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| and über. 400 Abbildungen im Text und auf 9 Doppeltafeln. 


[Xl u. 530 8} gr. 8. 1908. Geh. οἱ 10. —, in Leinwand geb. K12.— 


Die.  glünzende Aufnahme, die das Buch sowohl bei der Kritik. 
-als aueh in weiten Leserkreisen gefunden hat, beweist, daB das 








-. haben.:-In der zweiten Auflage wird den neuen Entdeckungen der 
^ letzten beiden Jahre sowie: der auBerordentliehen Bedeutung der 
|. Vasenmalerei für die heutise Forschung Rechnung getragen, Der 
schon auBerordentlich reiche Bilderschmuck ist durch eine betrücht- 
.. liche -weitere Anzahl sorgsam ausgewühlter neuer Abbildungen 
| vermehrt. 80 liegt denn ein Werk vor, das naeh Form und Inhalt 


v Vollendetes leistet. Nicht nur Lehrer und Schüler der Miren τῳ 


Ebor Bdiclleng : der hellenischen. Kultur die ud e 
age für ein geschichtliches Verstündnis aller spüteren kul- 
1; δ ἀν ον Entwicklüng. 





: Seine Srevfasser wollten in ereter Linie ein Buch für Schule und. Haus 
NU schaffen und. haben bei diesem Bestrében eine &uferst glückliche Hand bewiesen. 
-. in sehóner, ebenmiüBiger Darstellung entrollt sich vor dem Blick des Lesers die 
"reiehe hellenische Kulturwelt. Wir sehen Land und Leute im Lichte klarer und 

scharfer Charakteristik und trüümen uns mit Hilfe der beigegebenen herrlichen 
- Landsehaftsbilder in die'groBe Vergangenheit zurück. Das staatliche, genellschafi- 
liche und religiose Leben, das Schópferische in Kunst und $Schrifttum steigt in 
| Jeuehtenden Farben vor uns nuf. Der feine kritische Sinn, der die Verfasser 
| niemals verligt, erfüllt mit Zuüversicht.in ihre Urteile. Für einén Schüler der 
^. hóheren Gymmnssiulklassen z. B. lüüt sich daher in der ganzen gleichgearteten 
M Literatur ein Schüneres, anregenderes Buch kaum finden. Ὁ (Hoohland.) 





B ch babe das Buch schon frühér an dieser Stelle warm empfohlen und kann 
; nach. vielfacher Benutzung des Werkes in der Zwischenzeit dieser Neuauflage 
» i die würmste Empfehlung für Schule und Haus mit anf den Weg geben Wir 

"rhalten eiu. eindringliches, klares Bild von Land und Leuten, Sprache und 
τὰ ieligion des Volkes, daran anschlieBend die Geschichte seiner Kultur und Kunst, 

os ix Ee und privaten Lebens, seines religiósen und geistigen Empfindena. 
ὋΣ pane den Bohülérn hóherer Lehranstalten wird das Beh willkommen sein. 
PY MV | s ; (Ber Türmer.) 
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Bedürfnis nach einer zusammenfassenden Darstellung der helle- 1 
- mischen Kultur, die auf der Hühe der heutigen Forschung steht, ἢ 
-.vorlag, und daB die Verfasser ihre Aufgabe vortrefflich gelóst | 


22520" a. 











Benseler-Kaegi: griech. Schulwórterbuch 
12. Aufl. [X u.981 52 Lex.-8. Dauerhaft in Halbfranz geb. Jf 8.— 


Der von Benseler umfaBte Schriftstellerkreis 


láBt keinen der irgendwie für die Schullektüre in Betracht kommenden 
Autoren vermissen. Das Wórterbuch erscheint so auch für den Hand- 
gebrauch des Philologen in weitem Umfange ausreichend. Indem es alles 
für den Schüler überflüssige gelehrte Beiwerk sowohl im Wortschatz als 
auch in der Etymologie vermeidet, darf es jedenfalls nach wie vor 
aís das den Bedürfnissen der Schule am meisten entsprechende 
Würterbuch gelten. Daneben zeichnet es sich durch übersichtfiche 
Anordnung und praktische Gliederung in typographischer Beziehung, durch 
die Benutzung der neuesten Ausgaben und Erklárungen, durch syste- 
matische Bearbeitung der Eigenna:xiem und durch selbstándige Dureh- 
árbeitung des Formenmaterials und der Orthographie "aus. Da das 
Wórterbuch nicht stereotypiert ist, ist endlieh eine stetige 
Vervollkommnung von Auflage zu Auflage móglich. 


Heinichen: lateinisches Sehulwürterbuch 


8. Auflage. Neu bearbeitet von Direktor Dr.H. Blase und Prof. Dr. W. Reeb. 
Mit einem Abrib der lateinischen Laut-, Formen- und Wortbildungslehre von 
Oberlehrer Dr. E, Hermann, der Bedeutungslehre und Stilistik von Prof. 
Dr. K. Reissinger sowie einem AbriB der rómischen Literaturgeschichte. 
[LXVI u.921 5.) Lex.-8. Dauerhaft in Halbfranz geb.Jf 8.— 


In der vorliegenden Auflage hat das Würterbuch eine durchgreifende 
Umarbeitung erfahren. Nicht nur sind manohe Druckfehler und nicht 
mehr anerkannte Etymologien beseitigt, sondern viele Artikel sind 
übersichtlicher gostaltet und manche in erheblichen: Mafle umgearbeitet 
worden. Eigentlicher und übertragener Gebrauch ist genauer goschieden, 
als es bisher geschehen ist. Die Belege aus Cicero.und Cásar sind 
allein nicht besonders bezeichnet und so von den übrigen Belegen 
aus* der Prosa der klassischen und augusteischen Zeit geschieden, 
was früher nicht der Fall war. Neu berücksichtigt sind die Abschnitte 
aus Schriftstellern der sog. silbernen Latinitát, die 'Ph. Opitz und 
Alfr. Weinhold in ihrer Chrestomathie zusammengestellt haben. Die 
dem Wórterbuch vorangeschickten .Abrisse der wichtigsten Kapitel 
der lateinischen Sprachlehre sollen einer vertieften Auffassung des 
sprachlichen Lebens durch die Schüler der oberen Klassen den Weg 
ebnen und den Gebrauch des Wórterbuchs ebenso in diesem Sinne 
beeinflussen wie ihn wieder der sprachlicben Bildung dienstbar machen. 
Benseler: deutsch-griech, Würterbuch. 5.Aufl. von K. Schenkl geb. J/f. 10.50. 
Heinichen: deutsch-latein. Würterbuch. 6. Aufl. von C. Wagener geb. J(. 1. — 





Sonder-Wüórterbücher zu 
P Von ἢ. Ebeling. 6. Auf., YV- A. Schaubach. 3.A uf- 
Cásar. von J. Lange. Geb. J£ 1. 80. Ὁ Phádrus. lage, Geh, J/(. —.60, geb. 
Jt —.90. Mit dem Texte des Phüdrus 


Von ἢ, Haacke. 15. Aufl. . geh, -—. λ E 
Nepos. v. 0. Stange. Geb. /£1 40. Fey mii ed 


geb. A. 1.15. W.Vollbrecht, Gebunden ἐμ 9.90. 


von A. Kaegi. Geb. //. 3.60, : 
Jf. 1.50, geb. AC 1.90. 


lis und Polle bearbeitet von A. Schaubaon.- 12. Aufl. 
0 Stange. Geb. J/. 2.50. Gebunden A — :80, | 
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Mit dem Texte des Nepos zusamra. Xenophons MANNA λρυάι | 


Ovids Metamorphosen. Nach Siebe- Siebelis' tirocirium pheticum. Von. : 
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PRAEFATIO. 


Tes voluminis majori parti post ea, quae superioribus praefatus 
sum, nihil quod universe praemoneam restat; a septima demum inde 
tetralogia, cujus princeps Hippias major est, optimi codicis Oxoniensis 
subsidio destitutus aliud fundamentum cireumspicere coactus sum, cui, 
Si minus eandem, similem certe in superstruenda lectione auctorita- 
tem tribuerem. Atqui inter eos, quos illic proxime ad Oxoniensem 
&ceedere dixi, Veneto II in his dialogis itidem earemus, Vaticanum 9 
autem quominus in illius locum sufficerem, et foedum glossema κατα- 
λαμβάνει pro efosz, quo in Clitoph. p. 407 D deformatur, et insignis 
laeuna per homoeoteleuton orta deterruit, qua in Hipp. min, p. 365 E 
eum plurimis deterioris generis libris verba ὅτι ποιοῦσιν ἢ ἐπίστανται 
omittit, ut nihil mirum sit eum in aliis quoque locis eum his potius 
eoneinere; quae quum ita essent, ad Venetum ,S descendi, Bessarione 
possessore nobilitatum, quem quum jam in superioribus haud raro cum 
ipso Oxoniensi consentientem habeamus, tum in his dialogis aliorum 
bonae notae eodicum, ut Ven. 2, Vind. 2, Flor. x testimonia passim 
eonfirmant. Neque a priscis editionibus, Basileensi altera et Stephaniana, 
nimis recedit; quarum etsi nulla apud me sanctitas est, tamen haud exi- 
£uas earum lectiones, quas Bekkerus Parisiensium , Stallbaumius Floren- 
üunorum suffragiis damnaverunt, ipsius Oxoniensis fide restituendas vidi- 
mus; multoque minus me numerus librorum movet, cui haud scio an et 
priores illi eritiei et ipsi Turicenses interdum plus quam verae praestan- 
tiae indulserint. Sed hanc ex singulis potius lectionibus existimari, quam 
universo judieio decerni malo; de his igitur, quas in hoc volumine Tu- 
ricensibus praeferendas esse censui, sie habeto: 

Charmid. p. 155 D οὐκέτ᾽ ἐπ᾽ ἐμαυτοῦ O, ἐν ἐμαυτῷ V, ἐν ἐμαυ- 
τοῦ BST, quod Stallb. interpretatur eus dem Zdáuschen; αἱ domus ima- 
gine neminem Graecum in hac sententia usum esse arbitror, longeque 
mallem Oxon. lectionem ad eum usum revocare, quo ἐφ᾽ ἑαυτοῦ sign. 
suis viribus uti neque aliena ope indigere, cf, Weber ad Demosth. Ari- 
Stoer. p. 451 et 520; comparato tamen Phaedr. ο, 30: ἐκπλήττονται καὶ 
οὐκέτι αὑτῶν γίγνονται, verissimum duxi praepositionem omnino cir- 
cumscribere. — Ibid. ϑανάτου σ᾽ ἦ ϑέᾳ μοῖραν αἱρεῖσϑαι χρεὼν Herm. 
ex Oxon. vestigiis, qui ante μοῖραν omissa vulgo verba o«voro cmq 
fex offert. Hine Bergkius Poet. lyric. p. 837 exsculpsit ὠϑανάτῳ σ᾽ 
ἰδέᾳ, Sauppius apud Turicenses ἐν ϑανατοέσσῃ Oo, repugnante tamen 
Sohneidewino in Conject. erit. p. 180, cui magie velim arrideat mea 
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lectio, pluribus a me enarrata et firmata in ipsius Philologo T. V. p. 738. 
Conjecturae illud tantum indulsi, ut pro κρεῶν, quod nec structura am- 
plius mee sensus admittebat, scriberem χρεών, unde haec jam totius 
fragmenti sententia exsistit: cave, ne leoni occurrentem hinnuleum te ipso 
aspectu mori fatale sit. — P. 156 A καλῶς δὲ σὺ O et V, καλῶς ys σὺ 
BST ex duorum codd. correctura; libros recte et hic et Lys. p. 204 A 
tuetur Winckelm. ad Euthyd. p. 38. — P. 156 C οἴεσϑαι ἄν ποϑὲν 0, 
ἂν ποτὲ VDST; at illud elegantius, quum neget esse, unde solius capitis 
medicina pezatur. — P. 156 D Ζαλμόξιδος moxque Ζαάλμοξις O, Za- 
μόλξιδος et Ζάμολξις VBST, perpetua varietate, sed ut nostrae scriptu- 
rae et Herodoti IV. 94 codices et etymologia apud Porphyr. V. Pythag. 
c. 14 faveat. — P. 157 B πείσῃ O et V, πείσει BST ex uno codice 
non optimo nec certa lege, quam haud. scio an ita tantum adhue gram- 
matiei tuiti sint, ut contraria exempla pro arbitrio mutarent; ratio certe 
conjunetivo nulla obstat. Nec paulo post unius libri Flor. b tanta apud 
me auctoritas esse potuit, ut verba σωφροσύνης vs καὶ ὑγιξίας in reli- 
quis omnibus post ἑκατέρου exstantia cum Bekk. cirecumscriberem, ne- 
dum cum ST protinus eliminarem. Heusdio quidem, qui princeps hanc 
suspicionem movit, venia in promtu est, quia is pravam lectionem 2'«- 
τέρου pro ἑκατέρου ante oculos habuit, quae utique ἢ pro τὲ καὶ po- 
stulabat; nunc autem restituto ἑκατέρου, is tantum litem his verbis in- 
tendat, qui, quod doctissimis viris accidisse mireris, χωρὶς pro praepo- 
sitione habeat eosque medicos describi putet, qui ipsi temperantia et 
valetudine carentes aliis medicinam faciant! Ὑγιείας ἑατρὸν minus com- 
mode diei concedo; at quum ἑατρικὴ sit ἐπιστήμη τοῦ ὑγιξινοῦ, me- 
dicum quoque valetudinis accessione definire licebit, nec ipsum ἑκατέρου 
nisi appositione illustratum in Scythae illius verbis inveniet, quo recte 
referatur; acquiesco igitur in codd. lectione ita interpretanda: quod utrius- 
que rei, valetudinis circa corpus et temperantiae circa animum, separatim 
medici exsistant, quum semper conjunctas potius curari oporteat. — 
P. 157 D πλεῖστον H c. nonnullis libris et Oxon. vestigiis, qui πλείστων 
exhibet; πάνυ πολὺ VBST cum plurimis, sed ex correctura, ut videtur, 
grammatici, quem superlativorum geminatio offenderet, quanquam nec 
πάνυ πολὺ c. superl. commodius diei arbitror; illam tuentur Soph. Oed. 
Col. 743, Eur. Alc. 802, pluraque apud Porson. ad Hec. 624. — P. 157 
E longe aliud Platonem scripsisse ac quod certatim omnes ediderunt ποῖαι 
δύο οἰκίαι συνελϑοῦσαι .... καλλίω ἂν καὶ ἀμείνω γεννήσειαν, anti 
quissimorum librorum vestigia clarissime produnt. Bekkeri certe omnes 
pluresque Stallbaumii eum ipso Oxon. habent δυοῖν, cui multo facilius 
ποίαιν et οἰκίαιν συνελϑούσαιν accommodes, quam memorabilem illum 
genitivum ad nominativi formam revoces; porro in Oxon. est καλλέων cv 
xol ἀμείνων γενήσεται, quod cum genitivis illis conjunctum non minus 
bonum sensum quam vulg. praebet: zon facile duae familiae invenientur, 
guibus affinitate junctis melior proles nascatur, quam unde tu natus es. 
4v cum futuro ne ipsum quidem exemplis caret; nune autem eo facilius 
excusatur, quia praegnans oratio est pro γενήσεται ὃς ἂν καλλίων si, 
ut Eur, Ale. 180 vel Aristoph. Equ. 1257: σὲ δ᾽ ἄλλος τις λαβὼν κεχτή- 
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σεται κλέπτης μὲν οὐκ ἂν μᾶλλον, εὐτυχὴς δ᾽ ἴσως. --- Difficilior causa 
est p. 158 B, ubi quum Oxon. τῶν πρὸ co) ἐν οὐδενὶ ὑπερβεβληκέναι, 
VBST τῶν προγόνων καταισχύνειν haberent, verbum certe ex vulgata 
retineri opus erat; de reliquis tamen fateor minorem glossematis speciem 
in Oxon. lectione esse, itaque hunc et hie et in sequentibus secutus sum, 
ubi primum πρὸς ante τάλλα πάντα omittit, deinde καὶ ante σωφροσύ- 
νῆς vulgo omissum addit; postremo p. 158 D vulg. εἶναι anie σκεπτέον 
(a tuetur, ut multo praestabilius videatur εἴη post κοινῇ cum Bekk, ab- 
jicere, quam εἴη ἂν εἶναι cum ST ex uno codice in ὧν εἴη mutare, — 

P. 159 D γιγνόμεϑα τοῦ καλοῦ omisso τὰ moxque βραδέα pro βραδέως 
O, eui cetera uoque ex conj. ita adaptavi, ut μόγις cs eancellis inclu- 
derem proque ἡσυχῇ τὰ adjectivum ἡσύχια restituerem. Βραδέα etiam- 
num in libris fere omnibus exstat ; unde adverbia neutiquam antiqua esse 
colligas; mutato demum forte ἡσύχια in ἡσυχῇ τὰ εἰ μόγις τε pro βρα- 
δέα margini adscriptum et prius. τὰ ante καλοῦ intrusum esse videtur. 
Mox φαίνεταί y ἄρα O; editi yi ignorant. — P. 160 E εἶτα O , εἶεν 
VBST; illud propter fictam indignationem ironiae Socratis aptius est. — 
P. 161 B οὐδὲν μᾶλλον H ex vestigiis Ὁ, ubi est μὴ οὐδέν, ex dittogra- 
phia, quod recte Stallb. intellexit "Bekkerumque, qui id ipsum recepit, 
reprehendit ; nollem tamen ipse cum VT μηδὲν servasset, quod hypo- 
thesi in faeto positae non convenit, — P. 163 D ἕλῃ Herm. ex conj. pro 
9M, quod in Oxon. est; VBST βούλῃ. — P. 164 E ἀλλήλοις O, dA- 
λήλους VBST, non utique soloece; dativum tamen commendat Gorg. c. 
42: ἀλλ᾽ εὐλαβεῖσϑαι παρεκελεύεσϑε ἀλλήλοις X. τ. À. — P. 165 A αὖὐ- 
τοὶ σφεῖς Herm. ex Oxon. vestigiis ἕνα καὶ αὐτὸς φηις, unde alius 
eodex exsculpsit αὐτὸς σφίσι: ceteri cum editis solum σφεῖς; at vix ar- 
bitror illa monstra soli dittographiae deberi. — P. 165 B ὁμολογήσοντός 
σοι H ex Heusdii conject. ab ipso Stallb. probata, sed non recepta; editi 
ὁμολογήσαντός σου, nisi quod jam Bekk. 6o: recepit; at aor. partic. hic 
sine ἂν vix locum habet; cf. Steinhart ad Mülleri interpr. p. 337. — 
P. 165 C ὠφελείαν hic et ubique cum VBS; aieo T eum O multis- 
que libris, nec improbante Schneidero ad Remp. T. I. Ὁ p. 20; mihi tamen 
in ambigua scriptura constantia praestare visa est, — 'b. 165 D oíxodo- 
μικοῦ O, οἰκοδομεῖν VBST, proclivi eorrectura; at nostrum firmat c. 17 
extr, — 'P. 165 E ὁμοίως O, ὁμοία VBST, iidemque mox ἄλλαις, ubi 
equidem non dubitavi ex Heindorf, conj. ἀλλήλαις reponere; inter se 
enim dissimiles esse scientiae dicuntur. — P. 168 A ἔτει σκοπῶμεν 0 
cum aliis bonae notae libris; ἐπισκοπῶμεν VBST, sane otiosa praepo- 
sitione , nisi pro ipso ἔτι posita statuatur; ea tamen significatio ab hoe 
composito aliena est. — P. 168 E ἂν circumseripsi cum Stallb. et Voe- 
melio ad Demosth. Philipp. IT. p. 71, cui miror oblocutum Sauppium 
Epist. erit. p. 72; nam si maxime οὐδὲν μὴ pro οὐ μὴ dicitur, i sum 
οὔκ ἂν μὴ inauditum est. — P. 170 A τὸ δ᾽ οὐκ O et V, τόδε δ᾽ οὐκ 
BST eum libris ad con uentiae speciem correctis; at si quid exaequan- 
dum, antea potius τόδε μὲν in τὸ μὲν mutarem, quanquam consulto 
Plato in priore viride demonstrativum, in altero deflnitivum solum 
usurpare poterat. - - P. 171 A δεῖν δὲ H, δὲ δεῖ V, ἐπιχειρῶν δὲ δὴ 
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BST tenuissima librorum auetoritate, quam merito Winckelm. ad Euthyd. 
p. XIII sprevit; quod tamen is ex Oxon. commendat δεῖ δή, scabram et 
hiuleam orationem efficit, cui me leni medela succucurrisse arbitror. 
Δεῖν enim pro δέον dicitur; quam formam etsi grammatici in dubitatio- 
nem vocant, Platonis tamen exempla Euthyphr. c. 4 ipsiusque nostri dia- 
logi c. 12 certissimam efficiunt; cf. Schaefer ad Gregor. Cor. p. 140 et 
678. — P 171 B οὔτε pro οὐδὲ H praeeunte Naegelsbachio Emend. Pla- 
ton. p. 9; respondet sequenti οὔτε δὴ ὁ σώφρων. — P. 171 D ἐζῶμεν 
0, διεξῶμεν VBST, quod explicationi tantum deberi videtur. — P. 172 A 
καλῶς πράττειν ἀναγκαῖον O, ἀναγκαῖον καλῶς καὶ εὖ zo. VBST; at 
καὶ sv insertum videtur, ut sequ. εὖ πράττοντας haberet quo respiceret ; 
quanquam synonyma tam minutam diligentiam non requirunt. — P. 172 
E οὐκ ovv H, οὐκοῦν VB, οὔκουν ST ex Stallb. correctura , qui recte 
intellexit vim in negatione inesse; huic ipsi tamen in interrogatione dis- 
junetam scripturam magis convenire arbitror. — Ibid. οὕτω κἀνταῦϑα 
scripsi ex conj. pro οὑτωσὶ ἐνταῦϑα, in quo et paragoges vis nulla ap- 
"poss et oratio misere hiat; corruptelam etiam Oxon. arguit seribendo s 
νταῦϑα. — P. 173 B ἐξαπατῴη H cum libris nonnullis pro ἐξαπατῷ, 
quod etsi illorum pee praestare ait, eadem tamen forma καταγελῷ pro 
καταγελῴη Hipp. maj. p. 299 A editoribus ipsis tolerari non posse visa 
est. In Oxon. est ral dii simili corruptela qua Phileb. p. 54 B ἐπ- 
ἀνερωτᾷς pro ἐπανερωτῴης, quam meam emendationem alterum hoc 
exemplum insigniter confirmat ; non tamen repugnaárem, si quis omnibus 
tocis breviorem formam redderet, quam et Ἀνησιῷ Gorg. c. 49 integram 
servavit, — Ibid. ἐκ δὲ pro ἐκ δὴ τούτων, quod ex conj. scripsi, ipsa 
facilitate veniam inventurum spero; Yerecme fortasse factum, .quod p. 176 
B expuneto quod a codd. plerisque abest s, verba δρᾶς τοῦτο pro insi- 
tielis notavi; neque tamen protasi paratacticae hic cum Winckelmanno 
loeum concedi posse in Prooem, Schol. Gotting. 1850, p. 8 docui, ipsa- 
que | particula hypothetica offendit, quae ut reliquae structurae conveniret, 
in ἐὰν certe mutanda foret; vide igitur ne illa verba alieno loco posita 
veram sedem ante ἐπάδειν potius habeant. 

Lach. p. 180 D Ad ovo VBS; Zduova T typothetae ut videtur er- 
rore. — P. 182 B οὔ cà» Herm. ex conj. pro οὔτ΄ ἄν, quod etsi vel se- 
quente οὐδὲ excusari possit, id tamen, in quo cardo sententiae versatur, 
ut singulos a singulis nihil pati certum sit, multo minus declarat, quam 
οὔ τοι --- ys, quod simul vim ejus quod est nedum continet; cf. nos ad 
Lucian. Hist. conser. p. 182. — P. 182 C πάντα post ἐπιτηδεύματα a 
BST adjectum, quia Oxon. aliorumque bonorum librorum fide nititur, eli- 
minare nolui; suspectum tamen esse non potui non significare. — P. 184 E 
τυγχάνοι B, τυγχάνει VST cum libris, quibus tamen in manifestissima 
structurae hypotheticae forma obtemperandum non erat. — P. 187 E ἔτι 
in editis inter δῆλος et εἶ interpositum cum Oxon, expuli; mox autem c. 
18 non solum Sauppii emendationem (Epist. erit. p. 89) ἴῃ pro ἢ recepi, 
sed etiam pro ὥσπερ γένει καὶ πλησίαξῃ Hommelium (ad Conviv. p. 122) 
secutus ὥσπερ γυναικὶ εἰ πλησιάξοι scripsi, quod et multo propius ad 
librorum elementa accedit, quam quod Sauppius deinceps conjecit ὡς 
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παραγένηται, et quod ipse olim suspicatus eram ὥσπερ ys νῦν si, sen- 
tentiae elegantia longe superat. — P. 188 B αὐτὸ τὸ γῆρας S cum pau- 
cis libris, sensu tamen multo aptiore quam vulg. αὐτῷ, — P. 190 A τέ 
ποτ᾽ ἔστιν 0, 0 τί mor ἔστιν VBST, quod e sequ. male hue translatum 
videtur. — P. 191 C ἄρτι Herm. ex conj. pro αἴτιον, cujus in antece- 
dentibus, qno Socrates respicit, idonea causa non apparet. Illic enim 
nihil aliud dixerat, quam quod nune sequitur, ὅτε ἐγὼ αἴτιος : ipsius 
αὐνίου explicandi nulla necessitas erat, nec nunc explicatur; quapropter 
vocem ipsa repetitione importunam alii aptae nee literis nimis remotae 
cedere jussi. — P. 195 C of δὲ δήπου τοσοῦτον μόνον Herm. ex Oxon. 
vestigiis, ubi est οὗ δὲ δή τι τοσοῦτον δήπου μόνον: VDST οἵ δὲ δή 
τοι τοσοῦτον μόνον: at τοι paucissimi libri exhibent, videturque antiqua 
dittographia exstitisse, in qua id quod commodiorem sensum praeberet, 
elegi. — P. 195 E προσήκει Ὁ, προσήκειν VBST, quod tamen jam 
propter ma, ^c mutandi proelivitatem cedere illi debebat; accedunt se- 
quentia ᾧ γὼ λέγω πολὺ μάλλον. quo multo rectius προσήκει quam 
προσήκειν οἴει referas. — P. 197 A ἀνοίας moxque ἄνοιαν ( et V 
cum libris ren plurimis ; ἀγνοίας et ἄγνοιαν BST; at οἵ. δὰ Phileb. 
38 B. 197 D τόνδε μὴ ἠσϑῆσϑαι ὅτι ταύτην H, οὐδὲ μὴ 
᾿νσϑῆσϑαι à ὅτι "dde “ταύτην VBST; at ὅδε plurimi optimique libri ignc- 
rant, neque οὐδὲ μὴ huie loco convenit, quod miror Godofr. Hermannum 
in Leipz. Lit.-Zeit. 1828, p. 2004 ita tueri conatum esse, ut ipsum μὴ 
ἠσϑῆσϑαι rursus negari suspicaretur. Nune omnia plana esse arbitror, 
ipsiusque corruptelae via patet, ubi postquam semel τὸ jvós in οὐδὲ abiit, 
subjecti defectus ὅδὲ inseri coégit. — P. 201 A ἔκφορος λόγου pro 20- 
yos ex praeclara Heusdii conjectura scribere non dubitavi; hanc enim 
fere proverbialem locutionem fuisse Aristoph. 7hesmoph. 472 ostendit, 
ubi mala Valekenarii sedulitate diu obliteratam et revocavit Fritzschius 
et nostro loeo comparato defendit; Engeri dubitationes equidem nor 
concoquo. 
Lys. p. 203 ^ καδημείας O, ᾿καδημίας VBST; at priorem το: 
mam solam graecam esse recte monet Cobet de arte interpr. p. 92; 
G. Herm. ad Aristoph. Nubb. 1005 et Osann. ad Cic. de Republ. p. 466. 
— P. 20$ A καλῶς δὲ Ο, καλῶς V, καλῶς γε BST; at v. Charm. c. 4. 
Contra deinceps ἑταῖρός ys O et V, ἑταῖρός τε BST cum paucis libris 
neque ulla necessitate urgente, quum vim responsi jam ἑταῖρος exhau- 
riat, ἐπαινέτης per epexegesin demum accedat. — P. 206 B δοκεῖ γάρ 
μοι 0, δοκεῖ μοι VBST; at illud elegantius est, quam quod grammatico 
aut librario tribuamus: ef. Ast, ad Protag. p. 38. — Mox ποιήσῃς VS 
cum plerisque libris, ποιήσεις BT cum Heindorfio ex uno codice, qui 
ad fidem Dawesio faciendam mon sufficit; neque inf. p. 211 B ἐπίκου- 
ρήσῃς revocare dubitavi, quanquam ibi vel Stallb. propter paucorum 
librorum accessionem futurum praetulit: adde συνδειπνήσῃς Symp. c. 8 
et νικήσωμεν Ion. c. 1, — P. 209 C ὥσπερ VS, ὅσπερ BT; at Oxon. 
nihil mutat, ipsumque ὥσπερ post ὁ αὐτὸς docte tuetur Stallb. ad Phaed. 
ὁ. 86. — P. 212 C ὁ πότερος sejunctim scripsi pro ὁπότερος, quod in 
directa interrogatione locum habere ad Soph. p. 236 B negavi; ne tamen 
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importunam syllabam prorsus abjicerem , lenior medicina in promtu fuit, 
— P. 214 E ὠφελεία VBS, ὠφελία hie et inferius T cum 0; οἵ, ad 
Charm. p. 165 C. — P. 216 A ἀλλόκοτον H ex Baiteri eonjeet. et Oxon. 
aliorumque vestigiis, ubi est ἀλλοχότων: VBST ἀλλοκότως, iidemque 
mox ἔχϑρᾳ φιλία, ubi equidem Oxon. secutus ἔχϑρα φιλίᾳ scripsi. 
Üppositorum rationem apud Graecos haud raro contra quam nobis vi- 
deatur informari docet etiam p. 218 A, ubi frustra Heindorfius φέλον 
0b ἀγαθῷ κακὸν pro ἀγαθὸν κακῷ rescribi voluit. — P. 216 C ἔτε 
μᾶλλον ante ἡμᾶς cum Ὁ expunxi; p. 219 B autem non solum πρός- 
σχωμὲεν pro πρόσχωμεν ut Theaetet. c. 36 et Politic. c. 44 edidi, sed 
etiam τοῦ φίλου ex conj. interposui, quod ut in similium vocabulorum 
cumulatione facile excidere poterat, ita ad sententiae concinnitatem ne- 
cessarium est.  Desideramus enim, quod respondeat antecedenti τοῦ 
ἀγαϑοῦ φίλον ἐστιν, neque id desiderari Platonem voluisse , docent se- 
quentia, quibus eadem sententia in brevius redigitur: ὅτε μὲν γὰρ gi- 
λον τοῦ φίλου τὸ φίλον: quod igitur jam Schleiermacherus interpretando 
exprimendum esse intellexit, non vereor ne audacior videar, qui ips) 
scriptori reddiderim. — Item p. 220 B ἑτέρου pro ἑτέρῳ vel contra li- 
bros scribi sequentia coégerunt, ubi claris verbis legimus ἃ ἕνεκα ἐτέ- 
gov φίλου φίλα ἔφαμεν εἶναι : nec ῥήματι adjectivum requirit, cujus 
naec potius vis est, quae Phaed. e. 80: οὐχ ὡς roig ῥήμασι λέγεται 
οὕτω καὶ τὸ ἀληϑὲς ἔχειν, ut improprius vocabuli usus rei veritati op- 
ponatur, — P. 222 B ἀπολιπεῖν 0, ἀποβαλεῖν VBST, ambigua optione, 
nisi quod vulgata propius ad interpretationis speciem accedit, 

Euthyd. p. 271 A πότερον H pro ὁπότερον: cf. ad Sophist. p. 236 
B. — P. 971 B μετέχει VB cum libris, μετεῖχε ST ex Heind. conjectura, 
quam necessariam non esse etiam Winckelm. vidit; quanquam non cum 
hoe interpreter: Aic quoque disserendi profitetur artem, sed: me hic qui- 
dem sua sermonum parte frustrandus est. — P. 271 C ἀτεχνῶς τώ γε 0, 
ἀτεχνῶς ὡς ἔγωγε VBST, d γε sequ. aposiopesi Winckelmannus; sed 
ipsam optimi libri lectionem ex demonstrativo articuli usu satis defendit 
Schneiderus ad Rempubl. T. III. p. 16. — P. 271 D ἐγενέσθην post 
μάχεσθαι adjeci ex conjectura, attamen ipsius Oxon. vestigia seoutus, 
ubi idem verbum post “καρνᾶνξ legitur; quod quum reliqui editores 
praeter Winckelmannum prorsus neglexissent, mihi transferendum potius 
in commodiorem locum visum est, — P. 272 D καὶ σὺ τί ποῦ συμφοίτα 
VBS, καὶ σὺ τί ov συμφοιτᾷς T ex Winckelm. conjectura, eujus equi- 
dem causas non intelligo, neque in sequentibus erat cur cum iisdem ἔσως 
in ὡς mutarem, recepto praesertim ex Oxon. ἕξομδν pro ἄξομεν, cui 
dubitans particula apprime convenit: habebimus autem fortasse, quo eos 
alliciamus , filios tuos. — P. 973 A ἅμα οὐ πολλοὶ Herm. ex Oxon. ve- 
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stigiis, qui auc ov πολλοὶ offert; ἅμα πολλοὶ VBST, in quo si ac- 
quiescere necesse esset, verba cum sequ. ἐμοὶ δοκεῖν convenientia illico 
circumscriberem; nune sua singulis acumina constant. Idem liber m.ox 
claris verbis ὅσον μὴ pro ὅσον μέν, quo recepto solum quod vulgo post 
ὑβριστὴς sequebatur δὲ tolli cum Winckelmanno opus erat, ut et sensus 
egregius et struetura pro impedita commodissima exiret. — P 973 B ἐν 
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ἀριστερᾷ 0, ἐξ ἀριστερᾶς VBST; Winckelr.annus tamen antea illud 
raetulerat, — P. 9783 D ἐγελασάτην οὖν O et V cum libris omnibus; 
ys. γοῦν BST ex conj. Heindorfii, quam antecedente tantum οἶμαι vel 
ἔοικε probarem; certae narrationi κατεφρονήϑην restrictiva particula mi- 
nus convenit, — P. 275 B τρέψας Ο, τρέψας αὐτοῦ VBST; at sufficit 
antecedens περὶ αὐτῷ. — P. 275 D ἔβλεπεν 0, ἐνέβλεψεν V, ἔβλεψεν 
BST; at imperf. tuetur locus a Winckelm., laudatus Charm. c. 9: ὑπε- 
γέλα τε καὶ εἰς τὸν Κριτίαν ἀπέβλεπεν. — P. 276 D πάνυ ἐγέλασαν 0, 
πάνυ ys μέγα VB, πάνυ u£ye ST; at sufficit πάνυ, cf. Protag, c. 27, 
Meno c. 34 ete. — P. 277 A ἀρὰ οὐ μανϑάνεις H, ἄρα σὺ μανϑάνεις 
O et V cum libris plurimis, ἄρα σὺ οὐ μανϑάνεις BST ex Routhii con- 
jeet. a cod. Coislin. firmata; at responsum quoque in μανϑάνω acquie- 
scit oppositique vis, quae pronomen postulare videatur, jam in praece- 
dentibus inest, Paulo ante tamen εἴπερ ταῦτα pro εἴπερ πάντα ex eodem 
Coisl. adsciscere non dubitavi, nee p. 277 D quamvis jubente Winckel- 
manno id Oxoniensi tribuere potui, ut cum ST zoo7yí« scriberem, ubi 
vulg. χορεία mysteriorum ceremoniis unice convenit, — P. 278 C demum 
verissime Winckelmannus ex Vulg. ipsiusque Oxon, lectione ὑφηγήσομαι 
αὐτοῖν ἵνα μοι ὃ ὑπέσχοντο ἀποδώσειν genuinam scripturam αὐτοῖν ἃ 
uoL ὑπέσχοντο ἀποδώσειν extricavit; cui quod BST cum Heind. multis- 
que libris ἕνα... ἐποδῶσιν substituerunt, eo fidentius pro correctura 
sprevi ,, quo memorabilius est cod. Vat. perpetuum fere Oxon. comitem 
ipsum 8 omittere. — Ibid. φηϑήτην πρότερον δεῖν O, δεὸν φηϑήτην 
πρότερον VBT, πρότερον δεῖν ἰδ ἦν ν $8; ego cum Winckelm, anti- 
quissimum auetorem secutus sum. — P. 278 E ἀπαυτοσχεδιάσαι Ὁ cum 
aliis bonae notae libris, αὐτοσχεδιάσαι VBST ipseque Winckelmannus, quí 
librorum lectionem ex dittographia repetit; at commodissime ἀπὸ cum ipso 
QU007s0. jungitur ad periclitandi temeritatem significandam, ut ἀποκινδυ- 
νεύειν, ἀπορρέίπτειν, ἀποϑαρρεῖν etc. — P. 980 E καλῶς δὲ moxque 
πλεῖον V cum libris, καλῶς ys BST cum Routhio ex Stobaeo, indidemque 
ST πλέον, quod etsi in hac formula saepius exstat, universum tamen usum 
promiseuum habet; καλῶς δὲ autem collatis Charm, c. 4 et Lys. c. 1 me- 
rito Wincekelm. tuitus est, — P. 282 E ὡς γὰρ H, ὥσπερ γὰρ VBS, 
ὥσπερ T cum 0, circumscripto γάρ, πὸ tamen constructio aegre aret; 
malui igitur πὲρ in γὰρ mutare. — . 283 B ἀνὴρ O et V, ἁνὴρ BST; 
at cf. ad Phaed. p. 58 E. — P. 284 Ἔ ὥστε καὶ εἶναι Herm. ex Oxon. 
vestigiis, qui ὥς γε Κλεινία raebet, unde Winckelm. ὥστε Κλεινίᾳ, 
Stallb. eum paucis libris, ὥστ᾽ ἐκεῖνα γε Κλεινίᾳ effnxit, assumta scilicet 
etiam vulgata, ubi est ὥστ᾽ ἐκεῖνα : illa autem manifesta dittographia est, 
quam eo minus servare placuit, quo alienior Cliniae mentio a tota sen- 
lentia est, cujus omnis vis in ea re cernitur, ut quae non sunt, eadem 
esse videantur, — P. 285 E σύ rà» O et V cum plerisque; σύ γ᾽ ἂν BST 
eum Coisliniano, quod donee antea οὐκοῦν legebatur, necessarium videri 
poterat; recepto ovxovv equidem non magis quam Winckelmannus intel- 
ligo, cur vel Heindorfius vel Heusdius rectius y? quam τοὶ scribi existi- 
maverint, — P. 286 A ἀμφότεροι λέγοντες 5 ex Heindorfii conj. paucis- 
que illis quidem sed bouis libris; ἀμφότεροι γνόντες VBT, quod tamer 
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quum to'am sententiae vim in iterata dicendi notione positam corrumpat. 
vel sine libris emendari opus erat. — P. 286 B ἄλλου τινὸς ἄλλον O, 
ἄλλου τινὸς ἀρὰ VBST; at vix arbitror praecedente ἄρα interrogativum 
ἀρα recte inferri; quod nisi eum Winckelm. bis ἄρα scribere libuerit, non 
video cur optimi libri munus recusemus. — P. 286 E ἐκέλευεν ἔφην 
Herm. ex conj. pro ἐκέλευον ἔφη, non solum ut importunam Dionysodori 
interloecutionem tollerem ,.quam sequens Euthydemi appellatio omnino ex- 
cludit, sed ut simul locum praeclarae Oxon. lectioni munirem, qui omisso 
ante Διονυσόδωρος articulo post κελεύσαι sic pergit: οὐδὲ κελεύεις ὅτι 

ἦν δ᾽ ἐγὼ ὦ Εὐθύδημε τὰ σοφὰ κ. τ. λ. Neglexerunt haec BST reti- 
mueruntque vulgatam, quae post κελεύσαι statim ὦ Εὐϑύδημε ἦν δ᾽ 
ἐγὼ infert; at una literula mutata ubi σὺ δὲ pro οὐδὲ scripseris, et ser- 
monis vicissitudinem egregiam et sententiam, quantum equidem opinor, 
vulgata multo illustriorem habebis. Reprehenso enim a Socrate Dionyso- 
doro, qui refelli se jusserit, quum nemo omnino falsa dicere possit, Eu- 
thydemus, ut fratri laboranti succurrat, refelli utique posse negat , jamque 
ipse a Socrate rogatus, annon id ipsum modo Dionysodorus jusserit, as- 
sueta Sophistarum impudentia: id quod non est, inquit, quomodo quis 
jubeat? an tu jubes? Cui Socrates: nempe jubeo, quia argutias vestras 
non intelligo, sed interrogando doceri a vobis cupio. — P. 287 B τί ποτε 
B ex Heind. conjectura , 0 τί ποτε VST cum libris, quos tamen hic non 
magis quam superius c. 1 sequi potui; nec mox p. 287 € Stallbaumii tem- 
perantiam probavi, qui quum recte intellexisset vulg. ἐννοεῖ de vocabuli 
sententia dici non posse, tamen certam emendationem o£ in ordinem 
recipere noluit. Audentius idem bis ἀποκρένει revocavit pro ἀποκρινεῖ, 
quod BT ex Heindorfii conj. receperant; equidem si ἂν ad verbum re- 
ferri necesse esset, ἀποκρένοι᾽ praetulissem, recte autem Stallb, οὐδ᾽ ἂν 
ὁτιοῦν elliptice intelligendum esse monuit. Contra p. 288 A non dubitavi 
cum Heind. πὼ pro ποὺ scribere, quod etiam Ficinus interpretando ex- 
pressit: nondum esse provisum; nec p. 288 E dubium erat, quin inter- 
polamentum ὅτε ταύτην, quod Oxon. ignorat, non cireumseribi tantum 
cum T, sed omnino tolli oporteret. — P. 989 B οὐδὲν εἶναι εἰ H, οὐδὲν 
ei τι δεῖ VBST cum libris, sed dura infinitivi post £orxev ellipsi, quam 
eo fidentius supplevi, quo certius corruptam librorum lectionem esse ipsa 
Oxon. vestigia produnt. Is enim δεῖ post τεχμαΐρεσϑαι iterat; huic igi- 
tur illo loco primitivo ut opinor et genuino reddito satis elementorum 
supererat, unde infinitivum εἶναι exsculperem. Mox quoque δεῖν εἶναι 
pro δεινοὺς εἶναι ex Heusdii conject. ab Heindorfio, correcta cum Bekk. 
libenter recepi; cui quod Winckelm. objecit ἐπιστήμην non posse pri- 
mum ad contrariam λυροποιΐας scientiam, mox ad ipsam λυροποιΐαν 
referri, mihi consulto hoc Plato instituisse videtur, ut artem talem, qua- 
lis λυροποιΐα sit, non talem esse significaret, qualem veram scientiam 
esse vellet. — P. 91 D μετὰ γὰρ τὰ ἔμπροσϑεν συμβάντα αὖϑις μετὰ 
ταῦτα ἐσκοποῦμεν 0, καὶ τὰ μετὰ ταῦτα συμβάντα ἡμῖν" αὖϑις γὰρ 
δὴ πάλιν ἐσκοποῦμεν VBST memorabili varietate, sed ita comparata, 
ut, si primi editores ab antiquissimo codice profecti essent, neminem 
faturum fuisse arbitrer, qui hujus lectionem cum altera permutari necesse 
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haberet, Immo in pari utriusque bonitate pronior tamen causa apparet, 
qua grammatieus ad illam quam ad hane fingendam moveri potuerit, 
nimirum ut objectum verbo ἀκούξυν adderet simulque pleonasmum ver- 
borum μετὰ τὰ ἔμπροσϑεν et μετὰ ταῦτα evitaret, qui tamen ipse vix 
librario imputari potest. Incommodum grammaticis fuisse cod. Vat. r 
ostendit, ubi simpliciter μετὰ γὰρ τὰ ἔμπροσϑεν ταῦτα ἐσκοποῦμεν le- 
gimus; at hoc ipso testimonio multo magis Oxon. quam vulg. lectio fir- 
matur, nee durior praepositionis iteratio est quam c. 29 ἐπὶ uiv γὰρ 
τοῖς ἕμπροσϑεν ἐφ᾽ ἑκάστοις, — P. 291 E ἔργον quamvis in Oxon. 
quoque exstet, tamen quum sedem tum ante tum post ἀπεργάζεται in 
libris habeat, pro suspecto notandum duxi; p. 293 D vero librorum 
omnium lectionem πάντα λέγεις revocavi, cui ST mira cum audacia ex 
grammaticorum quorundam vestigiis παταγεῖς substituerunt; quod ut 
maxime nostro loco ab Hesychio, Photio, Suida horumve auctoribus le- 
etum sit, in tanta corruptelae antiquitate, quanta passim in Platonis libris 
apparet, ne illorum quidem auctoritati id dari potest, ut invitis codd. 
ambiguam lectionem pro planissima recipiamus. — P. 994 E τὸν Ev9v- 
δημον cireumscripsi, quia eundem hominem esse, qui interrogetur 
eujusque artes interrogatio spectet, sequens ἥκεις ostendit; quod ne cum 
VBS contra omnes libros in ἥκει mutarem, fratris personam in suspicio- 
nem vocare malui, praesertim quum ne illud quidem probabile sit, alte- 
rius artem ex altero potius quam ex ipso exquir. Euthydemum intruse- 
runt, quos Dionysodori nomen in ipsa interrogatione rositum falleret; me 
tamen talis attractio haud offendit, — P. 295 Α πλήν y ὅτι εἰκὸς H, pro- 
nomine, quod codd. ante εἰχὸς exhibent ἐγώ, circumscripto; πλήν y ὅτι, 
ἦν δ᾽ ἐγώ, εἰκὸς VB ex Cornarii conjectura, neque aliter ST, nisi quod cum 
Winckelm. ὅτι in 0 τι diremerunt, ut fidem Sophistis Socrates negaret, 
nisi quarum rerum gnaros esse probabile esset; meo sensu languidissime 
praeterque omnem ironiae vim, quae tantum abest ut velut judicium ea- 
rum rerum, quarum illos gnaros esse consentaneum sit, ad Socratem 
wansferre possit, ut, quorum omni sapientiae singulatim diffidat, eosdem 
universe sapientiae laude cumulet. Etiam p. 296 A ἀεί, quod ab hujus 
responsi simplicitate prorsus alienum est mque sequentibus demum ab 
Euthydemo primo infertur, codicibus quoque haud malae notae duobus 
adstipulantibus cireumscripsi; eandemque cautionem mox c. 23 pronomini 
σοὶ adhibui, quod ets omnes libri tenent, tamen ea re suspectum reddi- 
tur, quod optimi deinceps pro συμβουληϑείη solum βουληϑείη offerunt; 
scite igitur jam Stallb. fieri potuisse monuit, ut interpolamento coL su- 
praseripto, hoc ipsum per errorem in praepositionis locum succederet. — 
P. 296 E πάντα ἐπίσταμαι O, πάντα ἐγὼ ἐπίσταμαι VBST; at vis sen- 
tentiae in objecto, non in subjecto verbi ἐπίσταμαι continetur. — P. 297 
B ἀδελφὸς 0, ὁ ἀδελφὸς V, ἀδελφὸς BST; recte tamen Winckelm. ar- 
ticuli omissionem tuetur, quae eo facilior est, quod sequitur propior de- 
finitio ὁ πάντ᾽ εἰδώς. Eadem causa Demosth. Mid. S. 78. — P. 207 D 
Πατροκλῆς post Ἰόλεως Heindorf. et Schleierm. reete intellexerunt inter- 
polatori deberi, qui explicare vellet, quem potissimum Iolaum suum So- 
erates diceret; quum tamen ne filius quidem fratris Patroclis ut Herculi 
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folaus sed ipse Socratis frater uterinus fuerit, neque adeo hujus cum 
Socrate talis, qualis Iolai cum Hercule necessitudo constet, ut qualicun- 
que illum opera vel officio adjuverit, vix sensum Platonis nedum manum 
id glossema exprimit, — P. 298 D βοιδίων O, κωβιῶν VBST, quo pisce 
nihil ab hoc loco alienius cogitari potest; quamvis igitur mira corruptela 
sit, aptissimam tamen medelam ab optimo codice oblatam sprevisse nefas 
fuerit, — P. 301 C τὰ σμικρὰ Ἀρέα quod suspicionis nota affeci, pariter 
ac mox p. 302 A in verbis τὰ τῶν ἐρωτημάτων circumscribendis meum 
aliquem sensum potius quam certa indicia me secutum esse fateor; vix 
tamen arbitror quenquam explicationes, quas continent, ita necessarias 
existimaturum esse, ut probabile sit Platonem eas his locis adhibuisse, 
quorum nervos explicando minui magis quam augeri consentaneum esset. 
— P. 302 A πρόβατον 0, πρόβατα VBST, quo recepto etiam antecedens 
βοῦς ad accusativi structuram revocari poterat; at nominativos absolute 
praeponi inter praecipuas elegantiae Platonicae partes est; cf. Boeckh. in 
Minoem p. 102, Heindorf. ad Theaetet. p. 389, Schneider. ad Rempubl. 
T. I. p. 377 sqq. — P. 302 C post ἔμοιγε verba o£ Í βωμοὶ jam a Tur. cireum- 
scripta, quia ab Oxon. absunt, prorsus sustuli; quos vero cancellos iidem 
p. 302 E particulae ὧν post ϑῦσαι addiderunt, removi, quia illa ipsa ad 
liberam facultatem indicandam eleganter iteratur. — P. 304 B καὶ ἄλλα 
βοαχέα O, καὶ ἄλλα ἅττα ἔτι βραχέα VBST, manifesta scioli alicujus 
amplificatione. — P. 304 € τοῦ χρηματίξεσϑαι VBS cum libris, τὸ χρη- 
ματίέξεσϑαι T cum Heind. ex Steph. conjectura, invito tamen Winckel- 
manno, qui etiam interpungendi rationem recte perspexit, — P. 304 D 
(c9 ὅτι H cum Heindorfio, οἶσϑ᾽ oz; VBST cum libris, quod tamen ne 
interrogando quidem, quo Winckelm. confugit, in commodum sensum 
redigi potest; quid enim Critonis intererat quaerere, num illud Socrates 
jam nosset? — P. 305 A φαῦλοι O, πάνυ φαῦλοι VBST, intentione 


prorsus otiosa. — P. 305 D ἀπολειφϑῶσι H eum Astio in interpr. Sym- 
posii p. 363, ἀποληφϑῶσι VBST, quod ad cladis oratoriae sensum aegre 
revacabis. — P. 305 E ἔχει οὕτως H eum Winckelmanno librisque fere 


omnibus; ὄντως VBST; at οὕτως ad prüni obtutus significationem re- 
ferendum est. 

Protag. p. 311 A μήπω y ὦ ᾿γαϑὲ H, μήπω ἀγαϑὲ V cum ple- 
risque libris , quorum lectionem Winckelm.' ad Euthyd. p. 89 defendit; 
μήπω ὦ ᾽γαϑὲ BST cum Heindorfio; at yà abesse vix posse etiam Phaedr. 
p. 242 A probat, recteque monet Cobetus de arte interpr. p. 142, ita 
demum vulg. errorem explicari, ut initio μηπωγωγαθϑὲ scriptum fuisse 
statuamus , "unde mox yo propter syllabarum similitudinem exciderit; 
hunc igitur et hac in re et circumscribendo inepto supplemento ἐκεῖσε 


ἴωμεν "secutus sum. — P. 312 B ofc παρὰ τοῦ H, οἵαπερ ἡ παρὰ τοῦ 
VBST; at Oxon. οἵα περὶ τοῦ, unde facile colligas vulg. ex dittogra- 
phia oriundam esse. — P. 312 D ἀποκρινοίμεϑα O et V eum libris 


omnibus; ἀποκριναίμεϑα BST, nimirum ut aoristis ἔροιτο et εἴποιμεν 
respondeat; at praesens his eo facilius admiscebitur, quod ipsi praesen- 
tibus carent. — P. 314 A παρά vov V cum plerisque libris, παρὰ, τοῦ 
BST cum Heindorfio et cod. Vat. 6; at diversos esse ἔμπορον et καάπη- 
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λον pluralis numerus οἵ περὶ την τοῦ σώματος τροφὴν modo declara- 
vit; si quid igitur in verbis mutandum sit, παρα zov καπήλου ἢ ἐμπό- 
gov praeferam; salvis autem verbis καπήλου καὶ ἐμπόρου per glossema 
demum accessisse suspicor. — P. 315 B πρόσϑεν Ὁ, ἔμπροσϑεν VBST 
solemni varietate, in qua tamen Turic, semper alias Oxon. auctoritatem 
1 - αὐ. 2 - 9 X 
secuti sunt. — P, 315 E τοῦτο ἣν O, τοῦτό v ἣν VBS, τοῦτ᾽ ov» T 
eum Heindorfio; at si μειράκιον una cum sequentibus nominibus ad ἐφαί- 
vovro retulerimus, mirum erit illud solum, non etiam Pausaniam hoc 
modo repeti. — P. 318 D Κριτίας Herm. ex conj. pro Καλλίας: Cal- 
lias enim, quem modo apud Hippiam subsellia disposuisse legimus, vix 
poterat interim ad Prodicum arcessendum abiisse; Critiam contra, qui 
eum Alcibiade venerat, eundem in hoc negotio comitari consentaneum 
erat. — P. 319 B ὅπως ἂν ἀπιστῶ VDS, ὅπως ἀπιστῶ T cum Hein 
dorfio, mea quoque sententia recte; nolui tamen particulam librorum 
consensu traditam radicitus tollere, itaque c. Stallb. cancellis inclusi; 
ef. et G. Hermanni Opusce. T. IV. p. 94 et Sommer. in Seebod. Bibl. crit. 
1829, p. 573, — P. 321 B ὄνυξι H ex conj. Pabstii, seminarii nostri 
alumni; ϑριξὶ VBST cum libris, sed ut male repetitum ex praecedenti- 
bus ab hoc loco prorsus alienum esse dudum editores intellexerint, Ficini 
interpretationem fuerunt qui τύλοις commendare arbitrarentur; cui eur 
nostrum praestet, non est quod pluribus enarrem. — P. 321 C εἰς τὰ 
ἄλογα post καταναλώσας τὰς δυνάμεις, jam a Tur. pro interpretamento 
eireumscripta, quia ab Oxon. absunt, omnino delevi; mox autem p. 322 
A ipse cireumseripsi τοῦ $09, quod si locum suum tueri opus esset. 
certe in ro? ϑείου mutandum foret; nunc lenius visum est glossema 
statuere, — P. 325 D ὅπως βέλτιστος O, ὅπως ὡς βέλτιστος VBST, quo 
non magis indigemus quam Alcib. I. p. 121 C ὅπως ὅτι κάλλιστος. --- 
P. 327 E φαίνεται εἷς H, φαίνεται £19" VBST, quod tamen jam Hein- 
dorfius nuperque Steinhartus in εἶναι mutari voluerunt; meam conjectu- 
ram et literis et sententiae aptiorem esse arbitror, cujus vis in hac ipsa 
re cernitur, ut nemo unus magister appareat. — P. 328 B ὀνῆσαι H, 
νοῆσαι VBST cum libris, sed manifesta corruptela, quae ne structuram 
quidem idoneam efficit; duabus literis transpositis omnia sarta tecta ha- 
bes. — P. 329 A οὐχ ante ὥσπερ βιβλία inserui ex conjectura, cujus 
rationem reddidi in Schneidew. Philologo T. IIl. p. 105. — P. 331 B 
ταὐτόν ἐστι O et VB, ταὐτόν γέ ἐστι ST cum multis libris, non tamen, 
ipso Stallb. fatente, optimis, quos qui correxit, ne ipsius quidem parti- 
ceulae rationem satis advertisse videtur. — P. 332 A εἰ et ἔπραττον c. 
Stallb. cireumsceripsi; neque enim inter se opponuntur diversae agendi 
rationes, quibus σωφρονεῖν homines videantur; sed id quaeritur, utrum 
Sic agentes σωφρονεῖν videantur an non? Verba importuna addita sunt 
sb homine, qui οὕτως et τοὐναντίον opponi arbitraretur, — P. 342 B 
τὴν σοφίαν post ἀσκήσειν ex Oxon. adjeci, quod etsi in alio codice 
Anterpretamenti suspicionem praebiturum sit, in hoc adeo non spernen- 
dum est, ut haud sciam an acumen loci repetito vocabulo, in quo omnis 
ejus ironia inest, etiam augeatur. Sic Crit, c. 19 cum vi iteratur &/g 
Θετταλίαν, item. Symp. c, 30 παρ᾽ 4γάϑωνα etc, — P. 349 E τὰ μὲν 
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πρῶτα Herm. ex conj . pro τὰ μὲν πολλά, quod sequenti ἔπειτα non 
respondet; neque adeo intelligitur, quomodo is qui, ubicunque res ferat, 
breviter et acute dictum in promtu habeat, plerumque spernendus in ora- 
tione videri possit. — P. 843 A ἃ post εἰρημένα, ubi facillime excidere 
poterat, de meo inserui; quo facto haud scio an nunc demum structura 
sine hiatu et repetiti οὗτοι taedio procedat; nec mox c. 29 audacius me 
fecisse arbitror, qui οὐδ᾽ ἐπὶ τούτῳ λέγει pro οὐκ ἐπὶ v, À. scripserim, 
quando emphaticae illius e anaphorae nulla causa apparebat, — P. 344 
E ἐσϑλὸν post δυνατὸν δὲ temperare mihi non potui quin suspectum 
esse Significarem; omnis enim sententiae cardo in eo versatur, ut γενέ- 
σϑαι εἰ ἔμμεναι inter se opponantur et illud arduum quidem sed in fa- 
eultate positum esse, hoc fieri non posse declaretur, quem ad sensum si 
maxime praedicato ἐσϑλὸν opus esset, alium locum requireret; at videtur 
per glossema sive ad γενέσθαι sive ad ἔμμεναι adseriptum irrepsisse. — 

P. 348 C ὥς γέ μοι V, dg y ἐμοὶ BST; illi tamen etiam Oxon. lecti 
ὥστε μοι favet, nec primae personae tantam hic vim esse arbitror, ut ac- 
centum flagitet; cf. et Theaetet. p. 145 A. — Ibid. αὑτὸν 0 et S, αὐτὸν VBT, 
cui alibi haudquaquam infestum me gessi; at nunc vis reflexiva praeva- 
let, pariter ac c. 22 extr., ubi recte Turic. αὑτῷ pro αὐτῷ c. Oxon. de- 
derunt. — P. 353 D ὅτι παρόντα Herm. ex conj. pro ὅ τι μαϑόντα, 
quod tamen ipsum certatim intpp. correxerunt, Richterus in Disp. Lips. 
1744 μάταια ὄντα vel ἁμαρτόντα, Orellius ἀμαϑαίνοντα, Stallbaumius 
παϑόντα, Schmidtius in Epist. erit. p. 18 & ὅ τι μαϑόντα proponens, 
cujus hune sensum esse vult: si quicquid et quaqua ratione sentientem 
gaudere faciunt, ut ὅ τι pro ὅτιοῦν accepisse videatur; meae emendationi, 
quam jam in Philol. 1. c. explicavi. imprimis sequens, παραχρῆμα, favere 
arbitror. — P. 354 C ἀλλ᾽ ἡδονὰς V cum libris, ἀλλ᾽ ἢ ἡδονὰς BST 
praeter necessitatem; cf. ad Alcib. I, p. 131 E. — P. 356 C ἔσαι V cum 
libris, «f ἔσαν BST eum Heindorfio; at ἔσαν non attributive sed eyes 
eative accipiendum est; non voces pares, sed voces, etsi pares sint, a 
men ex propinquo clariores, procul tenuiores videntur, — P. 398 B ἢ ἃ 
ποιεῖ καὶ δυνατὰ S ex Schleierm. et Heindorf. conjeetura , ἢ ἃ ἐποίει 
καὶ δύναται VBT cum libris. unde sensum idoneum vix elicias, — P. 361 
B ἐπιστήμη ὅλον O et S, ἐπιστ. ὃν VBT, cujus multo minor vis est, 
quia seientiae notione singulae virtutes comprehenduntur; constructio au- 
tem eadem quae Menon. c. 15: τὸ γὰρ ξητεὶν ἄρα καὶ τὸ μανϑάνειν 
ἀνάμνησις ὅλον ἐστίν. 

Gorg. p. 447 B τί δὲ O et V, τέ δαὶ BST; at correctionem et nune 
et posterius ipsius Oxon. secunda manus arguit. — P. 448 A ἀποκρινεῖ 
0, ἀποκρένει VBST. — P. 448 B τένα VBS cum libris, τέ T cum Buttm. 
et Olympiodori scholiis ab Alb. Iahnio editis in Klotzii Archiv f. Philol. 
T. XIV. p. 121, sed ut non in lemmate, sed inter interpretis verba neu- 
trum exstet, quod propter sequens ὅπερ facile poterat; at maseulino 
quoque locum esse docet Lucian. Fugit. c. 26: λέγε ovg τινὰς ὀνομα- 
στέον et of τινες ὀνομάξονται. --- P. 449 ἃ καὶ νῦν O et S, καὶ νῦν 
ov» VBT. — P. 451 D τις cireumscripsi , quia ad explendam tantum 
genitivi structuram adjectum videtur. Alii τεχνῶν addiderunt, ande per 
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dittograpniar: Uxon. lectio τινῶν orta cst; ea !psa autem varietas inter- 
polationem arguit. — P. 452 D ϑαυμαζοιμί ταν O et V, nisi quod τ΄ ἂν 
scribunt, eui BST γ᾽ ἂν substituerunt; mihi τοὶ multo majorem vim habere 
videtur, Ibid. c. Oxon. seripsi ἔχοι pro ἔχει, quod hypotheticae structu- 
rae indoli minus convenit; moxque τὴν αὐτῷ pro αὑτῷ, quod nune etiam 
Stallb. eorrexisse laetor. — P. 453 E παλιν δὴ O, πάλιν δ᾽ εὐ VBST; 
illud merito jam Astius probavit, eoque recepto mox λέγωμεν pro λέ- 
γομὲν scribendum esse vidit, quod quamvis a paucis libris oblatum ad- 
sciscere non dubitavi. — P. 454 B ἐν roig δικαστηρίοις O, ἐν δικα- 
στηρίοις VBST, quod ne quis sequentibus exemplis p. 454 E et 455 A 
tueatur, illie. zs accedit, quod hine abest. — P. 455 A πειστικὸς H, 
πιστικὸς VBST; illud tamen jam Stephanus et Heindorfius requiri intel- 
lexerunt, probatque et Dindorlius in Steph. Thes. Didot. T. VI. p. 683 
et Bekkerus in Aristot. Rhetor. I. 4 item πειστικὴ scribendo ubi olim 
πιστικὴ edebatur, Stallbaumio, qui ideo πιστικὸν rhetorem dici ait, 
quia τὸ πιστεύειν efficiat, alia Platonis exempla, ubi eodem sensu zr&- 
6rixüg legitur, Politic. p. 304 D et Legg. IV. p. 723 recte oppones. — 
P. 456 B αἴρεϑῆναι (eroóv Oxon. cum ceteris optimis, αἱρεθῆναι βή- 
τορα ἢ ἰατρὸν VBST; at oratorem rectius omitti jam Astius intellexit 
monuitque etiam Voemelius in Zeitschr. f. d. Alterth. 1849, p. 124 prae- 
dieatum abesse non posse, quo munus eligendo mandandum declaretur. 
Neque enim ea de re certant orator et medicus, utrius professio populo 
jueundior sit, sed utrum publice medicum constitui oporteat, quod suf- 
fragiis populi fieri solebat, cf. griech. Privatalterth. $. 38, not. 21; quo 
in certamine si ipsum medicum orator superat, multo profecto major 
victoria est, quam si in suo genere plus quain ille valeret, — P. 458 C 
κατέχομεν 0, κατέχωμεν VBST propter antecedens μή: at cf. Lach. c. 
24: μὴ Νικίας οἴεται, Lys. c. 13: μὴ ἡμᾶς λανϑάνει etc, — P. 459 
Ο πρὸς λόγον H, πρὸς λόγου VBST cum libris; iidem tamen in loco 
prorsus gemino Phileb. e. 18 extr. accusativum exhibent, itemque Pro- 
tag. c. 29 et 35, Alcib. IL. c. 10; sive maxime genitivus tutus esset, 
equidem πρὸ λόγου praeferrem cum Olympiod. p. 146 ad similitudinem 
ejus quod est προὔργου ἢ. e. πρὸ ἔργου, quod in rem est sive conducit, 
— P. 460 C cireumseripsi verba οὐδέποτε --- ναί, quia his ejectis certe 
ordo disputationis inepta iteratione corruptus restituitur, etsi haec potis- 
simum verba interpolatori deberi non pro liquido affirmo.  Tentaverunt 
etiam alii alia, ut Astius τὸν δητοριχὸν δίκαιον εἶναι, Daehnius de 
aliqu. Plat. locis p. 11 antecedentia ὁ δὲ δίκαιος δέιαιά που πράττει: 
mihi hoe tantum certum est, veterem dittographiam cerni, unde ea sus- 
tuli, quae facillime interpretandi causa adscribi potuisse existimarem. — 
P. 460 D τῇ πυκτικῇ χρῆται Ὁ et"S cum multis bonisque libris, τῇ 
πυλχτικῇ μὴ καλῶς χρῆται VBT; at ef. Winekelm. ad Euthyd. p. 42. — 
P. 461 B et D τί δὲ O et V, τί δαὶ BST. — Ibid. καϑέρξῃς Ὁ, καϑειρξῃς 
VBST; illi formae favet et Olympiod. p. 239 et gemina ἕρξας Politic. c. 
25. — P. 462 E ταὐτὸν δ᾽ ἔστιν O et V, ταὐτὸν ἄρ᾽ ἔστιν BST; at in- 
dignabundae mirationi δὲ magis convenit, — P. 464 B ἐπὶ σώματι O et 
S eum multis libris, ἐπὶ τῷ σώματι VBT propter articulum cum ψυχῇ 
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junetum; at is ipse majus animi pondus significat, — P. 465 € χρη- 
σονται VS, χρήσωνται BT; at cf. Euthyd. c. 16 ibique Winckelm, p. 64. 
Alia causa est sequentis χρήσωμαι p. 465 E, ubi antecedens conjuncti. 
vus post ἐὰν hunc quoque secum traxisse videtur. — P. 466 (Ὁ εἰ οὐχὶ 
ἀπολτιννύασιν Herm. ex Flor. x et Oxon. vestigiis, qui εἰ ὅτι habet; 
ὅτι czoxr. VBST; at claris verbis Socrates id quod Callicles dixerit 
ἐρώτημα appellat. — P. 466 E ovx οὖν H, οὐκοῦν VBST'; at negativa 
responsio disjungi particulas postulat. — P. 467 D οὗ ἕνεκα πίνουσιν 
ut languide iterata cireumscripsi ; consilii significatio sponte intelligitur. 
m p 469 B ἐλεεινὸν δὲ 0 et V, ἐλεεινόν γε BST; at major vis est ip 
δέ, antegresso praesertim γέ, quo nostri pondus jam continetur. — P. 469 
[iU αὐτοῦ δόξαν O, αὑτοῦ δόξαν VBST; at est ipsius sententiam, — P. 
469 E ἥντινά σοι 'Qoxoi H c. Astio pró ἥντιν ἄν σοι δοκῇ, constructio- 
nis hypotheticae legibus jubentibus, ex Flor. x et Oxon. vestigiis, qui 
ipse δοκοὶ exhibet; hoc autem recepto ἂν tolerari non poterat, cf. ad 
Parmen. p. 138 A. — P. 470 B ἄλλο τι ἢ V non repugnante O, ubi est 
ἀλλ᾽ ὅτι 5: ut mirer ST, qui particulam a Bekk. internecino odio ex- 
trusam alibi restituerunt, hie ἄλλο τι retinuisse; cf. Stallb. δὰ Euthy phr. 
p. 104, — P. 470 E τί δὲ Ο, τέ δαὶ VBST. — P. 471 C ἐμβαλὼν καὶ 
ἀποπνίξας VB, ἐμβ. ἀποπνίξας ST cum paucis libris, copulam abesse 
posse recte intelligentes, quia. alterum participium alteri subjectum est; 
2ec tamen semper talia servari ad Phaed. p. 61 B monui. — P. 473 D 
v ἁλοὺς conj. Winckelmannus in Actt. Societ. gr. Lips. T. 11. p. 18; 
0 δίκην διδούς VBST; at optimi libri δώκην omittunt sequentique δια. 
φεύγων illud quod edidi multo pressius respondet. Ζιαφεύγων autem 
eum Oxon. scripsi pro διαφυγών, quod semel tantum effugisse, non ut 
illud perpetuam impunitatem nactum esse declararet. — P. 474 E ἢ ὠφέ- 
λιμα O, τοῦ ἢ ὠφέλ. VBST manifesto interpolamento, quo structuram 
grammaticus clariorem reddere voluit; cf. ad Parmen. p. 128 D. — P. 
477 D ἢ λύπῃ vulgo omissa sed in optimis libris exstantia, quamvis li- 
quido errore illata, cum cancellis restitui; eademque cautione mox p. 478 
B in verbis ὧν λέγεις usus sum, quae etsi pravae sequentium iterationi 
deberi nemo non intelligit, hoc ipso tamen consilio retinui, ut manifestis 
interpolamentis ne antiquissimos quidem codices carere appareret. Lecto- 
res enim, quorum oculis talia subtrahuntur, facile eo delabuntur, ut eum, 
qui similia alibi indaget, temerius agere existiment; hos igitur cancellis, 
quibus ne optima quidem subsidia s upersedere c criticum patiuntur, quasi 
assuescere opus est. — P. 479 D ἀρ ovv O, &g ovv ov VBST; at cf. 

. 43: ἀρ᾽ οὖν of πολλοὶ νομίζουσιν οὕτως; cum responso: ἀλλ᾽ of γε 
soliwl νομίζουσιν ovrog. — p. 480 D. ἐπὶ τοῦτο 0, ἐπὶ τούτῳ VBST; 
accusativum tuebitur c, 65: ἐπὶ τοῦτο ἄρα παρασχευαστέον ἐστὶ δύνα. 
μιν X T, À. — P. 481 A ἐάν τε ϑανάτου VBS, ἐάν τε αὖ ϑαν. T ex 
Stallb. leetione ab ipso jam rejecta, quam etsi codd. nonnulli haud mab 
offerebant, interpolationi deberi facile sentires. — P. 481 D πεπονϑότες 
VS, πεπονϑότε BT cum paucis libris, quos olim secutus Stallb. ipse 
unc sprevit; dualem et pluralem juxta. se poni ad Phaedr. p. 254 A m- 
telleximus. — P. 481 E ἔν τε O et S, ἔν «s γὰρ VBT, circumseripto 
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tamen jam ἃ Turic. γάρ, quod ab optimis libris damnatum eliminare eo 
minus dubitavi, quo facilius mutata interpunctione structurae tenor re- 
stituitur, — P. 482 D διδάξει VS, διδάξοι BT eum libris non multis 
nee sententiae ratione flagitante, quae passim in oratione indirecta indi- 
eativum praesertim futuri admittit; cf. Reisig. conject, Aristoph. p. 226, 
Jacob. ad Luc. Tox. p. l5l, cauteque de toto hoe genere judicantem 
Pingk. ad Eur. Androm. 79. — P. 483 C ἐκφοβοῦντες O et S cum ple- 
risque libris, ἐκφοβοῦντές vs VBT, nimirum ut sequ. λέγουσι cum ante- 
cedentibus neceteretur; quo tamen quod Astius et Sommerus in Seebod. 
krit. Bibl. 1829, p. 556 ita supersederi posse arbitrantur, ut λέγουσι 
quasi in appositione ad ἐπαινοῦσι et ψέγουσι accedat, mihi durius vi- 
detur, atque haud scio au ipsum λέγουσι interpretandi eausa assutum sit, 
quo demto eam potius constructionem habebis, qua utitur Eurip. Hecub. 
185: δειμαίνω, τί ποτ᾽ ἀναστένεις: cf. Gesamm. Abhl. p. 71. — p. 
483 D ἀποφαίνει αὐτὸ «ὅτι O et S, ἀποφαίνοι àv V, VoM apes αὖ 
ὅτι BT; at vis partic, αὖ certe hoc loco nulla est. — Ρ 483 E τὴν τοὺ 
δικαίου cancellis, quibus Tur, eum Schleierm. cireumdederant, liberavi ; 
neque enim injuria Xerxem Graecos aggressum esse significat quaestio 
ποίῳ δικαίῳ, sed utrum νόμου an φύσεως δικαίῳ quaeritur, cui Li 
respondent verba κατὰ φύσιν τὴν τοῦ δικαίου: cf. et Daehnium 1. 

p. 931. Contra in sequ. τυϑέμεϑα cireumscripsi, quia ne hic quidem end 
positionem a Sommero 1. c. commendatam admittere possum. — P. 484 
B χειρὲ O et V, χερὶ BST; at illud metrum quoque flagitat; cf. Boeckh. 
ad Pindar. T. ΠΙ. p. 642, Bergk Poet. gr. lyric. p. 263. — P. 485 E 
νεανικὸν H ex conj. Heindorf. pro £xcvov, quod vim gradationis non 
explet ; post magnum enim id quod satis est non sufficit. — P. 486 ^ 
προσϑεῖ᾽ dv Ὁ, προϑεῖ᾽ ἂν VBST, ambigua optione, praesertim quum 
probabilis versiculi restitutio apud Valekeuarinm sedem vocabulo ancipi- 
tem dederit; nisi tamen cum eodem ἐν pro ἂν δίκης βουλαῖσι scribere 
libuerit, haud scio an hic ipse dativus ad προσϑεῖο conducat. — P. 487 
E παρουσίᾳ V cum libris, περιουσίᾳ BST eum uno codice, quia ἔνδεια 
contrariam sibi copiam opponi suadebat; at ei quod deest. jam id quod 
adest recte opponitur, multoque opinor majus acumen est, si non tantum 
nimio sed omni udore Calliclem carere innuitur; ef. et c. 49: σὺ δὲ ov 
μὴ ἐκπλαγῇς οὐδὲ μὴ αἰσχυνϑῆς" ἀνδρεῖος γὰρ si. Vulgatam scite 
defendit etiam Kochius pone Moerid. Att. edit, Lips. p. 386. — P. 488 E 
βελτίους zov Herm. ex conj. jam saepius adhibita, ef. ad Cratyl. p. 405 
D: fer. πολὺ VBST, quod tamen otiosum esse jam alii intellexerunt 
eonjeceruntque Coraés in edit. Paris, 1825 πάλιν, Voemelius l. c. p. 125 
πάνυ, quibus meam medelam leniorem esse arbitror. — P. 489 C φῶσιν 
ἄττα H ex Heind. et Astii conjectura pro φῶσιν αὐτά, quod vel ad se- 
auentia relatum otiosum est, φῶσιν autem sine objecto relinquit; contra 
ἅττα cum contemtu dictum totius sententiae vim admodum auget. - 

P. 490 A ῥήματι 0 cum plurimis, ῥήματα, VBST; at eodem exemplo 
Theaetet. c. 20: τὸν δὲ λόγον αὖ μὴ τῷ ῥήματί μου δίωκε, pluraque 
laudat Winckelm. ad Euthyd. p. 52. — b. 490 B ἀϑρόοι quia sedem in 
libris variat, eireumsceripsi: a Flor. x omnino abest. — P. 49] D τί οἴει 
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“ἄρχοντας ἢ ἀρχομένους Η εχ vestigiis antiquarum editionum et codicum, 
quorum plerique τί 7] τί ἄρχοντας ἢ ἀρχομένους exhibent; inepte uti- 
que, non tamen ut ideo cum BST omnia haec verba pro glossemate- eli- 
minemus, praesertim quum sequentia ad αὑτῶν non πλέον ἔγειν tantum, 
sed ipsum ἄρχειν et ἄρχεσθαι intelligi jubeant. Vetustam corruptelam 
esse scholia docent, quae jam τί ἢ τί ita explicare conantur, ui Calli- 
cles, ὑπολαβὼν διαίρεσίν τινὰ περιέχειν τὴν ἐρώτησιν τοῦ Σωκρά- 
τους, clare doceri cupiat, τέ ποτέ ἐστιν ἑκάτερον ὧν ἀντιδιαιρεῖν βού- 
λεται: idque quum alii amplexi sunt, tum Beckius de glossem. Spec. 
IV. p. 10, qui prius τί quo sensu, secundum qua ratione significare 
censuit; id tamen ferri posse recte Astius negavit, quanquam hujus quo- 
que medela, qua ἄρχοντας ἤ τι ἀρχομένους scribi Jussit, locum non per- 
eussit, — P. 493 4 ἡ δὴ H, ὅπερ ἤδη VBST; at optimi codd. ὄπερ 
omisso solum. ἤδη retinent, unde illam lectionem exseulpsi. — Ibid, 
πειστικὸν pro πιστικὸν scripsi ut sup, p. 455; ne quis enim πιϑανὸν 
vulg. formam tueri putet, cf. Dionys. Hal. T. V. p. 471. — P. 493.D 
οὐδ᾽ dv ἄλλα πολλὰ conj. Sauppius Epist. erit. p. 122 pro οὐδὲν ἀλλ᾽ 
ἂν καὶ πολλά, in quo VBST consentiunt, quanquam libri solum οὐδὲν 
ἄλλα πολλὰ habent, unde ipse in Prooem. Gott. 1850, p. 8 Sauppii im- 
memor οὐδ᾽ εἰ emendavi; facile tamen patior ψυϑολογῶ pro conjunctivo 
potius existimari, — P. 493 E cvoyxofowro δ᾽ ἀεὶ H, καὶ ἄναγκ. ἀεὶ 
VBST, sed exigua codd, auctoritate, quorum plurimi optimique xo 
ignorant; recepi igitur quod Jamblichus et Flor. x elare exhibent. — 
P. 404 C πληροῦν V, πληροῦντα BST cum libris, sed incommoda par- 
tieipiorum eumulatione, quorum alterum alterum traxisse videtur. Ac 
posse quidem sic inter se subjici neutiquam nego; ipsa tamen sententia 
δυνάμενον otiosum fore arguit, si ipsum potius a πληροῦν, quam hoe 
ab illo penderet, quia voluptatis vis in eo maxime cernitur, ut infinita 
fruendi facultate utatur, ut mox ἀφϑόνως ἔχοντα τοῦ κνῆσϑαι: adde 
Menon. c. 10: ἐπιϑυμοῦντα τῶν καλῶν δυνατὸν εἶναι πορέζεσϑαι. --- 
P. 495 D ἔφη χαρνεὺς O, ἔφη ὁ ᾿χαρνεὺς VBST; at articulum ante 
pa orum voeabula passim. omitti monet Voemelius 1, c. — P, 496 D καὶ 
γὼ μανϑάνω O0 plurimique alii, quos etiam Bekk. sequitur; ἔγωγε" 
μανθάνω V, sed antecedentia Socrati, responsum ἔγωγε Cellicli tri- 
buens; quod quum recte ST mutassent, temere tamen verba καὶ ἐγὼ 
librorum consensu tradita abjecerunt, quibus equidem  interpungendo 
commodissimum sensum reddidisse videor: ego quoque seil. esurientem 
edere dulce existimo. — P. 497 A verba ὅτι ἔχων ληρεῖς in libris post 
ἔμπροσϑεν inserta, sed a Tur. cireumscripta, quoniam Socratis mode- 
etiam prorsus dedecent, hie quidem sustuli; eadem tamen, quia ab in- 
ierpolatore proficisci vix potuerunt, mox Calliclis responso οὐκ οἶδα ὅτι 
λέγεις subjeci. Similis jam Heindorfii sententia erat, qui ipsum ὅτι λέ- 
γεις in ὅ τι ἔχων ληρεῖς mutari jussit; lenius utique Winckelm. ad Eu- 
thyd. p. 100 et Voemelius, quibus etiam Stallb, nuper obseeutus est, 
totam difficultatem ad personarum mutationem revocarunt, qua ipsi verba 
καὶ πρόϊϑι --- νουϑετεῖς ad Calliclem transtulerunt; at ut mittam vel sie 
ὅτι ἔχων ληρεῖς orationem impedire, verba ἔνα εἰδῇς ὡς σοφὸς dv με 
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νουϑετεῖς Socrati eripi non possunt, quia his ipsis τὸ σοφέξζεσϑαι, quod 
Callicles Socrati exprobraverat, in illum regeritur; Socrates Calliclem qui- 
bus verbis ἐνουθέτησε, non invenies, — P. 498 B μᾶλλον post ἀμφό- 
τεροὶ ἔμοιγε ex antecedentibus male repetitum circumscripsi, nisi quis 
integram lineam excidisse putat μᾶλλον δ᾽ ἴσως of δειλοί: vulg. certe 
per jocum, quo Coraés confugit, explicari nequit, — P. 498 C καὶ oí 
ἀνδρεῖοι V, καὶ ἀνδρεῖοι BST, quia etiam sequ. ἄφρονες articulo 
caret; at vide ne chiasmus etiam hane parallelismi diligentiam respuat, 
Mox ot ἀγαϑοὶ a ST eiectum. auia in omnibus fere libris exstat, cum 
Bekk. cancellis notare malui; alienum esse facile Routhio concedo. — 
P. 499 D ποιοῦσαι Ὁ et V, ποιοῦσιν BST cum paucis libris, quos. in- 
ter quem Bodlejanum esse narrant, non Clarkianus noster, sed alter a. 
Routhio collatus est; recte tamen jam Heindorf. commodiorem structuram 
exsistere intellexit, si partieipio servato ἄρα pro s? ἄρα scriberetur; 
quem secutus εὐ secludere non dubitavi. — P. 501 A τριβῇ καὶ ἐμπει- 
ofc O, τριβὴ καὶ ἐμπειρία VBST, quo misere oratio discerpitur, mi- 
rorque Stallb, dudum agnitam meliorem lectionem nescio qua religione 
recipere detrectasse, — P. 501 D μηδὲ σκοπούμενον O, μηδὲν oxom. 
VBST, quo nostri vim majorem esse arbitror. — P. 502 A ἢ post Μέ- 
λης Herm. ex conj. pro ἦν, unde vulgo novam interrogationem ordiun- 
mr; quae tamen non video qua re ab antecedente distinguatur; mutata 
igitur interpunetione post χιϑαρῳωδεῖν demum alterius membri princi- 
pium posui, — P. 502 B ἐφ᾽ ᾧ ἑσπούδακε vulgo in interrogatione po- 
nunt, quod pronominis illius naturae repugnare identidem monui; mutata 
igitur hie quoque interpunctione illa verba subjectum potius verbi ἔστιν 
continere significavi; quo tamen facto haud scio au necesse fuerit αὐτῆς 
τὸ ἐπιχείρημα xol ἡ σπουδὴ pro glossemate notare, ut his demum 
perperam intrusis ipsam illam structurae corruptelam exstitisse appare- 
ret. — P. 502 E αὐτῶν λόγους VBS cum libris, αὑτῶν à. T, quasi 
cives suis ipsi praeceptis, non oratorum meliores flerent. — P. 503 D 
τοῦτο δὲ τέχνη Ὁ et S, τούτου δὲ τέχνη VBT; nostrum commendat 
etiam Voegelinus in Αοίι, Soc. gr. Lips. T. 1. p. 246. — P. 504 B 
πρόσϑε 0 et B, ἔμπροσϑεν V, πρόσϑεν ST. — P. 504 C ὥσπερ ἐκεῖνο 
V cum libris, ὥσπερ ἐκείνῳ BST ex Heindorfii conjectura; at quid ob- 
siat, quominus hoc nomen μέ illud quaeri jubeatur? Quod Heind, com- 
parat καλεῖν τινὶ ὄνομα, ab hoc loco prorsus alienum est, ubi plurima 
vis in εὑρεῖν cernitur; Ficini autem interpretatio Aujus ut illius δὰ ἐκεί- 
vov potius conduceret, nisi ipsum illud nomen idem quod illius rei nomen 
esset, — P. 505 B ἐξελέγχης O et V, ἐξελέγξῃς BST cum paucis libris, 
eleganter; non tamen necessarium esse vel proxime antecedens ἄν τι 

ανηται λέγων ante συγχωρήσομαι ostendit. — P. 508 B of ἄϑλιοι 
ἄϑλιοι conj. Baiterus, o£ ἄϑλιοι V cum libns, ἄϑλιοι of ἄϑλιοι cum 
Heindorflo BST; at corruptelae causam illie facilius intelligas. — P. 508 
E βαλάντιον S cum libris, βαλλάντιον VBT; at simplicem literam in 
Symp. p. 190 E vel Tur. posuerunt eandemque unice approbant Schnei- 
der. ad Rempubl. T. I. p. 75 et Leutsch. in Allg. Schulzeit. 1833, p. 247. 
— [bid, πρόσϑε O et B, ἔμπροσθεν VS, πρόσϑεν T cum detericre li- 
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brorum familia; ef. sup. p. 904 B. — P. 512 D ἡδὺ γὰρ pro μὴ y&Q 
Herm. ex conj. non illa quidem, nt spero, admodum audaci, postquam 
in Polit. p. 303 A et Phileb. p. 34 C ἤδη et μὴ passim permutari vi- 
dimus; sensui "Ho multo magis hae ratione consuli arbitror, quam 
quibus Sommer, l. c. p. 558 et Winckelm, in Aett. Soc. a TL p. 18 
eundem iei tentarunt, — P. 513 C λέγομεν VBS, λέγωμεν T; 
mihi indieativus Platonis mori magis convenire videtur. — P. 514 A 
πράξοντες V, πράξαντες BST cum Oxon. aliisque bonae notae libris, 
sed contra sensum, videndumque ne hie erroris fons fuerit, quod alios 
πράξοντας maluisse videmus, unde « suprascriptum alieno loco irrepsit, 
certe haec quoque lectio nostrae magis quam Bodlejanae favet. — P. 514 
€ διὰ ἡμῶν conj. Voemelius 1. c. p. 128, ἴδια ἡμῶν BT cum Heindor- 
fio, ἐδέᾳ ἡμῶν VS, nisi quod Stallb. olim ὑφ᾽ ἡμῶν legi maluit ;- at 
praepositionem - eo facilius ex ipso ἰδιὰ eruemus, quo aegrius hoc prae- 
cedentibus μετὰ τῶν διδασκάλων opponitur, quia ne ea quidem. quae 
cum magistris aedificata sunt, publica fuerunt. Δι᾿ ἡμῶν auiem dictum 
erit ut Demosth. zr. συντάξ. 8. 19: ἂν δ᾽ ὑμεῖς ὅν, ὑμῶν αὐτῶν ἕκαστα 
πράττητε, vel Arrian. diss. Epictet. I. 4, 9: ἤδη καὶ δι᾿ αὐτοῦ δύναται 
Χρύσιππον ἀναγινώσκειν, hoc est sine magistro. — P.51* D εὑρίσκο- 
μεν Υ, ηὐρίσκομεν BST eum 0, quem tamen nune deserendum censui, 
quia idem imperf. in eodem paulo ante identidem sine augmento legitur: 
illud tantum caveri volo, ue quis ideo cum Sommero vel hie vel p. 518 
C praesens legi putet, — P. 515 B ἢ ἄλλου tov V cum libris, εὐ BST 
tanquam appositionem ad ὅντινά ποτε τρόπον: at ubi post universam 
interrogationem specialis infertur, hujus ipsius indoles disjunctivam par- 
tieulam postulat. — P. 516. D “πρὸς ἐζημίωσαν 56] αποίϊ πὶ scribi rectius 
visum est. — P. 517 € ἐγὼ οὖν O et V cum plurimis aliis, ἐγὼ γοῦν 
BST. quod etsi in codd, consensu non spernerem, nune tamen correc!ori 
imputandum censeo, — P. 517 E ὅ τι τὸ χρηστὸν VS, ὅ τι χρηστὸν 
BT, librorum auctoritate fere nulla nec sensu favente, qui si hie esset, 
ut χρηστὸν et πονηρὸν praedicati loco haberentur, χρηστὸν 7 πονηρὸν 
τῶν σιτίων καὶ ποτῶν scribi flagitaret. — P. 519 D rovro 0 V cum 
libris plerisque, τούτῳ o BST eleganter; vide tamen ne simplicior stru- 
ctura concinnitatem cum antecedentibus magis servet. — P. 225 A éxa- 
στη Ὁ cum aliis libris non paueis, ἑκάστῳ VBST; at de singulis homini- 
ous jam antea sermo erat, multoque illustrior effügies fiet, si facinorum 
singulorum qual cicatrices in anima exstare dicentur. — P. 527 C ὁ σὸς 
λόγος O et S, 0 λόγος VBT; illud opinor ϑοογδίϊοαθ ironiae conveuien- 
tius, quae quod ipse argumentando effecit, ad alterum transferre solet ; 
cf. Meno p. 85 B: ὡς σὺ “φής. 

Meno p. 72 E vyís ys B cum Flor. x, ὑγίειά τε VST; at hae- 
sitans Meno respondet, neque initio nisi de una earum notionum , de qui- 
bus interrogatus est, respondere audet. — P. 78 B τί δαὶ O et B, tt 
ài VST. — P. 73 C τῷ αὐτῷ ὧν τρόπῳ ἀγαϑοὶ σαν ut interpreta- 
mentum circumscripsi ; οὐκ ἂν δήπου et similia elliptice strui probant 
Hipp. maj. p. 294 D et Lysis p. 221 C, ubi Heindorf. Aristoph. Nubb. 5 
et Valek. ad Herod. VI. 58 laudat: πάδο Demosth. Aristocr. &, 118. — 
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P, T4 D τί ἐστι H cum Gedickio, 0 τί ἐστι VBST; at relativum ἴῃ in- 
terrogatione me non ferre identidem professus sum; nec quod mox ab 
optimis libris 0 ante τοῦτο abesse traditur, aliunde explico, quam quod 
eorreetor pronomen alieno loco inseruerat. — P. 76 A ἐν γεωμετρίαις 
VS, ἐν ταῖς γεωμ. BT cum Flor. x, cui tamen soli hane auctoritatem 
non tribuo. — P. 77 C γενέσϑαι αὐτῷ VB cum libris, γεν. αὑτῷ ST 
ex Buttmanni conj. haudquaquam necessaria, quia pronomen ad. remo- 
tius subjeetum refertur. Ibidem quod in duobus libris est ἢ pro 7] γενέ- 
σϑαι, aegre abstinui quin reciperem. — P. 81 Β δέξεται V cum libris 
plerisque, δέξηται BST cum Stobaeo, sed contra metrum, cui mox 
etiam hoe debebatur, ut αὔξοντ᾽ pro αὔξονται scriberem; quae autem 
praeterea Boeckhius correxit οἷσι δέ, ἐς τόν. ἔτεϊ, ψυχάς, vix Pin- 
daro, nedum Platoni deberi arbitratus sum. — P. 81 D ἐργαστικοὺς VS, 
ἐργατικοὺς BT, probante Winckelm. ad Euthyd. p. 40 itaque est Politic. 
e. 3; at illie ab ἐργάτης descendit, nune ut ξητητιπκὸς a verbo ἐργά- 
ξεσϑαι., eodemque exemplo Politic. c. 22 nostra forma servata est. — 
P.81 E ἀλλὰ πῶς λέγεις S cum Flor. x et Stobaeo, ἀλλ᾽ ἁπλῶς λέγεις 
VBT eum plerisque reliquis, sed contra sensum, qui non hoc postulat, 
ut Meno miretur, num sine ulla exceptione reminiscentiam Socrates do- 
ceat, sed ut sibi de ipsa reminiscentia persuaderi cupiat. “πλῶς oppo- 
neretur ei quod est ποικίλως. significaretque Menonem rem ipsam quidem 
admittere, eandem tamen propter ancipitem ejus naturam accuratius de- 
seribi vele. — P. 84 E τείνουσα H c. Cornario et cod. Par. E manu 
secunda, quae veterem corruptelam feliciter correxit; τινὰ V, quod Tur. 
eum Schleierm. cancellis notare sategerunt; at mihi durior structura 
videtur, qua linea εἶναι tantum ἐκ γωνίας εἰς γωνίαν diceretur, ean- 
demque ob causam Wexii coujectura displicet, qui ad Soph. Antig. T. 
I. p. 80 ἀντίαν pro τινὰ scribi jussit. Commodior est Wolfii medela 
γραμμὴ ἣ τείνει. quam BS receperunt; Bekk. tamen in Comm. crit. 
p. 235 eam ipse reprobavit. nec mihi pondus illud placet, quod sic quo- 
que in verbum ἔστι cadit; praetuli igitur, quod sequens quoque descri- 
ptio p. 85 B: ἀπὸ τῆς ἐκ γωνίας εἰς γωνίαν τεινούσης commendare 
videtur. — P. 87 D τί δαὶ δὴ Oxon. et BS; τέ δὲ δὴ VT. — P. 88 ἃ 
ταῦτα H c. Buttmanno, quem olim etiam Stallb. secutus est; ταῦτα δὴ 
VBST cum libris plurimis, sed minus convenienter ad sensum, qui ad- 
versativam particulam requirit, — lbid. ἀνδρείαν καὶ εὐμαϑείαν O et S, 
ἀνδρίαν καὶ εὐμαϑίαν VBT; equidem hic et alibi obtemperavi G. Her- 
manno, qui ad Soph. Electr. 1025 propriam diphthongum in his esse 


docuit, quorum adjectiva in ἧς exeunt et in &t0g, ut ubi haec nomina 
in τὰ terminantur, id metri causa et per licentiam, non ex regula fie 
* , , ν 

videatur. — P. 88 τοτὲ μὲν βλάπτει, τοτὲ δὲ ὠφελεῖ H, ut mox 


c. 25 τοτὲ μὲν ἀγαθά, τοτὲ δὲ βλαβερὰ εἶναι: ποτὲ μὲν --- ποτὲ δὲ 
VBS, ποτὲ μὲν --- τοτὲ δὲ T cum Oxon. aliisque !ibris, quorum tamen 
euetoritatem Theaeteti loco p. 192 D non satis defeudi arbitror. — P. 
91 C μηδὲ οἰκείων μηδὲ φίλων H ex conj. pro μήτε --- μήτε, quia oc- 
Ἀξῖοι et φίλοι non ut ἀστοὶ et ξένοι antecedenuum partes vel species 
haberi possunt; immo praeter συγγενεῖς etiam οὐκεῖοι et φίλοι enume 
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rantur, non oppositi sed conjuncti ut Gorg. c. 64. — P. 92 C οἷοί εἰσι 
Herm. ex conj. Wolfii et cod. Coisl. pro of εἶσι, quo personas tantum 
se nosse Anytus significaret; nostro favent etiam Euthyd. 306 C, 
Menex. p. 249 D, Hipp. maj. p. 301 E etc. — P. 95 B τέ δαὶ δὴ} item- 
que p. 98 B τέ δαὶ O et B, τί δὲ δὴ et τί δὴ VST. — P. 98 E ópo- 
Aoyovusv O, ὡμολογοῦμεν VBST; at si praeterito tempore opus esset, 
Plato ut paulo ante perfectum potius. usurpasset, — P. 99 A ἐπιστήμῃ 
δὴ ἐπιγίγνεται O et V, ἐπιστήμη δὴ ἔτι γίγν. BST, quanquam iidem 
mox p. 99 B vel mutandum nominativum ἐπιστήμη in dativum intellexe- 
runt. Nimirum δι᾽ ἐπιστήμην boni sunt homines, et ᾧ ἄνϑρωπος Tys- 
pv ἐδτιν ἐπὶ τὸ ὀρϑόν, aut δόξα ἀληϑὴς est aut ἐπιστήμη: harum 
Igitur ibi quoque, wbi virtutis origo describitur, dativum exspectamus; 
nec ἐπιγίγνεσϑαι mutari opus est, quod eodem modo usurpatur Hipp. 
maj. p. 303 A. — P. 99 C zevv γε Menonis responsum a Tur. typo- 
theta omissum restitui, moxque ὀρϑῶς ἄρ᾽ ἂν c. Stallb. scripsi ex Flor, 
x vestigiis, qui ὀρϑῶς ἄρα exhibet. Vulg. ὀρϑῶς ἄν, quod Tur. quo- 
qe retinuerunt, mancum autem esse jam - Bekk. intelligens ὀρϑώῶς οὖν 
ν scripsit; ad sensum recte, sed nostrüm corruptelae originem facilius 
explicat. 
Hipp. maj. p. 281 B sic 4«xsóe/uovo A, εἰς τὴν Aax, VEST; at 
articulum passim in libris praeter necessiiatem inseri mox etiam p. 381 
D intelligimus, ubi recte jam Bekk. cum nostro ὑμετέραν τῶν pro vulg. 
ὑμετέραν τὴν τῶν edidit. — P. 282 D καὶ ante πολὺ auctore Buttm. a 
Turic. omissum cum cancellis restitui, uon quo ipsum probarem, sed 
quía fortasse alius lectionis ut καίπερ in eo vestigia latent; eos vero 
cancellos, quibus p. 283 ^ primum Heindorf. ναξαγόρου, mox Bekk. 
περὶ ᾿ἠναξαγόρου, postremo Stallb. et Tur. περὲ ἄναξ. λέγεται seclu- 
serunt, in ipsa hac emendandi ambiguitate omittere satius duxi; quar- 
quam neutiquam repugnem, si qüis cum Sydenhamo πέρι pro περὶ scri- 
bere malit, ut Gorg. c. 74: καίτοι ἔγωγε ἀνόητον πρᾶγμα... ἀκούω 
τῶν παλαιῶν ἀνδρῶν πέρι: Anaxagorae tamen nomen vel sic locum 
suum retinere poterit. — P. 283 C πότερον ante ἡ σοφία cum A & aliis- 
que libris omittere non dubitavi; mox autem ἢ ante τοῦτο φῶμεν ab 
ST in 7 mutatum revocavi, quia contraria antecedenti interrogatio est; 
quae quum nmegativum responsum exspectare jubeat, Socrates: an te 
ipsum, inquit, hoc concedere dicamus? — P. 984 C παιδείαν E, παί- 
δευσιν VBST, quod mature mutatum esse videtur propter sequens zrat- 
ósícsi: at hoe speetat ad verbum παιϊδεύειν, cui multo significantius 
παιδεία adjungitur. Est enim tota erudiendi ratio, non solum actio, ut 
παίδευσις, nec quod p. 285 A παίδευσις legitur, nostrum locum afficit: 
illie enim Hippiae, nune patria Lacedaemoniorum educatio spectatur. — 
P. 985 D ἀλλὰ τένα & et V, ἀλλὰ ví BST, quod scribi potuisse non 
nego, melius tamen scribi , ubi singularum rerum enumeratio requiritur, 
vix arbitror. — P. 286 A παγκάλως E, πάγκαλος VBST, quo recepto 
συγχείμενος admodum languet; hyperbaton autem in tanta vi, quam 
Hippias adverbio tribuit, non offendet, — P. 986 E σμικρόν zov & εἰ 
V. σμικρόν τί που BST praeter necessitatem, — P. 987 B ἐπιδείξαιο 
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Ξ et B. ἐπιδείξαις VST; at activum monstrandi potius vim habet, eut 
sequens αχούσας parum convenit; medium ostentatorias declamat!onea 
significare notum est. — P. 287 D ἢ τί ἐστι E et V, τί ἐστι BST, ut 
ἄλλο simpliciter nonne significet; sed vim ejus quod est aliud urgeri 
declarat responsum οὔ μοι δοκεῖ: eadem igitur causa est quae Phaed, 
p. 79 A. — P. 287 E οὐ μὴ ἐλεχϑῶ VB, ov μή ποτε ἐλ. ST cum pau- 
cis libris, quo Stallb. Sophistae magniloquentiam et jactantiam magis 
tangi arbitratur; haec ipsa tamen haud scio an in praecisa negatione 
etiam magis appareat, ut omittam temporis significationem futurae. magis 
disputationi quam ei, quae nunc maxime agatur, convenire. Alia So- 
cratis causa est, qui mox μήποτε dicit; is enim adsciscenda ἐὸν τὰ 
delinitione in omne tempus se munire cupit. — P. 288 A καλόν ἐστι 
δι᾿ ὃ ταῦτ᾽ ἂν εἴη καλά, quorum structuram enodare frustra eruditi 
conati sunt, pro glossemate cireumscripsi ; δι᾿ 0 vide ne ex δηλονότι 
2orruptum sit. — P. 988 C μὴ ov καλὸν ΚΞ, μὴ καλὸν VBST, quos 
miror elegantissimam formulam tamdiu sprevisse. JM; οὐ post οὐκ 
ἔξαρνος solemne est, οἵ, Lysias pro Polystr. $. 19, Lucian, Conviv. 
e. 32 ete, interrogatio autem negationis vices sustinet, ut Sympos. c. 
19: τίς ἐναντιώσεται μὴ οὐχὶ Ἔρωτος εἶναι σοφίαν: Phaedr. c. 17: 
τίνας ἡδονὰς διδοὺς ποιήσει. . μὴ οὐχὶ ἐπ᾽ ἔσχατον ἐλϑεῖν ἀηδίας; 
Phaed. c. 17: τίς "μηχανὴ μὴ οὐχὶ πάντα καταναλωϑῆναι: — P. 289 
A ἀνθρωπείῳ γένει, B ex Sydenh. conj. pro ἄλλῳ γένει, quod Tur. 
retiouerunt, Stallb. in ἀνθρώπων mutavit, ob concinnitatem , opinor, 
eum sequente παρϑένων : librorum tamen vestigiis illud aptius est, nee 
rarus adjectivi pro genitivo usus, — P. 289 D ἐπειδάν τῳ A et V. 
ἐπειδὰν BST cum libris sat multis nec sine analogia, quandoquidem 
ὅταν passim legitur, ubi ὃς ἂν vel simile quid exspectes, cf. Republ. 
U. 21; nolui tamen in re ambigua antiquos duces relinquere, quorum 
fidem mox etiam lectio ἐρωτᾷς ostendit, cui BST ex iisdem fere fontibus 
manifestam eorrecturam ἐρωτᾷ substituerunt; nee p. 290  αλλὰ xol 
πάνυ μὲ ex A pro ἀλλὰ πάνυ μὲ καὶ recipere dubitavi, quod praece- 
denti οὐ μόνον multo commodius respondet. — P. 290 C φήσομεν, ὦ 
Ἱππία VBS, φήσ. Ἱππία T ancipiti codd, auctoritate; minorque etiam, 
quamvis praeeuntibus BS, p. 290 C causa erat scribendi φήσομεν u£v- 
TOL pro φήσομέν τοι, quod librorum fere omnium consensu VU re- 
vocavi, Tol in responso habet etiam Xenoph. M. Soer. I. 2, 45. — P. 
290 E ὄψου ἂν πάνυ A et V, ὄψου πάνυ DST, ad sensum sufficienter; 
at haud scio an elegantissime" hoe ipso loco partieula iteretur, — P. 291 
B ἄλλο τι ἢ " bis, ἄλλο τι BST; cf. ad Gorg. p. 470 B. — P. 291 Ὁ 
ἡ cireumseripsi , quia in ταύτῃ τῇ ἀποκρίσει. proxime antecedens potius 
responsum respicitur, quo Hippias τὴν συκίνην τορύνην pulchriorem 
esse concessit; hinc igitur Socrates sibi, ubi pulchrum in auro cerni 
dixerit, ficulnum lignum nulla re auro deterius opponi posse arguüit. — 
P. 291 E μεγάλως ab ST nee Bekk. Ud in μεγαλείως mutatum 
revocavi, non equidem propter Euthyd. c. 12, ubi μεγάλως λεγξιν longe 
alio sensu dicitur, at propter Theaetet. c. , 44, ubi μεγάλοι el ϑαυμάσιοι 
ἄνδρες junguntur. — P. 292 E ἀχϑεσθήσει A, ἀχϑέσῃ V, ἀχϑέσει 
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BST ex praecepto Atticistarum, quod Republ. X. p. 603 E etiam libres 
addicentes habet; iidem tamen Gorg. p. 506 C omnes in ἀχϑεσϑήσομαι 
consentiunt, quapropter « etiam hie vetustum. ducem sequi sategi. —- P. 
294 C ὁμολογήσωμεν A et B, ὁμολογήσομεν VST. — P. 295 B αὖ 
τόδ᾽ Herm. ex conj. pro αὐτό, cujus vim nullam video; τοῦτο enim 
ad sequentia referri non magis nune potest, quam Sophist. p. 263 D, 
cui aeque. lenem mediciuam "adhibui. — P. 996 A ὦ Ἱππία VBS, Ἴπ. 
πία T; cf. p. 290 C. — P. 297 E πῶς τι H pro πῶς τί ex sententia 
Buttmanni pluribus a Const, Matthiaeo Quaest. Sophocl. p. 7 defensa nec 
Wundero in Zeitschr. f. Alterth. 1834, p. 748 improbata; cf. et lon. c. 1. 
Alia causa est eorum locorum, ubi post πῶς interpungi potest, ut τί 
τοῦτο λέγεις per se interroget, ut Theaetet. c. 4, Sophist. c. 45, Po- 
litie. e. 36, Tim. e. 5 extr. — P. 298 B cancellos Sehleierm. auctore 
verbis τίνα τοῦτον — μὴ οἶδα ab ST adjectos removi; neque enim semet 
ipsum arcanum illum reprehensorem esse Socrates his verbis declarat, 
quem p. 290 E vel nomine ignotum Hippiae dixerat et p. 304 C domi 
demum se inventurum esse innuit, sed si maxime illum fallat, se tamen 
fallere posse negat; tertia autem persona utitur ut Gorg. c. 50. — P. 
298 C vov δὴ V Bs, δὴ νῦν .l, numero magis quam auctoritate librorum 
adstipulante. — P. 298 E ἢ οὐδὲ VB, ἦ οὐδὲ ST haud scio an typo- 
thetae errore ; interrogatio enim a priore aliorsum vertitur. — P. 299 B 
ἤ τι καὶ Ξ' et V, ἢ τί καὶ BST cum Heindorfio, qui tamen ne ipse 
quidem mutandi causas protuli. — P. 299 E ἣν αὐτῇ Ξ΄. αὐτῇ ἦν 
VBST; indidemque mox p. 300 A ἀλλὰ μὴν pro ἀλλὰ μέντοι, et p. 300 
E ἴσως μέν τι pro μέντοι τι, quod corruptum esse vel codd. fluctuatio 
partim μέντοι partim μέν τί τοι scribentium arguit; neque ipsum μέντοι 
sententiae convenit, quae non tam corrigi antecedentem interrogationem 
quam excusari vult: fieri posse ut aliquid Hippias dicat: Socratem tamen 
non intelligere ideoque interrogare. — P. 301 A αὖ post ἀμφότεροι ante 
ἢ εἶ ἃ Tur. omissum restitui, sed ut ἄδικος δικαίῳ opponatur, non quoe 
ipsum ἀμφότεροι. eo indigere arbitrer; cui quum αὖ vulgo etiam dein- 
ceps ante ὃν τοῦτο πεπόνϑοιμεν adjectum esset, idem cum probatis 
libris sustuli. — P. 301 E óvo εἶ χαἀγὼ AZ et V, δύο κἀγὼ BST cum 
libris non admodum multis, qui ἐσμὲν ex antecedentibus supplesse vi- 
dentur; at id ipsum disputationis acumen est, ut nec conjuncti Socrates 
et Hippias, quia unus uterque sit, ambo unus, nec disjuncti, quia nu- 
mero duo sint, duo etiam singuli esse videantur; hoc igitur suum cuique 
subjecto verbum, primum plurale, deinde singulare addi flagitat. — 
P. 303 € ἐκείνως BS, xsívoc VT; atqui. illis etiam cod. ἐπ΄ favet. — 
P. 303 E ἀνάγκη δή μοι δοκεῖ H cum ," ei Σ, δοκεῖ εἶναι VBST ; 
at cf. Republ. IL. c. 20: ἅπασα, ἔφη, ἀνάγκη ἔμοιγε δοκεῖ. --- P. 304 E 
ὠφελοίμην VBS, ὠφελούμην T cum libris multis, non tamen optimis, 
nec video eur utilitatem speratam ad praeteritam objurgationem restringi 
velimus. 

Hipp. min. p. 363 B post ἑκάτερον γὰρ e codd. "A et Flor. x addidi 
τούτων, quo tamen recepto verba τῶν ποιημάτων. quae utique ab al- 
'ero illorum absunt, pro glossemate circumscribi satius erat: huie enim 
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Ipsi vetusta lectio cessisse videtur. — P. 363 D ὧν «v ἐμοὶ pro ov ἄν 
uor XX et Flor. x, iidemque p. 364 C σαφέστερον ἔτι pro ἔτι σαφέ- 
στερον et περὶ ἄλλων pro simplici ἄλλων, cui praepositionem a BST 
omissam eo seeurius reddidi, quo libentius BS iisdem auetoribus mox 
udyig pro μόλις recepisse vidi, — P. 365 A versum Homeri lliad. IX. 
311 ὡς μὴ uot τρύζητε x. τ. Δ. vulgo omissum ex cod. X et marg. X 
addidi, quanquam (facile eoucedo illum etiam a grammatico ex poétae 
comparatione inseri potuisse, sicut idem antecedentis finem in τετελεσμέ- 
vov ἔσται mutavit; itaque eancellis inclusi, — P. 365 Ο ἀνὴρ εἶναι EX. 
εἶναι ἀνὴρ VBST. — P. 366 D δυνατὸς δέ γ᾽ ἔστιν BS cum iisdem 
libris et Flor. x, δυνατὸς δ᾽ ἔστιν VT. — P. 366 C ἐξειργόμενος A et 
V, ἐξειργόμενον BST cum reliquis libris, sed manifesta correctione, quae 
λέγω absolute interponi ignoraret; ef. Weber. ad Demosth. Aristoer. p. 213. 
Mox quoque revoeavi vulg. ἄρ᾽ o?y, quam ne a Bekk, quidem tentatam 
ST eum paucis libris in ἢ οὐχ mutarunt; at iterat tantum interrogando 
Socrates quod jam ante dixerat δυνατὸς δέ γ᾽ ἔστιν ἕκαστος ἄρα x. τ. 1. 
Nee in verbis περὶ λογισμόν τε καὶ ἀριϑμὸν particulam τὲ contra optimi 
cod. auctoritatem tollere cum BST sustinui; cerüus vero etiam p. 367 € 
δυνατώτατος pro δυνατὸς et ὁ αὐτὸς pro ovrog γὰρ xol δυνατὸς inde 
a Bekk. ex deteriore codd. familia mutata restitui, adjecto ex eodem ἐπ 
περὶ λογισμὸν pro περὶ λογισμῶν, quem accusativum jam superius 
identidem eum adjeetivo ψευδὴς junctum videmus; genitivus verba po- 
tius ψεύδεσθαι et ἀληϑὴ λέγειν sequitur. — P. 368 C praeclaram codd, 
"Z2 lectionem jam a Stephano enotatam ἔτε τὰ pro ἔπειτα spernere pia 
culum fuisset; ἔτε post πρῶτον μὲν eodem modo infert Republ. I. c. 23 
ἔτι δ᾽ ἐχυρὸν εἶναι ἑαυτῷ: p. 370 D autem nulla causa fuit mutandi 
aoristi παρασκευασάμενος, pro quo BST eum paucis libris παρεσκευασμέ- 
vog suífecerunt, etsi sequens ἐπεχειρήσας non statum hominis sed actio- 
nem respici clarissime ostendit; nec p. 371 B Coisliniani aliorumque 
deterioris familiae eodieum lectionem ὕστερόν πῶς a BST pro ὕστερον 
ἢ ὡς receptam retinere potui. Nimirum δὲ post 4i'wvre vulgo insertum 
"2 alique libri plurimi ignorant; qua partieula ut par est sublata ipsa 
construetio cogit λέγων ὕστερον ad φησὶν potius referri, ut quae Ajaci 
Achilles dixerit, verbis ad Ulyxem factis posteriora esse significetur; id 
autem reete per ὥστερον ἢ ὡς declarari comprobat Xenoph, Ven. I. 4: 
ἐτελεύτησε à ὕστερον ἢ ὡς AyiAAÉa ἐπαίδευσεν, ubi itidem fuerunt 
quos ἢ ὡς perperam offenderet. — Ibid. in Homeri loco σμῦξαι scripsi 
eum X2, quod in vulg, quoque σμῆξαι leviter tantum corruptum. latet ; 
BST φλέξαι cum deterioribus libris, quos glossema recepisse manifestum 
est; eosdemque codd, secutus p. 372 B πάνυ» ys φαῦλα pro πάνυ 
φαῦλα revocavi et p. 373 B ταῦτα ἐγὼ ποιῶ potius cum BS quam 
ταῦτα ποιῶ cum Tur. pro vulg. ταῦτα ποιῶν edere malui. 

lon. p. 530 B νικήσωμεν E cum plurimis, νυκήσομεν VBST; cf. 
ad Lys. p. 206 B. — P. 530 Ο ἔμοιγ᾽ οὖν V cum libris plurimis; ἐμοὶ 
yovv BST; at opinor non tam ejus, quod Socrates dicit, exemplum se 
io proponit, quam se quidem revera id expertum esse ait, — P. 350 D 
ἄξιον ἀκοῦσαι VB, ἄξιόν ys ἀκοῦσαι ST cum paucis libris nec reliquo 
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Platonis usu in hac voce addicente, cf. Theaetet. c. 2, Lys. c. 1, Republ. 
L 1, VII. 2 etc.; major auctoritas aoristi ἀκροάσασθαι pro ἀπροᾶσϑαι 
post Bekk. ab editoribus recepti, cui tamen nec ipsi favet Phaedr. c. 1: 
σχολὴ προϊόντι ἀκούειν, — P. 532 D καὶ οἵ ὑποκριταὶ VB, καὶ ὑπο- 
Ἀριταὶ ST exigua codd. fide neque ad sensum apte, qui ῥαψῳδοὺς et 
ὑποκριτὰς non ita comprehendi patitur , ut ambo lis, quorum carmina 
eanant, opponi videantur; histriones enim ἄδειν τὰ ποιήματα dici ne- 
queunt. — P. 533 C συμβάλλεσθαι VB cum libris. plurimis, συμβαλέ- 
σϑαν ST praeter necessitatem. — P. 533 D τέχνη μὲν οὔ Herm, ex conj. 
pro τέχνη μέν, ubi quam facile ante οὐκ negatio excidere potuerit, 
sponte patei; structurae autem satis alioquin impeditae eo certius haec 
medela consulitur, quo manifestius sequens ϑεία δύναμις simplicem 
sibi notionem opponi postulat. Formae o? sequente interpunetione jam 
ad Symp. p. 216 E exempla attuli; adde Charm, c. 21, Protag. c. 16, 
Menon. e. 18 et 35, Gorg. c. 10. 42. 52. 64 etc. — Mox ὥστε δύνα. 
σϑαι, cui BST ex paucis libris αὖ inseruerant, ad pristinam simplici- 
tatem revocavi; nec p. 933 E quamvis speciosam Jacobsii conjecturam 
ita probare potui, ut pro σιδηρίων καὶ δακτυλίων cum Tur. σιδηρῶν 
δακχτυλίων scriberem; immo si quid video, summa difficultas in lan- 
guida δακτυλίων repetitione cernitur, quibus pro glossemate sublatis 
jam σιδηρίων locum suum recte tuebitur. — P. 534 A καὶ ante 8o- 
χεύουσι a BST quamvis multis ex libris additum tamen, quia ab EZ 
abest, tolerare nolui; mox vero plurimorum optimorumque consensui 
negare non potui, ut λέγοντες pro λέγουσι reciperem, quo simul et sen- 
tentiarum nexus insigniter levatur, modo interpunetione post ϑείᾳ μοίρᾳ 
posita haee ipsa verba praecedenti τέχνῃ, non sensu magis quam stru- 
etura opposueris. — P. 534 E οὐδὲν ἀλλ᾽ ἢ BS, οὐδὲν ἄλλ᾽ ἢ VT, quod 
alibi quoque tacite correxi. — P. 535 B "Αἱ δὴ καί μοι V, ἔχε δή μοι 
BST, quibus et ipse assentiens particulam tamen in optimis libris ex- 
stantem circumscribere sategi; deinceps vero p. 935 C τὸ ante τεκμή- 
ριον ἃ Bekk. unius libri fide abjectum quantocius vindicandum censui, 
nec p. 535 D ,Lovcorot pro χρυσοῖς cum paucis retinendi causa erat; 
ibidem vero τότε a VS ante τοῦτον τὸν ἄνϑρωπον servatum, ἃ BT ab- 
jeetum, quia mirum in modum sedem in libris mutat, cum cancellis 
tantum revocavi. — P. 536 D εἶ οὕτως X et V, οὕτως ἜΣ BST, ambi- 
gua optione, eademque cansa est p. 538 B, ubi quum V καὶ ἐπιστήμη 
πραγμάτων, BT καὶ πραγμάτων ἐπιστήμη, S πραγμάτων καὶ é ἐπιστήμη 
seribant, plurimos optimosque libros sequendos duxi, — P. 540 C κα- 
μνοντι V eum libris plerisque, κάμνοντος BST ex uno Z ad evitandam 
scilicet ambiguitatem , ne quis participium ad ipsum ἄρχοντα referat; 
in talibus autem minor veterum diligentia erat; ef. Demosth. Aristocr. 
$. 159: τῷ δ᾽ ἑνὶ πράττοντι, genitivique exempla apud Heindorf. ad 
Cratyl. p. 61. — P. 540 D τί ài V cum plurimis, v δαὶ BST cum 
Coisl. et Flor. QUIE. quod tamen in Hippia minore, ipsis Turic. prae- 
euntibus, ne A quidem concedere sustinui. — P. 541 À xol στρατη- 
γικὴν VB, xol τὴν στρ. ST, quod ad sequens δύο relatum ferri potest, 
ut iter&:us articulus duas artes inter se diversas esse significet; propius 
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tamen jus velbi prov esse videtur; — P. 541 E ἀλλὰ σὺ yao E et V, 
αλλὰ γὰρ σὺ DST. 

Menex. p. 235 € ὑπογύου H cum libris plurimis, ὑπογυίου VBST, 
quam formam etiam βοῦν, adv. Callim. $. 29 et alibi offert; illam ta- 
men ipse Bekk. apud Demosth. adv. Aph. 11. $. 17 et Poll. Onom. IX. 
18 praetulit. — P. 237 C zsol αὐτῆς AZ et V, περὶ αὐτὴν BST cum 
multis libris, non tamen optimis, contraque constantem Platonis usum; 
an loeus tantum, non argumentum certandi Attica diis fuit? Ita enim 
Soph. e. 12 περὶ τὰ δίκαια et περὶ τὰ συμβόλαια eum ἀμφισβητεῖν 
junguntur, ut genus, in quo controversia versetur, indicent; res autem 
eontroversae post zoi semper genitivo efferuntur; ef. Sympos. c. l, 
Protag. e. 23, Gorg. c. 35, Phaed. c. 40 ete. — P. 239 A τῶνδε πα- 
τέρες καὶ οἵ ἡμέτεροι X et V, τῶνδέ vs πατέρες καὶ ἡμέτεροι BST, 
ut iidem illorum et nostri patres, hoe est majores sint; eosdem tamen 
distingui nihil vetat. — P. 239 C ἀμνηστίᾳ VB cum Vindob. 1 nec ad- 
versante A, ubi est ἀμνηστεία: ST cum reliqnis libris μνηστείᾳ, quod 
vel Bekk. in Comm. crit. recipi jussit; at μνηστείαᾳ Graecis nihil nisi 
τοῦ μνηστῆρος ἔργον fuisse Poll, Onom. IIL 34 docet, μνήμης signi- 
ficatio ab illa voce prorsus aliena est; nec si maxime sermonis eam leges 
admittant, sensum ei favere arbitror, qui non is esse potest, ut orator 
res gestas propter hanc ipsam causam, quia in memoria auditorum vi- 
geaut, pluribus enarrare constituat; satius igitur duxi in optimi libri te- 
stimonio acquiescere. — P. 241 A ἐπεδείξαντο VB, ἐπέδειξαν ST, li- 
brorum fide haud idonea nee sensu postulante, quum medium ad virtutis 
quoque doeumenta referatur, ut Phaedr, c. 9 etc. — P. 242 B κατα- 
λιπόντες V cum plurimis libris neque illis invitis, qui καταλειπόντες 
exhibent; καταλείποντες BST; at cf. Crit. o. 5, — Ibid. Bekk. et Stallb. 
seentus Βοιωτοὺς ut suspectum notavi moxque p. 244 D οὐδ᾽ ἐπ᾿ ἄλ- 
iov pro οὐδὲ πολλῶν ἀνθρώπων ex Bekk. conj. scripsi; cui quod 
Stallb. ex uno codice οὐδὲ πρὸ πολλῶν ἐτῶν substituit, et ipsa veteris 
grammatiei eonjeetura est, quae tamen nec praegressi πάλαι vim ullo 
modo auget nec corruptelae originem satis aperit; p. 245 B autem ὑπὲρ 
᾿Αργείων pro ὑπὲρ Il«oíov de meo edidi, quanquam de corruptela vul- 
gatae certius quam de emendatione constat. Krügerus Hist. phil, Stud. 
T. I. p. 225 Ῥοδίων legendum proposuit; ipse aliquando Ἰώνων con- 
Jieiebam, syllabam πὰρ ex male repetita praepositionis ultima derivans: 
Lacedaemoniorum tamen oppositio propiores socios quaeri jubebat, quos 
ut Argivos potissimum eligerem, et elementorum similitudo et insignis 
humanitatis laus effecit, quae in dorica gente contra cognatos Lacedae- 
monios tuenda cerneretur, — P. 246 D εἴλικρινῶς H pro δἰλικρινῶς, 
ef. ad Phaed. p. 66 ^. — P. 245 E οὕτως ἀγαπητῶς — πολέμιοι cir- 
eumscripsi, quia nec sententia hujus additamenti nee vinculum, quo cum 
antecedentibus eontineretur, satis apparebat; quanquam tam ineptum est, 
ut ne interpolatoris quidem consilium assequar. — P. 249 D πρός ye 
ἄλλην πολλὴν conj. Heindorf. ad Gorg. p. 76; πρό ye ἄλλων πολλὴν 
V, πρό ys ἄλλων πολλῶν BST cum libris plurimis: non tamen intelligo, 
eur prae multis tantum, non omnibus aliis, immo eur omnino prae adf 
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gratia Socrati habeatur, quum hujus solius opera in reeitanda oratione 
exstiterit. ᾿ P 

Clitoph. p. 406 A ὅστις ἦν Herm. ex conj. pro ὅστις, quod nisi 
dura ellipsi explicari non potest; idemque p. 407 C ἡγεῖσϑε cum cod. 
Z pro ἤγησϑε, moxque ὅμως pro πῶς, quod ab objurgatioue, qualem 
totus locus continet, alienius est. Neque enim ratio inconstantiae exqui- 
ritur, quasi eam objurgator non intelligat; sed quam ipse probe intelligit, 
auditorum quoque oculis proponere studet; horum igitur judicia evocari 
neutiquam opus est. — P. 409 E δικαιοσύνην flagitante sententia in- 
serui, cujus vestigia etiam vulg. lectio cum libris scribendo ὁμόνοιαν 
καὶ ἐπιστήμην servavit. Quibus in verbis quia copula sensu earet, BS 
καὶ cancellis cireumdederunt, T protinus eliminarunt; mihi vero medela 
ex sequentibus petenda visa est, ubi quum τὴν ὑπὸ σοῦ λεγομένην δι- 
καιοσύνην ἢ ὁμόνοιαν memorari videamus, easdem nunc quoque con- 
jungi par est. — P. 410 C ἐθέλεις H cum libris plurimis, ἐθέλοις VBST: 
at ἐθέλειν in talibus ipsum vim hypotheticam continet, ut Alcib. I. c. 17: 
εἰ δ᾽ αὖ ἐθέλεις εἰς πλούτους ἀποβλέψαι — αἰσχυνθείης ἂν ἐπὶ σεαυ- 
τῷ: Demosth. e. Androt. $. δῦ: εἰ ϑέλετε σκέψασϑαι--- τοῦτο μέγιστον 
ἂν εὕροιτε: cui tamen ne idonea apodosis deesset, mox otioso interpo- 
lamento ταῦτα γιγνέσθω circumseripto rpsum ϑὲς eum καὶ νῦν δὴ con- 
tinua oratione conjunxi. 


Ser. Gottingae d. XVII. Sept. a. MDCCCLI. 


C. Fr. Hermann. 


Cy ecwv (ec v ἘΦ ἐγώ τὸν 217 δ᾽ γώ £n NM 
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v. v3) 
I. "Hxov μὲν τῇ porco ἑσπέρας ἐκ ΠΙοτιδαίας 153 

ἀπὸ τοῦ στρατοπέδου, οἷον δὲ διὰ χρόνου ἀφιγμένος ἀσμέ- d 
vog na ἐπὶ τὰς ξυνήϑεις διατριβας. xol δὴ καὶ εἰς τὴν | 557 
Ταυρέου παλαίστρανί, τὴν καταντικρὺ τοῦ τῆς βασιλικῆς 
ἱεροῦ ᾿εἰσῆλϑον, καὶ αὐτόϑι κατέλαβον πάνυ πολλούς, 
τοὺς μὲν καὶ ἀγνῶτας ἐμοί, τοὺς δὲ πλείστους γνωρίμους. 
καί μὲ ὡς εἶδον εἰσιόντα ἐξ ἀπροσδοκήτου, εὐθὺς πόρρω- 8 
ϑὲεν ᾿ἠσπάξοντο ἄλλος ἄλλοϑεν: Χαιρεφῶν δέ, ἅτε καὶ μα-- 


ψικὸς ὦν, ἀναπηδήσας ἐκ μέσων ἔϑει πρός με. καίμου 


λαβόμενος τῆς χειρός, 4à Σώκρατες, 1] δ᾽ 0g, πῶς ἐσώϑης 


ἐκ τῆς μάχης; ὀλίγον δὲ πρὶν ἡμᾶς ἀπιέναι μάχη ἐγεγο-- 


νει ἐν τῇ Ποτιδαίαᾳ. ἣν ἄρτι ἦσαν o( τῇδε πεπυσμένοι. καὶ 
ἐγὼ πρὸς αὐτὸν ἀποχρινόμενος, Οὑτωσί, ἔφην, ὡς σὺ 
ὁρᾶς. Καὶ μὴν ἤγγελταίγε δεῦρο, ἔφη, ἣ τὲ μάχη πάνυ 
ἰσχυρὰ γεγονέναι καὶ ἐν αὐτῇ πολλοὺς τῶν γνωρίμων τε- 0 
ϑνάναι. Καὶ ἐπιεικῶς, ἦν δ᾽ ἐγώ. ἀληϑὴ ἀπήγγελται. 
Παρεγένου μέν, ἡ δ᾽ 0g, τῇ μάχῃ; Παρεγενόμην. “Ιεῦρο 
δή, ἔφη. καϑεξόμενος ἡμῖν διήγησαι" οὐ γάρ τί zio záv- 
τα σαφῶς πεπύσμεϑα. καὶ ἅμα μὲ καϑίζει ἄγων παρὰ 
Κριτίαν. τὸν Καλλαίσχρου. παρακαϑεξόμενος οὖν ἤσπα- 


ξόμην τόν τε Κριτίαν καὶ τοὺς ἄλλους. καὶ διηγούμην αὐ- 
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τοῖς τὰ ἀπὸ στρατοπέδου, O τί μέ τις ἀνέροιτο᾽ ἠρώτων 
δὲ ἄλλος ἄλλο. 

IL Ἐπειδὴ δὲ τῶν τοιούτων ἅδην εἴχομεν, αὖϑις 
ἐγὼ αὐτοὺς ἀνηρώτων τὰ τῇδε, περὶ φιλοσοφίας ὅπως 
ἔχοι τὰ νῦν. περέ τετῶν νέων, εἴ τινες ἐν αὐτοῖς διαφέρον- 
τες ἢ σοφίᾳ ἢ κάλλει ἢ ἀμφοτέροις ἐγγεγονότες εἶεν. και 
ὁ Κριτίας ἀποβλέψας πρὸς τὴν ϑύραν, ἰδών τινας νεανί- 
Gxovg εἰσιόντας καὶ λοιδορουμένους ἀλλήλοις καὶ ἄλλον 
ὄχλον ὄπισϑεν ἑπόμενον, Περὶ μὲν τῶν καλῶν, ἔφη. ὦ 
Σώκρατες, αὐτίκα μοι δοκεῖς εἰσεσϑαι" οὗτοι γὰρ τυγ- 
χάνουσιν oí εἰσιόντες πρόδρομοί τε καὶ ἐρασταὶ ὄντες τοῦ 
δοκοῦντος καλλίστου εἶναι τά γε δὴ νῦν φαίνεται δέ μοὶ 
καὶ αὐτὸς ἐγγὺς ἤδη zov εἶναι προσιών. Ἔστι δέ, ἦν δ᾽ 
ἐγώ, τίς τὲ καὶ τοῦ; ,Οἰσϑά που σύγε. ἔφη, (ἀλλ᾽ οὔπω 
ἐν ἡλικίᾳ ἦν πρίν δε ἀπιέναι, Χαρμίδην τὸν. τοῦ Γλαύκω- 
νος τοῦ ἡμετέρου ϑείου vióv, ἐμὸν δὲ ἀνεψιόν. Οἷδα μέν- 
τοι νὴ Δία. qv δ᾽ ἐγώ" οὐ γάρ τι φαῦλος οὐδὲ τότε qv ἔτι 
παῖς Gv, νῦν δ᾽ οἶμαί που εὖ μάλα ἂν ἤδη μειράκιον εἴη. 
Αὐτίκα ; ἔφη. εἴσει καὶ ἡλίκος καὶ οἷος γέγονε. καὶ ἅμα 
ταῦτ᾽ αὐτοῦ λέγοντος ὁ 0 Xo Χαρμίδης εἰσέρχεται. 

Ill. Ἐμοὶ μὲν οὖν, ὦ ἑταῖρε. οὐδὲν σταϑμητον᾿ 
ἀτεχνῶς γὰρ λευκὴ στάϑμη Εἰμὶ πρὸς τοὺς καλούς" σχε- 
δὸν γάρ τί μοι jobs of ἐν τῇ ἡλικία καλοὶ φαίνονται" 
ἀτὰρ οὖν δὴ καὶ τότε ἐκεῖνος ἐμοὶ ϑαυμαστὸς ἐφάνη τί 
τε μέγεϑος καὶ τὸ κάλλος, oí δὲ δὴ ἄλλοι πάντες ἐρᾷν 
ἔμοιγε ἐδόκουν αὐτοῦ" οὕτως ἐχπεπληγμένοι τε καὶ τε-- 
ϑορυβημένοι ἦσαν. ἡνίκ᾽ εἰσήει" πολλοὶ δὲ δὴ ἄλλοι ἐρα- 
σταὶ καὶ ἐν τοῖς ὄπισϑεν εἵποντο. καὶ τὸ μὲν ἡμέτερον τὸ 
τῶν ἀνδρῶν ἧττον ϑαυμαστὸν ἦν" ἀλλ᾽ ἐγὼ καὶ τοῖς παισὶ 
προσέσχον τὸν νοῦν, ὡς οὐδεὶς ἄλλοσ᾽ ἔβλεπεν αὐτῶν, 
οὐδ᾽ ὅστις σμικρότατος ἦν. ἀλλὰ πάντες ὥσπερ ἄγαλμα 
ἐθεῶντο αὐτόν. καὶ ὁ Χαιρεφῶν καλέσας us, Τί σοι φαί- 
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vetat ὁ νεανίσκος, ἔφη. ὦ Σώκρατες; οὐκ εὐπρόσωπος, 
Ὑπερφυώς, ἣν δ᾽ ἐγώ. Οὗτος μέντοι, ἔφη, εἰ ἐθέλοι ἀπο- 
δῦναι: δόξει σοι ἀπρόσωπος εἶναι" οὕτως τὸ εἶδος πάγ- 
καλός ἐστιν. Συνέφασαν οὖν καὶ οἱ ἄλλοι ταὐτὰ ταῦτα 
τῷ Χαιρεφῶντι: κἀγώ, Ἡράκλεις, ἔφην, ὡς ἄμαχον λέ- 
γετε τὸν ἄνδρα. εἰ ἔτι αὐτῷ ἕν δὴ μόνον τυγχάνει προς- 
ὸν σμικρόν τι. Τί; ἔφη ὁ Κριτίας. Εἰτὴν ψυχῆν, ἦν δ᾽ 

ἐγώ, τυγχάνει εὖ πεφυκώς. πρέπει δέ που, ὦ Κριτία, 
τοιοῦτον αὐτὸν εἶναι τῆς γε ὑμετέρας ὄντα οἰκίας. AAA, 
ἔφη, πάνυ καλὸς καὶ ἀγαϑός ἐστι καὶ ταῦτα. Τί οὖν, 
ἔφην. οὐκ ἀπεδύσαμεν αὐτοῦ αὐτὸ τοῦτο καὶ ἐϑεασάμεϑα 
πρότερον τοῦ εἴδους; πάντως γάρ που τηλικοῦτος ὧν ἤδη 
ἐθέλει διαλέγεσϑαι. Καὶ πάνυ γε. ἔφη ὁ Κριτίας, ἐπεί τοι 
καὶ ἔστι φιλόσοφος τὲ καί , ὡς δοκεῖ ἄλλοις τε καὶ ἑαυτῷ, 
πάνυ ποιητικος. Τοῦτο μέν, Qv δ᾽ ἐγώ , ὦ φίλε Κριτία, 
πόρρωϑεν ὑμῖν τὸ καλὸν ὑπάρχει ἀπὸ τῆς Σόλωνος συγ- 
γενείας. ἀλλὰ τί οὐκ ἐπέδειξας μοι τὸν νεανίαν καλέσας 
δεῦρο; οὐδὲ γὰρ ἄν που εἰ ἐτύγχανε νεώτερος Qv, αἰ- 
σχρὸν ἂν ἦν αὐτῷ διαλέγεσϑαι nu ἵν ἔνα ντίον y σοῦ, ἐπι- 
τρόπου T€ (LC καὶ ἀνεψιοῦ ὄντος. “λλα καλῶς, ἔφη. A&- 
y&tg , καὶ καλοῦμεν αὐτόν. καὶ ἅμα πρὸς τὸν ἀκόλουϑον, 
Παῖ, ἔφη. κάλει Χαρμίδην, εἰπὼν ὅτι βούλομαι αὐτὸν 
ἰατρῷ συστῆσαι περὶ τῆς ἀσϑενείας ἧς πρώην πρὸς με 
ἔλεγεν ὅτι ἀσϑενοῖ. πρὸς ovv ἐμὲ ὁ Κριτίας ; "Evayyóg TOL 
ἔφη βαρύνεσϑαί τι τὴν κεφαλὴν ξωϑεν ἀνιστάμενος " ἀλ- 
λὰ τέσε κωλύει προσποιήσασϑαι πρὸς αὐτὸν ἐπίστασϑαί 
τι κεφαλῆς φάρμακον; Οὐδέν, ἦν δ᾽ ἐγώ" μόνον ἐλϑέτω. 
AAÀ £st, ἐφη. 

IV. Ὃ οὖν καὶ ἐγένετο. ἧκε γάρ. καὶ ἐποίησε yé- 
λωῶτα πολύν ἕκαστος γὰρ ἡμῶν τῶν καϑημένων ξυγχω- 
ρῶν τὸν πλησίον ὥϑει σπουδῇ, ἵνα παρ᾽ αὐτῷ καϑέξοιτο, 
fog τῶν ἐπ᾽ ἐσχάτῳ καϑημένων τὸν μὲν ἀνεστήσαμεν, τὸν 
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δὲ πλάγιον κατεβάλομεν. ὁ δ᾽ ἐλϑὼν μεταξὺ ἐμοῦ τε καὶ 
τοῦ Κριτίου ἐκαϑέξετο. ἐνταῦϑα μέντοι, ὦ φίλε, ἐγὼ ἤδη 
ἠπόρουν, καί μου ἡ πρόσϑεν ϑρασύτης ἐξεκέχοπτο, ἣν 
εἶχον ἐγὼ ὡς πάνυ ῥαδίως αὐτῷ διαλεξόμενος - ἐπειδὴ δέ, 
φράσαντος τοῦ Κριτίου ὅτι ἐγὼ εἴην 0 τὸ φάρμακον ἐπι- 
στάμενος, ἐνέβλεψέ τέ μοι τοῖς ὀφθαλμοῖς ἀμήχανόν τι 
οἷον καὶ ἀνήγετο ὡς ἐρωτήσων, καὶ ol ἐν τῇ παλαίστρα 
ἅπαντες περιέρρεον ἡμᾶς κύκλῳ κομιδῇ: τότε δή, ὦ γεν 
νάδα, εἶδόν τε τὰ ἐντὸς τοῦ ἱματίου καὶ ἐφλεγόμην καὶ 
οὐκέτ᾽ [£7] ἐμαυτοῦ ἦν καὶ ἐνόμισα σοφώτατον εἶναι τὸν 
Κυδίαν τὰ ἐρωτικά, ὃς εἶπεν ἐπὶ καλοῦ λέγων. παιδός, ἄλ- 
λῳ ὑποτιϑέμενος: 

εὐλαβεῖσϑαι μὴ κατέναντα λέοντος 

νεβρὸν) ἐλϑόντα ϑανάτου σ᾽ ἦ 9a 

Liu αἱρεῖσϑαι χϑεῶν᾽ 
αὐτὸς γάρ μοι ἐδόκουν ὑπὸ τοῦ τοιούτου ϑρέμματος ἑα- 
λωκέναι. ὅμως δὲ αὐτοῦ ἐρωτήσαντος, εἰ ἐπισταίμην τὸ 
τῆς κεφαλῆς φά ἔρμακον. μόγις πως ἀπεκρινάμην. ὅτι ἐπι- 
σταίμην. Tí ovv, ἢ δ᾽ ὅς, ἐστίν; καὶ ἐγὼ εἶπον ὅτι αὐτὸ 
μὲν εἴη φύλλον τι. ἐπῳδὴ δέτις ἐπὶ τῷ φαρμάκῳ εἴη, ἣν 
εἰ μέν τις ἐπάδοι ἅμα καὶ χρῶτο αὐτῷ, παντάπασιν ὑγιᾶ 
ποιοῖ τὸ φάρμακον" ἄνευ δὲ τῆς ἐπωδῆς οὐδὲν ὄφελος 
εἴη τοῦ φύλλου. καὶ 05, ᾿“πογράψομαι τοίνυν, ἔφη, πα- 
ρὰ σοῦ τὴν ἐπωδήν. Πότερον. ἦν δ᾽ ἐγώ, ἐάν ue πείϑῃς 
ἢ κἂν μή; γελάσας οὖν. Ἐάν Gc πείϑω. ἔφη, ὦ Σώκρα- 
τες. Εἶεν, ἦν δ᾽ ἐγώ: καὶ τοὔνομά μου σὺ ἀκριβοῖς: Εἰ 
μὴ ἀδικῶ γε, ἔφη: οὐγαρ τι σοῦ ὀλίγος λόγος ἐστὶν ἐν 
τοῖς ἡμετέροις ἡλικιώταις, μέμνημαι δὲ ἐ ἔγωγει καὶ παῖς V^ 
Κριτίᾳ τῷδε ξυνόντα σε. Καλῶς δὲ σύ, qv δ' ἐγώ, ποιῶν" 
μᾶλλον γάρ σοι παρρησιάσομαι περὶ τῆς ἐπῳδῆς, οἵα τυγ- 
χάνει οὖσα - ἄρτι δ᾽ ἠπόρουν, τένι τρόπῳ σοι ἐνδειξαίμην 
τὴν δύναμιν αὐτῆς. ἔστι γάρ, ὦ Χαρμέδη, τοιαύτη οἵα μὴ 
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δύνασϑαι τὴν κεφαλὴν μόνον ὑγιᾶ ποιεῖν, ἀλλ΄ ὥσπερ 
ἴσως ἤδη καὶ συ ἀκηκοας τῶν ἀγαϑῶν ἰατρῶν. ἐπειδάν τις 
αὐτοῖς 2900849 1 TOU. ὀφϑαλμοὺς ἀλγῶν, λέγουσί που, ὅτι 
οὐχ οἷόν τε αὐτους μήνυυς ἐπιχειρεῖν τοὺς ὀφθαλμοὺς ἰᾶ- 
σϑαι, ἀλλ᾽ ἀναγκαῖον εἴη ἅμα καὶ τὴν κεφαλὴν ϑεραπεύ- 
εἰν. εἰ μέλλοι καὶ τὰ τῶν ὀμμάτων εὖ ἔχειν" καὶ αὖ τὸ τὴν 
κεφαλὴν οἴεσϑαι ἃ ἄν ποϑὲν ϑεραπεῦσαι αὐτὴν ἐφ᾽ ἑαυτῆς 
ἄνευ ὅλου τοῦ σώματος πολλὴν ἄνοιαν εἶναι. ἐκ δὴ τού- 
του τοῦ λόγου διαίταις ἐπὶ πᾶν τὸ σῶμα τρεπόμενοι μετὰ 
τοῦ ὅλου τὸ μέρος ἐπιχειροῦσι ϑεραπεύειν ve καὶ ἰᾶσϑαι" 
ἢ οὐκ ἤσϑησαι ὅτι ταῦτα οὕτως λέγουσί τε καὶ ἔχει; Πάνυ 
γε, ἔφη. Οὐκοῦν καλῶς σοι δοκεῖ λέγεσϑαι καὶ ἀποδέχει 
τὸν λόγον; Πάντων μάλιστα. ἔφη. 

V. Κἀγὼ ἀκούσας αὐτοῦ ἐπαϊνέσαντος ἀνεϑάρρη- 
od τε, καί μοι κατὰ σμικρὸν πάλιν ἡ ϑρασύτης ξυνηγεί- 
pero, καὶ ἀνεξωπυρούμην:" καὶ εἶπον Τοιοῦτον τοίνυν 
ἐστίν, ὦ Χαρμίδη. καὶ τὸ ταύτης τῆς ἐπῳδῆς. ἔμαϑον δ᾽ 
αὐτὴν ἐγὼ ἐκεῖ ἐπὶ στρατείας παρά τινος τῶν Θρᾳκῶν τῶν 
Ζαλμόξιδος ἰατρῶν, oi λέγονται καὶ ἀπαϑανατίζξειν. ἔλεγε 
δὲ ὁ Θρᾷξ οὗτος, ὅτι ταῦτα μὲν ἰατροὶ οἵ Ἕλληνες, ἃ νῦν 
δὴ ἐγὼ ἔλεγον, καλῶς λέγοιεν" αλλὰ Ζάλμοξις, ἔφη, λέγει 
ὁ ἡμέτερος βασιλεύς. ϑεὸς Gv, ὁτι ὥσπερ ὀφϑαλμοῦς 
ἄνευ κεφαλῆς οὐ δεῖ ἐπιχειρεῖν ἰᾶσϑαι οὐδὲ κεφαλὴν ἄνευ 
σώματος. οὕτως οὐδὲ σῶμα ἄνευ ψυχῆς. ἀλλὰ τοῦτο καὶ 
αἴτιον εἴη τοῦ διαφεύγειν τοὺς παρὰ τοῖς Ἕλλησιν ἰατροὺς 
τὰ πολλὰ νοσήματα, ὅτι τὸ ὅλον ἀγνοοῖεν οὗ δέοι τὴν 
ἐπιμέλειαν ποιεῖσϑαι. οὗ μὴ καλῶς ἔχοντος ἀδύνατον εἴη 
τὸ μέρος εὖ ἔχειν. πάντα γὰρ ἔφη ἐκ τῆς ψυχῆς ὡρμῆσϑαι 
καὶ τὰ κακὰ καὶ τὰ ἀγαϑὰ τῷ σώματι καὶ παντὶ τῷ ἀν-- 
ϑρώπῳ, καὶ ἐκεῖϑεν ἐπιρρεῖν ὥσπερ ἐκ τῆς κεφαλῆς ἐπὶ 
τὰ ὄμματα δεῖν οὖν ἐκεῖνο καὶ πρῶτον καὶ μάλιστα ϑ8ε- 
ραπεύειν, εἰ μέλλει καὶ τὰ τῆς κεφαλῆς καὶ τὰ τοῦ ἄλλον 
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σώματος καλῶς ἔχειν. ϑεραπεύεσθϑαι δὲ τὴν ψυχὴν ἔφη, 
ὦ μακάριε, ἐπωδαῖς τισί" τὰς δ᾽ ἐπῳδὰς ταύτας τοὺς λό- 
γους εἶναι τοὺς καλούς᾽ ἐκ δὲ τῶν τοιούτων λόγων ἐν ταῖς 

| Ψυχαῖς σωφροσύνην' ἐγγίγνεσϑαι; ἧς ἐγγενομένης καὶ 
παρούσης ῥάδιον ἤδη εἷναι τὴν à ὑγίειαν : καὶ τῇ κεφαλῇ καὶ 

Β τῷ ἄλλῳ σώματι πορίζειν. διδάσκων οὖν ue TO TE φάρμα- 
xov καὶ τὰς ἐπῳδάς. ὅπως. ἔφη. τῷ φαρμάκῳ τούτῳ μη- 
δείς σὲ πείσῃ τὴν αὑτοῦ κεφαλὴν ϑεραπεύειν. ὃς ἂν μὴ 
τὴν ψυχὴν πρῶτον παράσχῃ τῇ ἐπωδῇ ὑπὸ σοῦ ϑεραπευ- 
ϑήναι. καὶ γὰρ νῦν, ἔφη, τοῦτ᾽ ἔστι τὸ ἁμάρτημα περὶ 
τοὺς ἀνθρώπους. ὅτι χωρὶς ἑκατέρου. εἰσωφροσύνης τε 
καὶ ὑγιείας ἢ ἰατροίτινες ἐπιχειροῦσιν εἶναι" καί μοι πα- 
νυ σφόδρα ἐνετέλλετο μήτε πλούσιον οὕτω μηδένα εἶναι 

C μήτε γενναῖον μήτε καλόν, ὃς ἐμὲ πείσει ἄλλως ποιεῖν. 
ἐγὼ ovv — ὥμοσα γὰρ αὐτῷ, καί μοι ἀνάγκη πείϑεσϑαι 
- πείσομαι οὖν, καὶ σοί. ἐὰν δὲν βούλῃ κατὰ τὰς τοῦ 
ξένου ἐντολὰς τὴν ψυχὴν πρῶτον παρασχεῖν ἐπᾶσαι ταῖς 
τοῦ Θρακὸς ἐπῳδαῖς, προσοίσω τὸ φάρμακον τῇ κεφα- 
λῇ" εἰ δὲ μή. οὐκ ἂν ἔχοιμεν δ τι ποιοῖμέν GOL, ὦ φίλε 
Χαρμίέδη. 

VI. “κούσας. οὖν μου ὁ Κριτίας ταῦτ᾽ εἰπόντος, 
Ἕρμαιον, ἔφη. ὦ Σώκρατες. γεγονὸς ἂν εἴη ἡ τῆς 
κεφαλῆς ἀσϑένεια τῷ νεανίσκῳ, εἰ ἀναγκασϑήσεται καὶ 

Ὁ την διάνοιαν διὰ τὴν κεφαλὴν βελτίων γενέσϑαι. λέγω 
μέντοι σοι. ὅτι Χαρμίδης τῶν ἡλικιωτῶν οὐ μόνον τῇ 
ἰδέα ἐδόκει διαφέρειν. ἀλλὰ καὶ αὐτῷ τούτῳ. οὗ σὺ φὴς 
τὴν ἐπωδὴν ἔχειν" φὴς δὲ σωφροσύνης" ἦ γάρ; Πάνυ γε, 
ἦν δ᾽ ἐγώ. Ev τοίνυν ἴσϑι, ἔφη; ὅτι πλεῖστον δοκεῖ σω- 
φρονέστατος εἶναι τῶν νυνί. καὶ τάλλα πάντα. εἰς ὅσον 
ἡλικίας ἥκει, οὐδενὸς χείρων ὦν. Καὶ γάρ, ἦν δ᾽ ἐγώ, xoi 
δίκαιον, à Χαρμέδη. διαφέρειν σε τῶν ἄλλων πᾶσι τοῖς 

E τοιούτοις οὐ γὰρ οἶμαι ἄλλον οὐδένα τῶν ἐνθάδε ῥαδίως 
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ἂν ἔχειν ἐπιδεῖξαι. ποίαιν δυοῖν οἰκίαιν συνελϑουσαιν εἰς 
ταὐτὸν τῶν ᾿“ϑήνησιν)ἐκ τῶν εἰκότων καλλίων ἂν καὶ 
ἀμείνων γενήσεται ἢ ἐξ ὧν σὺ γέγονας. 5 vs yao πατρῴα 
ὑμῦν οὐκία. ἡ Κριτίου τοῦ “Ιρωπίδου, καὶ vx ᾿ἀνακρέον- 
rog καὶ ὑπὸ Σύλωνος καὶ vm ἄλλων πολλῶν ποιητῶν 
ἐγκεκωμιασμένη παραδέδοται ἡμῖν, ὡς διαφέρουσα x«àÀ- 
λει τὲ καὶ ἀρετῇ καὶ τῇ ἄλλῃ λεγομένῃ εὐδαιμονίᾳ καὶ αὖ 
ἡ πρὸς μητρὸς ὡσαύτως: Πυριλάμπους γὰρ τοῦ σοῦ ϑεί- 
νυ οὐδεὶς τῶν ἐν τῇ ἠπείρῳ λέγεται καλλίων καὶ μείξων 
ἀνὴρ δόξαι εἶναι. ὁσάκις ἐκεῖνος ἢ παρὰ μέγαν βασιλέα 
ἢ παρ᾽ ἄλλον τινὰ τῶν ἐν τῇ ἠπείρῳ πρεσβεύων ἀφίκετο, 
σύμπασα δὲ αὕτη ἡ οἰκία οὐδὲν τῆς ἑτέρας ὑποδεεστέρα. 

ἐκ δὴ τοιούτων γεγονότα εἰκός σε εἰς πάντα πρῶτον εἶναι. 
τα μὲν οὖν ὁρώμενα τῆς ἰδέας. ὦ φίλε παῖ Γλαύκωνος, 
δοκεῖς μοι οὐδένα τῶν πρὸ σοῦ ἐν οὐδενὶ καταισχύνειν" 
εἰ δὲ δὴ καὶ πρὸς σωφροσύνην καὶ τἄλλα κατὰ τὸν τοῦδε 
λόγον ἱκανῶς πέφυκας, μακάριόν σε, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ φίλε 
Χαρμίδη. 7) μήτηρ ἔτικτεν. ἔχει δ᾽ οὖν οὕτως. εἰ μέν σοι 
ἤδη πάρεστιν, ὡς λέγει Κριτίας ὅδε. σωφροσύνη καὶ εἶ 
σώφρων ἱκανῶς. οὐδὲν ἔτι σοι ἔδει οὔτε τῶν Ζαλμόξιδος 
οὔτε τῶν ᾿Αβάριδος τοῦ Ὑπερβορέου ἐπῳδῶν, ἀλλ᾽ αὐτό 
σοι ἂν ἤδη δοτέον εἴη τὸ τῆς κεφαλῆς φάρμακον" εἰ δ᾽ 
ἔτι τούτων ἐπιδεὴς εἶναι δοκεῖς, ἐπαστέον πρὸ τῆς τοῦ 
φαρμάκου δόσεως. αὐτὸς οὖν μοι εἰπέ, πότερον ὁμολο- 
γεῖς τῷδε καὶ φὴς ἱκανῶς ἤδη καὶ σωφροσύνης μδτέχειν 
ἢ ἐνδεὴς εἶναι; | Δνερυϑριάσας οὖν ὁ Χαρμίδης πρῶτον 
μὲν ἔτι καλλίων ἐφάνη καὶ γὰρ τὸ αἰσχυντηλὸν αὐτοῦ τῇ 
ἡλικίᾳ ἐπρεψεν" ἔπειτα καὶ οὐκ ἀγεννῶς ἀπεκρίνατο᾽ 
εἶπε γὰρ ὅτι οὐ ῥάδιον εἴη ἐν τῷ παρόντι οὔϑ᾽ ὁμολογεῖν 
οὔτε ἐξάρνω εἶναι τὰ ἐρωτώμενα. ἐὰν μὲν γάρ. ἡ δ᾽ ὅς, 
μὴ φῶ εἶναι σώφρων, ἅμα μὲν ἄτοπον: αὐτὸν καϑ᾽ ἑαυ- 
τοῦ τοιαῦτα λέγειν. ἅμα δὲ καὶ Κριτίαν τόνδε ψευδῆ Enc 
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δείξω καὶ ἄλλους πολλούς, οἷς δοκῶ εἷναι σώφρων, ὡς ὁ 
τούτου λόγος" ἐὰν δ᾽ «v φῶ καὶ ἐμαυτὸν ἐπαινῶ. ἴσως 
ἐπαχϑὲς φανεῖται: ὥστε οὐκ ἔχω 0 τί σοι ἀποκρίνωμαι. 
Καὶ ἐγὼ sixov ὅτι μοι εἰκότα φαίνει λέγειν, ὦ Χαρμίδη. 
καί μοι δοκεῖ, ἦν δ᾽ ἐγώ. κοινῇ ἂν εἶναι σκεπτέον, εἴτε 
κέκτησαι εἶτε μὴ ὃ πυνϑάνομαι, ἵνα μήτε σὺ ἀναγκάξῃ 
λέγευν ἃ μὴ βούλει, μήτ᾽ αὖ ἐγὼ ἀσκέπτως ἐπὶ τὴν ἰατρι- 
κὴν τρέπωμαι. εἰ οὖν δοι φίλον, ἐθέλω σκοπεῖν μετὰ 
σοῦ: εἰ δὲ μή. ἐᾷν. ᾿4λλὰ πάντων μάλιστα, ἔφη, φίλον" 
ὥστε τούτου γε ἕνεκα, ὅπῃ αὐτὸς οἶει βέλτιον σκέψασθαι, 
ταύτῃ σκόπει. 

VIL. Τῇδε τοίνυν, ἔφην ἐγώ, δοκεῖ μοι βελτίστη εἶ- 
ναι ἡ σκέψις περὶ αὐτοῦ. ᾿ δῆλον γὰρ ὅτι. εἴ σοι πάρεσιι 
σωφροσύνη, ἔχεις τι περὶ αὐτῆς δοξάζειν. ἀνάγκη γάρ 
που ἐνοῦσαν αὐτήν, εἴπερ ἔνεστιν, αἴσϑησίν. τινα παρέ- 
χειν . & ἧς δόξα ἄν τίς σοι περὶ αὐτῆς ein, [ τί ἐστι καὶ 
ὁποῖον τι ἡ σωφροσύνή᾽ ἢ οὐκ οἴει; Ἔγωγε, “ἔφη, οἶμαι. 
Οὐχοῦντ τοῦτό γε, ἔφην, ὃ οἴει » ἐπειδήπερ ἑλληνίζειν ἐ ἐπέ- 
στασαι. κἂν εἴποις δήπου αὐτὸ 0 ví σοι φαίνεται; Ἴσως, 
ἐφη. Ἵνα τοίνυν τοπάσωμεν εἴτε σοι ἔνεστιν εἴτε μή, εἰπέ, 
ἦν δ᾽ ἐγώ. τί φὴς εἷναι σωφροσύνην κατὰ τὴν σὴν δόξαν. 
Καὶ ὃς τὸ μὲν πρῶτον ὥκνει τε καὶ οὐ πάνυ ἤϑελεν ἀπο- 
κρίνασϑαι" ἔπειτα μέντοι εἶπεν ὅτι οἵ δοκοῖ σωφροσύνη 
εἶναι τὸ κοσμίως πάντα πράττειν καὶ ἡσυχῇ“ ἔν τε ταῖς 
ὁδοῖς βαδίζειν καὶ διαλέγεσϑαι, καὶ τὰ ἄλλα πάντα ὡσαύ- 
TOS ποιεῖν" καί got δοκεῖ » ἔφη : συλλήβδην ἡσυχιότης "rug 
εἶναι ὃ ἐρωτᾷς. AQ ovv, d δ᾽ ἐγώ, εὖ λέγεις ; φασί γέ 
τοι, ὦ Χαρμίδη, τοὺς ἡσυχίους σώφρονας εἶναι" ἴδωμεν 
δὴ εἴ τι λέγουσιν. εἰπὲ γάρ μοι, οὐ τῶν καλῶν μέντοι ἡ 
σωφροσύνη ἐστί; Πάνυ ys, ἔφη. Πότερον οὖν κάλλιστον 

' év γραμματιστοῦ τὰ ὅμοια γράμματα γράφειν ταχὺ ἡ TOV - 
χῆ:ς Ταχύ. Τί δ᾽ ἀναγιγνώσκειν: ταχέως ἢ βραδέως ; 
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Ταχέως. Καὶ uiv δὴ xol τὸ κιϑαρίξειν ταχέως καὶ τὸ za- 
λαίειν ὀξέως πολὺ κάλλιον τοῦ ἡσυχῇ τε καὶ βραδέως; 
Ναί. Τί δέ, πυκτεύειν τε καὶ παγκρατιάξειν οὐχ ὡσαύ-- 
τως; Πάνυ γε. Θεῖν δὲ καὶ ἄλλεσϑαι καὶ τὰ τοῦ σώματος 


ἅπαντα ἔργα. οὐ τὰ μὲν ὀξέως καὶ ταχὺ γιγνόμενα τοῦ D 
- , N M , , qr. , b s - T , 
καλοῦ ἐστί, τὰ δὲ βραδέα [μόγις τε] καὶ ησύυχια τοῦ αἷ- «7 


- , P5. 3 0 e «ὦ , , , t 
63900; Φαίνεται. Φαίνεταί y ἄρα ἡμῖν, ἔφην ἐγώ, κατὰ ,.,.. 
nite? 
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γε τὸ σῶμα οὐ τὸ ἡσύχιον, ἀλλὰ τὸ τάχιστον καὶ ὀξύτατον 
, » Ὲ 3 , , ς , , 
κάλλιστον ὄν ἡγαρ; Ilavv ye. Ἢ δέγε σωφροσύνη xa- 
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λόν τι ἦν; Ναί. Οὐ τοίνυν κατά γε τὸ σῶμα ἡ ἡσυχιότης » 7 os 
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ἂν ἀλλ᾽ ἡ ταχυτὴς σωφρονέστερον εἴη, ἐπειδὴ καλὸν ἡ “7 


σωφροσύνη. Ἔοικεν, ἔφη. Τί δέ; ἦν δ᾽ ἐγώ, εὐμάϑεια 


κάλλιον 7 δυσμάϑεια; Εὐμάϑεια. Ἔστι δέ y, ἔφην. ἡ E 


μὲν εὐμάϑεια ταχέως μανϑάνειν, ἡ δὲ δυσμάϑεια ἡσυχῇ 
καὶ βραδέως; Ναί. 4ιδάσκειν δὲ ἄλλον οὐ ταχέως καλ- 
λιον καὶ σφόδρα μᾶλλον ἢ ἡσυχῇ τε καὶ βραδέως; Ναί. 
Τί δέ; ἀναμιμνήσκεσϑαι καὶ μεμνῆσϑαι ἡσυχῇ τε καὶ 
βραδέως κάλλιον 1] σφόδρα καὶ ταχέως; Σφόδρ᾽, ἔφη. καὶ 


ταχέως. 'H δ᾽ ἀγχίνοια οὐχὶ ὀξύτης τίς ἐστι τῆς ψυχῆς. 166 


ἀλλ᾽ οὐχὶ ἡσυχία; ᾿4ληϑῆ. Οὐκοῦν καὶ τὸ ξυνιέναι τὰ λε- 
yóusve, καὶ ἐν γραμματιστοῦ καὶ κιϑαριστοῦ καὶ ἄλλοϑι 
πανταχοῦ, οὐχ ὡς ἡσυχαίτατα ἀλλ᾽ ὡς τάχιστά ἐστι κάλ- 
λιστα; “Ναί. ᾿4λλὰ μὴν ἔν γε ταῖς ξητήσεσι τῆς ψυχῆς καὶ 


- L 3 e , e , * , 
τῷ βουλεύεσϑαι οὐχ ὁ ἡσυχώτατος, ὡς ἐγὼ οἶμαι. καὶ μό- 
, , , , , ME fu oda 
γι᾿ BovAsvousvog τε καὶ ἀνευρίσκων ἐπαίνου δοκεῖ ἄξιος ^^ 
3449 € mx » ' - - » - 
εἶναι, ἀλλ᾽ ὁ ῥᾷστά τε καὶ τάχιστα τοῦτο δρῶν. Ἔστι ταῦ-- B 


τα, ἔφη. Οὐκοῦν πάντα, ἦν δ᾽ ἐγώ, à Χαρμίδη., ἡμῖν 
παὶ τὰ περὶ τὴν ψυχὴν καὶ τὰ περὶ τὸ σῶμα. τὰ τοῦ τά- 
χους τε καὶ τῆς ὀξύτητος καλλίω φαίνεται ἢ τὰ τῆς βραδυ- 
τῆτός τε καὶ ἡσυχιότητος; Κινδυνεύει, ἔφη. Οὐκ ἄρα 
ἡσυχιότης τις ἡ σωφροσύνη ἂν εἴη, οὐδ᾽ ἡσύχιος ὁ σώ- 
φρῶν βίος, ἔκ ys τούτου τοῦ λόγον, ἐπειδὴ καλὸν αὐτὸν 
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δεῖ εἶναι σώφρονα ὄντα. δυοῖν yao δὴ τα ἕτερα, 1| οὐδα- 


,e€ μοῦ ἡμῖν ἡ πάνυ zov ὀλιγαχοῦ αἵ ἡσύχιοι πράξεις ἐν τῷ 
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βίῳ καλλίους ἐφάνησαν ἢ et ταχεῖαί τε καὶ ἰσχυραί. Te δ᾽ 

οὖν. ὦ φίλε. 0 τι μάλιστα μηδὲν ἐλάττους αἱ ἡσύχιοι τῶν 
σφοδρῶν τε καὶ ταχειῶν πράξεων τυγχάνουσι καλλίους 
οὖσαι. οὐδὲ ταύτῃ σωφροσύνη ἃ ἂν εἴη μᾶλλόν τι τὸ ἡσυ- 
χῇ πράττειν ἢ τὸ σφόδρα τε καὶ ταχέως. οὔτε ἐν βαδισμῷ 
οὔτε ἐν λέξει οὔτε ἄλλοϑι οὐδαμοῦ. οὐδὲ ὁ ἡσύχιος βίος 
[κόσμιος] τοῦ μὴ ἡσυχίου σωφρονέστερος ἂν εἴη. ἐπειδὴ 
ἐν τῷ λόγῳ τῶν͵ καλῶν τι ἡμῖν ἡ σωφροσύνη ὑπετέϑη, 


ig ri ' , - , , 
,καλὰ δὲ οὐχ ἧττον τὰ ταχέα τῶν ἡσυχίων πέφανται. ᾽Ορ- 


ϑῶς μοι δοκεῖς, ἔφη, ὦ Σώκρατες, εἰρηκέναι. 

VIL. Πάλιν TUDIN o ἐγώ, ὦ Χαρμίδη. μᾶλλον 
πφοσέχων τὸν νοῦν καὶ εἰς σεαυτὸν ὑποβλέψας, ἐννοήσας 
ὁποῖόν τινά σὲ ποιεῖ ἡ σωφροσύνη παροῦσα καὶ ποία τις 
οὖσα τοιοῦτον ἀπεργάξοιτο ἄν, πάντα ταῦτα συλλογισά- 
μένος. εἰπὲ εὖ καὶ ἀνδρείως, Tí GOL φαίνεται εἶναι; καὶ 
ὃς ἐπισχὼν καὶ πάνυ ἀνδρικῶς πρὸς ἑαυτὸν διασκεψά- 
μένος, zloxei τοίνυν μοι, ἔφη, αἰσχύνεσϑυ: ποιεῖν ἡ σω- 
φροσύνη καὶ αἰσχυντηλὸν τὸν ἄνϑρωπον., καὶ εἶναι ὅπερ 
αἰδὼς ἡ σωφροσύνη. Εἶτα, qv δ᾽ ἐγώ, οὐ καλὸν ἄρτι 
ὡμολόγεις τὴν σωφροσύνην εἶναι; Πάνυ y , ἔφη. Οὐκοῦν 
καὶ ἀγαϑοὶ ἄνδρες of σώφρονες ; ΝΝαί. AQ οὖν ἂν εἴη 
ἀγαϑόν, ὃ μὴ ἀγαϑοὺς ἀπεργάξεται; Οὐ δῆτα. Οὐ μό- 
νον οὖν ἄρα καλόν, ἀλλὰ καὶ ἀγαϑόν ἐστιν. Ἔμοιγε 
δοκεῖ. Τί οὖν; ἦν δ᾽ ἐγώ: Ὁμήρῳ οὐ πιστεύεις καλῶς 
λέγειν, λέγοντι ὅτι d 

αἰδὼς δ᾽ οὐκ ἀγαϑὴ κεχρημένῳ ἀνδρὶ παρεῖναι; 3) 
ἔγωγ᾽, ἔφη. Ἔστιν ἄρα, ὡς ἔοικεν, αἰδὼς οὐκ ἀγαϑὸν 
καὶ ἀγαϑόν. Φαίνεται. Σωφροσύνη δέγε ἀγαϑόν, εἴπερ 
ἀγαϑοὺς ποιεῖ οἷς ἂν παρῇ, κακοὺς δὲ μή. ᾿4λλὰ μὴν 
οὕτω γε δοκεῖ μοι ἔχειν, ὡς σὺ λέγεις. Οὐκ ἄρα σωφρο- 
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ovi ἂν ci αἰδώς, εἴπερ το μὲν ἀγαϑὸν τυγχάνει ὄν. αἰ- B 
δὼς δὲ οὐδὲν μάλλον ἀγαϑὸν ἢ καὶ κακον. 

ΙΧ. '4AX ἔμοιγε δοκεῖ, ἔφη, c Σώκρατες. τοῦτο 
μὲν ὑρϑωῶς λέγεσθαι" τόδε δὲ σκέψαι τί σοι δοκεῖ εἶναι 
περὶ σωφροσύνης. ἄρτι γὰρ ἀνεμνήσϑην ὃ ἤδη του ἤκου- 
σα λέγοντος, ὅτι σωφροσύνη [ἀν] εἴη τὸ τὰ ἑαυτοῦ πράτ- 
τειν. σκόπει οὖν τοῦτο εἰ ὀρϑῶς σοι δοκεῖ λέγειν ὁ λέγων. 
καὶ ἐγώ, Ὦ μιαρές ἔφην, Κριτίου τοῦδε ἀκήκοας αὐτὸ ἢ 
ἄλλου του τῶν σοφῶν. Ἔοικεν, ἔφη 0 Κριτίας, ἄλλου" C 
oU γὰρ δὴ ἐμοῦ γε. ᾿Αλλὰ τί διαφέρει, ἡ δ᾽ ὅς. ὁ Χαρμί- 
)ye, ὦ Σώκρατες, ὅτου ἤκουσα; Οὐδέν, ἦν δ᾽ ἐγώ" 
πάντως γὰρ οὐ τοῦτο σκεπτέον, ὅστις αὐτὸ εἶπεν. ἀλλὰ 
πότερον ἀληϑὲς λέγεται ἢ οὔ. Νῦν ὀρϑῶς λέγεις, vj δ᾽ ὅς. 
Νὴ Δία, ἣν δ᾽ ἐγώ: ἀλλ᾽ εἰ καὶ εὐρήσομεν αὐτὸ ὅπῃ γε 
ἔχει. ϑαυμάξοιμ᾽ ἄν" αἰνίψματι γάρ τινι ἔοικεν. Ὅτι δὴ 
τί γε; ἔφη. Ὅτι οὐ δήπου. ἦν δ᾽ ἐγώ. ἡ τὰ ῥήματα 
ἐφθέγξατο, ταύτῃ καὶ ἐνόσοι ὁ λέγων σωφροσύνην εἶναι D 
τὸ τὰ αὑτοῦ πράττειν; ἢ σὺ οὐδὲν ἡγεῖ πράττειν τὸν 
γραμματιστήν, ὅταν γράφῃ ἢ ἀναγιγνώσκῃ; Ἔγωγε. 
ἡγοῦμαι μὲν οὖν, ἔφη. Zoxsi οὖν σοι τὸ αὑτοθ' ὄνομα 
μόνον γράφειν ὁ γραμματιστὴς καὶ ἀναγιγνώσκειν, ἢ 
ὑμᾶς τοὺς παῖδας διδάσκειν, ἢ οὐδὲν ἧττον τὰ τῶν ἐχϑρῶν 
ἐγράφετε ἢ τὰ ὑμέτερα καὶ τὰ τῶν φίλων ὀνόματα; Οὐ- 
δὲν ἧττον. Ἦ οὖν ἐπολυπραγμονεῖτε καὶ οὐκ ἐσωφρονεῖτε 
τοῦτο δρῶντες; Οὐδαμῶς. Καὶ μὴν οὐ τὰ ὑμέτερά γε καὶ 
αὐτῶν ἐπράττετε. εἴπερ τὸ γράφειν͵ πράττειν τί ἐστι καὶ) 
τὸ ἀναγιγνώσκειν. ᾿4λλὰ μὴν ἔστιν. Καὶ γὰρ τὸ ἰἄᾶσϑαι, 
οὖ ἑταῖρε, καὶ τὸ οἰκοδομεῖν καὶ τὸ ὑφαίνειν καὶ τὸ ἡτινι- 
οὖν τέχνῃ ὁτιοῦν τῶν τέχνης ἔργων ἀπεργάξεσϑαι πράτ- 
τειν δήπου τί ἐστιν. Πάνυ γε. Τί οὖν; ἦν δ᾽ ἐγώ, δοκεῖ 
ἄν σοι πόλις εὖ οἰκεῖσϑαι ὑπὸ τούτου τοῦ νόμου τοῦ κε- 
λεύοντος τὸ ἑαυτοῦ ἱμάτιον ἕκαστον ὑφαίνειν καὶ πλύ- 
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νειν, καὶ ὑποδήματα GXvTOTOJUEUV, καὶ λήκυϑον καὶ στλεγ- 
γέδα' καὶ τἄλλα πάντα κατὰ τὸν αὐτὸν λόγον, τῶν μὲν 
ἀλλοτρίων μὴ ἅπτεσϑαι. τὰ δὲ ἑαυτοῦ ἕκαστον ἐργάξε- 
σϑαί τε καὶ πράττειν; Οὐκ ἔμοιγε δοκεῖ, ἡ δ᾽ ὅς. ᾿Αλλὰ 
μέντοι, ἔφην ἐγώ, σωφρόνως γε οἰχοῦσα εὖ ἂν οἰκοῖτο. 
Πῶς δ᾽ οὔκ; ἔφη. Οὐκ ἄρα, ἦν δ᾽ ἐγώ, τὸ τὰ τοιαῦτά 
τε καὶ οὕτω τὰ αὑτοῦ πράττειν σωφροσύνην εἴη. Οὐ 
φαίνεται. Ἠινέττετο ἄρα, ὡς ἔοικεν, ὅπερ ἄρτι ἐγὼ ἔλε- 
yov, ὁ λέγων τὸ τὰ αὑτοῦ πράττειν σωφροσύνην εἶναι" 
οὐ γάρ που οὕτω γε ἦν εὐήϑης᾽ ἤ τινος ἠλυϑέου ἤκουσας 
τουτὶ λέγοντος. ὦ Χαρμίδη; Ἥκιστά ys, ἔφη, ἐπεί τοι και 
πάνυ ἐδόκει σοφὸς εἶναι. Παντὸς τοίνυν μᾶλλον. ὡς 
ἐμοὶ δοκεῖ, αἴνιγμα αὐτὸ προὔβαλεν. ὡς ὃν χαλεπὸν τὸ 
«τὰ αὑτοῦ πράττειν γνῶναι δ τίποτε ἔστιν. Ἴσως, ἔφη. 
Τί οὖν ἂν εἴη ποτὲ τὸ τὰ αὑτοῦ πράττειν; ἔχεις εἰπεῖν; 
Οὐκ οἶδα μὰ Zi ἔγωγε, 1 0 0g; ἀλλ᾽ ἴσως οὐδὲν κωλύει 
μηδὲ τὸν λέγοντα μηδὲν εἰδέναι 0 τι ἐνόει. καὶ ἅμα ταῦτα 
λέγων ὑπεγέλα τε καὶ εἰς τὸν Κριτίαν ἀπέβλεπεν. 

X. Καὶ ὁ Κριτίας δῆλος μὲν ἦν καὶ πάλαι ἀγωνιῶν 
καὶ φιλοτίμως πρός τε τὸν Χαρμίδην καὶ πρὸς τοὺς 
παρόντας ἔχων. μόγις δ᾽ ἑαυτὸν ἐν τῷ πρόσϑεν κατέχων 
τότε οὐχ οἷός τε ἐγένετο᾽ δοκεῖ γάρ μοι παντὸς μᾶλλον 
ἀληϑὲς εἶναι. ὃ ἐγὼ ὑπέλαβον. τοῦ Κριτίου ἀκηκοέναι 
τὸν Χαρμίδην ταύτην τὴν ἀπόκρισιν περὶ τῆς σωφροσύ- 
νης. ὁ μὲν οὖν Χαρμίδης βουλόμενος μὴ αὐτὸς ὑπέχειν 
λόγον ἀλλ᾽ ἐκεῖνον τῆς ἀποκρίσεως. ὑπεκίνει αὐτὸν ἐκεῖ- 
vov, καὶ ἐνεδείκνυτο ὡς ἐξεληλεγμένος εἴη" ὁ δ᾽ οὐκ ἠνέ- 
ὄχετο, ἀλλά μοι ἔδοξεν ὀργισϑῆναι αὐτῷ ὥσπερ ποιητὴς 
ὑποκριτῇ κακῶς διατιϑέντι τὰ ἑαυτοῦ ποιήματα" ᾧστ᾽ 
ἐμβλέψας αὐτῷ εἷπεν, Οὕτως οἴει. à Χαρμίδη, OR μὴ 
οἶσϑα 0 τί ποτ᾽ ἐνόει ὃς ἔφη σωφροσύνην εἶναι τὸ τὰ ἑαυ- 
τοῦ πραττειν᾽, οὐδὲ δὴ ἐκέϊψον εἰδέναι AAA", ὦ βέλτιστε, 
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ἔφην ἐγω, Κριτία, τοῦτον μὲν οὐδὲν ϑαυμαστὸν ἀγνοεῖν. 


τηλικοῦτον Ovra σὲ δέπου εἰκὸς εἰδέναι καὶ ἡλικίας ἕνεκα E 


καὶ ἐπιμελείας. εἰ οὖν ξυγχωρεῖς τοῦτ᾽ εἶναι σωφροσύνην 
ὅπερ οὑτοσὶ λέγει. καὶ παραδέχει τὸν λόγον. ἔγωγε πολὺ 
ἂν ἥδιον μετὰ σοῦ σκοποίμην, εἴτ᾽ ἀληϑὲς εἶτε μὴ τὸ 
λεχϑέν. ᾿(λλὰ πάνυ ξυγχωρώ, ἔφη. καὶ παραδέχομαι. 
Καλῶς γεσὺ τοίνυν, ἦν. δ᾽ ἐγώ. ποιῶν. καί μοι λέγε, 1j 
καὶ ἃ νῦν δὴ ἠρώτων ἐγὼ ξυγχωρεῖς. τοὺς δημιουργοὺς 
πάντας, ποιεῖν τι; Ἔγωγε. Ἦ οὖν δοκοῦσί σοι τὰ ἕαυ- 
τῶν μόνον ποιεῖν ἢ καὶ τὰ τῶν ἄλλων; Καὶ τὰ τῶν ἄλ- 
λῶν. Σωφρονοῦσιν οὖν οὐ τὰ ἑαυτῶν μόνον ποιοῦντες. 
Tí yàg κωλύει; ἔφη. Οὐδὲν ἐμέγε, ἦν δ᾽ ἐγώ ἀλλ᾽ ὅρα 

μὴ ἐκεῖνον κωλύει, ὃς ὑποθέμενος σωφροσύνην εἶναι τὸ 
τὰ ἑαυτοῦ πράττειν ἔπειτα οὐδέν φησι κωλύειν καὶ τοὺς 
τὰ τῶν ἄλλων πράττοντας σωφρονεῖν. Ἐγὼ γάρ που jj 
δ᾽ ὅς. vov9" ὡμολόγηκα, ὡς οἱ τὰ τῶν ἄλλων" πράττοντες 
τ oed 1 τοὺς ποιούντας ὡμολόγησα; Εἰπέ μοι, 
ἦν δ᾽ ἐγώ, οὐ ταὐτὸν καλεῖς τὸ, ποιεῖν καὶ τὸ πράττειν; 
Οὐ μέντοι. ἔφη" οὐδέ γε τὸ ἐργάξεσϑαι καὶ τὸ ποιεῖν 
ἔμαϑον γὰρ παρ᾽ Ἡσιόδου, ὃς ἔφη, ἔργον δ᾽ οὐδὲν εἶναι 
ὄνειδος. οἴει οὖν αὐτόν, εἰ τὰ τοιαῦτα ἔργα ἐκάλει καὶ 
ἐργάξεσϑαι καὶ πράττειν, οἷα νῦν δὴ σὺ ἔλεγες. οὐδενὶ av 
ὄνειδος φάναι εἶναι σκχυτοτομοῦντι ἢ ταριχοπωλοῦντι ἢ 
ἐπ᾿ οἰκήματος καϑημένῳ; οὐκ οἴεσϑαί ys χρή. ὦ Σώκρα- 
τες, ἀλλὰ καὶ ἐκεῖνος, οἶμαι“ ποίησιν πράξεως καὶ ἐργα- 
σίας ἀλλο ἐνόμιζε, καὶ “ποίημα μὲν γίγνεσϑαι ὄνειδος 
ἐνίοτε 1 ὅταν μὴ μετὰ τοῦ καλοῦ γίγνηται. ἔργον δὲ οὐδέ. 
ποτὲ οὐδὲν ὄνειδος" τὰ γὰρ καλῶς τε καὶ ὠφελίμως ποιού- 
μενα égyà ἐκάλει, καὶ ἐργασίας τε καὶ πράξεις τὰς τοιαύ- 
τας ποιήσεις. φάναι δέ γε χρὴ καὶ οἰκεῖα μόνα τὰ τοιαῦτα 
ἡγεῖσϑαι αὐτόν, τὰ δὲ βλαβερὰ πάντα ἀλλότρια ὥστε 
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καὶ Ησίοδον χρὴ οἴεσϑαι καὶ ἄλλον, ὅστις φρύνιμος. τοῦ 
τὰ αὑτοῦ πράττοντα τοῦτον σώφρονα καλεῖν. 

ΧΙ. Ὦ Κριτία, ἦν δ᾽ ἐγώ, καὶ εὐθὺς ἀρχομένου cov 
σχεδὸν ἐμάνϑανον τὸν λόγον, ὅτι τὰ οἰκεῖώ τε καὶ τὰ αὖ- 
τοῦ yoga καλοίης y καὶ τὰς τῶν ἀγαϑῶν ποιήσεις πρά- 
ξειξ᾽ καὶ γὰρ Προδίκου μυρία τινὰ ἀκήκοα περὶ ὀνομά- 
τῶν διαιροῦντος. ἀλλ᾽ ἐγώ σοι τέϑεσϑαι μὲν τῶν ὀνομά- 
των δίδωμι ὅπῃ ἂν ἕλῃ ἕκαστον δήλου δὲ μόνον ἐφ᾽ 0 τι 
ἂν φέρῃς τοὔνομα ὅ τι ἂν λέγῃς. νῦν οὖν πάλιν ἐξ ἀρχῆς 
σαφέστερον ὅρισαι᾽ ἄρα τὴν τῶν ἀγαϑῶν πρᾶξιν ἢ ποίη- 
σιν ἢ ὅπως σὺ βούλει ὀνομάξειν, ταύτην λέγεις ov 6a- 
φροσύνην εἶναι; Ἔγωγε, ἔφη. Οὐκ ἄρα σωφρονεῖ ὁ τὰ 
κακὰ πράττων, ἀλλ᾽ 0 τὰ ἀγαϑά; Σοὶ δέ. ἡ δ᾽ 05, ὦ βέλ- 
τιστε, οὐχ οὕτω δοκεῖ; Ἔα. ἦν δ᾽ ἐγώ μὴ γάρ πω τὸ ἐμοὶ 
δοκοῦν σκοπῶμεν. ἀλλ᾽ ὃ σὺ λέγεις νῦν. ᾿Αλλὰ μέντοι 
ἔγωγε, ἔφη. τὸν μὴ ἀγαϑὰ ἀλλὰ κακὰ ποιοῦντα οὔ φημι 
σωφρονεῖν, τὸν δὲ ἀγαϑὰ ἀλλὰ μὴ κακὰ σωφρονεῖν τὴν 
γὰρ τῶν ἀγαϑῶν πρᾶξιν σωφροσύνην, εἶναι σαφῶς Got 
διορέζομαι. Καὶ οὐδέν γέ σε ἴσως κωλύει ἀληϑὴ λέγειν" 
τόδε γε μέντοι. ἦν δ᾽ ἐγώ. ϑαυμάξω, εἰ σωφρονοῦντας 
ἀνϑροώπους ἡγεῖ σὺ ἀγνοεῖν ὅτι σωφρονοῦσιν. AAA οὐχ 
ἡγοῦμαι, ἔφη. Οὐκ ὀλίγον πρότερον, ἔφην ἐγώ ν ἐλέ- 
yero ὑπὸ σοῦ, ὅτι τοὺς δημιουργοὺς οὐδὲν κωλύει. (αὶ αὖ 
τὰ τῶν ἄλλων ποιοῦντας, σωφρονεῖν; Ἐλέγετο γάρ, ép 
ἀλλὰ τίτοῦτο; Οὐδέν: ἀλλὰ λέγε εἰ δοκεῖ τίς Go. ἰατρός, 
ὑγιᾶ τινὰ ποιῶν, ὠφέλιμα καὶ ἑαυτῷ ποιεῖν καὶ ἐκείνῳ 
0v ἐῷτο; MD Οὐκοῦν τὰ δέοντα πράττει ὅ γε ταῦτα 
πράττων; Ναί. Ὁ δὲ δέοντα πράττων οὐ σωφρονεῖς 
Σωφρονεῖ μὲν οὖν. Ἦ οὖν καὶ γιψνώσκειν ἀνάγκη τῷ 
ἰατρῷ, ὅταν τε ὠφελίμως ἰᾶται καὶ ὅταν μή; καὶ ἑκάστῳ 
τῶν δημιουργῶν. ὅταν τε μέλλῃ ὀνήσεσϑαι ἀπὸ τοῦ 
ἔργου οὗ ἂν πράττῃ, καὶ ὅταν μή; Ἴσως οὔ. Ἐνίοτε 
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γιψνώσκει ἑαυτὸν ὡς ἔπραξε" καίτοι ὠφελίμως πράξας. 
ὡς ὁ σὸς λόγος, σωφρόνως ἔπραξεν" ἢ οὐχ οὕτως ἔλεγες; 
Ἔγωγε. Οὐκοῦν. ὡς ἔοικεν, ἐνίοτε ὠφελίμως πράξας 
πράττει μὲν σωφρόνως καὶ σωφρονεῖ. ἀγνοεῖ δ᾽ ἑαυτὸν 
οτι σωφρονεῖ; 

XIL ᾿Αλλὰ τοῦτο μέν. ἔφη, ὦ Σώκρατες. οὐκ ἄν 
ποτὲ γένοιτο, ἀλλ᾽ εἴ TL σὺ οἴει ἐκ τῶν ἔμπροσϑεν ὑπ᾽ 
ἐμοῦ ὡμολογημένων εἰς τοῦτο ἀναγκαῖον εἶναι συμβαί- 
νειν, ἐκείνων à ἄν τι ἔγωγε μᾶλλον ἀναϑείμην. καὶ οὐκ ἂν 
αἰσχυνϑείην ὃ ὅτι μὴ οὐχὶ ὀρϑῶς φάναι εἰρηκέ ναι. μᾶλλον 
jj ποτε συγχωρήσαιμ᾽ ἂν νἀγνοοῦντα αὐτὸν ἑαυτὸν ἂἄν- 
ϑρωπον σωφρονεῖν. σχεδὸν γάρ τι ἔγωγε αὐτὸ τοῦτό 
φημι εἶναι σωφροσύνην, τὸ γιγνώσκειν ἑαυτόν, καὶ ξυμ-- 
φέρομαι τῷ ἐν ΖΙελφοῖς ἀναϑέντι τὸ τοιοῦτον γράμμα. καὶ 
vag τι τοῦτο οὕτω μοι δοκεῖ τὸ γράμμα ἀνακεῖσϑαι, ὡς δὴ 
πρόσρησις οὖσα τοῦ ϑεοῦ τῶν εἰσιόντων ἀντὶ τοῦ χαῖρε. 
ὡς τούτου μὲν οὐκ ὀρϑοῦ ὄντος τοῦ προσρήματος. τοῦ 


ἑχαίρειν,, οὐδὲ δεῖν τοῦτο παρακελεύεσϑαι ἀλλήλοις ἀλλὰ 
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σωφρονεῖν. ovro μὲν δὴ 0 9506 προσαγορεύει τους εἰσιόν- 


^ Ml , Ἢ e v e , 
τας εἰς τὸ (egov διαφέρον τι ἡ οὗ ἀνϑρωποι. ὡς διανοού- 
ὠξνος ἀνέϑηκεν ὁ ἀναϑείς. ὡς μοι δοκεῖ" καὶ λέγει πρὸς 
τὸν ἀεὶ εἰσιόντα οὐκ ἄλλο τι ἢ σωφρόνει;, φησίν. αἰνιγμα- 


τωδέστερον δὲ δή, ὡς μάντις, λέγει" τὸ γὰργνῶϑι σαυτόν" 


καὶ τὸ σωφρόνεν ἔστι μὲν ταὐτόν. ὡς τὰ γράμματά φησι 
καὶ ἐγώ. τάχα δ᾽ v τις οἰηϑείη ἄλλο εἷναι, ὃ δή μοι δο- 
κοῦσι παϑεῖν καὶ οἱ τὰ ὕστερον γράμματα ἀναϑέντες ᾿ τό 
τεμηδὲν ἄγαν καὶ τὸ ἐγγύῃ πάρα δ᾽ ἄτη: καὶ γὰρ οὗτοι 
ξυμβουλὴν ῳφήϑησαν εἶναι τὸ γνῶϑι σαυτόν, ἀλλ᾽ οὐ τῶν 
εἰσιόντων ἕνεκεν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ πρόσρησιν" εἶϑ᾽ ἵνα δὴ 
καὶ αὐτοὶ σφεῖς μηδὲν ἧττον συμβουλὰς χρησίμους ἀνα- 
ϑεῖεν, ταῦτα γράψαντες ἀνέϑεσαν. οὗ δὴ οὖν ἕνεκα λέγω. 


fen ἥν δ᾽ ἐγώ, ὠφελίμως πράξας ἢ βλαβερῶς ὁ ἰατρὸς ov C 
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ὦ Σώκρατες. ταῦτα πάντα, τόδ᾽ ἐστί᾽ và μὲν & προσϑέν 

B co, πάντα ἀφίημι" ἴσως μὲν γάρ τι σὺ ἔλεγες περὶ αὐτῶν 
ὀρϑότερον, ἴσως δ᾽ ἐγώ, σαφὲς δ᾽ οὐδὲν πάνυ ἣν ὧν 
ἐλέγομεν: νῦν δ᾽ ἐθέλω τούτου σοι διδόναι λόγον, εἰ 
μὴ ὁμολογεῖς σωφροσύνην εἶναι τὸ γιγνώσκειν αὐτὸν 
ἑαυτόν. 

XIII. ᾿4λλ᾽, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ Κριτία, σὺ μὲν ὡς φάσκον- 
τος ἐμοῦ εἰδέναι, περὶ ὧν ἐρωτῶ. προσφέρει πρός με. καὶ 
ἐὰν δὴ βούλωμαι, ὁμολογήσοντός σοι" τὸ δ᾽ ovy oUrOS 
ἔχει, ἀλλὰ ξητῶ γὰρ μετὰ σοῦ ἀεὶ τὸ προτιϑέμενον διὰ 

ῦ τὸ μὴ αὐτὸς εἰδέναι" σκεψάμενος οὖν ἐθέλω εἰπεῖν eive 
ὁμολογῶ εἴτε μή. ἀλλ᾽ ἐπίσχες ἕως ἂν σκέψωμαι. Σκόπει 
δή. ἢ δ᾽ ὅς. Καὶ γάρ, ἣν δ᾽ ἐγώ, σκοπῶ. εἰ γὰρ δὴ pv. 
γνώσκειν" γέ τί ἐστιν ἡ σωφροσύνη, δῆλον ὅτι ἐπιστήμη 
τις ἂν εἴη καὶ τινός" ἢ οὔ; Ἔστιν, ἔφη. ἑαυτοῦ γέ. Οὐχ- 
οὖν καὶ ἰατρική. ἔφην. ἐπιστήμη ἐστὶ τοῦ ὑγιεινοῦ: 
Πάνυ ys. Εἰ τοίνυν ue, ἔφην. ἔροιο σύ, ἰατρικὴ) ὑγιει- 
νοῦ ἐπιστήμη οὐσὼ τί ἡμῖν χρησίμη ἐστὶ καὶ τί ᾿ἀπεργάξε- 

Ὁ ται, εἴποιμ᾽ ἂν ὅτι οὐ σμικρὰν ὠφέλειαν" τὴν γὰρ ὑγίειαν 
καλὸν ἡμῖν ἔργον ἀπεργάζεται, εἰ ἀποϑέχει τοῦτο. ᾽4πο- 
δέχομαι. Καὶ εἰ τοίνυν μὲ ἔροιο τὴν οἰκοδομικήν, ἐπι- 
στήμην οὖσαν τοῦ οἰκοδομικοῦ: Tí φημι ἔργον ἀπεργά- 
ξεσϑαι, εἴποιμ᾽ ἂν ὅτι οἰκήσεις᾽ ὡσαύτως δὲ καὶ τῶν &À- 
λων τεχνῶν. χρὴ οὖν καὶ σὲ ὑπὲρ τῆς σωφροσύνης, ἐπειδὴ 
φὴς αὐτὴν᾽ “ἑαυτοῦ ἐπιστήμην εἶναι, ἔχειν εἰπεῖν ἐρωτη- 
ϑέντα. ὦ Κριτία, σωφροσύνη. ἐπιστήμη οὖσα ἑαυτοῦ; τί 
καλὸν ἡμῖν ἔργον ἀπεργάζεται καὶ ἄξιον τοῦ ὀνόματος ; 

& ἴϑι οὖν, εἰπέ. AAA, ὦ Σώκρατες, ἔφη, οὐκ ὀρϑῶς ζητεῖς. 
οὐ γὰρ ὁμοίως αὕτη πέφυκε ταῖς ἄλλαις ἐπιστήμαις, οὐδὲ 
y& at ἄλλαι ἀλλήλαις: σὺ δ᾽ ὡς ὁμοίων οὐσῶν ποιεῖ ἵτὴν 
ξήτησιν. ἐπεὶ λέγε μοι, ἔφη. τῆς λογιστικῆς τέχνης ἢ τῆς 
γεωμετρικῆς τί ἐστι τοιοῦτον ἔργον οἷον οἰκία οἰκοδομι-. 
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κῆς ἡ ἢ ἱμάτιον ὑφαντικῆς ἢ ἄλλα τοιαῦτα ἔργα, ἃ πολλὰ 
Qv τις ἔχοι πολλῶν τεχνῶν δεῖξαι; ἔχεις ovv μοι καὶ σὺ 166 
ταῦ μά τοιοῦτον τι ἔργον δεῖξαι; ἀλλ᾽ οὐχ ἕξεις. καὶ ἐγὼ 
εἶπον ὅτι ᾽“ληϑὴ λέγεις: ἀλλὰ τόδε σοι ἔχω δεῖξαι, τίνος 
ἐστὶν ἐπιστήμηλέκαάστη τούτων τῶν ἐπιστημῶν. ὃ ὃ τυγχά- 
νει Ov ἄλλο αὐτῆς τῆς ἐπιστήμης" oiov ἡ λο runi ἐστέ 
που τοῦ ἀρτίον καὶ τοῦ περιττοῦ, πλήϑους ὃ ὅπως: ἔχει πρὸς 
αὑτὰ καὶ πρὸς ἄλληλα: ἡ γάρ; llívv ye, ἔφη. Οὐκοῦν 
ἑτέρου ὄντος τοῦ περιττοῦ καὶ ἀρτίου αὐτῆς τῆς λογιστι- 
viis Πῶς δ᾽ οὔ; Καὶ μὴν αὖ ἡ στατικὴ τοῦ βαρυτέρου Β 
καὶ κουφοτέρου iwi ἐστὶ ἱστατικη]" ἕτερον δέ ἐστι 
τὸ βαρὺ καὶ τὸ Eie τῆς στατικῆς αὐτῆς. ξυγχωρεῖς: 
Ἔγωγε. 4£ys δή. καὶ ἡ σωφροσύνη τίνος ἐστὶν ἐπιστήμη. 
ὃ τυγχάνει ἕτερον ὃν αὐτῆς τῆς σωφροσύνης: ; 

uu XIV. Τοῦτό ἐστιν ἐκεῖνο. ἔφη. ὦ Σώκρατες ἐπ᾽ 
αὐτὸ ἥκεις ἐρευνῶν, ὅτῳ διαφέρει πασῶν τῶν ἐπιστημῶν 
ἡ σωφροσύνη" σὺ δὲ ὁμοιότητά τινα ξητεῖς αὐτῆς ταῖς 
ἄλλαις. τὸ δ᾽ οὐκ ἔστιν οὕτως. ἀλλ᾽ «t μὲν ἄλλαι πᾶσαι C 
ἄλλου εἰσὶν ἐπιστῆμαι, ἑαυτῶν δ᾽ οὔ, ἡ δὲ μόνη τῶν τὲ 
ἄλλων ἐπιστημῶν ἐπιστήμη ἐστὶ καὶ αὐτὴ ἑαυτῆς. καὶ 
ταῦτά 65 πολλοῦ δεῖ λεληϑέναι" ἀλλὰ γάρ, οἶμαι. ὃ ἄρτι 
οὐκ ἐφησϑα ποιεῖν. τοῦτο ποιεῖς, ἐμὲ yao ἐπιχειρεῖς ἐλέγ- 
χειν, ἐάσας περὶ οὗ ὁ λόγος ἐστίν. Οἷον, ἣν δ᾽ ἐγώ, 
ποιεῖς ἡγούμενος. εἰ 0 τι μάλιστα σὲ ἐλέγχω. ἄλλου τινὸς 
ἕνεκα ἐλέγχειν ἢ οὗπερ ἕνεκα κἂν ἐμαυτὸν διερευνῴιιην 
τί λέγω, φοβούμενος μή ποτε λάϑω) οἰόμενος μέν τι εἰδέ-- D 
ναι, εἰδὼς δὲ μή. καὶ νῦν δὴ οὖν ἔγωγέ φημι τοῦτο ποιεῖν," 
τὸν λόγον σκοπεῖν μάλιστα μὲν ἐμαυτοῦ ἕνεκα, ἴσως δὲ 
δὴ καὶ τῶν ἄλλων ἐπιτηδείων" ἢ οὐ κοινὸν οἴει ἀγαϑὸν 
εἶναι σχεδόν τι πᾶσιν ἀνθρώποις. γίγνεσϑαι καταφανὲς 5446 
ἕκαστον τῶν ὄντων ὅπῃ ἔχει; Καὶ μάλα, ἢ δ᾽ ὃς, ἔγωγε, 
ὦ Σώκρατες. Θαρρῶν τοίνυν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ μακάριε, 
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ἀποκρινόμενος τὸ ἐρωτώμενον ὅπῃ σοι φαίνεται, ἔα χαί- 
Ε ge, εἴτε Κριτίας ἐστὶν εἴτε Σωκράτης ὃ ἐλεγχόμενος᾽ 
ἀλλ᾽ αὐτῷ προσέχων τὸν νοῦν τῷ λόγῳ σκοπεῖν. ὅπῃ 
ποτὲ ἐκβήσεται ἐλεγχόμενος. "Aldd νέφη. ποιήσω οὕτω" 
δοκεῖς γάρ μοι μέτρια λέγειν. gta τοίνυν, ἠν δ᾽ éyo, 
περὶ τῆς σωφροσύνης πῶς λέγεις; 
XV. Ayo τοίνυν, ἡ δ᾽ ὅς, ὅτι μόνη τῶν ἄλλων 
ἐπιστημῶν αὐτή τε αὑτῆς ἐστὶ καὶ τῶν ἄλλων ἐπιστημῶτ 
ἐπιστήμη. Οὐκοῦν. ἦν δ᾽ ἐγώ, καὶ ἀνεπιστημοσύνης ἐπι- 
στήμη ἂν εἴη. εἴπερ καὶ ἐπιστήμης; Πάνυ ys, ἔφη. Ὁ 
167 ἄρα σώφρων μόνος αὐτός τε ἑαυτὸν γνώσεται καὶ οἷός τε 
ἔσται ἐξετάσαι τί τε τυγχάνει εἰδὼς καὶ τί μή. καὶ τοὺς 
ἄλλους ὡσαύτως δυνατὸς ἔσται ἐπισκοπεῖν. τί τις οἷδε 
καὶ οἴεται. εἴπερ οἶδε, καὶ τί αὖ οἴεται μὲν εἰδέναι, οἷδε δ᾽ 
οὔ, τῶν δὲ ἄλλων οὐδείς" καὶ ἔστι δὴ τοῦτο τὸ σωφρονεῖν 
τε καὶ σωφροσύνη καὶ τὸ ἑαυτὸν αὐτὸν γιγνώσκειν. τὸ 
εἰδέναι & τε οἷδε καὶ ἃ μὴ οἶδεν. ρα ταῦτά ἐστιν ἃ λέγεις; 
Ἔγωγ᾽, ἔφη. Πάλιν τοίνυν. ἦν δ᾽ ἐγώ, τὸ͵ »ντρίτον τῷ 
σωτῆρι: ὥσπερ ἐξ ἀρχῆς ἐπισχοπώμεϑα, πρῶτόν. μὲν εἰ 
δυνατὸν ἐστι τοῦτο εἶναι ἢ οὔ, τὸ ἃ οἷδε καὶ ἃ μὴ οἷδεν 
εἰδέναι ὅτι οἷδε καὶ ὅτι οὐκ Koi ἔπειτα εἰ O τι “μάλιστα 
δυνατόν, τίς ἂν eim quiv ὠφελείᾳ εἰδόσιν «vro. ᾿Δλλὰ 
χρή. ἔφη, σκοπεῖν. "I9v δή. ἔφην ἐγώ, ὦ Κριτία, σκέψαι, 
ἐάν τι περὶ αὐτῶν εὐπορώτερος φανῇς ἐμοῦ ἐγὼ μὲν γὰρ 
ἀπορῶ: ἡ δὲ ἀπορῶ, φράσω σοι; Πάνυ γ᾽, ἔφη. "4λλο 
τι οὖν. ἣν δ᾽ ἐγώ, πάντα ταῦτ᾽ ἂν εἴη, εἰ ἔστιν ὅπερ σὺ 
C νῦν δὴ ἔλεγες, μία τις ἐπιστήμη. 1] οὐκ ἄλλου τινός ἐστιν 

ἢ ἑαυτῆς τε καὶ τῶν ἄλλων ἐπιστημῶν ἐπιστήμη, καὶ δὴ 

καὶ “ἀνεπιστημοσύνης ἡ αὐτὴ αὕτη; Πάνυ γε. Ἰ1δὲ δὴ 

ὡς ἄτοπον ἐπιχειροῦμεν, ὦ ἑταῖρε. λέγειν ἐν ἄλλοις γάρ 

που τὸ αὐτὸ τοῦτο ἐὰν σκοπῇς; δόξει σοι, ὡς ἐγῴμαι, 

ἀδύνατον εἶναι. Πῶς δὴ καὶ ποῦ; Ἐν τοῖσδε. ἐννόει 
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γὰρ εἰ Go, δοκεῖ ὄψις τις εἷναι, 7] οἷν μὲν αἱ ἄλλαι ὄψεις 
εἰσίν. οὐκ ἔστι τούτων ὄψις, ἑαυτῆς δὲ καὶ τῶν ἄλλων 
«ὄψεων ὄψις ἐστί. καὶ μὴ ὄψεων ὡσαύτως, καὶ χρῶμα μὲν 
ὁρᾷ οὐδὲν ὄψις οὖσα, αὑτὴν δὲ καὶ τὰς ἄλλας ὄψεις" 
δοκεῖ τίς σοι εἶναι τοιαύτη; Μὰ Zi οὐκ ἔμοιγε. Τί δὲ 
ἀκοήν. ἣ φωνῆς μὲν οὐδεμιᾶς ἀκούει, αὑτῆς δὲ καὶ τῶν 
ἄλλων “ἀκοῶν ἀκούει καὶ τῶν “μὴ ἀκοῶν; Οὐδὲ τοῦτο. 
Συλλήβδην δὴ σκόπει περὶ πασῶν τῶν αἰσϑήσεων, εἶ τίς 
δοι δοκεῖ εἶναι αἰσϑήσεων μὲν αἴσϑησις καὶ ἑαυτῆς, ὧν 
δὲ δὴ αἱ ἄλλαι αἰσϑήσεις αἰσϑάνονται, μηδενὸς αἰσϑα- 
νομένη; Οὐκ ἔμοιγε. ᾿4λλ᾽ ἐπιϑυμία δοκεῖ τίς σοι εἶναι, 
ἥτις ἡδονῆς μὲν οὐδεμιᾶς ἐστὶν ἐπιϑυμία, αὑτῆς δὲ καὶ 
τῶν ἄλλων ἐπιϑυμιῶν; Οὐ δῆτα. Οὐδὲ μὴν βούλησις, 
ὡς ἐγώμαι, ἣ ἀγαϑὸν μὲν οὐδὲν βούλεται, αὐτὴν δὲ καὶ 
τὰς ἄλλας βουλήσεις βούλεται. Οὐ γὰρ οὖν. Ἔρωτα 
δὲ φαίης ἄν τινα εἶναι τοιοῦτον, ὃς τυγχάνει ὧν ἔρως 
καλοῦ μὲν οὐδενός, αὑτοῦ δὲ καὶ τῶν ἄλλων ἐρώτων; 
Οὔκ, ἔφη, ἔγωγε. Φόβον δὲ ἤδη τινὰ κατανενόηκας, ὃς 
ἑαυτὸν μὲν καὶ τοὺς ἄλλους φόβους φοβεῖται. τῶν δευ- 
νῶν δ᾽ οὐδὲ ἕν φοβεῖται; Οὐ κατανενόηκα, ἔφη. Δόξαν 
δὲ δοξῶν δόξαν καὶ αὑτῆς, ὧν δὲ αἵ ἄλλαι δοξάξουσι μη- 
δὲν δοξάξζουσαν; Οὐδαμῶς. ᾿4λλ᾽ ἐπιστήμην. ὡς ἔοικε, 
φαμέν τινα εἷναι τοιαύτην, ἥτις μαϑήματος μὲν οὐδενός 
ἐστιν ἐπιστήμη. αὑτῆς δὲ καὶ τῶν ἄλλων ἐπιστημῶν ἐπι- 
στήμη; Φαμὲν γάρ. Οὐκοῦν ἄτοπον, εἰ ἄρα καὶ ἔστι; 
μηδὲν γάρ zo διισχυριξώμεϑα ὡς οὐκ ἔστιν, ἀλλ᾽ εἰ ἔστιν 
ἔτι σκοπῶμεν. Ὀρϑῶς λέγεις. 

ΧΥΙ. Φέρε δή᾽ ἔστι μὲν αὕτη ἡ ἐπιστήμη γεινὸς ἐπι- 
στήμη, καὶ ἔχει τινὰ τοιαύτην δύναμιν ὥστε τινὸς εἶναι" 
ἡ γάρ; Πάνυ γε. Καὶ γὰρ τὸ μεῖξόν φαμεν τοιαύτην 
τινὰ ἔχειν δύναμιν, ὥστε τινὸς εἶναι μεῖξον; Ἔχει γάρ. 
Οὐκοῦν ἐλάττονός τινος, εἴπερ ἔσται μεῖζον. ᾿άνάγκη. 
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Εἰ οὖν τι εὕροιμεν μεῖξον, ὃ τῶν μὲν μειξόνων ἐστὶ μεῖζον 
καὶ ἑαυτοῦ, ὧν δὲ τάλλα μείζω ἐστὶ μηδενὸς μεῖξον. παν- 
τῶς δὴ ἄν που ἐκεῖνό P αὐτῷ ὑπάρχοι, εἴπερ ἑαυτοῦ 
μεῖξον eim, καὶ ἔλαττον ἑαυτοῦ εἷναι" ἢ οὔ; Πολλὴ dvdy- 
xq, ἔφη, ὦ Σώκρατες. Οὐκοῦν καὶ εἴ τι διπλάσιόν ἐστι 
τῶν τεἄλλων διπλασίων καὶ ἑαυτοῦ, ἡμίσεως δήπου ὄντος 
ἑαυτοῦ τε καὶ τῶν ἄλλων διπλάσιον ἂν εἴη" οὐ γάρ ἐστί 
που ἄλλου διπλάσιον ἡ ἢ ἡμίσεως. ᾿Ἵληϑῆ. Πλεῖον ὃὲ av- 
τοῦ ὃν οὐ καὶ ἔλαττον ἔσται, καὶ βαρύτερον ὃν κουφό- 
τερον, καὶ πρεσβύτερον ὃν νεώτερον, καὶ τάλλα πάντα 
ὡσαύτως, 0 τί περ Gv τὴν ἑαυτοῦ δύναμιν πρὸς ἑαυτὸ 
ἔχῃ, οὐ καὶ ἐκείνην ἕξει τὴν οὐσίαν, πρὸς ἣν ἥ δύναμις 
αὐτοῦ ἦν; “λέγω δὲ τὸ τοιόνδε" οἷον ἡ ἀκοή, φαμέν. οὐκ 
ἄλλου τινὸς qv ἀκοὴ ἢ φωνῆς" ἡ γάρ; Ναί. Οὐκοῦν 
εἴπερ αὐτὴ αὑτῆς ἀκούσεται. φωνὴν ἐχούσης ἑαυτῆς 
ἀκούσεται" οὐ γὰρ ὧν ἄλλως ἀκούσειεν. Πολλὴ ἀνάγκη. 
Καὶ ἡ ὄψις γέπου. ὦ ἄριστε, εἴπερ ὄψεται αὐτὴ ἑαυτήν. 
χρῶμά τι αὐτὴν ἀνάγκη ἔχειν " ἄχρων γὰρ ὄψις οὐδὲν [ἀν] 
μή ποτε ἴδῃ. Οὐ γὰρ οὖν. Ὁρᾶς οὖν, ὦ Κριτία, ὅτι 
ὅσα διεληλύϑαμεν. τὰ μὲν αὐτῶν ἀδύνατα παντάπασι 
φαίνεται ἡμῖν, τὰ δ᾽ ἀπιστεῖται σφόδρα μή ποτ᾽ ἂν τὴν 
ἑαυτῶν δύναμιν πρὸς écvr& σχεῖν ; μεγέϑη μὲν γὰρ καὶ 
πλήϑη καὶ τὰ τοιαῦτα παντάπασιν ἀδύνατον" ἢ οὐχί; 
Πάνυ γε. ᾿Δἀκοὴ δ᾽ αὖ καὶ ὄψις καὶ ἔτι γε κίνησις αὐτὴ 
ἑαυτὴν κινεῖν, καὶ ϑερμότης καίειν, καὶ πάντα αὖ τὰ 
τοιαῦτα τοῖς μὲν ἀπιστίαν ἂν παράσχοι, ἴσως δέτισιν οὔ. 


μεγάλου δή τινος, ὦ φίλε, ἀνδρὸς δεῖ. ὅστις τοῦτο κατὰ 


πάντων ἱκανῶς διαιρήσεται, πότερον οὐδὲν τῶν ὄντων 
τὴν αὑτοῦ δύναμιν αὐτὸ πρὸς ἑαυτὸ πέφυκεν ἔχειν [πλὴν ὲ 
ἐπιστήμης], ἀλλὰ πρὸς ἄλλο, 7 τὰ μέν, τὰ δ᾽ oU: καὶ εἰ 
ἔστιν αὖ ἅτινα αὐτὰ πρὸς ἑαυτὰ ἔχει. ἀρ᾽ ἐν τούτοις ἐστὶν 
ἐπιστήμη, ἣν δὴ ἡμεῖς σωφροσύνην φαμὲν εἶναι. ἐγὼ μὲν 


pac LS y y» vwQw*epe*" 'YI'CM* RENMC€MULNn.O ΨΨῃυ. 


XAPMIAZHZ. 21 


οὐ πιστεύω ἐμαυτῷ ἱκανὸς εἶναι ταῦτα διελέσϑαι" διὸ καὶ 
οὔτ᾽ εἰ δυνατόν ἐστι τοῦτο γενέσϑαι, ἐπιστήμης ἐπιστή-- 
μὴν εἷναι. ἔχω διισχυρίσασϑαι. οὔτ᾽ εἰ ὅ τι μάλιστα ἔστι, 

᾿σωφροσύνην ἀποδέχομαι αὐτὸ εἶναι. πρὶν ἂν ἐπισκέψω- 
μαι; εἶτε τι ἂν ἡμᾶς ὠφελοῖ τοιοῦτον ὄν, εἴτε μή. τὴν γὰρ 
οὖν δὴ σωφροσύνην ὠφέλιμόν τι καὶ ἀγαϑὸν μαντεύομαι 
εἷναι" σὺ οὖν, e παῖ Καλλαίσχρου — τύγεσαι yao ΚΌΘΟΙΣ. 
σύνην τοῦτ᾽ εἷναι, ἐπιστήμην ἐπιστήμης καὶ δὴ καὶ ἀνε- 
πιστημοσύνης --- πρῶτον μὲν τοῦτο ἔνδειξαι, ὅτι δυνατὸν 
[ἀποδεῖξαί σε] ὃ νῦν δὴ ἔλεγον, ἔπειτα πρὸς τῷ δυνατῷ 
ὅτι καὶ ὠφέλιμον: κἀμὲ τάχ ἂν ἀποπληρώσαις, ὡς ὀρϑῶς 
λέγεις περὶ σωφροσύνης. ὃ ἔστιν. 

XVII Καὶ ὁ Κριτίας ἀκούσας ταῦτα καὶ ἰδών με 
ἀποροῦντα, ὥσπερ οἱ τοὺς χασμωμένους΄ καταντικρὺ 
ὁρῶντες ταὐτὸν τοῦτο ξυμπάσχουσι. κἀκεῖνος ἔδοξέ μοι 
ὑπ᾽ ἐμοῦ ἀποροῦντος ἀναγκασϑῆναι καὶ αὐτὸς ἁλῶναι 
ὑπὸ ἀπορίας. ἅτε οὖν εὐδοκιμῶν ἑκάστοτε, ἠσχύνετο τοὺς 
παρόντας, καὶ οὔτε ξυγχωρῆσαί μοι ἤϑελεν ἀδύνατος 
εἶναι διελέσϑαι ἃ προὐκαλούμην αὐτόν, ἔλεγέ τε οὐδὲν 
Gagég , ἐπικαλύπτων τὴν ἀπορίαν. κἀγὼ ἡμῖν ἵνα ὁ λόγος 
προΐοι., εἶπον ᾿4λλ᾽ εἰ δοκεῖ. ὦ Κριτία, νῦν μὲν τοῦτο 
ξυγχωρήσωμεν. δυνατὸν εἶναι γενεσϑαι ἐπιστήμην ἐπι- 
στήμης᾽ αὖϑις δὲ ἐπισκεψόμεϑα εἴτε οὕτως ἔχει εἶτε μη. 
ἴϑι δὴ οὖν, εἰ Ó τι μάλιστα δυνατὸν τοῦτο, τί μᾶλλον οἷόν 
τέ ἐστιν εἰδέναι ἅ τέ τις οἷδε καὶ ἃ μή; τοῦτο γὰρ δήπου 
ἔφαμεν εἷναι τὸ γιγνώσκειν αὑτὸν καὶ σωφρονεῖν" ἡ γάρ; 
Πάνυ γε, ἡ δ᾽ ὅς. καὶ ξυμβαίνει γέ που, ὦ Σώκρατες. εἰ 
γάρ τις ἔχει ἐπιστήμην ἣ ἣ αὐτὴ αὑτὴν γιγνώσκει , τοιοῦτος 
ἂν αὐτὸς εἴη οἷόνπερ ἐστὶν ὃ ἔχει. ὥσπερ ὅταν τάχος τις 
ἔχῃ," ταχύς, καὶ ὅταν κάλλος. καλός, καὶ ὅταν γνῶσιν, γι-- 
γνώσκων᾽ ὅταν δὲ yj, γνῶσιν αὐτὴν αὑτῆς τις ἔχῃ » yuyva- 
σκῶν που αὐτὸς ἑαυτὸν τότε ἔσται. Οὐ τοῦτο, ἦν δ᾽ ἐγώ 
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ἀμφισβητῶ. ὡς οὐχ ὅταν τὸ αὑτὸ γιγνῶσκόν τις ἔχῃ. αὐ- 
τὸς αὑτὸν γνώσεται. ἀλλ᾽ ἔχοντι τοῦτο τίς ἀνάγκη εἰδέ- 
ναι ἅ τε οἷδε καὶ ἃ μὴ οἶδεν; Ὅτι, ὦ Σώκρατες, ταὐτόν 
ἐστι τοῦτο ἐκείνῳ. Ἴσως, ἔφην. ἀλλ᾽ ἐγὼ κινδυνεύω ἀεὶ 
ὅμοιος εἶναι" οὐ γὰρ αὖ μανϑάνω ὡς ἔστι τὸ αὐτὸ ἃ οἶδεν 
εἰδέναι καὶ ἅ τις μὴ οἶδεν εἰδέναι. Πῶς λέγεις, ἔφη, 
Ὧδε, ἦν δ᾽ ἐγώ.. ἐπιστήμη που ἐπιστήμης οὖσα ρα 
πλεῖόν τι οἵα τ᾽ ἔσται διαιρεῖν. ἢ ὅτι τούτων τόδε μὲν 
ἐπιστήμη; τὸ δ᾽ οὐκ ἐπιστήμη; Οὔκ, ἀλλὰ τοσοῦτον. 
Ταὐτὸν οὐν ἐστὶν ἐπιστήμη τε καὶ ἀνεπιστημοσύνη ὑγιευ- 


νοῦ, καὶ ἐπιστήμη τὲ καὶ ἀνεπιστημοσύνη δικαίου; Οὐ- 


δαμῶς. ᾿4λλὰ τὸ μέν, οἶμαι. ἰατρική, τὸ δὲ πολιτική; τὸ 
δὲ οὐδὲν ἄλλο ἢ ἐπιστήμη. Πῶς γὰρ οὖ; Οὐκοῦν ἐὰν 
μὴ προδεπίστηταί τις τὸ ὑγιεινὸν καὶ τὸ δίκαιον, ἀλλ᾽ 
ἐπιστήμην μόνον γιγνώσκῃ ἅτε τούτου μόνον ἔχων ἐπι- 
στήμην, ὅτι μέν τι͵ ἐπίσταται καὶ ὅτι ἐπιστήμην τινὰ ἔχει, 
εἰκότως ἂν γιγνώσκοι καὶ περὶ αὑτοῦ καὶ περὶ τῶν ἄλ- 
λων" ἦ γάρ; Ναί. Ὅ τι δὲ γιγνώσκει, ταύτῃ τῇ ἐπιστήμῃ 
πῶς εἴσεται; γιγνώσκει γὰρ δὴ τὸ μὲν ὑγιεινὸν τῇ ἰατρικῇ 
ἀλλ᾽ οὐ σωφροσύνῃ, τὸ δ᾽ ἁρμονικὸν μουσικῇ ἀλλ᾽ οὐ 
σωφροσύνῃ, τὸ δ᾽ οἰκοδομικὸν οἰκοδομικῇ ἀλλ᾽ οὐ σω- 
φροσύνῃ, καὶ οὕτω πάντα᾽ ἢ οὔ; Φαίνεται. Σωφρο- 
σύνῃ δέ. εἴπερ μόνον ἐστὶν ἐπιστημῶν ἐπιστήμη, πιίὸς 
εἴσεται ὅτι τὸ ὑγιεινὸν γιγνώσκει ] ὅτι TO οἰκοδομικ v; 
Οὐδαμῶς. Οὐκ ἄρα εἴσεται ὃ οἶδεν ὁ τοῦτο ἀγνοῶν. ἀλλ᾽ 
ὅτι οἷδε μόνον. Ἔοικεν. 

XVIIL Οὐκ ἄρα σωφρονεῖν τοῦτ᾽ ἂν εἴη οὐδὲ σω- 
φροσύνη, εἰδέναι & τε οἶδε καὶ ἃ μὴ οἷδεν, ἀλλ᾽, ὡς ἔοι- 
πεν, ὅτι οἷδε καὶ ὅτι οὐκ οἷδε μόνον. Κινδυνεύει. Οὐδὲ 
ἄλλον ἄρα οἷός τε ἔσται οὗτος ἐξετάσαι φάσκοντά τι ἐπί- 
στασϑαι, πότερον ἐπίσταται 0 φησιν ἐπίστασϑαι ἢ οὐκ 
ἐπίσταται" ἀλλὰ τοσοῦτο μόνον, ὡς ἔοικε, γνώσεται. ὅτι 
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ἔχει τινὰ ἐπιστήμην. δέου δέ γε, ἡ σωφροσύνη οὐ ποιήσει 
αὐτὸν γιγνώσκειν. Οὐ φαίνεται. Οὔτε ἄρα τὸν προς- 
ποιούμενον ἰατρὸν εἶναι, ὄντα δὲ μή, καὶ τὸν ὡς ἀλη- 
ϑῶς ὄντα οἷός τε ἔσται διακρίνειν, οὔτε ἄλλον οὐδένα 
τῶν ἐπιστημόνων καὶ μή. σκεψώμεθα δὲ ἐκ τῶνδε" εἰ 
μέλλει ὁ σώφρων ἢ ὁστισοῦν ἄλλος τὸν ὡς ἀληϑῶς ἰατρὸν 
διαγνώσεσϑαι καὶ τὸν μή, ἀρ᾽ οὐχ ὧδε ποιήσει᾽ περὶ μὲν 
ἐχτρικὴς δήπου αὐτῷ οὐ διαλέξεται" οὐδὲν γὰρ ἐπαΐει, 
ὡς ἔφαμεν. ὁ ἰατρὸς ἀλλ᾽ ἢ τὸ ὑγιεινὸν καὶ τὸ νοσῶδες" 
ἢ οὔ; Ναί, οὕτως. Περὶ δέ γε ἐπιστήμης οὐδὲν οἶδεν, 
ἀλλὰ τοῦτο δὴ τῇ σωφροσύνῃ μόνῃ ἀπέδομεν. Ναί. 
Οὐδὲ περὶ ἰατρικῆς ἄρα οἶδεν ὁ ἰατρικός, ἐπειδήπερ ἡ 
ἑατρικὴ" ἐπιστήμη οὖσα τυγχάνει. ᾿4ληϑῆ. Ὅτι μὲν δὴ 
ἐπιστήμην τινὰ ἔχει, γνώσεται ὁ σώφρων τὸν ἰατρόν" 
δεῖν δὲ πεῖραν λαβεῖν ἥτις ἐστίν, ἄλλο τι σκέψεται ὧντι- 
νων; ἢ οὐ τούτῳ ὥρισται ἑκάστη ἐπιστήμη μὴ μόνον ἐπι: 
στήμη εἶναι ἀλλὰ καὶ “τίς; τῷ τινῶν εἶναι; Τούτῳ μὲν 
οὖν. Καὶ ἡ ἰατρικὴ δὴ ἑτέρα εἶναι τῶν ἄλλων ἐπιστη- 
μῶν ὡρίσϑη τῷ τοῦ ὑγιεινοῦ εἶναι καὶ νοσώδους ἐπιστή-- 
μη. Ναί. Οὐκοῦν ἐν τούτοις ἀναγκαῖον σκοπεῖν τὸν βου- 
λόμενον ἰατρικὴν σκοπεῖν. ἐν οἷς ποτ᾽ ἔστιν οὐ γὰρ δή-- 
ποῦ ἔν γε τοῖς ἔξω, ἐν οἷς οὐκ ἔστιν; Οὐ δῆτα. Ἐν τοῖς 
ὑγιεινοῖξ ἄρα καὶ νοσώδεσιν ἐπισκέψεται τὸν ἰατρόν. ἡ 
ἰατρικός ἐστιν, 0 099 5 σκοπούμενος. Ἔοικεν. Οὐκοῦν 
ἐν τοῖς οὕτως ἢ λεγομένοις ἢ πραττομένοις τὰ μὲν λεγό- 
μενα. εἰ ἀληϑῆ λέγεται, σκοπούμενος. τὰ δὲ πραττόμενα, 
εἰ ὀρθῶς πράττεται; ᾿ἀνάγκη. Ἦ οὖν ἄνευ ἰατρικῆς δύ- 
ναιτ᾽ ἄν τις τούτων ποτέροις ἐπακολουϑῆσαι; Οὐ δῆτα. 
Οὔτε γε ἄλλος οὐδείς, ὡς ἔοικε, πλὴν ἰατρός. οὔτε δὴ ὁ 
σώφρων" ἰατρὸς γὰρ ἂν εἴη πρὸς τῇ σωφροσύνῃ. Ἔστι 
ταῦτα. Παντὸς ἄρα μᾶλλον, εἰ ἡ σωφροσύνη ἐπιστήμης 
ἐπιστήμη μόνον ἐστὶ καὶ ἀνεπιστημοσύνης. οὔτε ἰατρὸν 
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διακρῖναι οἵα τε ἔσται ἐπιστάμενον τὰ τῆς τέχνης ἢ μὴ 
ἐπιστάμενον, προσποιούμενον δὲ ἢ οἰόμενον. οὔτε ἄλλον 
οὐδένα τῶν ἐπισταμένων καὶ ὁτιοῦν, πλήν γε τὸν αὑτοῦ 
ὁμότεχνον. ὥσπερ ot ἄλλοι δημιουργοί. Φαίνεται ἔφη. 
ΧΙΧ. Τίς οὖν, ἦν δ᾽ ἐγώ, à Κριτία ;  dosAa ix ἡμῖν 
ἔτι ἂν εἴη ἀπὸ τῆς σωφροσύνης, τοιαύτης οὔσης; εἰ μὲν 
γάρ, ὃ ἐξ ἀρχῆς ὑπετιϑέμεϑα, ἤδει ὃ σώφρων & τε ἤδει 
καὶ ἃ μὴ ἤδει. τὰ μὲν ὅτι οἷδε. τὰ δ᾽ ὅτι οὐκ οἷδε, καὶ 
ἄλλον ταὐτὸν τοῦτο πεπονϑότα ἐπισκέψασϑαι οἷός τε ἦν, 
μεγαλωστὶ ἂν ἡμῖν, , φαμέν. ὠφέλιμον ἦν σώφροσιν. εἶναι" 
ἀναμάρτητοι γὰρ ἂν τὸν βίον ἐξῶμεν αὐτοίτε οἵ τὴν σω- 
φροσύνην ἔχοντες καὶ οἱ ἄλλοι πάντες ὅσοι ὑφ᾽ ἡμῶν 
E ἤρχοντο. οὔτε γὰρ ἂν αὐτοὶ ἐπεχειροῦμεν πράττειν ἃ μὴ 
ἠπιστάμεϑα, ἀλλ᾽ ἐξευρίσκοντες τοὺς ἐπισταμένους ἐκεί- 
νοις ἂν παρεδίδομεν, οὔτε τοῖς ἄλλοις ἐπετρέπομεν, ὧν 
ἤρχομεν,. ἄλλο τι πράττειν j ὅ TL πράττοντες ὀρϑθῥ ἔμελ-- 
λον πράξειν" τοῦτο δ᾽ ἦν ἄν. οὗ ἐπιστήμην εἶχον" καὶ 
οὕτω δὴ ὑπὸ σωφροσύνης οἰκία τε οἰκουμένη ἔμελλε κα- 
λῶς οἰκεῖσϑαι. πόλις τε πολιτευομένη, καὶ ἄλλο πᾶν ov 
172 σωφροσύνη ἄρχοι᾽ ἁμαρτίας γὰρ ἐξῃρημένης, ὀρϑότητος 
δὲ ἡγουμένης, ἐν πάσῃ πράξει καλῶς πράττειν ἀναγκαῖον 
τοὺς οὕτω διακειμένους. τοὺς δὲ εὖ πράττοντας εὐδαίμο-- 
νας εἶναι. ἄρ᾽ οὐχ οὕτως, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ Κριτία, ἐλέγομεν 
περὶ σωφροσύνης. λέγοντες ὅσον ἀγαϑὸν εἴη τὸ εἰδέναι 
ἅ τε οἷδέ τις καὶ ἃ μὴ οἶδεν; Πάνυ μὲν οὖν, ἔφη, οὕτως. 
Νῦν δέ, ἣν δ᾽ ἐγώ, ὁρᾷς ὅτι οὐδαμοῦ ἐπιστήμη οὐδεμία 
τοιαύτη ovo πέφανται. Ὁρῶ, ἔφη. [: "4o ovv, ἦν δ᾽ 
B ἐγώ. τοῦτ᾽ ἔχει τὸ ἀγαϑὸν ἣν νῦν εὑρίσκομεν σωφρο- 
σύνην οὖσαν, τὸ ἐπιστήμην ἐπίστάσϑαι καὶ ἀνεπιστη- 
μοσύνην, ὅτι ὁ ταύτην ἔχων, ὅ τι ἂν ἄλλο μανϑάνῃ, ῥᾷόν 
τε μαϑήσεται καὶ ἐναργέστερα πάντα αὐτῷ φανεῖται. ἅτε 
πρὸς ἑκάστῳ ὦ ἂν μαυϑανῇῃ προσκαϑορῶντι τὴν ἐπι- 


e 


XAPMIAHZ. 95 


στήμην᾽ καὶ τους ἄλλους δὴ κάλλιον ἐξετάσει περὶ ὧν ἂν 
καὶ αὐτὸς μάϑῃ. οἱ δὲ ἄνευ τούτου ἐξετάζοντες ἀσϑενέ- 
στερον καὶ φαυλότερον τοῦτο δράσουσιν; ἀρ᾽, ὦ φίλε, 
τοιαῦτ᾽ ἄττα ἐστὶν ἃ ἀπολαυσόμεϑα τῆς σωφροσύνης, 
ἡμεῖς δὲ μεῖξόν τι βλέπομεν καὶ ξητοῦμεν αὐτὸ μεῖξόν τι 
εἶναι ἢ ὅσον ἐστίν ; Τάχα δ᾽ ἄν. ἔφη, οὕτως ἔχοι. 

XX. Ἴσως. ἣν δ᾽ ἐγώ" ἴσως δέ γε ἡμεῖς οὐδὲν χρη- 
στὸν ἐξητήσαμεν. τεκμαίρομαι δέ, ὅτι μοι ἄτοπ᾽ ἄττα xa- 
ταφαίνεται περὶ σωφροσύνης, εἰ τοιοῦτόν ἐστιν. ἴδωμεν 
γάρ, εἰ βούλει, συγχωφήσαντες καὶ ἐπίστασϑαι ἐπιστή- 
μην ᾿δυνατὸν εἶναι [εἰδέναι] , καὶ 0 γε ἐξ ἀρχῆς ἐτυϑέμεϑα 
σωφροσύνην εἶναι, τὸ εἰδέναι ἅ τε οἷδε καὶ ἃ μὴ οἶδε, μὴ 
ἀποστερήσωμεν, ἀλλὰ δῶμεν" καὶ πάντα ταῦτα δόντε 
ἔτι βέλτιον σκεψώμεϑα. εἰ ἄρα τι καὶ ἡμᾶς ὀνήσει τοιοῦ- 
τον ὄν. ἃ γὰρ νῦν δὴ ἐλέγομεν, ὡς μέγα ἂν εἴη ἀγαϑὸν ἡ 
σωφροσύνη, εἶ τοιοῦτον εἴη. ἡγουμένη. διοικήσεως καὶ 
οἰκίας καὶ πόλεως. οὔ μου. δοκοῦμεν. c Κριτία, καλῶς 
ὡμολογηκέναι. Πῶς δή; ; ἢ δ᾽ ὅς. Ὅτι, ἦν δ᾽ ἐγώ, óa- 
δίως ὡμολογήσαμεν μέγα τι ἀγαϑὸν εἶναι τοῖς ἀνϑρώ- 
ποις: εἰ ἕκαστοι ἡμῶν. ἃ μὲν ἴσασι, πράττοιεν ταῦτα. ἃ 
δὲ μὴ i ἐπίσταιντο, ἄλλοις παραδιδοῖεν τοῖς ἐπισταμένοις. 
Οὐκ οὖν. ἔφη, καλῶς ὡμολογήσαμεν; Οὔ μοι δοκοῦμεν, 
ἦν δ᾽ D. "Avoza λέγεις ὡς ἀληϑῶς. ἔφη. ὦ Σώκρατες. 
Νὴ τὸν κύνα. ἔφην. καὶ ἐμοί τοι δοκεῖ οὕτω, κἀνταῦϑα 
καὶ ἄρτι ἀποβλέψας ἄτοπα γ᾽ ἔφην μοι προφαίνεσϑαι, 
καὶ ὅτι φοβοίμην μὴ οὐκ ὀρϑῶς σκοποῖμεν. ὡς ἀληϑῶς 
γάρ. εἰ ὅ τι μάλιστα τοιοῦτόν ἐστιν ἡ σωφροσύνη, οὐδέν 
μοι δῆλον εἶναι δοκεῖ δ᾽ τι ἀγαϑὸν ἡμᾶς ἀπεργαΐεται. 
Πῶς δή: 5j δ᾽ 0g. λέγε, ἵνα καὶ ἡμεῖς εἰδῶμεν ὅ τι λέγεις. 
Οἷμαι μέν, ἣν δ᾽ ἐγώ, ληρεῖν ue ὅμως τό γὲ προφαινο-- 
μενον “ἀναγκαῖον σκοπεῖν καὶ μὴ εἰκῇ παριέναι, εἴ τίς γε 
αὑτοῦ καὶ σμικρὸν κήδεται. Καλῶς γάρ, ἔφη. λέγεις. 
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XXL "4xove δή. ἔφην, τὸ ἐμὸν ὄναρ, εἴτε διὰ κε- 


ράτων εἴτε δι᾽ ἐλέφαντος ἐλήλυϑεν. εἰ γὰρ ὅ τι μάλιστα 
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ἡμῶν ἄρχοι ἡ σωφροσύνη, οὖσα οἵαν νῦν ὁριξόμεϑα, ἄλλο 
τι κατὰ τὰς ἐπιστήι μας ἂν πράττοιτο, καὶ οὔτε τις ἀυβερ- 
νήτης φάσκων εἶναι, ὧν δὲ οὔ; ἐξαπατῴη ἂν ἡμᾶς. οὔτε 
ἰατρὸς οὔτε στρατηγὸς οὔτ᾽ ἄλλος οὐδείς. προσποιούμε- 
νὸς τι εἰδέναι ὃ μὴ οἷδε. λανθάνοι ἄν: ἐκ δὲ τούτων ov- 
τῶς ἐχόντων ἄλλο ἂν ἡμῖν τι ξυμβαίνοι ὑγιέσι τε τὰ σώ-- 
ματα εἶναι μᾶλλον ἢ vOv , καὶ ἐν τῇ ϑαλάττῃ κινδυνεύον- 
τας καὶ ἐν πολέμῳ σώξεσϑαι, καὶ τὰ σκεύη καὶ τὴν ἀμπε-- 
χόνην΄ καὶ ὑπόδεσιν πᾶσαν καὶ τὰ χρήματα πάντα τεχνι- 
κῶς ἡμῖν εἰργασμένα εἶναι καὶ ἄλλα πολλὰ διὰ τὸ ἀλη- 
ϑινοῖς δημιουργοῖς χρῆσϑαι; εἰ δὲ βουλοιό ys, καὶ τὴν 
μαντικὴν εἶναι ξυγχωρήσωμεν͵ ἐπιστήμην τοῦ μέλλοντος" 
ἔσεσϑαι, καὶ τὴν σωφροσύνην, αὐτῆς ἐπιστατοῦσαν. τοὺς 
μὲν ἀλαξόνας ἀποτρέπειν, τοὺς δὲ ὡς ἀληϑῶς μάντεις καϑ- 
ἱστάναι ἡμῖν προφήτας τῶν μελλόντων. κατεσκευασμέ- 
νον δὴ οὕτω τὸ ἀνθρώπινον γένος ὅτι μὲν ἐπιστημόνως 
ἂν πράττοι xal ξῴη. ἕπομαι᾽ ἡ γὰρ σωφροσύνη φυλατ-- 
τουδσα οὐκ ἂν £g παρεμπίπτουσαν τὴν ἀνεπιστημοσύ- 
vqv ξυνεργὸν ἡμῖν εἶναι" ὅτι δ᾽ ἐπιστημόνως ἂν πράτ- 
pi εὖ ἂν πράττοιμεν. καὶ εὐδαιμονόϊμεν, τοῦτο δὲ 
ὦ δυνάμεϑα μαϑεῖν; e φίλε Κριτία. 

ΧΧΙΙ. ᾿᾽4λλὰ μέντοι, ἡ δ᾽ ὅς, οὐ ῥαδίως εὑρήσεις 
ἄλλο τι τέλος τοῦ͵ εὖ πράττειν, ἐὰν τὸ ) ἐπιστημόνως d ἀτι- 
μάσῃς. Σμικρὸν τοίνυν us, qv δ᾽ ἐγώ, ἔτι προσδίδαξον. 
τίνος ἐπιστημόνὼς λέγεις; 7] σκυτῶν τομῆς; Ma zi" οὐκ 
ἔγωγε. ᾿Αλλὰ χαλκοῦ ἐργασίας; Οὐδαμῶς. ᾿4λλὰ ἐρίων 
ἢ ξύλων ἢ ἄλλου του τῶν τοιούτων; Οὐ δῆτα. Οὐκ ἄρα, 
ἦν δ᾽ ἐγώ, ἔτι ἐμμένομεν τῷ λόγῳ τῷ εὐδαίμονα εἶναι τὸν 
ἐπιστημόνως ζῶντα. οὗτοι γὰρ ἐπιστημόνως ξῶντες οὐχ 
ὁμολογοῦνται πορὰ σοῦ εὐδαίμονες εἶναι. ἀλλὰ περί τι- 
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vov ἐπιστημόνως ξώντων σὺ δοκεῖς uo. ἀφορέξεσϑαι τὸν 
εὐδαίμονα. καὶ ἴσως λέγεις ὃν νῦν δὴ ἐγὼ ἔλεγον, τὸν 
εἰδότα τὰ μέλλοντα ἔσεσϑαι πάντα, τὸν μάντιν. τοῦτον 
ἢ ἄλλον τινὰ λέγεις, Καὶ τοῦτον ἔγωγε. ἔφη. καὶ ἄλλον. 
Τίνα: ἦν δ᾽ ἐγώ. ἀρα μὴ τὸν τοιόνδε, εἴ τις, πρὸς τοῖς μέλ- 
λουσι καὶ τὰ γεγονότα πάντα εἰδείη καὶ τὰ νῦν ὄντα, καὶ 
μηδὲν ἀγνοοῖ; ϑῶμεν γάρ τινα εἶναι αὐτόν. οὐ γάρ, 
οἶμαι, τούτου γ᾽ ἔτι ἂν εἴποις οὐδένα ἐπιστημονέστερον 
᾿ξῶντα εἶναι. Οὐ δῆτα. Τόδὲε δὴ ἔτι προσποϑώ, τίς αὐ- 
τὸν τῶν ἐπιστημῶν ποιεῖ εὐδαίμονα; ἢ ἅπασαι ὁμοέωρ; 
Οὐδαμῶς ὁ ὁμοίως. ἔφη. ᾿Αλλὰ ποία μάλιστα; ἡ τί οἷδε 
καὶ τῶν ὄντων καὶ τῶν γεγονότων καὶ τῶν μελλόντων 
ἔσεσϑαι; dod γε ἡ τὸ πεττευτικόν; Ποῖον, ἡ δ᾽ ὅς, πετ- 
τευτικόν; ᾽4λλ᾽ ἡ τὸ λογιστικόν; Οὐδαμῶς." AAA ἡ τὸ 
ὑγιεινόν 5. ἹΜάλλον; ἔφη. ᾿Εκείνη à ἣν λέγω “μάλιστα, ἦν 
δ᾽ ἐγώ, 1| ví; Ἧι τὸ ἀγαϑόν, ἔφη, καὶ τὸ κακόν. Ὦ μιαρέ, 
ἔφην ἐγώ. πάλαι μὲ περιέλκεις κύκλῳ, ἀποκρυπτόμενος 
ὅτι οὐ τὸ ἐπιστημόνως ἦν ξῇν τὸ εὖ πράττειν τε καὶ ἑὐ-- 
δαιμονεῖν ποιοῦν. οὐδὲ ξυμπασῶν τῶν ἄλλων ἐπιστη- 
μῶν, ἀλλὰ μιᾶξ οὔσης ταύτης μονον᾽ τῆς περὶ τὸ ἀγαϑόν 
τε καὶ κακόν. ἐπεί, ὦ Κριτία, εἰ ϑέλεις ἐξελεῖν ταύτην τὴν 
ἐπιστήμην ἐκ τῶν ἄλλων ἐπιστημῶν, ἧττόν τι ἡ μὲν 
ἑατρικὴ ὑγιαίνειν ποιήσει. ἡ δὲ σκυτικὴ ὑποδεδέσϑαι. ἡ 
0$ ὑφαντικὴ ἠμφιέσϑαι, ἡ δὲ κυβερνητικὴ κωλύσει £v τῇ 
ϑαλάττῃ ἀποϑνήσκειν καὶ LU στρατηγικὴ ἐν πολέμῳ; ; Οὐ- 
δὲν ἡ ἥττον, ἔφη. AAA. ὦ φίλε Κριτία. τὸ εὖ ye τούτων 
ἕκαστα γίγνεσθαι καὶ ὠφελίμως ἀπολελοιπὸς ἡμᾶς ἔσται 
ταύτης ἀπούσης. ᾿Δληϑῆ λέγεις. Οὐχ αὕτη Of ye, ὡς 
ἔοικεν. ἐστὶν 7] σωφροσύνη, ἀλλ᾽ ἧς ἔργον ἐστὶ τὸ ὠφελεῖν 
ἡμᾶς. οὐ γὰρ ἐπιστημῶν γε καὶ ἀνεπιστημοσυνῶν ἡ ἐπι- 
στήμη ἐστίν, ἀλλὰ ἀγαϑοῦ τε καὶ κακοῦ" ὥστε εἰ αὕτη 
ἐστὶν ὠφέλιμος. ἡ σωφροσύνη ἄλλο τι dv εἴη ἢ ὠφελίμη 
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ἡμῖν. Τί δ᾽, ἡ δ᾽ 0g, οὐκ ἂν αὕτη ὠφελοῖ; εἰ γὰρ ὅ τι 
μάλιστα τῶν ἐπιστημῶν ἐπιστήμη ἐστὶν ἡ σωφροσύνη, 
ἐπιστατεῖ δὲ καὶ ταῖς ἄλλαις ἐπιστήμαις. καὶ ταύτης δή- 
που ἂν “ἄρχουσα τῆς περὶ τἀγαϑὸν ἐπιστήμης ὠφελοῖ ἂν 
ἡμᾶς. Ἦ καὶ ὑγιαίνειν. ποιοῖ, ἦν δ᾽ ἐγώ αὕτη, ἀλλ᾽ οὐχ 
ἡ ἰατρική: καὶ τάλλα τὰ τῶν τεχνῶν Ἰαύτη à ἂν ποιοῖ, καὶ 
οὐχ αἱ ἄλλαι τὸ αὑτῆς ἔργον ἑκάστη; ἢ οὐ πάλαι διεμαρ- 
τυρόμεϑα, ὅτι ἐπιστήμης μόνον ἐστὶ καὶ ἀνεπιστημοσύνης" 
ἐπιστήμη, ἄλλου δὲ οὐδενός" οὐχ οὕτως; pagias- p γε. 
Οὐκ ἄρα ὑγιείας ἔσται δημιουργός. Οὐ δῆτα. Ἄλλλης 
γὰ qv τέχνης ὑγίεια" ἢ οὔ; AMag. Οὐδ᾽ ἄρα ὥὦφε- 
λείας, ὦ ἑταῖρε" ἄλλῃ γὰρ αὖ ἀπέδομεν τοῦτο τὸ ἔργον 
τέχνῃ νῦν δή" ἡ γάρ; Πάνυ γε. Πῶς οὖν ὠφέλιμος ἔσται 
ἡ σωφροσύνη, οὐδεμιᾶς ὠφελείας οὖσα δημιουργός; Οὐ- 
δαμῶς. ὦ Σώκρατες, ἐ ἔοικέ γε. 

XXIIL Ὁρᾶς ovv, ὦ Κριτία. ὡς ἐγὼ πάλαι εἰκότως 
ἐδεδοίκειν καὶ δικαίως ἐμαυτὸν ἠτιώμην ὅτι οὐδὲν χρη- 
στὸν περὶ σωφροσύνης σκοπῶ; οὐ γὰρ ἄν που ὃ γε καλ- 
λιστον πάντων ὁμολογεῖται εἶναι; τοῦτο ἡμῖν ἀνωφελὲς 
ἐφάνη. εἴ τι ἐμοῦ ὄφελος ἦν πρὸς τὸ “καλῶς ξητεῖν. νῦν 
δέ — - πανταχῇ γὰρ ἡττώμεϑα, καὶ οὐ δυνάμεϑα εὑρεῖν 
ἐφ᾽ ὅτῳ ποτὲ τῶν ὄντων ὁ ὀνοματοϑέτης τοῦτο τοὔνομα 
ἔϑετο, τὴν σωφροσύνην. καίτοι πολλά γε ξυγκεχωρήκα-" 
μὲν οὐ ξυμβαίνονθ᾽ ἡμῖν ἐν τῷ λόγω. καὶ yag ἐπιστήμην 
ἐπιστήμης εἶναι ξυνεχωρήσαμεν, οὐκ ἐῶντος τοῦ λόγου 
οὐδὲ φάσκοντος εἶναι" καὶ ταύτῃ αὖ τῇ ἐπιστήμῃ καὶ τὰ 
τῶν à λλων ἐπιστημῶν ἔργα γιγνώσκειν ξυνεχωρήσαμεν, 
οὐδὲ τοῦτ᾽ ἐῶντος τοῦ λόγου. ἵνα δὴ ἡμῖν γένοιτο 0 σώ- 
φρων ἐπιστήμων ὧν τε οἷδεν. ὅτι οἷδε. καὶ ὧν μὴ οἷδεν, 
ὅτι οὐκ οἷδε. τοῦτο μὲν δὴ καὶ παντάπασι μεγαλοπρεπῶς 
ξυνεχωρήσαμεν. οὐδ᾽ ἐπισκεψάμενοι τὸ ἀδύνατον εἶναι, 
ἅ τις μὴ οἷδε μηδαμῶς. ταῦτα εἰδέναι ἁμῶς γέ πως" ὅτι 


ΡΨ “4 


ΧΑΡΜΙΔΗΣ 29 


γὰρ οὐκ οἷδε, φησὶν αὐτὰ εἰδέναι ἡ ἡμετέρα ὁμολογία. 


καίτοι, ὡς ἐγώμαι. οὐδενὸς ὅτου οὐχὶ ἀλογώτερον τοῦτ᾽ 
ἂν φανείη. ἀλλ᾽ ὅμως οὕτως ἡμῶν εὐηϑικῶν τυχοῦσα ἡ 
ξήτησις καὶ οὐ σκληρῶν; οὐδέν τι μᾶλλον εὑρεῖν δύναται 
τὴν ἀλήϑειαν. ἀλλὰ τοσοῦτον κατεγέλασεν αὐτῆς, ὥστε 
ὃ ἡμεῖς πάλαιζξυνομολογοῦντες καὶ ξυμπλάττοντεβ᾽) ἐτι-- 
ϑέμεϑαισωφροσύνην εἶναι. τοῦτο ἡμῖν πάνυ ὑβριστικῶς 
ἀνωφελὲς ὁ ὃν ἀπέφαινε. τὸ μὲν οὖν ἐμὸν καὶ ἧττον ἄγα- 
νακτῶ " ὑπὲρ δὲ σοῦ, ἦν δ᾽ ἐγώ, c Χαρμίδη, πάνυ ἄγα- 
νακτῶ. εἰ σὺ τοιοῦτος ὧν τὴν ἰδέαν καὶ πρὸς τούτῳ τὴν 
ψυχὴν σωφρονέστατος." μηδὲν ὀνήσει ἀπὸ ταύτης τῆς 
σωφροσύνης μηδέ τί σ᾽ ὠφελήσει ἐν τῷ βίῳ παροῦσα. ἔτι 
δὲ μᾶλλον ἀγανακτῶ ὑπὲρ τῆς ἐπῳδῆς. ἣν παρὰ τοῦ 
Θρᾳκὸς ἔμαϑον, εἰ[μηδενὸς ἀξίου πράγματος οὐσαν) αὐ- 
τὴν μετὰ πολλῆς σπουδῆς ἐμάνϑανον. ταῦτ᾽ οὖν πάνυ 

μὲν οὐκ οἴομαι οὕτως ἔχειν. ἀλλ᾽ ἐμὲ φαῦλον εἶναι ξη- 
τητήν" ἐπεὶ τήν γὲ σωφροσύνην μέγα τι ἀγαϑὸν εἶναι, 
καὶ εἴπερ γε ἔχεις αὐτό. μακάριον εἶναί 6s. ἀλλ᾽ ὅρα εἰ 
ἔχεις τε καὶ μηδὲν δέει τῆς ἐπῳδῆς᾽ εἰ γὰρ ἔχεις, μᾶλλον 
ἂν ἔγωγέ δοι συμβουλεύσαιμι: ἐμὲ μὲν λῆρον ἡγεῖσϑαι 
εἶναι καὶ ἀδύνατον λόγῳ ὁτιοῦν ξητεῖν, σεαυτὸν δὲ, 
ὅσῳπερ σωφρονέστερος εἷ, τοσούτῳ εἶναι καὶ εὐδαιμονέ- 
στερον. 

XXIV. Καὶ ὁ Χαρμίδης, ᾿4λλὰ μα zi, ἡ δ᾽ 
ἔγωγε, ὦ Σώκρατες, οὐκ οἶδα οὔτ᾽ εἰ ἔχω οὔτ᾽ εἰ μὴ ἐχω. 
πῶς γὰρ ἂν εἰδείην 0 γε μηδ᾽ ὑμεῖς οἷοί τέ ἐστε ἐξευρεῖν 
0 τέ ποτ᾽ ἔστιν, ὡς φὴς σύ; ἐγὼ μέντοι οὐ πάνυ σοι πεί- 
ϑομαι. καὶ ἐμαυτόν, ὦ Σώκρατες, πάνυ οἶμαι δεῖσϑαι τῆς 
ἐπῳδῆς.. καὶ τό γ᾽ ἐμὸν οὐδὲν κωλύει ἐπάδεσϑαι ὑπὸ σου 
ὅσαι ἡμέραι, ἕως ἂν φῇς σὺ ἱκανῶς ἔχειν. Εἶεν" ἀλλ᾽, ἔφη 
ὁ Κριτίας, ὦ Χαρμίδη, [δρᾶς τοῦτο] ἔμοιγ᾽ ἔσται τοῦτο 
τεκμήριον ὅτι σωφρονεῖς, ἣν ἐπάδειν παρέχῃς Σωκράτει 


176 


B 


30 ΠΛΆΤΩΝΟΣ XAPMIAHZ. 


καὶ μὴ ἀπολίπῃ τούτου μήτε μέγα μήτε σμικρόν. Ὡς 
ἀκολουϑήσοντος, ép, καὶ μὴ ἀπολειψομένου δεινὰ γὰρ 
ἂν ποιοίην, εἰ μὴ πειϑοίμην σοὶ τῷ ἐπιτρόπῳ καὶ μὴ που- 
οίην ἃ κελεύεις. ᾿Αλλὰ μήν. ἔφη, κελεύω ἔγωγε. Ποιήσω 
τοίνυν. ἔφη, ἀπὸ ταυτησὶ τῆς ἡμέρας ἀρξάμενος. Οὕτοι, 
ἦν δ᾽ ἐγώ, τέ βουλεύεσϑον ποιεῖν; Οὐδέν, ἔφη ὁ Χαρμί- 
δης, ἀλλὰ βεβουλεύμεϑαϊ Βιάσει ἄρα, ἦν δ᾽ ἐγώ. καὶ 
οὐδ᾽ ἀνάκρισίν μοι δώσεις; Ὡς βιασομένου, ἔφη, ἐπειδή- 
πὲρ ὅδε ys ἐπιτάττει" πρὸς ταῦτα σὺ αὖ βουλεύου ὃ τι 
ποιήσεις. AA οὐδεμία, à ἔφην ἐγώ, λείπεται βουλή" σοὶ 
γὰρ ἐπιχειροῦντι πράττειν ὁτιοῦν καὶ βιαζομένῳ. οὐδεὶς 
οἷός τ᾽ ἔσται ἐναντιοῦσϑαι ἀνθρώπων. Μὴ τοίνυν, 1j 
δ᾽ ὅς, μηδὲ σὺ ἐναντιοῦ. Οὐ τοίνυν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ἐναν- 
τιῶσομαι. 
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T:oisco: uiv τὸν ἄνδρα μαχόμενον ἐν ὅπλοις, 178 

à n. τε καὶ A«yuc: ov δ᾽ ἕνεκα ὑμᾶς ἐκελεύσαμεν 
συνϑεάσασϑαι ἐγώ τε καὶ Μελησίας ὅδε. τότε μὲν οὐκ ei- 
πομεν, νῦν δ᾽ ἐροῦμεν. ἡγούμεϑα γὰρ χρῆναι πρός γε 
ὑμᾶς παρρησιάξεσϑαι. εἰσὶ γάρ τινες οἱ τῶν τοιούτων κα- 
ταγελῶσι. καὶ ἐάν τις αὐτοῖς συμβουλεύσηται. οὐκ ἂν εἴς 
ποιὲν ἃ νοοῦσιν, ἀλλα στοχαζόμενοι τοῦ συμβουλευομένου" B 
ἄλλα λέγουσι παρὰ τὴν αὑτῶν δόξαν ὑμᾶς δὲ ἡμεῖς ἡγη- 
σάμενοι καὶ ἱκανοὺς γνῶναι καὶ γνόντας ἁπλῶς ἂν εἰπεῖν 

ἃ δοκεῖ ὑμῖν. οὕτω παρελάβομεν ἐπὶ τὴν συμβουλὴν περὶ 

ὧν μέλλομεν ἀνακοινοῦσϑαι. ἔστιν οὖν τοῦτο. περὶ οὗ 
πάλαι τοσαῦτα προοιμιάξομαι, τόδε." ἡμῖν εἰσὶν υἱεῖς ov- 179 
τοιί, ὅδε μὲν τοῦδε. πάππου ἔχων ὄνομα Θουκυδίδης, 
ἐμὸς δὲ αὖ ὅδε" παππῷον δὲ καὶ οὗτος ὄνομ᾽ ἔχει τοὐμοῦ 
πατρός" ᾿Δριστείδην γὰρ αὐτὸν καλοῦμεν. ἡμῖν οὖν τού- 
τῶν δέδοκται ἐπιμεληϑῆναι ὡς οἷόν τε μάλιστα. καὶ μὴ 
ποιῆσαι ὅπερ οἱ πολλοί, ἐπειδὴ μειράκια γέγονεν, ἀνεῖναι 
αὐτοὺς 0 τι βούλονται ποιεῖν, ἀλλὰ νῦν δὴ καὶ ἄρχεσϑαι 
αὐτῶν ἐπιμελεῖσϑαι xo9' ὅσον οἷοί τ᾽ ἐσμέν. εἰδότες οὖν B 
καὶ ὑμῖν υἱεῖς ὄντας ἡγησάμεϑα μεμεληκέναι περὶ αὐτῶν. 
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εἴπερ τισὶν ἄλλοις , πῶς ἂν ϑεραπευϑέντες γένοιντο ἄρυ- 
Groi* εἰ δ᾽ ἄρα πολλάκις μὴ προσεσχήκατε τὸν νοῦν τῷ 
τοιούτῳ. ὑπομνήσοντες ovt οὐ χρὴ αὐτοῦ ἀμελεῖν, καὶ 
παρακαλοῦντες ὑμᾶς ἐπὶ τὸ ἐπιμέλειάν τινα ποιήσασϑαι 
τῶν υἱέων κοινῇ μεϑ' ἡμῶν. 

ll. Ὅϑεν δὲ ἡμῖν ταῦτ᾽ ἔδοξεν, ὦ Νικία τε καὶ 
Adan χρὴ ἀκοῦσαι. x&v ἢ ὀλίγῳ μακρότερα. συσσιτοῦ- 
μὲν γὰρ δὴ ἐγώ τε καὶ dedii ὅδε, καὶ ὶ ἡμῖν τὰ μειρόά- 

€ xi παρασιτεῖ. ὅπερ οὖν καὶ ἀρχόμενος εἶπον τοῦ λόγου, 
παρρησιασόμεϑα πρὸς ὑμᾶς. ἡμῶν γὰρ ἑκάτερος περὶ τοῦ 
ἑαυτοῦ πατρὸς πολλὰ καὶ καλὰ ἔργα ἔχει λέγειν πρὸς τοὺς 
νεανίσκους, καὶ ὅσα ἐν πολέμῳ εἰργάσαντο καὶ ὅσα ἐν 
εἰρήνῃ. διοικοῦντες τώ τε τῶν συμμάχων καὶ τὰ τῆσδε 
τῆς πόλεως" ἡμέτερα δ᾽ αὐτῶν ἔργα οὐδέτερος ἔχει λέ- 
γειν. ταῦτα δὴ ὑπαισχυνόμεϑά τε τούσδε καὶ αἰτιώμεϑα 
τοὺς πατέρας ἡμῶν, ὅτι ἡμᾶς μὲν εἴων τρυφᾶν, ἐπειδὴ 

D μειράκια ἐγενόμεϑα, τὰ δὲ τῶν ἄλλων πράγματα ἔπρατ- 
τον" καὶ τοῖσδε τοῖς νεανίσκοις αὐτὰ ταῦτα ἐνδεικνύμε- 
$a , λέγοντες ὅτι. εἰ μὲν ἀμελήσουσιν ἑαυτῶν καὶ μὴ πεί- 
δονται ἡμῖν. ἀκλεεῖς γενήσονται, εἰ δ᾽ ἐπιμελήσονται, 
τάχ ἂν τῶν ὀνομάτων ἄξιοι γένοιντο ἃ ἔχουσιν. οὗτοι 
μὲν οὖν φασὶ πείσεσϑαι" ἡμεῖς δὲ δὴ τοῦτο σκοποῦμεν, 
τί ἂν οὗτοι μαϑόντες ἢ ἐπιτηδεύσαντες 0 τι ἄριστοι γέ- 

E νοιντο. εἰσηγήσατο οὖν τις ἡμῖν καὶ τοῦτο τὸ μάϑημα, 
ὅτι καλὸν εἴη τῷ νέῳ μαϑεῖν ἐν ὅπλοις μάχεσϑαι" καὶ 

, ἐπήνει τοῦτον ὃν νῦν ὑμεῖς ἐθεάσασϑε ἐπιδεικνύμενον, 
κατ᾽ ἐκέλευε ϑεάσασϑαι. ἔδοξε δὴ χρῆναι αὐτούς τε ἐλ- 
ϑεῖν ἐπὶ ϑέαν τἀνδρὸς xvi ὑμᾶς συμπαραλαβεῖν ἅμα μὲν 
συνϑεατάς, ἅμα δὲ συμβούλους τε καὶ κοινωνούς, ἐὰν 
180 βούλησϑε, περὶ τῆς τῶν υἱέων ἐπιμελείας. ταῦτ᾽ ἐστὶν ἃ 
ἐβουλόμεϑα ὑμῖν ἀνακοινώσασϑαι. ἤδη οὖν ὑμέτερον 
μέρος συμβουλεύειν καὶ περὶ τούτου τοῦ μαϑήματος, εἴτε 
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δοκεῖ χρῆναι μανϑάνειν εἴτε μή, καὶ περὶ τῶν ἄλλων, sl 
τι ἔχετε ἐπαινέσαι μάϑημα νέῳ ἀνδρὶ ἡ ἐπιτήδευμα. καὶ 
περὶ τῆς κοινωνίας λέγειν ὁποῖόν τι ποιήσετε. 

HL. NI. Ἐγὼ μέν, ὦ “υσίμαχε καὶ Μελησία. ἐπαι- 
và τε ὑμῶν τὴν διάνοιαν καὶ κοινωνεῖν ἕτοιμος. οἶμαι δὲ 
καὶ “άχητα τόνδε. 

AA. "Aly γὰρ οἴει, ὦ Νικία. ὡς 0 γε ἔλεγεν ὁ 
“υσίμαχος ἄρτι περὶ τοῦ πατρὸς τοῦ αὑτοῦ τε καὶ τοῦ 
Μελησίου, πάνυ μοι δοκεῖ εὖ εἰρήσϑαι καὶ εἰς ἐκείνους 
καὶ εἰς ἡμᾶς καὶ εἰς ἅπαντας ὅσοι τὰ τῶν πόλεων πράτ- 
τουσιν, ὅτι αὐτοῖς σχεδόν τι ταῦτα συμβαίνει, ἃ οὗτος 
λέγει. καὶ περὶ παῖδας καὶ περὶ τάλλα ἴδια, ὀλιγωρεῖσϑαί 
τε καὶ ἀμελῶς διατίϑεσϑαι. ταῦτα μὲν οὖν καλῶς λέγεις, 
ὦ “υσίμαχε" ὅτι δ᾽ ἡμᾶς μὲν συμβούλους παρακαλεῖς ἐπὶ 
τὴν τῶν νεανίσκων παιδείαν, Σωκράτη δὲ τόνδε οὐ πα- 
ρακαλεῖς, ϑαυμάξω, πρῶτον μὲν ὄντα δημότην: ἔπειτα 
ἐνταῦϑα ἀεὶ τὰς διατριβὰς ποιούμενον. ὅπου τί ἐστι τῶν 
τοιούτων ὧν σὺ ξητεῖς περὶ τοὺς νέους ἢ μάϑημα ἢ ἐπι- 
τήδευμα καλόν. 

AT. Πῶς λέγεις, ὦ “άχης; Σωκράτης γὰρ ὅδε τι- 
νὸς τῶν τοιούτων ἐπιμέλειαν πεποίηται; 

AA. Πάνυ μὲν οὖν, o “υσίμαχε. 

ΝΙ. Τοῦτρ μέν σοι κἂν ἐγὼ ἔχοιμι i εἰπεῖν οὐ χεῖρον 
“άχητος" καὶ γὰρ αὐτῷ μοι ἔναγχος ἄνδρα προὐξένησε 
τῷ υἱεῖ διδάσκαλον μουσικῆς. ᾿Δγαϑοκλέους μαϑητὴν ΖΙ«-- 
uva. ἀνδρῶν χαριέστατον οὐ μόνον τὴν μουσικήν. ἀλλὰ 
καὶ τάλλα ὁπόσα βούλεὼ ἄξιον συνδιατρίβειν τηλικούτοις 
νεανίσκοις. 

IV. 4T. Οὗτοι τι; à Σώκρατές τε καὶ Νικία καὶ 
“ἄχης, οἵ ἡλίκοι ἐγὼ ἔτι γιγνώσκομεν τοὺς νεωτέρους, 
ἅτε κατ᾿ οἰκίαν τὰ πολλὰ διατρίβοντες ὑπὸ τῆς ἡλικίας" 
ἀλλ᾽ εἰ τι καὶ σύ, ὦ παῖ Σωφρονίσκου, ἔχεις τῷδε τῷ 
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E σαυτοῦ δημότῃ ἀγαϑὸν συμβουλεῦσαι, χρὴ συμβουλεύ- 
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εἰν. δίκαιος δ᾽ εἶ" καὶ γὰρ πατρικὸς ἡμῖν φίλος τυγχάνεις 
» x ' δ ΄ , 3 
ὧν" ἀεὶ γὰρ ἐγὼ καὶ ὁ σὸς πατὴρ ἑταίρωτε καὶ φίλω ἦμεν, 
καὶ πρότερον ἐκεῖνος ἐτελεύτησε. πρίν τι ἐμοὶ διενεχϑῆναι. 
περιφέρει δὲ τίς μὲ καὶ μνήμη ἄρτι τῶνδε λεγόντων τὰ 
^ , ' , ΄ - ! 
γὰρ ueuotixie τάδε πρὸς ἀλλήλους οἴκοι διαλεγόμενοι ϑα- 
μὰ ἐπιμέμνηνται Σωκράτους" καὶ σφόδρα ἐπαινοῦσιν. οὐ 
μέντοι πώποτε αὐτοὺς ἀνηρώτησα, εἰ τὸν Σωφρονίσκου 
λέγοιεν. ἀλλ᾽, ὦ παῖδες. λέγετέ uot, 00. ἐστὶ Σωκράτης. 
περὶ οὐ ἑκάστοτε μέμνησϑε; 
, 3 s , $2 
ΠΑ͂Ι. Πάνυ μὲν ovv, ὦ πάτερ, ovrog. 
Ἔ x ' 3 , 
AT. Ev ye vr; τὴν Ἥραν, ὦ Σώκρατες. ὅτι ὀρϑοῖς ' 
* ^ , - P M Ἁ 
τὸν πατέρα. ἄριστον ἀνδρῶν ὄντα, καὶ ἄλλως καὶ δὴ καὶ 
ὅτι οἰκεῖα τά τε σὰ ἡμῖν ὑπάρξει καὶ σοὶ τὰ ἡμέτερα. 
, 3 , ^ , , , 
44. Καὶ μήν, ὦ Avo(ueys, μὴ ἀφίεσό ys τἀνδρός" 
ς ^ Ped , , )! , 2 , ' 
ὡς ἐγὼ καὶ ἄλλοϑίγε αὐτὸν ἐθεασάμην ov μόνον τὸν πα- 
, ? ' ARA , 3 - / ' E Ὁ 
τέρα ἀλλὰ καὶ τὴν πατρίδα ορϑοῦντα᾽ ἐν yag τῇ ἀπὸ zhyj- 
λίου φυγῇ μετ᾽ ἐμοῦ συνανεχώρει, κἀγώ σοι λέγω ὅτι εἰ 
» c» » - * 5 Ἂν ΕΝ e E e , : 
οἱ ἀλλοι ἡϑελον τοιοῦτον εἰναι. 0QUY) ἂν ἡμῶν ἡ πολις ἣν 
, τὰ » , - - 
xal ovx ἂν ἔπεσε τότε τοιοῦτον πτῶμα. 
3 - ͵ τ , fo» , , 

AT... £ Σώκρατες. ovrog μέντοι o ἔπαινος ἔστι xa- 
λός, Ov σὺ νῦν ἐπαινεῖ bz ἀνδρῶν ἀξίων πιστεύεσθαι 
καὶ εἰς ταῦτα εἰς ἃ οὗτοι ἐπαινοῦσιν. εὖ οὖν ἴσϑι ὅτι ἐγὼ 
ταῦτα ἀκούων χαίρω ὅτι εὐδοκιμεῖς. καὶ σὺ δὲ ἡγοῦ μὲ 
ἐν τοῖς γ εὐνουστάτοις Go. εἶναι. χρῆν μὲν οὖν καὶ πρό- 
τερόν γὲ φοιτᾶν αὐτὸν παρ᾽ ἡμᾶς καὶ οἰκείους ἡγεῖσϑαι, 
ὥσπερ τὸ δίκαιον: νῦν δ᾽ οὖν ἀπὸ τῆσδε τῆς ἡμέρας. 

NT , , u 2 * 

ἐπειδὴ ἀνεγνωρίσαμεν ἀλλήλους, μὴ ἄλλως ποίει. ἀλλὰ 

, , , c - , ^ , 

συνισϑί ve καὶ γνώριξε καὶ ἡμᾶς καὶ τούσδε TOUS νεωτέ- 
€ *^ ' , * M , 7, 

ρους, ὅπως ἂν διασώξητε καὶ ὑμεῖς τὴν ἡμετέραν φιλίαν. 
- - ' , 5 

ταῦτα μὲν οὖν καὶ σὺ ποιήσεις καὶ ἡμεῖς δὲ καὶ αὐϑις 

τ , - 

ὑπομνήσομεν" περὶ δὲ ὧν ἠοξάμεϑα τί φατε; τί δοκεῖ; 
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τὸ μάϑημα τοῖς μειρακίοις ἐπιτήδειον εἶναι ἢ οὔ, τὸ ua- 
ϑεῖν ἐν ὅπλοις μάχεσϑαι; 

V. XQ. ᾿Αλλὰ καὶ τούτων πέρι, ὦ Avo(uaye, ἔγωγε 
πειράσομαι συμβουλεύειν ἄν τι δύνωμαι, καὶ αὖ ἃ προ- 
καλεῖ πάντα ποιεῖν. δικαιότατον μέντοι μοι δοκεῖ εἶναι; 
ἐμὲ Ψεώτερον ὄντα τῶνδε καὶ ἀπειρότερον τούτων ἀκού-- 
εἰν πρότερον τί λέγουσι καὶ μανϑάνειν παρ᾽ αὐτῶν ἐὰν 
δ᾽ ἔχω τι ἄλλο παρὰ τὰ ὑπὸ τούτων λεγόμενα, τότ᾽ ἤδη 
διδάσχειν καὶ πείϑειν καὶ σὲ καὶ τούτους. ἀλλ΄. ὦ Νικία. 
τί οὐ λέγει ztoTEQOG ὑμῶν; 

NI. ᾿Αλλ οὐδὲν κωλύει. ὦ Σώκρατες. δοκεῖ γὰρ 
ἐμοὶ τοῦτο τὸ μάϑημα τοῖς νέοις ὠφέλιμον εἶναι ἐπίστα- 
ὄσϑαι πολλαχῇ. καὶ γὰρ τὸ μὴ ἄλλοϑι διατρίβειν. ἐν οἷς 
δὴ φιλοῦσιν οὗ νέοι τὰς διατριβὰς ποιεῖσϑαι, ὅταν σχο- 
àQv ἄγωσιν. ἀλλ᾽ ἐν τούτῳ, εὖ ἔχει, ὅϑεν καὶ τὸ σῶμα 
βέλτιον ἴσχειν ἀνάγκη -- οὐδενὸς γὰρ τῶν γυμνασίων 
φαυλότερον οὐδ᾽ ἐλάττω πόνον ἔχει --- καὶ ἅμα προσήκει 
μάλιστ᾽ ἐλευϑέρῳ τοῦτό τε τὸ γυμνάσιον καὶ ἡ ἱππική᾽ 
οὗ γὰρ ἀγῶνος ἀϑληταί ἐσμὲν καὶ ἐν οἷς ἡμῖν ὃ ἀγὼν 
πρόκειται. μόνοι οὗτοι γυμνάζονται οἵ ἐν τούτοις τοῖς 
περὶ τὸν πόλεμον ὀργάνοις γυμναζόμενοι. ἔπειτα ὀνήσει 
μέν τι τοῦτο τὸ μάϑημα καὶ ἐν τῇ μάχῃ αὐτῇ. ὅταν ἐν τά- 
ἕξει δέῃ μάχεσϑαι μετὰ πολλῶν ἄλλων" μέγιστον μέντοι 
αὐτοῦ ὄφελος, ὅταν λυϑώσιν αἱ τάξεις καὶ ἤδη τι δέῃ 
μόνον πρὸς μόνον ἢ διώκοντα ἀμυνομένῳ τινὶ ἐπιϑέσϑαι 
ἢ καὶ ἐν φυγῇ ἐπιτιϑεμένου ἄλλου ἀμύνασϑαι αὐτόν" οὔ 
τἂν ὑπό γε ἑνὸς εἷς ὁ τοῦτ᾽ ἐπιστάμενος οὐδὲν ἂν πάϑοι., 
ἴσως δ᾽ οὐδὲ ὑπὸ πλειόνων, ἀλλὰ πανταχῇ ἂν ταύτῃ πλε- 
ονεκτοῖ. ἔτι δὲ καὶ εἰς ἄλλου καλοῦ μαϑήματος ἐπιϑυμί- 
αν παρακαλεῖ τὸ τοιοῦτον" πᾶς γὰρ ἂν μαϑὼν ἐν ὅπλοις 
μάχεσϑαι ἐπιϑυμήσειε καὶ τοῦ ἑξῆς μαϑήματος τοῦ περὶ 


τὰς τάξεις, καὶ ταῦτα λαβὼν καὶ φιλοτιμηϑεὶς ἐν αὐτοῖς 
$* 
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C ἐπὶ nav ἂν τὸ περὶ τὰς στρατηγίας ὁρμήσειε" καὶ ἤδη δῆ- 
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λον ὅτι τὰ τούτων ἐχόμενα xol μαϑήματα πάντα καὶ ἐπι- 
τηδεύματα [πάντα] καὶ καλὰ καὶ πολλοῦ ἄξια ἀνδρὶ μα- 
ϑεῖν τὲ καὶ ἐπιτηδεῦσαι, ὧν καϑηγήσαίτ᾽ ἂν τοῦτο τὸ 
μάϑημα. προσϑήσομεν δ᾽ αὐτῷ οὐ σμικρὰν προσϑήκην, 
ὅτε πάντα ἄνδρα ἐν πολέμῳ καὶ ϑαρραλεώτερον καὶ ἀν 
ὁρειότερον ἂν ποιήσειεν αὐτὸν αὑτοῦ οὐκ ὀλίγῳ αὕτη ἡ 
ἐπιστήμη. μὴ ἀτιμάσωμεν δὲ εἰπεῖν, εἰ καί τῷ σμικρότε.- 
ρον δοκεῖ εἶναι. ὅτι καὶ εὐσχημονέστερον ἐνταῦϑα οὗ χρὴ 
τὸν ἄνδρα εὐσχημονέστερον φαίνεσϑαι , οὗ ἅμα καὶ δει- 
νότερος τοῖς ἐχϑροῖς φανεῖται διὰ τὴν εὐσχημοσύνην. 
ἐμοὶ μὲν οὖν, ὦ “υσίμαχε. ὥσπερ λέγω, δοκεῖ τὲ χρῆναι 
διδάσκειν τοὺς νεανίσκους ταῦτα καὶ δὲ ἃ δοκεῖ εἴρηκα" 
“άχητος δ᾽. εἴ τι παρὰ ταῦτα λέγει, κἂν αὐτὸς ἡδέως 
ἀκούσαιμι. 

VL 44. ᾿4λλ᾽ ἔστ: μέν, ὦ Νικία. χαλεπὸν λέγειν 
περὶ ὁτουοῦν μαϑήματος. ὡς οὐ χρὴ μανϑάνειν" πάντα 
γὰρ ἐπίστασϑαι ἀγαϑὸν δοκεῖ εἶναι. καὶ δὴ καὶ τὸ ὁπλι- 
τικὸν τοῦτο. εἰ μέν ἐστι μάϑημα, ὅπερ φασὶν οἵ διδάσκον- 
τες, καὶ οἷον Νικίας λέγει, χοὴ αὐτὸ μανϑάνειν᾽ εἰ δ᾽ ἔστι 
μὲν μὴ μάϑημα. ἀλλ᾿ ἐξαπατῶσιν οἱ ὑπισχνούμενοι, ἡ 
μάϑημα μὲν τυγχάνει Ov, μὴ μέντοι πάνυ σπουδαῖον, ci 
καὶ δέοι ἂν αὐτὸ μανϑάνειν; λέγω δὲ ταῦτα περὶ αὐτοῦ 
εἰς τάδε ἀποβλέψας. ὅτι οἶμαι ἐγὼ τοῦτο, εἰ τὶ ἦν, οὐκ 
ἂν λεληϑέναι “Πακεδαιμονίους, οἷς οὐδὲν ἄλλο μέλει ἐν 
τῷ βίῳ 1) τοῦτο ξητεῖν καὶ ἐπιτηδεύειν, 0 τι ἂν μαϑόντες 
καὶ ἐπιτηδεύσαντες πλεονεκτοῖεν τῶν ἄλλων περὶ τὸν πό- 
λεμον. εἰ δ᾽ ἐκείνους ἐλελήϑει, ἀλλ᾽ οὐ τούτους γε τοὺς 
διδασκάλους αὐτοῦ λέληϑεν αὐτὸ τοῦτο, ὅτι ἐκεῖνοι μά-- 
λιστα τῶν Ελλήνων σπουδάζουσιν ἐπὶ τοῖς τοιούτοις καὶ 
ὅτι παρ᾽ ἐκείνοις ἄν τις τιμηϑεὶς εἰς ταῦτα καὶ παρὰ τῶν 
ἄλλων πλεῖστ᾽ ἂν ἐργάξοιτο χρήματα, ὥσπερ γε καὶ τρα- 
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γωδίας ποιητὴς παρ᾽ ἡμῖν τιμηϑείς. τοιγάρτοι ὃς ἂν οἴη- 
ται τραγωδίαν καλῶς ποιεῖν, οὐκ ἔξωϑεν κύκλῳ περὶ τὴν 
Avvixijv κατὰ τὰς ἄλλας πόλεις ἐπιδεικνύμενος περιέρχε-- 
ται, dÀÀ εὐθὺς δεῦρο φέρεται καὶ τοϊσὸ᾽ ἐπιδείκνυσιν 
εἰκότως τοὺς δὲ ἐν ὅπλοις μαχομένους ἐγὼ τούτους ὁρῶ 
τὴν μὲν “ακεδαίμονα ἡγουμένους εἶναι ἄβατον ἱερὸν καὶ 
οὐδὲ ἄκρῳ ποδὶ ἐπιβαίνοντας. κύκλῳ δὲ περιιόντας αὐ- 
τὴν καὶ πᾶσι μᾶλλον ἐπιδεικνυμένους. καὶ μάλιστα τού- 
Fon οἵ x&v αὐτοὶ ὁμολογήσειαν πολλοὺς; σφῶν προτέρο! υς 
εἶναι πρὸς τὰ τοῦ πολέμου. ' 
VH. Ἔπειτα, ὦ “υσίμαχε, οὐ πάνυ ὀλίγοις ἐγὼ 
τούτωι παραγέγονα ἐν αὐτῷ τῶ £oyo , xal ὁρῶ οἷοί εἰσιν. 
ἔξεστι δὲ x«l αὐτόϑεν ἡμῖν σκέψασϑαι. ὥσπερ γὰρ ἐπί- 
τηδὲς οὐδεὶς πώποτ᾽ εὐδόκιμος γέγονεν ἐν τῷ πολέμῳ 
ἀνὴρ τῶν τὰ ὁπλιτικὰ ἐπιτηδευσάντων. καίτοι εἴς γε v&À- 
λα πάντα ἐκ τούτων οἵ ὀνομαστοὶ γίγνονται, ἐκ τῶν ἐπι- 
τηδευσάντων ὃ ἕκαστα. οὗτοι δ᾽. ὡς ἔοικε. παρὰ τοὺς ἄλ- 
λους οὕτω σφόδρα εἰς τοῦτο δεδυστυχήκασιν. ἐπεὶ καὶ 
τοῦτον τὸν Στησίλεων, ὃν ὑμεῖς μετ᾽ ἐμοῦ ἐν τοσούτω 
ὄχλῳ ἐθϑεάσασϑε ἐπιδεικνύμενον καὶ τὰ μεγάλα περὶ «v- 
τοῦ λέγοντα ἃ ἔλεγεν, ἑτέρωϑι ἐγὼ κάλλιον ἐθεασάμην 
ἐν τῇ ἀληϑείᾳ ὡς ἀληϑῶς ἐπιδεικνύμενον οὐχ ἑκόντα. 
προσβαλούσης γὰρ τῆς νεὼς ἐφ᾽ ἡ ἐπεβάτευε πρὸς ὁλκά- 
δα τινά, ἐμάχετο ἔχων δορυδρέπανον. διαφέρον δὴ ὅπλον 
ἅτε καὶ αὐτὸς τῶν ἄλλων διαφέρων. τὰ μὲν οὖν ἄλλα οὐκ 
ἄξια λέγειν περὶ τἀνὸρός, τὸ δὲ σόφισμα τὸ τοῦ δρεπάνου 
τοῦ πρὸς τῇ λόγχῃ οἷον ἀπέβη. μαχομένου γὰρ αὐτοῦ 
ἐνέσχετό που ἐν τοῖς τῆς νεὼς σκεύεσι καὶ ἀντελάβετο" 
εἷλκεν οὖν ὁ Στησίλεως βουλόμενος ἀπολῦσαι, καὶ οὐχ 
οἷός τ᾽ qv: 1] δὲ ναῦς τὴν ναῦν παρήει. τέως μὲν οὖν παρ-- 
&) eL ἐν τῇ νηὶ ἀντεχόμενος τοῦ δύρατος᾽ ἐπεὶ δὲ δὴ παρ- 
ημείβετο ἡ ναῦς τὴν ναῦν καὶ ἐπέσπα αὐτὸν τοῦ δόρατος 
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ἐχόμενον, ἠφίει τὸ δόρυ διὰ τῆς χειρός, ἕως ἄκρου τοῦ 
στύρακος ἀντελάβετο. ἦν δὲ γέλως καὶ κρότος ὑπὸ τῶν 
ἐκ τῆς ὁλκάδος éxí vs τῷ σχήματι αὐτοῦ, καὶ ἐπειδὴ βα- 
λόντος τινὸς λέϑῳ παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ ἐπὶ τὸ κατά- 
στρωμα ἀφίεται τοῦ δόρατος, τότ᾽ ἤδη καὶ οἵ ἐκ τῆς τριή- 
ρους οὐκέτι οἷοί τ᾽ ἦσαν τὸν γέλωτα κατέχειν, ὁρῶντες 
αἰωρούμενον ἐκ τῆς ὁλκάδος τὸ δορυδρέπανον ἐκεῖνο. 
ἴσως μὲν οὖν εἴη ἂν τὶ ταῦτα, ὥσπερ Νικίας λέγει" οἷς δ᾽ 
οὖν ἐγὼ ἐντετύχηκα, τοιαῦτ᾽ ἄττα ἐστίν. 

VIII Ὁ οὖν καὶ ἐξ ἀρχῆς εἶπον, ὅτι εἴτε οὕτω σμι- 
κρὰς ὠφελείας ἔχει μάϑημα Ov, eive μὴ ὃν φασὶ καὶ προς- 
ποιοῦνται αὐτὸ εἶναι μάϑημα, οὐκ ἄξιον ἐπιχειρεῖν μαν-- 
ϑάνειν. καὶ γὰρ οὖν μοι δοκεῖ, εἰ μὲν δειλός τις ὧν οἴοιτο 
αὑτὸν ἐπίστασϑαι, ϑρασύτερος ἂν δί αὐτὸ γενόμενος 
ἐπιφανέστερος γένοιτο οἷος ἦν εἰ δὲ ἀνδρεῖος, quiere 
μενος ἂν ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων, εἰ καὶ σμικρὸν ἐξαμάρτοι, 
μεγάλας ἂν διαβολὰς ἴσχειν ἐπίφϑονος γὰρ ἡ προσποίη- 
σις τῆς τοιαύτης ἐπιστήμης. ὥστ᾽ εἰ μή τι ϑαυμαστὸν 
ὅσον διαφέρει τῇ ἀρετῇ τῶν ἄλλων. οὐκ £69. ὅπως &v τις 
φύγοι τὸ καταγέλαστος γενέσϑαι,φάσκων ἔχειν ταύτην τὴν 
ἐπιστήμην. τοιαύτη τις ἔμοιγε δοκεῖ, ὦ “υσίμαχε, ἡ περὶ 
τοῦτο τὸ μάϑημα εἶναι σπουδή" χρὴ δ᾽ ὅπερ σοι ἐξ ἀρχῆς 
ἔλεγον, καὶ Σωκράτη τόνδε μὴ ἀφιέναι, ἀλλὰ δεῖσθαι 
συμβουλεύειν ὅπῃ δοκεῖ αὐτῷ περὶ τοῦ προκειμένου. 

AT. ᾿Αλλὰ δέομαι ἔγωγε, ὦ Σώκρατες" καὶ γὰρ ὥς- 
περ ἔτι τοῦ διακρινοῦντος δοκεῖ μοι δεῖν ἡμῖν ἡ βουλή. εἰ 
μὲν γὰρ συνεφερέσϑην τώδε, ἧττον ἂν τοῦ τοιούτου ἔδει" 
νῦν δέ — τὴν ἐναντίαν γάρ, ὡς ὁρᾷς, 4άχης Νικέα ἔϑε- 
ro — εὖ δὴ ἔχει ἀκοῦσαι καὶ σοῦ. ποτέρῳ τοῖν ἀνδροῖν 
σύμψηφος si. 

ΙΧ. ZQ. Τί δαί, ὦ “υσίμαχε; ὁπύτερ᾽ ἂν οἵ πλεί. 
ους ἐπαινῶσιν ἡμῶν, τούτοις μέλλεις χρῆσϑαι;. 


AAXH X. 39 


AT. Τί yag &v τις καὶ ποιοῖ, ὦ Σώκρατες: 

EX 'H καὶ σύ, ὦ Μελησία. οὕτως ἂν ποιοῖς; κἂν 
εἰ τις περὶ ἀγωνίας τοῦ υἱέος σοι βυυλὴ εἴη τί χρὴ ἀσκεῖν, 
doa τοῖς πλεώσιν ἂν ἡμῶν πείϑοιυ, ἢ ἐκείνῳ ὅστις 
τυγχώνοι ὑπὸ παιδοτρίβῃ ἀγαθῷ πεπαιδευμένος καὶ 
ἠσκηκῶς; 

ΜΕ. Ἐκείνῳ εἰκὸς ye, ὦ Σώκρατες. 

EQ. Αὐτῷ ἄρ᾽ ἂν μᾶλλον πείϑοιο ἢ τέτταρσιν οὖσιν 
ἡμῖν; 

ΜΕ. Ἴσως. ; 

ΣΩ. Ἐπιστήμῃ γάρ, οἶμαι. δεῖ κρίνεσϑαι ἀλλ᾽ οὐ 
πλήϑει τὸ μέλλον καλῶς κριϑήσεσθαι. 

ΜΕ. Πῶς γὰρ οὔ; 


X4. Οὐκοῦν καὶ νῦν χρὴ πρῶτον αὐτὸ τοῦτο σκέ-" 


ψασϑαι, εἰ ἔστι τις ἡμῶν τεχνικὸς περὶ οὗ βουλευόμεϑα, 
ἢ οὔ" καὶ εἰ μὲν ἔστιν, ἐκείνω πείϑεσϑαι ἑνὶ ὄντι. τοὺς 
δ᾽ ἄλλους ἐᾶν εἰ δὲ μή, ἄλλον τινὰ ξητεῖν. ἢ περὶ σμι- 
κροῦ οἴεσϑε νυνὶ κινδυνε ὕειν καὶ σὺ καὶ “υσίμαχος. ἀλλ᾽ 
οὐ περὶ τούτου τοῦ κτήματος, ὃ τῶν ὑμετέρων μέγιστον 
ὃν τυγχώνει; υἱέων γάρ που ἢ χρηστῶν ἢ τἀναντία γε-- 
νομένων καὶ πᾶς ὁ οἶκος ὁ τοῦ πατρὸς οὕτως οἰκήσεται, 
ὁποῖοι ἄν τινὲς οἵ παῖδες γένωνται. 

ME. ᾿4ληϑῆ λέγεις. , 

EQ. Πολλὴν ἄρα δεῖ προμήϑειαν αὐτοῦ ἔχειν. 

ΜΕ. Πανυ γε. 

ΣΩ. Πῶς οὖν. ὃ ἐγὼ ἄρτι ἐλεγον, ἐσκοποῦμεν ἄν, 
εἰ ἐβουλόμεϑα σκέψασϑαι τίς ἡμῶν περὶ ἀγωνίαν τεχνι- 
κώτατος; ἄρ᾽ οὐχ 0 «OG καὶ ἐπιτηδεύσας, ᾧ καὶ διδά- 
σχκαλοι ἀγαϑοὶ γεγονότες ἦσαν αὐτοῦ τούτου; 

ΜῈ. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

Z2). Οὐκοῦν ἔτι πρότερον , vívog ὄντος τούτον, ov 
ξηποῦμεν τοὺς διδασκάλους; 
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ME. Πῶς λέγεις; 

X. ZQ. Ὧδε ἰσὼως μᾶλλον κατάδηλον ἔσται. οὔ μοι 
δοκεῖ ἐξ ἀρχῆς ἡμῖν ὡμολογῆσϑαι, ví ποτ᾽ ἔστι περὶ οὗ 
βουλευόμεϑα καὶ σκεπτόμεϑα, ὅστις ἡμῶν τεχνικὸς καὶ 
τούτου ἕνεκα διδασκάλους ἐχτήσατο. καὶ ὅστις μή. 

NI. Ov yag, ὦ Σώκρατες, περὶ τοῦ ἐν ὅπλοις u«- 
χεσϑαι σχοποῦμεν. εἶτε χρὴ αὐτὸ τοὺς νεανίσκους μαν- 
ϑάνειν εἴτε μή; 

ΣΩ. Πάνυ μὲν οὖν, ὦ Νικία. ἀλλ᾽ ὅταν περὶ φαρ- 
μάκου τις τοῦ πρὸς ὀφϑαλμοὺς σκοπῆται, εἶτε χρὴ αὐτὸ 
ὑπαλείφεσϑαι εἴτε μή, πότερον οἴει τότε εἶναι τὴν βου- 
λὴν περὶ τοῦ φαρμάκου ἢ περὶ τῶν ὀφθαλμῶν; 

NI. Περὶ τῶν ὀφθαλμῶν. 

X9. Οὐκοῦν καὶ ὅταν ἵππῳ χαλινὸν σκοπῆταί τις 
εἰ προσοιστέον ἢ μή, καὶ ὁπότε. τότε που περὶ τοῦ ἵππον 
βουλεύεται ἀλλ᾽ οὐ περὶ τοῦ χαλινοῦ; 

ΝΙ. 'AMj93. 

ΣΦ. Οὐκοῦν &ii λόγῳ, ὅταν τίς τι ἕνεκά του σκοπῇ. 
περὶ ἐκεΐνου ἡ βουλὴ τυγχάνει οὖσα ου ὗ ἕνεκα ἐσκόπει, 
ἀλλ᾿ οὐ περὶ τοῦ ὃ ἕνεκα ἄλλου ἐξήτει. 

NI. ᾿ἀνάγκη. 

XQ. Δεῖἄρα καὶ τὸν σύμβουλον σκοπεῖν: ρα τεχνι- 
κός ἐστιν εἰς ἐκείνου ϑεραπείον, οὗ ἕνεκα σκοπούμενοι 
σκοποῦμεν. 

NI. Πάνυ γε. 

2. Οὐκοῦν νῦν φαμὲν περὶ μαϑήματος σκοπεῖν 
τῆς ψυχῆς ἕνεκα τῆς τῶν νεανίσκων; 

NI. Νναί. 

Z9. Ei τις ἄρα ἡμῶν τεχνικὸς περὶ ψυχῆς ὅερα- 
πείαν καὶ οἷός τε καλῶς τοῦτο ϑεραπεῦσαι, καὶ ὅτῳ δὲ- 
δάσκαλοι ἀγαϑοὶ γεγόνασι. τοῦτο σκεπτέον. 

A44. Τί δέ, ὦ Σώκρατες; οὔπω ἑώρακας ἄνευ διδα- 
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σκάλων τεχνικωτέρους γεγονότας εἰς ἔνια ἢ μετὰ διδα- 
σκάλων, | 

EQ. "Eyoyt, ὦ Adyng- οἷς γε σὺ οὐκ ἂν ἐθέλοις 
πιστεῦσαι. εἰ φαῖεν ἀγαϑοὶ εἶναι δημιουργοί, εἰ μή τί σοι 
τῆς αὑτῶν τέχνης ἔργον ἔχοιεν ἐπιδεῖξαι εὖ εἰργασμένον, 
καὶ ἕν καὶ πλείω. 

44. Τοῦτο μὲν ἀληϑὴ λέγεις. 

ΧΙ. 29. Καὶ ἡμᾶς ἄρα δεῖ. ὦ “άχης τε καὶ Νικία, 
ἐπειδὴ Avotue yog καὶ Μελησίας ait συμβουλὴν παρεκαλε- 
σάτην ἡμᾶς περὶ τοῖν υἱέοιν, προϑυμούμενοι αὐτοῖν ὅ τι 
ἀρίστας γενέσϑαι τὰς ψυχάς. εἰ μέν φαμεν ἔχειν, ἐπιδεῖ-- 
ξαι αὐτοῖς καὶ διδασκάλους οἵτινες ἡμῶν γεγόνασιν, ἸΟῪ 
αὐτοὶ πρῶτοι ἀγαϑοὶ ὄντες καὶ πολλῶν νέων τεϑεθαπϑυς 
κότες ψυχὰς ἔπειτα καὶ ἡμᾶς διδάξαντες φαίνονται" ἢ εἴ 
τις ἡμῶν αὐτῶν ἑαυτῷ διδάσκαλον μὲν οὔ φησι γεγονέ- 
ναι. ἀλλ᾿ οὖν ἔργα αὐτὸς αὑτοῦ ἔχει εἰπεῖν καὶ ἐπιδεῖξαι. 
τίνες ᾿Αϑηναίων ἢ τῶν ξένων. ἢ δοῦλοι ἡ ἐλεύϑεροι ,; Oc 
ἐκεῖνον ὁμολογουμένως ἀγαϑοὶ γεγόνασιν" εἰ δὲ μηδὲν 
ἡμῖν τούτων ὑπάρχει, ἄλλους κελεύειν ξητεῖν καὶ μὴ ἐν 
ἑταίρων ἀνδρῶν υἱέσι κινδυνεύειν διαφϑείροντας τὴν 
μεγίστην αἰτίαν ἐ &yew ὑπὸ τῶν οἰκειοτάτων. ἐγὼ μὲν οὖν, 
ὦ “υσίμαχέ τε καὶ Μελησία, πρῶτος περὶ ἐμαυτοῦ λέγω 
ὅτι διδάσκαλός μοι οὐ γέγονε τούτου πέρι. καίτοι ἐπιϑυ- 
UG γε τοῦ πράγματος ἐκ νέου ἀρξάμενος. ἀλλὰ τοῖς μὲν 
σοφισταῖς οὐκ ἔχω τελεῖν μισϑούς. οἵπερ μόνοι ἐπηγγέλ- 
λοντό μὲ οἷοί v εἷναι ποιῆσαι καλόν τε κἀγαϑόν᾽ αὐτὸς 
δ᾽ αὖ ὖ εὑρεῖν: τὴν τέχνην ἀϑουωεῶ ἔτι νυνί. εἰ δὲ Νικιας ἢ 
Aáyng εὕρηκεν ἢ μεμάϑηκεν, οὐκ ἂν ϑαυμάσαιμι: καὶ 
γὰρ χρήμασιν ἐμοῦ δυνατώτεροι, ὥστε μαϑεῖν παρ᾽ &À- 
λων, καὶ ἅμα πρεσβύτεροι, ὥστε ἤδη εὑρηκέναι. δοκοῦοι 
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στῶν τε καὶ πονηρῶν, εἰ μὴ αὑτοῖς ἐπίστευον ἱκανῶς εἰδέ- 
ναι. τὰ μὲν οὖν ἄλλα ἔγωγε τούτοις πιστεύω ὅτι δὲ δια- 
φέρεσϑον ἀλλήλοιν. ἐθαύμασα. τοῦτο οὖν σου ἐγὼ ἀντι- 
δέομαι, ὦ “υσίμαχε. καϑάπερ ἄρτι Πάχης μὴ ἀφίεσϑαί 
σε ἐμοῦ διεκελεύετο ἀλλὰ ἐρωτᾶν. καὶ ἐγὼ νῦν παρακε- 
λεύομαί coL μὴ ἀφέεσϑαι “άχητος μηδὲ Νικίου, ἀλλ᾽ égo- 
vüv λέγοντα, ὅτι ὁ μὲν Σωκράτης οὔ φησιν ἐπαΐειν περὶ 
τοῦ πράγματος. οὐδ᾽ ἱκανὸς εἶναι διακρῖναι ὁπότερος 
ὑμῶν ἀληϑὴ λέγει" οὔτε γὰρ εὑρετὴς οὔτε μαϑητὴς οὐ- 
δενὸς περὶ τῶν τοιούτων γεγονέναι" σὺ δ᾽, ὦ “Πάχης καὶ 
Νικία, εἴπετον ἡμῖν ἑκάτερος, τίνι δὴ δεινοτάτῳ συγγε- 
γόνατον περὶ τῆς τῶν νέων τροφῆς. καὶ πότερα μαϑόντε 
παρά του ἐπίστασϑον ἢ αὐτὼ ἐξευρόντε. καὶ εἰ μὲν ua- 
9ovre, τίς ὃ διδάσκαλος ἑκατέρῳ καὶ τίνες ἄλλοι ὁμό- 
τεχνοι αὐτοῖς. ἵν᾽, ἂν μὴ ὑμῖν σχολὴ ἡ ὑπὸ τῶν τῆς πόλεως 
πραγμάτων. ἐπ᾽ ἐκείνους ἰωμὲν καὶ πείθωμεν. ἢ δώροις 
ἢ χάρισιν ἢ ἀμφότερα ἐπιμεληϑῆναι καὶ τῶν ἡμετέρων 
καὶ τῶν ὑμετέρων παίδων, ὅπως μὴ καταισχύνωσι τοὺς 
αὑτῶν προγόνους φαῦλοι γενόμενοι" εἰ δ᾽ αὐτοὶ εὑρεταὶ 
γεγονότε τοῦ τοιούτου, δότε παράδειγμα, τίνων ἤδη ἄλλων 
ἐπιμεληϑέντες ἐκ φαύλων καλούς τε κἀγαϑοὺς ἐποιήσα- 
τε. εἰ γὰρ νῦν πρῶτον ἄρξεσϑε παιδεύειν, σκοπεῖν χρὴ 
μὴ οὐκ ἐν τῷ Καρὶ ὑμῖν ὁ κίνδυνος κινδυνεύηται, ἀλλ᾽ 
ἐν τοῖς υἱέσι τε καὶ ἐν τοῖς τῶν φίλων παισί, καὶ ἀτεχνῶς 
τὸ λεγόμενον κατὰ τὴν παροιμίαν ὑμῖν συμβαίνῃ" ἐ ἐν πί- 
$o1 κεραμεία γιγνομένην λέγετε οὔν, τί τούτων ἢ ἢ φατὲ 
ὑμῖν ὑπάρχειν τε καὶ προσήκειν. ἢ οὔ φατε. ταῦτ᾽, ὦ 
“υσίμαχε, παρ᾽ αὐτῶν πυνϑάνου τε καὶ μὴ μεϑίει πρὸς 
ἄνδρας. 

XIL 4T. Καλῶς μὲν ἔμοιγε δυκεῖ, ὦ ἄνδρες, Σω- 
κράτης λέγειν" εἰ δὲ βουλομένοις ὑμῖν ἐστὶ περὶ τῶν του- 
οὕτων ἐρωτᾶσϑαί τε καὶ διδόναι λόγον. αὐτοὺς δὴ χρὴ 


4 A X H 3. 43 


γιγνώσκειν. à Νικία τε καὶ Πάχης. ἐμοὶ μὲν γὰρ καὶ Me- 
λησία τῷδε δῆλον ὅτι ἡδομένοις ἂν εἴη. εἰ πάντα, ἃ Σω- 
κράτης ἐρωτᾷ, ἐθέλοιτε λόγῳ διεξιέναι" καὶ γὰρ ἐξ ἀρχῆς 
ἐντεῦϑεν ἠρχόμην λέγων. ὅτι εἰς συμβουλὴν διὰ ταῦτα 
ὑμᾶς παρακαλέσαιμεν, ὅτι μεμεληκέναι ὑμῖν ἡγούμεϑα, 
ὡς εἰκὸς, περὶ τῶν τοιούτων. καὶ ἄλλως καὶ ἐπειδὴ οἱ zai- 
δὲς ὑμῖν ὀλίγου ὥσπερ οἱ ἡμέτεροι ἡλικίαν ἔχουσι παι- 
δεύεσϑαι. εἰ οὖν ὑμῖν μή τι διαφέρει. εἴπατε καὶ κοινῇ 
μετὰ Σωκράτους σκέψασϑε. διδόντες τε καὶ δεχόμενοι 
λόγον παρ᾽ ἀλλήλων" εὖ γὰρ καὶ τοῦτο λέγει ὅδε, ὅτι περὶ 
τοῦ μεγίστου νῦν βουλευόμεϑα τῶν ἡμετέρων. ἀλλ᾽ ὁρᾶτε 
εἰ δοκεῖ χρῆναι οὕτω ποιεῖν. 

NI. à πυσίμαχε. δοκεῖς μοι ὡς ἀληϑῶς Σωκράτη 
πατρόϑεν γιγνώσκειν μόνον, αὐτῷ δ᾽ οὐ συγγεγονέναι 
ἀλλ ἢ παιδὶ ὄντι, &i που ἐν τοῖς δημόταις μετὰ τοῦ πα- 
τρὸς ἀκολουϑῶν ἐπλησίασέ σοι ἢ ἐν ἱερῷ ἢ ἐν ἄλλῳ τῷ 
συλλόγῳ τῶν δημοτῶν" ἐπειδὴ δὲ πρεσβύτερος γέγονεν, 
οὐκ ἐντετυχηκὼς τῷ ἀνδρὶ δῆλος εἶ. 

AT. TÍ μάλιστα, e Νικία; 

XIII. NI. Οὔ μοι δοκεῖς εἰδέναι ὅτι, ὃς ἂν ἐγγύτα- 
τα Σωκράτους ἴῃ λόγῳ, ὥσπερ γυναικὶ εἰ πλησιάζοι διαλε-- 
γόμενος, ἀνάγκη αὐτῷ. ἐὰν ἄρα καὶ περὶ ἄλλου του πρό- 
τερον ἄρξηται διαλέγεσϑαι, μὴ παύεσϑαι ὑπὸ τούτου 
περιαγόμενον τῷ λόγῳ. πρὶν ἂν ἐμπέσῃ εἰς τὸ διδόναι 
περὶ αὐτοῦ y λόγον, ὅντινα τρόπον νῦν τὲ fj καὶ ὅντινα 
-“-“Ἐὸὰ, 
τὸν πἀάρεληλυϑότα βίον βεβίωκεν" ἐπειδὰν δ᾽ ἐμπέσῃ, 
ὅτι οὐ πρότερον αὐτὸν ἀφήσει Σωκράτης, πρὶν ἂν βα- 
σανίσῃ ταῦτα εὖ τε καὶ καλῶς ἅπαντα. ἐγὼ δὲ συνήϑης 
τέ εἰμι τῷδε καὶ οἷδ᾽ ὅτι ἀνάγκη ὑπο τούτου , πάσχειν ταῦ- 
τα, καὶ ἔτι γε αὐτὸς ὅτι πείσομαι ταῦτα εὖ οἷδα- χαίρω 
γάρ, ὦ Avoíueye, τῷ ἀνδρὶ πλησιάξων, καὶ οὐδὲν οἶμαι 
κακὸν εἷναι τὸ ὑπομιμνήσκεσϑαι ὅ τι μὴ καλῶς ἣ πεποιή- 
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B καμεν ἢ ποιοῦμεν. ἀλλ᾽ εἰς τον ἔπειτα βίον προμηϑ ἐστε- 
ρον ἀνάγκη εἶναι τὸν ταῦτα μὴ φεύγοντα, ἀλλ᾽ ἐθέλοντα 
κατὰ τὸ τοῦ Σόλωνος καὶ ἀξιοῦντα μανϑάνειν ἕωσπερ 
ἂν ξῇ, καὶ μὴ οἰόμενον αὐτὸ το γῆρας νοῦν £yov προσιέ- 
ναι. ἐμοὶ μὲν οὖν οὐδὲν ἄηϑες οὐδ᾽ αὖ ἀηδὲς ὑπὸ Σω- 
κράτους βασανίξεσϑαι, ἀλλὰ καὶ πάλαι σχεδὸν τι ἠπιστά- 
μην, ὅτι οὐ περὶ τῶν μειρακίων ἡμῖν ὁ λόγος ἔσοιτο Σω- 
κράτους παρόντος, ἀλλὰ περὶ ἡμῶν αὐτῶν. ὅπερ οὖν 

€ λέγω, τὸ μὲν ἐμὸν οὐδὲν κωλύει Σωκράτει συνδιατρίβειν 
ὅπως οὗτος βούλεται. “άχητα δὲ τόνδε ὅρα ὅπως ἔχει 
περὶ τοῦ τοιούτου. 

XIV. 44. ᾿“πλοῦν τό y ἐμόν, ὦ Νικία. περὶ λό- 
γων ἐστίν εἰ δὲ βούλει, οὐχἁπλοῦν, ἀλλὰ διπλοῦν. καὶ 
yàg &v δοξαιμίτῳ φιλόλογος εἶναι καὶ αὖ μισόλογος. ὅταν 
μὲν γὰρ ἀκούω ἀνδρὸς περὶ ἀρετῆς διαλεγομένου ἢ περί 
τινος σοφίας ὡς ἀληϑῶς ὄντος ἀνδρὸς καὶ ἀξίου τῶν λό- 

D γῶν ὧν λέγει. χαίρω ὑπερφυῶς, ϑεώμενος ἅμα τόν τε λέ- 
γοντα καὶ τὰ λεγόμενα ὅτι πρέποντα ἀλλήλοις καὶ ἁρμότ- 
τοντά ἐστι. καὶ κομιδῇ μοι δοκεῖ μουσικὸς ὁ τοιοῦτος 
εἶναι. ἁρμονίαν καλλίστην ἡρμοσμένος οὐ λύραν οὐδὲ 
παιδιᾶς ὄργανα, ἀλλὰ τῷ ὄντι ξῇν ἡρμοσμένος [o9] αὐτὸς 
αὑτοῦ τὸν βίον σύμφωνον τοῖς λόγοις πρὸς τὰ ἔργα. ἀτε-- 
χνῶς δωριστὶ ἀλλ᾽ οὐκ ἰαστί, οἴομαι δὲ οὐδὲ φρυγιστὶ οὐδὲ 
λυδιστί. ἀλλ᾿ ἥπερ μόνη Ἑλληνική ἐστιν ἁρμονία. ὁ μὲν 
οὖν τοιοῦτος χαίρειν μὲ ποιεῖ φϑεγγόμενος καὶ δοκεῖν 

E ὁτῳοῦν φιλόλογον εἶναι" οὕτω σφόδρα ἀποδέχομαι παρ᾽ 
αὐτοῦ τὰ λεγόμενα" ὁ δὲ τἀναντία τούτου πράττων λυπεὶ 
us. ὅσῳ ἂν δοκῇ ἄμεινον λέγειν, τοσούτῳ μᾶλλον, καὶ 
ποιεῖ αὖ δοκεῖν εἶναι μισόλογον. Σωκράτους δ᾽ ἐγὼ τῶν 
μὲν λόγων οὐκ ἔμπειρός εἰμι. ἀλλὰ πρότερον, ὡς ἔοικε, 
τῶν ἔργων ἐπειράϑην, καὶ ἐκεῖ αὐτὸν εὗρον ἄξιον ὄντα 

ι89 λόγων καλῶν καὶ πάσης παρρησίας. εἰ οὖν καὶ τοῦτο 
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ἔχει, συμβούλομαι τἀνδρί. καὶ ἥδιστ᾽ ἂν ἐξεταξοίμην ὑπὸ 
τοῦ TOLOUTOV , καὶ οὐκ ἂν ἀχϑοέμην μανϑάνων. ἀλλὰ καὶ 
ἐγὼ τῷ Σόλωνι. ἕν μόνον προσλαβών, ξυγχωρῶ" , yn- 
ράσκων γὰρ πολλὰ διδάσκεσθαι ἐϑέλω ὑπὸ χρηστῶν μό- 
vOv. τοῦτο γάρ μοι συγχωρείτω. ἀγαϑὸν καὶ αὐτὸν &vo« 
τὸν διδάσκαλον. ἵνα μὴ δυσμαϑὴς φαίνωμαι ἀηδῶς μαν-- 
ϑάνων εἰ δὲ νεώτερος ὁ διδάσκων ἔσται ἢ μήπω ἐν δόξῃ 
ὧν ἢ τι ἄλλο τῶν τοιούτων ἔχων, οὐδέν μοι μέλει. σοὶ B 
οὖν, ὦ Σώκρατες, ἐγὼ ἐπαγγέλλομαι καὶ διδάσκειν καὶ 
ἐλέγχειν ἐμὲ 0 τι ἂν βούλῃ. καὶ μανϑάνειν ys 0 τι αὖ ἐγὼ 
οἶδα" οὕτω σὺ παρ᾽ ἐμοὶ διάκεισαι ἀπ᾿ ἐκείνης τῆς ἡμέ- 
ρας. ἡ μετ᾿ ἐμοῦ συνδιεκινδύνευσας καὶ ἔδωκας σαυτοῦ 
πεῖραν ἀρετῆς. ἣν χρὴ διδόναι τὸν μέλλοντα δικαίως δώ- 
σειν. λέγ᾽ οὖν O τί σοι φίλον, μηδὲν τὴν ἡμετέραν ἡλικίαν 
ὑπόλογον ποιούμενος. 

XV. XQ. Οὐ τὰ ὑμέτερα. ὡς ἔοικεν. αἰτιασόμεϑα C 
μὴ οὐχ ἕτοιμα εἶναι καὶ συμβουλεύειν καὶ συσκοπεῖν. 

AT. "AAA ἡμέτερον δὴ ἔργον, ὦ Σώκρατες" ἕνα 
γάρ σὲ ἔγωγε ἡμῶν τίϑημι: σκόπει οὖν ἀντ᾽ ἐμοῦ ὑπὲρ 
τῶν νεανίσκων, 0 τι δεόμεϑα παρὰ τῶνδε πυνϑαάνεσϑαι. 
καὶ συμβούλευε διαλεγόμενος τούτοις. ἐγὼ μὲν γὰρ καὶ 
ἐπιλανϑάνομαι ἤδη τὰ πολλὰ διὰ τὴν ἡλικίαν ὧν ἂν δια- 
νοηϑῶ ἐρέσϑαι καὶ αὐ ἃ ἂν ἀκούσω: ἐὰν δὲ μεταξὺ ἄλ- 
λοι λύγοι γένωνται, οὐ πάνυ μέμνημαι. ὑμεῖς οὖν λέγετε 
καὶ διέξιτε πρὸς ὑμᾶς αὐτοὺς περὶ ὧν προὐϑέμεϑα' ἐγὼ p 
δ᾽ ἀκούσομαι καὶ ἀκούσας αὖ μετὰ Μελησίου τοῦδε ποι- 
oc τοῦτο 0 τι ἂν καὶ ὑμῖν δοκῇ. 

EQ. Πειστέον, ὦ Νικία τε καὶ “Πάχης, “υσιμᾶχῳ 
καὶ Μελησίᾳ. ἃ μὲν οὖν νῦν δὴ ἐπεχειρήσαμεν σκοπεῖν, 
τένες οἵ διδάσκαλοι ἡμῖν τῆς τοιαύτης παιδείας γεγόνασιν 
ἢ τίνας ἄλλους βελτίους πεποιήκαμεν, ἴσως μὲν οὐ κακῶς 
ἔχει ἐξετάξειν καὶ τὰ τοιαῦτα ἡμᾶς αὐτούς" ἀλλ᾽ οἶμαι καὶ 
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καὶ ἡ τοιάδε σκέψις εἰς ταὐτὸν φέρει, σχεδὸν δὲ τι καὶ 
μᾶλλον ἐξ ἀρχῆς εἴη ἄν. εἰ γὰρ τυγχάνομεν ἐπιστάμενοι 
ὁτουοῦν πέρι. ὅτι παραγενομενόν τῷ Βέλτιον ποιεῖ ἐκεῖνο 
ᾧ παρεγένετο. καὶ προσέτι οἷοί τέ ἐσμεν αὐτὸ ποιεῖν πα- 
ραγίγνεσϑαι ἐκείνῳ, δῆλον ὅτι αὐτό γε ἴσμεν τοῦτο, οὗ 
πέρι σύμβουλοι ἂν γενοίμεϑα ὡς ἄν τις αὐτὸ ῥᾶστα καὶ 
ἄριστ᾽ ἂν κτήσαιτο. ἴσως οὖν οὐ μανϑάνετέ μου 0 τι λέ- 
γω, ἀλλ᾿ ὧδε ῥᾷον μαϑήσεσϑε. εἰ τυγχάνομεν ἐπιστάμε- 
voL, ὅτι ὄψις παραγενομένη ὀφθαλμοῖς βελτίους ποιεῖ ἐκεί- 
νους οἷς παρεγένετο. καὶ προσέτι οἷοί τέ ἐσμὲν ποιεῖν αὐὖ- 
τὴν παραγίγνεσϑαι ὄμμασι, δῆλον ὅτι ὄψιν γε ἔσμεν «v- 
τὴν τί ποτ᾽ ἔστιν. ἧς πέρι σύμβουλοι ἂν γενοίμεϑα ὡς ἄν 
τις αὐτὴν ῥᾶστα καὶ ἄριστα κτήσαιτο. εἰ γὰρ μηδ᾽ αὐτὸ 
τοῦτο εἰδείημεν. ὃ τί ποτ᾽ ἐστιν ὄψις ἢ 0 τι ἔστιν ἀκοή; 
σχολῇ ἂν συμβουλοί γε ἄξιοι λόγου γενοίμεϑα καὶ ἰατροὶ 
ἢ περὶ ὀφϑαλμῶν ἢ περὶ ὥτων, ὅντινα τρόπον ἀκοὴν ἢ 
ὄψιν κάλλιστ᾽ ἂν κτήσαιτό τις. 

AA. ᾿ἀληϑῆ λέγεις, ὦ Σώκρατες. 

ΧΥΙ. 2X9. Οὐκοῦν, ὦ Λάχης. καὶ νῦν ἡμᾶς τώδε 
παρακαλεῖτον εἰς συμβουλήν. τίν᾽ ἂν τρόπον τοῖς υἱέσιν 
αὐτῶν ἀρετὴ παραγενομένη ταῖς ψυχαῖς ἀμείνους ποιή- 
δειὲν; 

AA. Πανυ γε. 

Z0. "4g οὖν τοῦτό y ὑπάρχειν δεῖ, τὸ εἰδέναι ὅ τι 
ποτ᾽ ἐστιν ἀρετή: εἰ γάρ που μηδ᾽ ἀρετὴν εἰδεῖμεν τὸ πα- 
ράπαν O τί ποτὲ τυγχάνει ὄν, τίν ἂν τρόπον τούτου 
σύμβουλοι γενοίμεϑα ὁτῳοῦν, ὅπως ἂν «vro καλλιστα 


€ κτήσαιτο; 


A44. Οὐδένα. ἔμοιγε δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. 
ZO. Φαμὲν ἄρα, ὦ Λάχης, εἰδέναι αὐτο 0 τι ἐστιν 
AA. Φαμὲν μέντοι. 
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XQ). Οὐκοῦν 0 ys ἴσμεν, κἂν εἴποιμεν δήπου zi 
ἐστιν. 

44. Πῶς γὰρ οὔ; 

XQ. Μὴ τοίνυν, ὦ ἄριστε, περὶ ὅλης ἀρετῆς εὐθέως 
σχυπώμεϑα᾽ πλέον γὰρ ἴσως ἔργον" ἀλλὰ μέρους τινὸς 
πέρι πρῶτον ἴδωμεν, εἰ ἱκανῶς ἔχομεν πρὸς τὸ εἰδέναι" καὶ 
ἡμῖν, ὡς τὸ εἰκός, ῥάων ἡ σκέψις ἔσται. 

AA. AAA οὕτω ποιῶμεν, ὦ Σώκρατες, ὡς σὺ βούλει. 

XQ. Tiovv ἂν προελοίμεϑα τῶν τῆς ἀρετῆς μερῶν; 
ἢ δῆλον δὴ ὅτι τοῦτο εἰς ὃ τείνειν δοκεῖ ἡ ἐν τοῖς ὅπλοις 
μάϑησις; δοκεὶ δέ που τοῖς πολλοῖς εἰς ἀνδρείαν. ἡγαρ, 

AA. Καὶ μάλα δὴ οὕτω δοκεῖ. 

Z9. Τοῦτο τοίνυν πρῶτον ἐπιχειρήσωμεν, ὦ 4a- 
χης; εἰπεῖν; ἀνδρεία τέ ποτ᾽ ἐστίν" ἔπειτα μετὰ τοῦτο σκε- 
ψόμεϑα καὶ ὅτῳ ἂν τρόπῳ τοῖς νεανίσκοις παραγένοιτο, 
x«9' ὅσον οἷόν τε ἐξ ἐπιτηδευμάτων vs καὶ μαϑημάτων 
παραγενέσϑαι. ἀλλὰ πειρῶ εἰπεῖν ὃ λέγω; τίέστιν ἀνδρεία: 

ΧΥΠ. 44. Οὐ μὰ τὸν Δία. ὦ Σώκρατες, οὐ χα- 
λεπὸν εἰπεῖν" εἰ γάρ τις ἐϑέλοι ἐν τῇ τάξει μένων ἀμύνε- 


σϑαι τοὺς πολεμίους καὶ μὴ φεύγοι. ev ἰσϑι ὅτι ἀνδρεῖος 


ἂν εἴη. 

ΣΏ.. Εὖ μὲν λέγεις, ὦ “Πάχης ἀλλ᾽ ἴσως ἐγὼ αἴτιος, 
οὐ σαφῶς εἰπών, τὸ σὲ ἀποκρίνασϑαι μὴ τοῦτο ὃ διανο- 
οὕμενος ἠρόμην, ἀλλ᾽ ἕτερον. 

A44. Πῶς τοῦτο λέγεις, ὦ Σώκρατες; 

Z9. Ἐγὼ φράσω. ἐὰν οἷός τὲ γένωμαι. ἀνδρεῖός 
που οὗτος, ὃν καὶ σὺ λέγεις, ὃς ἂν ἐν τῇ τάξει μένων μά- 
χηται τοῖς πολεμίοις. 

44. Ἐγὼ γοῦν φημί. 

Z2. Καὶ γὰρ ἐγώ. ἀλλὰ τέ αὖ ὅδε, ὃς ἂν φευγων 
μάχηται τοῖς πολεμίοις, ἀλλὰ μὴ μένων, 

AA. Πῶς φεύγων. 
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£2, Ὥσπερ που καὶ Σκύϑαι λέγονται οὐχ ἧττον 
φεύγοντες ἢ διώκοντες μάχεσϑαι, καὶ Ὅμηρος που ἐπαι- 


- ' - ᾽ Jj e ' 47 wv »" 
B νὧν tovg τοῦ Αἰνείου ἵππους κραιπνὰ uc ἔνϑα καὶ &v- 


ϑα ἔφη αὐτοὺς ἐπίστασθαι διώκειν ἠδὲ φέβεσϑαι" καὶ 
αὐτὸν τὸν Αἰνείαν κατὰ τοῦτ᾽ ἐνενωμίασε, κατὰ τὴν τοῦ 
φόβου ἐπιστήμην, καὶ εἶπεν αὐτὸν εἶναι, μήστωρα φόβοιο. 

44. Καὶ καλῶς γε. ὦ Σώκρατες: περὶ ἁρμάτων 
γὰρ ἔλεγε. καὶ σὺ τὸ τῶν Σκυϑὼν ἱππέων πέρι λέγεις. τὸ 
uev γὰρ ἱππικὸν τὸ ἐκείνων οὕτω μάχεται, τὸ δὲ ὁπλιτι- 
κὸν tO γὲ τῶν Ἑλλήνων, ὡς ἐγὼ λέγω. 

ZO. Πλήν y ἴσως. ὦ “άχης, τὸ “ακεδαιμονίων. 
4“ακεδαιμονίους γάρ φασιν ἐν Πλαταιαῖς, ἐπειδὴ πρὸς τοῖς 
γερροφόροις ἐγένο ντο; οὐκ ἐθέλειν μένοντας πρὸς αὐτοὺς 
μάχεσϑαι. ἀλλὰ φεύγειν. ἐπειδὴ δ᾽ ἐλύϑησαν αἱ τάξεις 
τῶν Περσῶν, ἀναστρεφομένους ὥσπερ ἵππέας μάχεσϑαι 
καὶ οὕτω νικῆσαι τὴν ἐκεῖ μάχην. 

AA. ᾿Δ4ληϑὴ λέγεις. 

XVIII. XQ. Τοῦτο τοίνυν ἄρτι ἔλεγον, ὅτι ἐγὼ αἴ-- 
τιος μὴ καλῶς σε ἀποκρίνασϑαι, ὅτι οὐ καλῶς ἠρόμην. 
βουλόμενος γάρ σου πυϑέσϑαι μὴ μόνον τοὺς ἐν τῷ ὁπλι- 
τικῷ ἀνδρείους. ἀλλὰ καὶ τοὺς ἐν τῷ ἱππικῷ καὶ ἐν ξύμ-- 
παντι τῷ πολεμικῷ εἴδει. καὶ μὴ μόνον τοὺς ἐν τῷ πολέ- 
ἕῳ. ἀλλὰ καὶ τοὺς ἐν τοῖς πρὸς τὴν ϑάλατταν κινδύνοις 
ἀνδρείους ὄντας. καὶ ὅσοι γε πρὸς νόσους καὶ ὅσοι πρὸς 
πενίας ἢ καὶ πρὸς τὰ πολιτικὰ ἀνδρεῖοί εἰσι, καὶ ἔτι αὖ 
μη μόνον ὅσοι πρὸς λύπας ἀνδρεῖοί εἰσιν 1j φόβους, ἀλλὰ 
καὶ πρὸς ἐπιϑυμίας ἡ ἡδονὰς δεινοὶ μάχεσϑαι, καὶ βένον- 
τὲς ἢ ἀναστρέφοντες --- εἰσὶ γάρ πού τινες. ὦ “άχης., καὶ 
ἐν τοῖς τοιούτοις ἀνδρεῖοι, 

AA. Καὶ σφόδρα, ὦ Σώκρατες. 

EQ. Οὐκοῦν ἀνδρεῖοι μὲν πάντες οὗτοί εἰσιν. ἀλλ᾽ 
oi μὲν ἐν ἡδοναῖς. οἵ δ᾽ ἐν λύπαις. of δ᾽ ἐν ἐπιϑυμίαις. 
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οἱ δ᾽ ἐν φόβοις τὴν ἀνδρείαν κέκτηνται" ol Ó£ y, οἶμαι. 
δειλίαν ἐν τοῖς αὐτοῖς τούτοις. 

AA. Πανυ γε. 

EQ. Τέποτε ὃν ἑκάτερον τούτων, τοῦτο ἐπυνϑα- 
νύμην. πάλιν οὖν πειρῶ εἰπεῖν. ἀνδρείαν πρῶτον. τί 
ὃν ἐν πᾶσι τούτοις ταὐτόν ἐστιν" ἢ οὔπω καταμανϑάνεις 
ὃ λέγω; ὃ 

“4. Οὐ πάνυ τι. 

XIX. XQ. ᾿4λλ: ὧδε λέγω, ὥσπερ ἂν εἰ τάχος ἠρώ- 
τῶν τί ποτ᾽ ἐστίν. ὃ καὶ ἐν τῷ τρέχειν τυγχάνει ὃν ἡμῖν 
καὶ ἐν τῷ κιϑαρίξειν καὶ ἐν τῷ λέγειν καὶ ἐν τῷ μανϑά- 
νειν καὶ ἐν ἄλλοις πολλοῖς, καὶ σχεδόν τι αὐτὸ κεκτήμε- 
ϑᾷᾳ, οὗ καὶ πέρι ἄξιον λέγειν. ἢ ἐν ταῖς τῶν χειρῶν πρά- 
ξεσιν 1] σκελῶν ἢ στόματός τε καὶ φωνῆς rj διανοίας " ἢ οὐχ 
οὕτω καὶ σὺ λέγεις; 

AA. Ilavv γε. 

29. Εἰ τοίνυν τίς με ἔροιτο" ὦ Σώκρατες, τί λέγεις 
coUro, ὃ ἐν πᾶσιν ὀνομάζεις ταχυτῆτα εἶναι; εἰποιμ ἂν 
αὐτῶ, ὅτι τὴν ἐν ὀλίγῳ χρόνῳ πολλὰ διαπραττομένην δύ-- 
vag) ταχυτῆτα ἔγωγε καλῶ καὶ περὶ φωνὴν καὶ περὶ 0g0— 
μον χαὶ περὶ τἄλλα πάντα. 

' AA. Ὀρϑῶς γε σὺ λέγων. 

EQ. Πειρῶ δὴ καὶ σύ, ὦ “Πάχης, τὴν ἀνδρείαν οὔ- 
τως εἰπεῖν, τίς οὖσα δύναμις ἡ αὐτὴ ἐν ἡδονῇ καὶ ἐν 
λύπῃ καὶ ἐν ἅπασιν oig νῦν δὴ ἐλέγομεν αὐτὴν εἶτ'αι, ἔπει-- 
τα ἀνδρεία κέκληται. 

AA. Zoxei τοίνυν μοι καρτερία ti εἶναι τῆς ψυχῆς. 
& τό γε διὰ πάντων περὶ ἀνδρείας πεφυκὸς δεῖ εἰπεῖν. 

EQ. ᾿Αλλὰ μὴν δεῖ, εἰ γε τὸ ἐρωτώμενον ἀποκρι- 

, 
νούμεϑα ἡμῖν αὐτοῖς. τοῦτο τοίνυν ἔμοιγε φαίνεται. ὅτι 
0D πᾶδά γε, ὡς ἐγώμαι, καρτερία ἀνδρεία δοι φαίνεται" 
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τεκμαίρομαι δὲ ἐνθένδε σχεδὸν γάρ τὶ οἶδα, ὦ Λάχης, 
ὅτι τῶν πάνυ καλῶν πραγμάτων ἡγεῖ σὺ ἀνδρείαν εἶναι 
AA. E) μὲν οὖν ἴσϑι ὅτι τῶν καλλίστων. 
ΣΦ. Οὐκοῦν ἡ μὲν μετὰ φρονήσεως καρτερία καλὴ 
κἀγαϑή: 


AA. Πανυ γε. 
D ZO. Τί δ᾽ ἡ μετ᾽ ἀφροσύνης; οὐ τοὐναντίον ταύτῃ 
βλαβερὰ καὶ κακοῦργος; 
“4. Nat. 


EQ. Καλὸν οὖν τι φήσεις σὺ εἶναι to τοιοῦτον, ὃν 
κακοῦργον τε καὶ βλαβερόν, 

AA. Οὔκουν δίκαιόν γε, ὦ Σώκρατες. 

20. Οὐκ ἄρα τήν γε τοιαύτην καρτερίαν ἀνδρείαν 
ὁμολογήσεις εἶναι, ἐπειδήπερ οὐ καλή ἐστιν. ἡ δὲ ἀνδρεία 
καλόν ἐστιν. 

44. AM λέγεις. 

2. Ἡ φρόνιμος ἄρα καρτερία κατὰ τὸν σὸν Aoyor 
ἀνδρεία ἂν εἴη. 

AA. Ἔοικεν. 

Ε XX. Z9. Ἴδωμεν δή. ἡ εἰς mer ἡ ἡ εἰς 
ἅπαντα καὶ τὰ μεγάλα καὶ τὰ σμικρά; οἷον εἶ τις καρτερεῖ 
ἀναλίσκων ἀργύριον φρονίμως, εἰδὼς ὅτι ἀναλώσας πλέον 
ἐχτήσεται. τοῦτον ἀνδρεῖον καλοῖς ἀν; 

AA. Μὰ Ai. οὐκ ἔγωγε. 

ΣΩ,.. ᾽4λλ᾽ οἷον εἴ τις ἰατρὸς ὦν, περιπλευμονίᾳ τοῦ 
υἱέος ἐχομένου ἢ ἄλλου τινὸς καὶ δεομένου πιεῖν ἡ φαγεῖν 

193 δοῦναι. μὴ κάμπτοιτο ἀλλὰ καρτεροῖ; 

A44. Οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν οὐδ᾽ αὕτη. 

2:9. ᾿4λλ᾿ ἐν πολέμῳ καρτεροῦντα ἄνδρα καὶ ἐϑέ- 
Aovra μάχεσϑαι, φρονίμως λογιζόμενον. εἰδότα μὲν ὅτι 
βοηϑήσουσιν ἄλλοι αὐτῷ, πρὸς ἐλάττους δὲ καὶ φαυλοτέ- 
οους μαχεῖται ἢ ue9 ὧν αὐτός ἐστιν. ἔτι δὲ χωρία ἔχει 


pas 
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κρείττω, τοῦτον τὸν μετὰ τῆς τοιαύτης φρονήσεως xoi 
παρασκευῆς καρτεροῦντα ἀνδρειότερον ἂν φαίης ἢ τὸν 
ἐν τῷ ἐναντίῳ στρατοπέδῳ ἐθέλοντα ὑπομένειν τὲ καὶ 
καρτερεῖν; 

AA. Τὸν ἐν τῷ ἐναντίῳ, ἔμοιγε δοκεῖ, 9X Σώκρατες 

XQ. ᾿Αλλὰ μὴν ἀφρονεστέρα ys ἡ τούτου ἢ ἡ τοῦ 
ἑτέρου καρτερία. ἢ 

AA. A93 λέγεις. 

ΣΩ,. Καὶ τὸν μετ᾽ ἐπιστήμης ἄρα itd καρτε- 
φοῦντα ἐν ἱππομαχία ἧττον φήσεις ἀνδρεῖον εἶναι ἢ τὸν 
ἄνευ ἐπιστήμης. 

AA. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

ΣΩ.. Καὶ τὸν μετὰ σφενδονητικῆς ἢ τοξικῆς | ἄλλης 
τινὸς τέχνης καρτεροῦντα. 

AA. Πᾶανυ γε. 

29. Καὶ ὅσοι ἂν ἐθέλωσιν εἰς φρέαρ καταβαίνοντες 
καὶ κολυμβῶντες καρτερεῖν ἐν τούτῳ τοῦ ἔργῳ, μὴ ὄντες 
δεινοί, ἢ ἔν τινι ἄλλῳ τοιούτῳ, ἀνδρειοτέρους φήσεις τῶν 
ταῦτα δεινῶν. 

AA. Τί γὰρ ἄν τις ἄλλο φαίη, ὦ Σώκρατες; 

ΣΦ. Οὐδέν. εἴπερ οἵοιτό γε οὕτως. 

AA. ᾿Δ4λλὰ μὴν οσἷμαί γε. 

EQ. Καὶ μήν που ἀφρονεστέρως γε. ὦ Λάχης. οἱ 
τοιοῦτοι κινδυνεύουσί τε καὶ καρτεροῦσιν ἢ οἱ μετὰ 
τέχνης αὐτὸ πράττοντες. 

44. Φαίνονται. 

ΣΩ. Οὐκοῦν αἰσχρὰ ἡ ἄφρων τόλμα τε καὶ καρτε- 
ρησις ἐν τῷ πρόσϑεν ἐφάνη ἡμῖν οὖσα καὶ βλαβερά; 

AA. Πανυ γε. 

Σὰ. 'H δέγε ἀνδρεία ὡμολογεῖτο καλόν τι εἶναι. 

AA. Ὡμολογεῖτο γάρ. 
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EQ. Νῦν δ᾽ αὖ πάλιν φαμὲν ἐκεῖνο τὸ αἰσχρόν: τὴν 
ἄφρονα καρτέρησιν, ἀνδρείαν εἶναι. 

AA. Ἐοίκαμεν. 

Z9. Καλῶς οὖν σοι δοκοῦμεν λέγειν ; 

AA. Μὰ τὸν “Ι΄. ὦ Σώκρατες, ἐμοὶ μὲν οὔ. 

XXL Z4. Οὐκ ἄρα που κατὰ τὸν σὸν λόγον, δω- 

Ε guori ἡρμόσμεϑα ἐγώτε καὶ GU, ὦ Aye τὰ γὰρ ἔργα 
οὐ ξυμφωνεῖ ἡμῖν τοῖς λόγοις. ἔργῳ μὲν γάρ, ὡς ἔοικε, 
φαίη ἄν τις ἡμᾶς ἀνδρείας μετέχειν, λόγῳ δ᾽, ὡς ἐγῴώμαι, 
οὐκ Kv , εἰ vOv ἡμῶν ἀκούσειε διαλεμομίνοα 

AA. ᾿4ληϑέστατα λέγεις. 

Z3. Τί οὖν; δοκεῖ καλὸν εἶναι οὕτως ἡμᾶς δια- 
κεῖσθαι; 

A44. Οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν. 

ΣΩ. Βούλει οὖν ᾧ λέγομεν πειϑώμεϑα τό γε vo- 
σοῦτον;; 

44. Τὸ ποῖον δὴ τοῦτο, καὶ τένι τούτῳ; 

194 ZQ. Τῷ λόγῳ ὃς καρτερεῖν κελεύει. εἰ οὖν βούλει, 
καὶ ἡμεῖς ἐπὶ τῇ ξητήσει ἐπιμείνωμέν τε καὶ καρτερήσω- 
uev, ἵνα καὶ μὴ ἡμῶν αὐτὴ ἡ ἀνδρεία καταγελάσῃ, ὅτι 
οὐκ ἀνδρείως αὐτὴν ζητοῦμεν. εἰ ἄρα πολλάκιᾷ αὐτὴ ἡ 
καρτέρησίς ἐστιν ἀνδρεία. 

AA. Ἐγὼ μὲν ἕτοιμος, ὦ Σώκρατες, μὴ προαφίστα- 
σϑαι- καίτοι ἀήϑης γ᾽ εἰμὶ τῶν τοιούτων λόγων" ἀλλα 
τίς u& καὶ φιλονεικία εἴληφε πρὸς τὰ εἰρημένα, καὶ ὡς 

B ἀληϑῶς ἀγανακτῶ, εἰ οὑτωσὶ ἃ νοῶ μὴ οἷός τ᾽ εἰμὶ εἰπεῖν. 
νοεῖν μὲν γὰρ ἔμοιγε δοκῶ περὶ ἀνδρείας 0 τι ἔστιν, οὐκ 
οἷδα δ᾽ ὅπῃ μὲ ἄρτι διέφυγεν. ὥστε μὴ ξυλλαβεῖν τῷ 
λόγῳ αὐτὴν καὶ εἰπεῖν 0 τι ἐστιν. 

XQ. Οὐκοῦν, ὦ φίλε, τὸν ἀγαϑὸν κυνηγέτην μετα- 
ϑεῖν χρὴ καὶ μὴ ἀνιέναι. 

44. Παντάπασι μὲν οὖν. 
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EQ. Βούλει οὖν καὶ Νικίαν τόνδε παρακαλῶμεν 
ἐπὶ τὸ κυνηγέσιον, εἶ τι ἡμῶν εὐπορώτερός ἐστιν; 

44. Βούλομαι" πῶς γὰρ οὔ; 

XXII. XQ. Ἴϑι δή. à Νικία, ἀνδράσι φίλοις χει- 
μαξομένοις ἐν λόγῳ καὶ ἀποροῦσι βοήϑησον. εἶ τινὰ ἔχεις 
δύναμιν. τὰ μὲν γὰρ δὴ ἡμέτερα ὁρᾶς ὡς ἄπορα᾽ σὺ δ᾽ 
εἰπὼν 0 τι ἡγεῖ ἀνδρείαν εἶναι, ἡμᾶς τε τῆς ἀπορίας ἔκλυ- 
σαι καὶ αὐτὸς ἃ νοεῖς τῷ λόγῳ βεβαίωσαι. 

NI. “]οκεῖτε τοίνυν μοι πάλαι οὐ καλῶς, ὦ Σωῶκρα- 
τες, ὁρίζεσϑαι τὴν ἀνδρείαν" 0 γὰρ ἐγὼ σοῦ ἤδη καλῶς 
λέγοντος ἀκήκοα. τούτῳ οὐ χρῆσϑε. 

XQ. Ποίῳ δή. ὦ Νικία; 

NI. Πολλάκις ἀκήκοα σου λέγοντος, ὅτι ταῦτα ἀγα- 
ϑὸς ἕκαστος ἡμῶν), ἅπερ, σοφός" ἃ δὲ Guo o, ταῦτα δὲ 
κακός: d 

Z9. ᾿“ληϑὴ μέντοι νὴ Ζία λέγεις, ὦ Νικία. 

NI. Οὐκοῦν εἴπερ ὁ ἀνδρεῖος. ἀγαϑός, δῆλον ὅτι 
“ σοφός ἐστιν. 

EQ. Ἤκουσας, ὦ Λάχης; 

AA. Ἔγωγε. καὶ οὐ σφόδρα γε μανϑάνω ὃ λέγει. 

EQ. ᾿᾽4λλ᾽ ἐγὼ δοκῶ μανϑάνειν. καί μοι δοκεῖ ἁνὴρ 
σοφίαν τινὰ τὴν ἀνδρείαν λέγειν. 

AA. Ποίαν, ὦ Σώκρατες, σοφίαν; 

ΣΦ. Οὐκοῦν τόνδε τοῦτο ἐρωτᾶς: 

AA. Ἔγωγε. 

ze. Ἴϑι δή. αὐτῷ εἰπέ, o Νικία, ποία σοφία ἀν- 
δρεία ἂν εἴη κατὰ τὸν σὸν λόγον. οὐ γάρ που ἢ γε aU- 
λητική. 

ΝΙ. Οὐδαμῶς. 

ΣΩ. Οὐδὲ μὴν ἡ κιϑαριστικὴ. 

NI. Οὐ δῆτα. 

ZO. ᾿Αλλὰ τίρ δὴ αὕτη ἢ τίνος ἐπιστημη; 
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, ' 3 3 - 3.74 ν᾽ - * * 
Πανυ μὲν ovv 09906 αὐτὸν ἐρωτᾶς, ὦ Σωκρα- 


τες, καὶ εἰπέτω γε τίνα φησὶν αὐτὴν εἶναι. 
ΝΙ. Ταύτην ἔγωγε, ὦ Πάχης. τὴν τῶν δεινῶν και 
105 ϑαρραλέων᾽ ἐπιστήμην καὶ ἐν πολέμῳ καὶ ἐν τοῖς ἄλλοις 


ἅπασιν. 


AA. 
Z9. 
AA. 
29. 
A A. 
29. 


ρώμεν. 


"Qo ἄτοπα λέγει. ὦ Σώκρατες. 


Πρὸς τί τοῦτ᾽ εἶπες βλέψας. ὦ Adis; ; 

Πρὸς 0 τι; χωρὶς δήπου σοφία ἐστὶν ἀνδρείας. 
Οὔκουν qot ye Νικίας. 

Οὐ μέντοι μὰ Ζία" ταῦτά τοι καὶ ληρεῖ. 
Οὐκοῦν διδάσκωμεν αὐτόν, ἀλλὰ μὴ λοιδο- 


NI. Οὔκ, ἀλλά μοι δοκεῖ. ὦ Σώκρατες, “άχης ἐπι- 
ϑυμεῖν κἀμὲ φανῆναι μηδὲν λέγοντα, ὅτι καὶ αὐτὸς ἄρτι 
Β τοιοῦτος ἐφάνη. 


XXIII. 


΄ 3 s , , 
AA. Πανυ μὲν ovv , à Νικία, καὶ πειράσο- 


μαί γε ἀποφῆναι. οὐδὲν γὰρ λέγεις ἐπεὶ αὐτίκα ἐν ταῖς 
νόσοις οὐχ οἵ ἰατροὶ τὰ δεινὰ ἐπίστανται; ἡ οἵ ἀνδρεῖοι 
δοκοῦσί σοι ἐπίστασϑαι; ἢ τοὺς ἰατροὺς σὺ ἀνδρείους 


καλεῖς; 


ΝΙ. Οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν. 


A A. 


Οὐδέ γε τοὺς γεωργοὺς οἶμαι. καίτοι τὰ τα γὲ à 


τῇ ἐν Ζ δεινὰ οὗτοι δήπου ἐπίστανται. καὶ οἵ ἄλλοι 
δημιουργοὶ ἅπαντες τὰ ἐν ταῖς αὑτῶν τέχναις δεινά τε καὶ 
C ϑαρραλέα ἴσασιν" ἀλλ᾽ οὐδέν τι μᾶλλον οὗτοι͵ ἀνδρεῖοί" 


εἰσιν. 


2:9. 


λέγειν τι. 


Τί δοκεῖ “άχης λέγειν, ὦ Νικία; ἔοικε μέντοι 


NI. Καὶ γὰρ λέγει γέτι. οὐ μέντοι ἀληϑές γε. 


Zo. 


Πῶς δή; 


ΝΙ. Ὅτι οἴεται τοὺς ἰατροὺς πλέον τι εἰδέναι περὶ 
, Ἢ hi . ' , P T*' -9 
rovg κάμνοντας ἢ τὸ ὑγιεινὸν εἰπεῖν otov τε καὶ νοσῶδες 
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οἱ δὲ δήπου τοσοῦτον μόνον iGuGu εἰ δὲ δεινόν vo τοῦτό 
ἐστι τὸ ὑγιαίνειν μᾶλλον rj τὸ κάμνειν, ἡγεῖ σὺ τουτί, ὦ 
“άχης. τοὺς ἰατροὺς ἐπίστασϑαι; ἢ οὐ πολλοῖς οἴει ἐκ τῆς 
νόσου ἄμεινον εἶναι μὴ ἀναστῆναι ἢ ἀναστῆναι; τοῦτο 
γὰρ εἰπέ" σὺ πᾶσι φὴς ἄμεινον εἶναι £v καὶ οὐ πολλοῖς 
κρεῖττον τεϑνάναι; 

A4A. Οἶμαι ἔγωγε τοῦτο γε. 


- 


ΝΙ. Οἷς οὖν τεϑνάναι λυσιτελεῖ. ταὐτὰ οἴει, δεινὰ ἡ 


εἶναι καὶ οἷς 6v; 

AA. Οὐκ ἐγωγε. 

ΝΙ. "4ÀÀà τοῦτο δὴ σὺ δίδως τοῖς ἰατροῖς γιγνώς- 
σκειν 1] ἄλλῳ τινὶ δημιουργῷ πλὴν τῷ τῶν δεινῶν καὶ ur 
δεινῶν ἐπιστήμονι, ὃν ἐγω  ἀνδρεῖον᾽ καλῶ; : 

ΠΝ Κατανοεῖς . ὦ Πάχης, ὃ ὃ τι λέγει; 

AA. Ἔγωγε. ὅτι γε τοὺς μάντεις καλεῖ τοὺς ἀνδρεί- 
ovg: τίς γὰρ δὴ ἄλλος εἴσεται ὅτῳ ἄμεινον ξῇν rj τεϑνά- 
ναι; καίτοι σύ, ὦ Νικία, πότερον ὁμολογεῖς μάντις εἶναι 
ἢ οὔτε μάντις οὔτε ἀνδρεῖος; 

NI. Τί δαί; μάντει αὖ οἷει προσήκει τὰ δεινὰ γι- 
γνώσκειν καὶ τὰ ϑαρραλέα; 

AA. "Eyoys: τίνι γὰρ ἄλλω; 

XXIV. NI. Ὧι ἐγὼ λέγω πολὺ μᾶλλον. ὦ βέλτι- 
στε ἐπεὶ μάντιν γε τὰ σημεῖα μόνον δεῖ γιγνώσκειν τῶν 
ἐσομένων. εἴτε vo ϑάνατος εἴτε νόσος eire ἀποβολὴ χρη- 
μάτων ἔσται, eive νίκη εἶτε ἧττα ἢ πολέμου 1] καὶ ἄλλης 
τινὸς ἀγωνίας " ὃ τι δέ τῷ ἄμεινον τούτων ἢ παϑεῖν ἢ 
μὴ παϑεῖν, ví μᾶλλον μάντει προσήκει κρῖναι ἢ ἄλλῳ 
ὁτῳοῦν; 

AA. "AAA ἐγὼ τοῦτον οὐ μανϑάνω, ὦ Σώκρατες, 
ὃ τι βούλεται λέγειν: οὔτε γὰρ μάντιν οὔτε ἰατρὸν οὔτε 
ἄλλον οὐδένα δηλοῖ ὄντινα λέγει τὸν ἀνδρεῖον. εἰ μὴ εἰ 
ϑεόν τινα λέγει αὐτὸν εἶναι. ἐμοὶ μὲν οὖν φαίνεται Ni 
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κίας οὐκ ἐϑέλειν γενναίως ὁμολογεῖν ὅτι οὐδὲν λέγει, 
ἀλλὰ στρέφεται ἄνω καὶ κάτω ἐπικρυπτόμενος τὴν αὖ- 
τοῦ ἀπορίαν᾽ καίτοι κἀν ἡμέϊς οἷοί τε ἦμεν ἄρτι. ἐγώ τε 
καὶ Gv» τοιαῦτα -στρέφεσϑαι, εἶ ἐβουλόμεϑα μὴ δοκεῖν 
ἐναντία ἡμῖν αὐτοῖς λέγειν. εἰ μὲν οὖν ἐν δικαστηρίῳ 
ἡμῖν οἱ λόγοι ἦσαν, εἶχεν ἄν τινα λόγον ταῦτα ποιεῖν" νῦν 
δὲ τέ ἄν τις ἐν ξυνουσίᾳ τοιᾷδε μάτην κενοῖς λόγοις αὐ- 
τὸς αὑτὸν κοσμοῖ; 

Z9. Οὐδὲν οὐδ᾽ ἐμοὶ δοκεῖ, ὦ Αάχης" ἀλλ᾽ ὁρῶμεν 

μὴ Νικίας οἰεταί τι λέγειν καὶ οὐ λόγου ἕνεκα ταῦτα λέ- 
γει. αὐτοῦ οὖν σαφέστερον πυϑώμεϑα τίποτε vost" καὶ 
ἐάν τι φαίνηται λέγων. ξυγχωρησόμεϑα. εἰ δὲ μή. δι- 
δάξομεν. 

AA. Xo ro(vvv, ὦ Σώκρατες, εἰ βούλει πυνϑάνε- 
σϑαι. πυνθάνου ἐγὼ δ᾽ ἴσως ἱκανῶς πέπυσμαι. 

ΣΩ. ᾿᾽4λλ᾽ οὐδέν μὲ κωλύει: κοινὴ γὰρ ἔσται ἡ πύυ- 
στις ὑπὲρ ἐμοῦ τε καὶ σοῦ. 

AA. Πάνυ μὲν ovv. 

XXV. 2X9. A&ye δή jon r Νικία, NM δ᾽ ἡμῖν. 
κοινούμεϑα γὰρ ἐγώ τε καὶ “αχης τὸν λόγον" τὴν av- 
δρείαν ἐπιστήμην φὴς δεινῶν τε καὶ ϑαρραλέων εἶναι; 

ΝΙ. Ἔγωγε. 

Z9. Τοῦτο δὲ ov παντὸς δὴ εἶναι ἀνδρὸς γνῶναι. 
ὁπότε γε μήτε ἰατρὸς μήτε μάντις αὐτὸ γνώσεται μηδὲ 
ἀνδρεῖος ἔσται, ἐὰν μὴ αὐτὴν ταύτην τὴν ἐπιστήμην προς - 
λάβῃ οὐχ οὕτως ἔλεγες; 

ΝΙ. Οὕτω μὲν οὗν. 

2. Κατὰ τὴν παροιμίαν ἄρα τῷ ὄντι οὐκ ἂν πᾶσα 
vg γνοίη οὐδ᾽ ἂν ἀνδρεία γένοιτο. 

NI. OV μοι δοκεῖ. 

ΣΩ. 4ῆλον δή, o Νικία. ὅτι οὐδὲ τὴν Κρομμυω- 
νίαν vv πιστεύεις σύ γε ἀνδρείαν γεγονέναι. τοῦτο δὲ 
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λέγω oU παίζων. ἀλλ᾽ ἀναγκαῖον οἶμαι τῷ ταῦτα λέγοντι 
μηδενὸς ϑηρίου ἀποδέχεσϑαι ἀνδρείαν. ἢ ξυγχωρεῖν ϑη- 
οἷον τι οὕτω σοφὸν εἶναι. ὥστε ἃ ὀλίγοι ἀυϑρώπων ἴσασι 
διὰ τὸ χαλεπὰ εἶναι γνῶναι. ταῦτα λέοντα ἢ πάρδαλιν 
ἤ τινα κάπρον φάναι εἰδέναι" ἀλλ᾽ ἀνάγκη ὁμοίως λέοντα 
καὶ ἔλαφον καὶ ταῦρον καὶ πέϑηκον πρὸς ἀνδρείαν φά- 
ναι πεφυκέναι τὸν τιϑέμενον ἀνδρείαν τοῦϑ'. ὅπερ σὺ 
τίϑεσαι. 

A4. Νὴ τοὺς ϑεούς. καὶ εὖ γε λέγεις, ὦ Σώκρατες. 
καὶ ἡμῖν ὡς ἀληϑῶς τοῦτο ἀπόκριναι, ὦ Νικία. πότερον 
σοφώτερα φὴς ἡμῶν. ταῦτα εἶναι τὰ ϑηρία, ἃ πάντες ὁμο- 
λογοῦμεν ἀνδρεῖα εἶναι. ἢ πᾶσιν ἐναντιούμενος τολιιᾷς 
αηδὲ ἀνδρεῖα αὐτὰ καλ εἶν; 

NI. Οὐγάρτι. ὦ Acts , ἔγωγε, ἀνδρεῖα καλῶ οὔτε 
ϑηρία οὔτε ἄλλο οὐδὲν τὸ τὰ δεινὰ ὑπὸ ἀνοίας μὴ φο- 
βούμενον, ἀλλ᾽ ᾿ ἄφοβον καὶ μωρόψ' ἡ καὶ τὰ παιδία πάντα 
oie, μὲ ἀνδρεῖα καλεῖν, ἃ δι᾽ ἄνοιαν οὐδὲν δέδοικεν; ἀλλ᾽ 
οἶμαι τὸ “ἄφοβον᾽ καὶ τὸ ἀνδρεῖον οὐ ταὐτόν ἔστιν. ἐγὼ 
δὲ ἀνδρείας μὲν καὶ dos εἴν πάνυ τισὶν ὀλίγοις οἶμαι 
μετεῖναι. ϑρασύτητος ὃὲ καὶ τολμής καὶ τοῦ ἀφόβου μετὰ 
ἀπρομηϑείας πάνυ πολλ i καὶ ἀνδρῶν καὶ γυναικῶν καὶ 
παίδων καὶ ϑηρίων. ταῦτ᾽ οὖν ἃ σὺ καλεῖς. ἀνδρεῖα᾽ καὶ 
οἱ πολλοί, ἐγω θρασέα καλῶ. ἀνδρεῖα δὲ τὰ φρόνιμα περὶ 
ὧν λέγω. 

XXVI. 44. Θέασαι. ὦ Σώκρατες, ὡς εὖ ὅδε ἑαυ- 
τὸν δή, ὡς οἴεται, κοσμεῖ τῷ λόγῳ oUg δὲ πάντες ὁμολο-- 
γοῦσιν ἀνδρείους εἶναι, τούτους ἀποστερεῖν ἐπιχειρεῖ 
ταύτης τῆς τιμῆς. 

, NI. Οὔκουν ἔ ἔγωγε; οὐ Πάχης. ἀλλὰ dogs: φημὶ 
γάρ σε εἷναι σοφόν; καὶ Μάμαχόν γε, εἴπερ ἐστὲ ἀνδρεῖοις 


à " 


καὶ ἄλλους γε συχνοὺς ᾿“ϑηναίων. 
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AA. Οὐδὲν ἐρῶ πρὸς ταῦτα, ἔχων εἰπεῖν. ἵνα μή 
μὲ φῇς ὡς ἀληϑῶς ἰξωνέα εἶναι. 

2.9. Μηδὲ γε εἴπῃς. G Acus καὶ yaQ μοι δοκεῖς 
τόνδε μὴ LLLA ὅτι ταύτην τὴν σοφίαν παρὰ Ζίάμω- 
vog τοῦ ἡμετέρου ἑταίρου παρείληφεν. 0 δὲ zlauov τῷ 
Προδίκῳ πολλὰ πλησιάξει. og δὴ δοκεῖ τῶν σοφιστῶν 
κάλλιστα τὰ τοιαῦτα ὀνόματα διαιρεῖν. 

AA. Καὶ γὰρ πρέπει, ὦ Σώκρατες. σοφιστῇ τὰ τοι- 
era μᾶλλον κομψεύεσϑαι ἢ ἀνδρὶ ὃν ἡ πόλις ἀξιοῖ αὑτῆς 
προϊσταναι. 

XO. Πρέπει μέντοι, ὦ μακάριε. τῶν μεγίστων προ- 
στατοῦντι μεγίστης φρονήσεως μετέχειν" δοκεῖ δὲ μοι Νι- 
κίας ἄξιος εἷναι ἐπισκέψεως, ὅποι ποτὲ βλέπων τοὔνομα 
τοῦτο τίϑησι τὴν ἀνδρείαν; 

AA. Αὐτὸς τοίνυν σκόπει. ὦ Σώκρατες. 

ΣΩ. Τοῦτο μέλλω ποιεῖν. ὦ ἄριστε" μὴ μέντοι οἴου 
us ἀφήσειν Gr τῆς κοινωνίας τοῦ λόγου, ἀλλὰ πρόσεχε 
τὸν νοῦν καὶ συσκόπει τὰ λεγόμενα. 

AA. Ταῦτα δὲ ἔστω. εἰ δοκεῖ χρῆναι. 

XXVII XQ. ᾿4λλὰ δοκεῖ. σὺ δέ, Νικία. λέγε ἡμῖν 
πάλιν ἐξ ἀρχῆς" οἶσϑ᾽ ὅτι τὴν ἀνδρείαν κατ᾽ ἀρχὰς τοῦ 
λόγου ἐσκοποῦμεν ὡς μέρος ἀρετῆς σκοποῦντες; 

NI. Πάνυ γε. 

Z9. Οὐκοῦν καὶ σὺ τοῦτο ἀπεκρίναν ὡς μόριον. 
ὄντων δὴ καὶ ἄλλων μερῶν, ἃ ξύμπαντὲ ἀρετὴ κέκληται; 

ΝΙ. Πῶς γὰρ οὔ; 

EQ. Ἶ4ρ᾽ οὖν ἅπερ ἐγὼ καὶ σὺ ταῦτα λέγεις; ἐγὼ δὲ 
καλῶ πρὸς ἀνδρεία σωφροσύνην καὶ δικαιοσύνην καὶ 
ἄλλ᾽ ἄττα τοιαῦτα. οὐ καὶ σύ: 

ΝΙ. Πάνυ μὲν οὖν. 

EQ. Ἔχε δή: ταῦτα μὲν γὰρ ὁμολογοῦμεν. περὶ δὲ 
τῶν δεινῶν καὶ ϑαρραλέων σκεψώμεϑα. ὅπως μὴ σὺ μὲν 
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ἄλλ ἄττα ἡγῇ. ἡμεῖς t 0i ἄλλα. ἃ μὲν οὖν ἡμεῖς ἡγούμεϑα, 
φράσομέν σοι" σὺ δὲ ἂν μὴ ὁμολογῇς; διδάξεις. ἡγούμεϑα 
δ᾽ ἡμεῖς δεινὰ᾽ μὲν eva ἃ καὶ δέος παρέχει. “θαρραλέα, δὲ 
ἃ μὴ δέος παρέχει" δέος δὲ παρέχει οὐ τὰ γεγονότα οὐδὲ 
τὰ παρόντα τῶν κακῶν, ἀλλὰ τὰ προσδοκώμενα ““δέος" 
γὰρ εἶναι προσδοκίαν μέλλοντος κακοῦ" ἢ οὐχ οὕτω καὶ 
σοὶ δοκεῖ, ὦ “άχης; - 

44. Πάνυ γε σφόδρα, ὦ Σώκρατες. τ 

ZXQ. Τὰ μὲν ἡμέτερα τοίνυν. ὦ Νικία, ἀκούεις. ὅτι 

* δεινὰ μὲν τὰ “μέλλοντα κακὰ φαμεν εἶναι" ϑαρραλέα δὲ 

τὰ μ μὴ κακὰ 7 ἀγαϑὰ μέλλοντα᾽ σὺ δὲ ταύτῃ ἢ ἄλλῃ περὶ 
τούτων λέγεις; 

ΝΙ. Ταύτῃ ἔγωγε. 

ΣΩ. Τούτων δέγε τὴν ἐπιστήμην & ἰνδρείαν προσα- 
γορεύεις; 

ΝΙ. Κομιδῇ γε. 

XXVIII. | 29. Ἔτι δὴ τὸ τρίτον σκεψώμεϑα εἰ Evv- 
δοκεῖ σοί τε καὶ ἡμῖν. 

NI. Τὸ ποῖον δὴ τοῦτο; n 

EQ. Ἐγὼ δὴ φράσω. δοκεῖ γὰρ δὴ ἐμοί τε καὶ τῷδε. 
περὶ ὅσων ἐστὶν ἐπιστήμη. οὐκ ἄλλη μὲν εἶναι περὶ pep- 
νότος» εἰδέναι ὅπῃ yéyovev, ἄλλη δὲ περὶ χιγνομένων, 
ὅπῃ γίγνεται , ἄλλη δὲ ὅπῃ ἂν κάλλιστα ovid καὶ γενή- 
σεται τὸ μήπω γεγονός, ἀλλ᾽ ἡ αὐτή. οἷον περὶ τὸ ὑγιει- 
vov εἰς ἅπαντας τοὺς χρόνους οὐκ ἄλλη "tS ἢ ἢ ἰατρική, 
«ἔα οὖσα. ἐφορᾷ καὶ γιγνόμενα καὶ γεγονύτα καὶ γενησό- 
μενα, ὅπῃ γενήσεται" καὶ περὶ τὰ ἐκ τῆς γῆς αὖ φυόμενα E 
ἡ γεωργία ὡσαύτως ἔχει" καὶ δήπου τὰ περὶ τὸν πόλεμον 
αὐτοὶ ἂν μαρτυρήσαιτε ὅτι ἡ στρατηγία κάλλιστα προμη- 
ϑεῖται τά τε ἄλλα καὶ περὶ τὸ μέλλον ἔσεσϑαι, οὐδὲ τῇ 
μαντικῇ οἴεται δεῖν ὑπηρετεῖν ἀλλὰ ἄρχειν, ὡς εἰδυῖα 
κάλλιον τὰ περὶ τὸν πόλεμον καὶ γιγνόμενα καὶ γενησύ- 
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199 μενα᾽ καὶ ὁ vopog οὕτω τάττει, μὴ τὸν μάντιν τοῦ στρα- 


τηγοῦ ἄρχειν, ἀλλὰ τὸν στρατηγὸν τοῦ μάντεως. φήσο- 
μὲν ταῦτα. ὦ “Πάχης; 


AA. Φήσομεν. 

X9. Τί δέ; σὺ ἡμῖν, ὦ Νικία, ξύμφῃς περὶ τῶν 
αὐτῶν τὴν αὐτὴν ἐπιστήμην καὶ ἐσομένων καὶ γιγνομέ- 
νῶν καὶ γεγονότων ἐπαΐειν ; 

NI. Ἔγωγε: δοκεῖ γάρ μοι οὕτως. ὦ Σώκρατες. 

ΣΦ. Οὐκοῦν, ὦ ἄριστε, καὶ ἡ ἀνδρεία τῶν δεινῶν 
ἐπιστήμη ἐστὶ καὶ ϑαρραλέων, ὡς φής" 1) γάρ; 

NI. Nat. 

2:9. Τὰ δὲ δεινὰ ὡμολόγηται καὶ τὰ ϑαρραλέα ra 
μὲν μέλλοντα ἀγαϑά. τὰ δὲ μέλλοντα κακὰ εἶναι. 

NI. Πάνυ ye. 

Z9. Ἡ δέ à αὐτὴ ἐπιστήμη τῶν αὐτῶν καὶ μελλόν- 
τῶν καὶ πάντως ἐχόντων εἶναι. 

NI. Ἔστι ταῦτα. 

ΣΩ. Οὐ μόνον ἄρα τῶν δεινῶν καὶ ϑαρραλέων ἡ 
ἀνδρεία ἐπιστήμη ἐστίν: ov γὰρ μελλόντων μόνον πέρι 
τῶν ἀγαϑῶν τε καὶ κακῶν ἐπαΐει, ἀλλὰ καὶ γιγνομένων 
καὶ γεγονότων καὶ πάντως ἐχόντων. ὥσπερ αἵ ἄλλαι ἐπι- 
στῆμαι. τὰ τι 

NI. Ἔοικέ γε. 

XXIX. Z9. Μέρος ἄρα ἀνδρείας ἡμῖν, ὦ Νικία, 
ἀπεκρίνω σχεδόν τι τρίτον καίτοι ἡμεῖς ἠρωτῶμεν δλην 
ἀνδρείαν 0 τι εἴη. καὶ νῦν δή. ὡς ἔοικε. κατὰ τὸν σὸν λό- 
γον οὐ μόνον δεινῶν τε καὶ ἀδρριήμον ἐπιστήμη ἡ ἀν- 
δρεία ἐστίν, ἀλλὰ σχεδόν τι ἡ περὶ πάντων ἀγαϑῶν τε καὶ 
κακῶν καὶ πάντως ἐχόντοον, ὡς νῦν «v ὁ σὸς λόγος. ἀν- 
δρεία ἂν εἴη. οὕτως αὖ μετατίϑεσϑαι ἢ πῶς λέγεις, ὦ 
Νικία; 

ΝΙ. Ἔμοιγε δοκεῖ. ὦ Σώκρατες. 
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EQ. Δοκεῖ οὖν σοι. ὦ δαιμόνιε, ἀπολείπειν ἄν τι. 
ὁ τοιοῦτος ἀρετῆς, εἴπερ εἰδείη τά τε ἀγαϑὰ πώντα καὶ | 
παντάπασιν ὡς γίγνεται καὶ γενήσεται καὶ γέγονε. καὶ τὰ 
κακὰ ὡσαύτως; καὶ τοῦτον οἴει ἂν σὺ ἐνδεᾶ εἶναι σωφρυ- 
σύνης ἢ δικαιοσύνης τε καὶ ὁσιότητος, ᾧ γε μόνῳ προσή- 
κει καὶ περὶ ϑεοὺς καὶ περὶ ἀνθρωώπους ἐξευλαβεῖσθαί τε 
τὰ δεινὰ καὶ τὰ μή, καὶ τἀγαϑὰ πορίζεσθαι, ἐπισταμένῳ Ε 
ὀρϑῶς προσομιλεῖν ; 

NI. Aéysw τὶ ὦ Σώκρατές μοι δοκεῖς. 

ΣΩ. Οὐκ ἄρα. ὦ Νικία, μόριον ἀρετῆς ἂν εἴη τὸ 
νῦν σοι λεγόμενον, ἀλλὰ σύμπασα ἀρετή. 

ΝΙ. Ἔοικεν. " 

EQ. Καὶ μὴν ἐφαμέν γε τὴν ἀνδρείαν μόριον εἶναι 
ἕν τῶν τῆς ἀρετῆς. 

"esos E Ἔφαμεν yao. 

Z9. Τὸ δέγε νῦν λεγόμενον ov φαίνεται. 

NI. Οὐκ ἔοικεν. 

Z2. Οὐκ ἄρα εὑρήκαμεν, ὦ Νικία, ἀνδρεία ὁ τι 
ἔστιν. 

NI. Οὐ φαινόμεϑα. 

AA. Καὶ μὴν ἔγωγε, ὦ φίλε Νικία, ὥμην σε εὑρή- 
δειν, ἐπειδὴ ἐμοῦ κατεφρόνησας Σωκράτει ἀποκριναμέ- 200 
νου" πάνυ δὴ μεγάλην ἐλπίδα εἶχον, ὡς τῇ παρὰ τοῦ zfá- 
ucvog σοφίᾳ αὐτὴν ἀνευρήσεις. 

ΧΧΧ. NI. Ev ye, ὦ “άχης, ὅτι οὐδὲν οἰει σὺ ἔτι 
πρᾶγμα εἶναι, ὅτι αὐτὸς ἄρτι ἐφάνης ἀνδρείας πέρι οὐδὲν 
εἰδώς, ἀλλ᾽ εἰ καὶ ἐγὼ ἕτερος τοιοῦτος ἀναφανήσομαι. 
πρὸς τοῦτο βλέπεις, καὶ οὐδὲν ἔτι διοίσει. ὡς ἔοικε. σοὶ 
μετ᾽ ἐμοῦ μηδὲν εἰδέναι ὧν προσήκει ἐπιστήμην ἔχειν 
ἀνδρὶ οἰομένῳ τὶ εἶναι. σὺ μὲν οὖν μοι δοκεῖς ὡς ἀληϑῶς Β 
ἀνϑρώπειον πρᾶγμα ἐργάξεσϑαι, οὐδὲν πρὸς αὑτὸν βλέ- 
πειν ἀλλὰ πρὸς τοὺς ἄλλους" ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ἐμοὶ περὶ ὧν 
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ἐλέγομεν νῦν τε ἐπιεικῶς εἰρῆσϑαι, καὶ εἰ τι αὐτῶν μὴ, 
ἱκανῶς εἴρηται . ὕστερον ἐπανορϑώσεσϑαι καὶ μετὰ Ζ14- 
uovog , οὗ σύ που οἴει καταγελᾶν, καὶ ταῦτα οὐδὲ ἰδὼν 
πώποτε τὸν ΖΙάμωνα αὶ καὶ͵ μετ᾽ ἄλλων" καὶ ἐπειδὰν βε- 
βαιώσωμαι αὐτά. διδάξω καὶ σέ, καὶ οὐ φϑονήσω᾽ δοκεῖς 
γάρ μοι καὶ μάλα σφόδρα δεῖσϑαι μαϑεῖν. 

“4. Συφὸς γάρ τοι σὺ & , ὦ Νικία. ἀλλ᾽ ὅμως ἐγὼ 
Avoid τῷδε καὶ Μελησία συμβουλεύω, σὲ μὲν καὶ ἐμὲ 
περὶ τῆς 1 παιδείας τῶν νεανίσκων χαίρειν ἐᾶν, Σωκράτη 
δὲ τουτονί, ὕπερ ἐξ ἀρχῆς ἔλεγον, μὴ ἀφιέναι εἰ δὲ καὶ 
ἐμοὶ ἐν ἡλικίᾳ ἦσαν οἱ παῖδες, ταὐτὰ ἂν ταῦτ᾽ ἐποίουν. 

NI. Ταῦτα μὲν κἀγὼ ξυγχωρῶ. ἐάνπερ ἐθέλῃ Σω- 
κράτης τῶν μειρακίων ἐπιμελεῖσθαι. μηδένα ἄλλον ξη- 
τεῖν " ἐπεὶ x&v ἐγὼ τὸν Νικήρατον τούτῳ ἥδιστα ἐπιτρέ- 
ποιμι. εἰ ἐθέλοι οὗτος: ἀλλὰ γὰρ ἄλλους μοι ἑκάστοτε 
ξυνίστησιν. ὅταν τι αὐτῷ περὶ τούτου μνησϑῶ.. αὐτὸς δὲ 
οὐκ ἐθέλει. ἀλλ᾽ ὅρα. ὦ “υσίμαχε, εἴ τι σοῦ ἂν μᾶλλον 
ὑπακούοι Σωκράτης. 

AT. Zíxouov y£ vot. ὦ Νικία. ἐπεὶ καὶ ἐγὼ τούτῳ 
πολλὰ ἂν ἐϑελήσαιμι ποιεῖν, ἃ οὐκ ἂν ἄλλοις πάνυ πολ- 
λοῖς ἐθέλοιμι. πῶς οὖν φής, ὦ Σώκρατες; ὑπακούσει τι 
καὶ ξυμπροϑυμήσει ὡς βελτίστοις γενέσϑαι. veis μειρα- 
κίοις; 

ΧΧΧΙ. Z9. Καὶ γὰρ ἂν δεινὸν εἴη, à Δυσίμαχε, 
τοῦτό γε, μὴ ἐϑέλειν τῷ ξυμπροϑυμεῖσϑαι ὡς βελτίστῳ 
γενέσϑαι. εἰ μὲν οὖν ἐν τοῖς διαλόγοις τοῖς ἄρτι ἐγὼ μὲν 
ἐφάνην εἰδώς. τώδε δὲ μὴ εἰδότε. δίκαιον ἂν ἦν ἐμὲ μά- 
λιστα ἐπὶ τοῦτο τὸ ἔργον παρακαλεῖν" νῦν δ᾽ — ὁμοίως 
γὰρ πάντες ἐν ἀπορία ἐγενόμεϑα" τί οὖν ἄν τις ἡμῶν 
τινὰ προαιροῖτο; ἐμοὶ μὲν οὖν δὴ αὐτῷ δοκεῖ οὐδένα᾽ 
ἀλλ᾽ ἐπειδὴ ταῦτα οὕτως ἔχει, σκέψασϑε &v τι δόξω ξυμ- 
βουλεύειν ὑμῖν. ἐγὼ γάρ φημι χρῆναι, ὦ ἄνδρες -- οὐ: 
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δεὶς γὰρ ἔκφορος Aoyov — κοινῇ πάντας ἡμᾶς ξητεῖν μά- 
λιστα μὲν ἡμῖν αὐτοῖς διδάσκαλον ὡς ἄριστον, δεόμεϑα 
γάρ, ἔπειτα καὶ τοῖς μειρακίοις, μήτε χρημάτων φειδομέ- 
voug μήτε ἄλλου μηδενός ἐᾶν δὲ ἡμᾶς αὐτοὺς ἔχειν. ὡς 
ἔχομεν. ov ξυμβουλεύω. εἰ δέ τις ἡμῶν καταγελάσε- 
ται. δτιτηλικοίδε ὄντεφ»εἰς διδασκάλων ἀξιοῦμεν φοιτᾶν, 
τὸν Ὅμηρον δοκεῖ μοι χρῆναι προβάλλεσϑαι. ὃς ἔφη οὐκ 
ἀγαϑὴν εἷναι αἰδῶ κεχρημένῳ ἀνδρὶ παρεῖναιϊ καὶ ἡμεῖς 
᾿οὖν ἐάσαντες χαίρειν εἴ τίς τι ἐρεῖ, κοινῇ ἡμῶν αὐτῶν καὶ 
τῶν μειρακίων ἐπιμέλειαν ποιησώμεϑα. 

AT. Ἐμοὶ μὲν ἀφέσκει, 6) Σώκρατες, ἃ λέγεις καὶ 
ἐθέλω, ὅσωπερ γεραίτατος εἰμι. τοσούτῳ προϑυμότατα 
μανϑάνειν μετὰ τῶν νεανίσκων. ἀλλά μοι οὑτωσὶ ποίη- 
Gov: αὔριον ξωϑεν ἀφίκου. οἴκαδε, καὶ μὴ ἄλλως ποιήσῃς, 
ἵνα βουλευσώμεϑα περὶ αὐτῶν τούτων. τὸ δὲ νῦν εἷναι, 
τὴν συνουσίαν διαλύσωμεν. 

EQ. ᾿Δλλὰ ποιήσω, ὦ “υσίμαχε, ταῦτα, καὶ ἥξω 
παρα σὲ αὔριον. ἐὰν ϑεὸς ἐθέλῃ. 
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[ἢ περὶ φιλίας μαιευτικός.] 


TA TOT AIAAOT'OT ΠΡΟΣΩΠΑ͂ 
ΣΩΚΡΑΤΗΣ, IIIIIOOAAHZ, ΚΤΉΣΙΠΙΙΟΣ, 
ΜΕΝΈΞΕΝΟΣ, ATXIZ. 


, , 4 3 , D 
L ᾿ηαορευόμην μὲν ἐξ "Axodqusíag εὐθὺ “υκείου 
τὴν ἔξω τείχους ὑπ᾽ αὐτὸ τὸ τεῖχος" ἐπειδὴ δ᾽ ἐγενόμην 

^ ^ [3 , , , »5 , 
κατὰ τὴν πυλίδα ἡ ἡ Πάνοπος κρήνη, ἐνταῦϑα Gvvérvyov 
[πποϑάλει τε τῷ Ἱερωνύμου καὶ Κτησίππῳ τῷ Παιανιεὶ 
καὶ ἄλλοις μετὰ τούτων νεανίσκοις ἀϑρόοις συνεστῶσι. 
, , ey Ἑ. , M t , M 

καί μὲ προσιόντα ὁ Ϊπποϑαάλης ἰδὼν “ἃ Σώκρατες, ἔφη, 
ποῖ δὴ πορεύει καὶ πόϑεν; Ἐξ ᾿ἀκαδημείας. ἦν δ᾽ ἐγώ, 
, , M , - , 5 39 δὲ , ^ 
πορεύομαι εὔύϑυ vuxsiov. Ζ]εῦρο δή. ἡ ὃ og, εὐϑυ 
ἡμῶν. οὐ παραβάλλεις; ἄξιον μέντοι. Ποῖ, ἔφην ἐγώ. 
λέγεις, καὶ παρὰ τίνας τοὺς ὑμᾶς; Ζεῦρο, ἔφη. δείξας 
μοι ἐν τῷ καταντικρὺ τοῦ τείχους περίβολόν τέ τινα καὶ 
ϑύραν ἀνεῳγμένην. διατρίβομεν δέ, ἡ δ᾽ ὅς, αὐτύϑι ἡμεῖς 
τε αὐτοὶ καὶ ἄλλοι πάνυ πολλοὶ καὶ καλοί. Ἔστι δὲ δὴ 
τί τοῦτο. καὶ τίς ἡ διατριβή; Παλαίστρα., ἔφη. νεωστὶ 

, , e * ^ ' ' , ral 
ῳκοδομημένη᾽" ἡ ὃδὲ διατριβὴ τὰ πολλὰ ἐν λόγοις. ὧν 
ἡδέως ἄν σοι μεταδιδοῖμεν. Καλῶς δέ, ἣν δ᾽ ἐγώ, ποιοῦν-- 
, ΝῊ , 3. Ὁ» ' c et aM $ 95" ' 
veg" διδάσκει δὲ τίς αὐτόϑι; Σὸς ἑταῖρος ys, ἡ Ó Og, καὶ 
ἐπαινέτης. Μίκκος. Μὰ Δία, ἦν δ᾽ ἐγώ. οὐ φαῦλός γε 
ἀνήρ, ἀλλ᾽ ἱκανὸς σοφιστής. Βούλει ovv ἔπεσϑαι, ἔφη, 
ἵνα καὶ ἴδῃς τοὺς ὄντας αὐτόϑι; Αὐτοῦ πρῶτον ἡδέως 
ἀκούσαιμ᾽ ἄν, ἐπὶ τῷ καὶ εἴσειμι καὶ τίς ὁ καλός. "ἄλλος. 
ἔφη, ἄλλῳ ἡμῶν δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. Σοὶ δὲ δὴ τίς, ὦ 

E , - f , , , 
[ππόϑαλες ; τοῦτό μοι εἰπέ. καὶ ὃς ἐρωτηϑεὶς ἡρυϑορία- 
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σεν. xai ἐγὼ sizov Ὦ, παῖ Ἱερωνύμου InxzótaAsc, τοῦτο 
μὲν μηκέτι εἴπῃς. sive ἐρᾶς vov εἶτε μή" οἷδα γὰρ ὅτι οὔ 
uóvov ἐρᾷς, ἀλλὰ καὶ πόρρω ἤδη εἶ πορευόμενος τοῦ 
ἔρωτος. εἰμὶ δ᾽ ἐγὼ τὰ μὲν ἄλλα φαῦλος καὶ ἄχρηστος, 
τοῦτο δέ uoí πως ἐκ ϑεοῦ δέδοται, ταχὺ οἵῳ τ᾽ εἶναι yvà- 
ναι ἐρῶντά τε καὶ ἐρώμενον. καὶ ὃς ἀκούσας πολὺ ἔτι 
μᾶλλον ἠρυϑρίασεν. ὁ οὖν Κτήσιππος, ᾿Δστεῖόν γε, ἢ δ᾽ 
0g, ὅτι ἐρυϑριᾶς, ὦ Ἱππόϑαλες, καὶ ὀκνεῖς εἰπεῖν Σιωκρά-- 
τει τοὔνομα᾽ ἐὰν δ᾽ οὗτος καὶ σμικρὸν χρόνον συνδια-- 
τροίψῃ σοι, παραταϑήσεται ὑπὸ σοῦ ἀκούων ϑαμὰ λέγον- 
τος. ἡμῶν γοῦν, ὦ Σώκρατες. ἐκκεκώφωκε τὰ ὦτα καὶ 
ἐμπέπληκε “ύσιδος" ἂν μὲν δὴ καὶ ὑποπίῃ, εὐμάρεια ἡμῖν 
ἐστὶ καὶ ἐξ ὕπνου ἐγρομένοις “ύσιδος οἴεσϑαι τοὔνομα 
ἀκούειν. καὶ ἃ μὲν καταλογάδην διηγεῖται. δεινὰ ὄντα, 
υὐ πάνυ τι δεινά ἐστιν" ἀλλ᾽ ἐπειδὰν τὰ ποιήματα ἡμῶν 
ἐπιχειρήσῃ καταντλεῖν καὶ συγγράμματα. καὶ ὃ ἐστι τού- 
τῶν δεινότερον, ὅτι καὶ ἄδει εἰς τὰ παιδικὰ φωνῇ ϑαυ- 
μασίᾳ. ἣν ἡμᾶς δεῖ ἀκούοντας ἀνέχεσϑαι. νῦν δὲ ἐρωτώ-- 
μενος ὑπὸ σοῦ ἐρυϑριᾷ. Ἔστι δέ, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὁ “ύσις 
νέος τις. ὡς ἔοικε" τεκμαίρομαι δέ, ὅτι ἀκούσας τοὔνομα 
οὐκ ἔγνων. Οὐ γὰρπανυ, ἔφη. τὶ αὐτοῦ τοὔνομα A£yov- 
σιν, ἀλλ᾽ ἔτι πατρόϑεν ἐπονομαάζξεται διὰ τὸ σφόδρα τὸν 
πατέρα γιγνώσκεσϑαι αὐτοῦ. ἐπεὶ εὖ οἷδ᾽ ὅτι πολλοῦ δεῖς 
τὸ εἶδος ἀγνοεῖν τοῦ παιδός" ἱκανὸς γὰρ καὶ ἀπὸ uovov 
τούτου γιγνώσκεσϑαι. Δεγέσϑω,. ἦν δ᾽ ἐγώ, οὕτινος 
ἔστι. ““ημοκράτους, ἔφη. τοῦ Ai&ovéog 0 πρεσβύτατος 
υἱός. Εἶεν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ Ἱππόϑαλες, ὡς γενναῖον καὶ 
νεανικὸν τοῦτον τὸν ἔρωτα πανταχῇ ἀνεῦρες" καί μοι ἴϑι 
ἐπίδειξαι ἃ καὶ τοῖσδε ἐπιδείκνυσαι, ἵνα εἰδῶ εἰ ἐπίστασαι 
ἃ χρὴ ἐραστὴν περὶ παιδικῶν πρὸς αὐτὸν ἢ πρὸς ἄλλους 
λέγειν. Τούτων δέτι, ἔφη, σταϑμᾷ, ὦ Σώκρατες, ὧν 
ὅδε λέγει; Πότερον, qv δ᾽ ἐγώ, καὶ τὸ ἐρᾷν ἔξαρνος εἰ οὐ 
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λέγει ὅδε, Οὐκ ἔγωγε, ἔφη, ἀλλὰ μὴ ποιεῖν εἰς τα παιδικὰ 
μηδὲ συγγράφειν. Οὐχ ὑγιαίνει, ἔφη ὁ Κτήσιππος, ἀλλὰ 
ληρεῖ τε καὶ μαίνεται. 

IL Καὶ ἐγὼ εἶπον & ᾿Ιππόϑαλες. οὔ τι τῶν μέτρων 
δέομαι ἀκοῦσαι οὐδὲ μέλος εἴ τι πεποέηκας εἰς τὸν νεα-- 
νίσκον. ἀλλὰ τῆς διανοίας, ἵνα εἰδῶ τίνα τρόπον προς- 
φέρει πρὸς τὰ παιδικά. Ὅδε δήπου σοι. ἔφη, ἐρεῖ: ἀκρυ- 
βῶς γὰρ ἐπίσταται καὶ μέμνηται, εἴπερ. ὡς λέγει. ὑπ᾽ 
ἐμοῦ ἀεὶ ἀκούων διατεϑρύληται. Νὴ τοὺς ϑεούς. ἔφη 
ὁ Κτήσιππος. πάνυ γε. καὶ γάρ ἐστι καταγέλαστα. ὦ Σώ- 
κρατες. τὸ γὰρ ἐραστὴν ὄντα καὶ διαφερόντως τῶν ἄλλων 
τὸν τοῦν προσέχοντα τῷ παιδὶ ἴδιον μὲν μηδὲν ἔχειν λέ- 
γειν, ὃ οὐχὶ κἂν παῖς εἴποι, πῶς οὐχὶ καταγέλαστον; ἃ δὲ 
ἡ πόλις ὅλη ἄδει περὶ Ζημοκράτους καὶ “ύσιδος τοῦ 
πάππου τοῦ παιδὸς καὶ πάντων πέρι τῶν προγόνων, 
πλούτους τε καὶ ἱπποτροφίας καὶ νίκας Πυϑοῖ καὶ Ἰσϑμοῖ 
καὶ Νεμέα τεϑρίπποις v& καὶ κέλησι. ταῦτα ποιεῖ τε καὶ 
λέγει. πρὸς δὲ τούτοις ἔτι τούτων κρονικώτερα. τὸν γὰρ 
τοῦ Ἡρακλέους ξενισμὸν πρώην ἡμῖν ἐν ποιήματί τινι 
διήει. ὡς διὰ τὴν τοῦ Ἡρακλέους ξυγγένειαν ὁ πρόγονος 
αὐτῶν ὑποδέξαιτο τὸν Ἡρακλέα, γεγονὼς αὐτὸς ἐκ ΖΊιός 
τε καὶ τῆς τοῦ Ζήμου ἀρχηγέτου ϑυγατρός. ἅπερ αἱ 
γραῖαι ἄδουσι. καὶ ἄλλα πολλὰ τοιαῦτα, ὦ Σώκρατες" 
ταῦτ᾽ ἐστὶν ἃ οὗτος λέγων vs καὶ ἄδων ἀναγκάζει καὶ 
ἡμᾶς ἀκροᾶσϑαι. καὶ ἐγὼ ἀκούσας εἶπον € καταγέλαστε 
᾿Ἱππόϑαλες, πρὶν νενικηκέναι ποιεῖς τε καὶ ἄδεις εἰς σαυ- 
τὸν ἐγκώμιον; AAA. οὐκ εἰς ἐμαυτόν, ἔφη, ὦ Σώκρατες, 
οὔτε ποιῶ οὔτε ἄδω. Οὐκ οἴει yt, ἦν δ᾽ ἐγώ. Τὸ δὲ πῶς 
ἔχει; ἔφη. Πάντων μάλιστα, εἶπον, εἰς σὲ τείνουσιν αὖ- 
ται αἷ δαί. ἐὰν μὲν γὰρ ἕλῃς τὰ παν τοιαῦτα ὄντα, 
κόσμος σοι ἔσται τὰ λεχϑέντα καὶ ἀσϑέντα καὶ τῷ ὄντι 
ἐγκώμια ὥσπερ VEVIXT]XOTL , ὅτι τοιούτων παιδικῶν ἔτυ- 
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yg: ἐὰν δέ os διαφύγῃ, ὅσῳ ἂν μείξω σοι εἰρημένα ἡ 
ἐγκώμια περὶ τῶν παιδικῶν, τοσούτῳ μειξόνων δόξεις 
καλῶν τὲ καὶ ἀγαϑὼῶν ἐστερημένος καταγέλαστος εἶναι. 
ὅστις οὖν τὰ ἐρωτικά, e φίλε, σοφός. οὐκ ἐπαινεῖ τὸν 
ἐρώμενον πρὶν ἂν ἕλῃ, δεδιὼς τὸ μέλλον ὅπῃ ἀποβήσεται. 
καὶ ἅμα οἱ καλοέ, ἐπειδάν τις αὐτοὺς ἐπαινῇ καὶ αὔξῃ, 
φρονήματος ἐμπίπλανται καὶ μεγαλαυχίας" ἢ οὐκ οἴει; 
Ἔγωγε. ἔφη. Οὐκοῦν ὅσο ἂν μεγαλαυχότεροι ὦσι, δυς-- 
αλωτότεροι γίγνονται; Εἰκός γε. Ποῖός τις οὖν ἄν σοι 
δοκοῖ ϑηρευτὴς εἶναι, εἰ ἀνασοβοῖ ϑηρεύων καὶ δυσαλω-- 
τοτέραν τὴν ἄγραν ποιοῖ; “λον ὅτι φαῦλος. Καὶ μὲν 
δὴ λόγοις τε καὶ otc μὴ κηλεῖν ἀλλ᾽ ἐξαγριαίνειν πολλὴ 
ἀμουσία" ἡ γάρ; zfoxst γάρ μοι. Σκόπει δή, ὦ Ἱππύόϑα- 
λες, ὅπως μὴ πᾶσι τούτοις ἔνοχον σαυτὸν ποιήσῃς διὰ τὴν 
ποίησιν " καίτοι οἶμαι ἐγὼ ἄνδρα ποιήσει βλάπτοντα ἕαυ- 
τὸν οὐκ ἄν σε ἐθέλειν ὁμολογῆσαι ὡς ἀγαϑός ποτ᾽ ἐστὶ 
ποιητής. βλαβερὸς ὧν ἑαυτῷ. Οὐ μὰ τὸν zin, ἔφη" 
πολλὴ γὰρ ἂν ἀλογία εἴη" ἀλλὰ διὰ ταῦτα δή σοι. ὦ Σώ- 
κρατες, ἀνακοινοῦμαι. καὶ εἴ τι ἄλλο ἔχεις. συμβούλευε, 
τίνα ἄν τις λόγον διαλεγόμενος ἢ τέ πράττων προσφιλὴς 
παιδικοῖς γένοιτο. 

ΠΙ. Οὐ ῥάδιον. ἦν δ᾽ ἐγώ, εἰπεῖν" ἀλλ᾽ εἰ μοι £8s- 
λήσαις αὐτὸν ποιῆσαι εἰς λόγους ἐλϑεῖν, ἴσως ἂν δυναί. 
μὴν σοι ἐπιδεῖξαι. ἃ χρὴ αὐτῷ διαλέγεσϑαι ἀντὶ τούτων 
ὧν οὗτοι λέγειν τὲ καὶ ἄδειν φασί σε. ᾿4λλ᾽ οὐδέν. ἔφη. 
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χαλεπόν. ἂν yaQ εἰσέλϑῃς μετὰ Ἀτησίππου τοῦδε καὶ. 


καϑεξόμενος διαλέγῃ, οἶμαι μὲν καὶ αὐτός σοι πρόσεισι" 

φιλήκοος γάρ, ὦ Σώκρατες, διαφερύντως ἐστί. καὶ ἅμα, 

ὡς Ἑρμαῖα ἄγουσιν. ἀναμεμιγμένοι ἐν ταὐτῷ εἰσὶν οἵ τε 

νεανίσκοι καὶ οἱ παῖδες. πρόσεισιν οὖν Gov εἰ δὲ μή, 

Κτησίππῳ συνήϑης ἐστὶ διὰ τὸν τούτου ἀνεψιὸν Μενέ- 

Esvov: Μενεξένῳ μὲν γὰρ δὴ πάντων μάλιστα ἑταῖροι 
5" 
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ὧν τυγχάνει. καλεσάτω οὖν οὗτος αὐτόν, ἐὰν ἄρα Un 
προσίῃ αὐτός. Ταῦτα, ἦν δ᾽ ἐγώ, χρὴ ποιεῖν. καὶ ἅμα 
λαβὼν τὸν Κτήσιππον προσῇειν εἰς τὴν παλαίστραν" οἱ 
δ᾽ ἄλλοι ὕστεροι ἡμῶν ἤεσαν. εἰσελϑόντες δὲ κατελάβο- 
pev αὐτόϑι τεϑυκότας τε τοὺς παῖδας καὶ τὰ περὶ τὸ 
ἱερεῖα σχεδόν τι ἤδη πεποιημένα, ἀστραγαλίζοντάς τε δὴ 
καὶ κεκοσμημένους ἅπαντας. οἵ μὲν οὖν πολλοὶ ἐν τῇ 
αὐλῇ ἔπαιξον ἔξω. οἱ δέ τινες τοῦ ἀποδυτηρίου ἐν γωνίᾳ 
ἠρτίαξζον ἀστραγάλοις παμπόλλοις, ἐκ φορμίσκων τινῶν 
προαιρούμενοι" τούτους δὲ περιέστασαν ἄλλοι ϑεωροῦν-- 
τες. ὧν δὴ καὶ ὁ Αύσις ἦν. καὶ εἱστήκει ἐν τοῖς παισί τε 
καὶ νεανίσκοις ἐστεφανωμένος καὶ τὴν ὄψιν διαφέρων, 
οὐ τὸ καλὸς εἶναι μόνον ἄξιος ἀκοῦσαι, ἀλλ᾽ ὅτι καλός τε 
κἀγαϑός. καὶ ἡμεῖς εἰς τὸ καταντικρὺ ἀποχωρήσαντες 
ἐκαϑεξόμεϑα --- ἦν γὰρ αὐτόϑι ἡσυχία --- xot vv ἀλλήλοις 
διελεγόμεϑα. περιστρεφόμενος οὖν ὁ Μύσις ϑαμὰ ἐπε- 
σκοπεῖτο ἡμᾶς , καὶ δῆλος ij qv ἐπιϑυμῶν προσελϑεῖν. τέως 
μὲν οὖν ἠπόρει τε καὶ ὥκνει μόνος προσιέναι" ἔπειτα ὁ 
Δενέξενος ἐκ τῆς αὐλῆς μεταξὺ παίξων εἰσέρχεται, καὶ 
ὡς εἶδεν ἐμέ τε καὶ τὸν Κτήσιππον. ἤει παρακαϑιξησόμε-- 
vog* ἰδὼν οὖν αὐτὸν ὁ Μύσις ἕσπετο καὶ συμπαρεκαϑέ- 
Cero μετὰ τοῦ Μενεξένου. προσῆλϑον δὴ καὶ οἱ ἄλλοι, καὶ 
δὴ καὶ ὁ ἹΙπποϑάλης. ἐπειδὴ πλείους ἑώρα ἐφισταμένους, 
τούτους ἐπηλυγισάμενος προσέστη 1j μὴ ὥετο κατόψεσϑαι 
vov “ύσιν, δεδιὼς μὴ αὐτῷ ἀπεχϑάνοιτο᾽" καὶ οὕτω προς- 
ἑστῶς ἠκροᾶτο. καὶ ἐγὼ πρὸς τὸν Μενέξενον ἀποβλέ- 
ψας, Ὦ, παῖ Δημοφῶντος, ἦν δ᾽ ἐγώ. πότερος ὑμῶν πρε- 
σβύτερος; ᾿“μφισβητοῦμεν, ἔφη. Οὐκοῦν καὶ ὁπότερος 
γενναιότερος, ἐρίζοιτ᾽ ἄν. ἦν δ᾽ ἐγώ. Πάνυ ye, ἔφη. Καὶ 
μὴν ὁπότερός ye καλλίων, ὡσαύτως. Ἐξγελασάτην οὖν 
ἄμφω. Οὐ μὴν ὁπότερός yt, ἔφην, πλουσιώτερος ὑμῶν, 
οὐκ ἐρήσομαι" φίλα γάρ ἐστον. ἡ γάρ; Πανυ γ᾽. ἐφατην. 


ATZEIZ. 69 


Οὐκοῦν κοινὰ τά yt φίλων λέγεται, ὥστε τούτῳ γε οὐ- 
δὲν διοίσετον, εἴπερ ἀληϑὴ περὶ τῆς φιλίας λέγετον. Συν-- 
ἐφάτην. 

IV. 'Exsytígovv δὴ μετὰ τοῦτο ἐρωτᾶν, ὁπότερος δι-- 
καιότερος καὶ σοφώτερος αὐτῶν εἴη. μεταξὺ οὖν τις προς- 
ελϑὼν ἀνέστησε τὸν Μενέξενον, φάσκων καλεῖν τὸν za 
δοτρίβην" ἐδόκει γάρ uot ἱεροποιῶν τυγχάνειν: ἐκεῖνος 
μὲν οὖν ὥχετο᾽ ἐγὼ δὲ τὸν “ύσιν ἠρόμην, H που, ἦν δ᾽ 
ἐγώ, ὦ “ὔσι, σφόδρα φιλεῖ δὲ ὁ πατὴρ καὶ ἡ μήτηρ; 
Πάνυ γε, ἡ δ᾽ 0g. Οὐκοῦν βούλοιντο &v σε ὡς εὐδαιμο 
νέστατον εἶναι; Πῶς γὰρ οὔ; Ζοκεῖ δέ σοι εὐδαίμων 
εἶναι ἄνϑρωπος δουλεύων τε καὶ o μηδὲν ἐξείη ποιεῖν ὧν 
ἐπιϑυμοῖ, Μὰ Z^ οὐκ ἔμοιγε, ἔφη. Οὐκοῦν εἶ σε φιλεῖ 
ὁ πατὴρ καὶ ἡ μήτηρ καὶ εὐδαίμονά δε ἐπιϑυμοῦσι ysvé- 
σϑαι. τοῦτο παντὶ τρόπῳ δῆλον ὅτι προϑυμοῦνται ὅπως 
ἂν εὐδαιμονοίης. Πῶς γὰρ οὐχί; ἔφη. Ἐώσιν ἄρα σε ἃ 
βούλει ποιεῖν, καὶ οὐδὲν ἐπιπλήττουσιν οὐδὲ διακωλύουσι 
ποιεῖν ὧν ἂν ἐπιϑυμῇς; Ναὶ μὰ “40 ἐμέγε, ὦ Σώκρατες, 
καὶ μάλα γε πολλὰ κωλύουσιν. Πῶς λέγεις; ἦν δ᾽ ἐγώ. 
βουλόμενοί σε μακάριον εἷναι διακωλύουσι τοῦτο ποιεῖν 
ὃ ἂν βούλῃ; ὧδε δέ μοι λέγε. ἣν ἐπυϑυμήσῃς ἐπί τινος 
τῶν τοῦ πατρὸς ἁρμάτων ὀχεῖσϑαι λαβὼν τὰς ἡνίας, ὅταν 
ἁμιλλᾶται, οὐκ ἂν ἐῷέν σε ἀλλὰ διακωλύοιεν; Μὰ Zt 
οὐ μέντοι ἄν, ἔφη, ἐῷεν. ᾿Δ4λλὰ τίνα μήν; Ἔστι τις ἡνί- 
οχος παρὰ τοῦ πατρὸς μισϑὸν φέρων. Πῶς λέγεις; μυ- 
σϑωτῷ μᾶλλον ἐπιτρέπουσιν ἢ σοὶ ποιεῖν 0 τι ἂν βούληται 
περὶ τοὺς ἵππους. καὶ προσέτι αὐτοῦ τούτου ἀργύριον 
τελοῦσιν; ᾿Αλλὰ τέμήν; ἔφη. ᾿Αλλὰ τοῦ ὀρικοῦ ξεύγους, 
οἶμαι, ἐπιτρέπουσί σοι ἄρχειν. κἂν εἰ βούλοιο λαβὼν τὴν 
μάστιγα τύπτειν. ἐῷεν ἄν. Πόϑεν, ἢ δ᾽ ὅς, dev; Τί 
δέ; ἦν δ᾽ ἐγώ" οὐδενὶ ἔξεστιν αὐτοὺς τύπτειν; Καὶ μαλα, 
fm», τῷ ὀρεοκόμῳ. “΄Ιούλῳ ὄντι ἢ ἐλευϑέρω: “ούλῳ. 
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ἐφη. Καὶ δοῦλον, ὡς ἔοικεν, ἡγοῦνται περὶ πλείονυς 1, 
σὲ τὸν υἱόν. καὶ ἐπιτρέπουσι τὰ ἑαυτῶν μᾶλλον ἡ σοί, 
καὶ ἐῶσι ποιεῖν 0 τι βούλεται, σὲ δὲ διακωλύουσι; καί μοι 
ἔτι τόδε εἰπέ. σὲ αὐτὸν ἐῶσιν ἄρχειν σεαυτοῦ. ἢ οὐδὲ 
τοῦτο ἐπιτρέπουσί σοι; Πῶς γάρ, ἔφη. ἐπιτρέπουσιν; 
"AM ἄρχει τίς σου; Ὅδε. παιδαγωγός, ἔφη. Μῶν δοῦ- 
Aoc Qv; ᾽4λλὰ τέμήν; ἡμέτερός ye, ἔφη. Ἦ δεινόν, ἦν 
δ᾽ ἐγώ, ἐλεύϑερον ὄντα ὑπὸ δούλου ἄρχεσϑαι. τί δὲ 
ποιῶν αὖ οὗτος ὁ παιδαγωγός σου ἄρχει; yov δήπου, 
ἔφη. εἰς διδασκάλου. Μῶν μὴ καὶ οὕτοί σου ἄρχουσιν, 
οἱ διδάσκαλοι; Πάντως δήπου. Παμπόλλους ἄρα σοι 
δεσπότας καὶ ἄρχοντας ἑκὼν ὁ πατὴρ ἐφίστησιν. ἀλλ᾽ ρα 
ἐπειδὰν οἴκαδε ἔλθῃς παρὰ τὴν μητέρα. ἐκείνη σὲ ἐᾷ 
ποιεῖν 0 τι ἂν βούλῃ, ἵν᾽ αὐτῇ μακάριος ἧς, ἢ περὶ τὰ ἔρια 
ἢ περὶ τὸν στόν, ὅταν ὑφαίνῃ; οὔ τι γάρ που διακωλύει 
δε ἢ τῆς σπάϑης ἢ τῆς κερκίδος ἢ ἄλλου vov τῶν περὶ 
ταλασιουργίαν ὀργάνων ἅπτεσϑαι. καὶ ὃς γελάσας. Μὰ 
Δία. ἔφη. ὦ Σώκρατες. οὐ μόνον γε διακωλύει. ἀλλὰ καὶ 
τυπτοίμην ἂν εἰ ἁπτοίμην. Ἡράκλεις. ἦν δ᾽ ἐγώ, μῶν 
μή τι ἡδίκηκας τὸν πατέρα ἢ τὴν μητέρα; Μὰ Zi οὐκ 
ἔγωγε. ἔφη. 

V. ᾿᾽4λλ᾽ ἀντὶ τίνος μὴν οὕτω σε δεινῶς διακωλύου- 
σιν εὐδαίμονα εἶναι καὶ ποιεῖν 0 τι ἂν βούλῃ, καὶ δι᾽ ἡμέ- 
ρας ὅλης τρέφουσί σε ἀεί τῷ δουλεύοντα καὶ évi λόγῳ ὁλί- 
yov àv ἐπιϑυμεῖς οὐδὲν ποιοῦντα; ὥστε σοι. ὡς ἔοικεν, 
οὔτε τῶν χρημάτων τοσούτων ὄντων οὐδὲν ὄφελος, ἀλλὰ 
πάντες αὐτῶν μᾶλλον ἄρχουσιν ἢ σύ, οὔτε τοῦ σώματος 
οὕτω γενναίου ὄντος, ἀλλὰ καὶ τοῦτο ἄλλος ποιμαίνει καὶ 
ϑεραπεύει᾽' σὺ δὲ ἄρχεις οὐδενός, ὦ “ύσι, οὐδὲ ποιεῖς 
οὐδὲν ὧν ἐπιϑυμεῖς. Οὐ γάρ zo, ἔφη, ἡλικίαν ἔχω, ὦ 
Σώκρατες. Μὴ οὐ τοῦτό 6s, ὦ παῖ Φημοκράτους, κωλύῃ, 
ἐπεὶ τό γε τοσόνδε, ὡς ἐγώῴμαι. καὶ ὃ πατὴο καὶ ἡ μήτηρ 
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601 ἐπιτρέπυυσι καὶ οὐκ ἀναμένουσιν ἕως ἂν ἡλικίαν ἔχῃς. 
ὅταν γὰρ βούλωνται αὑτοῖς τινὰ ἀναγνωσθῆναι ἢ γρα- 
φῆναι. σέ, ὡς ἐγώμαι, πρῶτον τῶν ἐν τῇ οἰκίᾳ ἐπὶ τοῦτο 
τάττουσιν. 5j γάρ; Πάνυ γ᾽, ἔφη. Οὐκοῦν ἐξεστί σοι ἐν-- 
ταῦϑ᾽ 0 τι ἂν βούλῃ πρῶτον τῶν γραμμάτων γράφειν καὶ 
0 τι ἂν δεύτερον καὶ ἀναγιγνώσκειν ὡσαύτως ἔξεστι. καὶ 
ἐπειδάν. ὡς ἐγώμαι, τὴν λύραν λάβῃς, οὐ διακωλύουσί σε 
οὔϑ᾽ ὁ πατὴρ οὔϑ᾽ ἡ μήτηρ ἐπιτεῖναί τε καὶ ἀνεῖναι ἣν 
ἂν βούλῃ τῶν χορδῶν, καὶ ψῆλαι καὶ κρούειν τῷ πλήκτρῳ. 

7 διακωλύουσιν; Οὐ δῆτα. Τί ποτ᾽ ἂν οὖν εἴη, ὦ ύσι, 
τὸ αἴτιον ὅτι ἐνταῦϑα μὲν οὐ διακωλύουσιν, ἐν οἷς δὲ 
ἄρτι ἐλέγομεν κωλύουσιν; Ὅτι, οἶμαι, ἔφη. ταῦτα μὲν 
ἐπίσταμαι, ἐκεῖνα δ᾽ οὔ. Εἶεν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ ἄριστε" οὐκ 
ἄρα τὴν ἡλικίαν σου περιμένει ὁ πατὴρ ἐπιτρέπειν πάντα. 
ἀλλ᾽ ἡ ἂν ἡμέρα ἡγήσηταί σὲ βέλτιον αὑτοῦ φρονεῖν, 
ταύτῃ ἐπιτρέψει σοι καὶ αὑτὸν καὶ τὰ αὑτοῦ. Οἷμαι 
ἔγωγε, ἔφη. Εἶεν. ἦν δ᾽ ἐγώ" τί δέ; τῷ γείτονι ἀρ᾽ οὐχ 
9 αὐτὸς ὅρος ὥσπερ τῷ πατρὶ περὶ σοῦ; πότερον olt 
αὐτὸν ἐπιτρέψειν σοι τὴν αὑτοῦ οἰκίαν οἰκονομεῖν, ὅταν 
σε ἡγήσηται βέλτιον περὶ οἰκονομίας ἑαυτοῦ φρονεῖν. ἢ 
αὐτὸν ἐπιστατήσειν; 'Euol ἐπιτρέψειν οἶμαι. Τί δ᾽ .᾽΄48ϑη- 
ναίους οἴει σοι οὐκ ἐπιτρέψειν τὰ αὑτῶν. ὅταν αἰσϑά- 
νῶνται ὅτι ἱκανῶς φρονεῖς ; Ἔγωγε. Πρὸς Ζιός. ἣν δ᾽ 
ἐγώ. τί ἄρα ὁ μέγας βασιλεύς; πότερον τῷ πρεσβυτάτῳ 
υἱεῖ, οὗ ἡ τῆς ᾿Δ4σίας ἀρχὴ γίγνεται, μᾶλλον ἃ ἂν ἐπιτρέ- 
ψειεν ἑψομένων κρεῶν 0 τι ἂν βούληται ἐμβαλεῖν εἰς τὸν 
ξωμόν, ἢ ἡμῖν, εἰ ἀφικόμενοι παρ᾽ ἐκεῖνον ἐνδειξαίμεϑα 
αὐτῷ, ὅτι ἡμεῖς κάλλιον φρονοῦμεν i] ὁ υἱὸς αὐτοῦ περὶ 
ὄψου σκευασίας; Ἡμῖν δῆλον Ort, ἔφη. Καὶ τὸν μέν ye 
οὐδ᾽ ἂν σμικρὸν ἐάσειεν ἐμβαλεῖν ἡμᾶς δέ, κἂν εἰ βου- 
λοίμεϑα δραξάμενοι, τῶν ἁλῶν ἐῴη ἂν ἐμβαλεῖν. Πῶς 
γὰρ οὔ; Τί δ᾽ εἰ τοὺς ὀφθαλμοὺς ὁ υἱὸς αὐτοῦ ἀσϑενοῖ. 
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ἄρα ἐῴη ἂν αὐτὸν ἅπτεσϑαι τῶν ἑαυτοῦ ὀφθαλμῶν, ux 
210 ἑατρὸν ἡγούμενος. ἢ κωλύοι ἄν; Κωλύοι ἄν. Ἡμᾶς δέ ye 
εἰ ὑπολαμβάνοι ἰατρικοὺς εἶναι. κἂν εἰ βουλοίμεϑα δὲ- 
ανοίγοντες τοὺς ὀφθαλμοὺς ἐμπάσαι τῆς τέφρας. οἶμαι. 
οὐκ ἂν κωλύσειεν, ἡγούμενος ὀρϑῶς φρονεῖν. Ang 
λέγεις. AQ. οὖν καὶ τάλλα πάντα ἡμῖν ἐπιτρέποι ἂν μᾶλ-- 
λον ἢ ἑαυτῷ καὶ τῷ υἱεῖ, περὶ ὅσων ἂν δόξωμεν αὐτῷ σο- 
φῶώτεροι ἐκείνων εἶ εἶναι; váy, ἔφη. ὦ Σώκρατες. 
VI. Οὕτως à ἄρα ἔχει. ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ φίλε “ύσι" εἰς 
B μὲν ταῦτα, ἃ ἂν φρόνιμοι ενώμεϑα, ἅπαντες ἡμῖν ἐπι- 
τρέψουσιν, “Ἕλληνές ve καὶ βάρβαροι καὶ ἄνδρες καὶ γυ- 
ναῖκες. ποιήσομέν τε ἐν τούτοις Ó τι ἂν βουλώμεϑα. καὶ 
οὐδεὶς ἡμᾶς ἑκὼν εἶναι ἐμποδιεῖ, ἀλλ᾿ αὐτοέτε ἐλεύϑεροι 
ἐσόμεϑα ἐν αὐτοῖς καὶ ἄλλων ἄρχοντες, ἡμέτερά ve ταῦτα 
ἔσται: ὀνησόμεϑα γὰρ ἀπ᾽ αὐτῶν᾽ εἰς ἃ δ᾽ ἂν νοῦν μὴ 
κτησώμεϑα, οὔτε τις ἡμῖν ἐπιτρέψει περὶ αὐτὰ ποιεῖν τὰ 
ἡμῖν δοκοῦντα, ἀλλ᾽ ἐμποδιοῦσι πάντες xa 0 τι ἂν δύ- 
€ νῶνται, οὐ μόνον oí ἀλλότριοι. ἀλλὰ καὶ ὁ πατὴρ καὶ 
ἡ μήτηρ καὶ εἴ τι τούτων οἰκειότερόν ἐστιν, αὐτοί τε ἐν 
αὐτοῖς ἐσόμεϑα ἄλλων ὑπήκοοι, καὶ ἡμῖν ἔσται ἀλλότρια" 
οὐδὲν γὰρ ἀπ᾿ αὐτῶν ὀνησόμεϑα. συγχωρεῖς οὕτως ἔχειν; 
Συγχωρῶ. "4g οὖν τῷ φίλοι ἐσόμεϑα καί τις ἡμᾶς φιλή-- 
δει ἐν τούτοις, ἐν οἷς ἂν ὦμεν ἀνωφελεῖς; Οὐ δῆτα, ἔφη. 
Νῦν ἄρα οὐδὲ σὲ ὁ πατὴρ οὐδὲ ἄλλος ἄλλον οὐδένα φιλεῖ, 
καϑ' ὅσον ἂν ἢ ἄχρηστος. Οὐκ ἔοικεν, ἔφη. Ἐὰν μὲν ἄρα 
σοφὸς γένῃ, ὦ παῖ, πάντες σοι φίλοι καὶ πάντες σοι οἰἱ-- 
D κεῖοι ἔσονται" χρήσιμος γὰρ καὶ ἀγαϑὸς ἔσει" εἰ δὲ μή, 
σοὶ οὔτε ἄλλος οὐδεὶς! οὔτε ὁ πατὴρ φίλος ἔσται οὔτε ἡ wi- 
19 οὔτε of οἰκεῖοι. οἷόν τε οὖν ἐπὶ τούτοις, ὦ “ύσι, μέγα 
φρονεῖν, ἐν οἷς τις μήπω φρονεῖ; Καὶ πῶς ἄν; ἔφη. Εἰ 
δ᾽ ἄρα σὺ διδασκάλου δέει, οὔπω φρονεῖς. ᾿4ληθῇ. Οὐδ᾽ 
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ἄρα μεγαλόφρων sl, εἴπερ ἄφρων ἔτι. Ma Ζία. ἔφη, o 
Σώκρατες. οὔ μοι δοκεῖ. 

ὙΠ. Καὶ ἐγὼ ἀκούσας αὐτοῦ ἀπέβλεψα πρὸς τὸν 
Ἱπποϑάλη , καὶ ὀλίγου ἐξήμαρτον ἐπῆλϑε γάρ μοι εἰπεῖν 
δτι Οὕτω χρή. ὦ Ἱππόϑαλες. τοῖς παιδικοῖς διαλέγεσϑαι, 
ταπεινοῦντα καὶ συστέλλοντα. ἀλλὰ μὴ ὥσπερ GU χαυ-- 
νοῦντα καὶ διαϑρύπτοντα. κατιδὼν οὖν αὐτὸν ἀγωνιῶν- 
τα καὶ τεϑορυβημένον ὑπὸ τῶν λεγομένων, ἀνεμνήσϑην 
ὅτι καὶ προσεστὼς λανϑάνειν τὸν Avo ἐβούλετο - ἀνέ- 
λαβὸν οὖν ἐμαυτὸν καὶ ἐπέσχον τοῦ λόγου. καὶ ἐν τούτῳ 
ὁ Μενέξενος πάλιν ἧκε, καὶ ἐκαϑέζετο παρὰ τὸν “ύσιν. 
ὅϑεν καὶ ἐξανέστη. ὁ οὖν “ύσις μάλα παιδικὼς καὶ φιλι- 
κῶς, λάϑρα τοῦ Μενεξένου, σμικρὸν πρός ue λέγων ἐφὴη 
Ὧ) Σώκρατες. ἄπερ καὶ ἐμοὶ λέγεις, εἰπὲ καὶ Μενεξένῳ. 
καὶ ἐγὼ εἶπον, Ταῦτα μὲν σὺ αὐτῷ ἐρεῖς. ὦ “ύσι" πάν- 
τῶς γὰρ προσεῖχες τὸν νοῦν. Πάνυ μὲν οὖν. ἔφη. Πειρῶ 
τοίνυν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ἀπομνημονεῦσαι αὐτὰ 0 τι μάλιστα. 
ἵνα τούτῳ σαφῶς πάντα εἴπῃς " ἐὰν δέ τι αὐτῶν ἐπιλάϑη, 
αὖϑίς us ἀνερέσϑαι ὅταν ἐντύχῃς πρῶτον. ᾿4λλὰ ποιήσω, 
ἔφη, ταῦτα. ὦ Σώκρατες, πάνυ σφόδρα. εὖ ἴσϑι. ἀλλά 
τι ἄλλο αὐτῷ λέγε, ἵνα καὶ ἐγὼ ἀκούω, ἕως ἂν οἴκαδε ὥρα 
9 ἀπιέναι. ᾿Αλλὰ χρὴ ποιεῖν ταῦτα, ἦν δ᾽ ἐγώ. ἐπειδή γε 
καὶ σὺ κελεύεις. ἀλλὰ ὅρα ὅπως ἐπικουρήσῃς μοι, ἐάν μὲ 
ἐλέγχειν ἐπιχειρῇ ὁ Μενέξενος" ἢ οὐκ οἶσϑα ὅτι ἐριστι-- 
κός ἐστιν; Ναὶ μὰ ín, ἔφη, σφόδρα ys: διὰ ταῦτά τοι 
καὶ βούλομαϊ 65 αὐτῷ διαλέγεσϑαι. Ἵνα, ἦν δ᾽ ἐγώ. κα- 
ταγέλαστος γένωμαι; Οὐ μὰ “Ζ]έα, ἔφη. ἀλλ᾽ ἵνα αὐτὸν 
κολάσῃς. Πόϑεν; ἦν δ᾽ ἐγώ" οὐ ῥάδιον" δεινὸς γὰρ ὁ ἄν-- 
ϑρωπος., Κτησίππου μαϑητής. πάρεστι δέ τοι αὐτός --- 
οὐχ ὁρᾷς; --- Κτήσιππος. Μηδενός σοι, ἔφη. μελέτω. ᾧ 
Σώκρατες, ἀλλ ἴϑι διαλέγου αὐτῷ. Διαλεκτέον. ἡν δ᾽ 
έγω. 
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VIII. Ταῦτα ovv ἡμῶν λεγόντων πρὸς ἡμᾶς cv- 
τούς, Τί ὑμεῖς, ἔφη ὁ Κτήσιππος, αὐτὼ μόνω ἑστιᾶσϑον, 
ἡμῖν δὲ οὐ μεταδίδοτον τῶν λόγων; ᾿᾽4λλὰ μήν, ἦν δ᾽ ἐγώ, 
μεταδοτέον. 00s γάρ τι ὧν λέγω οὐ μανϑάνει, ἀλλά φη- 
σιν οἰεσϑαι Μενέξενον εἰδέναι. καὶ κελεύει τοῦτον ἐρω- 
tüv. Τί οὖν, ἢ δ᾽ ὅς, οὐκ ἐρωτᾶς; AX ἐρήσομαι, ἦν δ᾽ 
ἐγώ. καί μοι εἰπέ, ὦ Μενέξενε, ὃ ἄν σε ἔρωμαι. τυγχάνω 
γὰρ ἐκ παιδὸς ἐπιϑυμῶν κτήματός του, ὥσπερ ἄλλος ἄλ- 
λου. ὁ μὲν γάρ τις ἵππους ἐπιϑυμεῖ κτᾶσϑαι, ὁ δὲ κύνας, 
ὁ δὲ χρυσίον. ὁ δὲ τιμάς" ἐγὼ δὲ πρὸς μὲν ταῦτα πράως 
ἔχω. πρὸς δὲ τὴν τῶν φίλων κτῆσιν πάνυ ἐρωτικῶς. καὶ 
βυυλοίμην ἄν μοι φίλον ἀγαϑὸν γενέσϑαι μᾶλλον ἢ τὸν 
ἄριστον ἐν ἀνθρώποις ὄρτυγα ἢ ἀλεκτρυόνα, καὶ ναὶ μὰ 
Ζία ἐγωγε μᾶλλον ἢ ἵππον τε καὶ κύνα" οἶμαι δέ, νὴ τὸν 
κύνα, μᾶλλον 1) τὸ Ζαρείου χρυσίον κτήσασϑαι δεξαίμην 
πολὺ πρότερον ἑταῖρον. μάλλον ἡ αὐτὸν “Ιαρεῖον" οὕτως 
ἐγὼ φιλέταιρός τίς εἰμι. ὑμᾶς οὖν ὁρῶν. σέτε καὶ “ύσιν, 
ἐκπέπληγμαι καὶ εὐδαιμονίζω, ὅτι οὕτω νέοι ὄντες οἷοι 
T ἐστὸν τοῦτο τὸ κτῆμα ταχὺ καὶ ῥαδίως κτᾶσϑαι, καὶ σύ 
τε τοῦτον οὕτω φίλον ἐκτήσω ταχύ τε καὶ σφόδρα, καὶ αὖ 
οὗτος σέ" ἐγὼ δὲ οὕτω πόρρω εἰμὶ τοῦ κτήματος, ὥστε 
οὐδ᾽ ὅντινα τρόπον γίγνεται φίλος ἕτερος ἑτέρου οἶδα, 
ἀλλὰ ταῦτα δὴ αὐτά σε βούλομαι ἐρέσϑαι ἅτε ἐμπειρον. 

ΙΧ. Καί μοι εἰπέ" ἐπειδάν τίς τινα φιλῇ. πότερος 
ποτέρου φίλος γίγνεται. ὁ φιλὼν τοῦ φιλουμένου ἢ ὁ φι- 
λούμενος τοῦ φιλοῦντος" ἢ οὐδὲν διαφέρει; Οὐδέν, ἔφη, 
ἔμοιγε δοκεῖ διαφέρειν. Πῶς λέγεις; ἦν δ᾽ ἐγώ" ἀμφότε- 
go. ἄρα ἀλλήλων φίλοι γίγνονται. ἐὰν μόνος ὃ ἕτερος τὸν 
ἕτερον φιλῇ; Ἔμοιγε. ἔφη. δοκεῖ. Tí δαέ; οὐκ ἔστι φι- 
λοῦντα μὴ ἀντιφιλεῖσϑαι ὑπὸ τούτου ὃν ἂν φιλῇ; "Ἔστιν. 
τί δέ; ὧρα ἐστι καὶ μισεῖσϑαι φιλοῦντα; οἷόν που ἐνίοτε 
δοκοῦσι καὶ of ἐρασταὶ πάσχειν πρὸς τὰ παιδικά" φιλοῦν- 
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τὲς γὰρ ὡς οἷόν τε μάλιστας of uh οἴονται ovx avruqtAet- C 
σθαι, οἵ δὲ καὶ μισεῖσϑαι" ἢ οὐκ ἀληϑὲς δοκεῖ σοι τοῦτο: 
Σφόδρα pe ἐφη. ἀληϑές. Οὐκοῦν ἐν τῷ τοιούτῳ, ἦν δ᾽ 

ἐγώ, ὁ μὲν φιλεῖ, ὁ δὲ φιλεῖται: ; Ne. Ὁ πότερος οὖν αὐὖ- 
τῶν ποτέρου φίλος ἐστίν; ὁ φιλῶν τοῦ φιλουμένου, ἐάν 
τε καὶ ἀντιφιλῆται ἐάν τε καὶ μισῆται. ἢ ὁ φιλούμενος τοῦ 
φιλοῦντος; ἢ οὐδέτερος αὖ ἐν τῷ τοιούτῳ οὐδετέρου φέ- 
λὸς ἐστίν. ἂν μὴ ἀμφότεροι ἀλλήλους φιλῶσιν, Ἔοικε 
γοῦν οὕτως ἔχειν. ᾿Δλλοίως ἄρα νῦν ἡμῖν δοκεῖ ἢ πρότε- 
gov ἔδοξε. τότε μὲν ydg, εἰ ὁ ἕτερος φιλοῖ, φίλω εἶναι 
ἄμφω: νῦν δέ. ἂν μὴ ἀμφότεροι φιλῶσιν, οὐδέτερος φί- 
λος. Κινδυνεύει. ἔφη. Οὐκ ἄρα ἐστὶ φίλον τῷ φιλοῦντι 
οὐδὲν μὴ οὐκ ἀντιφιλοῦν. Οὐκ ἔοικεν. Οὐδ᾽ ἄρα φίλιπ- 
ποί εἰσιν οὗς ἂν οἵ ἵπποι μὴ ἀντιφιλῶσιν, οὐδὲ φιλόρτυ-- 
γες, οὐδ᾽ αὖ φιλόκυνές γε καὶ φίλοινοι καὶ φιλογυμνασταὶ 
καὶ φιλόσοφοι. ἂν μὴ ἡ σοφία αὐτοὺς ἀντιφιλῇ. ἢ φιλοῦσι 
μὲν ταῦτα ἕκαστοι. οὐ μέντοι φίλα ὄντα. ἀλλὰ ψεύδεϑ᾽ ὁ 
ποιητής. ὃς ἔφη 

ὄλβιος. à παῖδές τε φίλοι καὶ μώνυχες ἵπποι 
καὶ κύνες ἀγρευταὶ καὶ ξένος ἀλλοδαπός; 

οὐκ ἔμοιγε δοκεῖ. ἡ δ᾽ ὅς. 4AX ἀληϑὴ δοκεῖ λέγειν σοι; 
Ναί. Τὸ φιλούμενον ἄρα τῷ φιλοῦντι φίλον ἐστίν, ὡς 
ἔοικεν, ὦ Μενέξενε, ἐών τε φιλῇ ἐάν τε καὶ μισῇ" οἷον 
καὶ τὰ νεωστὶ γεγονότα παιδία. τὰ μὲν οὐδέπω φιλοῦντα, 
τὰ δὲ καὶ μισοῦντα, ὅταν κολάξζηται ὑπὸ τῆς μητρὸς ἢ ὑπὸ 
τοῦ πατρός, ὅμως καὶ μισοῦντα ἐν ἐκείνῳ τῷ χρόνῳ πάν- 
τῶν μάλιστά ἐστι τοῖς γονεῦσι φίλτατα. Ἔμοιγε δοκεῖ, 
ἔφη, οὕτως ἔχειν. Οὐκ ἄρα 0 ψιλῶν φίλος ἐκ τούτου τοῦ 
λόγου, ἀλλ᾽ ὁ φιλούμενος. Ἔοικεν. Καὶ ὁ μισούμενος 
ἐχϑρὸς ἄρα, ἀλλ᾽ οὐχ ὁ μισῶν. Φαίνεται. Πολλοὶ ἄρα 
ὑπὸ τῶν ἐχϑρῶν φιλοῦνται. ὑπὸ δὲ τῶν φίλων μισοῦνται, 
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καὶ τοῖς μὲν ἐχϑροῖς φίλοι εἰσί. τοῖς δὲ φίλοις ἐχϑροί, & B 
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τὸ φιλούμενον φίλον ἐστὶν ἀλλὰ μὴ τὸ φιλοῦν. καίτοι 
3 ΄ "t - 

πολλὴ ἀλογία, ὦ φίλε ἑταῖρε, μᾶλλον δέ, οἶμαι, καὶ ἀδύ- 

νατον. τῷ vs φίλῳ ἐχϑρὸν καὶ τῷ ἐχϑρῷ φίλον εἶναι. 


Aue, ἔφη, ἔοικας λέγειν, ὦ Σώκρατες. Οὐκοῦν εἰ 


τοῦτ᾽ ἀδύνατον. τὸ φιλοῦν ἂν εἴη φίλον τοῦ φιλουμένου 
Φαίνεται. Τὸ μισοῦν ἄρα πάλιν ἐχϑρὸν τοῦ μισουμένου. 
ἀνάγκη. Οὐκοῦν ταὐτὰ ἡμῖν συμβήσεται ἀναγκαῖον si- 
ναι ὁμολογεῖν, ἅπερ ἐπὶ τῶν πρότερον, πολλάκις φίλον 
εἷναι μὴ φίλου. πολλάκις δὲ καὶ ἐχϑροῦ, ὅταν ἢ μὴ φι- 
λοῦν τις φιλῇ ἢ καὶ μισοῦν φιλῇ" πολλάκις δ᾽ ἐχϑρὸν si- 
νει μὴ ἐχϑροῦ ἢ καὶ φίλου, ὅταν ἢ μὴ μισοῦν τις μισῇ ἢ 
καὶ φιλοῦν μισῇ. Κινδυνεύει. ἔφη. Τί οὖν δὴ χρησώμε-- 
ϑα. ἦν δ᾽ ἐγώ. εἰ μήτε οἵ φιλοῦντες φίλοι ἔσονται μήτε οἵ 
φιλούμενοι μήτε οἱ φιλοῦντές τε καὶ φιλούμενοι., ἀλλὰ 
καὶ παρὰ ταῦτα ἄλλους τινὰς ἔτι φήσομεν εἶναι φίλους 
ἀλλήλοις γιγνομένους; Οὐ μὰ τὸν Δία. ἐφη. ὦ Σώκρα-- 
τὲς, οὐ πάνυ εὐπορῶ ἔγωγε. oa μή, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ Μενέ- 
ξενε. τὸ παράπαν οὐκ ὀρϑῶς ἐζητοῦμεν; Οὐκ ἔμοιγε δο- 
κεῖ. ἔφη. ὦ Σώκρατες. ὁ “ύσις. καὶ ἅμα εἰπὼν ἠρυϑοία--: 
σεν ἐδόκει γάρ μοι ἄκοντ᾽ αὐτὸν ἐκφεύγειν τὸ λεχϑὲν διὰ 
τὸ σφόδρα προσέχειν τὸν νοῦν τοῖς λεγομένοις" δῆλος δ᾽ 
ἦν καὶ ὅτε ἠκροᾶτο οὕτως ἔχων. 

X. Ἐγὼ οὖν βουλόμενος τόν τε Μενέξενον ἀναπαῦ- 
σαι καὶ ἐκείνου ἡσϑεὶς τῇ φιλοσοφίᾳ. οὕτω μεταβαλὼν 
πρὸς τὸν “ύσιν ἐποιούμην τοὺς λόγους, καὶ εἶπον £2 “υ- 
σι, ἀληϑὴ μοι δοκεῖς λέγειν ὅτι εἰ ὀρϑῶς ἡμεῖς ἐσκοποῦ- 
μεν, οὐκ ἄν ποτε οὕτως ἐπλανώμεϑα. ἀλλὰ ταύτῃ μὲν 
μηκέτι ἴωμεν᾽ καὶ γὰρ χαλεπή τίς μοι φαίνεται ὥσπερ ὁδὸς 
ἡ σκέψις" ἡ δὲ ἐτράπημεν, δοκεῖ μοι χρῆναι ἰέναι. 6x0- 
ποῦντα κατὰ τοὺς ποιητάς" οὗτοι γὰρ ἡμῖν ὥσπερ πατέ- 
ρες τῆς σοφίας εἰσὶ καὶ ἡγεμόνες. λέγουσι δὲ δήπου οὐ 
φαύλως ἀποφαινόμενοι. περὶ τῶν φίλων. ot τυγχάνουσιν 
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ὄντες" ἀλλὰ τὸν ϑεὸν αὐτόν φασι ποιεῖν φίλους αὐτούς, 
ἄγοντα παρ᾽ ἀλλήλους. λέγουσι δὲ πως ταῦτα, ὡς £ygi- 
μαι, ὡδί" 

αἰεί τοι τὸν ὁμοῖον ἄγει ϑεὸς ὡς τὸν ὁμοῖον 
καὶ ποιεῖ γνώριμον ἢ οὐκ ἐντετύυχηκας τοῦτοις τοῖς ἔπε-- 
σιν: Ἔγωγε. ἔφη. Οὐκοῦν καὶ τοῖς τῶν σοφωτάτων συγ-- 
γράμμασιν ἐντετύχηκας ταῦτα αὐτὰ λέγουσιν, ὅτι τὸ ὅμοι-- 
0v τῷ ὁμοίῳ ἀνάγκη ἀεὶ φίλον εἶναι; εἰσὶ δέ που οὗτοι οἵ 
περὶ φύσεώς τε καὶ τοῦ ὅλου διαλεγόμενοι καὶ γράφοντες. 
᾿Δληϑῆ, ἔφη, λέγεις. "Ag οὖν, ἦν δ᾽ ἐγώ, sU λέγουσιν; 
Ἴσως. ἔφη. Ἴσως. »v δ᾽ ἐγώ. τὸ ἥμισυ αὐτοῦ, ἴσως δὲ καὶ 
πᾶν, ἀλλ᾽ ἡμεῖς οὐ συνίεμεν. δοκεῖ γὰρ ἡμῖν ὃ ye πονη- 
ρὸς τῷ πονηρῷ, ὅσῳ ἂν ἐγγυτέρω προσίῃ καὶ μᾶλλον 
ὁμιλῇ, τοσούτῳ ἐχϑίων γίγνεσϑαι. ἀδικεῖ γάρ" ἀδικοῦν- 
τας δὲ καὶ ἀδικουμένους ἀδύνατόν που φίλους εἶναι. οὐχ 
οὕτως; Ναί, ἡ δ᾽ ὅς. Ταύτῃ μὲν ἂν τοίνυν τοῦ λεγομένου 
τὸ ἥμισυ οὐκ ἀληϑὲς εἴη, εἴπερ o( πονηροὶ ἀλλήλοις ὅμου- 
οι. ᾿3“ληϑῆ λέγεις. ᾿4λλά μοι δοκοῦσι λέγειν τοὺς ἀγα- 
ϑοὺς ὁμοίους εἶναι ἀλλήλοις καὶ φίλους, τοὺς δὲ κακούς, 
ὅπερ καὶ λέγεται περὶ αὐτῶν. μηδέποτε ὁμοίους μηδ᾽ αὐ- 
τοὺς αὑτοῖς εἶναι, ἀλλ᾽ ἐμπλήκτους τε καὶ ἀσταϑμήτους᾽" 
ὃ δὲ αὐτὸ αὑτῷ ἀνόμοιον εἴη καὶ διάφορον. σχολῇ γέ τῷ 
ἄλλῳ ὅμοιον ἢ φίλον γένοιτο: ἢ οὐ καὶ σοὶ δοκεῖ οὕτως ; 
Ἔμοιγε, ἔφη. Τοῦτο τοίνυν αἰνίττονται. ὡς ἐμοὶ δοκοῦ- 
σιν. ὦ ἑταῖρε. οἵ τὸ ὅμοιον τῷ ὁμοίῳ φίλον λέγοντες, ὡς 
ὁ ἀγαϑὸς τῷ ἀγαϑῳῷ μόνος μόνῳ φίλος. ὁ δὲ κακὸς οὔτ᾽ 
ἀγαθῷ οὔτε κακῷ οὐδέποτε εἰς ἀληϑῆ φιλίαν ἔρχεται. 
συνδοκεῖ σοι; Κατένευσεν. Ἔχομεν ἄρα ἤδη. τίνες εἰσὶν 
of φίλοι" ὁ γὰρ λύγος ἡμῖν σημαίνει, ὅτι ot ἂν ὦσιν ἀγα-- 
ϑοί. Πάνυ ye, ἔφη. δοκεῖ. 

ΧΙ. Καὶ ἐμοί, ἦν δ᾽ ἐγώ" καίτοι δυσχεραίνω τί γε 
ἕν αὐτῷ" φέρε οὖν, ὦ πρὸς Διός. ἴδωμεν τί καὶ ὑπο- 


Β 


C 


D 


215 


€ 


78 ΠΛΆΤΩΝΟΣ. 


, ,?Xmm - € , EE xa e , 
πτεύω. ὁ ὅμοιος τῷ ὁμοίῳ xo$9' ὅσον ὅμοιος φίλος, xal 
ἔστι χρήσιμος ὁ τοιοῦτος τῷ τοιούτῳ; μᾶλλον δὲ ὧδε" 
ὁτιοῦν ὅμοιον ὁτῳοῦν ὁμοίῳ τίν᾽ ὠφέλειαν ἔχειν ἢ τένα 
βλάβην ἂν ποιῆσαι δύναιτο, ὃ μὴ καὶ αὐτὸ αὑτῷ; ἢ τί 
*^ - t* ^ 3 e - , * - 
ἂν παϑεῖν, ὃ μὴ καὶ vp αὑτοῦ πάϑοι; τὰ δὴ τοιαῦτα 
πῶς ἂν ὑπ᾽ ἀλλήλων ἀγαπηϑείη. μηδεμίαν ἐπικουρίαν 
ἀλλήλοις ἔχοντα; ἔστιν ὅπως; Οὐκ ἔστιν. Ὃ δὲ μὴ ἀγα-- 
3 jc φίλον; Οὐδαμῶς. ᾿Δ4λλὰ δὴ ὁ μὲν ὅ j 
πῷτο, πῶς φίλον; μῶς. ὴ ὁ μὲν ὅμοιος τῷ 
ς » ? P RA 3 1 —À - cc , 
ὁμοίῳ οὐ qíAog: 0 δὲ ἀγαϑὸς τῷ ἀγαϑῷ xa ὅσον &ya- 
δι * , 
$06, οὐ καϑ' ὅσον ὅμοιος. φίλος ἂν sin; Ἴσως. Τί δέ: 
οὐχ 0 ἀγαϑός, καϑ' ὅσον ἀγαϑός. κατὰ τοσοῦτον ἱκανὸς 
^ » [j - , , ' , ^ , 
ἂν εἴη αὑτῷ; Ναί. Ὁ δέγε ἵκανος οὐδενὸς δεόμενος xa- 
' ' e , - ' » t κι , , 
τὰ τὴν ἱκανότητα. Πῶς yog οὔ; Ὁ δὲ μή vov δεόμενος 
ἘΣ 2 , LÀ , ' 3 eU * MES , ς᾽ 
οὐδέ τι ἀγαπῴη ἄν. Ov γὰρ ovv. O0 μὴ ἀγαπῴη. οὐδ 
ἂν φιλοῖ. Οὐ δῆτα. Ὁ δὲ μὴ φιλῶν γε οὐ φίλος. Οὐ 
, - 3; 2 Α - , Εν 
φαίνεται. Πῶς ovv οἱ αγαϑοὶ τοῖς ἀγαϑοῖς ἡμῖν φέλοι 
ἔσονται τὴν ἀρχήν. οἱ μήτε ἀπόντες ποϑεινοὶ ἀλλήλοις 
— ἱκανοὶ γὰρ. ἑαυτοῖς καὶ χωρὶς ὄντες --- μήτε παρόντες 
χρείαν αὑτῶν ἔχουσι; τοὺς δὴ τοιούτους τίς μηχανὴ 
περὶ πολλοῦ ποιεῖσϑαι ἀλλήλους; Οὐδεμία, ἔφη. Φίλοι 
δέ ys οὐκ ἂν εἶεν μὴ περὶ πολλοῦ ποιούμενοι ἑαυτούς. 
᾿λληϑῆ. 
ΧΙ. ΄Ζϑρει δή. ὦ Δύσι, πῇ παρακρουόμεϑα. aod 
er , - , RJ A 
γε ὅλῳ τινὶ ἐξαπατώμεϑα; Πῶς δή; ἔφη. Ἤδη zové vov 
ἤκουσα λέγοντος, καὶ ἄρτι ἀναμιμνήσκομαι, ὅτι τὸ μὲν 
ὅμοιον τῷ ὁμοίῳ καὶ ol ἀγαϑοὶ τοῖς ἀγαθοῖς πολεμιώτα- 
τοι εἶεν" καὶ δὴ καὶ τὸν ΕΙσίοδον ἐπήγετο μάρτυρα, λέγων 
ὡς ἄρα | 
^ 1 , A? ^ 2 - 
καὶ κεραμεὺς κεραμεῖ κοτέει καὶ ἀοιδὸς ἀοιδῷ 
καὶ πτωχὸς πτωχῷ, 
καὶ τάλλα δὴ πάντα οὕτως ἔφη ἀναγκαῖον εἶναι μάλιστα 
τὰ ὁμοιότατα πρὸς ἄλληλα φϑόνου τε καὶ φιλονεικίας καὶ 
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ἔχϑρας ἐμπίπλασϑαι,, τὰ δ᾽ ἀνομοιότατα φιλίας. τὸν γὰρ 

πένητα τῷ πλουσίῳ ἀναγκάξεσϑαι φίλον εἶναι καὶ τὸν 

ἀσϑενὴ τῷ ἰσχυρῷ τῆς ἐπικουρίας ἕνεκα, καὶ τὸν κά- 
»" - , δ ^ ew, - 

pvovra τῷ ἰατρῷ καὶ πάντα δὴ τὸν μὴ εἰδότα ἀγαπᾷν 
M , L1 - L1 * ^ Ü , - , 1 

τὸν εἰδότα xol φιλεῖν. καὶ δὴ καὶ ἔτι ἐπεξήει τῷ λόγῳ 

μεγαλοπρεπέστερον, λέγων ὡς ἄρα παντὸς δέοι τὸ ὅμοιον 


- , ' H n 
τῷ ὁμοίῳ φίλον εἶναι, ἀλλ᾽ αὐτὸ τὸ ἐναντίον εἴη τούτου" E 


τὸ γὰρ ἐναντιώτατον τῷ ἐναντιωοτάτῳ εἶναι μάλιστα φί- 
λον. ἐπιϑυμεῖν γὰρ τοῦ τοιούτου ἕκαστον, ἀλλ᾽ οὐ τοῦ 
ὁμοίου τὸ μὲν γὰρ ξηρὸν ὑγροῦ. τὸ δὲ ψυχρὸν ϑερμοῦ, 
τὸ δὲ πικρὸν γλυκέος. τὸ δὲ ὀξὺ ἀμβλέος. τὸ δὲ κενὸν 
πληρώσεως, καὶ τὸ πλῆρες δὲ κενώσεως" καὶ τάλλα οὕτω 
κατὰ τὸν αὐτὸν λόγον. τροφὴν γὰρ εἶναι τὸ ἐναντίον τῷ 
ἐναντίῳ" τὸ γὰρ ὅμοιον τοῦ ὁμοίου οὐδὲν ἂν ἀπολαῦσαι. 
καὶ μέντοι, ὦ ἕταῖρε. καὶ κομψὸς ἐδόκει εἶναι ταῦτα λέ- 
γῶν" εὖ γὰρ ἔλεγεν. ὑμῖν δέ, ἦν δ᾽ ἐγώ, πῶς δοκεῖ λέ- 
γειν; Εὖ γε, ἔφη ὁ Μενέξενος. ὥς γε οὑτωσὶ ἀκοῦσαι. 
Φῶμεν ἄρα τὸ ἐναντίον τῷ ἐναντίῳ μάλιστα φίλον εἶναι; 
Πάνυ γε. Εἶεν. ἦν δ᾽ ἐγώ: οὐκ ἀλλόκοτον. à Μενέξενε; 
καὶ ἡμῖν εὐθὺς ἄσμενοι ἐπιπηδήσονται οὗτοι οἵ πάνσοφοι 
ἄνδρες, οἱ ἀντιλογικοί, καὶ ἐρήσονται εἰ οὐκ ἐναντιώτα- 
τον ἔχϑρα φιλίᾳ; οἷς τί ἀποκρινούμεϑα; ἢ οὐκ ἀνάγκη 
ὁμολογεῖν ὅ ὅτι ἀληϑῆ λέγουσιν; ᾿Ανάγκη. "Ag ovv, φή- 
σουσι, τὸ ἐχϑρὸν τῷ φίλῳ φίλον ἢ τὸ φίλον τῷ ἐχϑρῶ; 
Οὐδέτερα,. ἔφη. ᾿4λλὰ τὸ δίκαιον τῷ ἀδίκῳ. ἢ τὸ σῶφρον 


“Ὁ , ^ ' , ' - - , » i» 
τῷ ἀκολάστῷ. ἢ το ἀγαϑον τῷ κακῷ; Ovx ἂν μοι δοκεῖ 


οὕτως ἔχειν. ᾿Δ4λλὰ μέντοι, ἣν δ᾽ ἐγώ, εἴπερ γε κατὰ τὴν 
ἐναντιότητά τί τῷ [φίλω] φίλον ἐστίν, ἀνάγκη καὶ ταῦτα 
φίλα εἷναι. ᾿ἀνάγκη. Οὔτε ἄρω τὸ ὅμοιον τῷ ὁμοίῳ οὔτε 
τὸ ἐναντίον τῷ ἐναντίῳ φίλον. Οὐκ ἔοικεν. 

XI Ἔτι δὲ καὶ τόδε σκεψώμεϑα. μὴ ἡμᾶς λανϑά-- 
υδι τὸ φίλον ὡς ἀληϑῶς οὐδὲν τούτων ὄν, ἀλλὺ τὸ μήτε 
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ἀγαϑὸν μήτε κακὸν φίλον οὕτω ποτὲ γιγνόμενον τοῦ ἀγα- 
ϑοῦ. Πώῶς, ἡ δ᾽ 0g, λέγεις; ᾿Δλλὰ μὰ Δία, ἦν δ᾽ ἐγώ, οὐκ 
οἶδα, ἀλλὰ τῷ ὄντι αὐτὸς ἰλιγγιῶ ὑπὸ τῆς τοῦ λόγου ἀπο- 
ρίας. καὶ κινδυνεύει κατὰ τὴν ἀρχαίαν παροιμίαν τὸ κα- 
λὸν φίλον εἷναι. ἔοικε γοῦν μαλακῷ τινὶ καὶ λείῳ καὶ Av- 
παρῷ᾽ διὸ καὶ ἴσως ῥαδίως διολισϑαίνει καὶ διαδύεται 
ἡμᾶς. ἅτε τοιοῦτον ὄν. λέγω γὰρ τἀγαϑὸν καλὸν εἶναι" 
σὺ δ᾽ οὐκ οἴει; Ἔγωγε. Δέγω τοίνυν ἀπομαντευόμενος, 
τοῦ καλοῦ τε καὶ ἀγαϑοῦ φίλον εἶναι τὸ μήτε ἀγαϑὸν μήτε 
κακόν" πρὸς ἃ δὲ λέγων μαντεύομαι. ἄκουσον. δοκεῖ μοι 
ὡσπερεὶ τρία ἄττα εἶναι γένη. τὸ μὲν ἀγαϑόν, τὸ δὲ κα- 
κόν, τὸ δ᾽ οὔτ᾽ ἀγαϑὸν οὔτε xaxov: τί δὲ σοί; Καὶ ἐμοί, 
ἔφη. Καὶ οὔτε τἀγαϑὸν τἀγαϑῷ οὔτε τὸ κακὸν τῷ κακῷ 
οὔτε τἀγαϑὸν τῷ κακῷ φίλον εἶναι, ὥσπερ οὐδ᾽ ὁ ἔμ- 
προσϑεν λόγος ἐᾷ᾽ λείπεται δή, εἴπερ τῷ τί ἐστι φίλον. τὸ 
μήτε ἀγαϑὸν μήτε κακὸν φίλον εἶναι ἢ τοῦ ἀγαϑοῦ ἢ τοῦ 
τοιούτου οἷον αὐτό ἐστιν. οὐ γὰρ ἄν που τῷ κακῷ φίλον 
ἄν τι γένοιτο. ᾿4ληϑῆ. Οὐδὲ μὴν τὸ ὅμοιον τῷ ὁμοίῳ 
ἔφαμεν ἄρτι" ἦ γάρ; Ναί. Οὐκ ἄρα ἔσται τῷ μήτε ἀγα- 
9G μήτε κακῷ τὸ τοιοῦτον φίλον οἷον αὐτό. Οὐ φαίνεται. 
Τῷ ἀγαϑῷ ἄρα τὸ μήτε ἀγαϑὸν μήτε κακὸν μόνῳ μόνον 
συμβαίνει γίγνεσϑαι φίλον. ᾿δνάγκη, ὡς ἔοικεν. 

XIV. '4Q' οὖν καὶ καλῶς. ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ παῖδες, ὑφη- 
γεῖται ἡμῖν τὸ νῦν λεγόμενον; εἰ γοῦν ϑέλοιμεν ἐννοῆ- 
σαι τὸ ὑγιαῖνον σῶμα, οὐδὲν ἰατρικῆς δεῖται οὐδ᾽ ὠφε- 
λείας" ἱκανῶς γὰρ ἔχει. ὥστε ὑγιαίνων οὐδεὶς ἑατρῷ φί- 
Aog διὰ τὴν ὑγίειαν. ἡ γάρ; Οὐδείς. "AA ὁ κάμνων, οἷ- 
μαι. διὰ τὴν νόσον. Πῶς γὰρ οὔ; Νόσος μὲν δὴ κακόν, 
ἑἐατρικὴ δὲ ὠφέλιμον καὶ ἀγαϑόν. Ναί. Σῶμα δέγέπου 
κατὰ τὸ σῶμα εἶναι οὔτ᾽ ἀγαϑὸν οὔτε κακόν. Οὕτως. 


᾿ἀναγκάζεται δέ ys σῶμα διὰ νόσον ἰατρικὴν ἀσπάξεσϑαι 


καὶ φιλεῖν. Ζοκεῖ μοι. Τὸ μήτε κακὸν ἄρα μήτ᾽ ἀγαϑὸν 
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φίλον γίγνεται τοῦ ἀγαϑοῦ διὰ κακοῦ παρουσίαν. Ἔοι- 
xsv. ZfjAov δέγε ὅτι πρὶν γενέσϑαι αὐτὸ κακὸν ὑπὸ τοῦ 
κακοῦ οὗ ἔχει. οὐ γὰρ δή γε κακὸν γεγονὸς ἔτι ἂν τοῦ ἀγα- 
ϑοῦ ἐπιϑυμοῖ καὶ φέλον εἴη: ἀδύνατον γὰρ ἔφαμεν κα- 
κὸν ἀγαϑῷ φίλον εἶναι. ᾿Αδύνατον γάρ. Σκχέψασϑε δὴ ὃ 
λέγω. λέγω γὰρ ὅτι ἔνια μέν, οἷον ἂν ἦ τὸ παρόν, τοι- 
αὔτά ἐστι καὶ αὐτά. ἔνια δὲ οὔ. ὥσπερ εἰ ἐθέλοι τις χρώ- 
ματί τῷ ὁτιοῦν ἀλεῖψαι. πάρεστί που τῷ ἀλειφϑέντι τὸ 
ἐπαλειφϑέν. Πάνυ ys. Ἶ49᾽ οὖν καὶ ἔστι τότε τοιοῦτον 
τὴν χρόαν τὸ ἀλειφϑέν. οἷον τὸ ἐπόν; Οὐ μανϑάνω, 1j 
δ᾽ ὅς. ᾽4λλ: ὧδε. ἦν δ᾽ ἐγώ. εἴ τίς Gov ξανϑὰς οὔσας τὰς 
τρίχας ψιμυϑίῳ ἀλείψειε, πότερον τότε λευκαὶ εἷεν ἢ φαί- 
vowr ἄν; Φαίνοιντ᾽ ἄν. ἡ δ᾽ ὅς. Καὶ μὴν παρείη y 
ἂν αὐταῖς λευκότης. Ναί. 4AÀ ὅμως οὐδέν τι μᾶλλον 
ἂν εἶεν λευκαί πω. ἀλλὰ παρούσης λευκότητος οὔτε τι 
λευκαὶ οὔτε μέλαιναί εἰσιν. ᾿ἀληϑῆ. AA ὅταν δή, ὦ φίλε, 
τὸ γῆρας αὐταῖς ταὐτὸν τοῦτο χρῶμα ἐπαγόγῃ., τότε ἐγέ- 
vovro οἷόνπερ τὸ παρόν, λευκοῦ παρουσίᾳ λευκαί. Πῶς 
γὰρ οὔ; Τοῦτο τοίνυν ἐρωτῶ νῦν δή. εἰ Q ἄν τι παρῇ, 
τοιοῦτον ἔσται τὸ ἔχον οἷον τὸ παρόν" ἢ ἐὰν μὲν κατά τι- 
να τρόπον παρῇ. ἔσται, ἐὰν δὲ μή, οὔ; Οὕτω μᾶλλον, ἔφη. 
Καὶ τὸ μήτε κακὸν ἄρα μήτ᾽ ἀγαϑὸν ἐνίοτε κακοῦ παρόν- 
τος οὔπω κακόν ἐστιν, ἔστι δ᾽ ὅτε ἤδη τὸ τοιοῦτον γέγο-- 
νεν. Πάνυ γε. Οὐκοῦν ὅταν μήπω κακὸν 1) κακοῦ παρόν- 
τος, αὕτη μὲν ἡ παρουσία ἀγαϑοῦ αὐτὸ ποιεῖ ἐπιϑυμεῖν᾽ 
ἡ δὲ κακὸν ποιοῦσα ἀποστερεῖ αὐτὸ τῆς τὲ ἐπιϑυᾶμίας ἅμα 
καὶ τῆς φιλίας τοῦ ἀγαϑουῦ. οὐ γὰρ ἔτι ἐστὶν οὔτε κακὸν 
οὔτε ἀγαϑόν, ἀλλὰ xaxov: φίλον δὲ ἀγαϑὸν κακῷ οὐκ 
ἦν. Οὐ γὰρ οὖν. 7fi& ταῦτα δὴ φαῖμεν ἂν καὶ τοὺς ἤδη 
σοφοὺς μηκέτι φιλοσοφεῖν. εἴτε ϑεοὶ eive ἀνϑρωποί εἰσιν 
οὗτοι" οὐδ᾽ αὖ ἐκείνους φιλοσοφεῖν τοὺς οὕτως ἄγνοιαν 


ἔχοντας ὥστε κακοὺς εἶναι" κακὸν γὰρ καὶ ἀμαϑὴ οὐδένα 
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φιλοσοφεῖν. λείπονται δὴ οἱ ἔχοντες μὲν τὸ κακὸν τοῦτο, 
τὴν ἄγνοιαν, μήπω δὲ vx αὐτοῦ ὄντες ἀγνώμονες μηδὲ 
ἀμαϑεῖς, ἀλλ᾽ ἔτι ἡγούμενοι μὴ εἰδέναι ἃ μὴ ἴσασι. διὸ 
δὴ καὶ φιλοσοφοῦσιν οἵ οὔτε ἀγαϑοὶ οὔτε κακοέπω ὄντες 
ὅσοι δὲ κακοί, οὐ φιλοσοφοῦσιν. οὐδὲ οἵ ἀγαθοί" οὔτε 
γὰρ τὸ ἐναντίον τοῦ ἐναντίου οὔτε τὸ ὅμοιον τοῦ ὁμοίου 
φίλον ἡμῖν ἐφάνη ἐν τοῖς ἔμπροσϑεν λόγοις. ἢ ov μέ- 
uvQ69s; Πάνυ γε. ἐφάτην. Νῦν ἄρα, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ “ύσι 
τε καὶ Μενέξενε, παντὸς μᾶλλον ἐξευρήκαμεν ὃ ἔστι τὸ 
φίλον καὶ οὔ. φαμὲν γὰρ αὐτό, καὶ κατὰ τὴν ψυχὴν καὶ 
κατὰ τὸ σῶμα καὶ πανταχοῦ, τὸ μήτε κακὸν μήτε ἀγαϑὸν 
διὰ κακοῦ παρουσίαν τοῦ ἀγαϑοῦ φίλον εἶναι. Παντάπα- 
σιν ἐφάτην τε καὶ συνεχωρείτην οὕτω τοῦτ᾽ ἔχειν. 

XV. Koi δὴ καὶ αὐτὸς ἐγὼ πάνυ ἔχαιρον, ὥσπερ 
ϑηρευτής τις, ἔχων ἀγαπητῶς ὃ ἐθηρευόμην. κἄπειτ᾽ οὐκ 
οἶδ᾽ ὁπόϑεν μοι ἀτοπωτάτη τις ὑποψία εἰσῆλθεν, ὡς οὐκ 
ἀληϑὴ εἴη τὰ ὡμολογημένα ἡμῖν καὶ εὐϑὺς ἀχϑεσϑ εἰς εἶ-- 
πον Βαβαί, ὦ “ύσι τε καὶ Μενέξενε, κινδυνεύομεν ὄναρ 
πεπλουτηκέναι. Τίμάλιστα; ἔφη ὁ Μενέξενος. Φοβοῦ- 
μαι, ἦν δ᾽ ἐγώ. μὴ ὥσπερ ἀνθρώποις ἀλαζόσι λόγοις τισὶ 
τοιούτοις ψευδέσιν ἐντετυχήκαμεν περὶ τοῦ φίλου. Πῶς 
δή: : ἔφη. Ὧδε, ἦν δ᾽ ἐγώ, σκοπῶμεν" φίλος ὃς ἂν εἴη, 
πότερόν ἐστί τῳ φίλος ἡ οὔ; ᾿Ανάγκη, ἔφη. Πότερον ovv 
οὐδενὸς ἕνεκα καὶ δί οὐδέν. v] ἕνεκά vov καὶ διά τι; Ἕνε- 
κά του καὶ διά τι. Πότερον φίλου ὄντος ἐκείνου τοῦ πραγ- 
ματος; οὗ ἕνεκα φίλος ὃ φίλος τῷ φίλῳ. ἢ οὔτε φίλ ου 
οὔτε ἐχϑροῦ; Οὐ πάνυ. ἔφη. ἕπομαι. Εἰκότως ye, ἦν 
δ᾽ ἐγώ" ἀλλ᾿ ὧδε ἴσως ἀκολουϑήσεις, οἶμαι δὲ καὶ ἐγὼ 
μᾶλλον εἴσομαι ὅ τι λέγω. ὁ κάμνων, νῦν δὴ ἔφαμεν, τοῦ 
ἰατροῦ φίλος: οὐχ οὕτως; Ναί. Οὐκοῦν διὰ νόσον ἕνεκα 
ὑγιείας τοῦ ἰατροῦ φίλος; Nat. Ἧ δέ ys νόσος κακόν; 
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Πῶς δ᾽ οὔ; Tí δὲ ὑγίεια; ἦν δ᾽ ἐγώ: ἀγαϑὸν ἢ κακὸν ἢ 
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οὐδέτερα; ᾿4γαϑόν, ἔφη. Ἐλέγομεν δ᾽ ἄρα, ὡς ἔοικεν, 219 
ὅτι τὸ σῶμα. οὔτε ἀγαϑὸν οὔτε κακόν, διὰ τὴν νόσον, 
τοῦτο δὲ διὰ τὸ κακόν, τῆς ἰατρικῆς φίλον ἐστέν- ἀγαϑὸν 

δὲ ἐχτρική" ἕνεκα δὲ τῆς ὑγιείας τὴν φιλίαν ἡ ἰατρικὴ 
ἐπανήφηται" ἡ δὲ ὑγέεια ἀγαϑόν. ἢ γάρ; Ναί. Φίλον δὲ 

ἢ οὐ φίλον 7 ὑγίεια; Φίλον. Ἡ δὲ νόσος ἐχϑρόν. Πάνυ 

γε. Τὸ οὔτε κακὸν οὔτε ἀγαϑὸν ἄρα διὰ τὸ κακὸν καὶ τὸ 
ἐχϑοὸν τοῦ ἀγαϑοῦ φίλον ἐστὶν ἕνεκα τοῦ ἀγαϑοῦ καὶ B 
φίλου. Φαίνεται. Ἕνεκ᾽ ἄρα τοῦ φίλου τὸ φίλον "τοῦ 
φίλου" φίλον διὰ τὸ ἐχϑρόν. Ἔοικεν. 

ΧΥΙ. Εἶεν, ἦν δ᾽ ἐγώ. ἐπειδὴ ἐνταῦϑα ἢ ἥκομεν, e 
παῖδες. πρόσσχωμεν τὸν νοῦν μὴ ἐξαπατηϑμεν. ὅτι μὲν 
γὰρ φίλον τοῦ φέλου τὸ φίλον γέγονεν, ἐῶ χαέρειν, καὶ 
τοῦ ὁμοίου γε τὸ ὅμοιον φίλον γίγνεται. ὃ ἔφαμεν ἀδύ- 
νατον εἶναι" ἀλλ᾽ ὅμως τόδε σκεψώμεϑα. μὴ ἡμᾶς é&a- 
πατήσῃ τὸ νῦν λεγόμενον. ἡ ἰατρική, φαμέν. ἕνεκα τῆς C 
ὑγιείας φίλον. Ναί. Οὐκοῦν καὶ ἡ ὑγίεια φίλον; Πάνυ 
γε. Εἰ ἄρα φίλον. ἕνεκά του. Ναί. Φίλου γέ τινος δή, 
εἴπερ ἀκολουϑήσει τῇ πρὸ σϑεν ὁμολογίᾳ. Πάνυ γε. Οὐκ- 
οὖν καὶ ἐκεῖνο φίλον αὖ ἔσται ἕνεκα φίλου; Ναί. AQ 
οὖν οὐκ ἀνάγκη ἀπειπεῖν ἡμᾶς οὕτως ἰόντας, καὶ ἀφικέ- 
σϑαι ἐπί τινα ἀρχήν. 1] οὐκέτ᾽ ἐπανοίσει ἐπ᾽ ἄλλο qíAov, 
ἀλλ᾽ ἥξει ἐπὶ ἐκεῖνο ὃ ἐστι πρῶτον φίλον, οὗ ἕνεκα καὶ 
τὰ ἄλλα φαμὲν πάντα φίλα εἶναι; ᾿ἀνάγκη. Τοῦτο δή ἐστιν p 
ὃ λέγω. μὴ ἡμᾶς τὰ ἄλλα πάντα ἃ εἴπομεν ἐκείνου ἕνεκα 
φίλα εἶναι. ὥσπερ εἴδωλα ἄττα ὄντα αὐτοῦ, ἐξαπατᾷ, ἡ 
δ᾽ ἐκεῖνο τὸ πρῶτον. ὃ ὡς ἀληϑῶς ἐστὶ φίλον. ἐννοήσω-- 
μεν γὰρ οὑτωσέ" ὃ ἂν τίς τι περὶ πολλοῦ ποιῆται, οἷόνπερ 
ἐνίοτε πατὴρ υἱὸν ἀντὶ πάντων τῶν ἄλλων χρημάτων 
προτιμᾷ. ὃ δὴ τοιοῦτος ἕνεκα τοῦ τὸν υἱὸν περὶ παντὸς 
ἡγεῖσϑαι ἄρα καὶ ἄλλο τι ἂν περὶ πολλοῦ ποιοῖτο; οἷον εἰ g 
αἰσϑάνοιτο αὐτὸν κώνειον πεπωκύτα, ἄρα περὶ πολλοῦ 
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ποιοῖτ᾽ ἂν οἶνον. εἴπερ τοῦτο ἡγοῖτο τὸν υἱὸν σώσειν; Τί 
μήν; ἔφη. Οὐκοῦν καὶ το ἀγγεῖον. ἐν ᾧ ὁ οἶνος ἐνείη; 
Πάνυ γε. Ἶ49᾽ οὖν τότε οὐδὲν περὶ πλείονος ποιεῖται. κύ-- 
λικα κεραμέαν ἢ τὸν υἱὸν τὸν αὑτοῦ. οὐδὲ τρεῖς κοτύλας 
οἴνου ἢ τὸν υἷόν; ἢ ὡδέπως ἔχει" πᾶσα ἡ τοιαύτη σπου- 
δὴ οὐκ ἐπὶ τούτοις ἐστὶν ἐσπουδασμένη. ἐπὶ τοῖς ἕνεκά 
του πὰρασκευαξομένοις. ἀλλ᾽ ἐπ᾽ ἐκείνῳ, οὗ ἕνεκα πάντα 
τὰ τοιαῦτα παρασκευάξεται. οὐχ ὅτι πολλάκις λέγομεν. 
ὡς περὶ πολλοῦ ποιούμεϑα χρυσίον καὶ ἀργύριον: ἀλλὰ 
μὴ οὐδέν τι μᾶλλον οὕτω τό ys ἀληϑὲς ἔχῃ" ἀλλ᾽ ἐκεῖνο 
ἐστιν ὃ περὶ παντὸς ποιούμεϑα,. ὃ ἂν φανῇ ὄν, ὅτου ἕνεκα 
καὶ χρυσίον καὶ πάντα τὰ παρασκευαζόμενα παρασκευά- 
ξεται. &Q οὕτω φήσομεν; Πάνυ γε. Οὐκοῦν καὶ περὶ 
τοῦ φίλου ὃ αὐτὸς λόγος; ὅσα γάρ φαμεν φίλα εἶναι ἡμῖν 
ἕνεκα φίλουτινὸς ἑτέρου. ῥήματι φαινόμεϑα λέγοντες αὐὖ- 
τό" φίλον δὲ τῷ ὄντι κινδυνεύει ἐκεῖνο αὐτὸ εἶναι. εἰς ὃ 
πᾶσαι αὗται αἴ λεγόμεναι φιλίαι τελευτῶσιν. Κινδυνεύει 
οὕτως. ἔφη. ἐχειν. Οὐκοῦν τό γε τῷ ὄντι φίλον οὐ φίλου 
τινὸς ἕνεκα φίλον ἐστίν; AA. 

XVII Τοῦτο μὲν δὴ ἀπήλλακται. μὴ φίλου τινὸς 
ἕνεκα τὸ φίλον φίλον εἶναι" ἀλλ᾽ ἄρα τὸ ἀγαϑόν ἐστι φί- 
λον; Ἔμοιγε δοκεῖ. 4g οὖν διὰ τὸ κακὸν v0 ἀγαϑὸν φι- 
λεῖται, καὶ ἔχει ὧδε" εἰ τριῶν ὄντων ὧν νῦν δὴ ἐλέγομεν, 
ἀγαϑοῦ καὶ κακοῦ καὶ μήτε ἀγαϑοῦ μήτε κακοῦ, τὰ δύο 
λειφϑεέη, τὸ δὲ κακὸν ἐκποδὼν ἀπέλϑοι καὶ μηδενὸς ἐφά- 
πτοιτο μήτε σώματος μήτε ψυχῆς μήτε τῶν ἄλλων, ἃ δή 
φαμεν αὐτὰ καϑ' αὑτὰ οὔτε κακὰ εἶναι οὔτ᾽ ἀγαϑά, Goo 
τότε οὐδὲν ἂν ἡμῖν χρήσιμον εἴη τὸ ἀγαϑόν. ἀλλ᾽ ἄχρη- 
στον ἂν γεγονὸς εἴη; εἰ γὰρ μηδὲν ἡμᾶς ἔτι βλάπτοι, οὐ- 


"^ , - , P δ v9 
D δὲν ἂν οὐδεμιᾶς ὠφελείας δεοίμεϑα. καὶ οὕτω δὴ ἂν τότε 


γένοιτο κατάδηλον. ὅτι διὰ τὸ κακὸν τἀγαϑὸν ἠγαπῶμεν 
καὶ ἐφιλοῦμεν, ὡς φάρμακον ὃν τοῦ κακοῦ τὸ ἀγαϑόν, τὸ 
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δὲ κακὸν νύσημα᾽ νοσήματος δὲ μὴ ὄντος οὐδὲν δεῖ φαρ-- 
μάκου. &Q οὕτω πέφυχέ τε καὶ φιλεῖται τἀγαϑὸν διὰ τὸ 
χακὸν ὑφ᾽ ἡμῶν. τῶν μεταξὺ ὄντων τοῦ κακοῦ τε καὶ τά-- 
γαϑοῦ, αὐτὸ δὲ ἑαυτοῦ ἕνεκα οὐδεμίαν χρείαν ἔχει; Ἔοι-- 
κεν, ἢ δ᾽ ὅς, οὕτως ἔχειν. Τὸ ἄρα φίλον ἡμῖν ἐκεῖνο. εἰς 
ὃ ἐτελεύτα πάντα τὰ ἄλλα. ἃ ἕνεκα ἑτέρου φίλου φίλα 
ἔφαμεν εἶναι [ἐκεῖνα], οὐδὲν δὴ τούτοις ἔοικε. ταῦτα μὲν 
γὰρ φίλου ἕνεκα φίλα κέκληται. τὸ δὲ τῷ ὄντι φίλον πᾶν 
τοὐναντίον τούτου φαίνεται πεφυκός" φίλον γὰρ ἡμῖν 
ἀνεφάνη ὃν ἐχϑροῦ ἕνεκα᾽ εἰ δὲ τὸ ἐχϑρὸν ἀπέλϑοι, οὐκ-- 
frt, ὡς ἔοικ᾽, ἐσϑ'᾽ ἡμῖν φίλον. Οὔ μοι δοκεῖ, ἔφη. ὥς γε 
νῦν λέγεται. Πότερον, ἦν δ᾽ ἐγώ, πρὸς Ζιός. ἐὰν τὸ κα- 
κὸν ἀπόληται, οὐδὲ πεινῇν ἔτι ἔσται οὐδὲ διψῇν οὐδὲ ἄλ-- 
1o οὐδὲν τῶν τοιούτων; ἢ πείνη μὲν ἔσται. ἐάνπερ &v- 
ϑρωποί τε καὶ τάλλα ξῶα 1), οὐ μέντοι βλαβερά γε; καὶ 
δίψα δὴ καὶ αἵ ἄλλαι ἐπιϑυμίαι, ἀλλ᾽ οὐ κακαί, ἅτε τοῦ 
κακυῦ ἀπολωλότος; ἢ γελοῖον τὸ ἐρώτημα, 0 τί ποτ᾽ ἔσται 
τότε ἢ μὴ ἔσται; τίς γὰρ οἷδεν; ἀλλ οὖν τόδε γε ἴσμεν, 
ὅτι καὶ νῦν ἔστι πεινῶντα βλάπτεσϑαι. ἔστι δὲ καὶ ὠφε- 
λεῖσϑαι. ἦ γάρ; Πάνυ γε. Οὐκοῦν καὶ διψῶντα καὶ τῶν 
ἄλλων τῶν τοιούτων πάντων ἐπιϑυμοῦντα ἔστιν ἐνίοτε 
μὲν ὠφελίμως ἐπιϑυμεῖν, ἐνίοτε δὲ βλαβερῶς, ἐνίοτε δὲ 
μηδέτερα; Σφόδρα γε. Οὐκοῦν ἐὰν ἀπολλύηται τὰ κακᾶ, 
à γε μὴ τυγχάνει ὄντα κακά, τί προσήκει τοῖς κακοῖς συν-- 
ἀπόλλυσϑαι; Οὐδέν. Ἔσονται ἄρα αἱ μήτε ἀγαϑαὶ μήτε 
κακαὶ ἐπιϑυμίαι καὶ ἐὰν ἀπόληται τὰ κακά. Φαΐένεται. 
Οἷόν τε οὖν ἐστὶν ἐπιϑυμοῦντα καὶ ἐρῶντα τούτου οὗ 
ἐπιϑυμεῖ καὶ ἐρᾷ μὴ φιλεῖν; Οὐκ ἔμοιγε δοκεῖ. Ἔσται 
ἄρα καὶ τῶν κακῶν ἀπολομένων. ὡς ἔοικε, φίλ᾽ ἄττα. Ναί. 
Οὐκ ἄν, εἴ ys τὸ κακὸν αἴτιον ἦν τοῦ φίλον τι εἶναι, οὐκ 
ἂν ἦν τούτου ἀπολομένου φίλον ἕτερον ἑτέρω. αἰτίας γὰρ 
ἀπολομένης ἀδύνατόν που ἦν ἔτ᾽ ἐκεῖνο εἶναι, οὗ ἣν αὕτη 
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ἡ αἰτία. Ορϑῶς λέγεις. Ovxovv ὡμολόγηται ἡμῖν τὸ Qi 
λον φιλεῖν τὸ καὶ διά τι" καὶ φήϑημεν τότε γε διὰ τὸ xa- 
κὸν τὸ μήτε ἀγαϑὸν μήτε κακὸν τὸ ἀγαϑὸν φιλεῖν ; ᾿4ληϑῆ. 


D Νὺν δέγε. ὡς ἔοικε. φαίνεται ἄλλη τις αἰτία τοῦ φιλεῖν 
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- ΄ 3 3 -M e M 
τὲ καὶ φιλεῖσϑαι. Ἔοικεν. "AQ οὖν τῷ ὄντι, ὥσπερ ἄρτι 
ἐλέγομεν. ἥ ἐπιϑυμία τῆς φιλίας αἰτία, καὶ τὸ ἐπιϑυμοῦν 
φίλον ἐστὶ τούτῳ ov ἐπιϑυμεῖ καὶ τότε ὅταν ἐπι ϑυμῇ, ὃ δὲ 
τὸ πρότερον ἐλέγομεν φίλον εἶναι, ὕϑλος τις ἦν, ὥσπερ 
ποέημα μακρὸν συγκείμενον; Κινδυνεύει., ἔφη. ᾿᾽4λλὰ 
, 3 ΄ - e 1 , 
μέντοι, ἦν δ᾽ ἐγώ, τό γε ἐπιϑυμοῦν, ov ἂν ἐνδεὲς ἡ, vov- 
του ἐπιϑυμεῖ. ἡ γάρ; Ναί. Τὸ δ᾽ ἐνδεὲς ἄρα φίλον ἐκεί- 
EON. 3 N s. ? ι * , ?» 
vov ov ἂν ἐνδεὲς n; Zfoxci μοι. Evós&g δὲ γίγνεται ov ἄπ 
, - - 5, N - , , r " e 
τις ἀφαιρῆται. Πῶς δ᾽ ov; ToU οἰκείου δή. ὡς ἔοικεν, ὃ 
» , ΄ $ 
τε ἔρως καὶ ἡ φιλία xol ἡ ἐπιϑυμία τυγχάνει οὖσα, ὡς 
, ki f ΄ in 
φαίνεται, ὦ Mevé£evé ve καὶ “ύσι. Συνεφάτην. Ὑμεῖς 
E , 2 * , , , m ip 29 B... 
ἄρα εἰ φίλοι ἐστον ἀλλήλοις, φύσει πῃ οἰκεῖοί £69 ὑμῖν 
αὐτοῖς. Κομιδῇ, ἐφάτην. Καὶ εἰ ἄρα τις ἕτερος ἑτέρου 
Ὡ 53 , *5 - * - 3 
ἐπιϑυμεῖ, ἣν δ᾽ ἐγώ. ὦ παῖδες. ἢ ἐρᾷ, οὐκ ἄν ποτε ἐπε- 
ϑύμει οὐδὲ ἤρα οὐδὲ ἐφίλει. εἰ μὴ οἰκεῖός πῃ τῷ ἐρωμένῳ 
2 7 ' ᾿ ^ ' * , - ^ 
ἐτυγχανὲεν Qv ἡ κατὰ τὴν ψυχὴν 1) κατα τι τῆς ψυχῆς 90s 
n , M Los , EJ ς F τ ^ , 
ἡ τρόπους ἢ εἶδος. Ilavv ys, ἔφη ὁ ἱΜενέξενος" o δὲ 4v- 
σις ἐσίγησεν. Εἶεν. ἣν δ᾽ ἐγώ. τὸ μὲν δὴ φύσει οἰκεῖον 
ἀναγκαῖον ἡμῖν πέφανται φιλεῖν. Ἔοικεν, ἔφη. ᾿ἀναγκαῖ- 
ον ἄρα τῷ γνησίῳ ἐραστῇ καὶ μὴ προσποιήτῳ φιλεῖσϑαι 
ς ' - 1 dé [3 ^ 5 , LY t , 
ὑπὸ τῶν παιδικῶν. ὁ μὲν ovv Zvoig καὶ o Μενέξενος 
μόγις πως ἐπενευσάτην,. ὁ δὲ ἱπποϑάλης ὑπὸ τῆς ἡδονῆς 
παντοδαπὰ ἠφίει χρώματα. 

ΧΥΙΠ. Καὶ ἐγὼ εἶπον, βουλόμενος τὸν λόγον ἐπι- 
σκέψασϑαι. Εἰ μέν τι τὸ οἰκεῖον τοῦ ὁμοίου διαφέρει. λέ- 
γοιμὲν ἄν τι. ὡς ἐμοὶ δοκεῖ, ὦ Αὐύσι τε καὶ Μενέξενε, πε-- 
θὲ φίλου, ὃ ἔστιν εἰ δὲ ταὐτὸν τυγχάνει ὃν ὅμοιόν τε καὶ 
οἰκεῖον, οὐ ῥάδιον ἀπολιπεῖν τὸν πρόσϑεν λόγον, ὡς οὐ 
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τὸ ὅμοιον τῷ ὁμοίῳ κατὰ τὴν ὁμοιότητα ἄχρηστον" το δὲ 

» di e H "^ , , E * * 
ἄχρηστον φίλον ὁμολογεῖν πλημμελὲς. BovAsoQ ovv, qv € 
δ᾽ ἐγώ. ἐπειδὴ ὥσπερ μεϑύομεν ὑπὸ τοῦ λόγου, Gvyya- 

» - er * “- SA ἡ 
ρήσωμεν καὶ φῶμεν ἕτερόν τι εἶναι τὸ οἰκεῖον τοῦ Oucíov; 

, ki M " , 
Πάνυ ys. Πότερον ovv καὶ τἀγαϑὸν οἰκεῖον ϑήσομεν 
παντί. τὸ δὲ κακὸν ἀλλότριον εἶναι; ἢ τὸ μὲν κακὸν τῶ 

- - N73 - x!» , - iT , , 
κακῷ οἰκεῖον. τῷ δὲ ἀγαϑῷ τὸ ἀγαϑόὸν, τῷ δὲ μήτε ἀγα- 

- , - ' , ᾽ uU , , e , 
9G μήτε κακῷ τὸ μήτε ἀγαϑὸν μήτε κακόν; Οὕτως ἐφά- 

e E. » s 
την δοκεῖν σφίσιν ἕκαστον ἑκάστῳ οἰκεῖον εἶναι. IHoAw 
»Ἤ $* 9 s , * "s τι ᾿ - , , 
ἄρα. ἣν δ᾽ ἐγώ, ὦ παῖδες, ovg τὸ πρῶτον λόγους ἀπεβα-- D 
λόμεϑα περὶ φιλίας. εἰς τούτους εἰσπεπτώκαμεν" ὁ γὰρ 
» Ks e 1 ἘΣ x , ? 
ἄδικος τῷ ἀδίκῳ καὶ ὁ κακὸς τῷ κακῷ οὐδὲν ἧττον φίλος 
» "- £3 Ν -9 - 2 " , , ' , 
ἔσται ἡ 0 ἀγαϑὸς τῷ ἀαγαϑῶ. Ἔοικεν, ἔφη. Τί δέ; τὸ ἀγα- 
- ' - * " * 
ϑὸν xal τὸ οἰκεῖον ἂν ταὐτὸν φῶμεν εἶναι. ἄλλο τι ἢ ὁ 
ἀγαϑὸς τῷ ἀγαϑῷ μόνον φίλος; Πάνυ ys. ᾿Δλλὰ μὴν καὶ 
τοῦτό γε ὠόμεϑα ἐξελέγξαι ἡμᾶς αὐτούς" ἢ οὐ μέμνησϑε; 
, τ ' " , - * - 

Μεμνήμεϑα. Τί οὖν ἂν ἔτι χρησαίμεϑα và λόγῳ; ἢ Órj- E 

“ ΣῪ $ e - 
λον ὅτι οὐδέν; δέομαι ovv, ὥσπερ οὗ σοφοὶ ἐν τοῖς δὲ-- 
καστηρίοις. τὰ εἰρημένα ἅπαντα ἀναπεμπάσασϑαι. εἰ γὰρ 
μήτε ob φιλούμενοι μήτε οἵ φιλοῦντες μήτε οἵ ὅμοιοι μήτε 
of ἀνόμοιοι μήτε οἵ ἀγαϑοὶ μήτε οἱ οἰκεῖοι μήτε τὰ ἄλλα 
ὅσα διεληλύϑαμεν --- οὐ γὰρ ἔγωγε ἔτι μέμνημαι ὑπὸ τοῦ 
πλήϑους — «AX εἰ μηδὲν τούτων φίλον ἐστέν. ἐγὼ μὲν 
οὐκέτι ἔχω τί λέγω. ταῦτα δ᾽ εἰπὼν ἐν νῷ εἶχον ἄλλον 223 
Ld ^ ^ 5 , 
ἤδη τινὰ v àv πρεσβυτέρων κινεῖν" κάτα, ὥσπερ δαίμο-- 

, , » Ὁ " , 
νές τινες, 719066AD Ovcsg oí παιδαγωγοί, ὁ ve τοῦ ενεξέ-- 
vov καὶ ὁ τοῦ ύσιδος. ἔχοντες αὐτῶν τοὺς ἀδελφούς, 
παρεχάλουν καὶ ἐκέλευον αὐτοὺς οἴκαδε ἀπιέναι" ἤδη 

* 35 , , - E Ὁ 
γὰρ ἦν ὀψέ: τὸ μὲν οὖν πρῶτον καὶ ἡμεῖς καὶ o( περιεστῶ- 
τὲς αὐτοὺς ἀπηλαύνομεν" ἐπειδὴ δὲ οὐδὲν ἐφρόντιζον 
Ἔν, ἐῶ » , 
ἡμῶν, «AX ὑποβαρβαρίζοντες ἠγανάκτουν τε καὶ οὐδὲν 
T , , P , * 
ἧττον ἐκάλουν, ἀλλ᾽ ἐδόκουν ἡμῖν ὑποπεπωκότες ἐν τοῖς B 
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[1 ’ p Ξ , e , 3 
Ερμαίοις ἄποροι εἶναι προσφέρεσϑαι. ἡττηϑέντες OUV ατ-- 
τῶν διελύσαμεν τὴν συνουσίαν. ὅμως δ᾽ ἔγωγε ἤδη ἀπι- 
΄ ὙΠΟ τς. - , uU 9v ιν ΕΖ , * , 
όντων αὐτῶν. Nvv μέν. uv δ᾽ ἐγώ. ὦ Avo τε καὶ Mevé- 
ξενε. καταγέλαστοι γεγόναμεν ἐγώτε, γέρων ἄνηρ, καὶ 
ὑμεῖς. ἐροῦσι γὰρ οἵδε ἀπιόντες ὡς οἰόμεϑα ἡμεῖς ἀλλή- 
λων φίλοι εἶναι --- καὶ ἐμὲ γὰρ ἐν ὑμῖν τέϑημι -- οὔπω δὲ 
ὅ τι ἔστιν 0 φίλος οἷοί τε ἐγενόμεϑα ἐξευρεῖν. 
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L T ἦν, ὦ Σώκρατες, ς o χϑὲς ἐν “υκείῳ διελέγου; xi 
ἢ πολὺς ὑμᾶς ὄχλος περιεστήκει., ὥστ᾽ ἔγωγε βουλόμενος 
ἀχούειν προσελθὼν οὐδὲν οἷός T. ἦν ἀκοῦσαι σαφές" 
ὑπερχύψας μέντοι κατεῖδον, καί μοι ἔδοξεν εἶναι ξένος 
τις, ὦ διελέγου. τίς duy 

A9. “Πότερον καὶ ἐρωτᾶς. ὦ Κρίτων; οὐ γὰρ εἷς, 
ἀλλὰ δύο ἤστην. 

ΚΡ. Ὃν μὲν ἐγὼ λέγω. ἐκ δεξιᾶς τρίτος ἀπὸ σοῦ 
καϑῆστο᾽ ἐν μέσῳ δ᾽ ὑμῶν τὸ ᾿Δξιόχου μειράκιον ἦν. καὶ Β 
μάλα πολύ, ὦ Σώκρατες, ἐπιδεδωκέναι μοι ἔδοξε, καὶ τοῦ 
ἡμετέρου οὐ πολύ τι τὴν ἡλικίαν διαφέρειν Κριτοβούλου. 
ἀλλ᾽ ἐκεῖνος μὲν σκληφρός: οὗτος δὲ προφερὴς καὶ καλὸς 
καὶ ἀγαϑὸς τὴν ὄψιν. 

X9. Εὐϑύδημος οὗτος ἐστιν, ὦ Κρίτων, ὃν ἐρωτᾷς " 

ὁ δὲ παρ᾽ ἐμὲ καϑήμενος ἐξ ἀριστερᾶς ἀδελφὸς τούτου, 
Διονυσόδωρος μετέχει δὲ καὶ οὗτος τῶν λόγων. 

ΚΡ. Οὐδέτερον γιγνώσκω, ὦ Σώκρατες. καινοί 
τινὲς αὖ οὗτοι, ὡς ἔοικε, σοφισταί: ποδαποί; καὶ τίς ἡ € 
σοφία; 

ΣΩ. Οὗτοι τὸ μὲν γένος, ὡς ἐγώμαι, ἐντεῦθέν πο- 
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ϑὲν εἰσιν ἐκ Χίου, ἀπῴκησαν δὲ ἐς Θουρίους. φεύγοντες 
δὲ ἐκεῖϑεν πόλλ᾽ ἤδη ἔτη περὶ τούσδε τοὺς τόπους διατρί- 
Bovew: ὃ δὲ σὺ ἐρωτᾷς τὴν σοφίαν αὐτοῖν, ϑαυμασία, 
ὦ Κρίτων" πάνσοφοι ἀτεχνῶς τώ γε, οὐδ᾽ ἤδη πρὸ τοῦ, 
0 τι εἶεν οἱ παγκρατιασταί. τούτω γάρ ἐστον κομιδῇ παμ- 
μάχω. οὐ κατὰ τὼ ᾿ἀκαρνᾶνε τὼ παγκρατιαστὰ ἀδελφώ" 
ἐκείνω μὲν γὰρ τῷ σώματι μόνον οἵω τε μάχεσϑαι ἐγε- 
véGOv: τούτω δὲ πρῶτον μὲν τῷ σώματι δεινοτάτω ἐστὸν 
καὶ μάχῃ, 1 πάντων ἔστι κρατεῖν" ἐν ὅπλοις γὰρ αὐτώ τε 
σοφὼ πάνυ μάχεσϑαι καὶ ἄλλον, ὃς ἂν διδῷ μισϑόν. οἵω 
τε ποιῆσαι: ἔπειτα τὴν ἐν τοῖς δικαστηρίοις μάχην κρα- 
τίστω καὶ ἀγωνίσασϑαι καὶ ἄλλον διδάξαι λέγειν τε καὶ 
συγγράφεσϑαι λόγους οἵους εἰς τὰ δικαστήρια. πρὸ τοῦ 
μὲν οὖν ταῦτα δεινὼ ἤστην μόνον, νῦν δὲ τέλος ἐπιτεϑ εί- 
κατον παγκρατιαστικῇ τέχνῃ. ἣ γὰρ ἦν λοιπὴ αὐτοῖν μάχη 
ἀργός, ταύτην νῦν ἐξείργασϑον. ὥστε μηδ᾽ ἂν ἕνα αὐτοῖς 
οἷόν τ᾽ εἶναι μηδ᾽ ἀντάραι" οὕτω δεινὼ γεγόνατον ἐν τοῖς 
λόγοις μάχεσϑαί τε καὶ ἐξελέγχειν τὸ ἀεὶ λεγόμενον, 
ὁμοίως ἐάν τε ψεῦδος ἐάν τε ἀληϑὲς ἡ. ἐγὼ μὲν οὖν, ὦ 
Κρίτων. ἐν νῷ ἔχω τοῖν ἀνδροῖν παραδοῦναι ἐμαυτόν" 
καὶ γάρ φατον ἐν ὀλίγῳ χρόνῳ ποιῆσαι ἂν καὶ ἄλλον ὃν- 
τινοῦν τὰ αὐτὰ ταῦτα δεινόν. 

ΚΡ. Τίδέ, ὦ Σώκρατες; οὐ φοβεῖ τὴν ἡλικίαν. μὴ 
ἤδη πρεσβύτερος rs; 

Z9. Ἥκιστάγε. ὦ Κρίτων: ἱκανὸν τεκμήριον ἔχω 
καὶ παραμύϑιον τοῦ μὴ φοβεῖσϑαι. αὐτὼ γὰρ τούτω, ὡς 
ἔπος εἰπεῖν. γέροντε ὄντε ἠρξάσϑην ταύτης τῆς σοφίας, 
ἧς ἔγωγε ἐπιϑυμῶ,, τῆς ἐριστικῆς" πέρυσι δὲ ἢ προπέρυ- 
σιν οὐδέπω ἤστην cogo. ἀλλ᾽ ἐγὼ ἕν μόνον φοβοῦμαι, 
μὴ αὖ ὄνειδος τοῖν ξένοιν περιάψω, ὥσπερ Κόννῳ τῷ 
Μητροβίου, τῷ κιϑαριστῇ, ὃς ἐμὲ διδάσκει ἔτι καὶ νῦν 
κυϑαρίζειν" ὁρῶντες οὖν οἵ παῖδες οἵ συμφοιτηταί μου 
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ἐμοῦ τὲ καταγελῶσι καὶ τον Κόννον καλοῦσι γεροντοδι- 
δασκαλον. μὴ οὖν καὶ τοῖν ξένοιν τις ταὐτὸ τοῦτο ὀνει- 
δίσῃ" οἱ δ᾽ αὐτὸ τοῦτο ἴσως φοβούμενοι τάχα μὲ οὐκ ἂν 
ἐϑέλοιεν προσδέξασϑαι. ἐγὼ δ΄, ὦ Κρίτων, ἐκεῖσε μὲν ἄλ-- 
λους πέπεικα συμμαϑητάς μοι NH πρεσβύτας . ἐνταῦ-- 
ϑα δέ ys ἑτέρους πειράσομαι πείϑειν. καὶ σὺ τί που stes. 
φοίτα" ἴσως δὲ δέλεαρ αὐτοῖς ἕξομεν τοὺς σοὺς υἱεῖς" ἐφιέ- 
μενοι γὰρ ἐκείνων οἷδ᾽ ὅτι καὶ ἡμᾶς παιδεύσουσιν. 

ΚΡ. ᾿᾽4λλ᾽ οὐδὲν κωλύει. ὦ Σώκρατες, ἐάν γε ool 
δοκῇ. πρῶτον δέ μοι διήγησαι τὴν συφίαν τοῖν ἀνδροῖν, 
τίς ἐστιν. ἵνα εἰδῶ. ὅ τι καὶ μαϑησόμεϑα. 

H ΣΩ. Οὐκὰν φϑάνοις ἀκούων ὡς οὐκ ἂν ἔχοιμί 
γε εἰπεῖν. ὅτι οὐ προσεῖχον τὸν νοῦν αὐτοῖν, ἀλλὰ πάνυ 
καὶ προσεῖχον καὶ μέμνημαι. καί σοι πειράσομαι ἐξ ἀρχῆς 
ἅπαντα διηγήσασϑαι. κατὰ ϑεὸν γάρ τινὰ ἔτυχον καϑή- 
μενος ἐνταῦϑα, οὗπερ σύ με εἶδες, ἐν τῷ ἀποδυτηρίῳ 
μόνος. καὶ ἤδη ἐν νῷ εἶχον ἀναστῆναι" ἀνισταμένου δέ 
μου ἐγένετο τὸ εἰωϑὸς σημεῖον τὸ δαιμόνιον. πάλιν οὖν 
ἐκαϑεζόμην, καὶ ὀλίγῳ ὕστερον εἰσέρχεσϑον τούτω, ὅτ 
Εὐϑύδημος καὶ ὁ ΖΦ]Ιιονυσόδωρος. καὶ ἄλλοι μαϑηταὶ ἅμα 
οὐ πολλοὶ ἐμοὶ δοκεῖν εἰσελϑόντες δὲ περιεπατείτην ἐν 
τῷ καταστέγῳ δρόμῳ. καὶ οὔπω τούτω δυ᾽ ἢ τρεῖς δρό- 
μους περιεληλυϑότε ἤστην. καὶ εἰσέρχεται Κλεινίας. ὃν 
σὺ φὴς πολὺ ἐπιδεδωκέναι, ἀληϑῆ λέγων" ὄπισϑεν δὲ αὐ- 
τοῦ ἐρασταὶ πάνυ πολλοί τε καὶ ἄλλοι καὶ Κτήσιππος, νεα-- 
νίσκος τις Παιανιεύς. μάλα καλός τε κἀγαϑὸς τὴν φύσιν, 
ὅσον μὴ ὑβριστὴς διὰ τὸ νέος εἶναι. ἰδὼν οὖν μὲ ὁ Κλει- 
νίας ἀπὸ τῆς εἰσόδου μόνον καϑήμενον, ἄντικρυς ἰὼν 
παρεκαϑέξετο ἐκ δεξιᾶς, ὥσπερ καὶ σὺ φής ἰδόντες δὲ 
αὐτὸν 0 τὲ “]Ιιονυσόδωρος καὶ ὁ Εὐθύδημος πρῶτον μὲν 
ἐπιστάντε διελεγέσϑην ἀλλήλοιν, ἄλλην καὶ ἄλλην ἀπο-- 
βλέποντες εἰς ἡμᾶς καὶ γὰρ πάνυ αὐτοῖν προσεῖχον τὸν 
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νοῦν" ἔπειτα ἰόντε 0 μὲν παρὰ τὸ μειράκιον ἐκαϑέζετο, 
ὁ Εὐθύδημος, ὁ δὲ παρ᾽ αὐτὸν ἐμὲ ἐν ἀριστερᾷ: οἱ δ᾽ 
ἄλλοι ὡς ἕκαστος ἐτύγχανεν. ἠσπαζόμην οὖν αὐτὼ ἅτε 
διὰ χρόνου ἑωρακώς" μετὰ δὲ τοῦτο εἷπον πρὸς τὸν Κλειυ- 
νίαν, Ὦ, Κλεινία, τῶδε μέντοι τὼ ἄνδρε σοφώ. Εὐϑύδη- 
uos τὲ καὶ “]Ιιονυσόδωρος. οὐ τὰ σμικρά, ἀλλὰ τὰ μεγάλα" 
τὰ γὰρ περὶ τὸν πόλεμον πάντα ἐπίστασϑον, ὅσα δεῖ τὸν 
μέλλοντα στρατηγὸν ἔσεσϑαι, τᾶς τε τάξεις καὶ τὰς ἡγε-- 
μονίας τῶν στρατοπέδων καὶ ὅσα ἐν ὅπλοις μάχεσϑα: δι-- 
δακτέον" οἵω τε δὲ καὶ ποιῆσαι δυνατὸν εἶναι αὐτὸν αὑτῷ 
βοηϑεῖν ἐν τοῖς δικαστηρίοις, ἄν τις αὐτὸν ἀδικῇ. εἰπὼν 
οὖν ταῦτα κατεφρονήϑην ὑπ᾽ αὐτοῖν" ἐγελασάτην οὖν 
ἄμφω βλέψαντες εἰς ἀλλήλους, καὶ ὁ Εὐϑύδημος εἶπεν" 
Οὔτοι ἔτι ταῦτα. ὦ Σώκρατες, σπουδάξομεν, ἀλλὰ παρ- 
ἕργοις αὐτοῖς Mace κἀγὼ ϑαυμάσας εἶπον: Καλὸν 
ἄν τι τὸ ἔργον ὑμῶν εἴη, εἰ τηλικαῦτα πράγματα πάρεργα 
ὑμῖν τυγχάνει ὄντα, καὶ πρὸς ϑεῶν εἴπετόν μοι, τί ἐστι 
τοῦτο τὸ καλόν. ᾿Δρετήν, ἔφη. ὦ Σώκρατες. οἰόμεϑα 
οἵω τ᾽ εἶναι παραδοῦναι κάλλιστ᾽ ἀνθρώπων καὶ τάχιστα. 
IIl. Ὦ Ζεῦ, οἷον, ἦν δ᾽ ἐγώ, λέγετον πρᾶγμα: πό- 
9ev τοῦτο τὸ ἕρμαιον εὑρέτην; ἐγὼ δὲ περὶ ὑμῶν διενο-- 
ούμην ἔτι, ὥσπερ νῦν δὴ ἔλεγον, ὡς τὸ πολὺ τοῦτο δει- 
νοῖν ὄντοιν, ἐν ὅπλοις μάχεσθαι, καὶ ταῦτ᾽ ἔλεγον περὶ 
σφῶν" ὅτε γὰρ τὸ πρότερον ἐπεδημησατην, τοῦτο μέμνη-- 
μαι σφὼ ἐπαγγελλομένω. εἰ δὲ νῦν ἀληϑῶς ταύτην τὴν 
ἐπιστήμην ἔχετον, ἵλεω εἴητον ἀτεχνῶς γὰρ ἔγωγε σφὼ 
ὥσπερ ϑεὼ προσαγορεύω. συγγνώμην δεόμενος ἔχειν uo. 
τῶν ἔμπροσϑεν εἰρημένων. ἀλλ᾽ ὁρᾶτον, ὦ Ev9vOquz τε 
καὶ Διονυσόδωρε, εἰ ἀληϑὴ ἐλέγετον" ὑπὸ γὰρ τοῦ μεγέ- 
ϑους τοῦ ἐπαγγέλ neos οὐδὲν ϑαυμαστὸν ἀπιστεῖν. AAA 
ευ I9 e Σώκρατες, ἔ ἔφατον, τοῦτο οὕτως ἔχον.  Maxa- 
ρίζω ἄρ᾽ ὑμᾶς ἔγωγε τοῦ κτήματος πολὺ μᾶλλον ἢ μέγαν 
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βασιλέα τῆς ἀρχῆς τοσόνδε δέ μοι εἴπετον, εἰ ἐν và ἔχε- 
τον ἐπιδεικνύναι ταύτην τὴν σοφίαν, 7 πῶς σφῶν' βεβού- 
λευται. Ἐπ᾿ αὐτό γετοῦτο πάρεσμεν. ὦ Σώκρατες, ὡς 
ἐπιδείξοντε καὶ διδάξοντε, ἐάν τις ἐϑέλῃ μανϑάνειν. ᾽41λλ᾽ 
ὅτι μὲν ἐθελήσουσιν ἅπαντες οἱ μὴ ἔχοντες, ἐγὼ ὑμῖν 
ἐγγυῶμαι. πρῶτος μὲν ἐγώ. ἔπειτα δὲ Κλεινίας οὑτοσί. 
πρὸς δ᾽ ἡμῖν Κτήσιππός τε 00€ καὶ οἵ ἄλλοι οὗτοι, ἣν δ᾽ 
ἐγὼ δεικνὺς αὐτῷ τοὺς ἐραστὰς τοὺς Κλεινίου οἱ δὲ 
ἐτύγχανον ἡμᾶς ἤδη περιιστάμενοι. ὁ γὰρ Κτήσιππος 
ἔτυχε πόρρω καϑεζξόμενος τοῦ Κλεινίου, ἐμοὶ δοκεῖν" ὡς 
δ᾽ ἐτύγχανεν ó Εὐθύδημος ἐμοὶ διαλεγόμενος zgovsvsv- 
κὼς εἰς τὸ πρόσϑεν. ἐν μέσῳ ὄντος ἡμῶν τοῦ Κλεινίου G 
ἐπεσκότει τῷ Κτησίππῳ τῆς ϑέας" βουλόμενός τε οὖν 
ϑεάσασϑαι ὁ Κτήσιππος τὰ παιδικὰ καὶ ἅμα φιλήκοος ὧν 
ἀναπηδήσας πρῶτος προσέστη ἡμῖν ἐν τῷ καταντικρύ" 
οὕτως οὖν καὶ οἱ ἄλλοι ἐκεῖνον ἰδόντες περιέστησαν ἡμᾶς. 
οἵ τε τοῦ Κλεινίου ἐρασταὶ καὶ οἵ τοῦ Εὐϑυδήμου τε καὶ 
Ζιονυσοδώρου ἑταῖροι. τούτους δὴ ἐγὼ δεικνὺς ἔλεγον 
τῷ Εὐθυδήμῳ. ὅτι πάντες ἕτοιμοι εἶεν μανϑάνειν" 0 τε 
οὖν Κτήσιππος συνέφη μάλα προϑύμως καὶ οἵ ἄλλοι, καὶ D 
ἐκέλευον αὐτὼ κοινῇ πάντες ἐπιδείξασϑαι τὴν δύναμιν 
τῆς σοφίας. 

IV. Εἶπον οὖν ἐγώ, Ὦ, Εὐθύδημε καὶ Zztovvcoooos, 
πάνυ μὲν οὖν παντὶ τρόπῳ καὶ τούτοις χαρίσασϑον καὶ 
ἐμοῦ ἕνεκα ἐπιδείξατον. τὰ μὲν οὖν πλεῖστα δῆλον ὅτι 
οὐκ ὀλίγον ἔργον ἐπιδεῖξαι" τόδε δέ μοι εἴπετον, πότερον 
πεπεισμένον ἤδη, ὡς χρὴ παρ ὑμῶν μανϑάνειν, δύναισϑ' 
ἂν ἀγαϑὸν ποιῆσαι ἄνδρα μόνον, ἢ καὶ ἐκεῖνον τὸν μήπω & 
πεπεισμένον διὰ τὸ μὴ οεσϑαι ὅλως τὸ πρᾶγμα τὴν ἀρε-- 
τὴν μαϑητὸν εἶναι ἢ μὴ σφὼ εἶναι αὐτῆς διδασκάλω; 
φέρε, καὶ τὸν οὕτως ἔχοντα τῆς αὐτῆς τέχνης ἔργον πεῖ- 
σαι. ὡς καὶ διδακτὸν ἡ ἀρετὴ καὶ οὗτοι ὑμεῖς ἐστέ, παρ᾽ 
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ὧν ἂν κάλλιστά τις αὐτὸ pudor, ἢ ἄλλης; Ταύτης μὲν 
οὖν, ἔφη. τῆς αὐτῆς, 6 Σώκρατες. ὁ Ζιονυσόδωρος. 
Ὑμεῖς ἄρα, ἤν δ᾽ ἐγώ. ὦ Διονυσόδωρε. τῶν νῦν ἀνϑρώ- 
ziv κάλλιστ᾽ ἂν προτρέψαιτε εἰς φιλοσοφίαν καὶ ἀρετῆς 
ἐπιμέλειαν: Οἰόμεϑά γε δή. ὦ Σώκρατες. Τῶν μὲν τοί- 
νυν ἄλλων τὴν ἐπέδειξιν ἡμῖν, ἔφην, εἰσαῦϑις ἀπόϑεσϑον, 
τοῦτο δ᾽ αὐτὸ ἐπιδείξασϑον τουτονὶ τὸν νεανίσκον πεί- 
σατον, ὡς χρὴ φιλοσοφεῖν καὶ ἀρετῆς ἐπιμελεῖσθαι. καὶ 
χαριεῖσϑον ἐμοί τὲ καὶ τουτοισὶ πᾶσι. συμβέβηκε γάρ τι 
τοιοῦτον τῷ μειρακίῳ τούτῳ ἐγώ τε καὶ οἵδε πάντες 
τυγχάνομεν ἐπυιϑυμοῦντες ὡς βέλτιστον αὐτὸν γενέσϑαι. 
ἔστι ὃὲ οὗτος ᾽᾿Φξιόχου μὲν υἱὸς τοῦ ᾿4λκιβιάδου τοῦ πα- 
λαιοῦ. αὐτανεψιὸς δὲ τοῦ νῦν ὄντος ᾿4λκιβιάδου: ὄνομα 
δ᾽ αὐτῷ Κλεινίας. ἔστι δὲ νέος: φοβούμεθα δὴ περὶ 
αὐτῷ, οἷον εἰκὸς περὶ véo , μή τις φϑῇ ἡμᾶς ἐπ᾽ ἄλλο τι 
ἐπιτήδευμα τρέψας τὴν διάνοιαν καὶ διαφϑείρῃ. σφὼ οὖν 
ἥκετον εἰς κάλλιστον" ἀλλ᾽ εἰ μή τι διαφέρει ὑμῖν. λάβε- 
τον πεῖραν τοῦ μειρακίου καὶ διαλέχϑητον ἐναντίον ἡμῶν. 
εἰπόντος οὖν ἐμοῦ σχεδόν τι αὐτὰ ταῦτα ὁ Εὐθύδημος 
ἅμα ἀνδρείως τε καὶ ϑαρραλέως, ᾽4λλ᾽ οὐδὲν διαφέρει, 
ὦ Σώκρατες. ἔφη. ἐὰν μόνον ἐϑέλῃ ἀποκρίνεσϑαι ὃ νεα- 
νίσκος. ᾿᾽4λλὰ μὲν δή, ἔφην ἐγώ, τοῦτό ys καὶ εἴϑισται" 
ϑαμὰ γὰρ αὐτῷ οἵδε προσιόντες πολλὰ ἐρωτῶσί τε καὶ 
διαλέγονται. ὥστε ἐπιεικῶς ϑαρρεῖ τὸ ἀποκφίνασϑαι. 

V. Τὰ δὴ μετὰ ταῦτα, ὦ Κρίτων, πῶς ἂν καλῶς 
go. διηγησαίμην; οὐ γὰρ machi τὸ ἔργον, δύνασϑαι 
ἀναλαβεῖν διεξιόντα σοφίαν ἀμήχανον ὅσην" ὥστ᾽ ἔγωγε, 
χαϑάπερ οἵ ποιηταί. δέομαι ἀρχόμενος τῆς διηγήσεως 
Μοῦσας τε καὶ Μνήμην ἐπικαλεῖσθαι" ἤρξατο δ᾽ οὖν ἐν- 
ϑένδε ποϑὲν ὁ Εὐθύδημος. ὡς ἐγῴμαι" Ὦ, Κλεινία, πό- 
τεροί εἰσι τῶν ἀνθρώπων οἱ μανϑάνοντες. οἵ σοφοὶ ἢ οἱ 
ἀμαϑεῖς; καὶ τὸ μειράκιον, ἅτε μεγάλου ὄντος τοῦ ἐρω- 
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τήματος, ἠρυϑρίασέ τὸ καὶ ἀπορήσας ἔβλεπεν. εἰς ἐμέ" καὶ 
ἐγὼ γνοὺς αὐτὸν τεϑορυβημένον. Θάρρει, ἦν δ᾽ ἐγώ, à 
Κλεινία. καὶ ἀπόκριναι ἀνδρείως. ὁπότερά σοι φαένεται" 
ἴσως γάρ τοι ὠφελεῖ τὴν μεγίστην ὠφέλειαν. καὶ ἐν τούτῳ 
ὃ “ιονυσόδωρος προσκύψας μοι σμικρὸν πρὸς τὸ ovg, 
πάνυ μειδιάσας τῷ προσώπῳ, Koi μήν, ἔφη, Got, ὦ Σώ- 
κρατες, προλέγω. ὅτι ὁπότεφ᾽ ἂν ἀποκρίνηται τὸ μειρά-- 
xiov, ἐξελεγχϑήσεται. καὶ αὐτοῦ μεταξὺ ταῦτα λέγοντος 
ὁ Κλεινίας ἔτυχεν ἀποκρινάμενος, ὥστε οὐδὲ παρακελεύ- 
σασϑαί μοι ἐξεγένετο εὐλαβηϑῆναι τῷ μειρακίῳ. ἀλλ᾽ 
ἀπεκρίνατο. ὅτι οἱ σοφοὶ εἶεν οἵ μανθάνοντες. καὶ ὁ Εὐ- 
ϑύδημος, Καλεῖς δέ τινας, ἔφη. διδασκάλους, ἢ οὔ; 3) μο-- 
λόγει. Οὐκοῦν τῶν μανϑανόντων οἱ διδάσκαλοι διδά- 
σκαλοί εἰσιν, ὥσπερ ὁ κιϑαριστὴς καὶ ὃ γραμματιστὴς 
διδάσκαλοι δήπου ἦσαν σοῦ καὶ τῶν ἄλλων παίδων, ὑμεῖς 
ὃὲ μαϑηταί, Συνέφη. "AAAo τι οὖν. ἡνίκα ἐμανϑάνετε, 
οὔπω ἠπίστασϑε ταῦτα. ἃ ἐμανϑάνετε; Οὐκ ἔφη. o 
οὖν σοφοὶ ἦτε. ὅτε ταῦτα οὐκ ἤἠπέστασϑε; Οὐ δῆτα. ἢ δ᾽ 
ὅς. Οὐκοῦν εἰ μὴ σοφοί, ἀμαϑεῖς; Πάνυ γε. Ὑμεῖς 
ἄρα μανϑάνοντες ἃ οὐκ ἠπίστασϑε, ἀμαϑεῖς ὄντες ἐμαν-- 
ϑάνετε. "Exévevos τὸ μειράκιον. Οἱ ἀμαϑεῖς ἄρα σοφοὶ 
μανθάνουσιν, ὦ Κλεινία, ἀλλ᾽ οὐχ οἵ σοφοί. ὡς σὺ οἴει. 
ταῦτ᾽ οὖν εἰπόντος αὐτοῦ, ὥσπερ ὑπὸ διδασκάλου χορὸς 
ἀποσημήναντος. ἅμα ἀνεϑορυβησάν τε καὶ ἐγέλασαν οἵ 
ἑπόμενοι ἐκεῖνοι μετὰ τοῦ Ζιονυσοδώρου τε καὶ Εὐϑυδή-- 
μου" καὶ πρὶν ἀναπνεῦσαι καλῶς τε καὶ εὖ τὸ μειράκιον, 
ἐκδεξάμενος ὁ “ιονυσόδωρος, Τί δέ, ὦ Κλεινία, ἔφη, 
ὁπότε ἀποστοματίζοι ὑμῖν ὁ γραμματιστής, πότεροι ἐμάν.-- 
ϑανον τῶν παίδων τὰ ἀποστοματιξόμενα, οἱ σοφοὶ ἢ οἵ 
ἀμαϑεῖς; Οἵ σοφοί, ἔφη ὁ Κλεινίας. Οἱ σοφοὶ ἄρα μαν- 
ϑάνουσιν. ἀλλ᾽ οὐχ ol ἀμαϑεῖς. καὶ οὐκ ὀρθῶς ἄρτι Ev- 
ϑυδήμῳ ἀπεκρίνω. 
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D VL Ἐνταῦϑα δὴ καὶ πάνυ ἐγέλασαν τε καὶ ἐθορύ- 
βησαν οἱ ἐρασταὶ τοῖν ἀνδροῖν, ἀγασϑέντες τῆς σοφίας 
αὐτοῖν" οἱ δ᾽ ἄλλοι ἡμεῖς ἐκπεπληγμένοι ἐσιωπῶμεν. 
γνοὺς δὲ ἡμᾶς ὁ Εὐθύδημος ἐκπεπληγμένους, ἵν᾿ ἔτι 
μᾶλλον ϑαυμάξοιμεν αὐτόν, οὐκ ἀνίει τὸ μειράκιον, ἀλλ᾽ 
ἠρώτα, καὶ ὥσπερ οἱ ἀγαϑοὶ ὀρχησταί, διπλᾶ ἔστρεφε 
τὰ ἐρωτήματα περὶ τοῦ αὐτοῦ, καὶ ἔφη: Πότερον γὰρ 
οὗ μανϑάνοντες μανθάνουσιν ἃ ἐπίστανται ἢ ἃ μὴ ἐπί- 
στανται; καὶ ὁ “ιονυσόδωρος πάλιν μικρὸν πρός με ψι- 

Ε ϑυρίσας, Καὶ τοῦτ᾽, ἔφη. ὦ Σώκρατες, i ἕτερον τοιοῦτον, 
οἷον τὸ πρότερον. Ὦ Ζεῦ, ἔφην ἐγώ, ἡ μὴν καὶ τὸ ^W 
τερόν γε καλὸν ὑμῖν ἐφάνη τὸ ἐρώτημα. Πάντ᾽, ἔφη, 
Σώκρατες. τοιαῦτα ἡμεῖς ἐρωτῶμεν ἄφυκτα. AM 
qv δ᾽ ἐγώ, δοκεῖτέ μοι εὐδοκιμεῖν παρὰ τοῖς μαϑηταῖς. 
ἐν δὲ τούτῳ ὁ μὲν Κλεινίας τῷ Εὐϑυδήμῳ ἀπεκρίνατο, 
ὅτι μανϑάνοιεν of μανϑάνοντες ἃ οὐκ ἐπίσταιντο" ὁ δὲ 

$77 ἤρετο αὐτὸν διὰ τῶν αὐτῶν ὦνπερ τὸ πρότερον᾽ Τί δέ; 
ἡ δ᾽ ὅς, οὐκ ἐπίστασαι σὺ γράμματα ; Ναί. ἔφη. Οὐκοῦν 
ἅπαντα; Ὡμολόγει. Ὅταν οὖν τις ἀποστοματίζῃ ὁτιοῦν, 
οὐ γράμματα ἀποστοματίξει; Ὡμολόγει. Οὐκοῦν ὧν τι 
σὺ ἐπίστασαι, ἔφη, ἀποστοματίζξει., εἴπερ ταῦτα ἐπίστα- 
σαι; Καὶ τοῦτο ὡμολόγει. Τίοὖν;, ἡ δ᾽ 0g, ρα οὐ μαν- 
ϑάνεις ἅττ᾽ ἂν ἀποστοματίξῃ τις, 0 δὲ μὴ ἐπιστάμενος 
γράμματα μανϑάνει; Οὔκ, ἀλλ᾽, ἡ δ᾽ 0g, μανϑάνω. Οὐκ- 
οὖν ἃ ἐπίστασαι. ἔφη. μανϑάνεις, el πέρ γε ἅπαντα τὰ 

B γράμματα ἐπίστασαι. Ὡμολόγησεν. Οὐκ ἄρα ὀρϑῶς 
ἀπεκρίνω. ἔφη. καὶ οὕπω σφόδρα τι ταῦτα εἴρητο τῷ 
Εὐϑυδήμῳ., καὶ ὁ σΙιονυσόδωρος ὥσπερ σφαῖραν ἐκδεξά- 
μενὸς τὸν λόγον πάλιν ἐστοχάξετο τοῦ μειρακίου, καὶ 
εἶπεν" Ἐξαπατᾷ σε Εὐθύδημος, ὦ Κλεινία. εἰπὲ γάρ Mou, 
τὸ μανϑάνειν οὐκ ἐπιστημὴν ἐστὶ λαμβάνειν τούτου, οὗ 
ἀν τις μανϑάνῃ; Ὡμολόγει ὁ KAcwíog. Τὸ δ᾽ ἐπίστα- 
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σϑαι, ἢ δ᾽ 0g, ἄλλο τι ἢ ἔχειν ἐπιστήμην ἤδη ἐστίν; Xvv- 
ἐφη. Τὸ ἄρα μὴ ἐπίστασθαι μήπω ἔχειν ἐπιστήμην 
ἐστίν; Ὡμολόγει αὐτῷ. Πότερον οὖν εἰσὶν o λαμβάνον-- 
τὲς ὁτιοῦν οἱ ἔχοντες ἤδη ἢ οἵ ἂν μή; Οἱ ἂν μὴ ἔχωσιν. 
Οὐκοῦν ὡμολόγηκας εἶναι τούτων καὶ τοὺς μὴ ἐπισταμέ- 
νους. τῶν μὴ ἐχόντων; Κατένευσε. Τῶν λαμβανόντων 
ἄρ᾽ εἰσὶν οἵ μανϑάνοντες, ἀλλ᾽ οὐ τῶν ἐχόντων ; Xvvégn. 
Οἱ μὴ ἐπιστάμενοι ἄρα. ἔφη, μανϑάνουσιν, ὦ Κλεινία, 
ἀλλ᾽ οὐχ οἱ ἐπιστάμενοι. 

VII. Ἔτι δὴ ἐπὶ τὸ τρίτον καταβαλῶν ὥσπερ πά- 
λαισμα ὥρμα ὁ Εὐϑύδημος τὸν νεανίσκον καὶ ἐγὼ γνοὺς 
βαπτιξόμενον τὸ μειράκιον, βουλόμενος ἀναπαῦσαι αὐτό, 
μὴ ἡμῖν ἀποδειλιάσειε, παραμυϑούμενος εἶπον" $ Κλει- 
vía, μὴ ϑαύμαζξε, εἴ σοι φαίνονται ἀήϑεις ol λόγοι. ἴσως 
γὰρ οὐκ αἰσϑάνει. οἷον ποιεῖτον τὼ ξένω περὶ σέ" ποιεῖ- 
τον δὲ ταὐτόν, ὅπερ οἱ ἐν τῇ τελετῇ τῶν Κορυβάντων, 
ὅταν τὴν ϑρόνωσιν ποιῶσι περὶ τοῦτον, ὃν ἂν μέλλωσι 
τελεῖν. καὶ γὰρ ἐκεῖ χορεία τίς ἐστι καὶ παιδιά. εἰ ἄρα καὶ 
τετέλεσαι᾽ καὶ νῦν τούτω οὐδὲν ἄλλο ἢ χορεύετον περὶ 
σὲ καὶ οἷον ὀρχεῖσϑον παίζοντε. ὡς μετὰ τοῦτο τελοῦντε. 
νῦν οὖν νόμισον τὰ πρῶτα τῶν ἱερῶν ἀκούειν τῶν σο- 
φιστικῶν. πρῶτον γάρ, ὥς φησι Πρόδικος, περὶ ὀνομά- 
τῶν ὀρϑότητος μαϑεῖν δεῖ" 0 δὴ καὶ ἐνδείκνυσϑόν σοι τὼ 
ξένω. ὅτι οὐκ ἤδεισϑα τὸ μανϑάνειν ὅτι οἵ ἄνϑρωποι 
καλοῦσι μὲν ἐπὶ τῷ τοιῷδε, ὅταν τις ἐξ ἀρχῆς μηδεμίαν 
ἔχων ἐπιστήμην περὶ πραγματός τινος ἔπειτα ὕστερον 
αὐτοῦ λαμβάνῃ τὴν ἐπιστήμην, καλοῦσι δὲ ταὐτὸ τοῦτο 
καὶ ἐπειδὰν ἔχων ἤδη τὴν ἐπιστήμην ταύτῃ τῇ ἐπιστήμῃ 
ταὐτὸν τοῦτο πρᾶγμα ἐπισκοπῇ ἢ πραττόμενον ἢ λεγόμε- 
vov. μᾶλλον μὲν αὐτὸ ξυνιέναι καλοῦσιν ἡ μανϑάνειν, 
ἔστι δ᾽ ὅτε καὶ μανϑάνειν" σὲ δὲ τοῦτο, ὡς οὗτοι ἐνδεέ- 
κνυνται, διαλέληϑε, ταὐτὸ ὄνομα ἐπ᾿ ἀνθρώποις ἐναντίως 
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ἔχουσι κείμενον. ἐπὶ τῷ τὸ εἰδότι καὶ ἐπὶ τῷ μή παρα- 
πλήσιον δὲ τούτῳ καὶ τὸ ἐν τῷ δευτέρῳ ἐρωτήματι,, ἐν ὦ 
B ἠρώτων σε, πότερα μανϑάνουσιν οἵ ἄνϑρωποι ἃ ἐπίσταν-- 
ται, ἢ ἃ μή. ταῦτα δὴ τῶν μαϑημάτων παιδιά ἐστι" διὸ καί 
φημι ἐγώ σοι τούτους προσπαίξειν παιδιὰν δὲ λέγον διὰ 
ταῦτα, ὅτι, εἰ καὶ πολλά τις ἡ) καὶ πάντα τὰ τοιαῦτα μά- 
ϑοι, τὰ μὲν πράγματα οὐδὲν ἂν μᾶλλον εἰδείη πῇ ἔχει, 
προσπαίζειν δὲ οἷός τ᾿ ἂν εἴη τοῖς ἀνθρώποις διὰ τὴν τῶν 
ὀνομάτων διαφορὰν ὑποσκελίζων καὶ ἀνατρέπων. ὥσπερ 
€ οἵ τὰ σκολύϑρια τῶν μελλόντων καϑιξήσεσϑαι ὑποσπῶν- 
τες χαίρουσι καὶ γελῶσιν. ἐπειδὰν ἴδωσιν ὕπτιον ἀνατε- 
τραμμένον. ταῦτα μὲν οὖν Go, παρὰ τούτων νόμιζε παι- 
διὰν γεγονέναι" τὸ δὲ μετὰ ταῦτα δῆλον ὅτι τούτω γέ σοι 
αὐτὼ τὰ σπουδαῖα ἐνδείξεσϑον, καὶ ἐγὼ ὑφηγήσομαι αὖὐ- 
τοῖν ἅ μοι ὑπέσχοντο ἀποδώσειν. ἐφάτην γὰρ ἐπιδείξασϑαι 
τὴν προτρεπτικὴν σοφίαν: νῦν δέ, μοι δοκεῖ. φηϑήτην 
πρότερον δεῖν παῖσαι πρὸς σέ. ταῦτα μὲν οὖν, ὦ Εὐϑύ- 
D δημέ τε καὶ Διονυσόδωρε, πεπαίσϑω τε ὑμῖν. καὶ ἴσως 
ἱκανῶς ἔχει" τὸ δὲ δὴ μετὰ ταῦτα ἐπιδείξατον προτρέποντε 
τὸ μειράκιον, ὅπως χρὴ σοφίας τε καὶ ἀρετῆς ἐπιμεληϑῆ- 
ναι. πρότερον δ᾽ ἐγὼ σφῶν ἐνδείξομαι, οἷον αὐτὸ ὑπο- 
λαμβάνω καὶ οἵου αὐτοῦ ἐπιϑυμῶ ἀκοῦσαι" ἐὰν οὖν δόξω 
ὑμῖν ἰδιωτικῶς τε καὶ γελοίως αὐτὸ ποιεῖν. μή μου κατα- 
γελᾶτε" ὑπὸ προϑυμίας γὰρ τοῦ ἀκοῦσαι τῆς ὑμετέρας 
Ε σοφίας τολμήσω ἀπαυτοσχεδιάσαι ἐναντίον ὑμῶν. ἀνά- 
όσχεσϑον οὖν ἀγελαστὶ ἀκούοντες «Urol ve καὶ οἵ μαϑηταὶ 
ὑμῶν. σὺ δέ μοι, ὦ παῖ᾿ AELO yov , ἀπόκριναι. 
VIlL. 1404 γε πάντες ἄνϑρωποι BovAóus9« εὖ πράτ- 
t&v; ἢ τοῦτο μὲν ἐρώτημα ὧν νῦν δὴ ἐφοβούμην ἕν τῶν 
καταγελάστων; ἀνόητον γὰρ δήπον καὶ τὸ ἐρωτᾶν τὰ του- 
αὕτα᾽ τίς γὰρ οὐ βούλεται εὖ πράττειν; Οὐδεὶς ὅστις 
419 οὔκ, ἔφη ὁ Κλεινίας. Εἶεν, ἦν δ᾽ ἐγα" τὸ δὴ μετὰ τοῦτο. 
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ἐπειδὴ βουλόμεϑα εὖ πράττειν, πῶς ἂν εὖ πράττοιμεν; 
ἄρ᾽ ἂν εἰ ἡμῖν πολλὰ κἀγαϑὰ εἴη; ἢ τοῦτο ἐκείνου ἔτι 
εὐηϑέστερον; δῆλον γάρ zov καὶ τοῦτο ὅτι οὕτως ἔχει. 
Συνέφη. Φέρε δή. ἀγαϑὰ δὲ ποῖα ἄρα τῶν ὄντων τυγ- 
χώνει ἡμῖν ὄντα; ἢ οὐ χαλεπὸν οὐδὲ σεμνοῦ ἀνδρὸς πάνυ 
τι οὐδὲ τοῦτο ἔοικεν εἶναι εὐπορεῖν; πᾶς γὰρ ἂν ἡμῖν 
εἴποι. ὅτι τὸ πλουτεῖν ἀγαϑόν" ἡ γάρ; Πάνυ γ᾽, ἔφη. 
Οὐκοῦν καὶ τὸ ὑγιαίνειν καὶ τὸ καλὸν εἶναι καὶ τἄλλα 
κατὰ τὸ σῶμα ἱκανῶς παρεσκευάσϑαι; Συνεδόκει. ᾿4λλὰ 
μὴν εὐγένειαί ve καὶ δυνάμεις καὶ τιμαὶ ἐν τῇ ἑαυτοῦ δῆλά 
ἐστιν ἀγαϑὰ ὄντα. Ὡμολόγει. Τί οὖν, ἔφην, ἔτι ἡμῖν 
λείπεται τῶν ἀγαϑῶν; τί ἄρα ἐστὶ τὸ σώφρονά τε εἷναι 
καὶ δίκαιον καὶ ἀνδρεῖον; πότερον πρὸς “ιός, ὦ Κλεινία, 
ἡγεῖ σύ, ἐὰν ταῦτα τιϑῶμεν ὡς ἀγαϑά, ὀρϑῶὼς ἡμᾶς ϑή- 
σειν, ἢ ἐὰν μή; ἴσως γὰρ ἄν τις ἡμῖν ἀμφισβητήσειε" 
σοὶ δὲ πῶς δοκεῖ; ᾽4γαϑά, ἔφη ὁ Κλεινίας. Εἶεν. ἦν δ᾽ 
ἐγώ: τὴν δὲ σοφίαν ποῦ χοροῦ τάξομεν; ἐν τοῖς ἀγαϑοῖς, 
ἢ πὼς λέγεις ; Ἐν τοῖς ἀγαθοῖς. Ἐνϑυμοῦ δή, μή τι πα- 
ραλείπωμεν τῶν ἀγαθῶν, 0 τι καὶ ἄξιον λόγον. ᾿4λλά 
μοι δοκοῦμεν. ἔφη, οὐδέν, ὁ Κλεινίας. καὶ ἐγὼ ἀναμνη- 
σϑεὶς εἶπον ὅτι Ναὶ ua zlía κινδυνεύομεν γε τὸ μέγιστον 
τῶν ἀγαϑῶν παραλιπεῖν. Τί τοῦτο; ἡ δ᾽ ὅς. Τὴν εὐτυ- 
χίαν, ὦ Κλεινία" ὃ πάντες φασί, καὶ οἱ πάνυ φαὔλοι, 
μέγιστον τῶν ἀγαϑῶν εἶναι. ᾿“ληϑῆ λέγεις, ἔφη. καὶ 
ἐγὼ αὖ πάλιν μετανοήσας sizov ὅτι Ὀλίγου καταγέλαστοι 
ἐγενόμεϑα ὑπὸ τῶν ξένων ἐγώ τε καὶ σύ, ὦ zai 4ξιόχου. 
Τί δή, ἔφη, τοῦτο; Ὅτι εὐτυχίαν ἐν τοῖς ἔμπροσϑεν ϑέ- 
μενοι νῦν δὴ αὖϑις περὶ τοῦ αὐτοῦ ἐλέγομεν. Τί οὖν δὴ 
τοῦτο; Καταγέλαστον δήπου. ὃ πάλαι πρόκειται, τοῦτο 
πάλιν προτιϑέναι καὶ δὶς ταὐτὰ λέγειν. Πῶς. ἔφη. τοῦτο 
λέγεις, Ἡ σοφία δήπου. ἦν δ᾽ ἐγαΐ, εὐτυχία ἐστί' τοῦτο 
δὲ χἂν παῖς γνοίη. καὶ ὃς ἐθαύμασεν" οὕτως ἔτι νέος 
7 * 
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τε καὶ εὐήϑης ἐστί" κἀγὼ γνοὺς αὐτὸν ϑαυμάξοντα, ἶά4ρ᾽ 
οὐκ οἶσϑα, ἔφην, ὦ Κλεινία, ὅτι περὶ αὐλημάτων εὐπρα- 
γίαν οἱ αὐληταὶ εὐτυχέστατοί εἰσιν; Συνέφη. Οὐκοῦν, 
ἦν δ᾽ ἐγώ, καὶ περὶ γραμμάτων γραφῆς τε καὶ ἀναγνώσεως 
oí γραμματισταί; Πάνυ γε. Τί δέ; πρὸς τοὺς τῆς ϑα- 
λάττης κινδύνους μῶν οἴει εὐτυχεστέρους τινὰς εἶναι τῶν 
σοφῶν κυβερνητῶν, ὡς ἐπὶ πᾶν εἰπεῖν; Οὐ δῆτα. Τί δέ; 
στρατευόμενος μετὰ ποτέρου ἂν ἥδιον τοῦ κινδύνου τὲ 
καὶ τῆς τύχης μετέχοις, μετὰ σοφοῦ στρατηγοῦ ἢ ust 
ἀμαϑοῦς; Μετὰ σοφοῦ. Τί δέ; ἀσϑενῶν μετὰ ποτέρου 
ἂν ἡδέως κινδυνεύοις, μετὰ σοφοῦ ἰατροῦ ἢ μετ᾽ ἀμα- 
ϑοῦς; Μετὰ σοφοῦ. "4g οὖν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὅτι εὐτυχέστερον 
ἂν οἷει πράττειν μετὰ σοφοῦ πράττων ἢ μετ᾽ ἀμαϑοῦς; 
Ξυνεχώρει. Ἡ σοφία ἄρα πανταχοῦ εὐτυχεῖν ποιεῖ τοὺς 
ἀνϑρώπους. οὐ γὰρ δήπου ἁμαρτάνοι γ᾽ ἄν ποτέ τις σο- 
qa, ἀλλ᾽ ἀνάγκη ὀρϑῶς πράττειν καὶ τυγχάνειν" vj γὰρ 
ἂν οὐκέτι σοφία εἴη. 

IX. Συνωμολογησάμεϑα τελευτῶντες οὐκ οἶδ᾽ ὅπως 
ἐν κεφαλαίῳ οὕτω τοῦτο ἐχειν, σοφίας παρούσης, ᾧ ἂν 
παρῇ; μηδὲν προσδεῖσϑαι εὐτυχίας ἐπειδὴ δὲ τοῦτο συν- 
ὡμολογησάμεϑα, πάλιν ἐπυνθανόμην αὐτοῦ τὰ πρότερον 
ὡμολογημένα πῶς ἂν ἡμῖν ἔχοι. ᾿Ὡμολογήσαμεν γάρ, 
ἔφην, εἰ ἡμῖν ἀγαϑὰ πολλὰ παρείη, εὐδαιμονεῖν ἂν καὶ 
εὖ πράττειν. Συνέφη. 4g οὖν εὐδαιμονοῖμεν ἂν διὰ τὰ 
παρόντα ἀγαϑά, εἰ μηδὲν ἡμᾶς ὠφελοῖ ἢ εἰ ὠφελοῖ; Εἰ 
ὠφελοῖ, ἔφη. 4g οὖν ἄν τι ὠφελοῖ, εἰ εἴη μόνον ἡμῖν, 
χρῴμεϑα δ᾽ αὐτοῖς μή; οἷον σιτία εἰ ἡμῖν εἴη πολλά, 
ἐσθίοιμεν δὲ μή, ἢ ποτόν, πίνοιμεν δὲ μή, £69 0 τι ge- 
λοέμεϑ᾽ ἄν; Οὐ δῆτα, ἔφη. Τί δέ; of δημιουργοὶ πάντες, 
εἰ αὐτοῖς εἴη πώμτ! τα ἐπρτήϊδανρυ “παρεσκευασμένα ἑκάστῳ 
jo "T09vro 0* αὐτοὶ ή. dg ἂν οὗτοι 
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ἃ δεῖ κεκτῆσϑαι τὸν δημιουργόν; oiov τέκτων, εἰ παρε- 
δκευασμένος εἴη τά τὲ ὄργανα ἅπαντα καὶ ξύλα ἱκανά, 
τεχταίνοιτο δὲ μή, ἔσϑ᾽ 0 τι ὠφελοῖτ᾽ ὧν ἀπὸ τῆς κτήσε- 
ὡς; Οὐδαμῶς. ἔφη. Τί δές εἴ τις κεκτημένος εἴη πλοῦ- 
τόν τε καὶ ἃ νῦν δὴ ἐλέγομεν πάντα τὰ ἀγαϑά, χροῖτο δὲ 
αὐτοῖς μή. ἀρ᾽ ἂν εὐδαιμονοῖ διὰ τὴν τούτων κτῆσιν τῶν 
, - , - tf , - L4 ς 
ἀγαθῶν, Οὐ δῆτα. ὦ Σωῶώκρατες. ΖΙεῖν ἄρα, ἔφην, ὡς 
ἔοικε. μὴ μόνον κεκτῆσϑαι τὰ τοιαῦτα ἀγαϑὰ τὸν μέλ-- 
λοντα εὐδαίμονα ἔσεσϑαι, ἀλλὰ καὶ χρῆσϑαι αὐτοῖς" ὡς 
οὐδὲν ὄφελος τῆς κτήσεως γίγνεται. ᾽“ληϑῆ λέγεις. AQ. 
οὖν, ὦ Κλεινία. ἤδη τοῦτο ἱκανὸν πρὸς τὸ εὐδαίμονα 
ποιῆσαί τινα. τό τε κεκτῆσϑαι τἀγαϑὰ καὶ τὸ χρῆσϑαι 
, » - , - »») , * , - 
αὐτοῖς; Ἔμοιγε δοκεῖ. Πότερον, qv δ᾽ ἐγώ, ἐὰν ὀρϑῶς 
- , ^" CAT JI K 9 U , - T - , s , 
χρῆταί τις ἡ καὶ ἐὰν up; E«v ορϑῶς. Καλῶς δέ, ἣν ὃ 
ἐγώ, λέγεις. πλεῖον γάρ που. οἶμαι, ϑάτερόν ἐστιν, ἐᾶν 
τις χρῆται ὁτῳοῦν μὴ ὀρϑῶς πράγματι ἢ ἐὰν ἐᾷ - τὸ μὲν 
γὰρ κακόν, τὸ δὲ οὔτε κακὸν οὔτε ἀγαϑόν" ἢ οὐχ οὕτω 
φαμέν; Ξυνεχώρει. Τί οὖν; ἐν τῇ ἐργασίᾳ τε καὶ χρήσει 
τῇ περὶ τὰ ξύλα μῶν ἄλλο τί ἐστι τὸ ἀπεργαξόμενον ὁρ- 
ϑῶς χρῆσϑαι ἢ ἐπιστήμη ἡ τεχτονική; Οὐ δῆτα, ἔφη. 
“ἀλλὰ μήν που καὶ ἐν τῇ περὶ τὰ σκεύη ἐργασία τὸ ὀρϑῶς 
ἐπιστήμη ἐστὶν ἡ ἀπεργαξομένη. Συνέφη. 44g οὖν, ἦν 
δ᾽ ἐγώ, καὶ περὶ τὴν χρείαν ὧν ἐλέγομεν τὸ πρῶτον τῶν 
ἀγαϑῶν, πλούτου τε καὶ ὑγιείας καὶ κάλλους, τὸ ὀρϑῶς 
πᾶσι τοῖς τοιούτοις χρῆσϑαι ἐπιστήμη ἦν ἡγουμένη καὶ 
- ' - "ov , , $7 » ὦ 
κατορϑοῦσα τὴν πρᾶξιν, ἢ ἄλλο τι; Ἐπιστήμη, ἡ ὃ og. 
Οὐ μόνον ἄρα εὐτυχίαν, ἀλλὰ καὶ εὐπραγίαν. ὡς ἔοικεν, 
ἡ ἐπιστήμη παρέχει ἐν πάσῃ κτήσει τε καὶ πράξει. ἴδ μο- 
΄ , , 7 τ ' , τ S, , » , - 
λόγει. 4g ovv ὦ πρὸς Ζιός. ἣν δ᾽ ἐγώ. ὄφελός τι τῶν 
ἄλλων κτημάτων ἄνευ φρονήσεως καὶ σοφίας; ἀρά γε ἂν 
ὄναιτο ἄνϑρωπος πολλὰ κεκτημένος καὶ πολλὰ πράττων 
- ^ - , - T , 
νοῦν μὴ ἔχων. ἡ μᾶλλον ὀλίγα νοῦν ἔχων; ὧδε δὲ oxo- 
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- L4 3, , , , , ^" E í LI ͵ 
T£L' οὐκ ἐλαττῶ πράττῶν ἐλαττῶ ἂν ἐξαμαρτάνοι. ἐλάττω 
, [4 ^" - , [4 - 
0b ἁμαρτάνων ἥττον ἂν κακῶς πράττοι, ἧττον δὲ κακῶς 
΄ » "^ , , » 
πράττων ἄϑλιος ἧττον ἂν εἴη; Πάνυ y, ἔφη. Πότερον 
ki * - , , " , 
ovv ἂν μᾶλλον ἐλάττω τις πράττοι πένης ὧν ἢ πλούσιος; 
Πένης. ἔφη. Πότερον δὲ ἀσϑενὴς ἢ ἰσχυρός; ᾿“σϑενής. 
, € 3 "n - » , ^ , 
Πότερον δὲ ἔντιμος ἡ ἄτιμος ; riuuoc. Πότερον δὲ «v- 
Ὗ , , , d 
δρεῖος ὧν καὶ σώφρων ἐλάττω ἂν πράττοι ἢ δειλός; Ζίευ- 
, , - 3 ^ - , , 
λός. Οὐκοῦν καὶ ἀργὸς μᾶλλον ἡ ἐργάτης; Συνεχώρει. 
- ij ' - , 
Καὶ βραδὺς μᾶλλον ἢ ταχύς. καὶ ἀμβλὺ ὁρῶν καὶ ἀκούων 
- "— , , A] - - 5, , 
μᾶλλον ἡ ὀξύ; Πανταὰ τα τοιαῦτα ξυνεχωροῦμεν ἀλλή- 
, , " 53 ͵ , 
λοις. Ἐν κεφαλαίῳ δ᾽. ἔφην. ὦ Κλεινία, κινδυνεύει σύμ--: 
t κι A » ΄ 
παντα. ἃ τὸ πρῶτον ἔφαμεν ἀγαϑὰ εἶναι, οὐ περὶ τούτου 
0 λόγος αὐτοῖς εἶναι, ὅπως αὐτά ys καϑ' αὑτὰ πέφυκεν 
, H] τ N ' - - 
ἀγαϑά, ἀλλ᾽ ὡς ἔοικεν ὧδ᾽ ἔχει" ἐὰν μὲν αὐτῶν ἡγῆται 
ἀμαϑία, μείζω κακὰ εἶναι τῶν ἐναντίων. ὅσῳ δυνατώτε- 
ρα ὑπηρετεῖν τῷ ἡγουμένῳ κακῶ ὄντι" ἐὰν δὲ φρόνησίές 
M , L , , , ^ 5, t iJ , , 
τε καὶ σοφία. μείζω «you αὐτὰ δὲ καϑ' αὑτὰ οὐδέτερα 
- ΄ 3 ΄ » »" rv 
αὐτῶν οὐδενὸς ἄξια εἶναι. Φαίνεται, ἔφη, ὡς ἔοικεν, οὔ- 
PLE -- - 
τως, ὡς σὺ λέγεις. Τί οὖν ἡμῖν συμβαίνει ἐκ τῶν εἰρημέ- 
^ L] - Α LU ? e "^ " , Ἁ » 
vov; ἄλλο τι ἡ τῶν μὲν ἄλλων οὐδὲν ov ovre ἀγαϑον ov- 
, , ἘΦ , , , 
τε κακόν. τούτοιν δὲ δυοῖν ὄντοιν ἡ μὲν σοφία ἀγαϑόν, 
e “9 , , e , 
ἡ δὲ ἀμαϑία κακὸν: Φδμολόγει. 
X. Ἔτι τοίνυν. ἔφην. τὸ λοιπὸν ἐπισκεψώμεϑα. 
* τ , , ᾽ , 
ἐπειδὴ εὐδαίμονες μὲν εἶναι προϑυμούμεϑα πάντες. ἐφά- 
vqu&v δὲ τοιοῦτοι γιγνόμενοι ἐκ τοῦ χρῆσϑαίτε τοῖς πράγ- 
- - L4 , , 
μασι καὶ ὀρϑῶς χρῆσϑαι, τὴν δὲ ὀρϑότητα καὶ εὐτυχίαν 
.} , e , - , e " ^ , 
ἐπιστήμη ἡ παρέχουσα, δεῖ δή ὡς ἔοικεν. ἐκ παντὸς τρο- 
e - , € 
που ἅπαντα ἄνδρα τοῦτο παρασκευάξεσϑαι, ὕπως ὡς σο- 
φώτατος ἔσται" ἢ οὔ; Ναί, ἔφη. Καὶ παρὰ πατρός γε δή- 
- - " 
που τοῦτο οἰόμενον δεῖν παραλαμβάνειν πολ᾿ μᾶλλον T 
χρήματα, καὶ παρ᾽ ἐπιτρόπων καὶ φίλων τῶν τε ἄλλωδ 
καὶ τῶν φασκόντων ἐραστῶν εἶναι. καὶ ξένων καὶ πολι- 
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τῶν. δεόμενον καὶ ἱκετεύοντα σοφίας μεταδιδόναι. οὐ- 
δὲν αἰσχρόν. ὦ Κλεινία. οὐδὲ νεμεσητὸν ἕνεκα, τούτον 
ὑπηρετεῖν καὶ δουλεύειν καὶ ἐραστῇ καὶ παντὶ ἀνθρώπῳ, 
ὁτιοῦν ἐθέλοντα ὑπηρετεῖν τῶν καλῶν ὑπηρετημάτων, 
προϑυμούμενον σοφὸν γενέσϑαι" ἢ οὐ δοκεῖ σοι, ἔφην 
ἐγώ, οὕτως; Πάνυ μὲν οὖν εὖ μοι δοκεῖς λέγειν. ἢ δ᾽ ὅς. 
Ei ἔστι γε ὦ Κλεινία , ἦν δ᾽ ἐγώ, ἡ σοφία διδακτόν, ἀλλὰ C 
μὴ ἀπὸ ταὐτομάτου παραγίγνεται τοῖς ἀνθρώποις. τοῦτο 
γὰρ ἡμῖν ἔτι ἄσκεπτον καὶ οὔπω διωμολογημένον ἐμοί τε 
καὶ σοί. AAA ἔμοιγε. ἔφη, ὦ ) Σώκρατες, διδακτὸν εἶναι 
δοκεῖ. καὶ ἐγὼ ἡσϑεὶς εἶπον: Ἦ καλῶς λέγεις. o ἄριστε 
ἀνδρῶν, καὶ εὖ ἐποίησας ἀπαλλάξας με σκέψεως πολλῆς 
περὶ τούτου αὐτοῦ, πότερον διδακτὸν ἢ οὐ διδακτὸν ἡ σο- 
φία. νῦν οὖν ἐπειδή σοι καὶ διδακτὸν δοκεῖ καὶ μόνον τῶν 
ὄντων εὐδαίμονα καὶ εὐτυχῆ ποιεῖν τὸν ἄνϑρωπον, ἄλλο D 
τι ἢ φαίης ἂν ἀναγκαῖον εἶναι φιλοσοφεῖν καὶ αὐτὸς ἐν 
νῷ ἔχεις αὐτὸ ποιεῖν; Πάνυ μὲν οὖν, ἔφη, ὦ Σώκρατες, 
ὡς οἷόν τε μάλιστα. κἀγὼ ταῦτα ἄσμενος ἀκούσας, TO 
μὲν ἐμόν, ἔφην. παράδειγμα, ὦ Διονυσόδωρε τε καὶ Εὐ- 
ϑύδημε, οἵων ἐπιϑυμῶ τῶν προτρεπτικῶν λόγων εἶναι, 
τοιοῦτον. ἰδιωτικὸν ἴσως καὶ μόλις διὰ μακρῶν λεγόμε- 
vov: σφῶν δὲ ὁπότερος βούλεται. ταὐτὸν τοῦτο τέχνῃ 
πράττων ἐπιδειξάτω ἡμῖν. εἰ δὲ μὴ τοῦτο βούλεσϑον, 
ὅϑεν ἐγὼ ἀπέλιπον, τὸ ἑξῆς ἐπιδείξατον τῷ μειρακίῳ, πό-- E 
τερον πᾶσαν ἐπιστήμην δεῖ αὐτὸν κτᾶσϑαι. ἢ ἔστι τις μία, 
ἣν δεῖ λαβόντα εὐδαιμονεῖν τε καὶ ἀγαϑὸν ἄνδρα εἶναι, 
καὶ τές αὕτη. ὡς γὰρ ἔλεγον ἀρχόμενος, περὶ πολλοῦ ἡμῖν 
τυγχάνει Ov, τόνδε τὸν νεανίσκον σοφόν τε καὶ ἀγαϑὸν 
γενέσϑαι. 
Ἐγὼ μὲν οὖν ταῦτα εἷπον, ὦ Κρίτων" τῷ δὲ 288 

μετὰ τοῦτο ἐσομένῳ πάνυ σφόδρα προσεῖχον τὸν νοῦν, 
καὶ ἐπεσκόπουν, τίνα ποτὲ τρόπον ἅψοιντο τοῦ λόγου καὶ 
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ὁποϑὲν ἄρξοιντο παρακελευόμενοι TQ νεανίσκῳ σοφίαν 
τε καὶ ἀρετὴν ἀσκεῖν. 0 οὖν πρεσβύτερος αὐτῶν, ὁ Διονυ- 
σόδωρος, πρότερος ἤρχετο τοῦ λόγου, καὶ ἡμεῖς πάντες 
ἐβλέπομεν πρὸς αὐτὸν ὡς αὐτίκα μάλα ἀκουσόμενοι ϑαν- 
μασίους τινὰς λόγους" ὅπερ οὖν καὶ συνέβη ἡμῖν" ϑαυ- 
μαστὸν γάρτινα, ὦ Κρίτων, ἀνὴρ κατῆρχε λόγον, οὗ σοὶ 
ἄξιον ἀκοῦσαι, ὡς παρακελευστικὸς ὁ λόγος ἦν ἐπ᾿ ἀρε- 
τήν. Εἰπέ μοι, ἔφη, ὦ Σώκρατές τε καὶ ὑμεῖς οἱ ἄλλοι, 
ὅσοι φατὲ ἐπιϑυμεῖν τόνδε τὸν νεανίσκον σοφὸν γενέ- 
σϑαι, πότερον παίξετε ταῦτα λέγοντες ἡ ὡς ἀληϑῶς ἐπι- 
ϑυμεῖτε καὶ σπουδάξετε; κἀγὼ διενοήϑην, ὅτι φηϑήτην 
ἄρα ἡμᾶς τὸ πρότερον παίζειν, ἡνίκα ἐκελεύομεν διαλε- 
χϑῆναι τῷ νεανίσκῳ αὐτώ. καὶ διὰ ταῦτα προσεπαισάτην 
τε καὶ οὐκ ἐσπουδασάτην. ταῦτα οὖν διανοηϑεὶς ἔτι μᾶλ- 
λον εἷπον, ὅτι ϑαυμαστῶς σπουδάξζοιμεν. καὶ ὁ Ζ!ιονυσό- 
δωρος, Σκόπει μήν. ἔφη. ὦ Σώκρατες. ὅπως μὴ ἔξαρνος 
ἔσει ἃ νῦν λέγεις. "Eoxsuuou, qv δ᾽ ἐγώ" οὐ γὰρ μή zov 
ἔξαρνος γένωμαι. Τί οὖν; ἔφη" φατὲ βούλεσϑαι αὐτὸν 
σοφὸν γενέσϑαι; Πάνυ μὲν οὖν. Νῦν δέ, ἡ δ᾽ 0g, Κλευ- 
νίας πότερον σοφός ἐστιν ἡ οὔ; Οὔκουν φησί yé zo ἔστι 
δὲ ovx ἀλαξῶν. Ὑμεῖς δέ, ἔφη, βούλεσϑε γενέσϑαι αὐτὸν 
σοφόν, ἀμαϑῆ δὲ μὴ εἶναι; (μολογοῦμεν. Οὐκοῦν ὃς 
μὲν οὐκ ἔστι, βούλεσϑε αὐτὸν γενέσϑαι, ὃς δ᾽ ἔστι νῦν, 
μηκέτι εἶναι. καὶ ἐγὼ ἀκούσας ἐθορυβήϑην" ὁ δέ μου 
ϑορυβουμένου ὑπολαβών. "4λλο τι οὖν, ἔφη, ἐπεὶ βούλε- 
695 αὐτόν, ὃς νῦν ἐστί, μηκέτι εἶναι, βούλεσϑε αὐτόν, 
ὡς ἔοικεν, ἀπολωλέναι; καίτοι πολλοῦ ἂν ἄξιοι οἵ τοιοῦ- 
τοι εἶεν φίλοι τε καὶ ἐρασταί, οἵτινες τὰ παιδικὰ περὶ παν- 
τὸς ἂν ποιήσαιντο ἐξολωλέναι. 

Xll. Καὶ ὁ Κτήσιππος ἀκούσας ἠγανάκτησέτε ὑπὲρ 
τῶν παιδικῶν καὶ εἶπεν: Ὦ ξένε Θούριε, εἰ μὴ ἀγροικό- 
τερον. ἔφη, ἦν εἰπεῖν, εἶπον ἄν, Gol εἰς κεφαλήν. ὅ τι 
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μαϑῶών uot καὶ τῶν ἄλλων καταψεύδει τοιοῦτο πρᾶγμα, 

ὃ ἐγὼ οἶμαι οὐδ᾽ ὅσιον εἶναι λέγειν, ὡς ἐγὼ τόνδε βουλου- 
μὴν ἂν ἐξολωλέναι. Τί δέ. ἔφη. ὦ Κτήσιππε, ὁ Εὐϑύδη- 
μος, ἢ δοκεῖ σοι οἷόν v. εἶναι ψεύδεσϑαι; Νὴ eie, ἔφη, εἰ 
μὴ μαίνομαί γε. Πύτερον λέγοντα τὸ πρᾶγμα. περὶ οὗ ἂν 

ὁ λόγος ἡ, ἢ μὴ λέγοντα; “έγοντα, ἔφη. Οὐκοῦν εἴπερ 284 
λέγει αὐτό, οὐκ ἄλλο λέγει τῶν ὄντων ἢ ἐκεῖνο ὅπερ λέ- 
γει, Πῶς γὰρ ἄν; ἔφη 0 Κτήσιππος. Ev μὴν κἀκεῖνό y 
ἐστὶ τῶν ὄντων, ὃ λέγει, χωρὶς τῶν ἄλλων. Πάνυ ys. Οὐκχ- 
οὖν ὁ ἐκεῖνο λέγων τὸ 0v, ἔφη. λέγει; Ναί. ᾿Αλλὰ μὴν ὃ 
γε τὸ ὃν λέγων καὶ τὰ ὄντα τἀληϑὴ λέγει" ὥστε ὁ Ζιιονυ- 
σόδωρος, εἴπερ λέγει τὰ ὄντα, λέγει τἀληϑὴ καὶ οὐδὲν xa- 
tà σοῦ ψεύδεται. Ναί. ἔφη" ἀλλ᾽ ὃ ταῦτα λέγων, ἔφη ὁ 
Κτήσιππος. ὦ Εὐθύδημε, οὐ τὰ ὄντα λέγει. καὶ ὁ Εὐϑύ- B 
δημος, Τὰ δὲ μὴ ὄντα, ἔφη. ἄλλο τι ἢ οὐκ ἔστιν; Οὐκ 
ἔστιν. "AÀÀo τι οὖν οὐδαμοῦ τά γε μὴ ὄντα ὄντα ἐστίν; 
Οὐδαμοῦ. Ἔστιν οὖν ὅπως περὶ ταῦτα τὰ μὴ ὄντα πρά- 
ξειεν ἄν τίς τι, ὥστε καὶ εἶναι ποιήσειεν ἂν καὶ ὁστισοῦν 
τὰ μηδαμοῦ ὄντα; Οὐκ ἔμοιγε δοκεῖ. ἔφη ὁ Κτήσιππος. 
Τί οὖν; οἱ ῥήτορες ὅταν λέγωσιν ἐν τῷ δήμῳ, οὐδὲν πράτ- 
τουσιν; Πράττουσι μὲν ovv, ἡ δ᾽ ὅς. Οὐκοῦν εἴπερ πράτ-- 
τουσι, καὶ ποιοῦσιν; Ναί. Τὸ λέγειν ἄρα πράττειν τὲ καὶ C 
ποιεῖν ἐστίν; 'μολόγησεν. Οὐκ ἄρα τά γε μὴ ὄντ᾽, ἔφη, 
λέγει οὐδείς" ποιοῖ γὰρ ἂν ἤδη ví σὺ δὲ ὡμολόγηκας τὸ 
μὴ ὃν μὴ οἷόν v. εἶναι μηδὲ ποιεῖν: ὥστε κατὰ τὸν σὸν 
λόγον οὐδεὶς ψευδῆ λέγει, ἀλλ᾽ εἴπερ λέγει “Ιιονυσόδω- 
ρος, τἀληϑῆ τε καὶ τὰ ὄντα λέγει. Νὴ Δία, ἔφη ὁ Κτή- 
σιππος, ὦ Εὐθύδημε" ἀλλὰ τὰ ὄντα μὲν τρόπον τινὰ λέ- 
γει, οὐ μέντοι ὥς γε ἔχει. Πῶς λέγεις, ἔφη ὁ Ζιονυσόδω- 
eos, à Κτήσιππε; εἰσὶ γάρ τινερ, οἵ λέγουσι τὰ πράγμα- D 
τα ὡς ἔχει; Εἰσὶ μέντοι, ἔφη, οἱ καλοί τὲ κἀγαϑοὶ καὶ οἵ 
τἀληϑὴ λέγοντες. Τί οὖν; ἡ δ᾽ ὅς" τἀγαϑὰ οὐκ εὖ, ἔφη, 
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ἔχει, τὰ δὲ xaxa κακῶς; Συνεχώρει. Τοὺς δὲ καλοῦς τε 
κἀγαϑοὺς ὁμολογεῖς λέγειν ὡς ἔχει τὰ πράγματα; Ὁμολο-- 
yà. Κακῶς ἄρα. ἔφη. λέγουσιν, ὦ Κτήσιππε, οἵ ἀγαϑοὶ 
τὰ κακά, εἶπερ ὡς ἔχει λέγουσι. Ναὶ μὰ Δία. ἡ δ᾽ ὅς, 
σφόδρα γε. τοὺς γοῦν κακοὺς ἀνθρώπους: ὧν σύ, ἐάν 
μοι πείϑῃ, εὐλαβήσει εἶναι, ἵνα μή σε οἵ ἀγαϑοὶ κακῶς 
λέγωσιν. ὡς εὖ ἰσϑ᾽ ὅτι κακῶς λέγουσιν οἱ ἀγαϑοὶ τοὺς 
κακούς. Ἦ καὶ τοὺς μεγάλους, ἔφη ὁ Εὐϑύδημς, μεγά- 
λὼς λέγουσι καὶ τοὺς ϑερμοὺς ϑερμῶς; Μάλιστα δήπου, 
ἔφη ὁ Κτήσιππος" τοὺς γοῦν ψυχροὺς ψυχρῶς λέγουσί 
τε καὶ φασὶ διαλέγεσϑαι. Σὺ μέν, ἔφη ὃ Ζ᾽ιονυσόδωρος, 
λοιδορεῖ. ὦ Κτήσιππε. λοιδορεῖ. Μὰ Zi οὐκ ἔγωγε. ἡ δ᾽ 
0g, ὦ Ζιονυσόδωρε, ἐπεὶ φιλῶ σε, ἀλλὰ νουϑετῶ σ᾽ ὡς 
ἑταῖρον, καὶ πειρῶμαι πείϑειν μηδέποτε ἐναντίον ἐμοῦ 
οὕτως ἀγροίκως λέγειν, ὅτι ἐγὼ τούτους βούλομαι ἐξο- 
λωλέναι. ovg περὶ πλείστου ποιοῦμαι. 

ΧΠΙ. Ἐγὼ οὖν, ἐπειδή μοι ἐδόκουν ἀγριωτέρως 
πρὸς ἀλλήλους ἔχειν, προσέπαιξόν τε τὸν Κτήσιππον καὶ 
εἶπον ὅτι Ὦ Κτήσιππε, ἐμοὶ μὲν δοκεῖ χρῆναι ἡμᾶς παρὰ 
τῶν ξένων δέχεσϑαι ἃ λέγουσιν, ἐὰν ἐθέλωσι διδόναι, καὶ 
μὴ ὀνόματι διαφέρεσϑαι. εἰ γὰρ ἐπίστανται οὕτως ἐξολ-- 
λύναι ἀνθρώπους, ὥστ᾽ ἐκ πονηρῶν τε καὶ ἀφρόνων χρη- 
στούς τε καὶ ἔμφρονας ποιεῖν. καὶ τοῦτο εἴτε αὐτὼ εὑρή- 
κατον eive καὶ παρ᾽ ἄλλου του ἐμαϑέτην φϑόρον τινὰ καὶ 
ὄλεϑρον τοιοῦτον, ὥστε ἀπολέσαντες πονηρὸν ὄντα χρη- 
στὸν πάλιν ἀποφῆναι" εἰ τοῦτο ἐπίστασϑον — - δῆλον δέ, 
ὅτι ἐπίστασϑον᾽ ἐφάτην γοῦν τὴν τέχνην σφῶν εἶναι τὴν 
νεωστὶ εὑρημένην ἀγαϑοὺς ποιεῖν τοὺς ἀνθρώπους ἐκ 
πονηρῶν -- συγχωρήσωμεν οὖν αὐτοῖν αὐτό: ἀπολε- 
σάντων ἡμῖν τὸ μειράκιον καὶ φρόνιμον ποιησάντων, καὶ 
ἅπαντάς γε ἡμᾶς τοὺς ἄλλους. εἰ δὲ ὑμεῖς ol νέοι φοβεῖ- 
695, ὥσπερ ἐν Καρὶ ἐν ἐμοὶ ἔστω ὁ xívÓvvog: ὡς ἐγώ. 
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ἐπειδὴ καὶ πρεσβύτης εἰμί. παρακινδυνεύειν ἕτοιμος καὶ 
παραδίδωμι ἐμαυτὸν Ζιονυσοδώρῳ τούτῳ ὥσπερ τῇ Μη- 
δεία τῇ Κόλχῳ " ἀπολλύτω με, καὶ εἰ μὲν βούλεται. ἑψέ- 
τω. εἰ δ᾽, ὅ τι βούλεται, τοῦτο ποιείτω" μόνον χρηστὸν 
ἀποφηνάτω. καὶ ὁ Κτήσιππος, Ἐγὼ μέν. ἔφη. καὶ αὐτός, 
ᾧ Σώκρατες. ἕτοιμός εἰμι παρέχειν ἐμαυτὸν τοῖς ξένοις, 
^ ' , , - ^ - , 

καὶ ἐὰν βουλωνται δέρειν ἔτι μᾶλλον ἡ νῦν Ó£govotv, εἰ 
μοι ἡ δορὰ μὴ εἰς ἀσκὸν τελευτήσει ὥσπερ ἡ τοῦ Μαρσύ- D 
ov, ἀλλ᾽ εἰς ἀρετήν. καίτοι μὲ οἴεται ΖΙιονυσόδωρος ov- 
τοσὶ χαλεπαίνειν αὐτῷ ἐγὼ δὲ ov χαλεπαίνω, ἀλλ᾽ ἀντι- 
λέγω πρὸς ταῦτα, & μοι δοκεῖ πρός μὲ μὴ καλῶς λέγειν" 

᾿ ' ' , EJ $* ᾿- , ' 
ἀλλὰ σὺ τὸ ἀντιλέγειν. ἔφη, ὦ γενναῖε “]Ιιονυσόδωρε, μὴ 
κάλει λοιδορεῖσϑαι᾽" ἕτερον γάρ τί ἐστι τὸ λοιδορεῖσϑαι. 

XV. Καὶ ὁ Ζ᾽ονυσόδωρος. Q5 ὄντος, ἔφη. τοῦ 
, , 5 , » ' , , , 
ἀντιλέγειν, ὦ Κτήσιππε, ποιεῖ vovg λόγους; Πάντως δή-- 
που, ἔφη, καὶ σφόδρα γε" ἢ σύ, ὦ Ζιονυσόδωρε. οὐκ οἴει E 
εἶναι ἀντιλέγειν ; Οὔκουν σύ r&v, ἔφη, ἀποδείξαις πώποτε 
ἀκούσας οὐδενὸς ἀντιλέγοντος ἑτέρου ἑτέρῳ. ᾿Α4ληϑῆ 
λέγεις, ἔφη" ἀλλὰ ἀκούωμεν νῦν, εἴ Go, ἀποδείκνυμι. &v- 
τιλέγοντος Κτησίππου “Ζ]Πονυσοδώρῳ. Ἦ καὶ ὑπόσχοις 
^ , , , » , τ τ ἊΝ 1 
&v rovrov λόγον; Ilavv, ἔφη. Tí ovv; ἡ δ᾽ og: εἰσὶν 
ἑκάστῳ τῶν ὄντων λόγοι; Πάνυ γε. Οὐκοῦν ὡς ἔστιν 
ἕκαστον ἢ ὡς οὐκ ἔστιν; Ὡς ἔστιν. Εἰ γὰρ μέμνησαι, ἔφη. 286 
ὦ Κτήσιππε, καὶ ἄρτι ἐπεδείξαμεν μηδένα λέγοντα ὡς οὐκ 
ἔστι" τὸ γὰρ μὴ ὃν οὐδεὶς ἐράνη λέγων. Τί οὖν δὴ τοῦτο; 
ἡ δ᾽ ὃς ὁ Κτήσιππος᾽ ἧττόν τι ἀντιλέγομεν ἐγώ τε καὶ σύ; 

- 7 & lud , , - - , 
Πότερον ovv, ἡ δ᾽ ὅς, ἀντιλέγοιμεν ἂν τοῦ αὐτοῦ πράγ- 
, , , , ^ e * Ἧ , 
ματος λόγον ἀμφότεροι λέγοντες, ἢ οὕτω μὲν ἂν δήπου 
, M ,, , ᾽ 3 ν , 
ταῦτα λέγοιμεν; Συνεχώρει. ᾿4λλ orav μηδέτερος. ἔφη. 
τὸν τοῦ πράγματος λόγον λέγῃ. τότε ἀντιλέγοιμεν ἄν; vj B 
οὕτω γε τὸ παράπαν οὐδ᾽ ἂν μεμνημένος εἴη τοῦ πράγ- 
, , - - * - , » , 

ματος ovóé£rsQog ἡμῶν; Kal τοῦτο συνωμολόγει. AA 
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ἄρα, ὅταν ἐγὼ μὲν vov vo) πράγματος λόγον λέγω, σὺ δὲ 
ἄλλου τινὸς ἄλλον. τότε ἀντιλέγομεν; ἢ ἐγὼ λέγω μὲν τὸ 
πρᾶγμα, σὺ δὲ οὐδὲ λέγεις τὸ παράπαν" ὁ δὲ μὴ λέγων τῷ 
λέγοντι πῶς ἂν ἀντιλέγοι; 
XV. Καὶ ὁ μὲν Κτήσιππος ἐσίγησεν" ἐγὼ δὲ ϑαυ- 
μάσας τὸν λόγον, Πῶς, ἔφην, ὦ Διονυσόδωρε, λέγειρ: 
C οὐ γάρ τοι ἀλλὰ τοῦτόν γε τὸν λόγον πολλῶν δὴ καὶ πολ- 
λάκις ἀκηκοὼς ἀεὶ ϑαυμάξω. καὶ γὰρ oí ἀμφὶ Πρωταγό 
ραν σφόδρα ἐχρῶντο αὐτῷ καὶ οἱ ἔτι παλαιότεροι" ἐμοὶ 
δὲ ἀεὶ QavuacrOg τις δοκεῖ εἶναι καὶ τούς τε ἄλλους ἀνα- 
τρέπων καὶ αὐτὸς αὑτόν οἶμαι δὲ αὐτοῦ τὴν ἀλήϑειαν 
παρὰ σοῦ κάλλιστα πεύσεσϑαι. ἄλλο τι ἢ ψευδὴ λέγειν 
οὐκ ἔστι; τοῦτο γὰρ δύναται ὁ λόγος" 1] γάρ; ἀλλ᾽ ἢ λέ- 
γοντ᾽ ἀληϑῆ λέγειν ἢ μὴ λέγειν; Συνεχώρει. Πότερον 
D οὖν ψευδῆ μὲν λέγειν οὐκ ἔστι, δοξάξειν μέντοι ἔστιν; 
Οὐδὲ δοξάζειν, ἔφη. Οὐδ᾽ ἄρα ψευδής. ἦν δ᾽ ἐγώ, δόξα 
ἔστι τὸ παράπαν. Οὐκ ἔφη. Οὐδ᾽ ἄρα ἀμαϑία οὐδ᾽ 
ἀμαϑεῖς ἄνθρωποι" ἢ οὐ τοῦτ᾽ ἂν εἴη ἀμαϑία, εἴπερ εἴη, 
τὸ ψεύδεσϑαι τῶν πραγμάτων; Πᾶνυ γε, ἔφη. Aa 
τοῦτο οὐκ ἔστιν, ἦν δ᾽ ἐγώ. Οὐκ ἔφη. 4Aóyov ἕνεκα, ὦ 
ΖΙιονυσόδωρε. λέγεις τὸν λόγον, ἵνα δὴ ἄτοπον λέγης, ἡ 
ὡς ἀληϑῶς δοκεῖ σοι οὐδεὶς εἶναι ἀμαϑὴς ἀνθρώπων; 
E 4AÀA GU, ἔφη. ἔλεγξον. Ἦ καὶ ἔστι τοῦτο κατὰ τὸν σὸν 
λόγον, ἐξελέγξαι. μηδενὸς ψευδομένου; Οὐκ ἔστιν, ἔφη ὁ 
Εὐθύδημος. Οὐδ᾽ ἄρα ἐκέλευεν, ἔφην ἐγώ, νῦν δὴ zvo- 
νυσόδωρος ἐξελέγξαι; Τὸ γὰρ μὴ ὃν πῶς ἄν τις κελεύσαι; 
σὺ ὃὲ κελεύεις: Ὅτι; ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ Εὐθύδημε, τὰ σοφὰ 
ταῦτα καὶ τὰ εὐ ἔχοντα οὐ πάνυ τι μανϑάνω, ἀλλὰ πα- 
χέως πὼς ἐννοῶ. ἴσως μὲν οὖν φορτικώτερόν τι ἐρήσομαι. 
ἀλλὰ συγγίγνωσκε. ὅρα δέ: εἰ γὰρ μήτε ψεύδεσθαι ἔστι 
987 μήτε ψευδῆ δοξάξειν μήτε ἀμαϑῆ εἶναι. ἄλλο τι οὐδ᾽ 
ἐξαμαρτάνειν ἔστιν. ὅταν τίς τι πράττη; πράττοντα γὰρ 
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οὐκ ἔστιν ἁμαρτάνειν τούτου ὃ πράττει" οὐχ οὕτω λέγετε: 
Πάνυ y', ἔφη. Τοῦτό ἐστιν ἤδη, ἣν δ᾽ ἐγώ, τὸ φορτικὸν 
ἐρώτημα. εἰ γὰρ μὴ ἁμαρτάνομεν μήτε πράττοντες μήτε 
λέγοντες μήτε διανοούμενοι, ὑμεῖς, e πρὸς 4g, εἰ ταῦτα 
οὕτως ἔχει, τίνος διδάσκαλοι ἥκετε; ἢ οὐκ ἄρτι ἔφατε 
ἀρετὴν κάλλιστ᾽ ἂν παραδοῦναι ἀνθρώπων τῷ ἐθέλοντι 
μανϑάνειν; 
»" y , , 
XVI. Εἶτ᾽. ἔφη, ὦ Σώκρατες. ὁ Ζ]Ιιονυσόδωρος vzo- 
* , [i τι Ml - , - 
λαβών, οὕτως & Κρόνος. ὥστε ἃ τὸ πρῶτον εἴπομεν νῦν 
ἀναμιμνήσκει. καὶ εἴ τι πέρυσιν εἶπον. νῦν ἀναμνησϑή- 
σει, τοῖς δ᾽ ἐν τῷ παρόντι λεγομένοις οὐχ ἕξεις 0 τι χρῇ; 
Καὶ γάρ, ἔφην ἐγώ, χαλεποί εἰσι πάνυ. εἰκότως" παρὰ 
σοφῶν γὰρ λέγονται" ἐπεὶ καὶ τούτῳ τῷ τελευταίῳ παγ- 
, , , [3 , ' " fi 
χάλεπον χρήσασϑαί ἐστιν. ᾧ λέγεις. τὸ γὰρ οὐκ ἔχω ὅ τι 
- " , * , - Di [4 
χρῶμαι τέποτε λέγεις. ὦ Διονυσόδωρε; ἢ δῆλον ὅτι ὡς 
, H , , , ᾽ A] , , M - 
οὐκ ἔχω ἐξελέγξαι αὐτὸν; ἐπεὶ εἰπέ, τί GOL ἄλλο νοεῖ 
τοῦτο τὸ ῥῆμα, τὸ οὐκ ἔχω O τι χρήσομαι τοῖς λόγοις; 
, » wu s) , , , ' - 
AÀÀ 0 Gv λέγεις, ἔφη. τουτῷ τοι πάνυ χαλεπον χρῆσϑαι" 
, ki , 
ἐπεὶ ἀπόκριναι. Πρὶν σὲ ἀποκρίνασϑαι, ἣν δ᾽ ἐγώ. ὦ 
᾿ , τ , , 
Διονυσόδωρε; Ovx ἀποκρίνει; ἔρη. Ἦ καὶ δίκαιον; Zi- 
, ' , , τ , , "^ - 
καιον μέντοι, ἔφη. Κατὰ τίνα λόγον; qv δ᾽ ἐγώ" ἢ δῆλον 
ὅτι κατὰ τόνδε. ὅτι σὺ νῦν πάνσοφος τις ἡμῖν ἀφῖξαι 
Ἢ , CE] »€ TT ME , . , 
περὶ λόγους. καὶ o(69 ove δεῖ ἀποκρίνασϑαι xol ὅτε μή; 
καὶ νῦν οὐδ᾽ ἂν ὁτιοῦν ἀποκρίνει. ἅτε γιγνώσκων ὅτι οὐ 
- - ] , , τ 
δεῖ; “αλεῖς, ἔφη. ἀμελήσας ἀποκρίνασϑαι" ἀλλ᾽, e) γαϑέ, 
, , , ^ t 9 " 
πείϑου καὶ ἀποκρίνου, ἐπειδὴ καὶ ομολογεῖς με σοφὸν 
, 3 , , 
εἶναι. Πειστέον τοίνυν. ἣν δ᾽ ἐγώ. καὶ ἀνάγκη, ὡς ἔοικε" 
U ' » , , , , ul ' 
σὺ γὰρ ἀρχεις᾽ ἀλλ᾽ ἐρώτα. Πότερον οὖν ψυχὴν ἔχοντα 
νοεῖ τὰ νοοῦντα, ἢ καὶ τὰ ἄψυχα; Τὰ ψυχὴν ἔχοντα. 
35 Li - ' » ' , 

Οἶσϑα ovv τι, ἔφη, δῆμα ψυχὴν ἔχον; Μὰ Z^ οὐκ ἐγωγε. 
, 5 » d ζω - - ,»,» τ 
Τί ovv ἄρτι ἤρου, 0 τί μοι voor vo ῥῆμα; Τί ἄλλο γε, ἦν 

᾽ ^" , , ^ , 
δ᾽ ἐγώ, ἡ ἐξήμαρτον διὰ τὴν βλακείαν ; ἢ ovx ἐξήμαρτον, 


110 HAATSNOZ 22 


ἀλλὰ καὶ τοῦτο ὀρϑῶς εἶπον, εἰπὼν ὅτι νοεῖ τὰ ῥήματα; 
πότερα φὴς ἐξαμαρτάνειν μὲ ἢ οὔ; εἰ γὰρ μὴ ἐξήμαρτον, 
οὐδὲ σὺ ἐξελέγξεις. καίπερ σοφὸς ὦν, οὐδ᾽ ἔχεις ὅ τι χρῇ 
τῷ λόγῳ εἰ δ᾽ ἐξήμαρτον, οὐδ᾽ οὕτως ὀρϑῶς λέγεις, 
288 φάσκων οὐκ εἶναι ἐξαμαρτάνειν καὶ ταῦτα οὐ πρὸς ἃ 
πέρυσιν ἔλεγες λέγω. ἀλλὰ ἔοικεν, ἔφην ἐγώ, ὦ Ztovvoo- 
δωρέ τε καὶ Εὐθύδημε, οὗτος μὲν ὁ λόγος ἐν ταὐτῷ μέ- 
νεῖν, καὶ ἔτι ὥσπερ τὸ παλαιὸν καταβαλὼν πίπτειν. καὶ 
ὥστε τοῦτο μὴ πάσχειν, οὐδ᾽ ὑπὸ τῆς ὑμετέρας πω τέ- 
χνης ἐξευρῆσϑαι, καὶ ταῦτα οὑτωσὶ ϑαυμαστῆς οὔσης εἰς 
ἀκρίβειαν λόγων. καὶ ὁ Κτήσιππος. Θαυμαάσιά γε λέγετ᾽, 
Β ἔφη, ὦ ἄνδρες Θούριοι εἶτε Χῖοι εἴϑ᾽ ὁπόϑεν καὶ ὅπῃ 
χαίρετον ὀνομαξόμενοι" ὡς οὐδὲν ὑμῖν μέλει τοῦ παρα- 
ληρεῖν. καὶ ἐγὼ φοβηϑείς. μὴ pipes γένηται, πάλιν 
κατεπράῦνον τὸν Κτήσιππον καὶ εἶπον" 'Q) Κτήσιππε, 
καὶ νῦν δὴ ἃ πρὸς Κλεινίαν ἔλεγον. καὶ πρὸς σὲ ταὐτὰ 
ταῦτα λέγω, ὅτι οὐ γιγνώσκεις τῶν ξένων τὴν σοφίαν, 
ὅτι ϑαυμασία ἐστίν ἀλλ᾽ οὐκ ἐϑέλετον ἡμῖν ἐπιδείξασϑαι 
σπουδάζοντε, ἀλλὰ τὸν Πρωτέα μιμεῖσϑον τὸν Αἰγύπτιον 
€ σοφιστὴν γοητεύοντε ἡμᾶς. ἡμεῖς ovv τὸν Μενέλαον 
μιμώμεϑα. καὶ μὴ ἀφιώμεϑα τοῖν ἀνδροῖν, ἕως ἂν ἡμῖν 
ἐκφανῆτον, ἐφ᾽ ᾧ αὐτὼ σπουδάξετον᾽ οἶμαι γάρ τι αὐτοῖν 
πάγκαλον φανεῖσϑαι, ἐπειδὰν ἄρξωνται σπουδάζειν ἀλλὰ 
ὁὀεώμεϑα καὶ παραμυϑώμεϑα καὶ προσευχώμεϑα αὐτοῖν 
ἐκφανῆναι. ἐγὼ οὖν μοι δοκῶ καὶ αὐτὸς πάλιν ὑφηγήσα- 
69a, οἵω προσεύχομαι αὐτὼ φανῆναί μοι ὅϑεν γὰρ τὸ 
D πρότερον ἀπέλιπον, τὸ ἑξῆς τούτοις πειράσομαι. ὅπως 
ἂν δύνωμαι, διελϑεῖν. ἐάν πως ἐκκαλέσωμαι καὶ ἐλεή- 
σαντὲ μὲ καὶ οἰχτείραντε συντεταμένον καὶ σπουδάζοντα 
καὶ αὐτὼ σπουδάσητον. 
ΧΥΠ. Σὺ δέ, ὦ Κλεινία. ἔφην, ἀνάμνησον ue, πό- 
ὃεν vov. ἀπελίπομεν. ὡς μὲν οὖν ἐγώμαι. ἐνθένδε ποϑέν. 
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φιλοσυφητέον ὡμολογήσαμεν τελευτῶντες" ἡ γάρ; Nat, 

ἡ 9 ὅς. Ἡ δέ yc φιλοσοφία κτῆσις ἐπιστήμης" οὐχ οὕτως; 
ἔφην. Ναί, ἔφη. Τίνα ποτ᾽ οὖν ἂν κτησάμενοι ἐπιστή- 
μην opc κτησαίμεϑα; &Q' οὐ τοῦτο μὲν ἁπλοῦν, ἥτις Ε 
ἡμᾶς ὀνήσει; Πάνυ γ᾽. ἔφη. "4o! οὖν ἄν τι ἡμᾶς ὀνή- 
δειεν. εἰ ἐπισταίμεϑα γιγνώσκειν περιιόντες, ὅπου τῆς 
γῆς χρυσίον πλεῖστον κατορώρυκται; Ἴσως, ἔφη. ᾿᾽4λλὰ 
τὸ πρότερον, ἣν δ᾽ ἐγώ, τοῦτό γε ἐξηλέγξαμεν. ὅτι οὐδὲν 
πλέον, οὐδ᾽ εἰ ἄνευ πραγμάτων καὶ τοῦ ὀρύττειν τὴν γῆν 
τὸ πᾶν ἡμῖν χουσίον γένοιτο" ὥστε οὐδ᾽ εἰ τὰς πέτρας 
χρυσᾶς ἐπισταίμεϑα ποιεῖν, οὐδενὸς ἂν ἀξία ἡ ἐπιστήμη 289 
εἴη" εἰ γὰρ μὴ καὶ χρῆσϑαι ἐπιστησόμεϑα τῷ χρυσίῳ, ov- 
δὲν ὄφελος αὐτὸ ἐφάνη ὄν" ἢ οὐ μέμνησαι; ἔφην ἐγώ. 
Πάνυ γ᾽, ἔφη. μέμνημαι — OvOÉ ye, ὡς ἔοικε, τῆς ἄλλης 
ἐπιστήμης ὄφελος γίγνεται οὐδέν. οὔτε χρηματιστικῆς 
οὔτε ἰατρικῆς οὔτε ἄλλης οὐδεμιᾶς, ἥτις ποιεῖν τι ἐπίστα- 
ται, χρῆσϑαι δὲ μὴ ᾧ ἂν ποιήσῃ" οὐχ οὕτως; Συνέφη. 
Οὐδέ γε εἶ τις ἔστιν ἐπιστήμη, ὥστε ἀϑανάτους ποιεῖν, B 
ἄνευ τοῦ ἐπίστασϑαι τῇ ἀϑανασίᾳ χρῆσϑαι. οὐδὲ ταύτης 
ἔοικεν ὄφελος οὐδὲν εἶναι. εἰ τοῖς πρόσϑεν ὡμολογημένοις 
τεκμαίρεσθαι δεῖ. Συνεδόκει ἡμῖν πάντα ταῦτα. Τοιαύ-- 
τῆς τινὸς ἄρα ἡμῖν ἐπιστήμης δεῖ, ὦ καλὲ παῖ. ἦν δ᾽ ἐγώ, 
ἐν ἡ συμπέπτωκεν ἅμα τό τε ποιεῖν καὶ τὸ ἐπίστασϑαι 
χρῆσϑαι τούτῳ, ὃ ἂν ποιῇ. Φαίνεται, ἔφη. Πολλοῦ ἄρα 
δεῖ, ὡς ἔοικεν. ἡμᾶς λυροποιοὺς δεῖν εἶναι καὶ τοιαύτης 
τινὸς ἐπιστήμης ἐπηβόλους. ἐνταῦϑα γὰρ δὴ χωρὶς μὲν ἡ Ο 
ποιοῦσα τέχνη. χωρὶς δὲ ἡ χρωμένη. διήρηται δὲ τοῦ αὐ- 
τοῦ πέρι" ἡ γὰρ λυροποιικὴ καὶ ἡ κυϑαριστικὴ πολὺ δια- 
φέρετον ἀλλήλοιν" οὐχ οὕτως ; Συνέφη. Οὐδὲ μὴν αὐλο- 
ποιικῆς γε δῆλον ὅτι δεόμεθα" καὶ γὰρ αὕτη ἑτέρα τοιαύ.- 
τη. Συνεδόκει. AAA πρὸς ϑεῶν. ἔφην ἐγώ, εἰ τὴν λογο- 
ποιικὴν τέχνην μάϑοιμεν, ἀρά ἐστιν αὕτη, ἣν ἔδει κεκτη- 
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μένους ἡμᾶς εὐδαίμονας εἶναι; Οὐκ οἶμαι, ἔφη. ἐγώ. ὁ 
Ὁ Κλεινίας ὑπολαβών. Τίνι τεκμηρίῳ, ἦν δ᾽ ἐγώ, χρῇ: 
Ὁρῶ, ἔφη. τινὰς “λογοποιούς, οἱ τοῖς ἰδίοις λόγοις, οἷς 
αὐτοὶ ποιοῦσιν, οὐκ ἐπίστανται χρῆσϑαι, ὥσπερ oi λυρο-- 
ποιοὶ ταῖς λύραις, ἀλλὰ καὶ ἐνταῦϑα ἄλλοι δυνατοὶ χρῆ- 
σϑαι οἷς ἐκεῖνοι εἰργάσαντο, oí λογοποιεῖν αὐτοὶ ἀδύνα-- 
τοι δῆλον οὖν ὅτι καὶ περὶ λόγους χωρὶς ἡ τοῦ ποιεῖν 
τέχνη καὶ ἡ τοῦ χρῆσϑαι.  Ixcvov μοι δοκεῖς, ἔφην ἐγώ. 
τεκμήριον λέγειν, ὅτι οὐχ αὕτη ἐστὶν ἡ τῶν λογοποιῶν 
τέχνη, ἣν ἂν κτησάμενός τις εὐδαίμων εἴη. καίτοι ἐγὼ 
ὥμην ἐνταῦϑα που φανήσεσϑαι τὴν ἐπιστήμην, ἣν δὴ 
E πάλαι ζητοῦμεν. καὶ γάρ μοι ot τε ἄνδρες αὐτοὶ οἵ λογο- 
ποιοί, ὅταν συγγένωμαι αὐτοῖς, ὑπέρσοφοι, ὦ Κλεινία, 
δοκοῦσιν εἶναι. καὶ αὐτὴ ἡ τέχνη αὐτῶν ϑεσπεσία τις καὶ 
ὑψηλή. καὶ μέντοι οὐδὲν ϑαυμαστόν᾽ ἔστι γὰρ τῆς τῶν 
ἐπῳδῶν τέχνης μόριον σμικρῷ ve ἐκείνης ὑποδεεστέρα. 
290 ἡ μὲν γὰρ τῶν ἐπῳδῶν ἔχεών τε καὶ φαλαγγίων καὶ σκορ- 
πίων καὶ τῶν ἄλλων ϑηρίων τε καὶ νόσων κήλησίς ἐστιν, 

ἡ δὲ δικαστῶν τε καὶ ἐκκλησιαστῶν καὶ τῶν ἄλλων ὄχλων 
κήλησίς τε καὶ παραμυϑία τυγχάνει οὖσα" ἤ σοι. ἔφην 
ἐγώ, ἄλλως πῶς δυκεῖ, OUx, ἀλλ᾽ οὕτω μοι φαίνεται, 
ἔφη, ὡς σὺ λέγεις. Ποῖ οὖν, ἔφην ἐγώ, τραποίμεϑ᾽ ἂν 
ἔτι; ἐπὶ ποίαν τέχνην; Ἐγὼ μὲν οὐκ εὐπορῶ, ἔφη. AAA, 
ἦν δ᾽ ἐγώ, ἐμὲ οἶμαι εὑρηκέναι. Τίνα; ἔφη ὁ Κλεινίας. 
Β Ἢ στρατηγική μοι δοκεῖ, ἔφην ἐγώ, τέχνη παντὸς μᾶλλον 
εἶναι, ἣν ἄν τις κτησάμενος εὐδαίμων εἴη. Οὐκ ἔμοιγε 
δοκεῖ. Πῶς; ἦν δ᾽ ἐγώ. Θηρευτική τις ἥδε γέ ἐστι τέχνη 
ἀνθρώπων. Τί δὴ οὖν; ἔφην ἐγώ. Οὐδεμία, ἔφη. τῆς 
ϑηρευτικῆς αὐτῆς ἐπὶ πλέον ἐστὶν ἢ ὅσον ϑηρεῦσαι καὶ 
χειρώσασϑαι" ἐπειδὰν δὲ χειρώσωνται τοῦτο, ὃ ἂν ϑη- 
ρεύωνται, οὐ δύνανται τούτῳ χρῆσϑαι, ἀλλ᾽ ol μὲν κυνη- 
γέται καὶ οἱ ἁλιεῖς τοῖς ὀψοποιοῖς παραδιδύασιν. οἱ δ᾽ αὖ 
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γεωμέτραι καὶ οἱ ἀστρονόμοι xol οἵ λογιστικοί — ϑηρευ- 
τικοὶ γάρ εἰσι καὶ οὗτοι" οὐ γὰρ ποιοῦσι τὰ διαγράμματα 
ἕκαστοι τούτων. ἀλλὰ τὰ ὄντα ἀνευρίσκουσιν — ἅτε οὖν 
χρῆσϑαι αὐτοῖς οὐκ ἐπιστάμενοι, ἀλλὰ ϑηρεῦσαι μόνον, 
παραδιδόασι δήπου τοῖς διαλεκτικοῖς καταχρῆσϑαι αὐτῶν 
τοῖς εὑρήμασιν. ὅσοι γε αὐτῶν μὴ παντάπασιν ἀνόητοί 
εἰσιν. Εἶεν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ κάλλιστε καὶ σοφώτατε Κλεινία" 
τοῦτο οὕτως ἔχει; Πάνυ μὲν oUv' καὶ οἵ γε στρατηγοί, 
ἔφη; οὕτω τὸν αὐτὸν τρόπον, ἐπειδὰν ἢ πόλιν τινὰ ϑη- 
ρεύσωνται ἡ στρατόπεδον. παραδιδόασι τοῖς πολιτικοῖς 
ἀνδράσιν" αὐτοὶ γὰρ οὐκ ἐπίστανται χρῆσϑαι τούτοις, ἃ 
ἐθήρευσαν" ὥσπερ, οἶμαι. οἵ ὀρτυγοϑῆραι τοῖς ὀρτυγο- 
τρόφοις παραδιδόασιν. εἰ οὖν, ἢ δ᾽ 0g, δεόμεϑα ἐκείνης 
τῆς τέχνης, ἥτις ᾧ ἂν κτήσηται ἢ ποιήσασα ἢ ϑηρευσα- 
μένη αὐτὴ καὶ ἐπιστήσεται χρῆσϑαι., καὶ ἡ τοιαύτη ποιήσει 
ἡμᾶς μακαρίους. ἄλλην δή τινα, ἔφη. ξητητέον ἀντὶ τῆς 
στρατηγικῆ. 

XVIIL ΚΡ Τί λέγεις σύ. ὦ Σώκρατες; ἐκεῖνο τὸ 
μειράκιον τοιαῦτ᾽ ἐφϑέγξατο; 

EQ. Οὐκ οἴει. ᾧ Κρίτων; 

KP. Μὰ 40 οὐ μέντοι. οἶμαι γὰρ αὐτον ἐγώ, εἰ 
ταῦτ᾽ εἶπεν, οὔτ᾽ Εὐθυδήμου οὔτε ἄλλου οὐδενὸς ἔτ᾽ 
ἀνθρώπου δθεῖσϑαι εἰς παιδείαν. 

ΣΩ. 'AAÀ ἄρα, ὦ πρὸς Διός, μὴ ὁ Κτήσιππος ἦν ὁ 
ταῦτ᾽ εἰπών. ἐγὼ δὲ οὐ μέμνημαι; 

KP. Ποῖος Κτήσιππος; 

EQ. ᾿Αλλὰ μὴν τό γε εὖ olde, ὃτι οὔτε Εὐθύδημος 
οὔτε “Ιιονυσόδωρος ἦν ὁ εἰπὼν ταῦτα ἀλλ᾽. ὦ δαιμόνιε 
Κρίτων. μή τις τῶν κρειττύνων παρὼν αὐτὰ ἐφϑέγξατος 
ὅτι γὰρ ἤκουσά γε ταῦτα, εὖ οἶδα. 

KP. Ναὶ μὰ Δία, ὦ Σώκρατες" τῶν κρειττονῶν 
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τινὰ ἐξητήσατε τέχνην; καὶ εὕρετε ἐκείνην ἢ οὐχ εὕρετε, 
ἧς ἕνεκα ἐζητεῖτε; 

ΣΩ. Πύόϑεν, ὦ μακάριε, εὕρομεν; ἀλλ᾽ ἦμεν πάνυ 
γελοῖοι. ὥσπερ τὰ παιδία τὰ τοὺς κορύδους διώκοντα᾽ 
ἀεὶ ὠόμεϑα ἑκάστην τῶν ἐπιστημῶν αὐτίκα λήψεσθαι, 
αἱ δ᾽ ἀεὶ ὑπεξέφυγον. τὰ μὲν οὖν πολλὰ τί &v σοι λέγοιμι; 
ἐπὶ δὲ δὴ τὴν βασιλικὴν ἐλϑόντες τέχνην καὶ διασκοπού- 
μενοι αὐτήν, εἰ αὕτη εἴη ἡ τὴν εὐδαιμονέαν ἀπεργαζο-- 
μένη, ἐνταῦϑα ὥσπερ εἰς λαβύρινϑον ἐμπεσόντες, οἰόμε-- 
νοι ἤδη ἐπὶ τέλει εἶναι, περικάμψαντες πάλιν ὥσπερ ἐν 
ἀρχῇ τῆς ξητήσεως ἀνεφάνημεν ὄντες καὶ τοῦ ἴσου δεό- 
μενοι, ὅσουπερ ὅτε τὸ πρῶτον ἐζητοῦμεν. 

ΚΡ. Πῶς δὴ τοῦτο ὑμῖν συνέβη, ὦ Σώκρατες; 

Z9. 'Eyà φράσω. ἐδοξε γὰρ δὴ ἡμῖν ἡ πολιτικὴ καὶ 
ἡ βασιλικὴ τέχνη ἡ αὐτὴ εἶναι. 

KP. Tíoov δή; 

Z9. Ταύτῃ τῇ τέχνῃ ἥ ve στρατηγικὴ καὶ ot ἄλλαι 
παραδιδόναι ἄρχειν τῶν ἔργων, ὧν αὐταὶ δημιουργοί 
εἰσιν, ὡς μόνῃ ἐπισταμένῃ χρῆσϑαι. σαφῶς οὖν ἐδόκει 
ἡμῖν αὕτη εἷναι, ἣν ἐξητοῦμεν, καὶ ἡ αἰτία τοῦ ὀρϑῶς 
πράττειν ἐν τῇ πόλει. καὶ ἀτεχνῶς κατὰ τὸ «Αἰσχύλου 
ἰαμβεῖον μόνη ἐν τῇ πρύμνῃ καϑῆσϑαι τῆς πόλεως, πάντα 
κυβερνῶσα καὶ πάντων ἄρχουσα πάντα χρήσιμα ποιεῖν. 

ΚΡ. Οὐκοῦν καλῶς ὑμῖν ἐδύκει, ὦ Σώκρατες; 

XIX. 2X9. Σὺ κρινεῖς, ὦ Κρίτων, ἐὰν βούλῃ 
ἀκούειν. μετὰ γὰρ τὰ ἔμπροσϑεν συμβάντα αὖϑις μετὰ 
ταῦτα ἐσκοποῦμεν ὧδέ πως" Φέρε, πάντων ἄρχουσα ἡ 
βασιλικὴ τέχνη τὶ ἡμῦν ἀπεργάζξεται ἔργον. ἢ οὐδέν; II&v- 
τως δήπου, ἡμεῖς ἔφαμεν πρὸς ἀλλήλους. Οὐ καὶ σὺ ὧν 
ταῦτα φαίης, ὦ Κρίτων; 

KP. Ἔγωγε. 

XQ. Τί οὖν ἂν φαίης αὐτῆς ἔργον εἷναι; ὥσπερ & 
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σὲ ἐγὼ ἐρωτῴην, πάντων ἄρχουσα ἡ ἰατρική, ὧν ἄρχει, 
τί ἄργον παρέχεται; οὐ τὴν ὑγίειαν φαίης ; 

KP. Ἔχγωγε. 

ΣΩ. Τί δέ; ἡ ὑμετέρα τέχνη ἡ γεωργία, πάντων 
ἄρχουσα, ὧν ἄρχει, τί [ἔργον] ἀπεργάξεται; οὐ τὴν τρο-- 293 
pv ἂν φαίης τὴν ἐκ τῆς γῆς παρέχειν ἡμῖν ; 

ΚΡ. Ἔγωγε. 

EQ. Τί δέ; ἡ βασιλικὴ πάντων ἄρχουσα, ὧν ἄρχει, 
τί ἀπεργάζεται; ἴσως οὐ πάνυ γ᾽ εὐπορεῖς. 

KP. Μὰ τὸν Δία. ὦ Σώκρατες. 

ΣΩ. Οὐδὲ γὰρ ἡμεῖς, à Κρίτων" ἀλλὰ τοσόνδε γε 
οἶσϑα, ὅτι εἴπερ ἐστὶν αὕτη ἣν ἡμεῖς ξητοῦμεν, ὠφέλιμον 
αὐτὴν δεῖ εἷναι. 

KP. Πάνυ γε. 

EQ. Οὐκοῦν ἀγαϑόν γε τι δεῖ ἡμῖν αὐτὴν παρα- 
διδόναι; 

KP. ᾿ἀνάγκη, ὦ Σώκρατες. 

ΣΩ. ᾿4γαϑὸν δέ γέ που ὡμολογήσαμεν ἀλλήλοις B 
ἐγώ τε καὶ Κλεινίας οὐδὲν εἶναι ἄλλο ἢ ἐπιστήμην τινά. 

ΚΡ. Ναί. οὕτως ἔλεγες. 

ΣΩ. Οὐκοῦν τὰ μὲν ἄλλα ἔργα. ἃ φαίη ἄν τις πολι-- 
τικῆς εἶναι --- πολλὰ δέ που ταῦτ᾽ ἂν εἴη, οἷον πλουσίους 
τοὺς πολίτας παρέχειν καὶ ἐλευϑέρους καὶ ἀστασιάστους 
— πάντα ταῦτα οὔτε κακὰ οὔτε ἀγαϑὰ ἐφάνη, ἔδει δὲ σο-- 
φοὺς ποιεῖν καὶ ἐπιστήμης μεταδιδόναι, εἴπερ ἔμελλε: 
αὕτη εἶναι ἡ ὠφελοῦσά τε καὶ εὐδαίμονας ποιοῦσα. C 

KP. Ἔστι ταῦτα᾽ τότε γοῦν οὕτως ὑμῖν ὡμολογή- 
ϑη. ὡς σὺ τοὺς λόγους ἀπήγγειλας. 

ΣΙ. Ag! οὖν ἡ βασιλικὴ σοφοὺς ποιεῖ τοὺς ἀνθρώ- 
πους καὶ ἀγαϑούς; 

KP. Τίγὰρ κωλύει. à Σώκρατες; 

EQ ᾿Αλλ᾽ ἄρα πάντας καὶ πάντα ἀγαϑούς; καὶ 
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πᾶσαν ἐπιστήμην, σκυτοτομικήν τε καὶ τεκτονικὴν καὶ 
τας ἄλλας ἁπάσας. αὕτη ἡ παραδιδοῦσα ἐστιν; 

ΚΡ. Οὐκ οἶμαι ἔγωγε, ὦ Σώκρατες. 

Z4. ᾿Αλλὰ τίνα δὴ ἐπιστήμην: j τίχρησόμεϑα; τῶν 
μὲν γὰρ ἔργων οὐδενὸς δεῖ αὐτὴν δημιουργὸν εἶναι τῶν 
μήτε κακῶν μήτε ἀγαϑῶν, ἐπιστήμην δὲ παραδιδόναι 
μηδεμίαν ἄλλην ἢ αὐτὴν ἑαυτήν. λέγωμεν δὴ οὖν, τίς 
ποτε ἔστιν αὕτη, ἡ τί χρησόμεϑα; βούλει φώμεν, ὦ Κρί- 
των, ἡ ἄλλους ἀγαϑοὺς ποιήσομεν; 

'KP. II&vv ye. 

ΣΙ. Οἱ ví ἔσονται ἡμῖν ἀγαϑοὶ καὶ tí χρήσιμοι; 1 
ἔτι λέγωμεν, ὅτι ἄλλους ποιήσουσιν, οἵ δὲ ἄλλοι ἐκεῖνοι 
ἄλλους; 0 τι δέ ποτε ἀγαϑοί εἰσιν, οὐδαμοῦ ἡμῖν φαίνον-- 
ται, ἐπειδήπερ τὰ ἔργα τὰ λεγόμενα εἶναι τῆς πολιτικῆς 
ἠτιμάπαμεν, ἀλλ᾽ ἀτεχνῶς τὸ λεγόμενον ὁ Ζιὸς Κόρινϑος 
γίγνεται, καὶ ὅπερ ἔλεγον, τοῦ ἴσου ἡμῖν ἐνδεῖ ἢ ἔτι πλέ- 
ovog πρὸς τὸ εἰδέναι. τίς ποτ᾽ ἐστὶν ἡ ἐπιστήμη ἐκείνη, 
ἣ ἡμᾶς εὐδαίμονας ποιήσει; 

ΚΡ. Νὴ τὸν Ζία. ὦ Σώκρατες, εἰς πολλήν γε ἀπο- 
ρίαν. ὡς ἔοικεν, ἀφίκεσϑε. 

ΣΩ. Ἔγωγε οὖν καὶ αὐτός, € Κρίτων, ἐπειδὴ ἐν 
ταύτῃ τῇ ἀπορίᾳ ἐνεπεπτώκη. πᾶσαν ἤδη φωνὴν ἠφίειν, 
δεόμενος τοῖν ξένουν ὥσπερ Ζ'ιοσκούρων ἐπικαλούμενος 
σῶσαι ἡμᾶς. ἐμέ τε καὶ τὸ μειράκιον, ἐκ τῆς τρικυμίας 
τοῦ λόγου, καὶ παντὶ τρόπῳ σπουδάσαι, καὶ σπουδάσαν- 
τας ἐπιδεῖξαι, τίς ποτ᾽ ἔστιν ἡ ἐπιστήμη. ἧς τυχόντες ἂν 
καλῶς τὸν ἐπίλοιπον βίον διέλϑοιμεν. 

ΚΡ. Τί οὖν; ἠϑέλησέ τι ὑμῖν ἐπιδεῖξαι ὁ Εὐϑύ- 
δημος; 

ZQ. Πὼς γαρ οὔ; καὶ ἤρξατό γε, ὦ ἑταῖρε, πάνυ 
μεγαλοφρόνως τοῦ λόγου ὧδε" 

XX. Πότερον δή σε, ἔφη. ὦ Σώκρατες, ταύτην τὴν 
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ἐπιστήμην, περὶ ἣν πάλαι ἀπορεῖτε, διδάξω, ἢ ἐπιδείξω 
ἔχοντα; Ὦ μακάριε, ὴν δ᾽ ἐγώ, ἔστι δὲ ἐπὶ σοὶ τοῦτο; 
Πάνυ μὲν οὖν » ἔφη. Ἐπίδειξον τοίνυν νὴ Zt, ἔφην ἐγώ, 
ἔχοντα" πολὺ ydo ῥᾷον ἢ μανϑάνειν τηλικόνδε ἄνδρα. 
Φέρε δή μοι ἀπόκριναι. ἔφη ἔστιν ὅ τι ἐπίστασαι; Πάνυ 
γε: ἦν δ᾽ ἐγώ, καὶ πολλά, “σμικρά γε. Axel, ἔφη. ἄρ᾽ 
οὖν δοκεῖς οἷόν τέ τι τῶν ὄντων τοῦτο, ὃ τυγχάνει Ov, 
αὐτὸ τοῦτο μὴ εἶναι; ᾿4λλὰ μὰ “10 οὐκ ἔγωγε. Οὐκοῦν C 
σύ, ἔφης. ἐπίστασαί τι; Ἔγωγε. Οὐκοῦν ἐπιστήμων si, 
εἴπερ ἐπίστασαι; Πάνυ γε. τούτου γε αὐτοῦ. Οὐδὲν δια- 
φέρει" ἀλλ᾽ οὐκ ἀνάγκη σὲ ἔχει πάντα ἐπίστασϑαι ἐπιστή- 
uová γε ὄντα; Ma zi, ἔφην ἐγώ: ἐπεὶ πολλὰ ἄλλ᾽ οὐκ 
ἐπίσταμαι. Οὐκοῦν εἴ τι μὴ ἐπίστασαι. οὐκ ἐπιστήμων 
᾽ ; - Li , , τ L τῇ 

εἶ, Ἐκείνου γε. ὦ φίλε, Qv δ᾽ ἐγώ. Ἥττον οὖν τι, ἔφη, 
οὐκ ἐπιστήμων s; ἄρτι δὲ ἐπιστήμων ἔφησϑα εἶναι" καὶ 
οὕτω τυγχάνεις ὧν αὐτὸς οὗτος, ὃς &. καὶ αὖ πάλιν οὐκ D 
εἶ, κατὰ ταὐτὰ ἅμα. Εἶεν. ἦν δ᾽ ἐγώ, Εὐθύδημε" τὸ γὰρ 
λεγόμενον, καλὰ δὴ πάντα λέγεις" πῶς οὖν ἐπίσταμαι 
ἐκείνην τὴν ἐπιστήμην. ἣν ἐζητοῦμεν; ὡς δὴ τοῦτο ἀδύ- 
νατόν ἐστι τὸ αὐτὸ εἶναί τε καὶ μή᾽ εἴπερ ἕν ἐπίσταμαι, 
ἅπαντα ἐπίσταμαι" οὐ γὰρ ἂν εἴην ἐπιστήμων τε καὶ ἀνε- 
πιστήμων ἅμα᾽ ἐπεὶ δὲ πάντα ἐπίσταμαι. κἀκείνην δὴ 
τὴν ἐπιστήμην ἔχω" ὧρα οὕτως λέγεις. καὶ τοῦτό ἐστι τὸ 
σοφόν; Αὐτὸς σαυτόν γε δὴ ἐξελέγχεις, ἔφη, ὦ Σώκρα- E 
τες. Τί δέ, xv δ᾽ ἐγώ. ὦ Εὐθύδημε. σὺ οὐ πέπονθας 
τοῦτο τὸ αὐτὸ πάϑος; ἐγὼ γάρ τοι μετὰ σοῦ ὁτιοῦν ἂν 
πάσχων καὶ μετὰ Ζιονυσοδώρου τοῦδε, φίλης κεφαλῆς, 
οὐκ ἂν πάνυ ἀγανακτοίην. εἰπέ μοι, σφὼ οὐχὶ τὰ μὲν 
ἐπίστασϑον τῶν ὄντων, τὰ δὲ οὐκ ἐπίστασϑον; Ἥκιστά 
γε. ἔφη, ὦ Σώκρατες, ὃ ΖΙιονυσόδωρος. Πῶς λέγετον; 
ἔφην ἐγώ s ἀλλ᾽ οὐδὲν ἄρα ἐπίστασϑον: Καὶ μάλα, ἡ δ᾽ 
og. llavv ἄρα. ἔφην ἐγώ, ἐπίστασϑον, ἐπειδήπερ καὶ 904 
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ὁτιοῦν; Παντ᾽. ἔφη καὶ σύ γε προς, εἴπερ καὶ ἕν émi- 
στασαι, πάντα ἐπίστασαι. Ὦ Ζεῦ, ἔφην ἐγώ, ὡς ϑαυ- 
μαστὸν λέγεις καὶ ἀγαϑὸν μέγα πεφάνϑαι. μῶν καὶ οἱ 
ἄλλοι πάντες ἄνϑρωποι πάντ᾽ ἐπίστανται, ἢ οὐδέν; Οὐ 
γὰρ δήπου, ἔφη, τὰ μὲν ἐπίστανται. τὰ δ᾽ οὐκ ἐπίστανται, 
καὶ εἰσὶν ἅμα ἐπιστήμονές τε καὶ ἀνεπιστήμονες. AAA 
τί; ἦν δ᾽ ἐγώ. Πάντες. ἡ δ᾽ 0c, πάντα ἐπίστανται, εἴπερ 
B καὶ ἕν. Ὦ πρὸς τῶν ϑεῶν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ Ζιιονυσόδωρε᾽ 
δῆλοι γάρ μοί ἐστον ἤδη ὅτι σπουδάζετον, καὶ μόλις ὑμᾶς 
προὐκαλεσάμην σπουδάαξειν" αὐτὼ τῷ ὄντι πάντα ἐπίστα-- 
σϑον; οἷον τεκτονικὴν καὶ σκυτικήν; Πάνυ y , ἔφη. Ἦ 
καὶ νευρορραφεῖν δυνατῶώ ἐστον; Καὶ ναὶ μὰ za κατ- 
τύειν, ἔφη. Ἦ καὶ τὰ τοιαῦτα. τοὺς ἀστέρας, ὁπόσοι εἰσί. 
καὶ τὴν ἄμμον; Πάνυ γε, ἢ δ᾽ ὅς" εἶτ᾽ οὐκ ἂν οἴει ὁμολο- 
γῆσαι ἡμᾶς; 
XXL Καὶ ὁ Κτήσιππος ὑπολαβών: Πρὸς Διός, 
€ ἔφη. Διονυσόδωρε. τεκμήριόν τί μοι τούτων ἐπιδείξατον 
τοιόνδε, ᾧ εἴσομαι. ὅτι ἀληϑῆ λέγετον. Τί ἐπιδείξω; ἔφη. 
Οἶσϑα Εὐθύδημον. ὁπόσους ὀδόντας ἔχει. καὶ ὁ Εὐϑύ- 
δημος. ὁπόσους σύ, Οὐκ ἐξαρκεῖ σοι. ἔφη, ἀκοῦσαι, ὅτι 
πάντα ἐπιστάμεϑα; Μηδαμῶς. ἢ δ᾽ ὅς, ἀλλὰ τοῦτο ἔτι 
ἡμῖν μόνον εἴπατον καὶ ἐπιδείξατον, ὅτι ἀληϑὴ λέγετον 
καὶ ἐὰν εἴπητον, ὁπόσους ἕκάτερος ἔχει ὑμῶν. καὶ φαί- 
νησϑε. γνόντες ἡμῶν ἀφιϑμησάντων, ἤδη πεισόμεϑα ὑμῖν 
καὶ τάλλα. ἡγουμένω ovv σκώπτεσϑαι οὐκ ἠϑελέτην, 
ἀλλ᾽ ὡμολογησάτην πάντα χρήματα ἐπίστασϑαι, καϑ᾽ ἕν 
ἕκαστον ἐρωτώμενοι ὑπὸ Κτησίππου. 0 γὰρ Κτήσιππος 
πάνυ ἀπογακαλύπτως οὐδὲν ὃ τι οὐκ ἠρῶτα τελευτῶν, 
καὶ τὰ αἴσχιστα, εἰ ἐπισταίσϑην᾽ τὼ δὲ ἀνδρειότατα ὁμόσε 
ἤτην vois ἐρωτήμασιν. ὁμολογοῦντες εἰδέναι, ὥσπερ οἱ 
κάπροι οἱ πρὸς τὴν πληγὴν ὁμόσε ὠϑούμενοι, ὥστ᾽ ἔγωγε 
καὶ αὐτός, ὦ Κρίτων, ὑπ᾽ ἀπιστίας ἠναγκάσϑην τελευ- 
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τῶν ἐρέσϑαι [τὸν Εὐθύδημον). εἰ καὶ ὀρχεῖσϑαι ἐπίσταιτο E 
ὁ “Ἰονυσόδωρος᾽ ὁ δέ, Πάνυ, ἔφη. Οὐ δήπου, qv δ᾽ 
ἐγώ, καὶ ἐς μαχαίρας ye κυβιστᾶν καὶ ἐπὶ τροχοῦ δινεῖ- 
σϑαι τηλικοῦτος Qv, οὕτω πόρρω σοφίας ἥκεις; Οὐδέν, 
ἔφη. ὅ τι οὔ. peque δέ, ἣν δ᾽ ἐγώ. πάντα νῦν μόνον 
ἐπίστασϑον ἢ καὶ ἀεί; Καὶ ἀεί, ἔφη. Καὶ ὅτε παιδία 
ἤστην καὶ εὐθὺς γενόμενοι ἠπίστασϑε: Πάντα, ἐφάτην 
ἅμα ἀμφοτέρω" καὶ ἡμῖν μὲν ἄπιστον ἐδόκει τὸ πρᾶγμα 295 
εἶναι" ὁ δ᾽ Εὐϑύδημος, Ameis, ἔφη. ὦ Σώκρατες: 
Πλήν γ᾽ ὅτι [ἐγὼ] εἰκὸς ὑμᾶς ἐστὶ σοφοὺς εἶναι. ᾿4λλ᾽ 
Qv, ἐφη, ἐθελήσης μοι ἀποκρένεσθϑαι, ἐγὼ ἐπιδείξω καὶ 
σὲ ταῦτα τὰ ϑαυμαστὰ ὁμολογοῦντα. ᾿Αλλὰ μήν. ἦν δ᾽ 
ἐγώ, ἥδιστα ταῦτα ἐξελέγχομαι. εἰ γάρ τοι λέληϑα ἐμαυ- 
τὸν σοφὸς ὦν. σὺ δὲ τοῦτο ἐπιδείξεις ὡς πάντα ἐπίσταμαι 
καὶ ἀεί, tí ππνν ἕρμαιον αὐτοῦ ἂν εὕροιμι ἐν παντὶ 
τῷ βίῳ; 

XXII. “Ἵποκρίνου δή, ἔφη. Ὡς ἀποκρινουμένου 
ἐρώτα. "Ap' οὖν, ἔφη. ὦ “Σώκρατες, ἐπιστήμων του εἶ B 
ἢ οὔ; Ἔγωγε. Πότερον. οὖν ᾧ ἐπιστήμων &, τούτῳ καὶ 
ἐπίστασαι, 5 ἄλλῳ TO; Qu ἐπιστήμων. οἶμαι γάρ σε ΤῊΝ 
ψυχὴν λέγειν" ἢ οὐ τοῦτο λέγεις; Οὐκ αἰσχύνει, ἔφη ; 
Σώκρατες; ἐρωτώμενος ἀντερωτᾷς; Εἶεν. mv δ᾽ ἫΝ 
ἀλλὰ πῶς ποιῶ; οὕτω γὰρ ποιήσω, ὅπως ἂν σὺ κελεύῃς. 
ὅταν μὴ εἰδῶ 0 τι ἐρωτᾷς, κελεύεις μὲ ὅμως ἀποκρίνεσϑαι, 
ἀλλὰ μὴ ἐπανερέσϑαι; Ὑπολαμβάνεις γὰρ δήπου τι. ἔφη. C 
ὃ λέγω; Ἔγωγε, ἦν δ᾽ ἐγώ. Πρὸς τοῦτο τοίνυν ἀποκρέ- 
vov, ὃ ὑπολαμβάνεις. Τί οὖν, ἔφην, ἂν σὺ μὲν ἄλλῃ 
ἐρωτᾶς διανοούμενος, ἐγὼ δὲ ἄλλῃ ὑπολάβω. ἔπειτα πρὸς 
τοῦτο ἀποκρίνωμαι. ἐξαρκεῖ σοι, ἐὰν μηδὲν πρὸς ἔπος 
ἀποκρίνωμαι; Ἔμοιγε, ἡ δ᾽ ὅς" οὐ μέντοι σοί 78, ὡς ἐγῷ- 
μαι. Οὐ τοίνυν μὰ Ha ἀποκρινοῦμαι, ἣν δ᾽ ἐγώ, προ- 
τερον, πρὶν ἂν πύϑωμαι. Οὐκ ἀποκρινεῖ, ἔφη, πρὸς ἃ 
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ἂν ἀεὶ ὑπολαμβάνῃς, ὅτι ἔχων φλυαρεῖς καὶ ἀρχαιότερος 
εἶ τοῦ δέοντος. κἀγὼ ἔγνων αὐτὸν ὅτι μοι χαλεπαίένοι 
διαστέλλοντι τὰ λεγόμενα, βουλόμενός us ϑηρεῦσαι τὰ 
ὀνόματα περιστήσας. ἀνεμνήσϑην οὖν τοῦ Κόννου, ὅτι 
μοι κἀκεῖνος χαλεπαίνει ἑκάστοτε. ὅταν αὐτῷ μὴ ὑπείκω, 
ἐπειτάώ μου ἧττον ἐπιμελεῖται ὡς ἀμαϑοῦς ὄντος" ἐπεὶ δὲ 
οὖν διενενοήμην καὶ παρὰ τοῦτον φοιτᾷν, φήϑην δεῖν 
ὑπείκειν, μή με σκαιὸν ἡγησάμενος φοιτητὴν μὴ προσδέ- 
χοιτο. εἶπον ovv: ᾽4λλ᾽ εἰ δοκεῖσοι. Εὐθύδημε, οὕτω 
ποιεῖν, ποιητέον" σὺ γὰρ πάντως που κάλλιον ἐπίστασαι 
διαλέγεσθαι ἢ ἐγώ, τέχνην ἔχων ἰδιώτου ἀνθρώπου" 
ἐρώτα οὖν πάλιν ἐξ ἀρχῆς. ᾿Ζποκχρίνου δή, ἔφη, πάλιν, 
πότερον ἐπίστασαί τῷ ἃ ἐπίστασαι, ἢ οὔ; Ἔγωγε, ἔφην, 
τῇ γε ψυχῆ. Οὗτος «v, ἔφη. προσαποκρίνεται τοῖς ἐρω- 
τωμένοις. οὐ γὰρ ἔγωγε ἐρωτῶ ὅτῳ, ἀλλ᾽ εἰ ἐπίστασαί τῷ. 
Πλέον αὖ, ἔφην ἐγώ, τοῦ δέοντος ἀπεχρινάμην ὑπὸ ἀπαι- 
δευσίας: ἀλλὰ συγγίγνωσκέ uoi ἀποκρινοῦμαι γὰρ ἤδη 
ἁπλῶς, ὅτι ἐπίσταμαί τῳ [ἀεὶ) ἃ ἐπίσταμαι. Πότερον, v 
Ü ὅς, τῷ αὐτῷ τούτῳ γ᾽ ἀεί, ἢ ἔστι μὲν ὅτε τούτῳ, ἔστι 
δὲοτε ἑτέρω; Δεί. ὁταν ἐπίστωμαι, ἣν ὃ éyo, rovro. 
Οὐκ αὖ, ἔφη, παύσει παραφϑεγγόμενος; AAA ὅπως ur, 
τι ἡμᾶς σφαλεῖ τὸ ἀεὶ τοῦτο. Οὔκουν ἡμᾶς γε, ἔφη. ἀλλ᾽ 
εἶπερ, σέ. ἀλλ᾽ ἀποκρίνου" xj ἀεὶ τούτῳ ἐπίστασαι; Aet, 
ἦν δ᾽ ἐγώ, ἐπειδὴ δεῖ ἀφελεῖν τὸ ὅταν. Οὐκοῦν ἀεὶ μὲν 
τούτῳ ἐπίστασαι Ν ἀεὶ δ᾽ ἐπιστάμενος πότερον τὰ μὲν 
τούτῳ ἐπίστασαι ᾧ ἐπίστασαι, τὰ δ᾽ ἄλλῳ, ἢ τούτῳ παᾶντα; 
Τούτῳ, ἔφην ἐγώ, ἅπαντα, ἅ γ᾽ ἐπίσταμαι. Τοῦτ᾽ ἐκεῖνο, 
ἔφη ἥκει τὸ αὐτὸ παράφϑεγμα. ᾿4λλ᾽ ἀφαιρῶ, ἔφην 
ἐγώ, τὸ & γ᾽ ἐπίσταμαι. ᾿Δ4λλὰ μηδὲ ἕν, ἔφη, ἀφέλῃς" οὐ- 
δὲν γάρ σου δέομαι. ἀλλά μοι ἀπόκριναι" δύναιο ἂν 
ἅπαντα ἐπίστασϑαι, εἰ μὴ πάντα ἐπίσταιο; Τέρας γὰρ ἂν 
., , , e 3 , » er 
δίη. ἦν δ᾽ ἐγώ. καὶ ὃς εἶπε Προστέϑει vo(vvv ἤδη 0 τι 
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βούλει" ἅπαντα yàg ὁμολογεῖς ἐπίστασϑαι. Ἔοικα, ἔφην 
ἐγώ, ἐπειδήπερ γε οὐδεμίαν ἔχει δύναμιν τὸ ἃ ἐπίσταμαι, 
πάντα δὲ ἐπίσταμαι. Οὐκοῦν καὶ ἀεὶ ὡμολόγηκας ἐπίστα- 
σϑαι τούτῳ, ᾧ ἐπίστασαι, εἴτε ὅταν ἐπίστῃ εἴτε ὅπως 
βούλει" ἀεὶ γὰρ ὡμολόγηκας ἐπίστασϑαι καὶ ἅμα πάντα. 
δῆλον οὖν, ὅτι καὶ παῖς ὧν ἠπίστω, καὶ ὅτ᾽ ἐγίγνου,, καὶ 
ὅτ᾽ ἐφύου" καὶ πρὶν αὐτὸς γενέσϑαι, καὶ πρὶν οὐρανὸν 
καὶ γῆν γενέσϑαι, ἠπίστω ἅπαντα, εἴπερ ἀεὶ ἐπίστασαι. 
καὶ ναὶ μὰ zia , ἔφη, αὐτὸς ἀεὶ ἐπιστήσει καὶ ἅπαντα, ἂν 
ἐγὼ βούλωμαι. 

XXIII. ᾿Αλλὰ βουληϑείης, ἣν δ᾽ ἐγώ, ὦ πολυτίμητε 
Εὐθύδημε, εἰ δὴ τῷ ὄντι ἀληϑὴ λέγεις. ἀλλ᾽ οὔ σοι πάνυ 
πιστεύω ἱκανῷ εἶναι, εἰ μή [σοι) συμβουληϑείη ὁ ἀδελ- 
φός σου οὑτοσὶ “Ζιονυσόδωρος᾽ οὕτω τάχα ἄν. εἴπετον δέ 
μοι, ἦν δ᾽ ἐγώ: τὰ μὲν γὰρ ἄλλα οὐκ ἔχω ὑμῖν πῶς ἀμ- 
φισβητοίην, οὕτως εἰς σοφίαν τερατώδεσιν ἀνθρώποις, 
ὅπως οὐ πάντα ἐπίσταμαι. ἐπειδὴ ὑμεῖς φατέ; τὰ δὲ 
τοιάδε πῶς φῶ ἐπίστασϑαι., Εὐϑύδημε, ὡς οἱ ἀγαϑοὶ ἄν- 
ὃρες ἄδικοί εἰσι; φέρε εἰπέ, τοῦτο ἐπίσταμαι ἢ οὐκ ἐπέ- 
σταμαι; Ἐπίστασαι μέντοι, épyr Τί; ἣν δ᾽ ἐγώ. Ὅτι 
οὐκ ἄδικοί εἰσιν oí ἀγαϑοί. Πάνυ ye, ἣν δ᾽ ἐγώ, πάλαι" 
ἀλλ᾽ οὐ τοῦτο ἐρωτῶ ἀλλ᾽ ὡς ἄδικοί εἰσιν οἱ ἀγαϑοί, 
ποῦ ἐγὼ τοῦτο ἔμαϑον; Οὐδαμοῦ, ἔφη ὁ Ζιονυσόδωρος. 
Οὐκ ἄρα ἐπίσταμαι, ἔφην. τοῦτο ἐγώ. Ζ᾽αφϑείρεις. ἔφη. 
τὸν λόγον, ὁ Εὐθύδημος πρὸς τὸν Ζιονυσόδωρον, καὶ 
φανήσεται οὑτοσὶ οὐκ ἐπιστάμενος, καὶ ἐπιστήμων ἅμα 
ὧν καὶ ἀνεπιστήμων. καὶ ὁ Ζονυσόδωρος ἠρυϑρίασεν. 
᾿Αλλὰ σύ, qv δ᾽ ἐγώ, πῶς λέγεις, ὦ Εὐθύδημε; οὐ δοκεῖ 
σοι ὀρθῶς ἀδελφὸς λέγειν 0 πάντα εἰδώς ; ᾿“δελφὸς γάρ, 
ἔφη, ἐγώ εἰμι Εὐϑυδήμου, ταχὺ ὑπολαβὼν ὁ Ζ΄ιονυσό- 
δωρος; κἀγὼ εἶπον, Ἔασον, ὦ ᾽γαϑέ, ἕως ἀν Εὐϑύδημός 
μὲ διδάξῃ, ὡς ἐπίσταμαι τοὺς ἀγαϑοὺς ἄνδρας ὅτι ἄδικοί 
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εἰσι, καὶ μή uot φϑονήσῃς τοῦ μαϑήματος. Φεύγεις. ἔφη, 
ὦ Σώκρατες, ὃ “ιονυσόδωρος, καὶ οὐκ ἐθέλεις ἀποκρί- 
νεσϑαι. Εἰκότως γ᾽, εἶπον ἐγώ: ἥττων γάρ εἰμι καὶ τοῦ 

€ ἑτέρου ὑμῶν, ὥστε πολλοῦ δέω μὴ οὐ δύο γε φεύγειν. 
πολὺ γὰρ πού εἰμι φαυλότερος τοῦ Ἡρακλέους, ὃς οὐχ 
οἷός τε ἦν τῇ τε doo διαμάχεσϑαι, σοφιστρίᾳ οὔσῃ καὶ 
διὰ τὴν σοφίαν ἀνιείσῃ, εἰ μίαν κεφαλὴν τοῦ λόγου τις 
ἀποτέμοι. πολλὰς ἀντὶ τῆς μιᾶς, καὶ καρκίνῳ τινὶ ἑτέρῳ 
σοφιστῇ, ἐκ ϑαλάττης ἀφιγμένῳ, νεωστί, μοι δοκεῖν. κα- 
ταπεπλευκότι" ὃς ἐπειδὴ αὐτὸν ἐλύπει οὕτως ἐκ τοῦ ἐπ᾽ 
ἀριστερὰ λέγων καὶ δάκνων, τὸν Ἰόλεων τὸν ἀδελφιδοῦν 

D βοηϑὸν ἐπεκαλέσατο, ὁ δὲ αὐτῷ ἱκανῶς ἐβοήϑησεν. ὁ δ᾽ 
ἐμὸς Ἰόλεως [Πατροκλῆς] εἰ ἔλθοι. πλέον ἂν ϑάτερον 
ποιήσειεν. 

XXIV. ᾿Ζπόκριναι δή. ἔφη ὁ Διονυσόδωρος, ὁπότε 
ὅοι ταῦτα ὕμνηται" πότερον ὁ Ἰόλεως τοῦ Ἡρακλέους 
μᾶλλον ἣν ἀδελφιδοῦς ἢ σός; Κράτιστον τοίνυν μοι, ὦ 
Διονυσόδωρε, ἦν δ᾽ ἐγώ, ἀποκρίνασϑαί Go. οὐ γὰρ μὴ 
ἀνῇς ἐρωτῶν, σχεδόν τι ἐγὼ τοῦτ᾽ εὖ οἶδα, φϑονῶν καὶ 
διακωλύων, ἵνα μὴ διδάξῃ μὲ Εὐθύδημος ἐκεῖνο τὸ σο- 
φόν. “Ἵποκφίνου δή, ἔφη. “Ἵποκρινοῦμαι δή, εἶπον, ὅτι 
τοῦ Ἡρακλέους ἦν ὁ Ἰόλεως ἀδελφιδοῦς, ἐ ἐμὸς δ᾽ » ὡς ἐμοὶ 

E δοκεῖ. οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν. οὐ γὰρ Πατροκλῆς ἣν ux πα- 
vío, ὁ ἐμὸς ἀδελφός, ἀλλὰ παραπλήσιον μὲν τοὔνομα 
Ἰφικλῆς, ὁ Ἡρακλέους ἀδελφός. Πατροκλῆς δέ, ἢ δ᾽ ὅς, 
σός, Πάνυ γ᾽, ἔφην ἐγώ, ὁμομήτριος γε, οὐ μέντοι ὁμο- 
πάτριος. ᾿Αδελφὸς ἄρα ἐστί σοι καὶ οὐκ ἀδελφός. Οὐχ 
ὁμοπάτριός γε, ὦ βέλτιστε, ἔφην ἐκείνου μὲν γὰρ Χαιρέ- 
δημος ἣν πατήρ, ἐμὸς δὲ Σ᾽ωφρονίσεος. Πατὴρ δὲ ἣν, 
ἔφη". “Ξωφρονίσκος καὶ Χαιρέδημος; Πάνυ γ᾽ , ἔφην" ὁ 

298 μέν y& ἐμός, ὁ δὲ ἐκείνου. Οὐκοῦν, ἡ δ᾽ ὅς, ἕτερος ἦν 
Χαιρέδημος τοῦ πατρύς; Τοὐμοῦ γ᾽, ἔφην ἐγώ. ᾿4ρ᾽ οὖν 
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πατὴρ ἦν ἕτερος ὧν πατρός; ἢ σὺ εἶ ὁ αὐτὸς τῷ A(OQ; 
“]έδοικα μὲν ἔγωγ᾽, ἔφην, μὴ φανῶ ὑπὸ σοῦ ὁ αὐτός" οὐ 
μέντοι μοι δοκῶ. Οὐκοῦν ὃ ἕτερος εἰ, ἔφη; τοῦ λίϑου; Ἕτε- 
ρος μέντοι. "AMO τι οὖν ἕτερος, ἢ δ᾽ ὅς, ὧν λίϑου οὐ λί- 
ϑὸος εἷς καὶ ἕτερος ὧν χρυσοῦ οὐ χρυσὸς εἶ; Ἔστι ταῦτα. 
Οὐκοῦν xul ὁ Χαιρέδημος, ἔφη, ἕτερος ὧν πατρὸς οὐκ 
ἂν πατὴρ εἴη. Ἔοικεν, ἦν δ᾽ ἐγώ, οὐ πατὴρ εἶναι. Εἰ 
γὰρ δήπου, ἔφη, πατήρ ἐστιν ὁ Χαιρέδημος, ὑπολαβὼν ὃ ro 
Εὐθύδημος, πάλιν αὖ ὁ Σωφρονίσκος ἕ ἕτερος ὧν πατρὸς 
οὐ πατήρ ἐστιν, ὥστε σύ, C Σώκρατες, ἀπάτωρ εἰ. καὶ 
ὁ Κτήσιππος ΕΠ esoc, Ὁ δὲ ὑμέτερος, ἔφη. αὖ πα- 
τὴρ οὐ ταὐτὰ ταῦτα πέπονθεν; ἕτερός ἐστι τοὐμοῦ πα- 
τρός; Πολλοῦ γ᾽, ἔφη, δεῖ, ὃ Εὐθύδημος. "AAA, ἡ δ᾽ 
0g, ὁ αὐτός; Ὅ «αὐτὸς μέντοι. Οὐκ ἂν συμβουλοίμην. 
ἀλλὰ πότερον, ὦ Εὐϑύδημε, ἐμὸς μόνος ἐστὶ πατὴρ 1 
xal τῶν ἄλλων ἀνθρώπων; Καὶ τῶν ἄλλων. ἔφη. ἢ οἴει 
τὸν αὐτὸν πατέρα ὄντα οὐ πατέρα εἶναι; "Οἰλὴν δῆτα. 
ἔφη ὁ Κτήσιππος. Τί δέ; ἡ δ᾽ Og: χρυσὸν ὄντα μὴ χρυ- 
σὸν εἶναι; ἢ ἄνϑρωπον ὄντα μὴ ἄνθρωπον; Μὴ γάρ, 
ἔφη ὁ Κτήσιππος, ὦ Εὐθύδημε" τὸ λεγόμενον. οὐ λίνον 
λίνῳ συνάπτεις" δεινὸν γὰρ λέγεις πρᾶγμα. εἰ ὁ σὸς πα- 
τὴρ πάντων ἐστὶ πατήρ. "AAA ἔστιν, ἔφη. Πότερον ἀν- 
ϑρώπων; ἡ δ᾽ ὃς ὁ Κτήσιππος, ἢ καὶ ἵππων; ἢ καὶ τῶν 
ἄλλων πάντων ξώων; Πάντων, ἔφη. Ἦ καὶ μήτηρ ἡ 
μήτηρ; Καὶ ἡ μήτηρ γε. Καὶ τῶν ἐχίνων ὥρα, ἔφη, ἡ σὴ 
μήτηρ μήτηρ ἐστὶ τῶν ϑαλαττίων. Καὶ ἡ σή γ᾽, ἔφη. Καὶ 
σὺ ἄρα ἀδελφὸς εἶ τῶν βοιδίων καὶ κυναρίων καὶ χοιρι- 
δίων. Καὶ γὰρ σύ, ἔφη. Καὶ πρὸς ἄρα σοι πατήρ ἐστι 
καὶ κύων. Καὶ γὰρ σοί, ἔφη. Αὐτίκα δέ γε, ἡ δ᾽ ὃς ὁ 
Διονυσόδωρος, ἄν μοι ἀποχρίνῃ, ὦ Κτήσιππε, ὁμολο- 
γήσεις ταῦτα. εἰπὲ γάρ μοι, ἔστι σοι κύων; Καὶ μάλα 
πονηρός, ἔφη ὁ Κτήσιππος. Ἔστιν οὖν αὐτῷ κυνίδια: k 


299 


124 IlAATS,NOX 36 


Καὶ μαλ᾽. ἔφη. ἕτερα τοιαῦτα. Οὐκοῦν πατήρ ἐστιν αὖ- 
τῶν ὁ κύων; '"Eyoyé τοι εἶδον. ἔφη, αὐτὸν ὀχεύοντα τὴν 
, 5 ΄ ΄ 

κύνα. Τί ovv; οὐ σός ἐστιν ὁ κύων; Πάνυ y', ἔφη. 

- * τ 
Οὐκοῦν πατὴρ ὧν σός ἐστιν. ὥστε σὸς πατὴρ γίγνεται ὁ 

Α , 2 , 
κύων καὶ σὺ xvvagícv ἀδελφός; 
3 ' 

XXV. Kol αὖϑις ταχὺ ὑπολαβὼν ὁ Διονυσόδωρος, 
ἵνα μὴ πρότερόν τι εἴποι ὁ Κτήσιππος, Καὶ ἔτι γέ μοι 
μικρόν, ἔφη. ἀποκριναι" τύπτεις τὸν κύνα τοῦτον; καὶ 
ὁ Κτήσιππος γελάσας. Νὴ τοὺς ϑεούς, ἔφη" οὐ γὰρ δύ- 
ναμαι σέ. Οὐκοῦν τὸν σαυτοῦ πατέρα. ἔφη, τύπτεις" 
Πολὺ μέντοι, ἔφη, δικαιότερον τὸν ὑμέτερον πατέρα 
τύπτοιμι. ὃ τι μαϑὼν σοφοὺς υἱεῖς οὕτως ἔφυσεν. ἀλλ᾽ 
3 3 ΄ A , * 
1 που. ὦ Εὐϑύδημε, ἔφη ὁ Κτήσιππος. πόλλ᾽ ἀγαϑὰ ἀπὸ 
τῆς ὑμετέρας σοφίας ταύτης ἀπολέλαυκεν ὁ πατὴρ ὁ ὑμέ- 
τερός τε καὶ ὁ τῶν κυνιδίων. ᾿᾽4λλ᾽ οὐδὲν δεῖται πολλῶν 
, - 3 , MS S ^ LÀ , ον , 
ἀγαθῶν, ὦ Κτήσιππε, ovv ἐκεῖνος oUve Gv. Οὐδὲ σύ, 

δι 3 
ἡ δ᾽ ὅς, ὦ Εὐϑύδημε, αὐτός, Οὐδὲ ἄλλος γε οὐδεὶς ἀν- 

, 32-8 , κ , Ü , ' 
ϑρώπων. εἰπὲ y«o uot, ὦ Κτήσιππε, εἰ ἀγαϑον νομίζεις 
c , x1 ^ ' 

εἶναι ἀσϑενοῦντι φάρμακον πιεῖν ἢ ovx ἀγαϑὸν εἶναι 
δοκεῖ σοι, ὅταν δέηται" ἢ εἰς πόλεμον ὅταν ἴῃ, ὅπλα 
ἔχοντα μᾶλλον ἰέναι ἢ ἄνοπλον. Ἔμοιγε, ἔφη. καίτοι 
οἶμαί τί σε τῶν καλῶν ἐρεῖν. Σὺ ἄριστα εἴσει, ἔφη" ἀλλ᾽ 
ἀποκρίνου. ἐπειδὴ γὰρ ὡμολόγεις ἀγαϑὸν εἶναι φάρμα- 

e , , , , » - A9 P. 
x0v, ὅταν δέῃ, πίνειν ἀνθρώπῳ, ἄλλο τι τοῦτο TO ἀγαϑον 
ὡς πλεῖστον δεῖ πίνειν, καὶ καλῶς ἐκεῖ ἕξει, ἐάν τις αὐτῷ 
τρίψας ἐγκεράσῃ ἐλλεβόρου ἅμαξαν; καὶ ὁ Κτήσιππος 

, , 3 , , 2' Ξ ec D 
εἶπε, Πάνυ ys σφόδρα, ὦ Εὐθύδημε, ἐὰν ἢ ye ὁ πίνων 
e 4. 73 ^ t ΡῚ ᾽ - ἢ) , - 
ὅσος ὁ ἀνδριὰς ὁ ἐν Δελφοῖς. Οὐκοῦν, ἔφη, καὶ ἐν τῷ 
πολέμῳ ἐπειδὴ ἀγαϑόν ἐστιν ὅπλα ἔχειν, ὡς πλεῖστα δεῖ 
ἔχειν δύρατά τε καὶ ἀσπέδας., ἐπειδήπερ ἀγαϑόν ἐστιν; 
, , » , NT , , y , 

Maa δήπου, ἔφη ὁ Κτήσιππος σὺ δ᾽ ovx οἴει. ὦ Evüv- 
δημε, ἀλλὰ μίαν καὶ ἕν δόρυ; Ἔγωγε. Ἢ καὶ τὸν Γη- 
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ρυόνην ἄν, &py, καὶ τὸν Βριάρεων οὕτω σὺ ὁπλίσαις: 
ἐγὼ δὲ ὥμην σε δεινότερον εἶναι, ἅτε ὁπλομάχην ὄντα; 
καὶ τόνδε τὸν ἑταῖρον. καὶ ὁ μὲν Εὐϑύδημος ἐσίγησεν" 
ὁ δὲ Ζιονυσόδωρος πρὸς τὰ πρότερον ἀποκεκριμένα τῷ 
Κτησίππῳ ἤρετο. Οὐκοῦν καὶ χρυσίον, ἢ δ᾽ ὅς, ἀγαϑὸν 
δοκεῖ σοι εἶναι ἔχειν; Πάνυ, καὶ ταῦτά γε πολύ, ἔφη ὁ 
Κτήσιππος. Τί οὖν; ἀγαϑὰ οὐ δοκεῖ Got χρήματα ἀεί τ᾽ 
ἔχειν καὶ πανταχοῦ; Σφόδρα y. ἔφη. Οὐκοῦν καὶ τὸ 
χρυσίον ἀγαϑὸν ὁμολογεῖς εἶναι: “ἀμολόγηκα μὲν οὖν, 
ἡ δ᾽ ὅς. Οὐκοῦν ἀεὶ δεῖ αὐτὸ ἔχειν καὶ πανταχοῦ καὶ ὡς 
μάλιστα ἐν ἑαυτῷ; καὶ εἴη ἂν εὐδαιμονέστατος, εἰ ἔχοι 
χρυσίου μὲν τρία τάλαντα ἐν τῇ γαστρί, τάλαντον δ᾽ ἐν 
τῷ xgavío, στατῆρα δὲ χρυσοῦ ἐν ἑκατέρῳ τὠφϑαλμῷ: 
Φασίγεοῦν, ὦ Εὐθύδημε, ἔφη ὁ Κτήσιππος. τούτους 
εὐδαιμονεστάτους εἶναι Exv9ov καὶ ἀρίστους ἄνδρας, 
ol χρυσίον τε ἐν τοῖς κρανίοις ἔχουσι πολὺ τοῖς ἑαυτῶν, 
ὥσπερ σὺ νῦν δὴ ἔλεγες τὸν κύνα τὸν πατέρα, καὶ ὃ ϑαυ- 
μασιώτερόν ys ἔτι. ὅτι καὶ πίνουσιν ἐκ τῶν ἑαυτῶν κρα- 
νίων κεχρυσωμένων, καὶ ταῦτα ἐντὸς καϑορῶσι. τὴν ἑαυ-- 
τῶν κορυφὴν ἐν ταῖς χερσὶν ἔχοντες. Πότερον δὲ ὁρῶ- 
σιν, ἔφη ὁ Εὐθύδημος, καὶ Σκύϑαι τε καὶ οἱ ἄλλοι ἄν-- 
ϑρωποι τὰ δυνατὰ ὁρᾷν ἡ τὰ ἀδύνατα; Τὰ δυνατὰ δή- 
που. Οὐχοῦν καὶ σύ, ἔφη; Κἀγώ. Ὁρᾶς ovv τὰ ἡμέ- 
vega ἱμάτια; Ναί. ΖΙυνατὰ οὖν ὁρᾷν ἐστὶ ταῦτα. Ὑπερ- 
φυῶς, ἔφη ὁ Κτήσιππος. Τί δέ; ἡ δ᾽ ὅς. Μηδέν. σὺ à 
ἴσως οὐκ οἷει αὐτὰ ὁρᾷν" οὕτως ἡδὺς ci. ἀλλά μοι δοκεῖς, 
Εὐϑύδημε, οὐ καϑεύδων ἐπικεκοιμῆσϑαι, καὶ "εἶ" οἷόν τε 
λέγοντα μηδὲν λέγειν, καὶ σὺ τοῦτο ποιεῖν. 

XXVI. 'H γὰρ οὐκ οἷόν τε, ἔφη ὁ Ζ΄ονυσόδωρος, 
σιγῶντα λέγειν; Οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν, ἡ δ᾽ ὃς ὁ Κτήσιππος. 
4o' οὐδὲ λέγοντα σιγᾶν; Ἔτι ἧττον, ἔφη. Ὅταν οὖν 
λέϑυυς λέγῃς καὶ ξύλα καὶ σιδήρια, οὐ σιγῶντα λέγει 
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Οὔκουν. εἴγε ἐγώ, ἔφη, παρέρχομαι ἐν τοῖς χαλκείοις, 
ἀλλὰ φϑεγγόμενα καὶ βοῶντα μέγιστον τὰ σιδήρια λέγε- 
ται. ἐάν τις ἅψηται: ὥστε τοῦτο μὲν ὑπὸ σοφίας ἔλαϑες 
οὐδὲν εἰπών. ἀλλ᾽ ἔτι μοι τὸ ἕτερον ἐπιδείξατον, ὃ ὅπως αὐ 

C ἔστι λέγοντα σιγᾷν. καί μοι ἐδόκει ὑπεραγωνιᾶν ὁ Κτή- 
σιππος διὰ τὰ παιδικά. Ὅταν σιγᾷς. ἔφη ὁ Εὐθύδημος, 
οὐ πάντα σιγᾷς; Ἔγωγε. ἡ δ᾽ ὅς. Οὐκοῦν καὶ τὰ λέγον- 
τα σιγᾶς, εἴπερ τῶν ἁπάντων ἐστὶ τὰ λέγοντα. Τί δέ: 
ἔφη ὁ Κτήσιππος. οὐ σιγᾷ πάντα; Οὐ δήπου. ἔφη ὁ Εὐ- 
ϑύδημος. ᾿4λλ᾽ ἄρα, ὦ βέλτιστε, λέγει τὰ πάντα; Τά γε 
δήπου λέγοντα. ᾿4λλά. ἡ δ᾽ ὅς, οὐ τοῦτο ἐρωτώ. ἀλλὰ 
τὰ πάντα σιγᾷ ῇ bon. Οὐδέτερα καὶ ἀμφότερα, ἔφη 

D ὑφαρπάσας ὁ “Ζιονυσοδωρῦε' εὺ γὰρ οἷδα ὅτι τῇ ἀποκρί- 
σει οὐχ ἕξεις O τι χρῇ. καὶ o Κτήσιππος, ὥσπερ titu, 
μέγα πάνυ ἀνακαγχάσας, Ὦ Εὐθύδημε. ἔφη, ὁ ἀδελφός 
Gov ἐξημφοτέρικε τὸν λόγον, καὶ ἀπόλωλέ τε καὶ ἥττηται. 
καὶ ὁ Κλεινίας πάνυ ἤσϑη καὶ ἐγέλασεν. ὥστε ὁ Κτήσιπ- 
πος ἐγένετο πλεῖον ἡ δεκαπλάσιος" ὁ δέ μοι. πανοῦργος 
Gv, ὁ Κτήσιππος. παρ᾽ αὐτῶν τούτων αὐτὰ ταῦτα παρα- 
κηκόει" οὐ γάρ ἐστιν ἄλλων τοιαύτη σοφία τῶν νῦν ἀν- 
9oozov. 

E XXVII. Κἀγὼ εἶπον, Tí γελᾷς, ὦ Κλεινία, ἐπὶ σπου-- 
δαίοις οὕτω πράγμασι καὶ καλοῖς ; 20 γὰρ ἤδη τι πώποτε 
εἶδες, ὦ Σώκρατες, καλὸν πρᾶγμα; ἔφη ὁ ΖΔιονυσόδο»- 
ρος. Ἔγωγε. ἔφην, καὶ πολλά ye, ὦ Ζιονυσόδωρε. Apa 

801 ἕτερα ὄντα τοῦ καλοῦ. ἔφη, ἢ ταὐτὰ τῷ καλῷ; κἀγὼ ἐν 
παντὶ ἐγενόμην ὑπὸ ἀπορίας, καὶ ἡγούμην δίκαια πεπον- 
ϑέναι. ὅτι ἔγρυξα, ὅμως δὲ ἕτερα ἔφην αὐτοῦ γε τοῦ κα- 
Ao): πάρεστι μέντοι ἑκάστῳ αὐτῶν κάλλος τι. Ἐὰν οὖν, 
ἔφη, παραγένηταί σοι βοῦς. βοῦς & , καὶ ὅτι νῦν ἐγοῦ σοι 
πάρειμι. Διονυσόδωρος εἶ; Εὐφήμει τοῦτό ys, ἦν δ᾽ 
ἐγώ. ᾿Ζ4λλὰ τένα τρόπον. ἔφη. ἑτέρου ἑτέρῳ παραγενομέ- 
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vov τὸ ἕτερον ἂν εἴη; ρα τοῦτο, ἔφην ἐγώ, ἀπορεῖς; B 
ἤδη δὲ τοῖν ἀνδροῖν τὴν σοφίαν ἐπεχείρουν μιμεῖσϑαι, 
ἅτε ἐπιϑυμῶν αὐτῆς. Πῶς γὰρ οὐκ ἀπορῶ, ἔφη, καὶ ἐγὼ 
καὶ of ἄλλοι ἅπαντες ἄνϑρωποι, ὃ μὴ ἔστιν; Τί λέγεις, 
ἣν δ᾽ ἐγώ, ὦ Διονυσόδωρε; οὐ τὸ καλὸν καλόν ἐστι καὶ 
τὸ αἰσχρὸν αἰσχρόν; ᾿Εὰν ἔμοιγε, ἔφη, δοκῇ. Οὐκοῦν 
δοκεῖ; Πάνυ γε, ἔφη. Οὐκοῦν καὶ τὸ ταὐτὸν ταὐτὸν καὶ 
τὸ ἕτερον ἕτερον; οὐ γὰρ δήπου τό γε ἕτερον ταὐτόν, 
ἀλλ ἔγωγε οὐδ᾽ ἂν παῖδα ὥμην τοῦτο ἀπορῆσαι, ὡς οὐ 
τὸ ἕτερον ἕτερόν ἐστιν. ἀλλ᾽, ὦ ΖΠιονυσόδωρε. τοῦτο μὲν 
ἑκὼν παρῆκας., ἐπεὶ τὰ ἄλλα μοι δοκεῖτε ὥσπερ oí δημι- 
ουργοί,. οἷς ἕκαστα προσήκει ἀπεργάξεσϑαι, καὶ ὑμεῖς τὸ 
διαλέγεσθαι παγκάλως ἀπεργάξεσϑαι. Οἶσϑα οὖν. ἔφη, 
0 τι προσήκει ἑκάστοις τῶν δημιουργῶν; πρῶτον τίνα 
χαλκεύειν προσήκει. οἶσϑα; Eycys: ὅτι χαλκέα. Τί δὲ 
κεραμεύειν; Κεραμέα. Τί δὲ σφάττειν τε καὶ ἐκδέρειν 
καὶ [τὰ σμικρὰ κρέα] κατακόψαντα ἕψειν καὶ ὀπτὰν; Μά- 
γέιρον, ἦν δ᾽ ἐγώ. Οὐκοῦν ἐάν τις, ἔφη. τὰ προσήχοντα 
πράττῃ, ὀρϑῶς πράξει; Μάλιστα. Προσήκει Óé ye, ὡς 
φής. τὸν μάγειρον κατακόπτειν καὶ ἐκδέρειν; ὡμολόγη- 
σας ταῦτα ἢ οὔ; μολόγησα, ἔφην, ἀλλὰ συγγνώμην 
μοι ἔχε. ZfijAov τοίνυν, ἡ δ᾽ 0g, ὅτι ἄν τις σφάξας τὸν μά- 
γειρον καὶ κατακόψας ἑψήσῃ καὶ ὀπτήσῃ, τὰ προσήκοντα 
ποιήσει" καὶ ἐὰν τὸν χαλκέα τις αὐτὸν χαλκεύῃ καὶ τὸν 
κεραμέα κεραμεύῃ, καὶ οὗτος τὰ προσήκοντα πράξει. 
XXVIII. Ὦ Πόσειδον, ἦν δ᾽ ἐγώ, ἤδη κολοφῶνα 
ἐπιτίϑης τῇ σοφία. dod uoí ποτε αὕτη παραγενήσεται, 
ὥστε μοι οἰκεία γενέσϑαι; Ἐπιγνοίης ἂν αὐτήν, εὖ Σώ- 
κρατες, ἔφη, οἰκείαν γενομένην; Ἐὰν σύ γε βούλῃ, ἔφην 
ἐγώ, δῆλον ὅτι. Τί δέ, ἡ δ᾽ ὅς, τὰ σαυτοῦ οἴει γιγνώ- 
σκειν; Εἰ μή τι σὺ ἄλλο λέγεις" ἀπὸ σοῦ γὰρ δεῖ ἄρχε- 
σϑαι, τελευτᾶν δ᾽ εἰς Εὐϑύδημον τόνδε. 4g οὖν, ἔφη, 
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ταῦτα ἡγεῖ σὰ εἶναι, ὧν ἂν ἄρξῃς καὶ ἐξῇ σοι αὐτοῖς χρῆ- 
802 σϑαι 0 τι ἂν βούλῃ; otov βοῦς καὶ πρόβατον, ἀρ᾽ ἂν ἡγοῖο 
ταῦτα σὰ εἶναι. & σοι ἐξείη καὶ ἀποδόσϑαι καὶ δοῦναι καὶ 
ϑῦσαι ὅτῳ βούλοιο ϑεῶν; ἃ δ᾽ ἂν μὴ οὕτως ἔχῃ, οὐ σά; 
κἀγώ, ἤδη γὰρ ὅτι ἐξ αὐτῶν καλόν τι ἀνακύψοι [τὸ τῶν 
ἐρωτημάτων)]. καὶ ἅμα βουλόμενος ὅ τι τάχιστ᾽ ἀκοῦσαι, 
Πάνυ μὲν οὖν, ἔφην, οὕτως ἔχει" τὰ τοιαῦτα ἐστὶ μόνα 
ἐμά. Τί δέ; ξῶα, ἔφη. οὐ ταῦτα καλεῖς, ἃ ἂν ψυχὴν ἔχῃ: 
Β Ναί, ἔφην. Ὁμολογεῖς οὖν τῶν ξώων ταῦτα μόνα εἶναι 
σά, περὶ ἃ ἄν σοι ἐξουσία 1) πάντα ταῦτα ποιεῖν, ἃ νῦν 
δὴ ἐγὼ ἔλεγον; Ὁμολογῶ. καὶ 0g, εἰρωνικῶς πάνυ ἐπι- 
σχὼν ὥς τι μέγα σκοπούμενος, Εἰπέ μοι, ἔφη. ὦ Σώκρα- 
τες, ἔστι σοι Ζεὺς πατρῷος; καὶ ἐγὼ ὑποπτεύσας ἥξειν 
τὸν λόγον ἧπερ ἐτελεύτησεν, ἄπορόν τινα στροφὴν ἔφευ- 
yov τε καὶ ἐστρεφόμην ἤδη ὥσπερ ἐν δικτύῳ εἰλημμένος" 
Οὐκ ἔστιν, ἣν δ᾽ ἐγώ, ὦ “Ππονυσόδωρε. Ταλαίπωρος à ἄρα 
C τις σύ γε ἄνϑρωπος εἶ καὶ οὐδὲ ᾿4ϑηναῖος, ᾧ μήτε ὅεοί 
πατρῷοί εἰσι μήτε ἱερὰ μήτε ἄλλο μηδὲν καλὸν καὶ ἀγα- 
ϑόν. Ἔα, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ Διονυσόδωρε, εὐφήμει τε καὶ μὴ 
dA μὲ προδίδασκε. ἔστι y&Q ἔμοιγε καὶ ἱερὰ οἰκεῖα 
καὶ πατρῷα καὶ τὰ ἄλλι. ὅσαπερ τοῖς ἄλλοις ᾿᾿ϑηναίοις 
τῶν τοιούτων. Εἶτα τοῖς ἄλλοις, ἔφη; ᾿Αϑηναίο"ς οὐκ ἔστι 
Ζεὺς ὁ πατρῷος; Οὐκ ἔστιν, ἦν δ᾽ ἐγώ, αὕτη ἡ ἐπωνυμία 
Ἰώνων οὐδενί, οὔϑ᾽ ὅσοι ἐκ τῆσδε τῆς πόλεως ἀπῳκισμές- 
D νοι εἰσὶν οὐϑ᾽ ἡμῖν, ἀλλὰ ᾿Ζπόλλων πατρῷος διὰ τὴν τοῦ 
Ἴωνος γένεσιν" Ζεὺς δ᾽ ἡμῖν πατρῷος μὲν οὐ καλεῖται; 
ἕρκειος δὲ καὶ | φράτριος, καὶ ᾿4ϑηναίη φρατρία. AAK ἀρ- 
κεῖ ys, ἔφη ὁ “ιονυσόδωρος᾽ ἔστι γάρ σοι, ὡς ἔοικεν, 
᾿ἡπόλλων τε καὶ Ζεὺς καὶ ᾿4ϑηνᾶ. Πάνυ, ἦν δ᾽ ἐγώ. Οὐκ- 
οὖν καὶ οὗτοι Gol ϑεοὶ ἂν εἶεν; ἔφη. Πρόγονοι, ἦν δ᾽ 
ἐγώ, καὶ δεσπόται. ᾽4λλ: ovv σοί ys, ἔφη" ἢ οὐ σοὺς ὧμο- 
λόγηκας αὐτοὺς εἶναι; ᾿Ὡμολόγηκα, ἔφην τίγὰρ πάϑω: 
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Οὐχοῦν, ἔφη. καὶ ξῶά εἰσιν οὗτοι ol ϑεοί; ὡμολόγηκας E 
γάρ, ὅσα ψυχὴν ἔχει, ξῶα εἷναι. ἢ οὗτοι o( ϑεοὶ οὐκ ἔχουσι 
ψυχήν; Ἔχουσιν. ἦν δ᾽ ἐγώ. Οὐκοῦν καὶ ξώά εἰσιν; Ζῶα, 
ἔφην. Τῶν δέ ys ξώων. ἔφη. ὡμολόγηκας ταῦτ᾽ εἷναι σά, 
ὅσα ἄν δοι ἐξῇ καὶ δοῦναι καὶ ἀποδόσϑαι καὶ ϑῦσαι ἂν 
ϑεῷ ὅτῳ ἂν βούλῃ. ᾿Ὡμολόγηκα, ἔφην" οὐκ ἔστι γάρ μοι 
ἀνάδυσις. ὁ Εὐθύδημε. Ἴϑι δή μοι εὐθύς, ἢ δ᾽ Oc, εἰπὲ 
ἐπειδὴ σὸν ὁμολογεῖς εἷναι τὸν Δία καὶ τοὺς ἄλλους ϑε- 
οὐς. ρα ἔξεστί σοι αὐτοὺς ἀποδόσϑαι ἢ δοῦναι ἢ ἄλλ᾽ 308 
6 τι ἂν βούλῃ χρῆσϑαι ὥσπερ τοῖς ἄλλοις ζώοις; ἐγὼ μὲν 
οὖν, ὦ Κρίτων, ὥσπερ πληγεὶς ὑπὸ τοῦ λόγου. ἐκείμην 
ἄφωνος" ὁ δὲ Κτήσιππός μοι ἰὼν ὡς βοηϑήσων. Πυππὰξ 
à Ἡράκλεις, ἔφη. καλοῦ λόγου. καὶ ὁ Διονυσόδωρος, 
Πότερον oov, ἔφη. ὁ Ἡρακλῆς πυππαξ ἐστιν ἢ 0 πυππὰξ 
Ἡρακλῆς: καὶ ὁ Κτήσιππος. Ὦ, Πόσειδον. ἔφη. δεινῶν 
λόγων: ἀφίσταμαι" ἀμάχω τὼ ἄνδρε. 

XXIX. ἸἘνταῦϑα μέντοι, ὦ φίλε Κρίτων. οὐδεὶς B 
ὅστις οὐ τῶν παρόντων ὑπερεπήνεσε τὸν λόγον καὶ vo 
ἄνδρε, καὶ γελῶντε καὶ κροτοῦντε καὶ χαίροντε ὀλίγου 
παρετάϑησαν. ἐπὶ μὲν γὰρ τοῖς ἔμπροσϑεν ἐφ᾽ ἑκάστοις 
πᾶσι παγκάλως ἐθορύβουν μόνοι of τοῦ Εὐϑυδήμου éga- 
σταί. ἐνταῦϑα δὲ ὀλίγου καὶ οἵ κίονες οἵ ἐν τῷ “υκείῳ 
ἐθορύβησάν v ἐπὶ τοῖν ἀνδροῖν καὶ ἤσϑησαν. ἐγὼ μὲν 
οὖν καὶ αὐτὸς οὕτω διετέϑην, ὥστε ὁμολογεῖν μηδένας 
πώποτε ἀνθρώπους ἰδεῖν οὕτω σοφούς, καὶ παντάπασι C 
καταδουλωϑεὶς ὑπὸ τῆς σοφίας αὐτοῖν ἐπὶ τὸ ἐπαινεῖν τε 
καὶ ἐγκωμιάξειν αὐτὼ ἐτραπόμην, καὶ εἷπον" Ὦ, μακάριοι 
σφὼ τῆς ϑαυμαστῆς φύσεως. οἵ τοσοῦτον πρᾶγμα οὕτω 
ταχὺ καὶ ἐν ὀλίγῳ χρόνῳ ἐξείργασϑον. πολλὰ μὲν οὖν καὶ 
ἄλλα οἱ λόγοι ὑμῶν καλὰ ἔχουσιν, ὦ Εὐϑύδημέ τε καὶ 
Διονυσόδωρε. ἐν δὲ τοῖς καὶ τοῦτο μεγαλοπρεπέστερον, 
ὅτι τῶν πολλῶν ἀνθρώπων καὶ τῶν σεμνῶν δὴ καὶ δο- 
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, Be ' - e 
κούντων ti εἶναι οὐδὲν vuiv μέλει, ἀλλὰ τῶν ὁμοίων ὑμῖν 
* ς , 
μόνον. ἐγὼ γὰρ εὖ οἶδα, ὅτι τούτους τοὺς λόγους πάνυ 
* Ll , , ᾽ - Pd er E e D 7 
μὲν ἂν ὀλίγοι ἀγαπῷεν ἄνϑρωποι ὁμοῖοι vulv, οἱ δ᾽ ἄλλοι 
οὕτω νοοῦσιν αὐτούς, ὥστ᾽ εὖ οἷδ᾽ ὅτι αἰσχυνϑεῖεν ἂν 
- , , ^ 1 E 
μᾶλλον ἐξελέγχοντες τοιούτοις λόγοις vovg ἄλλους ἢ αὖ- 
, $5 te 
vol ἐξελεγχύμενοι. καὶ τόδε αὖ ἕτερον δημοτικόν τι καὶ 
πρᾶον ἐν τοῖς λόγοις: ὁπόταν φῆτε μήτε καλὸν εἶναι μη- 
* , 3 ᾿ - , εἶ ;».»ἤ - 
δὲν μήτε ἀγαϑον πρᾶγμα μήτε Aevxov μηδ ἄλλο τῶν vou 
, " * , [2 - 
οὕτων μηδέν. μηδὲ vo παράπαν ἑτέρων ἕτερον. ἀτεχνῶς 
- , ^ , - er 
μὲν τῷ ὄντι ξυρράπτετε và στόματα τῶν ἀνθρώπων, ὧσ- 
περ καὶ φατέ" ὅτι δ᾽ οὐ μόνον τὰ τῶν ἄλλων. ἀλλὰ δό- 
* HU , - , 
ξαιτε ἂν καὶ τὰ ὑμέτερα αὐτώ, τοῦτο πάνυ χαρίεν τέ ἐστι 
^ M - "T ^ ^ 
καὶ τὸ ἐπαχϑὲς τῶν λόγων ἀφαιρεῖται. τὸ δὲ δὴ μέγιστον, 
ὅτι ταῦτα οὕτως ἐχει ὑμῖν καὶ τεχνικῶς ἐξεύρηται, ὥστε 
, 247 , t "NS! P , , - 
zavv ὀλίγῳ χρόνῳ οντινοῦν αν μαϑεῖν ἀνϑρώπων, ἔγνων 
» - , M - ς ^ 
ἔγωγε καὶ τῷ Κτησίππῳ τὸν νοῦν προσέχων, ὡς ταχῦ 
- - - - , 7 - 
ὑμᾶς ἐκ τοῦ παραχρῆμα μιμεῖσϑαι οἷός T qv. τοῦτο μὲν 
τ - , - 
ovv τοῦ πράγματος σφῶν πρὸς μὲν τὸ ταχυ παραδιδόναι 
καλόν, ἐναντίον δ᾽ ἀνθρώπων διαλέγεσϑαι οὐκ ἐπιτήδει- 
3 ) , " H - 
ov, ἀλλ ἂν y ἐμοὶ πείϑησϑε, εὐλαβήσεσϑε μὴ πολλῶν 
ἐναντίον λέγειν, ἵνα μὴ ταχὺ ἐκμαϑόντες ὑμῖν μὴ εἰδῶσι 
, , ^ , «Y , Ἁ ^ , , , , 
X«Quv* ἀλλὰ μάλιστα μὲν αὐτῷ πρὸς ἀλλήλω uova διαλέ- 
γεσϑον,. εἰ δὲ μή. εἴπερ ἄλλου του ἐναντίον. ἐκείνου μό- 
t ^ E. : - , ἐν J 
vov, ὃς ἂν ὑμῖν διδῷ ἀργύριον. τὰ αὐτὰ δὲ ταῦτα, ἐὰν 
σωφρονῆτε. καὶ τοῖς μαϑηταῖς συμβουλεύσετε, μηδέποτε 
e. , J , ὌΝ e * E 
μηδενὶ ἀνθρώπων διαλέγεσϑαι,. ἀλλ ἡ ὑμῖν τε καὶ αὑτοῖς. 
^ ' , * , e 
τὸ γὰρ σπάνιον, ὦ Εὐϑύδημε, τίμιον" τὸ δὲ ὕδωρ svo- 
, » » δ , , , » T 1 
voratov, ἄριστον ον, ὡς ἔφη Πίνδαρος. αλλ ἄγετε, qv ὃ 
qam A] of X 1 , , , 
&yQ , ὁπὼς καμὲ καὶ Κλεινίαν τόνδε παραδέξεσϑον. 
r - s , , 
XXX. Ταῦτα, ὦ Κρίτων, καὶ ἄλλα βραχέα διαλε- 
΄ , - , $ er M 
χϑέντες ἀπῆμεν. σκόπει οὖν, ὅπως συμφοιτήδεις παρὰ 
P e 3 » E e , , M 20. / 
TO ἄνδρε. ὡς ἐκείνω φατὸν oto v. εἶναι διδάξαι τὸν ἐϑέ- 
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, , , , 
Aovr ἀργύριον διδόναι, καὶ οὔτε φύσιν ov9" ἡλικίαν ἐξείρ- 
γειν οὐδεμίαν --- ὃ δὲ καὶ σοὶ μάλιστα προσήκει ἀκοῦ- 
e ? e - ^ , Y , , , 
σαι, Ott οὐδὲ τοῦ χρηματίζεσϑαί φατὸν διακωλύειν ουδέν 
--- μὴ οὐ παραλαβεῖν ὁντινοῦν εὐπετῶς τὴν σφετέραν 
σοφίαν. 
τ , - 
KP. Καὶ μήν. ὦ Σώκρατες. φιλήκοος μὲν & o & καὶ 
9v, 
ἡδέως & ἄν τι μανϑάνοιμι, κινδυνεύω μέντοι κἀγὼ εἷς εἶναι 
τῶν οὐχ ὁμοίων Εὐθυδημῳ, ἀλλ᾽ ἐκείνων. ὧν δὴ καὶ σὺ 
ἔλεγες. τῶν ἥδιον ἂν ἐξελεγχομένων ὑπὸ τῶν τοιούτων 
7Ὲὲ99 ῆ X0! 
- , - RA d Y A ἘΝ 
λόγων ἢ ἐξελεγχόντων. ἀτὰρ γελοῖον μέν μοι δοκεῖ εἶναι 
* ὦ e m AN ἂν 20.7 , 
τὸ νουϑετεῖν σε. ὅμως δέ, ἃ y ἤκουον, ἐθέλω Got ἀπαγ- 
-" 2*9, - , , ^ 7" , 
γεῖλαι. τῶν ἀφ᾽ ὑμῶν ἀπιοντῶν i69 ort προσελϑῶὼν τίς 
μοι περιπατοῦντι, ἀνὴρ οἰόμενος πάνυ εἶναι σοφός, τού- 
τῶν τις τῶν περὶ τοὺς λόγους τοὺς εἰς τὰ δικαστήρια Ósc- 
- : , 
νῶν. (ἃ Κρίτων, ἔφη, οὐδὲν ἀκφυᾷ τῶνδε τῶν σοφῶν; 
Οὐ μὰ τὸν Δία. ἦν δ᾽ ἐγώ: οὐ γὰρ οἷός τ ἡ προσστὰς 
κατακούειν ὑπὸ τοῦ OyAov. Καὶ μήν. ἔφη, ἄξιόν y 
$7 , - , 3 , “ » , - 
Qv ἀκοῦσαι. Τί δέ; qv δ᾽ ἐγώ. Ἵνα ἤκουσας ἀνδρῶν δια- 
Asyouévov, οἱ νῦν σοφώτατοί εἰσι τῶν περὶ τοὺς τοιού-- 
, 5 * , , 
τους λόγους. κἀγὼ εἶπον, Tíovv ἐφαίνοντο σοι; Τί δὲ 
3 , ? Tr " - , , 
ἄλλο, ἡ δ᾽ ὃς. ἡ οἷάπερ ἀεὶ ἄν τις τῶν τοιούτων ἀκούσαι 
ληρούντων καὶ περὶ οὐδενὸς ἀξίων ἀναξίαν σπουδὴν 
ποιουμένων; οὑτωσὶ γάρ πὼς καὶ εἷπε τοῖς ὀνόμασι. καὶ 
ἐγώ, ᾿“λλὰ μέντοι. ἔφην. χαρίεν γέ τι πρᾶγμά ἐστιν ἡ φι- 
λοσοφία. Ποῖον, ἔφη, χαρίεν, ὦ μακάριε; οὐδενὸς μὲν 
οὖν ἄξιον, ἀλλὰ καὶ εἰ νῦν παρεγένου, πάνυ ἄν σε οἶμαι 
αἰσχυνϑῆναι ὑπὲρ τοῦ σεαυτοῦ ἑταίρου " οὕτως ἦν ἄτο-- 
, Ig H , , , [i ? $^ , 
πος. ἐθέλων ἑαυτὸν παρέχειν ἀνθρώποις, οἷς οὐδὲν μέλει 
a ' ^ , , τ 
ὅ τι ἂν λέγωσι. παντὸς δὲ ῥήματος ἀντέχονται. καὶ οὐ-- 
e 4 » - , - . 
τοι, ὅπερ ἄρτι ἔλεγον. ἐν τοῖς κρατίστοις εἰσὶ τῶν νύν. 
, ^ , φ , ' - y, 2 * e» 
αλλα yag, ὦ Κρίτων. ἔφη, τὸ πρᾶγμα αὐτὸ καὶ οὗ &vogo- 
ποι οἱ ἐπὶ và πράγματι διατρίβοντες φαῦλοί εἰσι καὶ xa- 
9: 
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ταγέλαστοι. ἐμοὶ δέ, ὦ Σώκρατες, τὸ πρᾶγμα ἔδοκει οὐκ 
ὀρϑῶς ψέγειν οὔϑ᾽ οὗτος οὔτ᾽ εἴ τις ἄλλος ψέγει" τὸ u£v- 
τοι ἐθέλειν διαλέγεσϑαι τοιούτοις ἐναντίον πολλῶψ ἀν- 
ϑρώπων ὀρϑῶς μοι ἐδόκει μέμφεσϑαι. 

XXXL 29. Ὦ, Κρίτων, ϑαυμάσιοί εἰσιν ol τοιοῦτοι 
ἄνδρες. ἀτὰρ οὔπω οἶδα 0 τι μέλλω ἐρεῖν. ποτέρων ἦν ὁ 
προσελϑών δοι καὶ μεμφόμενος τὴν φιλοσοφίαν; πότερον 
τῶν ἀγωνίσασϑαι δεινῶν ἐν τοῖς δικαστηρίοις, ῥήτωρ τις, 
ἢ τῶν τοὺς τοιούτους εἰσπεμπόντων, ποιητὴς τῶν λογῶν, 
οἷς οἱ ῥήτορες ἀγωνίζονται; 

KP. Ἥκιστα νὴ τὸν Ζία ῥήτωρ, οὐδὲ οἶμαι πώποτ᾽ 
αὐτὸν ἐπὶ δικαστήριον ἀναβεβηκέναι" ἀλλ᾽ ἐπαΐειν αὐτόν 
φασι περὶ τοῦ πράγματος νὴ τὸν 4ία καὶ δεινὸν εἶναι καὶ 
δεινοὺς λόγους συντιϑέναι. 

2$. Ἤδη μανϑάνω" περὶ τούτων καὶ αὐτὸς νῦν 
δὴ ἔμελλον λέγειν. οὗτοι γάρ εἰσι μέν, ὦ Leon. ovs ἔφη 
Πρόδικος μεϑόρια φιλοσόφου τε ἀνδρὸς καὶ πολιτικοῦ, 
οἴονται δ᾽ εἶναι πάντων σοφώτατοι ἀνθρώπων͵ πρὸς δὲ 
τῷ εἶναι καὶ δοκεῖν πάνυ παρὰ πολλοῖς. ὥστε παρὰ πᾶσιν 
εὐδοκιμεῖν ἐμποδὼν σφίσιν εἶναι οὐδένας ἄλλους ἢ τοὺς 
περὶ φιλοσοφίαν ἀνθρώπους. ἡγοῦνται οὖν, ἐὰν τούτους 
εἰς δόξαν καταστήσωσι μηδενὸς δοκεῖν ἀξίους εἰναι. ἀναμ- 
φισβητήτως ἤδη παρὰ πᾶσι τὰ νικητήρια εἰς δόξαν οἴσε- 
σϑαι σοφίας πέρι. εἶναι μὲν γὰρ τῇ ἀληϑείᾳ cog σοφω- 
τάτους. ἐν δὲ τοῖς ἰδίοις λόγοις ὅταν ἀπολειφϑωσιν. ὑπὸ 
τῶν ἀμφὶ Εὐϑύδημον κολούεσϑαι. σοφοὶ δὲ ἡγοῦνται si- 
ναι πάνυ εἰκότως" μετρίως μὲν γὰρ φιλοσοφίας ἔχειν, 
μετρίως δὲ πολιτικῶν, πάνυ ἐξ εἰκότος λόγου μετέχειν 
γὰρ ἀμφοτέρων ὅσον ἔδει, ἐκτὸς δὲ ὄντες κινδύνων καὶ 
ἀγώνων καρποῦσϑαι τὴν σοφίαν. 

KP. Τί οὖν; δοκοῦσί σοι τὶ, ὦ Σώκρατες, λέγειν; ot 
γάρ τοι ἀλλ᾽ 0 γε λόγος ἔχει τινὰ εὐπρέπειαν τῶν ἀνδρῶν. 
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3). Kol yàg ἔχει οὕτως, ὦ Κρίτων, evzoézeuxm 
μᾶλλον ἢ ἀλήϑειαν. οὐ yàg ῥάδιον αὐτοὺς πεῖσαι, Ort καὶ 
ἄνϑρωποι καὶ τἄλλα πάντα, ὅσα μεταξὺ τινοῖν δυοῖν ἐστὶ 
καὶ ἀμφοτέροιν τυγχάνει μετέχοντα. ὅσα μὲν ἐκ κακοῦ 
καὶ ἀγαϑοῦ. τοῦ μὲν βελτίω. τοῦ δὲ χείρω γίγνεται" ὅσα 
δὲ ἐκ δυοῖν ἀγαϑοῖν μὴ πρὸς ταὐτόν, ἀμφοῖν χείρω, πρὸς 
ὃ ἂν ἑκάτερον ἡ χρηστὸν ἐκείνων, ἐξ ὧν συνετέϑη" ὅσα 
δὲ ἐκ δυοῖν κακοῖν συντεϑέντα μὴ πρὸς τὸ αὐτὸ ὄντοιν 
ἐν τῷ μέσῳ ἐστί, ταῦτα μόνα βελτίω ἑκατέρου ἐκείνων 
ἐστίν, ὧν ἀμφοτέρων μέρος μετέχουσιν. εἰ μὲν οὖν ἡ φι- 
λοσοφία ἀγαϑόν ἐστι καὶ ἡ πολιτικὴ πρᾶξις, πρὸς ἄλλο 
δὲ ἑκατέρα. οὗτοι δ᾽ ἀμφοτέρων μετέχοντες τούτων ἐν 
μέσῳ εἰσίν, οὐδὲν λέγουσιν : ἀμφοτέρων γάρ εἰσι φαυλό-- 
τεροι᾿ εἰ δὲ ἀγαϑὸν καὶ κακόν, τῶν μὲν βελτίους, τῶν δὲ 
χείρους εἰ δὲ κακὰ ἀμφότερα, οὕτως ἄν τι λέγοιεν ἀλη- 
ϑές, ἄλλως δ᾽ οὐδαμῶς. οὐκ ἂν οὖν οἶμαι αὐτοὺς ὁμολο- 
γῆσαι οὔτε κακῶ αὐτὼ ἀμφοτέρω εἷναι οὔτε τὸ μὲν κα- 
κόν, τὸ δὲ ἀγαϑόν" ἀλλὰ τῷ ὄντι οὗτοι ἀμφοτέρων μετέ- 
yovreg ἀμφοτέρων ἥττους εἰσὶ πρὸς ἑκάτερον, πρὸς ὃ 
ἥ τε πολιτικὴ καὶ ἡ φιλοσοφία ἀξίω λόγου ἐστόν. καὶ τρί- 
τοι ὄντες τῇ ἀληϑεία ξητοῦσι πρῶτοι δοκεῖν εἷναι. συγ- 
γιγνώσκειν μὲν οὖν αὐτοῖς χρὴ τῆς ἐπιϑυμίας καὶ μὴ 
χαλεπαίνειν. ἡγεῖσϑαι μέντοι τοιούτους εἶναι οἷοί εἰσι" 
πάντα γὰρ ἄνδρα χρὴ ἀγαπᾶν, ὅστις καὶ ὁτιοῦν λέγει 
ἐχόμενον φρονήσεως πρᾶγμα καὶ ἀνδρείως ἐπεξιὼν δια- 
πον εῖται. 

XXXI KP. Καὶ μήν. ὦ Σώκρατες, καὶ αὐτὸς 
περὶ τῶν υἱέων. ὥσπερ ἀεὶ πρός σὲ λέγω, ἐν ἀπορία εἰμί, 
τί δεῖ αὐτοῖς χρησασϑαι. ὁ μὲν οὖν νεώτερος ἔτι καὶ 
σμικρός ἐστι, Κριτόβουλος δ᾽ ἤδη ἡλικίαν ἔχει καὶ δεῖ- 
ταί τινος, ὅστις αὐτὸν ὀνήσει. ἐγὼ μὲν οὖν ὅταν σοὶ 
ξυγγένωμαι, οὕτω διατέϑεμαι, ὥστε μοι δοκεῖν μανίαν 
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βίναι τὸ ἕνεκα τῶν παίδων ἄλλων μὲν πολλῶν Gz«c υδὴν 
τοιαύτην ἐσχηκέναι. καὶ πὲρὶ τοῦ γάμου, ὅπως ἐκ γεν- 
ναιοτάτης ἔσονται μητρός, καὶ περὶ τῶν χρημάτων, ὅπως 
ὡς πλουσιώτατοι, αὐτῶν δὲ περὶ παιδείας ἀμελῆσαι" ὅταν 
δὲ εἴς τινα ἀποβλέψω τῶν φασκόντων ἂν παιδεῦσαι ἀν- 
ϑρώπους, ἐκπέπληγμαι, καί μοι δοκεῖ εἷς ἕκαστος αὐτῶν 
σκοποῦντι πάνυ ἀλλόκοτος εἶναι. ὥς γε πρὸς σὲ τἀληϑὴ 
εἰρῆσϑαι" ὥστε οὐκ ἔχω ὅπως προτρέπω τὸ μειράκιον 
ἐπὶ φιλοσοφίαν. 

ΣΩ. Ὦ φίλε Κρίτων, οὐκ οἶσϑα, ὅτι ἐν παντὶ ἐπι- 
τηδεύματι οἵ μὲν φαῦλοι πολλοὶ καὶ οὐδενὸς ἄξιοι, οἵ δὲ 
σπουδαῖοι ὀλίγοι καὶ παντὸς ἄξιοι; ἐπεὶ γυμναστικὴ οὐ 
καλὸν δοκεῖ σοι εἶναι, καὶ χρηματιστικὴ καὶ ῥητορικὴ καὶ 
στρατηγία; 

ΚΡ. Ἔμοιγε πάντως δήπου. 

Z2. Τί ovv: ἐν ἑκάστῃ τούτων τοὺς πολλοὺς πρὸς 
ἕκαστον τὸ ἔργον οὐ καταγελάστους ὁρᾶς; 

ΚΡ. Ναὶ μὰ τὸν Ζία, καὶ μάλα ἀληϑῆ λέγεις. 

ZO. 'H οὖν τούτου ἕνεκα αὐτός τε φεύξει πάντα 
τα ἐπιτηδεύματα καὶ τῷ υἱεῖ οὐκ ἐπιτρέψεις; 

ΚΡ. Οὔκουν δίκαιόν ys, ὦ Σώκρατες. 

ΣΩ. Μὴ τοίνυν 0 γε οὐ χρὴ ποίει, ὦ Κρίτων, ἀλλ 
εασας χαίρειν τοὺς ἐπιτηδεύοντας φιλοσοφίαν, εἴτε χρη- 
στοί εἰσιν εἴτε πονηροί, αὐτὸ τὸ πρᾶγμα βασανίδας καλῶς 
τε καὶ εὖ, ἐὰν μέν σοι φαίνηται φαῦλον ὄν, πάντ᾽ ἄνδρα 
αποτρεπε, μὴ μόνον τοὺς υἱεῖς - ἐὰν δὲ φαίνηται οἷον oi- 
μαι αὐτὸ ἐγὼ εἷναι, ϑαρρῶν δίωκε καὶ ἄσκει. τὸ λεγόμε- 
νον δὴ τοῦτο, αὐτός τε καὶ τὰ παιδία. 
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Ι. 7|6ϑεν, ὦ Σώκρατες, φαίνει; ἢ δῆλα δὴ ὅτι 809 
ἀπὸ χυνηγεσίου τοῦ περὶ τὴν ᾿Αλκιβιάδου ὥραν; καὶ 
μήν μοι καὶ πρώην ἰδόντι καλὸς μὲν ἐφαίνετο ἀνὴρ ἔτι, 
ἀνὴρ μέντοι, à Σώκρατες (ὧς y ἐν αὐτοῖς ἡμῖν eigo au, . 
καὶ πώγωνος ἤδη ὑποπιμπλάμενος. 

2). Εἴτα τί τοῦτο; οὐ σὺ μέντοι Ὁμήρου ἐπαινέ- 
της &, ὃς ἔφη χοαριεστάτην ἥβην εἶναι τοῦ ὑπηνήτου, ἣν B 
νῦν ᾿Αλκιβιάδης ἔχει; 

ET. Τί οὖν τὰ νῦν; ἡ παρ᾽ ἐκείνου φαίνει; καὶ πῶς 
πρὸς σὲ ὁ νεανίας διάκειται; 

ZQ. Εὖ, ἔμοιγε ἔδοξεν, οὐχ ἥκιστα δὲ καὶ τῇ νῦν 
ἡμέρα᾽ καὶ γὰρ πολλὰ ὑπὲρ ἐμοῦ εἷπε, βοηϑῶν ἐμοί, καὶ 
ovv καὶ ἄρτι ἀπ᾿ ἐκείνου ἔρχομαι. ἄτοπον μέντοι tí δοι 
ἐθέλω εἰπεῖν. παρόντος γὰρ ἐκείνου, οὔτε προσεῖχον 
τὸν νοῦν, ἐπελανθανόμην τε αὐτοῦ ϑαμα. 

ET. Καὶ τί ἂν γεγονὸς εἴη περὶ σὲ κἀκεῖνον τοσοῦ-- C 
τον πρᾶγμα; οὐ γὰρ δήπου τινὶ καλλίονι ἐνέτυχες ἄλλῳ 
ἔν γε τῇδε τῇ πόλει. 

29. Καὶ πολύ γε. 

ET. Τέφῃς; ἀστῷ ἡ ξένω; 


, 
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£29, Ξένωῳ. 
ET. Ποδαπῷ; 
X9. ᾿Αβδηρίτῃ. 
ET. Καὶ οὕτω καλὸς τις 0 ξένος ἔδοξέ σοι εἰναι. ὥς- 
τετοῦ Κλεινίου υἱέος καλλίων 60t φανῆναι; 
ΣΩ.. Πῶς δ᾽ οὐ μέλλει, ὦ μακάριε. τὸ σοφώτερον 
κάλλιον φαίνεσθαι; à 
, ET. ΔΙΑ d σοφῷ τινι ἡμῖν, ὦ Σώκρατες, ἐντυχὼν 
πάρει; Qu 
EQ. Σοφωτάτῳ uiv ovv δήπου τῶν ys νῦν, sl 6o! 
δοκεῖ σοφώτατος εἶναι Πρωταγόρας. 


' 


ET. Ἂ τί λέγεις, Πρωταγόρας ἐπιδεδήμηκεν: Du. 


EQ. Τρίτην ys ἤδη ἡμέραν. 

ET Καὶ ἄρτι ἄρα ἐκείνῳ συγγεγονὼς ἥκεις; 

EQ. Πάνυ γε πολλὰ καὶ εἰπὼν καὶ ἀκούσας. 

ET. Τί οὖν οὐ διηγήσω ἡμῖν τὴν Evvovoíav, εἰ μή 
σέτι κωλύει, καϑιξόμενος ἐνταυϑί, ἐξαναστήσας τὸν παῖ- 
δα τουτονί; 

ΣΩ. Πάνυ μὲν οὖν" καὶ χάριν ys εἴσομαι. ἐὰν 

ip 3 
ἀκούητε. 

ET. Καὶ μὴν καὶ ἡμεῖς σοί, ἐὰν λέγῃς. 

EQ. Διπλὴ ἂν εἴη ἡ χάρις. ἀλλ᾽ οὖν ἀκούετε. 

Il. Τῆς παρελθούσης νυκτὸς ταυτησί, ἔτι βαϑέος 
óg99ov, Ἱπποκράτης 0 ᾿ἀπολλοδώρου υἱός. Φάσωνυος δὲ 
ἀδελφός, τὴν ϑύραν τῇ βακτηρίᾳ πάνυ σφόδρα ἔκρονε, 
καὶ ἐπειδὴ αὐτῷ ἀνέῳξέ τις, εὐϑὺς εἴσω ἤει ἐπειγόμενος, 
καὶ τῇ φωνῇ μέγα λέγων, Ὦ Σώκρατες, ἐφη. ἐγρήγορας 
ἢ καϑεύδεις; καὶ ἐγὼ τὴν φωνὴν γνοὺς αὐτοῦ, Imxzo- 
κράτης. ἔφην, οὗτος" μή τι νεώτερον ἀγγέλλεις; Οὐδέν 
γ΄, ἡ δ᾽ 0g, εἰ μὴ ἀγαϑά γε. ED ἂν λέγοις, ἦν δ᾽ ἐγώ" ἔστι 
δὲ τέ, καὶ τοῦ ἕνεκα τηνικάδε ἀφίκου; Πρωταγόρας, ἔφη, 
ἥ κει, στὰς παρ᾽ ἐμοί. Πρώην; ἔφην ἐγώ" σὺ δὲ ἄρτι πέ- 
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πυσαι; Νὴ τοὺς ϑεούς, ἔφη. ἑσπέρας γε. καὶ ἅμα énui- C 
λαφήσας τοῦ σκίμποδος ἐκαϑέξετο παρὰ τοὺς πόδας μου, 
καὶ εἶπεν. Ἑσπέρας δῆτα, μάλα γε ὀψὲ ἀφικόμενος ἐξ 
Oivoqg. ὁ γάρ τοι παῖς μὲ ὁ Σάτυρος ἀπέδρα. καὶ δῆτα 
μέλλων σοι φράξειν, ὅτι διωξοίμην αὐτόν. ὑπό τινος &À- 
lov ἐπελαϑόμην: ἐπειδὴ δὲ ἦλθον καὶ δεδειπνηκότες 
ἣὴμεν καὶ ἐμέλλομεν ἀναπαύεσϑαι, τότε μοι ἁδελφὸς λέγει, 
ὅτι ἥκει Πρωταγόρας. καὶ ἔτι μὲν ἐνεχείρησα εὐϑὺς παρὰ 
σὲ ἰέναι. ἔπειτά μοι λίαν πόρρω ἔδοξε τῶν νυκτῶν εἷναι" Ὁ 
ἐπειδὴ δὲ τάχιστά μὲ ἐκ τοῦ κόπου ὁ ὕπνος ἀνῆκεν, εὐ- 
ϑὺς ἀναστὰς οὕτω δεῦρο ἐπορευόμην. καὶ ἐγὼ γιγνώ- 
6xaQv αὐτοῦ τὴν ἀνδρείαν καὶ τὴν πτοίησιν; Τί οὖν σοι; 
ἦν δ᾽ ἐγώ. τοῦτο; μῶν τέ σε ἀδικεῖ Πρωταγόρας; καὶ ὃς 
γελάσας, Νὴ τοὺς ϑεούς, ἔφη. ὦ Σώκρατες, ὅτι γε μόνος 
ἐστὶ συφός. ἐμὲ δὲ οὐ ποιεῖ. ᾿“λλὰ ναὶ μὰ Ζία, ἔφην ἐγώ, 
ἂν αὐτῷ διδῷς ἀργύριον καὶ πείϑῃς ἐκεῖνον, ποιήσει καὶ 
^ TRA Εἰ γάρ, ἡ δ᾽ ὅς, ὦ Ζεῦ καὶ ϑεοί, ἐν τούτῳ 
εἴη" ὡς οὔτ᾽ ἂν τῶν ἐμῶν ἐπιλίποιμι οὐδὲν οὔτε τῶν E 
φίλων ἀλλ᾽ αὐτὰ ταῦτα καὶ νῦν ἥκω παρὰ σέ, ἵνα ὑπὲρ 
ἐμοῦ διαλεχϑῆς αὐτῷ. ἐγὼ γὰρ ἅμα μὲν καὶ νεώτερός 
εἰμι, ἅμα δὲ οὐδὲ ἑώρακα Πρωταγόραν πώποτε οὐδ᾽ ἀκή- 

: xo« οὐδέν" ἔτι γὰρ παῖς v, ὅτε τὸ πρότερον» ἐπεδήμη- 
o&v. ἀλλὰ γάρ, ὦ Σώκρατες, πάντες τὸν ἄνδρα ἐπαινοῦσι 
καί φασι σοφώτατον εἶναι λέγειν: ἀλλὰ τί οὐ βαδίζο-- 
μεν παρ᾽ αὐτόν, ἵνα ἔνδον ve penis sessi δ᾽, 81] 
καὶ ἐγὼ εἷπον: Μήπω y, Ri ᾽γαϑέ, [ἐκεῖσε SMapey: πο 
γάρ ἐστιν, ἀλλὰ δεῦρο ἐξαναστῶμεν εἰς τὴν αὐλήν. καὶ 
περιιόντες αὐτοῦ διατρίψωμεν, ἕως ἂν φῶς γένηται εἷ-- 
τα ἴωμεν. καὶ γὰρ τὰ πολλὰ Πρωταγόρας ἔνδον διατρί- 
βει ὥστε, ϑάρρει, καταληψόμεϑα αὐτόν, ὡς τὸ εἰκός, 
vàor, 
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IIl. Mera ταῦτα ἀναστάντες εἰς την αὐλην περιῇ- 

B uev: καὶ ἐγὼ ἀποπειρώμενος τοῦ ᾿Ιπποκράτους τῆς ῥώ- 
μης διεσκόπουν αὐτὸν καὶ ἠρώτων, Εἰπέ μοι. ἔφην ἐγώ, 
ὦ Ἱππόκρατες, παρὰ Πρωταγόραν νῦν ἐπιχειρεῖς ἰέναι. 
ἀργύριον τελῶν ἐκείνῳ μισϑὸν ὑπὲρ σεαυτοῦ, ὡς παρα 
τίνα ἀφιξόμενος καὶ τίς γενησόμενος; ὥσπερ ἂν εἰ ἐπε- 
νόεις παρὰ τὸν σαυτοῦ ὁμώνυμον ἐλϑὼν Ἱπποκράτη τον 
Κῷον, τὸν τῶν ᾿“σκληπιαδῶν. ἀργύριον τελεῖν ὑπὲρ σαυ- 
τοῦ μισϑὸν ἐκείνῳ. εἴ τίς σε ἤρετο, Εἰπέ βου, ἕλλεις τε- 

C λεῖν, ὦ Ἱππόκρατες, Ἱπποκράτει; μισϑὸν ὡς ds 6 νι ὄντι; τί 
ἂν ἀπεκρίνω; ; Εἶπον ἄν. ἔφη. ὅτι ὡς ἰατρῷ. (ὃς τίς γε- 
νησόμενος; “Ὡς ἰατρός; ἔφη. Εἰ δὲ παρὰ Πολύκλειτον 
τὸν ᾿“ργεῖον ἢ Φειδίαν τὸν ᾿4ϑηναῖον ἐπενόεις ἀφικόμε-. 
vog μισϑὸν ὑπὲρ σαυτοῦ τελεῖν ἐκείνοις, εἴ τίς σε ἤρετο᾽ 
τελεῖν τοῦτο τὸ ἀργύριον ὡς τίνι ὄντι ἐν và ἔχεις Πολυ- 
κλείτῳ τε καὶ Φειδία; τί ἂν ἀπεχρίνω; ; Εἶπον ἂν ὡς ἀγαλ- 
ματοποιοῖς. Ὡς τίς δὲ γενησόμενος αὐτός; 4ῆλον ὅτι 
D ἀγαλματοποιός. Εἶεν, ἦν δ᾽ ἐγώ" παρὰ δὲ δὴ Πρωταγό- 
ραν νῦν ἀφικόμενοιλέγώ τε καὶ σὺ ἀργύριον ἐκείνῳ μι- 
σϑὸν ἕτοιμοι ἐσόμεϑα τελεῖν ὑπὲρ σοῦ, ἂν μὲν ἐξικνῆται 
τὰ ἡμέτερα χρήματα καὶ τούτοις πείϑωμεν αὐτόν, εἰ δὲ 
μή, καὶ τὰ τῶν φίλων προσαναλίσκοντες. εἰ οὖν τις ἡμᾶς 
περὶ ταῦτα οὕτω σφόδρα σπουδάξοντας; ἔροιτο᾽ εἰπέ μοι, 
o Σώκρατές τε καὶ Ἱππόκρατες, ὡς τένι ó ovrt τῷ IIoo- 
ταγόραᾳ ἐν νῷ ἔχετε χρήματα τελεῖν ; ví ἂν αὐτῷ ἀποκρι- 

Ε ναίμεϑα; τί ὄνομα ἄλλο γε λεγόμενον περὶ Πρωταγόρου 
ἀκούομεν, ὥσπερ περὶ Φειδίου “ἀγαλματοποιὸν᾽ καὶ περὶ 
Ὁμήρου ποιητήν; τί τοιοῦτον περὶ Πρωταγόρου ἀκούο- 
μεν; Σοφιστὴν δή τοι ὀνομάξουσί γε, ὦ Σώκρατες, τὸν 
ἄνδρα εἶναι, ἔφη. Ὡς σοφιστῇ ἄρα ἐρχόμεϑα τελοῦντες 
τὰ χρήματα: Μάλιστα. Εἰ οὖν καὶ τοῦτό τίς σε προς- 
812 ἔροιτο᾽ αὐτὸς δὲ δὴ ὡς τίς γενησόμενος ἔρχει παρὰ τὸν 
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Πρωταγοραν; xai ὃς εἷπεν ἐρυϑριάσας — ἤδη yag ὑπέ- 
φαινέ τι ἡμέρας, ὥστε καταφανῆ αὐτὸν γενέσϑαι --- Εἰ 
μεν τι τοῖς ἔμπροσϑεν ἔοικε. δῆλον ὅτι σοφιστὴς γενησό- 
μένος. Σὺ δέ, jv δ᾽ ἐγώ, πρὸς ϑεῶν., οὐκ ἂν αἰσχύνοιο 
εἰς τοὺς Ἕλληνας αὑτὸν σοφιστὴν παρέχων; Νὴ τὸν zfía, 
ὦ Σώκρατες, εἴπερ ys ἃ διανοοῦμαι χρὴ λέγειν. ᾿᾽4λλ᾽ 
ἄρα, ὦ Ἱππόκρατες, μὴ οὐ τοιαύτην ὑπολαμβάνεις Gov 
τὴν παρὰ Πρωταγόρου μάϑησιν ἔσεσϑαι, ἀλλ᾽ οἵα παρὰ 
τοῦ γραμματιστοῦ ἐγένετο καὶ κυϑαριστοῦ καὶ παιδοτρί- 
βου; τούτων γὰρ σὺ ἑκάστην οὐκ ἐπὶ τέχνῃ ἔμαϑες, ὡς 
δημιουργὸς ἐσόμενος, ἀλλ᾽ ἐπὶ παιδείᾳ, ὡς τὸν ἰδιώτην 
καὶ τὸν ἐλεύϑερον πρέπει. Πάνυ μὲν οὖν μοι δοκεῖ, ἔφη, 
- τοιαύτη μᾶλλον εἶναι ἡ παρὰ Πρωταγόρου μάϑησις. 

. .IV. Οἶσϑα οὖν ὃ μέλλεις νῦν πράττειν, ἥ σε λαν- 
ϑάνει; qv δ᾽ ἐγώ. Τοῦ πέρι; Ὅτι μέλλεις τὴν ψυχὴν τὴν 
σαυτοῦ παρασχεῖν ϑεραπεῦσαι ἀνδρί, ὡς φής, ἱσοφιστῇ᾽ 
ὅ τι δέ ποτε ὁ σοφιστής ἐστι, ϑαυμαάξοιμ᾽ ἂν εἰ οἶσϑα. 
καίτοι εἰ τοῦτ᾽ ἀγνοεῖς, οὐδὲ ὅτῳ παραδίδως τὴν ψυχὴν 
οἶσϑα. οὔτ᾽ εἰ ἀγαϑῷ οὔτ᾽ εἰ κακῷ πράγματι. / Οἱμαίγ', 
ἔφη, εἰδέναι. “έγε δή, , τέ ἡγεῖ εἶναι τὸ ν᾽ σοφιστήν; ; Ἐγὼ 
μέν, ἡ δ᾽ ὅς, ὥσπερ, τοὔνομα λέγει , τοῦτον εἶναι τὸν τῶν 
σοφῶν ἐπιστήμονα. Οὐκοῦν, ἦν δ᾽ ἐγώ, τοῦτο μὲν ἐξ- 
ἐστι λέγειν καὶ περὶ ξωγράφων καὶ περὶ τεκτόνων, ὅτι 
οὗτοί εἰσιν οἱ τῶν σοφῶν ἐπιστήμονες ἀλλ᾽ εἴ τις ἔροιτο 
ἡμᾶς, τῶν τί σοφῶν εἰσὶν οἵ ξωγράφοι ἐπιστήμονες, εἴποιυ- 
μὲν &v που αὐτῶ, ὅτι τῶν πρὸς τὴν ἀπεργασίαν τὴν 
τῶν εἰκόνων. καὶ τἄλλα οὕτως. εἰ δέ τις ἐκεῖνο ἔροιτο, 
ὁ δὲ συφιστὴς τῶν ví σοφῶν ἐστί; τί ἂν ἀποκρινοίμεϑα 
αὐτῷ; ποίας ἐργασίας ἐπιστάτης; Τί ἂν εἰποιμὲν αὐτὸν 
εἷναι, οὖ Σώκρατες, 5 ἐπιστάτην τοῦ ποιῆσαι δεινὸν λέ- 
γειν; Ἴσως ἄν, ἦν δ᾽ ἐγώ, Ay] λέγοιμεν, οὐ μέντοι 
ἱκανῶς γε" ἐρωτήσεως γὰρ ἔτι ἡ ἀπόκρισις ἡμῖν δεῖται, 
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περὶ ἥτον ὁ σοφιστὴς δεινὸν ποιεῖ λέγειν" ὥστσερ ὁ κυϑα- 

Ε ριστὴς δεινὸν δήπου ποιεῖ P λέγειν περὶ οὗπερ καὶ ἐπιστή- 
μονα, περὶ κιϑαρίδεως" ἦ γάρ; Ναί. Εἶεν" ὁ δὲ δὴ σο- 
φιστὴς περὶ τίνος δεινὸν ποιεῖ λέγειν ; ἡ δῆλον ὅτι περὶ 
οὐπερ καὶ ἐπίσταται; Eixog γε. Tí δή ἐστι τοῦτο περὶ 
οὗ αὐτός γε ἐπιστήμων ἐστὶν ὁ σοφιστὴς και τὸν μαϑητὴν 
ποιεῖ; Μὰ “17, ἔφη. οὐκέτι ἔχω σοι λέγειν. 

313 V. Koi ἐγὼ εἶπον μετὰ τοῦτο᾽ Τί ovv; οἰσϑα εἰς 
οἷόν τινα κίνδυνον ἔρχει ὑποϑήσων τὴν ψυχην:; ἢ εἰ μὲν 
τὸ gane ἐπιτρέπειν δε ἔδει τῷ, διακινδυνεύοντα ἢ ἡ γρη- 
στὸν αὐτὸ γενέσϑαι ἢ πονηρόν, πολλὰ ἂν περιεσκέψο, 
εἶτ᾽ ἐπιτρεπτέον sive οὔ, καὶ εἰς συμβουλὴν τους τὲ φίλους 
ἂν παφεκχάλεις καὶ τοὺς οἰκείους. σχοπούμενος ἡμέρας 
συχνάς. 0 δὲ περὶ πλείονος τοῦ 605 μᾶτος ἡγεῖ, τὴν Ψυχήν, 
καὶ ἐν ᾧ πάντ᾽ ἐστὶ τὰ σὰ ἢ εὖ 1] κακῶς πράττειν, χρηστοῦ 
ἢ πονηροῦ αὐτοῦ γενομένου, περὶ δὲ τούτου οὔτε τῷ 

Β πατρὶ οὔτε τῷ ἀδελφῷ ἐπεκοινώσω οὔτε ἡμῶν τῶν ἕταί- 
ρων οὐδενί, siv ἐπιτρεπτέον εἴτε καὶ οὐ τῷ ἀφικομένῳ 
τούτῳ ξένῳ τὴν σὴν ψυχήν, ἀλλ᾽ ἑσπέρας ἀκούσας, ὡς 
φής. ὄρϑριος ἥκων) περὶ μὲν τούτου οὐδένα λόγον οὐδὲ 
συμβουλὴν ποιεῖ, εἴτε χρὴ ἐπιτρέπειν σαυτὸν αὐτῷ εἴτε 
μή. ἕτοιμος δ᾽ εἰ ἀναλίσκειν τά τε σαυτοῦ καὶ τὰ τῶν pe 
,Amv χρήματα, ὡς ἤδη διεγνωκώς, ὁ ὅτι πάντως συνεστέον 
" Πρωταγόρᾳ, ὃν οὔτε γιγνώσκεις, ὡς φής, οὔτε διείλεξαι 

C οὐδεπώποτε ; σοφιστὴν δ᾽ ὀνομάξεις, τὸν δὲ σοφιστήν. ὅ δ 
τί ποτε ἔστι. φαίνει ἀγνοῶν, ὦ μέλλεις σαυτὸν ἐπιτρέ- 
πειν; καὶ ὃς ἀκούσας. Ἔοικεν, ἔφη, ὦ Σώκρατες, ἐξ ὧν 
σὺ λέγεις. Ag οὖν, ὦ Ἱππόκρατες, ὁ σοφιστὴς τυγχάνει 
ὧν ἔμπορός τις ἢ κάπηλος τῶν ἀγωγίμων; ἀφ᾽ ὧν ψυχὴ 
τρέφεται; Φαίνεται γὰρ ἔμοιγε τοιοῦτός τις" pnt 
δέ, ὦ Σώκρατες, ψυχὴ ^ ; “Μαϑήμασι δήπου, ἤ ἥν δ᾽ ἐγώ. 
καὶ ὅπως γε μή, ὦ ἑταῖρε. ὁ σοφιστὴς ἐπαινῶν ἃ πωλεῖ; 
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ἐξαπατήσῃ ἡμᾶς. ὥσπερ οἱ περὶ τὴν τοῦ σώματος τρο- 
φήν, ὁ ἐμπορός τε καὶ κάπηλος. καὶ γὰρ οὑτοέπου ὧν 
ἄγουσιν ἀγωγίμων οὔτε αὐτοὶ ἴσασιν ὅ τι χρηστὸν ἢ πο- 
νηρὸν περὶ τὸ σῶμα. ἐπαινοῦσι δὲ πάντα πωλοῦντες, οὔτε 
ol ὠνούμενοι παρ᾽ αὐτῶν, ἐὰν μή τις τύχῃ γυμναστικὸς 
ἢ ἰατρὸς ὦν. οὕτω δὲ καὶ οἵ τὰ μαϑήματα περιάγοντες 
κατὰ τὰς πόλεις καὶ πωλοῦντες καὶ καπηλεύοντες τῷ ἀεὶ 
ἐπιϑυμοῦντι ἐπαινοῦσι μὲν πάντα ἃ πωλοῦσι. τάχα δ᾽ ἄν 
τινες, ὦ ἄριστε, καὶ τούτων ἀγνοοῖεν ὧν πωλοῦσιν ὅ τι 
χρηστὸν ἢ πονηρὸν πρὸς τὴν ψυχήν᾽ ὡς δ᾽ αὕτως καὶ οἱ 
ὠνούμενοι παρ᾽ αὐτῶν, ἐὰν μή τις τύχῃ περὶ τὴν ψυχὴν 
αὖ ἰατρικὸς ὦν. εἰ μὲν οὖν σὺ τυγχάνεις ἐπιστήμων τού- 
τῶν τί χρηστὸν καὶ πονηρόν, ἀσφαλές σοι ὠνεῖσϑαι μα- 
ϑήματα καὶ παρὰ Πρωταγόρου καὶ παρ᾽ ἄλλου ὁτουοῦν" 
εἰ δὲ μή. ὅρα. ὦ μακάριε. μὴ περὶ τοῖς φιλτάτοις κυβεύῃς 
τε καὶ κινδυνεύῃς. καὶ γὰρ δὴ καὶ πολὺ μείζων κένδυνος 
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ἐν τῇ τῶν μαϑημαάτων ὠνῇ ἡ £v τῇ τῶν σιτίων. σιτία μὲν 


γὰρ καὶ ποτὰ πριάμενον παρά του [καπήλου καὶ ἐμπόρου) 
» , , 3 , M , 
ἔξεστιν ἐν ἄλλοις ἀγγείοις ἀποφέρειν, καὶ πρὶν δέξασϑαι 
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αὐτὰ εἰς τὸ σῶμα πιόντα ἢ φαγόντα, καταϑέμενον οἴκαδε 


ἔξεστι συμβουλεύσασϑαι, παρακαλέσαντα τὸν ἐπαΐοντα, 
0 τι τε ἐδεστέον ἢ ποτέον καὶ ὅ τι μή. καὶ ὁπόσον καὶ 
ὁπότε" ὥστε ἐν τῇ ὠνῇ οὐ μέγας ὁ κίνδυνος. μαϑήματα 
δὲ οὐκ ἔστιν ἐν ἄλλῳ ἀγγείῳ ἀπενεγκεῖν, ἀλλ᾽ ἀνάγκη, 
καταϑέντα τὴν τιμήν. τὸ μάϑημα ἐν αὐτῇ τῇ ψυχῇ λα- 
βόντα καὶ μαϑόντα ἀπιέναι ἢ βεβλαμμένον ἢ ὠφελημέ- 
νον. ταῦτα οὖν σκοπώμεϑα καὶ μετὰ τῶν πρεσβυτέρων 
ἡμῶν ἡμεῖς γὰρ ἔτι νέοι ὥστε τοσοῦτο πρᾶγμα διελέ- 
σϑαι. νῦν μέντοι, ὥσπερ ὡρμήσαμεν, ἴωμεν καὶ ἀκού- 
σωμεν τοῦ ἀνδρός, ἔπειτα. ἀκούσαντεφ)καὶ ἄλλοις ἀνακοι- 
νωσώμεϑα᾽ καὶ γὰρ οὐ μόνος Πρωταγόρας αὐτόϑι ἐστίν, 
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ἀλλὰ καὶ Ἱππίας ὁ Ἠλεῖος " οἶμαι δὲ καὶ Πρόδικον τὸν Kst- 
ov καὶ ἄλλοι πολλοὶ καὶ σοφοί. 

VI. “Ζόξαν ἡμῖν ταῦτα ἐπορευόμεϑα΄ ἐπειδὴ δὲ ἐν 
τῷ προϑύρῳ ἐγενόμεϑα, ἐπιστάντες περί τινος λόγου διε- 
λεγόμεϑα, ὃς ἡμῖν κατὰ τὴν ὁδὸν ἐνέπεσεν ἵν᾽ οὖν μὴ 
ἀτελὴς γένοιτο, ἀλλὰ διαπερανάμενοι οὕτως ἐσίοιμεν, 
στάντες ἐν τῷ προϑύρῳ διελεγόμεϑα . ξως συνωμολογή- 
σαμεν ἀλλήλοις. δοκεῖ οὖν μοι, ὁ ϑυρωρός. εὐνοῦχός τις, 
κατήκουεν ἡμῶν. κινδυνεύει δὲ διὰ τὸ πλῆϑος τῶν σο- 
φιστῶν ἄχϑεσϑαι τοῖς φοιτῶσιν εἰς τὴν οἰκίαν ἐπειδὴ 
γοῦν ἐκρούσαμεν τὴν ϑύραν., ἀνοίξας καὶ ἰδὼν ἡμᾶς, Ἔα, 
ἔφη. σοφισταί τινες᾽ οὐ σχολὴ αὐτῷ καὶ ἅμα ἀμφοῖν 
τοῖν χεροῖν τὴν ϑύραν πάνυ προϑύμως ὡς οἷος τ᾽ ἦν ἐπή- 
ραξε." καὶ ἡμεῖς παλιν ἐχρούομεν, καὶ ὃς ἐγκεκλειμένηρ" 
τῆς ϑύρας ἀποκρινόμενος εἶπεν, Ὦ, ἄνϑρωποι. ἔφη. οὐκ 
ἀκηκόατε, ὅτι οὐ σχολὴ αὐτῷ; VI. c γαϑέ, ἔφην ἐγώ. 
οὔτε παρὰ Καλλίαν ἥκομεν οὔτε σοφισταί ἐσμεν" ἀλλὰ 
ϑάρρει:" Πρωταγόραν γάρ τοι δεόμενοι ἰδεῖν ἤλθομεν" 
εἰσάγγειλον οὖν. μόγις οὖν ποτὲ ἡμῖν ἄνϑρωπος ΠΝ 
τὴν ϑύραν" ἐπειδὴ δὲ εἰσήλθομεν. κατελάβομεν IIoo 


, - , / - - » e 
yogav ἐν τῷ προστώῳ περιπατοῦντα, ἑξῆς δ᾽ αὐτῷ τὸ 


περιεπάτουν ἐκ μὲντ τοῦ ἐπὶ ϑάτερα Καλλίας ὁ Ἱππονίκου 
ους, καὶ Καλμόδηςὸ 0 Γλαύκωνορὶ ἐκ δὲ τοῦ ἐπὶ ϑάτερα ὁ 
ἕτερος τῶν Περικλέους Ξάνϑιππος καὶ Φιλιππίδης ὁ Φι- 
λομήλου καὶ ᾿ἀντίμοιρος ὁ Μενδαῖος, ὅσπερ, εὐδοκιμεῖ 
μάλιστα τῶν Πρωταγόρου μαϑητῶν καὶ ἐπὶ τέχνῃ μαν- 
ϑάνει, ὡς σοφιστὴς ἐσόμενος. τούτων δὲ ot ὄπισϑεν ἠκο- 
λούϑουν ἐπακού ὕοντες τῶν λεγομένων, τὸ μὲν πολὺ ξένοι 
ἐφαίνοντο, οὗς ἄγει ἐξ ἑκάστων τῶν πόλεων ὃ Πρωταγό- 
ρας, δί ὧν διεξέρχεται, κηλῶν τῇ φωνῇ ὥσπερ Ὀρφεύς. 
οἱ δὲ κατὰ τὴν φωνὴν ἕπονται κεκηλημένοι" ἦσαν δέ τι- 


fbr, ^ Á yov m Ὁ 
55 IPS TADT'OPAZ. 143 


veg xal τῶν ἐπιχωρίων ἐ ἐν τῷ χορῶ. τοῦτον τὸν χορὸν μά- 
λιστα ἔγωγε ἰδὼν ἤσϑην, ὡς καλῶς εὐλαβοῦντο μηδέποτε 
ἐμποδὼν ἐν τῷ dard εἶναι Πρωταγόρου, ἀλλ ἐπειδὴ 
αὐτὸς ἀναστρέφοι. καὶ οἱ μετ᾽ ἐκείνου, εὖ πῶς καὶ ἐν κό-- 
σμῶ περιεσχίξοντο᾽ οὗτοι οἵ [ ἐπήκοοὶ Evi ev καὶ ἔνϑεν. καὶ 
ἐν κύκλῳ περιιόντες ἀεὶ εἰς τὸ ὄπισϑεν καϑίσταντο κάλ 
λιστα. 

VIL Τὸν δὲ μετ᾽ εἰσενόησα, ἔφη Ὅμηρος." Ἱππίαν 
τὸν Ἠλεῖον, καϑήμενον ἐν τῷ xav ἀντικρὺ προστώῳ τώῳ ἐν ς 
ϑοόνῳ᾽ περὶ αὐτὸν δ᾽ ἐκάϑηντο ἐπὶ βάϑρων 'Egv&(ua- 
χός τε ὁ xovusvoU καὶ Φαῖδρος ὁ Μυρρινούσιος καὶ 
ἥνδρων 0 ἀνδροτίωνος καὶ τῶν ξένων πολῖταίτε αὐτοῦ 
καὶ ἄλλοι τινές. ἐφαίνοντο δὲ περὶ φύσεώς τε καὶ τῶν 
μετεώρων ἀστρονομικὰ ἅττα διερωτᾶν τὸν Ἱππίαν, ὁ δ᾽ 
ἐν ϑρόνῳ καϑήμενος ἑκάστοις αὐτῶν διέκρινε καὶ διεξή- 
EL τὰ ἐρωτώμενα. “καὶ μὲν δὴ καὶ Τάνταλόν γε εἰσεῖδον. 
ἐπεδήμει γὰρ ἄρα Πρόδικος ὁ Κεῖος. ἦν δὲ ἐν οἰκήματί D 
τινι, € πρὸ τοῦ μὲν ὡς ταμιείῳ ἐχρῆτο Ἱππόνικος, νῦν δὲ 
ὑπὸ τοῦ πλήϑους τῶν καταλυόντων ὁ Καλλίας καὶ τοῦτο 
ἐκκενώσας ξένοις κατάλυσιν πεποίηκεν. ὁ μὲν οὖν Πρό- 
ϑικος ἔτι κατέκειτο, ἐγκεκαλυμμένος ἐν κωδίοις τισὶ καὶ 
στρώμασι καὶ μάλα πολλοῖς, ὡς ἐφαίνετο. παρεκάϑηντο 
δὲ αὐτῷ ἐπὶ ταῖς πλησίον κλίναις Παυσανίας τε ὁ ἐκ Κε- 
ραμέων καὶ ι'μετα Παυσανίου νέον τι ἔτι μειράκιον, ὡς 
μὲν ἐγῴμαι. καλὸν τε κἀγαϑὸν τὴν φύσιν, τὴν δ᾽ οὖν E 
ἰδέαν πάνυ καλός. ἔδοξα ἀκοῦσαι ὄνομα αὐτῷ εἷναι Aya- 
ϑωνα. καὶ οὐκ ἂν ϑαυμάξοιμε, εἰ παιδικὰ Παυσανίου 
τυγχάνει Gv. τοῦτο ἦν τὸ μειράκιον, καὶ và ᾽4δειμάντω 
ἀμφοτέρω, ὅ re Κήπιδος καὶ ὁ Δευκολοφίδου, καὶ ἄλλοι 
τινὲς ἐφαίνοντο: περὶ δὲ ὧν διελέγοντο οὐκ ἐδυνάμην 
ἔγωγε μαϑεῖν ἔξωϑεν, καίπερ λιπαρῶς ἔχων ἀκούειν' τοῦ 
Προδίκου" πάσσοφος γάρ μοι δοκεῖ ἀνὴρ εἶναι καὶ ϑεῖος 
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316 ἀλλὰ διὰ τὴν βαρύτητα τῆς φωνῆς βόμβος τις ἐν τῷ οἰκή- 


ματι γιγνόμενος ἀσαφῆ ἐποίει τὰ λεγόμενα. 

VIL Καὶ ἡμεῖς μὲν ἄρτι εἰσεληλύϑειμεν, κατόπιν 
δὲ ἡμῶν ἐπεισῆλθον ᾿Αλκιβιάδης τε ὁ καλός, ὡς φὴς σὺ 
καὶ ἐγὼ πείϑομαιν καὶ Κριτίας 0 Καλλαίσχρου. ἡμεῖς οὖν 


? ὡς εἰσήλθομεν. ἔτι σμίκρ᾽ ἄττα διατρίψαντες καὶ ταῦτα 


διαϑεασάμενοι προσῇμεν πρὸς τὸν Πρωταγόραν, καὶ ἐγὼ 
εἶπον. Ὦ, Πρωταγόρα. προς σέ τοι ἤλθομεν ἐγώ τε καὶ 


Ἱπποκρατης οὗτος. Πότερον, ἔφη. μόνῳ βουλόμενοι 


διαλεχϑῆναι ἢ καὶ μετὰ τῶν ἄλλων; Ἡμῖν μέν, ἦν δ᾽ ἐγώ, 
οὐδὲν διαφέρει: ἀκούσας δέ. οὗ ἕνεκα ἤλθομεν, αὐτὸς 
σκέψαι. Tí oov δή ἐστιν, ἔφη, οὗ ἕνεκα ἥκετε; Ἵππο- 
κράτης ὅδε ἐστὶ μὲν τῶν ἐπιχωρίων. ᾿Ζ“πολλοδώρου υἱός, 
οἰκίας μεγάλης τὲ καὶ εὐδαίμονος. αὐτὸς δὲ τὴν φύσιν 
δοκεῖ ἐνάμιλλος εἶναι τοῖς ἡλικιώταις. ἐπιϑυμεῖν δέ μοι 
δοκεῖ ἐλλόγιμος γενέσϑαι ἐν τῇ πόλει. τοῦτο δὲ οἴεταί οἱ 
μάλιστα γενέσϑαι. εἰ σοὶ συγγένοιτο: ταῦτ᾽ οὖν ἤδη σὺ 
σκόπει, πότερον περὶ αὐτῶν μόνος οἴει δεῖν διαλέγεσϑαι 
πρὸς μόνους, ἢ μετ᾽ ἄλλων. Ὀρϑῶς. ἔφη. προμηϑεῖ, 
ὦ Σώκρατες, ὑπὲρ ἐμοῦ. ξένον γὰρ ἄνδρα καὶ ἰόντα εἰς 
πόλεις μεγάλας. καὶ ἐν ταύταις πείϑοντα τῶν νέων τοὺς 
βελτίστους(ἀπολείποντας τὰς τῶν ἄλλων συνουσίας, καὶ 
oixs(ov καὶ ὀϑνείων, καὶ πρεσβυτέρων καὶ νεωτέρων; 
ἑαυτῷ συνεῖναι ὡς βελτίους ἐσομένους διὰ τὴν ἑαυτοῦ 
συνουσίαν, χρὴ εὐλαβεῖσϑαι τὸν ταῦτα πράττοντα" οὐ 
γὰρ σμικροὶ περὶ αὐτὰ φϑόνοι τε γίγνονται καὶ ἄλλαι 
δυσμένειαί τε καὶ ἐπιβουλαί. ἐγὼ δὲ τὴν σοφιστικὴν τέ- 
χνην φημὶ μὲν εἶναι παλαιάν. τοὺς δὲ μεταχειριξζομένους 
αὐτὴν τῶν παλαιῶν ἀνδρῶν. φοβουμένους τὸ ἐπαχϑὲς 
αὐτῆς, πρόσχημα ποιεῖσϑαι καὶ προκαλύπτεσϑαι, τοὺς 
μὲν ποίησιν, οἷον Ὅμηρόν τε καὶ Ἡσίοδον καὶ Σιμωνέδην, 
τοὺς δὲ αὐ τελετάς τε καὶ χοησμφῳδίας . τοὺς ἀμφί rs Ὀρ- 
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φέα καὶ Μουσαῖον" ἐνίους δέ τινας ἤσϑημαι καὶ γυμνα- 
στικήν, οἷον "Ixxog τε ὃ Ταραντῖνος καὶ ὁ νῦν ἔτι ὧν 
οὐδενὸς ἥττων σοφιστὴρ)᾽ Πρόδικος ὁ Σηλυμβριανός, τὸ 
δὲ à ἀρχαῖον Μεγαρεύς" μουσικὴν δὲ ᾿᾿Δγαϑοκλῆς τε ὁ ὑμέ- 
τερος πρύσχημα ἐποιήσατο T μέγας ὧν σοφιστής, καὶ Πυ- 
ϑοκλείδης ὁ Κεῖος καὶ ἄλλοι πολλοί. οὗτοι πάντες. ὥσπερ 
λέγω «φοβηϑέντες τὸν φϑόνον)ταῖς τέχναις ταύταις παρα- 
πετάσμασιν ἐχρήσαντο᾽ ἐγὼ δὲ τούτοις ἅπασιφιατὰ τοῦτο 
&ivat) οὐ ξυμφέρομαι' ἡγοῦμαι γὰρ αὐτοὺς οὔ τι διαπρά- 
ξασϑαι ὃ ἐβουλήϑησαν᾽ οὐ γὰρ λαϑεῖν τῶν «ἀνθρώπων 
τοὺς “δυναμένους ἐν ταῖς πόλεσι πράττειν, ὧνπερ ἕνεκα 
ταῦτ᾽ ἐστὶ τὰ προσχήματα" ἐπεὶ οἵ us πολ lol ὡς ἔπος 
εἰπεῖν οὐδὲν αἰσϑάνονται, ἀλλ᾽ ἅττ᾽ ἂν οὗτοι διαγγέλ- 
λωσι. ταῦτα ὑμνοῦσι. τὸ οὖν ἀποδιδράσκοντα μὴ δύνα- 
σϑαι OPI ἀλλὰ καταφανὴ εἶναι, πολλὴ μωρία xal 
τοῦ ἐπιχειρήματος, καὶ πολὺ δυσμενεστέρους παρέχεσθαι 
ἀνάγκη τοὺς ἀνθρώπους" ἡγοῦνται γὰρ τὸν τοιοῦτον 
πρὸς τοῖς ἄλλοις καὶ πανοῦργον εἶναι. ἐγὼ οὖν τούτων τὴν 
ἐναντίαν ἅπασαν ὁδὸν ἐλήλυϑα, καὶ ὁμολογῶ τὲ “σοφιστὴς 
εἷναι καὶ παιδεύειν ἀνθρώπους. καὶ εὐλάβειαν ταύτην 
οἶμαι βελτίω ἐκείνης εἶναι, τὸ ὁμολογεῖν μᾶλλον ἢ ἔξαρνον 
εἷναι" καὶ ἄλλας πρὸς ταύτῃ ἔσχεμμαι; ὥστε, σὺν ϑεῷ 
εἰπεῖν, μηδὲν δεινὸν πάσχειν διὰ τὸ ὁμολογεῖν Mmi 
εἷναι. καίτοι πολλά ys ἔτη ἤδη εἰμὶ ἐν τῇ τέχνῃ" καὶ γὰρ͵ 
καὶ τὰ ξύμπαντα πολλά μοί ἐστιν" οὐδενὸς ὅτου οὐ πάν-- 


317 


B 


c 


I 


τῶν ἂν ὑμῶν x«9' ἡλικίαν πατὴρ “εἰ ὥστε πολύ MOL .,7 | 


ἥδιστον ἐστιν. εἴ τι βούλεσϑε, περὶ τούτων ἁπάντων 

ἐναντίον τῶν ἔνδον ὄντων τὸν λόγον ποιεῖσϑαι. καὶ ἐγώ 

— ὑπώπτευσα γὰρ βούλεσϑαι αὐτὸν τῷ ve Προδίκωῳ καὶ 

τῷ Ἱππία ἐνδείξασϑαι καὶ καλλωπίσασϑαι. ὅτι ἐρασταὶ 

αὐτοῦ ἀφιγμένοι εἴημεν — Τί οὖν, ἐφὴν ἐγώ, οὐ καὶ Πρυ- 

δικον καὶ Ἱππίαν ἐκαλέσαμεν καὶ τοὺς μετ᾽ αὐτῶν, ἵνα 
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ἐπακούσωσιν ἡμῶν; Πάνυ μὲν oov, ἔφη ὁ Πρωταγόρας. 
Βούλεσϑε ovv, ὁ Καλλίας ἔφη, συνέδριον κατασκευάσω- 
μεν. ἵνα καϑιξόμενοι διαλέγησϑε; ᾿Εδόκει χρῆναι" ἄσμενοι 
δὲ πάντες ἡμεῖς, ὡς ἀκουσόμενοι ἀνδρῶν σοφῶν. και 
αὐτοί ve ἀντιλαβόμενοι τῶν βάϑρων καὶ τῶν κλινῶν κατ- 
εσκευάξομεν παρὰ τῷ Ἱππία: ἐκεῖ γὰρ προῦὔπῆρχε τὸ 
βάϑρα. ἐν ὃδ τούτῳ Κριτίας τε καὶ ᾿Αλκιβιάδης ἡκέτην 
ἄγοντε τὸν Πρόδικον, ἀναστήσαντες ἐκ τῆς κλίνης, καὶ 
τοὺς μετὰ τοῦ Προδίκου. 

IX. Ἐπεὶ δὲ πάντες συνεκαϑεζόμεϑα, ὁ Πρωταγό- 
ρας, NOv δὴ ἄν, ἔφη, λέγοις, ὦ Σώκρατες, ἐπειδὴ καὶ οἵδε 
πάρεισι. περὶ ὧν ὀλίγον πρότερον μνείαν ἐποιοῦ πρὸς ἐμὲ 
ὑπὲρ τοῦ νεανίσκου. καὶ ἐγὼ εἶπον ὅτι Ἡ αὐτή μοι ἀρχή 
ἐστιν, ὦ Πρωταγόρα, ἥπερ ἄρτι, περὶ ὧν ἀφικόμην. Iz- 
ποκράτης γὰρ ὅδε τυγχάνει ἐν ἐπιϑυμίᾳ ὧν τῆς σῆς συν- 
ουσίας᾽" ὅ τι οὖν αὐτῷ ἀποβήσεται, ἐάν σοι συνῇ, ἡδέως 
ἄν φησι πυϑέσϑαι. zo nens 0 yt ἡμέτερος λύγος. [ὑ vzo- 
λαβὼν ovv ὁ Πρωταγόρας εἶπεν᾽ Ὦ νεανίσκε, ἔσται τοί- 
νυν σοι. ἐὰν ἐμοὶ συνῇς, rj ἂν ἡμέρᾳ ἐμοὶ συγγένῃ, ἀπιέ- 
ναι οἴκαδε βελτίονι γεγονότι. καὶ ἐν τῇ ὑστεραίᾳ ταὐτὰ 
ταύτα᾽ καὶ ἑκάστης ἡμέρας ἀεὶ ἐπὶ τὸ βέλτιον ἐπιδιδόναι. 
καὶ ἐγὼ ἀκούσας εἶπον 'Q Πρωταγόρα. τοῦτο μὲν οὐδὲν 
ϑαυμαστὸν λέγεις, ἀλλὰ εἰκός. ἐπεὶ κἂν σύ, καίπερ τηλι- 
κοῦτος ὧν καὶ οὕτω σοφός, εἴ τίς σε διδάξειεν ὃ μὴ τυγ- 
χάνεις ἐπιστάμε vog, βελτίων ἂν γένοιο" ἀλλὰ μὴ οὕτως, 
ἀλλ᾽ ὥσπερ ἂν εἰ αὐτίκα μάλα μεταβαλὼν τὴν ἐπιϑυμίαν 
᾿Ιπποχράτης ὅδε ἐπιϑυμήσειε τῆς συνουσίας τούτου τοῦ 
νεανίσκου τοῦ νῦν νεωστὶ ἐπιδημοῦντος, Ζευξίππου τοῦ 


Ἡρακλεώτου, καὶ ἀφικόμενος παρ᾽ αὐτόν, ὥσπερ παρὰ 


- - ' - " - "" 
σὲ νῦν, ἀκούσειεν αὐτοῦ ταὐτὰ ταῦτα, ἅπερ σοῦ. ὅτι ἕκά- 
στης ἡμέρας ξυνὼν αὐτῷ βελτίων ἔσται καὶ ἐπιδώσει" εἰ 
αὐτὸν ἐπανέροιτο" ví δὴ φὴς βελτίω ἔσεοϑαι καὶ εἰς τι 


€ 
a f) 
[i 


59 IIPSTADIOPA 32. 147 


émidoiosw; εἶποι ἂν αὐτῷ 0 Ζεύξιππος, ὅτι πρὸς γραφι- 
κήν᾽" κἂν εἰ Ὀρϑαγόρᾳ TO Θηβαίῳ συγγενόμενος, ἀκού-- 
σας ἐκείνου ταὐτὰ ταῦτα. ἄπερ σοῦ. ἐπανέροιτο αὐτὸν 
εἰς ὅ τι βελτίων xa9' ἡμέραν ἔσται συγγιγνόμενος ἐκείνῳ, 
εἴποι ἄν. ὅτι εἰς LULA οὕτω δὴ καὶ σὺ εἰπὲ τῷ νεανέ-- 
σκῷ καὶ ἐμοὶ ὑπὲρ τούτου «ἐρωτῶντι, Ἱπποκράτης 005 D 
Πρωταγόρᾳ συγγενόμενος, ἡ ἂν αὐτῷ ἡμέρα συγγένηται, 
βελτίων ἄπεισι γενόμενος καὶ τῶν ἄλλων ἡμερῶν ἑκά- 
στης οὕτως ἐπιδώσει εἰς τί, ὦ Πρωταγό ρα, καὶ περὶ τοῦ; 7 
καὶ ὁ Πρωταγόρας ἐμοῦ ταῦτα ἀκούσας, Zw τὲ καλῶς 
ἐρωτᾷς, ἔφη, ὦ Σώκρατες, καὶ ἐγὼ τοῖς καλῶς ἐρωτῶσι 
χαίρω ἀποκρινόμενος. Ἱπποκράτης γὰρ παρ᾽ ἐμὲ dgi- 
κόμενος oU πείσεται. ἅπερ ἂν ἔπαϑεν ἄλλῳ τῷ συγγενό- 
ὠενοὸς τῶν σοφιστῶν" οἱ μὲν γὰρ ἄλλοι λωβῶνται: τοὺς 
νέους τὰς γὰρ τέχνας αὐτοὺς πεφευγότας ἄκοντας πάλιν E 
αὖ ἄγοντες ἐμβάλλουσιν εἰς τέχνας, λογισμούς τε καὶ 
ἀστρονομίαν καὶ γεωμετρίαν καὶ μουσικὴν διδάσκοντες 
— καὶ ἅμα εἰς τὸν Ἱππίαν ἀπέβλεψε -- παρὰ à' ἐμὲ ἀφι- 
κόμενος μαϑήσεται οὐ περὶ ἄλλου vov ἢ περὶ οὗ ἥκει. τὸ 
δὲ μάϑημά ἐστιν εὐβουλία περί τε τῶν οἰκείων, ὅπως ἂν 
ἄριστα τὴν αὑτοῦ οἰκίαν διοικοῖ, καὶ περὶ τῶν τῆς πό- 
λεῶς, ὅπως τὰ τῆς πολεως δυνατώτατος à ἂν &i καὶ πράτ-- 319 
τειν καὶ λέγειν. "Ap, ἔφην ἐγώ, ἕπομαί σου τῷ λόγῳ; 
δοκεῖς γάρ μοι λέγειν τὴν πολιτικὴν τέχνην καὶ ὑπ- 
ισχνεῖσϑαι ποιεῖν ἄνδρας ἀγαϑοὺς πολίτας. Αὐτὸ μὲν 
οὖν τοῦὔτύ ἐστιν, ἔφη, ὦ Σώκρατες, τὸ ἐπάγγελμα, ὃ 
ἐπαγγέλλομαι. 

X. 'H καλόν, ἦν δ᾽ ἐγώ, τέχνημα ἄρα κέκτησαι, 
εἴπερ κέκτησαι" οὐ γάρ τι ἄλλο πρός γε σὲ εἰρήσεται T] 
ἅπερ νοῶ. ἐγὼ γὰρ τοῦτο, à Πρωταγόρα. οὐκ ouv δι- 
δακτὸν εἶναι. σοὶ ὃὲ λέγοντι ovx ἔγω ὅπως [ἀν] ἀπιστῶ. B 
ὅϑεν δὲ αὐτὸ ἡγοῦμαι οὐ διδακτὸν εἶναι μηδ᾽ ὑπ᾿ ἀνθ ρώ- 
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zv παρασκευαστὸν ἀνθρώποις, δίκαιος εἰμι εἰπεῖν. ἐγω 
γὰρ ᾿4ϑηναίους, ὥσπερ καὶ οἵ ἄλλοι “Ἕλληνες, φημὶ σο-- 
φοὺς εἶναι. ὁρῶ οὖν, ὅταν συλλεγώῶμεν εἰς τὴν ἐκκλησίαν, 
ἐπειδὰν μὲν περὶ οἰκοδομίας τι δέῃ πρᾶξαι τὴν πόλιν, 
τοὺς οἰκοδόμους μεταπεμπομένους συμβούλους περὶ τῶν 
οἰκοδομημάτων. ὅταν δὲ περὶ ναυπηγίας. τοὺς ναυπη- 
γούς, καὶ τάλλα πάντα οὕτως, ὅσα ἡγοῦνται μαϑητα τε 
καὶ διδακτὰ εἷναι" ἐὰν δέ τις ἄλλος ἐπιχειρῇ αὐτοῖς συμ-- 
βουλεύειν, ὃν ἐκεῖνοι μὴ οἴονται δημιουργὸν εἶναι, κἂν 
πάνυ καλὸς ἢ καὶ πλούσιος καὶ τῶν γενναίων, οὐδέν τι 
μᾶλλον ἀποδέχονται, ἀλλὰ καταγελῶσι καὶ ϑορυβοῦσιν, 
ἕως ἂν ἢ αὐτὸς ἀποστῇ ὁ ἐπιχειρῶν λέγειν χαταϑορυ- 
βηϑείς, ἢ οἵ τοξόται αὐτὸν ἀφελκύσωσιν ἢ ἐξαίρωνται 
κελευόντων τῶν πρυτάνεων. περὶ μὲν οὖν ὧν οἴονται ἐν 
τέχνῃ εἶναι, οὕτω διαπράττονται" ἐπειδὰν δέτι περὶ τῆς 
uv διοικήσεως δέῃ βουλεύσασϑαι, συμβουλεύει αὐ-- 
τοῖς ἀνιστάμενος περὶ τούτων ὁμοίως μὲν τέκτων. ὁμοίως 
δὲ χαλκεύς, σκυτοτόμος. ἔμπορος. ναύκληρος, πλούσιος, 
πένης, γενναῖος, ἀγεννής. καὶ τούτοις οὐδεὶς τοῦτο ἐπι- 
πλήττει ὥσπερ τοῖς πρότερον, ὅτι οὐδαμόϑεν μαϑών, 
οὐδὲ ὄντος διδασκάλου οὐδενὸς αὐτῷ, ἔπειτα συμβου- 
λεύειν ἐπιχειρεῖ" δῆλον γάρ, ὅτι οὐχ ἡγοῦνται διδακτὸν 
εἷναι. μὴ τοίνυν ὅτι τὸ κοινὸν τῆς πόλεως οὕτως ἔχει, 
ἀλλὰ ἰδίᾳ ἡμῖν oí σοφώτατοι καὶ ἄριστοι τῶν πολιτῶν 
ταύτην τὴν ἀρετὴν ἣν ἔχουσιν οὐχ οἷοί τε ἄλλοις παρα- 
διδόναι" ἐπεὶ Περικλῆς, 0 τουτωνὶ τῶν νεανίσκων πατήρ, 
τούτους ἃ μὲν διδασκάλων εἴχετο καλῶς καὶ εὖ ἐπαίδευ-- 
σεν. ἃ δὲ αὐτὸς σοφός ἐστιν. οὔτε αὐτὸς παιδεύει οὔτε 
τῷ ἄλλῳ παραδίδωσιν, ἀλλ᾽ αὐτοὶ περιιόντες νέμονται 
ὥσπερ ἄφετοι! ἐάν που αὐτόματοι περιτύχωσι τῇ ἀρετῇ. 
εἰ δὲ βούλει, Κλεινίαν, τὸν ᾿“λκιβιαδου τουτουὶ νεώτερον 
ἀδελφύν., ἐπιτροπεύων ὁ αὐτὸς οὗτος ἀνὴρ Περικλῆς, 
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δεδιὼς περὶ αὐτοῦ μὴ διαφϑαρῇ δὴ ὑπὸ ᾿“λκιβιάδου, 
ἀποσπάσας ἀπὸ τούτου, καταϑέμενος £v 4oípoovog ἐπαί- 
δευε᾽ καὶ πρὶν FE μῆνας γεγονέναι, ἀπέδωκε τούτῳ οὐκ 
ἔχων 0 τι χρήσαιτο αὐτῷ. καὶ ἄλλους σοι παμπόλλους ἔχω 
λέγειν. οἱζαὐτοὶ ἀγαϑοὶ ὄντες" οὐδένα πώποτε βελτίω 
ἐποίησαν οὔτε τῶν οἰκείων οὔτε τῶν ἀλλοτρίων. ἐγὼ οὖν, 


Es] Πρωταγόρα, εἰς ταῦτα ἀποβλέπων οὐχ ἡγοῦμαι διδα- 
χτὸν εἶναι ἀ ἀρετήν" ἐπειδὴ δέ σου ἀκούω ταῦτα λέγοντος, .. 
κάμπτομαι καὶ οἶμαί τί σε λέγειν διὰ τὸ ἡγεῖσϑαί σὲ πολ- — 
λῶν μὲν ἔμπειρον γεγονέναι; πολλὰ δὲ μεμαϑηκέναι, τὰ 2 
δὲ αὐτὸν ἐξευρηκέναι. εἰ οὖν ἔχεις ἐναργέστερον ἡμῖν. 


ἐπιδεῖξαι, ὡς διδακτὸν ἐστιν ἡ ἀρετή, μὴ φϑονήσῃς. ἀλλ 
ἐπίδειξον. . "AAA, ὦ Σώκρατες, ἔφη. οὐ φϑονήσω ἀλλὰ 
πότερον ὑμῖν, ὡς πρεσβύτερος νεωτέροις, μῦϑον λέγων 
ἐπιδείξω ἢ λόγῳ διεξελθών: πολλοὶ οὖν αὐτῷ V ὑπέλαβον 
τῶν παρακαϑημένων. ὑποτέρως βούλοιτο, οὕτω διεξιέ- 
vei. “Ιοκεῖ τοίνυν μοι. ἔφη. χαριέστερον εἷναι μῦϑον 
ὑμῖν λέγειν. 

ΧΙ. Ἦν γάρ ποτε χρόνος. ὅτε ϑεοὶ μὲν ἦσαν. ϑνητὰ 
δὲ γένη οὐκ ἦν. ἐπειδὴ δὲ καὶ τούτοις χρόνος ἦλϑεν εἴμαρ-- 
μένος γενέσεως, τυποῦσιν αὐτὰ ϑεοὶ γῆς ἔνδον ἐκ γῆς καὶ 
πυρὸς μίξαντες καὶ τῶν ὅσα πυρὶ καὶ γῇ κεράννυται. 
ἐπειδὴ δ᾽ ἄγειν αὐτὰ πρὸς φῶς ἔμελλον, προσέταξαν Προ- 
μηϑεῖ καὶ Ἐπιμηϑεῖ κοσμῆσαί τε καὶ νεῖμαι δυνάμεις ἑκά- 
στοις ὡς πρέπει. Προμηϑέα δὲ παραιτεῖται Ἐπιμηϑεὺς 
αὐτὸς νεῖμαι.) νείμαντος δ᾽ ἐμοῦ, ἔφη. ἐπίσκεψαι" καὶ 
οὕτω πείσας νέμει. νέμων δὲ τοῖς μὲν ἰσχὺν ἄνευ τάχους 
προσῆπτε. τοὺς δ᾽ ἀσϑενεστέρους τάχει ἐκόσμει" τοὺς δὲ 
ὥπλιξε. τοῖς δ᾽ ἄοπλον διδοὺς φύσιν ἄλλην τιν᾽ αὐτοῖς 
ἐμηχανᾶτο δύναμιν εἰς σωτηρίαν. ἃ μὲν γὰρ αὐτῶν σμυ- 
χρότητι ἤμπισχε. πτηνὸν φυγὴν ἢ κατάγειον οἴκησιν ἔνε- 


μεν" ἃ δὲ ηὖξε μεγέϑει, τῷδε αὐτῷ αὐτὰ ἔσωξε" καὶ τἄλλα 32) 
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οὕτως ἐπανισῶν ἔνεμε. ταῦτα δὲ ἐμηχανᾶτο εὐλάβειαν 
ἔχων μή τι γένος ἀϊστωϑείη ἐπειδὴ δὲ αὐτοῖς ἀλληλο- 
φϑοριῶν διαφυγὰς ἐπήρκεσε, πρὸς τὰς ἐκ Ζιὸς ὥρας εὐ- 
μάρειαν ἐμηχανᾶτο ἀμφιεννὺς αὐτὰ πυκναῖς τε ϑριξὶ καὶ 
στερεοῖς δέρμασιν, ἱκανοῖς μὲν ἀμῦναι χειμῶνα, δυνατοῖς 
δὲ καὶ καύματα, καὶ εἰς εὐνὰς ἰοῦσιν ὕπως ὑπάρχοι τὰ 
αὖτα ταῦτα στρωμνὴ οἰκεία τε καὶ αὐτοφυὴς ἑκαστῳ καὶ 
ὑπὸ ποδῶν τὰ μὲν ὁπλαῖς. τὰ δὲ ὄνυξι καὶ δέρμασι στε- 
ρεοῖς καὶ ἀναίμοις. τοὐντεῦϑεν τροφὰς ἄλλοις ἄλλας ἐξε- 
πόριζξε. τοῖς μὲν ἐκ γῆς βοτάνην, ἄλλοις δὲ δένδρων καρ- 
ποῦς. τοῖς δὲ ῥίξας" ἔστι δ᾽ οἷς ἔδωκεν εἶναι τροφὴν ζώων 
ἄλλων βοράν καὶ τοῖς μὲν ὀλιγογονίαν προσῆψε, τοῖς δ᾽ 
ἀναλισκομένοις ὑπὸ τούτων πολυγονίαν, σωτηρίαν τῷ 
γένει πορίζων. ἅτε δὴ οὖν οὐ πάνυ τι σοφὸς ὧν ὁ Ἐπιμη- 
ϑεὺς ἔλαϑεν αὑτὸν καταναλώσας τὰς δυνάμεις" λοιπὸν 
δὴ ἀκόσμητον ἔτι αὐτῷ ἦν τὸ ἀνθράπων γένος, καὶ ἡπό- 
ρει O τι χρήσαιτο. ἀποροῦντι δὲ αὐτῷ ἔρχεται Προμηϑεὺυς 
ἐπισκεψόμενος τὴν νομήν, καὶ ὁρᾷ τὰ μὲν ἄλλα ξῶα ἐμ-- 
μελῶς πάντων ἔχοντα. τὸν δὲ ἄνϑρωπον γυμνόν τε καὶ 
ἀνυπόδητον καὶ ἄστρωτον' καὶ &omAov: ἤδη δὲ καὶ ἡ 
εἱμαρμένη ἡμέρα παρῆν, ἐν ἡ ἔδει καὶ ἄνϑρωπον ἐξιέναι 
ἐκ γῆς εἰς φῶς. ἀπορίᾳ οὖν ἐχόμενος 0 Προμηϑεύς, ἥν- 
τινα σωτηρίαν τῷ ἀνθρώπῳ εὕροι. κλέπτει Ἡφαίστου 
καὶ ᾿“ϑηνᾶς τὴν ἔντεχνον σοφίαν cov πυρί ---- ἀμήχανον 
γὰρ ἦν ἄνευ πυρὸς αὐτὴν κτητήν τῷ ἢ χρησίμην γενέ- 
σϑαι — καὶ οὕτω δὴ δωρεῖται ἀνθρώπῳ. τὴν μὲν οὖν 
περὶ τὸν βίον σοφίαν ἄνϑρωπος ταύτῃ ἔσχε, τὴν δὲ πολυ- 
τικὴν οὐκ εἶχεν" ἦν γὰρ παρὰ τῷ Zh: τῷ δὲ Προμηϑεὶ 
εἰς μὲν τὴν ἀκρόπολιν τὴν τοῦ 4ιὸς οἴκησιν οὐκέτι ἐνε. 
χώρει εἰσελθεῖν πρὸς δὲ καὶ αἵ Διὸς φυλακαὶ φοβεραὶ 
ἦσαν. εἰς δὲ τὸ τῆς A9 vc καὶ Ἡφαίστου οἴκημα τὸ xov 
vov, ἐν ᾧ ἐφιλοτεχνείτην. λαϑὼν εἰσέρχεται. καὶ κλέψας 
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τήν τε ἔμπυρον τέχνην τὴν τοῦ Ἡφαίστου xai τὴν ἄλλην 
τὴν τῆς ᾿ 4ϑηνᾶς δίδωσιν ἀνθρώπῳ. καὶ ἐκ τούτου εὐπο- 
ρία μὲν ἀνθρώπῳ τοῦ βίου γίγνεται, Προμηϑέα δὲ δι᾽ 322 
᾿Επιμηϑέα ὕστερον, ἧπερ λέγεται ὑκλοπὴῆς δίκη μετῆλϑεν. 
ΧΙΙ. Ἐπειδὴ δὲ ὁ ἄνϑρωπος ϑείας μετέσχε μοέρας, 
ov μὲν διὰ τὴν [τοῦ ϑεοῦ) συγγένειαν ξώων μόνον: 
ϑεοὶς ἐνόμισε, καὶ ἐπεχείρει, βωμούς τε ἱδρύεσϑαι καὶ 
ἀγάλματα ϑεῶν: ἔπειτα φωνὴν καὶ ὀνόματα ταχὺ διηρ- 
ϑρώσατο τῇ τέχνῃ. καὶ οἰκήσεις καὶ ἐσθῆτας καὶ ὑποδέ- 
σεις καὶ στρωμνὰς καὶ τὰς ἐκ γῆς τροφὰς εὕρετο. οὕτω δὴ 
παρεσκευασμένοι xar ἀρχὰς ἄνϑρωποι ὥκουν σποράδην, 
πόλεις δὲ οὐκ ἦσαν: ἀπώλλυντο οὖν ὑπὸ τῶν ϑηρίων διὰ B 
τὸ πανταχῇ αὐτῶν ἀσϑενέστεροι εἶναι, καὶ ἡ δημιουργικὴ 
τέχνη αὐτοῖς πρὸς μὲν τροφὴν ἱκανὴ βοηϑὸς ἦν, πρὸς δὲ 
τὸν τῶν ϑηρίων πόλεμον ἐνδεής πολιτικὴν γὰρ τέχνην 
οὔπω εἶχον. ἧς μέρος πολεμική. ἐξήτουν δὴ ἀϑροίξεσϑαι 
καὶ σώξεσϑαι χτίζοντες πόλεις" ὅτ᾽ οὖν ἀϑροισϑεῖεν,. ἠδί- 
κουν ἀλλήλους ἅτε οὐκ ἔχοντες τὴν πολιτικὴν τέχνην, 
ὥστε πάλιν σκεδαννύμενοι διεφϑείροντο. Ζεὺς οὖν δεί- € 
σὰς περὶ τῷ γένει ἡμῶν. μὴ ἀπόλοιτο πᾶν, Ἑρμὴν πέμπει 
ἄγοντα εἰς ἀνθρώπους αἰδῶ τε καὶ δίκην" ἵν᾽ εἶεν πόλεων 
κόσμοι τε καὶ δεσμοὶ φιλίας συναγῶγοί. ἐρωτᾷ οὖν Ἑρμῆς 
Za , vive. οὖν τρόπον δοίη δώεην καὶ αἰδῶ ἀνθρώποις" 
πότερον ὡς αἵ τέχναι νενέμηνται, οὕτω καὶ ταύτας νείμω; 
νενέμηνται δὲ ὧδε' εἷς ἔχων ἰατρικὴν πολλοῖς ἱκανὸς 
ἰδιώταις. καὶ οἵ ἄλλοι δημιουργοί: καὶ δίκην δὴ καὶ αἰδῶ 
οὕτω 9G ἐν τοῖς ἀνθρώποις, ἢ ἐπὶ πάντας νείμω: ἐπὶ D 
πάντας, ἔφη ὁ Ζεύς. καὶ πάντες μετεχόντων" οὐ γὰρ ἂν 
γένοιντο πόλεις. εἰ ὀλίγοι αὐτῶν μετέχοιεν ὥσπερ ἄλλων 
τεχνῶν" καὶ νόμον γε ϑὲς παρ᾽ ἐμοῦ, τὸν μὴ δυνάμενον 
αἰδοῦς καὶ δίκης μετέχειν κτεινειν ὡς vocov πόλεως. 
οὕτω δή, ὦ Σώκρατες, καὶ διὰ ταῦτα οἵ τε ἄλλοι καὶ A9m- 


323 


152 Il4ATS$NOX 64 


ναῖοι; ὅταν μὲν περὶ ἀρετῆς τεκτονικῆς ἢ λόγος ἢ ἄλλης 
τινὸς δημιουργικῆξ, ὀλίγοις οἴονται μετεῖναι συμβουλῆς. 
καὶ ἐάν "is ἐκτὸς ὧν τῶν ὀλίγων συμβουλεύῃ, οὐκ ἀνέ- 
χονται. ὡς σὺ φής εἰκότως, ὡς ἐγώ φημι" ὅταν ὃ εἰς 
συμβουλὴν πολιτικῆς ἀρετῆς ἴωσιν, qv δεῖ διὰ δικαιοσύ- 
νης πᾶσαν iévou καὶ σωφροσύνης, εἰκότως ἥπαντος ἀν- 
ὁρὸς ἀνέχονται ὡς παντὶ προσῆκον. ταύτης γε μετέχειν 
τῆς ἀρετῆς, ἢ μὴ εἶναι πόλεις. let oo] , ὦ Σώκρατες, τούτου 
αἰτέα᾽" ἵνα δὲ μὴ οἴῃ ἀπατᾶσϑαι, ὡς τῷ ὄντι ἡγοῦνται πᾶν- 
τες ἄνϑρωποι πάντα ἄνδρα μετέχειν δικαιοσύνης τε καὶ 
τῆς ἄλλης πολιτικῆς ἀρετῆς. τόδε αὖ λαβὲ τεκμήριον. ἐν 
γὰρ ταῖς ἄλλαις ἀρεταῖς. ὥσπερ σὺ λέγεις. ἐάν τις φῇ 
ἀγαϑὸς αὐλητὴς εἶναι. ἢ ἄλλην ἡντινοῦν τέχνην. ἣν μή 
ἐστιν, ἡ καταγελῶσιν ἢ χαλεπαίνουσι, καὶ of οἰκεῖοι προς- 
ἰόντες νουϑετοῦσιν ὡς μαινόμενον" ἐν δὲ δικαιοσύνῃ καὶ 
ἐν τῇ ἄλλῃ πολιτικῇ ἀρετῇ, ἐάν τινα καὶ εἰδῶσιν ὅτι ἄδι- 
κός ἐστιν, ἐὰν οὗτος αὐτὸς καϑ᾽ αὑτοῦ τἀληϑῆ λέγῃ ἐναν- 
τίον πολλών, ὃ ἐκεῖ σωφροσύνην ἡγοῦντο εἶναι, τἀληϑη 
λέγειν, ἐνταῦϑα μανίαν. καί φασι πάντας δεῖν φάναι 
εἶναι δικαίους, ἐάν τε ὦσιν ἐάν τε μή, ἢ μαίνεσϑαι τὸν 
μὴ προσποιούμενον δικαιοσύνην" ὡς ἀναγκαῖον οὐδένα 
ὅντιν᾽ οὐχὶ ἁμῶς γέπως μετέχειν αὐτῆς, ἢ μὴ εἶναι ἐν 
ἀνθρώποις. 

XIIL Ὅτι μὲν οὖν πάντ᾽ ἄνδρα εἰκότως ἀποδέχον-- 
ται περὶ ταύτης τῆς ἀρετῆς σύμβουλον διὰ τὸ ἡγείσϑαι 
παντὶ, μετεῖναι αὐτῆς, ταῦτα λέγω" ὅτι δὲ αὐτὴν οὐ φύσει 
ἡκοῦνται εἷναι ov) ἀπὸ τοῦ αὐτομάτου, ἀλλὰ διδακτόν 
τὲ καὶ é E ἐπιμελείας παραγίγνεσϑαι e ᾧ ἂν παραγίγνηται, 
τοῦτο O0L μετὰ τοῦτο πειράσομαι ἀποδεῖξαι. ὅσᾳ γὰρ 
ἡγοῦνται ἀλλήλους κακὰ ἔχειν ἄνϑρωποι φύσει ἢ) τύχῃ, 
οὐδεὶς ϑυμοῦται οὐδὲ νουϑετεῖ οὐδὲ διδάσκει οὐδὲ κολά- 
ἕξει τοὺς ταῦτα ἔχοντας, ἵνα μὴ τοιοῦτοι ὦσιν, ἀλλ᾽ ἐλεοῦ- 
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σιν olov rovg αἰσχροὺς ἢ σμικροὺς ἢ ἀσϑενεῖς τίς οὕτως 
ἀνόητος, ὥστε τι τούτων ἐπιχειρεῖν ποιεῖν; ταῦτα μὲν 
γάρ, οἶμαι. ἴσασιν ὅτι φύσει τε καὶ τύχῃ τοῖς ἀνθρώποις 
νιν, τὰ καλὰ καὶ τἀναντία τούτοις" ὅσᾳ δὲ ἐξ ἐπιμε-- 

λὲ lere καὶ ἀσκήσεως : καὶ διδαχῆς οἴονται γίγνεσϑαι a yoga 
ἀνθρώποις, ἐάν τις ταῦτα μὴ ἔχῃ; ἀλλὰ τἀναντία τούτων E 
κακά, ἐπὶ τούτοις που οἵ τε ϑυμοὶ γίγνονται καὶ αἵ κολά- 
σεις καὶ αἱ νουϑετήσεις. ὧν ἐστὶν ἕν καὶ ἡ ἀδικία καὶ ἡ 
ἀσέβεια καὶ συλλήβδην πᾶν τὸ ἐναντίον τῆς πολιτικῆς 834 
ἀρετῆς" ἔνϑα δὴ πᾶς παντὶ ϑυμοῦται καὶ | νουϑετεῖ, δῆλον 
ὅτι ὡς(ἐξ ἐπιμελείας καὶ μαϑήσεωρ, κτητῆς οὔσης. εἰ γὰρ 
ἐθέλεις ἐννοῆσαι τὸ χολάξειν, ὦ Σώκρατες, τοὺς ἀδικοῦν-, 
τας ἰτέποτε δύναται; αὐτό δε διδάξει, ὅτι οἵ γε ἄνϑρωποι" ς 
ἡγοῦνται παρασκευαστὸν εἶναι ἀρετήν. οὐδεὶς γὰρ κο- 
λάξει τοὺς ἀδικοῦντας πρὸς τούτῳ τὸν νυῦν ἔχων καὶ 
τούτου ἕνεκα. ὅτι ἠδίκησεν, ὅστις μὴ ὥσπερ ϑηρίον ἀλο-- Β 
γίστως τιμωρεῖται: ὁ δὲ μετὰ λόγου ἐπιχειρῶν κολαξειν 
οὐ τοῦ παρεληλυϑότος ἕνεκα ἀδικήματος τιμωρεῖται 7— 
οὐ γὰρ ἂν τό ye πραχϑὲν ἀγένητον ϑείη --- ἀλλὰ τοῦ μέλ- 
Aovrog χάριν, ἵνα μὴ αὖϑις ἀδικήσῃ μήτε αὐτὸς οὗτος 
μήτε ἄλλος ὁ τοῦτον ἰδὼν κολασϑέντα" καὶ τοιαύτην διά- 
vowtv ἔχων διανοεῖται παιδευτὴν εἰναι ἀρετήν" ἀποτρο- 
πῆς γοῦν ἕνεκα κολάζει. ταύτην οὖν τὴν δόξαν πάντες 
ἔχουσιν, ὅσοιπερ τιμωροῦνται καὶ ἰδία καὶ δημοσία" C 
τιμωροῦνται δὲ καὶ κολάζονται οἵ τὲ ἄλλοι ἄνϑρωποι 
oUg ἂν οἴωνται ἀδικεῖν, καὶ οὐχ ἥκιστα A vato, 
οἱ Gol πολῖται: ὥστε κατὰ τοῦτον τὸν λόγον καὶ ᾿4ϑη- 
ναῖοί εἰσι τῶν ἡγουμένων παρασκευαστὸν εἷναι καὶ 
διδακτὸν ἀρετήν. ὡς μὲν οὖν εἰκότως ἀποδέχονται οἱ σοὶ 
πολῖται καὶ χαλκέως καὶ σκυτοτόμου συμβουλεύοντος τὰ 
πολιτικά. καὶ ὅτι διδακτὸν καὶ παρασκευαστὸν ἡγοῦν- 
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ται ἀρετή v, ἀποδέδεικταί σοι, ὦ Σώκρατες. ἱκανῶς, ὥς y 
ἐμοὶ φαίνεται. 

XIV. Ἔτι δὴ λοιπὴ ἀπορία ἐστίν, ἣν ἀπορεῖς περὶ 
τῶν ἀνδρῶν τῶν ἀγαθῶν, τί δήποτε οἱ ἄνδρες οἱ ἀγαϑοὶ 
τὰ μὲν ἄλλα τοὺς αὑτῶν υἱεῖς διδάσκουσιν, ἃ διδασκάλων 
ἔχεταιξ καὶ σοφοὺς ποιοῦσιν. ἣν δὲιαὐτοὶ ἀρετὴν ἀγαϑοί, 
οὐδενὸς βελτίους ποιοῦσι. τούτου δὴ πέρι. ὦ Σωκρατες, 
οὐκέτι μῦϑόν σοι ἐρῶ. ἀλλὰ λόγον. ὧδε γὰρ ἐννόησον" 
πότερον ἔστι τι ἕν, ἢ οὐκ ἔστιν, οὗ ἀναγκαῖον πάντας 
τοὺς πολίτας μετέχειν, εἴπερ μέλλει πόλις εἶναι; ἐν τούτῳ 
γὰρ αὕτη λύεται ἡ ἀπορία. ἣν σὺ ἀπορεῖς, ἢ ἄλλοϑι οὐ- 
δαμοῦ. εἰ μὲν γὰρ ἔστι καὶ τοῦτό ἐστι τὸ ἕν οὐ τεκτονικὴ 
οὐδὲ χαλκεία. οὐδὲ κεραμεία, ἀλλὰ δικαιοσύνη καὶ σωφρο- 
σύνη καὶ τὸ ὅσιον εἶναι. καὶ »δυλλήβδην ἕν αὐτὸ προσα- 
γορεύω εἶναι ἀνδρὸς ἀρετήν᾽ εἰτοῦτ ᾿ ἐστίν, οὗ δεῖ πάν- 
τας μετέχειν καὶ μετὰ τούτου πάντ᾽ ἄνδρα, ἐάν τι καὶ ἄλλο 
βούληται μανϑάνειν ἢ πράττειν. οὕτω πράττειν, ἄνευ δὲ 
τούτου μή, ἢ τὸν μὴ μετέχοντα καὶ διδάσκειν καὶ κολά- 
ξειν. καὶ παῖδα καὶ ἄνδρα καὶ γυναῖκα, ἕωσπερ ἂν κολα- 
ζόμενος βελτίων γένηται. ὃς δ᾽ ἂν μὴ ὑπακούῃ κολαζό- 
μενος καὶ διδασκόμενος, ὡς ἀνίατον ὄντα τοῦτον ἐκβάλ- 
λειν ἐκ τῶν πόλεων ἡ ἀποκτείνειν" εἰ οὕτω μὲν ἔχει, οὕτω 
δ᾽ αὐτοῦ πεφυκότος οἱ ἀγαϑοὶ ἄνδρες εἰ τὰ μὲν ἄλλα δι- 
δάσκονται τοὺς υἱεῖς. τοῦτο δὲ μή, σκέψαι ὡς ϑαυμασίως 
γίγνονται οἱ ἀγαϑοί. ὅτι μὲν γὰρ διδακτὸν αὐτὸ ἡγοῦνται 
καὶ ἰδία καὶ δημοσίᾳ. ἀπεδείξαμεν: διδακτοῦ δὲ ὄντος 
καὶ ϑεραπευτοῦ τὰ μὲν ἄλλα ἄρα τοὺς υἱεῖς διδάσκονται, 
ἐφ᾽ οἷς οὐκ ἔστι ϑάνατος ἡ ξημία, ἐὰν μὴ ἐπίστωνται, 
ἐφ᾽ ᾧ δὲ vs ξημία ϑάνατος αὐτῶν τοῖς παισὶ καὶ φυγαὶ 
μὴ μαϑοῦσι μηδὲ ϑεραπευϑεῖσιν εἰς ἀρετήν, καὶ πρὸς τῷ 
ϑανάτῳ χρημάτων τε δημεύσεις καὶ ὡς ἔπος εἰπεῖν ξυλ- 
λήβδην τῶν οἴκων ἀνατροπαί, ταῦτα δ᾽ ἄρα οὐ διδάσκον- 
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ται οὐδ᾽ ἐπιμελοῦνται πᾶσαν ἐπιμέλειαν; olzotoí γε χρή, 
ἃ Σώκρατες. 

XV. Ἐκ παίδων σμικρῶν ἀρξάμενοι. μέχρι οὗπερ 
ἂν ξῶσι., καὶ διδάσκουσι καὶ νουϑετοῦσιν. ἐπειδὰν ϑᾶττον 
συνιῇ τις τὰ λεγόμενα, καὶ τροφὸς καὶ μήτηρ καὶ παιδα- 
γωγὸς καὶ αὐτὸς ὁ πατὴρ περὶ τούτου διαμάχονται, ὅπως D 
βέλτιστος ἔσται ὁ παῖς. παρ᾽ ἕκαστον καὶ ἔργον καὶ λόγον 
διδάσκοντες καὶ ἐνδεικνύμενοι, ὅτι τὸ μὲν δίκαιον, τὸ δὲ 
ἄδικον, καὶ τόδε μὲν καλόν, τόδε δὲ αἰσχρόν, καὶ τόδε μὲν 
ὅσιον. τόδε δὲ ἀνόσιον, καὶ τὰ μὲν ποίει, τὰ δὲ μὴ ποίει" 
καὶ ἐὰν μὲν ἑκὼν πείϑηται" εἰ δὲ μή. ὥσπερ ξύλον δια- 
στρεφόμενον καὶ καμπτόμενον εὐϑύνουσιν ἀπειλαῖς καὶ 
πληγαῖς. μετὰ δὲ ταῦτα εἰς διδασκάλων πέμποντες πολὺ 
μᾶλλον ἐντέλλονται ἐπιμελεῖσϑαι εὐκοσμίας τῶν παίδων 

.3] γραμμάτων τε καὶ κιϑαρίσεως᾽ o( δὲ διδάσκαλοι τούτων E 

τε ἐπιμελοῦνται, καὶ ἐπειδὰν αὖ γράμματα μάϑωσι καὶ 
μέλλωσι συνήσειν τὰ γεγραμμένα, ὥσπερ τότετὴν φωνήν, 
παρατιϑέασιν αὐτοῖς ἐπὶ τῶν βάϑρων ἀναγιγνώσκειν 
ποιητῶν ἀγαϑῶν ποιήματα καὶ ἐκμανϑάνειν ἀναγκάξου- 
σιν, ἐν οἷς πολλαὶ μὲν νουϑετήσεις ἔνεισι, πολλαὶ δὲ διέξ-- 326 
οδοι καὶ ἔπαινοι καὶ ἐγκώμια παλαιῶν ἀνδρῶν cycd v, 
ἵνα ὁ παῖς ξηλῶν μιμῆται καὶ ὀρέγηται τοιοῦτος γενέ- 
σϑαι. οἵ v' αὖ κιϑαρισταί, ἕτερα τοιαῦτα, σωφροσύνης 
τε ἐπιμελοῦνται καὶ ὅπως ἂν οἵ νέοι μηδὲν κακουργῶσι" 
πρὸς δὲ τούτοις, ἐπειδὰν κιϑαρίξειν μάϑωσιν, ἄλλων αὖ 
ποιητῶν ἀγαϑῶν ποιήματα διδάσκουσι μελοποιῶν, εἰς Β 
τὰ κυϑαρίσματα ἐντείνοντες, καὶ τοὺς ῥυϑμούς τε καὶ τὰς 
ἁρμονίας ἀναγκάζουσιν οἰκειοῦσϑαι ταῖς ψυχαῖς τῶν παί- 
δων, ἵνα ἡμερώτεροίτε ὦσι. καὶ εὐρυϑμότεροι καὶ εὐαρ- 
μοστότεροι γιγνόμενοι χρήσιμοι ὦσιν εἰς τὸ λέγειν τε καὶ 
πράττειν' πᾶς γὰρ ὁ βίος τοῦ ἀνθρώπου εὐρυϑμίας τε 
καὶ εὐαρμοστίας δεῖται. ἔτι τοίνυν πρὸς τούτοις εἰς παι- 
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δοτρίβου πέμπουσιν. ἵνα τὰ σώματα βελτίω ἔχοντες ὑπ 
o u X 8 vztq- 


€ ρετῶσι τῇ διανοίᾳ χρηστῇ οὔσῃ. xol μὴ ἀναγκάξωνται 
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ἀποδειλιᾶν διὰ τὴν πονηρίαν τῶν σωμάτων καὶ ἐν τοῖς 
πολέμοις καὶ ἐν ταῖς ἄλλαις πράξεσι" καὶ ταῦτα ποιοῦσιν 
οἱ μάλιστα δυνάμενοι" μάλιστα δὲ δύνανται οἱ πλουσιώ-- 
τατοι" καὶ oí τούτων υἱεῖς. πρωϊαίτατα εἰς διδασκάλων 
τῆς ἡλικίας ἀρξάμενοι povrüv , ὀψιαίτατα ἀπαλλάττονται. 
ἐπειδὰν δὲ ἐκ διδασκάλων ἀπαλλαγῶσιν, ἡ πόλις αὖ τούς 
τε νόμους ἀναγκάξει μανϑάνειν καὶ κατὰ τούτους ζῇν 
κατὰ παράδειγμα, ἵνα μὴ αὐτοὶ ἐφ᾽ αὑτῶν εἰκῇ πράττω- 
σιν, ἀλλ᾽ ἀτεχνῶς ὥσπερ οἱ γραμματισταὶ τοῖς μήπω δει- 
νοῖς γράφειν τῶν παίδων ὑπογράψαντες γραμμὰς τῇ γρα- 
φίδι οὕτω τὸ γραμματεῖον διδόασι καὶ ἀναγκάζουσι γρά- 
qeu κατὰ τὴν ὑφήγησιν τῶν γραμμῶν, ὡς δὲ καὶ ἡ πόλις 
νόμους vzoynepaca, ἀγαϑῶν καὶ παλαιῶν νομοϑετῶν 
εὑρήματα, κατὰ τούτους ἀναγκάζει καὶ ἄρχειν καὶ ἄρχε- 
σϑαι᾿ ὃς δ᾽ ἂν ἐκτὸς βαίνῃ τούτων, κολάζξει, καὶ ὄνομα τῇ 
κολάσει ταύτῃ καὶ παρ᾽ ὑμῖν καὶ ἄλλοϑι πολλαχοῦ, ὡς εὐ- 
ϑυνούσης τῆς δίκης, “εὐθϑῦναι. τοσαύτης οὖν τῆς ἐπιμε- 
λείας οὔσης περὶ ἀρετῆς ἰδία καὶ δημοσίᾳ, ϑαυμάζξεις, ὦ 
Σώκρατες, καὶ ἀπορεῖς. εἰ διδακτόν ἐστιν ἀρετή; ἀλλ᾽ οὐ 
χρὴ ϑαυμάξειν. ἀλλὰ πολὺ μάλλον, εἰ μὴ διδακτόν. 

ΧΥΙ. Διὰ τί οὖν τῶν ἀγαϑῶν πατέρων πολλοὶ υἱεῖς 
φαῦλοι γίγνονται; τοῦτο αὖ μάϑε" οὐδὲν γὰρ ϑαυμαστόν, 
εἴπερ ἀληϑὴ ἐγὼ ἐν τοῖς ἔμπροσϑεν ἔλεγον, ὅτι τούτον 
τοῦ πράγματος. τῆς ἀρετῆς. εἰ μέλλει πόλις εἷναι, οὐδένα 
δεῖ ἰδιωτεύειν' εἰ γὰρ δὴ o λέγω οὕτως ἔχει — ἔχει δὲ 
μάλιστα πάντων οὕτως — ἐνθυμήϑητι ἄλλο τῶν ἐπιτη- 
δευμάτων ὁτιοῦν καὶ μαϑημάτων προελόμενος. εἰ μὴ οἷόν 
τ᾽ ἦν πόλιν εἶναι. εἰ μὴ πάντες αὐληταὶ ἦμεν. ὁποῖός τις 
ἐδύνατο ἕκαστος, καὶ τοῦτο καὶ ἰδέα καὶ δημοσίᾳ πᾶς 
πάντα καὶ ἐδίδασκε καὶ ἐπέπληττε τὸν μὴ καλῶς αὐ- 
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Ao?vra , καὶ μὴ ἐφϑόνει τούτον, ὥσπερ νῦν τῶν δικαίων 
καὶ τῶν νομίμων οὐδεὶς φϑονεῖ οὐδ᾽ ἀποκρύπτεται ὥσπερ 
τῶν ἄλλων τεχνημάτων᾽ λυσιτελεῖ γάρ, οἶμαι. ἡμῖν ἡ ἀλ- 
λήλων δικαιοσύνη καὶ ἀρετή" διὰ ταῦτα πᾶς παντὶ προ- 
ϑύμως λέγει καὶ διδάσκει καὶ τὰ δίκαια καὶ τὰ νόμιμα. εἰ 
οὖν οὕτω καὶ ἐν αὐλήσει πᾶσαν προϑυμίαν καὶ ἀφϑονίαν 
εἴχομεν ἀλλήλους διδάσκειν. οἴει ἄν τι. ἔφη, μᾶλλον, ὦ 
Σώκρατες, τῶν ἀ 9 y αὐλητῶν ἀγαϑοὺς αὐλητὰς τοὺς 
υἱεῖς γίγνεσϑαι ἢ τῶν φαύλων; οἶμαι μὲν οὔ, ἀλλὰ ὃ ὅτου 
ἔτυχεν ὁ υἱὸς εὐφυέστατύς γενόμενος εἰς αὔλησιν, οὗτος 
ἂν ἐλλόγιμος ηὐξήϑη, ἢ ὅτου δὲ ἀφυής, ἀκλεής" καὶ πολ- 
λάκις μὲν ἀγαϑοῦ αὐλητοῦ φαῦλος ἂν ἀπέβη, πολλάκις 
δ᾽ ἂν φαύλου ἀγαϑός" ἀλλ᾽ οὖν αὐληταὶ γοῦν πάντες 
ἧσαν ἱκανοὶ ὡς πρὸς τοὺς ἰδιώτας καὶ μηδὲν αὐλήσεως 
ἐπαΐοντας. οὕτως οἴου καὶ νῦν, ὅστις σοι ἀδικώτατος φαί- 
νεται ἄνϑρωπος τῶν ἐν νόμοις καὶ ἀνθρώποις τεϑραμ- 
μένων, “δίκαιον αὐτὸν εἶναι καὶ δημιουργὸν τούτου τοῦ 
πράγματος, εἰ δέοι αὐτον κρίνεσϑαι πρὸς ἀνθρώπους, 
οἷς μήτε παιδεία ἐστὶ μήτε δικαστήρια μήτε νόμοι μηδὲ 
ἀνάγκη μηδεμία διὰ παντὸς ἀναγκάξουσα ἀρετῆς ἐπιμε-- 
λεῖσϑαι, ἀλλ᾽ εἶεν ἀγριοίτινες, οἷοί περ οὗς πέρυσι Φερε- 
κράτης ὁ ποιητὴς ἐδίδαξεν ἐπὶ “ηναίῳ. ἡ σφόδρα ἐν τοῖς 
τοιούτοις ἀνθρώποις γενόμενος, ὥσπερ οἱ ἐν ἐκείνῳ τῷ 
χορῷ μισάνϑρωποι, ἀγαπήσαις ἄν, εἰ ἐντύχοις Εὐρυ 

βάτῳ καὶ Φρυνώνδα, καὶ ἀνολοφύραι᾽ ἂν ποϑῶν τὴν τῶν 
ἐνθάδε ἀνθρώπων πονηρίαν: νῦν δὲ τρυφᾶς, à Σώκρα- 
τες. διότι πάντες διδάσκαλοί εἰσιν ἀρετῆς, xo9 ὅσον δύ 

νανται ἕκαστος. καὶ οὐδείς σοι φαίνεται εἷς" ὥσπερ ἂν εἰ 
ξητοῖς τίς διδάσκαλος τοῦ ἑλληνίζειν. οὐδ᾽ ἂν εἷς φανείη, 
οὐδέ γ᾽ ἄν, οἶμαι, εἰ ξητοῖς τίς ἂν ἡμῖν διδάξειε τοὺς τῶν 
χειροτεχνῶν υἱεῖς αὐτὴν ταύτην τὴν τέχνην, ἣν δὴ παρὰ 
τοῦ πατρὸς μεμαϑήκασι, καϑ᾽ ὅσον οἷός τ᾿ ἦν ὁ πατὴρ καὶ 
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οὗ τοῦ πατρὸς φίλοι ὄντες ὁμότεχνοι,-τουτοῦυς ἔτι τίς ἂν 
διδάξειεν: οὐ ῥάδιον οἶμαι εἶναι, ὦ Σώκρατες, τούτων 
διδάσκαλον φανῆναι. τῶν δὲ ἀπείρων παντάπασι ῥάδιον, 
οὕτω δὲ ἀρετῆς καὶ τῶν ἄλλων πάντων ἀλλὰ x&v εἰ ὁλί- 

Β γον ἐστι: τις ὅστις διαφέρει ἡ εἰ εν προβιβάσαι εἰς ἀρετήν, 
ἀγαπητόν. ὧν δὴ ἐγ οἶμαι εἷς εἶναι, καὶ διαφερόντως ἀ ἂν 
τῶν ἄλλων ἀνθρώπων ὀνῆσαί τινα πρὸς τὸ καλὸν καὶ 
ἀγαϑὸν γενέσϑαι, καὶ ἀξίως τοῦ μισϑοῦ ὃν πράττομαι. 
καὶ ἔτι πλείονος, ὥστε καὶ αὐτῷ δοκεῖν τῷ μαϑόντι. δια 
ταῦτα καὶ τὸν τρόπον τῆς πράξεως τοῦ μισϑοῦ τοιοῦτον 
πεποίημαι" ἐπειδὰν γάρ τις παρ᾽ ἐμοῦ μάϑῃ, ἐὰν μὲν 
βούληται, ἀποδέδωκεν ὃ ἐγὼ πράττομαι ἀργύριον ἐὰν δὲ 

0 μή, ἐλϑὼν εἰς ἱερόν. ὀμόσας, ὅσου ἂν φῇ ἄξια εἶναι τὰ μα- 
ϑήματα, τοσοῦτον κατέϑηκεν. τοιοῦτόν σοι. ἔφη. ὦ Σώ- 
κρατες, ἐγὼ καὶ μῦϑον καὶ λόγον εἰρηκα. ὡς διδακτὸν 
ἀρετὴ καὶ ᾿ϑηναῖοι οὕτως ἡγοῦνται, καὶ ὅτι οὐδὲν ϑαυ- 
μαστὸν τῶν ἀγαϑῶν πατέρων φαύλους υἱεῖς γίψνεσϑαι 
καὶ τῶν φαύλων ἀγαϑούς. ἐπεὶ καὶ οἱ Πολυκλείτου υἱεῖς, 
Παράλου xai Ξανϑίππου τοῦδε ἡλικιῶται, οὐδὲν πρὸς 
τὸν πατέρα εἰσί, καὶ ἄλλοι ἄλλων δημιουργῶν. τῶνδε δὲ 

D οὔπω ἄξιον τοῦτο κατηγορεῖν" ἔτι γὰρ ἐν αὐτοῖς εἰσὶν 
ἐλπίδες " νέοι γάρ ἡ — 

XVII. “Πρωταγόρας μὲν τοσαῦτα καὶ τοιαῦτα ἐπι- 
δειξάμενος ἀπεπαύσατο τοῦ λόγου. καὶ ἐγὼ ἐπὶ μὲν πολυν 
χρόνον κεκηλημένος ἔτι πρὸς αὐτὸν ἔβλεπον ὡς ἐροῦντά 
vL, ἐπυϑυμῶν ἀκούειν᾽ ἐπεὶ δὲ δὴ ἠσϑόμην ὅτι τῷ ὄντι πε- 
παυμένος εἴη. μόγις πως ἐμαυτὸν ὡσπερεὶ συναγείρας 
εἷπον, βλέψας πρὸς τὸν Ἱπποκράτη" 9 παῖ ᾿Δπολλοδώ- 
ρου, ὡς χάριν σοι ἔχω ὅτι προὔτρεψάς με ὧδε ἀφικέσθαι" ᾿ 

Ε πολλοῦ γὰρ ποιοῦμαι ἀκηκοέναι ἃ ἀκήκοα Πρωταγόρου. 
ἐγὼ γὰρ ἐν μὲν τῷ ἔμπροσϑεν χρόνῳ ἡγούμην οὐκ εἶναι 
ἀνθρωπίνην ἐπιμέλειαν. ἡ ἀγαϑοὶ οἱ ἀγαϑοὶ γίγνονται" 
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νῦν δὲ πέπεισμαι. πλὴν σμικρὸν τί μοι ἐμποδών, ὃ δῆλον 

ὅτι Πρωταγόρας ῥαδίως ἐπεκδιδάξει, ἐπειδὴ καὶ τὰ πολλὰ 
ταῦτα ἐξεδίδαξε. καὶ γὰρ εἰ μέν τις περὶ αὐτῶν τούτων 
συγγένοιτο ὁτῳοῦν τῶν δημηγόρων, τάχ᾽ ἂν καὶ τοιού- 329 
τοὺς λόγους ἀκούσειεν ἢ Περικλέους ἢ ἄλλου τινὸς τῶν 
ἱκανῶν εἰπεῖν" εἰ δὲ ἐπανέροιτό τινώ vi, "oUx*- ὥσπερ 
βιβλία οὐδὲν ἔχουσιν οὔτε ἀποκρίνασϑαι οὔτε αὐτοὶ ἐρέ- 
σϑαι. ἀλλ᾽ ἐάν τις καὶ σμικρὸν ἐπερωτήσῃ τι τῶν ῥηϑέν- , 
τῶν, ὥσπερ τὰ χαλκεῖα πληγέντα μακρὸν ἠχεῖ καὶ ἀπο- 54 
τείνει: ἐὰν μὴ ἐπιλάβηταίτις. καὶ οἵ ῥήτορες οὕτω σμικρὰ 
ἐρωτηϑέντες δολιχὸν ᾿κατατείνουσι τοῦ Aoyov. Πρωτα- B 
γόρας δὲ ὅδε ἱκανὸς μὲν μακροὺς λόγους καὶ καλοὺς 
εἰπεῖν, ὡς αὐτὰ δηλοῖ, ἱκανὸς δὲ καὶ ἐρωτηϑεὶς ἀποκρί- 
νασϑαι κατὰ βραχὺ καὶ ἐρόμενος περιμεῖναί τε καὶ ἀπο- 
δέξασϑαι τὴν ἀπόκρισιν, ἃ ὀλίγοις ἐστὶ παρεσκευασμένα. 
νῦν ovv, ὦ Πρωταγόρα, σμικροῦ τινὸς ἐνδεής εἰμι παντ᾽ 
ἔχειν. &l' μοι ἀποκρίναιο τόδε. τὴν ἀρετὴν φὴς διδακτὸν 
εἶναι, καὶ ἐγὼ εἴπερ ἄλλῳ vo ἀνθρώπων πειϑοίμην ἄν, 
καὶ σοὶ πείϑομαι: ὃ δ᾽ ἐθαύμασά σου λέγοντος, τοῦτό C 
μοι ἐν τῇ ψυχῇ ἀποπλήρωσον: ἔλεγες γὰρ ὅτι ὁ Ζεὺς τὴν 
δικαιοσύνην καὶ τὴν αἰδῶ πέμψειε τοῖς ἀνθρώποις: καὶ 
αὖ πολλαχοῦ ἐν τοῖς λόγοις ἐλέγετο ὑπὸ σοῦ ἡ δικαιοσύνη 
καὶ σωφροσύνη καὶ ὑσιότης καὶ πάντα ταῦτα ὡς ἕν τι εἴη 
συλλήβδην, ἀρετή᾽" ταῦτ᾽ οὖν αὐτὰ δίελϑέ μοι ἀκριβῶς 
τῷ λόγῳ, πότερον ἕν μέν τί ἐστιν ἡ ἀρετή, μόρια δὲ αὐτῆς 
ἐστὶν ἡ δικαιοσύνη καὶ σωφροσύνη καὶ ὁσιότης, ἢ ταῦτ᾽ 
ἐστὶν ἃ νῦν δὴ ἐγὼ ἔλεγον πάντα ὀνόματα τοῦ αὐτοῦ ἑνὺς p 
ὄντος τοῦτ᾽ ἐστὶν ὃ ἔτι ἐπιποϑῶ. 

XVIIL ᾿Αλλὰ ῥάδιον τοῦτό γ᾽, ἔφη, ὦ Σώκρατες, 
ἀποκρίνασϑαι. ὅτι ἑνὸς ὄντος τῆς ἀρετῆς μόριά ἐστιν à 
ἐρωτᾷς. Πότερον. ἔφην. ὥσπερ προσώπου τὰ μόρια qo: 
οιάώ ἐστι, στομα τε καὶ ῥὶς καὶ ὀφϑαλμοὶ καὶ ὦτα , ἢ ὥσπερ 
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τὰ τοῦ χρυσοῦ μόρια οὐδὲν διαφέρει τὰ ἕτερα τῶν ἑτέρων, 
ἀλλήλων καὶ τοῦ ὅλου, ἀλλ᾽ ἢ μεγέϑει καὶ σμικρότητι; 
Ἐκείνως μοι φαίνεται, ὦ Σώκρατες, ὥσπερ τὰ τοῦ 
προσώπου μόρια ἔχει πρὸς τὸ ὅλον πρόσωπον. Πότερον 
οὖν, ἦν δ᾽ ἐγώ. καὶ μεταλαμβάνουσιν ol ἄνϑρωῆοι τού- 
των τῶν τῆς ἀρετῆς μορίων οἱ μὲν ἄλλο, οἱ δὲ ἄλλο, q^ 
ἀνάγκη, ἐάνπερ τις ἕν λάβῃ, ἅπαντ᾽ ἔχειν; Οὐδαμῶς, 
ἔφη, ἐπεὶ πολλοὶ ἀνδρεῖοί εἰσιν, ἄδικοι δέ, καὶ δίκαιοι αὖ, 
σοφοὶ δὲ οὔ. Ἔστι γὰρ οὖν καὶ ταῦτα μόρια τῆς ἀρετῆς, 
ἔφην ἐγώ, σοφία τε καὶ ἀνδρεία; Πάντων μάλιστα δήπου, 
ἐφη καὶ μέγιστόν γε ἡ σοφία τῶν μορίων. Ἕκαστον δὲ 
αὐτῶν ἐστίν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ἄλλο. τὸ δὲ ἄλλο; Ναί. Ἦ καὶ 
δύναμιν αὐτῶν ἕκαστον ἰδίαν ἔχει, ὥσπερ τὰ τοῦ προσώ- 
που; οὐκ ἔστιν ὀφθαλμὸς οἷον τὰ ὦτα, οὐδ᾽ ἡ δύναμις 
αὐτοῦ ἡ αὐτή: οὐδὲ τῶν ἄλλων οὐδέν ἐστιν οἷον τὸ ἕτε- 
ρον οὔτε κατὰ τὴν δύναμιν οὔτε κατὸὼ τὰ ἄλλα" ἄρ᾽ οὖν 
οὕτω καὶ τὰ τῆς ἀρετῆς μόρια οὐκ ἔστι τὸ ἕτερον οἷον τὸ 
ἕτερον, οὔτε αὐτὸ οὔτε ἡ δύναμις αὐτοῦ; ἢ δῆλα δὴ ὅτι 
οὕτως ἔχει. εἴπερ τῷ παραδείγματί γε ἔοικεν; AAA. οὔ- 
τῶς, ἔφη, ἔχει. ὦ Σώκρατες. καὶ ἐγὼ εἶπον: Οὐδὲν ἄρα 
ἐστὶ τῶν τῆς ἀρετῆς μορίων ἄλλο οἷον ἐπιστήμη, οὐδ᾽ οἷον 
δικαιοσύνη, οὐδ᾽ οἷον ἀνδρεία, οὐδ᾽ οἷον σωφροσύνη. 
οὐδ᾽ οἷον ὁσιότης. Οὐκ ἔφη. / Φέρε δή, ἔφην ἐγώ, κοινῇ 
σκεψώμεϑα ποῖόν τι αὐτῶν ἐστὶν ἕκαστον. πρῶτον μὲν 
τὸ τοιόνδε" ἡ δικαιοσύνη πρᾶγμά τί ἐστιν ἢ οὐδὲν πρᾶγ- 
μα; ἐμοὶ μὲν yag δοκεῖ" τί δὲ σοί; Καὶ ἐμοί, ἔφη. Τί 
οὖν; εἴ τις ἔροιτο ἐμέ τε καὶ σέ" ὦ Πρωταγόρα τε καὶ 
Σώκρατες, εἴπετον δή uot, τοῦτο τὸ πρᾶγμα, ὃ ὠνομά- 
σατε ἄρτι, ἡ δικαιοσύνη, αὐτὸ τοῦτο δίκαιον ἐστιν ἢ ἄδι- 
κον, ἐγὼ μὲν ἂν αὐτῷ ἀποχφιναίμην ὅτι δίκαιον" σὺ δὲ 
τίν᾽ ὃν ψῆφον ϑεῖο; τὴν αὐτὴν ἐμοὶ ἢ ἄλλην; Τὴν αὐὖ- 
τήν, ἔφη. Ἔστιν ἄρα τοιοῦτον ἡ δικαιοσύνη oiov δίκαιον 
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slve; φαίην ἂν ἔγωγε ἀποκρινόμενος τῷ ἐρωτῶντι" οὐκ- D 
οὖν καὶ σύ; Ναί, ἔφη. Εἰ οὖν μετὰ τοῦτο ἡμᾶς ἔροιτο" 
οὐκοῦν καὶ ὁσιότητά τινά φατε εἶναι: φαῖμεν ἄν, ὡς ἐγῷ- 
μαι. Ναί, ἡ δ᾽ ὅς. Οὐκοῦν φατὲ καὶ τοῦτο πρᾶγμά τι εἶναι; 
φαῖμεν &v: ἢ οὔ; Καὶ τοῦτο συνέφη. Πότερον δὲ τοῦτο 
αὐτὸ τὸ πρᾶγμώ φατε τοιοῦτον πεφυκέναι οἷον ἀνόσιον 
εἶναι ἢ οἷον ὅσιον; ἀγανακτήσαιμ᾽ ἂν ἔγωγ᾽, ἔφην, τῷ ἐρω- 
τήματι, καὶ εἴποιμ᾽ ἄν" εὐφήμει, ὦ ἄνϑρωπε᾽ σχολῇ μέντ᾽ 
ἄν τι ἄλλα ὅσιον εἴη, εἰ μὴ αὐτή γε ἡ ὁσιότης ὅσιον ἔσται E 
εἰ δὲ σύ: οὐχ οὕτως ἂν ἀποκρίναιο; Πάνυ μὲν οὖν, ἔφη. 
XIX. Εἰ οὖν μετὰ τοῦτ᾽ εἶποι ἐρωτῶν ἡμᾶς" πῶς 
οὖν ὀλίγον πρότερον ἐλέγετε; ἀρ᾽ οὐκ ὀρθῶς ὑμῶν κατή- 
κουσα; ἐδόξατέ μοι φάναι τῆς ἀρετῆς μόρια εἶναι οὕτως 
ἔχοντα πρὸς ἄλληλα, ὡς οὐκ εἶναι τὸ ἕτερον αὐτῶν οἷον 
τὸ ἕτερον᾽ εἴποιμ᾽ ἂν ἔγωγε ὅτι τὰ μὲν ἄλλα ὀρϑῶς ἤκου- 
Gag , ὅτι δὲ καὶ ἐμὲ οἴει εἰπεῖν τοῦτο, παφθήκουσας" Πρω- 
ταγόρας γὰρ δδε ταῦτα ἀπεκρίνατο. ἐγὼ δὲ ἠρώτων. εἰ 331 
οὖν εἴποι - ἀληϑὴ ὅδε λέγει. ὦ Πρωταγόρα; σὺ φὴς οὐκ 
εἶναι τὸ ἕτερον μόριον οἷον τὸ ἕτερον τῶν τῆς ἀρετῆς; 
σὸς οὗτος ὁ λόγος ἐστί; τί ἂν αὐτῷ ἀποκρίναιο; ᾿ἀνάγκη, 
ἔφη, ὦ Σώκρατες. ὁμολογεῖν. Τί οὖν, à Πρωταγόρα. 
ἀποκρινούμεϑα αὐτῷ, ταῦτα ὁμολογήσαντες, ἐὰν ἡμᾶς 
ἐπανέρηται- οὐκ ἄρα ἐστὶν ὁσιότης οἷον δίκαιον εἷναι, 
πρᾶγμα, οὐδὲ δικαιοσύνη οἷον ὅσιον, ἀλλ᾽ οἷον μὴ ὅσιον" 
ἡ δ᾽ ὁσιότης οἷον μὴ δίκαιον, ἀλλ᾽ ἄδικον ἄρα, τὸ δὲ ἀνό- 
σιον; τί αὐτῷ ἀποκρινούμεϑα; ἐγὼ μὲν γὰρ αὐτὸς ὑπέρ E 
γε ἐμαυτοῦ φαίην ἂν καὶ τὴν δικαιοσύνην" ὅσιον εἶναι 
καὶ τὴν ὁσιότητα δίκαιον" xol ὑπὲρ σοῦ δέ, εἴ μὲ ἐῴης, 
ταυτὰ ἂν ταῦτα ἀποκρινοίμην, ὅτι ἤτοι ταὐτόν ἐστι δι- 
καιότης ὁσιότητι ἢ ὅ τι ὁμοιότατον, καὶ μάλιστα πάντων 
ἥ τε δικαιοσύνη οἷον ὁσιότης καὶ ἡ ὁσιότης olov δικαιο- 
σύνη. ἀλλ᾽ ὅρα, εἰ διακωλύεις ἀποκρίνεσϑαι. ἢ καὶ σοὶ 
PraTo Ill. 11 
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συνδοκεῖ οὕτως. Οὐ πάνυ μοι δοκεῖ, ἔφη, ὦ Σώκρα- 
τὲβ, οὕτως ἁπλοῦν εἶναι, ὥστε συγχωρῆσαι τήν τὲ δικαιο- 
σύνην ὕσιον εἶναι καὶ τὴν ὁσιότητα δίκαιον, ἀλλά τί μοι 
δοκεῖ ἐν αὐτῷ διάφορον εἶναι. ἀλλὰ τί τοῦτο διαφέρει: 
ἔφη" & γὰρ βούλει, ἔστω ἡ ἡμῖν καὶ δικαιοσύνη ὃ ὅσιον καὶ 
ὁσιότης dixaiov. Μή μοι, ἦν δ᾽ ἐγώ: οὐδὲν γὰρ ϑέομαι 
τὸ εἰ βούλει τοῦτο καὶ, εἰ σοι δοκεῖ" “ἐλέγχεσϑαι, ἀλλ᾽ ἐμέ τε 
καὶ σέ᾽ τὸ 0^ ἐμέ τὲ καὶ σέτοῦτο λέγω, οἰόμενος οὕτω τὸν 
λόγον βέλτιστ᾽ ἂν ἐλέγχεσθαι, εἴ τις τὸ εἴ ἀφέλοι αὐτοῦ 
᾿Δλλὰ μέντοι. ἦ δ᾽ 0g, προσέοικέ τι δικαιοσύνη ὁσιότητι: 

καὶ γὰρ ὁτιοῦν ὁτῳοῦν ἁμὴ γέπῃ προσέοικε. τὸ γὰρ λευκὸν 
τῷ μέλανι ἔστιν ὅπῃ προσέοικε, καὶ τὸ σκληρὸν τῷ μα- 
λακῷ,, καὶ τάλλα ἃ δοκεῖ ἐναντιώτατα εἶναι ἀλλήλοις καὶ 
ἃ τότε ἔφαμεν ἄλλην δύναμιν ἔχειν καὶ οὐκ εἶναι τὸ ἔτε-- 
ρον οἷον τὸ ἕτερον. τὰ τοῦ προσώπου μόρια, ἁμῇ γέ πῃ 
προσέοικε καὶ Nada τὸ ἕτερον oiov τὸ ἕτερον ὥστε τούτῳ 
γε τῷ τρόπῳ κἂν ταῦτα ἐλέγχοις, εἰ βούλοιο, ὡς ἅπαντά 
ἐστιν ó ὅμοια ἀλλήλοις. ἀλλ᾽ οὐχὶ τὰ ὅμοιόν τι ἔχοντα, ὅ ὅμοια" 
δίκαιον καλεῖν. οὐδὲ τὰ ἀνόμοιόν τι ἔχοντα ᾿ἀνόμοια', κἂν 
πάνυ σμικρὸν ἔχη τὸ ὅμοιον. καὶ ἐγὼ ϑαυμάσας εἶπον 
πρὸς αὐτόν, Ἦ γὰρ οὕτω GOL τὸ δίκαιον καὶ τὸ ὅσιον πρὸς 
ἄλληλα ἔχει, ὥστε ὅμοιόν τι σμικρὸν ἔ ἔχειν ἀλλήλοις; Οὐ 
πάνυ, ἔφη, οὕτως, οὐ μέντοι οὐδὲ «v ὡς σύ μοι δοκεῖς 
οἴεσϑαι. ᾿Δλλὰ μήν, ἔφην ἐγώ, ἐπειδὴ δυσχερῶς δοκεῖς 
μοι ἔχειν πρὸς τοῦτο, τοῦτο μὲν ἐάσωμεν, τόδε δὲ ἄλλο 
ὧν ἔλεγες ἐπισκεψώμεϑα. 

XX. ἀφροσύνην τι καλεῖς; Ἔφη. Τούτῳ τῷ πράγ- 
ματι οὐ πᾶν τοὐναντίον ἐστὶν ἡ σοφία; Ἔμοιγε δοκεῖ, 
ἔφη. Πότερον δὲ ὅταν πράττωσιν ἄνθρωποι ὀρϑῶς τε καὶ 
ὠφελίμως, τότὲ σωφρονεῖν σοι δοκοῦσιν οὕτω πραττον-- 
τες, ἢ [εἢ τοὐναντίον [ἔπραττον]; Σωφρονεῖν, ἔφη. Οὐκ- 
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ὀρϑῶς πράττοντες ἀφρό vag πράττουσι καὶ οὐ σωφρονοῦ- 
σιν οὕτω πράττοντες; Συνδοκεῖ μοι. ἔφη. Τοὐναντίον ἄρα 
ἐστὶ τὸ ἀφρόνως πράττειν τῷ σωφρόνως; Ἔφη. Οὐκοῦν 
τὰ μὲν ἀφρόνως πραττόμενα ἀφροσύνῃ πράττεται, τὰ δὲ 
σωφρόνως σωφροσύνῃ; €uoAoye. Οὐκοῦν εἶ τι ἰσχύϊ 
πράττεται, ἰσχυρῶς πράττεται, καὶ ei τι ἀσϑενεία, ἀσϑε- 
νῶς; Ἐδόκει. Καὶ εἴ τι μετὰ τάχους, ταχέως, καὶ εἴ τι 
μετὰ βραδυτῆτος, βραδέως; Ἔφη. Καὶ εἴ τι δὴ ὡσαύτως C 
πράττεται, ὑπὸ τοῦ αὐτοῦ πράττεται. καὶ εἴ τι ἐναν- 
τίως. ὑπὸ τοῦ ἐναντίου; Συνέφη. , Φέρε δή, ἦν δ᾽ 
ἐγώ. ἔστι τι καλόν; Συνεχώρει. Τούτῳ ἔστι τι ἐναντίον 
πλὴν τὸ αἰσχρόν; Οὐκ ἔστιν. Τί δέ; ἐστι τι ἀγαϑόν; 
Ἔστιν. Tovro ἔστι τι ἐναντίον πλὴν τὸ κακόν; Οὐκ 
ἔστιν. Τί δέ; ἔστι τι ὀξὺ ἐν φωνῇ; Ἔφη. Tovro μὴ ἔστι 
τι ἐναντίον ἄλλο πλὴν τὸ βαρύ; Οὐκ ἐφη. Οὐκοῦν, ἦν δ᾽ 
ἐγώ, ἑνὶ ἑκάστῳ τῶν ἐναντίων ἕν μόνον ἐστὶν ἐναντίον 
καὶ οὐ πολλά; Συνωμολόγει. Ἴϑι δή, ἦν δ᾽ ἐγώ, ἀναλο- Ὁ 
γισώμεϑα τὰ ὡμολογημένα ἡμῖν. ὡμολογήκαμεν ἕν ἑνὶ 
αόνον ἐναντίον εἶναι, πλείω δὲ μή; Θιμολογήκαμεν. Τὸ δὲ 
ἐναντιως πραττόμενον ὑπὸ ἐναντίων πράττεσϑαι; Ἔφη. 
Ὡμολογήκαμεν δὲ ἐναντίως πράττεσϑαι ὃ ἂν ἀφρόνως 
πράττηται τῷ σωφρόνως πραττομένῳ; Ἔφη. Τὸ δὲ σω- 
φρόνως πραττόμενον ὑπὸ σωφροσύνης πράττεσϑαι, τὸ 
δὲ ἀφρόνως ὑπὸ ἀφροσύνης; Συνεχώρει. Οὐκοῦν εἴπερ E 
ἐναντίως πράττεται, ὑπὸ ἐναντίου πράττοιτ᾽ ἄν; Ναί. 
Πράττεται δὲ τὸ μὲν ὑπὸ σωφροσύνης. τὸ δὲ ὑπὸ ἀφρο- 
σύνης; Ναί. ᾿Εναντίως; Πάνυ γε. Οὐκοῦν ὑπὸ ἐναν- 
τίων ὄντων; Ναί. Ἐναντίον ἄρ᾽ ἐστὶν ἀφροσύνη σωφρο- 
σύνῃ; Φαίνεται. Μέμνησαι οὖν ὅτι ἐν τοῖς ἔμπροσϑεν 
ὡμολόγηται ἡμῖν ἀφροσύνη σοφίᾳ ἐναντίον εἷναι; Συνω- 
μολόγει. "Ey δὲ ἑνὶ μόνον ἐναντίον εἶναι; Φημί. Πότε- 
pov ovv, à Πρωταγόρα. λύσωμεν τῶν λόγων: τὸ ἕν ἑνὶ 333 
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μόνον ἐναντίον εἶναι »ἢ ἐκεῖνον ἐν à ἐλέγετο ἕτερον εἶναι 
σωφροσύνης Bonis μόριον δὲ ἑ ἑκάτερον ἀρετῆς, καὶ πρὸς 
τῷ ἕτερον εἶναι καὶ ἀνόμοια καὶ αὐτὰ καὶ αἵ δυνάμεις αὐ-- 
τῶν. ὥσπερ τὰ τοῦ προσώπου μόρια; πότερον οὖν δὴ λύ- 
σωμεν; οὗτοι γὰρ oí λόγοι ἀμφότεροι οὐ πάνυ μουσικῶς 
λέγονται" οὐ γὰρ συνάδουσιν οὐδὲ συναρμόττουσιν ἀλ- 
λήλοις. πῶς γὰρ ἂν GvvaOotev, εἴπερ γε ἀνάγκη ἑνὶ μὲν 


B ἕν μόνον ἐναντίον εἶναι. πλείοσι δὲ μή , τῇ δὲ ἀφροσύνῃ 


pi 


ἑνὶ ὁ ὄντι σοφία ἐναντία καὶ σωφροσύνη αὖ φαίνεται" ἡ 
γάρ, ὦ Πρωταγόρα, ἔφην ἐγώ, ἢ ἄλλως 706; S uoAóynes 
καὶ μάλ ἀκόντως. Οὐκοῦν £v ἂν εἴη ἡ σωφροσύνη καὶ ἡ 


“σοφία; τὸ δὲ πρότερον αὖ ἐφάνη ἡμῖν ἡ δικαιοσύνη καὶ 


ἡ ὁσιότης σχεδόν τι ταὐτὸν ὄν. ἴϑι δή, ἦν δ᾽ ἐγώ, ὦ 
Πρωταγόρα, μὴ ἀποκάμωμεν,. ἀλλὰ καὶ τὰ λοιπὰ διασκε- 
ψώμεϑα. «go τίς σοι δοκεῖ ἀδικῶν ἄνϑρωπος σωφρονεῖν, 


C ὅτι ἀδικεῖ; Αἰσχυνοίμην ἂν ἔγωγ᾽, ἔφη, ὦ Σώκρατες, 
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τοῦτο ὁμολογεῖν, ἐπεὶ πολλοί yé φασι τῶν ἀνθρώπων. 
Πότερον οὖν πρὸς ἐκείνους τὸν λόγον ποιήσομαι, ἔφην, 
ἢ πρὸς σέ; Εἰ βούλει, ἔφη, πρὸς τοῦτον πρῶτον τὸν 
λόγον διαλέχϑητι τὸν τῶν πολλῶν. AM οὐδέν μοι δια- 
φέρει, ἐὰν μόνον σύ γε ἀποκρίνῃ. εἴτ᾽ οὖν δυκεῖ σοι ταῦ- 
τα, εἶτε μή. τὸν γὰρ λόγον ἔγωγε μάλιστα ἐξετάξω, συμ- 
βαίνει μέντοι ἴσως καὶ ἐμὲ τὸν ἐρωτῶντα καὶ τὸν ἀποκρι- 
νόμενον ἐξετάξεσϑαι. 

XXI. Τὸ μὲν οὖν πρῶτον ἐκαλλωπίξετο ἡμῖν ὁ Πρω- 
ταγόφας" τὸν γὰρ λόγον ἠτιᾶτο δυσχερῆ εἶναι" ἔπειτα 
μέντοι συνεχώρησεν ἀποκρένεσθαι. Ἴϑι δή, ἔφην ἐγώ, ἐξ 
ἀρχῆς μοι ἀπόκριναι. δοκοῦσί τινές Got, "σωφρονεῖν ἀδυ- 
κοῦντες; Ἔστω. ἔφη. Τὸ δὲ σωφρονεῖν λέγεις εὖ φρο- 
νεῖν; Ἔφη. Τὸ δ᾽ εὖ φρονεῖν εὖ βουλεύεσϑαι, ὅτι ἀδυ- 
κοῦσιν; Ἔστω. ἔφη. Πότερον. ἦν δ᾽ ἐγώ, εἰ εὖ πράττου- 
σιν ἀδικοῦντες ἢ εἰ κακῶς; Εἰ εὖ: Δέγεις 0 οὖν ἀγαϑὰ 
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ἄττα εἷναι; “Μέγω. "AQ ovv, ἦν δ᾽ ἐγώ. ταῦτ᾽ ἐστὶν ἀγα- 
ϑά, ἅ ἐστιν ὠφέλιμα τοῖς ἀνθρώποις; Καὶ ναὶ μὰ AC, 
ἔφη. κἂν μὴ τοῖς ἀνθρώποις ὠφέλιμα p, ἔγωγε κα- 
λῶ ἀγαϑά. καί μοι ἐδόκει ὁ Πρωταγόρας ἤδη τετρα- 
χύνϑαι' τε καὶ ἀγωνιᾶν καὶ παρατετάχϑαι πρὸς τὸ ἀπο- 
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κρίνεσϑαι᾽ ἐπειδὴ ovv ἑώρων αὐτὸν οὕτως Éyovtüà, eUÀAa- 


βούμενος ἠρέμα ἠρόμην. Πότερον, ἦν δ᾽ ἐγώ, λέγεις, ὦ 
Πρωταγόρα, ἃ μηδενὶ ἀνθρώπων ὠφέλιμά ἐστιν, ἢ ἃ μηδὲ 
τὸ παράπαν ὠφέλιμα; καὶ τὰ τοιαῦτα σὺ ἀγαϑὰ καλεῖς; 
Οὐδαμῶς, ἔφη: ἀλλ᾽ ἔγωγε πολλὰ οἷδ᾽ ἃ ἀνθρώποις 
μὲν ἀνωφελῆ ἐστί. καὶ σιτία καὶ ποτὰ καὶ φάρμακα καὶ 
ἄλλα μυρία, τὰ δέ γε ὠφέλιμα τὰ δὲ ἀνθρώποις μὲν οὐ- 
δέτερα, ἵπποις δέ: τὰ δὲ βουσὶ μόνον, τὰ δὲ κυσί" τὰ δὲ 
y& τούτων μὲν οὐδενί, δένδροις Ó£: τὰ δὲ τοῦ δένδρου 
ταῖς μὲν ῥίζαις ἀγαϑά, ταῖς δὲ βλάσταις πονηρά, οἷον καὶ 
ἡ κόπρος, πάντων τῶν φυτῶν ταῖς μὲν ῥίζαις ἀγαϑὸν 
παραβαλλομένη, εἰ δ᾽ ἐϑέλοις ἐπὶ τοὺς πτόρϑους καὶ τοὺς 
“νέους κλῶνας ἐπιβάλλειν, πάντα ἀπόλλυσιν" ἐπεὶ καὶ τὸ 
ἔλαιον τοῖς μὲν φυτοῖς ἅπασίν ἐστι x«yxaxov καὶ ταῖς 
ϑριξὶ πολεμιώτατον ταῖς τῶν ἄλλων ξώων πλὴν ταῖς τοῦ 
ἀνθρώπου, ταῖς δὲ τοῦ ἀνθρώπου ἀγωγὸν καὶ τῷ ἄλλῳ 
σώματι. οὕτω δὲ ποικίλον τί ἐστι τὸ ἀγαϑὸν καὶ παντο- 
δαπὸν, ὥστε καὶ ἐνταῦϑα τοῖς μὲν ἔξωϑεν τοῦ σώματος 
ἀγαϑόν ἐστι τῷ ἀνθρώπῳ, roig δ᾽ ἐντὸς ταὐτὸ τοῦτο κά- 
κιστον καὶ διὰ τοῦτο οἵ ἰατροὶ πάντες ἀπαγορεύουσι τοῖς 
ἀσϑενοῦσι μὴ χρῆσϑαι ἐλαίῳ, ἀλλ᾽ ἢ ὅ τι σμικροτάτῳ ἐν 
τούτοις οἷς μέλλει ἔδεσϑαι, ὅσον μόνον τὴν δυσχέρειαν 
κατασβέσαι τὴν ἐπὶ ταῖς αἰσϑήσεσι ταῖς διὰ τῶν ῥινῶν 
γιγνομένην ἐν τοῖς σιτίοις τε καὶ ὄψοις. 
ΧΧΙΙ. Εἰπόντος οὖν ταῦτα αὐτοῦ ol παρόντες ἀνε- 
ϑορύβησαν ὡς εὖ λέγοι" καὶ ἐγὼ εἶπον" Ὦ, Πρωταγόρα, 
ἐγὼ τυγχάνω ἐπιλήσμων τις ὧν ἄνϑρωπος, καὶ ἐάν τίς 
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uo. μακρὰ λέγῃ, ἐπιλανϑάνομαι περὶ oU ἂν ἡ ὁ λόγος. 


ὥσπερ οὖι, εἰ ἐτύγχανον ὑπόκωφος ὦν, ὥου ἂν χρῆναι, 
εἴπερ ἐμελλές μοι διαλέξεσϑαι, μεῖζον φϑέγγεσϑαι ἢ πρὸς 
τοὺς ἄλλους, οὕτω καὶ νῦν, ἐπειδὴ ἐπιλήσμονι ἐνέτυχες, 
σύυντεμνέ μοι τὰς ἀποκρίσεις καὶ βραχυτέρας ποίει. εἰ 
, rr - kf ΄ , , 
μέλλω σοι ἕπεσϑαι. Πῶς ovv κελεύεις μὲ βραχέα ἀπουκρί- 
νεσϑαι; ἢ βραχύτερά σοι, ἔφη, ἀποκρίνωμαι ἢ δεῖ; Μη- 


Εδαμῶς. ἦν δ᾽ ἐγώ. ᾿4λλ: ὅσα δεῖ; ἔφη. Not, ἦν δ᾽ éya. 
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Πότερα ovv 06a ἐμοὶ δοκεῖ δεῖν ἀποκρίνεσθαι, τοσαῦτα 
. , M e , - 5 

σοι ἀποκρίνωμαι. ἢ ὅσα σοί; ἀκήκοα γοῦν, ἦν δ᾽ ἐγώ, 
e ^ Tr 3 * , * ι» , ^ - 9 
ὅτι GU οἷός T & καὶ αὐτὸς καὶ ἄλλον διδάξαι περὶ τῶν αὖὐ- 

- L1 * , »' , er e i] , 
τῶν is ΟΣ λέγειν, à SUME OUS, ὥστε τον poen 
μηδέποτε ἐπιλιπεῖν, καὶ αὖ βραχέα οὑτῶς; — pma 
σοῦ £v βραχυτέροις εἰπεῖν" εἰ ovv μέλλεις ἐμοὶ διαλέξε--: 

- , - ΄ - 5, 

σϑαι, τῷ ἑτέρῳ χρῶ τρόπῳ πρός us, τῇ βραχυλογία. 8 
Σώκρατες, ἔφη, ἐγὼ πολλοῖς ἤδη εἰς ἀγῶνα λόγων ἀφικό- 
μην ἀανϑρῶώποις, καὶ εἰ τοῦτο ἐποίουν 0 σὺ κελευεις (ως ὁ 
, ἘΠῚ 3:19 , , er p EN 
ἀντιλεγῶν ἐκέλευέ us διαλέγεσθαι, οὕτω διελεγομήνῳ 

᾽ ' *" , , , 59? Ἢ , 
οὐδενὸς ἂν βελτίων ἐφαινόμην οὐδ᾽ ἂν ἐγένετο Πρωτα- 
γόρου ὄνομα ἐν τοῖς Ἕλλησιν. καὶ ἐγώ --- ἔγνων γὰρ ὅτι 
οὐκ ἤρεσεν αὐτὸς αὑτῷ ταῖς ἀποκρίσεσι ταῖς ἔμπροσϑεν, 


B καὶ ὅτι οὐκ ἐϑελήσοι ἑκὼν εἶναι ἀποκρινόμενος διαλέγε- 


σϑαι --- ἡγησάμενος οὐκέτι ἐμὸν ἔργον εἶναι παρεῖναι ἐν 
ταῖς συνουσίαις, ᾿4λλά τοι, ἔφην, ὦ Πρωταγόρα, οὐδ᾽ 
ἐγὼ λιπαρῶς ἔχω 'παρὰ τὰ σοὶ δοκοῦντα τὴν συνουσίαν 
ἡμῖν γίγνεσϑαι. ἀλλ ἐπειδὰν σὺ βούλῃ διαλέγεσϑαι ὡς 
ἐγὼ δύναμαι ἔπεσϑαι, τότε σοι διαλέξομαι. σὺ μὲν yao, 
ὡς λέγεται περὶ σοῦ, φὴς δὲ καὶ αὐτός. καὶ ἐν μακρολογέᾳ 
καὶ ἐν βραχυλογίαᾳ οἷός τ᾽ εἶ συνουσίας ποιεῖσϑαι" σοφὸς 


C γὰρ εἶ ἐγὼ δὲ τὰ μακρὰ ταῦτα ἀδύνατος. ἐπεὶ ἐβουλόμην 


4“, Ἐν , 7 3 ^ * - | ee Ν ^ M , 
ἂν οἷός τ᾽ εἶναι. ἀλλὰ σὲ ἐχρὴν ἡμῖν συγχωρεῖν τὸν ἀμ- 
φότερα δυνάμενον, ἵνα συνουσία ἐγίγνετο" νῦν δὲ ἐπει- 
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δὴ οὐκ ἐθέλεις καὶ ἐμοί τις ἀσχολία ἐστὶ καὶ ovx ἂν οἷός 
v εἴην σοι παραμεῖναι ἀποτείνοντι μακροὺς. λό) γους — &- 
ϑεῖν γάρ zoí us δεῖ --- εἶμι" ἐπεὶ καὶ ταῦτ᾽ ἂν ἴσως οὐκ 
ἀηδῶς Gov ἤκουον. | καὶ ἅμα ταῦτ᾽ εἰπὼν ἀνιστώμην ὡς 
ἀπιών" καί μου ἀνισταμένου ἐπιλαμβάνεται ὁ Καλλίας 
τῆς χειρὸς τῇ δεξιᾷ, τῇ δ᾽ ἀριστερᾷ ἀντελάβετο τοῦ τρί- 
βωνος τουτουΐ, καὶ εἶπεν: Οὐκ ἀφήσομέν σε, à Σώκρα- 
reg" ἐὰν γὰρ σὺ ἐξέλϑης, οὐχ ὁμοίως ἡμῖν ἔσονται οἵ διά-- 
λογοι. δέομαι οὖν σου παραμεῖναι ἡμῖν" ὡς ἐγὼ οὐδ᾽ ἂν 
ἑνὸς ἥδιον ἀκούσαιμι ἢ σοῦ τε καὶ Πρωταγόρου διαλεγο--: 
μένων" ἀλλὰ χάρισαι ἡμῖν πᾶσιν. καὶ ἐγὼ εἶπον — ἤδη 
δὲ ἀνεστήκη ὡς ἐξιών — Ὦ παῖ Ἱππονίκου, ἀεὶ μὲν ἔγωγέ 
σου τὴν φιλοσοφίαν ἄγαμαι. ἀτὰρ καὶ νῦν ἐπαινῶ καὶ 
φιλῶ. ὥστε βουλοίμην ἂν χαρίξεσϑαί σοι. εἴ μου δυνατὰ 
δέοιο- νῦν δ᾽ ἐστὶν ὥσπερ ἂν εἰ δέοιό μου Κρίσωνι τῷ 


Iusogaíc δρομεῖ ἀκμάξο ντι ἔπεσϑαι, ἢ τῶν δολιχοδρόμων᾽ 


τῷ ἢ τῶν ἡμεροδρόμων διαϑεῖν τε καὶ ἕπεσϑαι, εἴποιμι 
ἄν σοι ὅτι πολὺ σοῦ μᾶλλον ἐγὼ ἐμαυτοῦ δέομαι ϑέουσι 
τούτοις ἀκολουϑεῖν, ἀλλ᾽ οὐ γὰρ δύναμαι, ἀλλ᾽ εἴ τι δέει 
ϑεάσασϑαι ἐν τῷ αὐτῷ ἐμέ TE καὶ Κρίσωνα ϑέοντας. τού- 
του δέου συγκαϑεΐναιϊ" ἐγὼ μὲν γὰρ οὐ δύναμαι ταχὺ 
ϑεῖν, οὗτος δὲ δύναται βραδέως. εἰ οὖν ἐπιϑυμεῖς ἐμοῦ 
καὶ Πρωταγόρου ἀκούειν, τούτου δέου, ὥσπερ τὸ πρῶτόν 
μοι ἀπεκρίνατο διὰ βραχέων τε καὶ αὐτὰ τὰ ἐρωτώμενα, 
οὕτω καὶ νῦν ἀποκρίνεσϑαι" εἰ δὲ μή, τίς 0 τρόπος ἔσται 
τῶν διαλόγων; χωρὶς γὰρ ἔγωγ᾽ ὥμην εἶναι τὸ συνεῖναί 
τε ἀλλήλοις διαλεγομένους καὶ τὸ δημηγορεῖν. AAA ὁρᾶς, 
ἔφη, c ὦ Σώκρατες" δίκαια δοκεῖ λέγειν Πρωταγόρας ἀξιῶν 
αὑτῷ τε ἐξεῖναι διαλέγεσϑαι ὅπως βουλεταὺ καὶ σοὶ ὅπως 
ἂν αὖ σὺ βούλῃ. 

XXIII. Ὑπολαβὼν οὖν ὁ ᾿4λκιβιάδ us, Οὐ καλῶς 
λέγεις, ἔφη, ὦ Καλλία: Σωκράτης μὲν γὰρ ὅδε ὁμολογεῖ 


D 
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“μὴ μετεῖναί οἱ μακρολογίας καὶ παραχωρεῖ Πρωταγόρα, 


τοῦ δὲ διαλέγεσϑαι οἷός v. εἶναι καὶ ἐπίστασϑαι λόγον τε 
δοῦναι καὶ δέξασϑαϊ ϑαυμάξοιμ᾽ ἂν εἴ τῷ ἀνθρώπων πα- 
ραχωρεῖ. εἰ μὲν οὖν καὶ Πρωταγόρας ὁμολογεῖ φαυλότε- 
ρος εἶναι Σωκράτους διαλεχϑῆναι. ἐξαρκεῖ Σωκράτει" εἰ 
δὲ ἀντιποιεῖται, διαλεγέσϑω ἐρωτῶν τε καὶ ἀποκρινόμε- 
νος, μη ἐφ᾽ ἑκάστῃ ἐρωτήσει μακρὸν λόγον ἀποτείνων. ἐκ-- 
κρούων τοὺς λόγους καὶ οὐκ ἐθέλων διδόναι λόγον. ἀλλ᾽ 
ἀπομηκύνων ἕως ἂν ἐπιλάϑωνται περὶ ὅτου τὸ ἐρώτημα 
ἦν οἱ πολλοὶ τῶν ἀκουόντων ἐπεὶ Σωκράτη γε ἐγὼ ἐγ- 
γυῶμαι μὴ ἐπιλήσεσϑαι,. οὐχ ὅτι παίζει καί φησιν͵ ἐπιλή-- 
σμῶν εἶναι ἐμοὶ μὲν οὖν δοκεῖ ἐπιεικέστερα Σωκράτης 
λέγειν" χρὴ γὰρ ἕχαστον τὴν ἑαυτοῦ γνώμην ἀποφαίνε- 
σϑαι., μετὰ δὲ τὸν ᾿Αλκιβιάδην, ὡς ἐγῶμαι, Κριτίας ἡ ἦν ὁ 
εἰπών: Ὦ, Πρόδικε καὶ Ἱππία, Καλλίας μὲν ν δοκεῖ μοι 
μάλα πρὸς Πρωταγόρου εἶναι. ᾿Αλκιβιάδης δὲ ἀεὶ φιλόνει- 
κός ἐστι πρὸς ὃ ἂν ὁρμήσῃ" ἡμᾶς δὲ οὐδὲν δεῖ συμφιλο- 
νεικεῖν οὔτε Σωκράτει οὔτε Πρωταγόρᾳ, ἀλλὰ κοινῇ ἀμ-- 
φοτέρων δεῖσϑαι μὴ μεταξὺ διαλῦσαι τὴν ξυνουσίαν. εἰ- 
πόντος δὲ αὐτοῦ ταῦτα. ὁ Πρόδικος, Καλῶς μοι, ἔφη, 
δοκεῖς λέγειν, ὦ Κριτία" χρὴ γὰρ. τοὺς ἐν τοιοῖσδε λόγοις 
παραγιγνομένους͵ κοινοὺς μὲν εἶναι ἀμφοῖν τοῖν διαλε- 
γομένοιν ἀκροατάς, ἴσους δὲ μή. (ἔστι γὰρ. οὐ ταὐτόν", κου- 
vii μὲν γὰρ ἀκοῦσαι δεῖ ἀμφοτέρων, μὴ, ἴσον δὲ νεῖμαι 
ἑκατέρῳ, ἀλλὰ τῷ μὲν συφωτερῷ πλέον, τῷ δὲ ἀμαϑεστέ- 
ρῷ ἔλαττον.) ἐγὼ μὲν καὶ αὐτός, ὦ Πρωταγόρα τε καὶ 
Σώκρατες. ἀξιῶ ὑμᾶς συγχωρεῖν! καὶ ἀλλήλοις περὶ τῶν 
λόγων ἀμφισβητεῖν μέν, ἐρίξειν δὲ μή {ἀμφισβητοῦσι 
μὲν γὰρ καὶ δι᾽ εὔνοιαν οἵ φίλοι τοῖς φίλοὶς ." ἐρίξουσι δὲ 
oí διάφοροίτε καὶ ἐχϑροὶ ἀλλήλοις) καὶ οὕτως ἂν καλλί- 
στη ἡμῖν ἡ συνουσία γίγνοιτο" ὑμεῖς τε yag οἱ λέγοντες; 
μαλιστ᾽ ἂν οὕτως ἐν ἡμῖν toig ἀκούουσιν) εὐδοκιμοῖτε᾽ καὶ 
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OUX, ἐπαινοῖσϑε" εὐδοκιμεῖν μὲν γὰρ ἔστι παρὰ ταῖς ψυχαῖς 
τῶν ἀκουόντων ἄνευ ἀπάτης, “ἐπαινεῖσϑαι δὲ ἐν λόγω 
πολλάκις παρὰ δόξαν ψευδομένων ") ἡμεῖς v αὖ οἱ áxov- 
οντὲς μάλιστ᾽ ἂν οὕτως͵ εὐφραινοίβεϑα΄ οὐχ, ἡδοίμεϑα: C 
( “εὐφραίνεσϑαι μὲν γὰρ ἔστι μανϑάνοντά τι καὶ φρονή-- 
δεῶς μεταλαμβάνοντα αὐτῇ τῇ διανοίᾳ; ἥδεσϑαὶ δὲ 
ἐσϑίοντά τι ἢ ἄλλο ἡδὺ πάσχοντα αὐτῷ τῷ σώματι.) 
XXIV. Ταῦτα οὖν εἰπόντος τοῦ Προδίκου πολλοὶ 
πάνυ τῶν παρόντων ἀπεδέξαντο᾽ μετὰ δὲ τὸν Πρόδικον 
Ἱππίας ὁ σοφὸς εἶπεν, Ὦ, ἄνδρες, ἔφη. oc παρόντες, ἡγοῦ- 


μαι ἐγὼ ὑ ὑμᾶς συγγενεῖς τε καὶ οἰκείους καὶ πολίτας ἅπαν- HR 


τας εἶναι φύσει, οὐ νόμῳ" τὸ γὰρ ὅμοιον τῷ ὁμοίω φύσει D 
συγγενές ἔστιν, ὁ ὁ δὲ νόμος, τύραννος ὧν τῶν ἀνθρώπων, 
πολλὰ παρὰ τὴν φύσιν βιάξεταιλ ἡμᾶς οὖν αἰσχρὸν τὴν 
μὲν φύσιν τῶν πραγμάτων εἰδέναι, σοφωτάτους δὲ ὄντας 
τῶν Ἑλλήνων. καὶ κατ᾽ αὐτὸ τοῦτο νῦν συνεληλυϑότας 
τῆς τε Ἑλλάδος εἰς αὐτὸ τὸ πρυτανεῖόν τῆς σοφίας καὶ 
αὐτῆς τῆς πόλεως εἰς τὸν μέγιστον καὶ ὀλβιώτατον oixov 
τόνδε, μηδὲν τούτου τοῦ ἀξιώματος ἄξιον ἀποφήνασϑαι, 
ἀλλ᾽ ὥσπερ τοὺς φαυλοτάτους τῶν ἀνθρώπων διαφέρε-- E 
σϑαι ἀλλήλοις. ἐγὼ μὲν οὖν καὶ δέομαι καὶ συμβουλεύω, 
à Πρωταγόρα τε καὶ Σώκρατες, συμβῆναι ὑμᾶς ὥσπερ 
ὑπὸ διαιτητῶν ἡμῶν συμβιβαζόντων εἰς τὸ μέσον. καὶ 
μῆτε σὲ τὸ ἀκριβὲς τοῦτο εἶδος τῶν διαλόγων ξητεῖν τὸ 338 
κατὰ βραχὺ λίαν, εἰ μὴ ἡδὺ Πρωταγόρα. ἀλλ᾿ ἐφεῖναι 
καὶ χαλάσαι τὰς ἡνίας τοῖς λόγοις, ἵνα μεγαλοπρεπέστε- 
ροι καὶ εὐσχημονέστεροι ὑμῖν φαίνωνται, μήτ᾽ αὐ Πρω- 
ταγόραν πάντα κάλων ἐκτείναντα, οὐρία épévra, φεύ- 
y&tw εἰς τὸ πέλαγος τῶν λόγων. ἀποκρύψαντα γὴν, ἀλ- 
λὰ μέσον τι ἀμφοτέρους τεμεῖν. ὡς οὖν ποιήσετε, καὶ πεί- 
ϑεσθέμοι ῥαβδοῦχον καὶ ἐπιστάτην καὶ πρύτανιν ἐλέσϑαι, 
ὃς ὑμῖν φυλάξει τὸ μέτριον μῆκος τῶν λόγων ἑκατέρου. Β 
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XXV. Ταῦτα ἤρεσε τοῖς παροῦσι, καὶ πάντες ἐπή- 
νεσαν, καὶ ἐμέ τε ὁ Καλλίας οὐκ ἔφη ἀφήσειν καὶ ἐλέσϑαι 
ἐδέοντο ἐπιστάτην. εἶπον οὖν ἐγὼ ὅτε αἰσχρὸν εἴη βρα- 
βευτὴν ἑλέσϑαι τῶν λόγων. εἴτε γὰρ χείρων ἔσται ἡμῶν 
ὁ αἱρεϑείς, οὐκ ὀρϑῶς ἂν ἔχοι τὸν χείρω τῶν βελτιόνων 
ἐπιστατεῖν, εἶτε ὁ ὅμοιος, οὐδ᾽ οὕτως ὀρϑώῶς" ὁ γὰρ ὅμοιος 
ἡμῖν ὅμοια καὶ ποιήσει, ὥστε ἐκ περιστοῦ ἡρήσεται. ἀλλὰ 

C δὴ βελτίονα ἡμῶν αἱρήσεσϑε. τῇ μὲν ἀληϑεία, ὡς ἐγῴ- 
μαι. ἀδύνατον ὑμῖν ὥστε Πρωταγόρου τοῦδε σοφώτερον 
τινα ἐλέσϑαι᾽" εἰ δὲ αἱρήσεσϑε μὲν μηδὲν βελτέω, φήσετε 
δέ, αἰσχρὸν καὶ τοῦτο τῷδε γίγνεται. ὥσπερ φαύλῳ ἀν- 
ϑρώπῳ ἐπιστάτην αἱρεῖσϑαι,, (ἐπεὶ τό y “ἐμὸν οὐδέν μοι 
διαφέρει. ἀλλ᾽ οὑτωσὶ ἐθέλω ποιῆσαι, ἵν ὃ προϑυμεῖσϑ ε) 
συνουσία τε καὶ διάλογοι ἡμῖν γίγνωνται" εἰ μὴ βούλεται 

D Πρωταγόρας ἀποκρίνεσϑαι. οὗτος μὲν ἐρωτάτω,, ἐγὼ δὲ 
ἀποκρινοῦμαι, καὶ ἅμα πειράσομαι αὐτῷ δεῖξαι, ὡς : éya, 
φημι χρῆναι τὸν ἀποκρινόμενον ἀποκρίνεσϑαι" ἐπειδὰν 
δὲ ἐγὼ ἀποκρίνωμαι ὁπόσ᾽ ἂν οὗτος βούληται ἐρωτᾶν, 
πάλιν οὗτος ἐμοὶ λόγον ὑποσχέτω ὁμοίως. ἐὰν οὖν μὴ 
δοκῇ πρόϑυμος εἶναι πρὸς αὐτὸ τὸ ἐρωτώμενον ἀποκρέ- 
νεσϑαι. καὶ ἐγὼ καὶ ὑμεῖς κοινῇ δεησόμεϑα αὐτοῦ ἅπερ 
ὑμεῖς ἐμοῦ, μὴ διαφϑείρειν τὴν συνουσίαν καὶ οὐδὲν 

Ε δεῖ τούτου ἕνεκα ἕνα ἐπιστάτην γενέσϑαι, ἀλλὰ πάντες 
κοινῇ ἐπιστατήσετε / ἐδόκει πᾶσιν οὕτω ποιητέον εἶναι" 
καὶ ὁ Πρωταγόρας πάνυ μὲν οὐκ ἤϑελεν. ὅμως δὲ ἠναγ- 
κάσϑη ὁμολογῆσαι ἐρωτήσειν. καὶ ἐπειδὰν ἱκανῶς ἐρω- 
τήσῃ, πάλιν δώσειν λόγον κατὰ σμικρὸν ἀποκρινό- 
μενος. 

XXVI. Ἤρξατο οὖν ἐρωτᾶν οὑτωσίπως Ἡγοῦμαι, 
ἔφη, ὦ Σώκρατες. ἐγὼ ἀνδρὶ παιδείας μέγιστον μέρος εἷ- 

339 ναι περὶ ἐπῶν δεινὸν εἶναι" ἔστι δὲ τοῦτο τὰ ὑπὸ τῶν 
ποιητῶν λεγόμενα οἷόν v εἶναι συνιέναι & τε ὀρϑῶς πε- 


ν' 
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ποίηται καὶ ἃ μή. καὶ ἐπίστασϑαι διελεῖν τε καὶ ἐρωτώμε-- 
vov λόγον δοῦναι. καὶ δὴ καὶ νῦν ἔσται το ἐρώτημα περὶ 
τοῦ αὐτοῦ μέν, περὶ οὗπερ ἐγώ τε καὶ σὺ νῦν διαλεγόμε- 
ϑα, περὶ ἀρετῆς. μετενηνεγμένον δὲ εἰς ποίησιν" τοσοῦ- 
τον μόνον διοίσει. λέγει γάρ που Σιμωνίδης πρὸς Σκό- 
παν, τὸν Κρέοντος υἱὸν τοῦ Θετταλοῦ, ὅτι 
ΟΝ ἀγαθὸν μὲν ἀλαϑέως: γενέσϑαι λαλεπόν ; 
χερσίν τὲ καὶ ποσὶ xal νόῳ "tevod yóvov, ἄνευ ψόγου 
, τετυγμένον. 

τοῦτο ἐπίστασαι τὸ ἄσμα, ἢ πᾶν σοι διεξέλϑω; καὶ ἐγὼ 
εἶ πον ὅτι Οὐδὲν δεῖ" ἐπίσταμαί τε γάρ, καὶ πάνυ μοι τυγ- 
χάνει μεμεληκὸς τοῦ ἄσματος. Εὖ, ἔφη, λέγεις. πότερον 
vOv καλῶς σοι δοκεῖ πεποιῆσϑαι καὶ ὀρθῶς, ἢ οὔ; Πά- 
vv. ἔφην ἐγώ. "καλῶς" τε καὶ ὀρθῶς  Zzloxsi δέ σοι καλῶς 
πεποιῆσϑαι, εἰ ἐναντία λέγει αὐτὸς αὑτῷ ὁ ποιητής; Οὐ 
καλῶς. ἦν δ᾽ ἐγώ. Ὅρα δή. ἔφη. βέλτιον. 'AAX, à γαϑέ, 
ἔσκεμμαι ἱκανῶς. Οἶσϑα οὖν. ἔφη. ὅτι προϊόντος τοῦ 
ἄσματος λέγει που" 

οὐδέ μοι ἐμμελέως τὸ Πιττάκειον νέμεται. 

καίτοι σοφοῦ παρὰ φωτὸς εἰρημένον: χαλεπὸν φάτ᾽ 

ἐσθλὸν ἔμμεναι. 

ἐννοεῖς ὅτι ὁ αὐτὸς οὗτος καὶ τάδε λέγεϊκάκεῖνα τὰ ἐμ- 
προσϑεν; Οἶδα, ἦν δ᾽ ἐγώ. Δοκεῖ οὖν σοι, ἔφη. ταῦτα 
ἐκείνοις ὁμολογεῖδϑαι; Φαίνεται ἔμοιγε. (καὶ ἅμα μέντοι 
ἐφοβούμην μὴ τὶ λέγοι. ᾿Ατάρ, ἔφην ἐγώ, σοὶ οὐ φαίνε-- 
ται; Πῶς γὰρ ἂν φαίνοιτο ὁμολογεῖν αὐτὸς ἑαυτῷ ὁ 
ταῦτα ἀμφότερα λέγων, 0g γε τὸ μὲν πρῶτον αὐτὸς ὑπέ- 
ϑετο χαλεπὸν εἷναι ἄνδρα ἀγαϑὸν γενέσϑαι ἀληϑεία., 
ὀλίγον δὲ τοῦ ποιήματος εἰς τὸ πρόσϑεν προελϑὼν ἐπε- 
λάϑετο, καὶ Πιττακὸν τὸν ταὐτὰ λέγοντα ἑαυτῷ, ὅτι 
χαλεπὸν ἐσθλὸν ἔμμεναι, τοῦτον μέμφεταί τε καὶ οὔ φη- 
σιν ἀποδέχεσϑαι αὐτοῦ τὰ αὐτὰ ἑαυτῷ λέγοντος. καίτοι 
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ὁπότε τὸν ταὐτὰ λέγοντα αὑτῷ μέμφεται, δῆλον ὅτι καὶ 
ἑαυτὸν μέμφεται, ὥστε ἤτοι τὸ πρότερον ἢ ὕστερον οὐκ 
ὀρϑῶς λέγει. | εἰπὼν οὖν ταῦτα πολλοῖς ϑόρυβον παρ- 
ἐσχε καὶ ἔπαινον τῶν ἀκουόντων᾽ καὶ ἐγὼ τὸ μὲν πρῶ- 
τον, ὡσπερεὶ ὑπὸ ἀγαϑοῦ πύκτου πληγείς. ἐσκοτώϑην 
τε καὶ ἐλιγγίασα᾽ εἰπόντος αὐτοῦ ταῦτα καὶ τῶν ἄλλων 
ἐπιϑορυβησάντων᾽ ἔπειτα .( ὥς ys πρὸς σὲ εἰρῆσϑαι τά- 
ληϑῆ. ἵνα μοι χρόνος ἐγγένηται τῇ σκέψει τέ λέγοι ὁ ποιη-- 
τής. γτρέπομαι πρὸς τὸν Πρόδικον, καὶ καλέσας αὐτόν, 
Ὦ Πρόδικε, ἔφην ἐγώ, σὸς μέντοι Σιμωνίδης πολίτῆς" 
δίκαιος εἶ βοηϑεῖν τῷ ἀνδρί. δοκῶ οὖν μοι ἐγὼ παρακα- 
λεῖν cé, ὥσπερ ἔφη Ὅμηρος τὸν Σκάμανδρον (πολιορ- 
κούμενον ὑπὸ τοῦ ᾿“χιλλέως τὸν Σιμόεντα παρακαλεῖν, 
εἰπόντα" 

, , , , , / ͵ 
φίλε κασίγνητε, σϑένος ἀνέρος ἀμφότεροί πὲρ 

σχῶμεν. 

, ^ * ^ i! - ^ e ἐΣ ες , A] 
ἀτὰρ καὶ ἐγὼ σὲ παρακαλῶ. μὴ ἡμῖν o Πρωταγόρας τὸν 
Σιμωνίδην͵ ἐκπέρσῃ. καὶ γὰρ οὖν καὶ δεῖται τὸ ὑπὲρ Σι- 

΄ , - LÀ - E € , 

po vídov ἐπανόρϑωμα τῆς σῆς μουσικῆς, ἢ τό τε βούλε- 
σϑαὶ καὶ ἐπιϑυμεῖν διαιρεῖς ὡς οὐ ταὐτὸν ὄν. καὶ ἃ νῦν 
δὴ εἶπες πολλά τε καὶ καλά. καὶ νῦν δκόπει. εἴ σοι συν- 
δοκεῖ ὅπερ ἐμοί. οὐ γὰρ φαίνεται ἐναντία λέγειν αὐτὸς 
αὑτῷ Σιμωνίδης. σὺ γάρ, ὦ Πρόδικε, προαπόφηναι τὴν 

x , , Ἐς , - * 
σὴν γνώμην: ταὐτόν σοι δοκεῖ εἶναι τὸ γενέσϑαϊ xol τὸ 


«εἶναι, rj ἄλλο; ΄4λλο νὴ ZU, ἔφη ὁ Πρόδικος. Οὐκοῦν, 


ἔφην ἐγώ, ἐν μὲν τοῖς πρώτοις αὐτὸς ὁ Σιμωνίδης τὴν 
ἑαυτοῦ γνώμην ἀπεφήνατο, ὅτι ἄνδρα ἀγαϑὸν ἀληϑεία 


οἿγενέσϑαϊ χαλεπὸν εἴη; Anon λέγεις, ἔφη ὁ Πρύδικος. 


Τὸν δέγε Πιττακόν, ἦν δ᾽ ἐγώ, μέμφεται, οὐχ ὡς οἴεται 
Πρωταγύρας, ταὐτὸν ἑαυτῷ λέγοντα, ἀλλ᾽ ἄλλο. οὐ γὰρ 
τοῦτο ὁ Πιττακὸς ἔλεγε τὸ χαλεπόν, ενέσϑαϊ ἐσϑλόν, 
ὥσπερ ὁ Σιμωνίδης, ἀλλὰ τὸ ἔμμεναι" ἔστι δὲ οὐ vav- 
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τόν, ὦ Πρωταγόρα, ὥς φησι Πρόδικος ὅδε, τὸ εἶναι καὶ 
τὸ γενέσϑαϊι" εἰ δὲ μὴ τὸ αὐτό ἐστι τὸ εἶναι τῷ γενέσϑαι, 
οὐκ ἐναντία λέγει ὃ Σιμωνίδης αὐτὸς αὑτῷ. καὶ ἴσως ἂν 
φαίη Πρόδικος ὅδε καὶ ἄλλοι πολλοί, καϑ'᾽ Ἡσίοδον, γενέ- 
σϑαιμὲν ἀγαϑὸν χαλεπὸν εἷναι"͵ τῆς γὰρ ἀρετῆς ἔμπρο- 
σϑεν τοὺς ϑεοὺς ἱδρῶτα ϑεῖναι" ὅταν δέ τις αὐτῆς εἰς 

χρον ἵκηται, ῥηϊδίην δήπειτα πέλειν, χαλεπήν περ ἐοῦ- 
σαν, ἐκτῆσϑαι. 

XXVII. Ὁ μὲν οὖν Πρόδικος ἀκούσας ταῦτα ἐπή-- 
νεσέμε" ὁ δὲ Πρωταγόρας, Τὸ ἐπανόρϑωμά σοι, ἔφη, ὦ 
Σώκρατες, μεῖζον ἁμάρτημα ἔχει ἢ ὃ ἐπανορϑοῖς. καὶ 
ἐγὼ εἶπον, Κακὸν ἄρα μοι εἴργασται. ὡς ἔοικεν, à Πρω- 
ταγόρα, καὶ εἰμί τις γελοῖος ἰατρός ἰώμενος μεῖζον τὸ 
νόσημα ποιῶ. AAA οὕτως ἔχει, ἔφη. Πῶς δή; ἦν δ᾽ ἐγώ. 


Πολλὴ ἄν, ἔφη, ἀμαϑία εἴη τοῦ ποιητοῦ, εἰ οὕτω φαῦλόν " 


τί φησιν εἷναι τὴν ἀρετὴν ἐκτῆσϑαι, 0 ἐστι πάντων χαλε- 
πῶώτατον, ὡς ἅπασι δοκεῖ ἀνθρώποις. καὶ ἐγὼ εἶπον, 
Νὴ τὸν Zfía, εἰς καιρόν γεπαρατετύχηκεν ἡμῖν ἐν τοῖς λό-- 
γοις Πρύδικος ὅδε. κινδυνεύει γάρ τοι, ὦ Πρωταγόρα, 
ἡ Προδίκου σοφία ϑεία τις εἷναι πάλαι. ἤτοι ἀπὸ Σιμω- 
νίδου ἀρξαμένη, ἢ καὶ ἔτι παλαιοτέρα. σὺ δὲ ἄλλων πολ- 
λῶν ἔμπειρος ὧν ταύτης ἄπειρος εἶναι φαίνει. οὐχ ὥσπερ 
ἐγὼ ἔμπειρος διὰ τὸ μαϑητὴς εἶναι Προδίκου vovrovt: 
καὶ νῦν μοι δοκεῖς οὐ μανϑάνειν, ὅτι καὶ τὸ χαλεπὸν τοῦ- 
ro ἴσως οὐχ οὕτω Σιμωνίδης ὑπελάμβανεν, ὥσπερ σὺ 
ὑπολαμβανεις, ἀλλ᾽ ὥσπερ περὶ τοῦ δεινοῦ Πρόδικός μὲ 
οὑτοσὶ νουϑετεῖ ἑκάστοτε, ὅταν(παινῶν ἐγὼ ἢ σὲ ἢ ἄλλον 
τινα λέγω ὅτι Πρωταγόρας σοφὸς καὶ δεινὸς ἐστιν ἀνήρ, 
ἐρωτᾷ εἰ οὐκ αἰσχύνομαι τἀγαϑὰ δεινὰ χαλῶν. τὸ γὰρ 
δεινόν, φησί, κακόν ἐστιν" οὐδεὶς γοῦν λέγει ἑκάστοτε 
δεινοῦ πλούτου οὐδὲ δεινῆς εἰρήνης οὐδὲ δεινῆς ὑγιείας, 
ἀλλὰ δεινῆς νόσου καὶ δεινοῦ πολέμου καὶ δεινῆς πενίαρ, 
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e x af : ς- ; »- φ 
ὡς τοῦ δεινοῦ κακοῦ, ὄντος. ἴσως ovv καὶ τὸ χαλδπον v 
r , T" ' ul ΄ ^ 
oí Κεῖοι xol ὁ Σιμωνίδης ἢ κακὸν ὑπολαμβάνουσιν ἡ 
ἄλλο τι ὃ σὺ οὐ μανϑάνεις" ἐρώμεϑα ovv Πρόδικον" δέ- 
καιον γὰρ τὴν Σιμωνίδου φωνὴν τοῦτον ἐρωτᾷν᾽ τί ἔλε-- 
3*3 ^v ' L] / , 
γεν, ὦ Πρόδικε, το, χαλεπὸν Σιμωνίδης; Κακόν, ἔφη. 
' - » 3 , , 35 
Zh ταῦτ᾽ ἄρα xol μέμφεται. qv δ᾽ ἐγώ, ὦ Πρόδικε, τὸν 
Πιττακὸν λέγοντα χαλεπὸν ἐσθλὸν ἔμμεναι. ὥσπερ ἂν εὶ 
ἤκουεν αὐτοῦ λέγοντος ὅτι ἐστὶ κακὸν ἐσϑλὸν ἔμμεναι. 
᾽ , . ] , 3 ΄ 
4λλὰ τί οἴει. ἔφη, λέγειν, ὦ Σώκρατες, Σιμωνίδην ἄλλο 
- 3 , - - n ^ , 
jj τοῦτο, καὶ ὀνειδίξειν τῷ Πιττακῷ, ὅτι τὰ ὀνόματα οὐκ 
ἠπίστατο ὀρϑῶς διαιρεῖν (ἅτε Μέσβιος ὧν καὶ ἐν φωνῇ 
, , bs. ὃ» , / » δὰ 3 
βαρβάρῳ τεϑραμμένος; Axovsig δή. ἔφην ἐγώ, ὦ Πρω- 
ταγόρα. Προδίκου τοῦδε. ἔχεις τι πρὸς ταῦτα λέγειν; καὶ 
t , - -» » e »" * , 
0 Πρωώταγορας, Πολλοῦ ye δεῖ, ἔφη. ovrog ἔχειν. ὦ IIgo- 
᾽ ^ * Dl " 
δικε- ἀλλ᾽ ἐγὼ εὐ οἶδ᾽ ὅτι καὶ Σιμωνίδης τὸ χαλεπὸν ἔλε- 
D t - e» 3 Au Pow ? "4 Wap S oW » 
γεν οπὲρ ἡμεῖς οἱ ἄλλοι. οὐ tO xaxov, ἀλλ o «v^ur ῥάδιον 
τ ᾽ ' ^ - "n , * τῇ ᾽ ' 
y, ἀλλὰ διὰ πολλῶν πραγματῶν γίγνηται. | AAA καὶ £yo 
5 - , 
οἶμαι. ἔφην. ὦ Πρωταγόρα, τοῦτο λέγειν Σιμωνίδην. xol 
Πρόδικόν γε τόνδε εἰδέναι, ἀλλὰ παίζειν καὶ σοῦ δο-- 
κεῖν ἀποπειρᾶσϑαι. εἰ οἷός v ἔσει τῷ σαυτοῦ λόγῳ βοη- 
ϑεῖν ἐπεὶ ὅτι γε Σιμωνίδης οὐ λέγει τὸ χαλεπὸν κακόν, 
μέγα τεκμήριόν ἐστιν εὐθὺς τὸ μετὰ τοῦτο ῥῆμα᾽ λέγει 
γὰρ ὅτι 
ϑεὸς ἂν μόνος τοῦτ᾽ ἔχοι γέρας. 
, , - , , {» * » » 
οὐ δήπου τοῦτο γε λέγων, κακὸν ἐσϑλὸν ἔμμεναι: εἶτα 
τὸν ϑεὸν φησι μόνον τοῦτο ἂν ἔχειν καὶ τῷ ϑεῷ τοῦτο 
γέρας ἀπένειμε μόνῳ" “ἀκόλαστον γὰρ ἄν τινα λέγοι Σι- 
μωνίδην Πρόδικος καὶ οὐδαμῶς Ksiov. ἀλλ᾽ & μοι δοκεῖ 
διανοεῖσϑαι Σιμωνίδης ἐν τούτῳ τῷ ἄσματι. ἐϑέλω σοι 
εἰπεῖν, εἰ βούλει λαβεῖν μου πεῖραν ὅπως ἔχω, ὃ σὺ λέγεις 
τοῦτο, περὶ ἐπῶν ἐὰν δὲ βούλῃ, σοῦ ἀκούσομαι. ὁ μὲν 
Μη - 
οὖν Πρωταγόρας ἀκούσας μου ταῦτα λέγοντος, EX σὺ 


ΓΦ τ ^ MM 9 veu vitse mia 2er tr 00 uc "^M CMT ῥέει). 
» , 
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βούλει, ἔφη, à Σώκρατες 0 δὲ Πρόδικός τε καὶ ὁ Ἱππίας 
ἐκελευέτην πάνυ. καὶ οὗ ἄλλοι.) 

XXVIII Ἐγὼ τοίνυν, ἦν δ᾽ ἐγώ, ἅ γέ μοι δοκεῖ πε- 
θὲ τοῦ ἄσματος τούτου, πειράσομαι ὑμῖν διεξελϑεῖν. qu- 
λοσοφία γάρ ἐστι παλαιοτάτη τε καὶ πλείστη τῶν Ἑλλή- 
vov ἐν Κρήτῃ τε καὶ ἐν Δακεδαίμονι, καὶ σοφισταὶ πλεῖ- B 
στοι γῆς ἐκεῖ εἰσίν ἀλλ᾿ ἐξαρνοῦνται καὶ σχηματίζονται 
ἀμαϑεῖς εἷναι, ἵνα μὴ κατάδηλοι ὦσιν ὅτι σοφίᾳ τῶν Ἐλ- 
λήνων περίεισιν (ὥσπερ ovg Πρωταγόρας ἔλεγε τοὺς Go- 
φιστάςὶ ἀλλὰ δοκῶσι τῷ μάχεσϑαι καὶ ἀνδρείᾳ περιεῖναι, 
ἡγούμενοι, εἰ γνωσϑεῖεν ᾧ περίεισι. πάντας τοῦτο ἀσκή- 
δειν, τὴν σοφίαν. νῦν δὲ ἀποκρυψάμενοι ἐκεῖνο ἐξηπα-- 
τήκασι τοὺς ἐν ταῖς πόλεσι λακωνίζοντας. καὶ ol μὲν ὦτά 
τε κατάγνυνται μιμούμενοι αὐτούς. καὶ ἱμάντας περιει- C 
λίττονται καὶ φιλογυμναστοῦσι καὶ βραχείας ἀναβολὰς" 
φοροῦσιν, ὡς δὴ τούτοις κρατοῦντας τῶν Ἑλλήνων τοὺς 
“ακεδαιμονίους " οἱ δὲ “ακεδαιμόνιοι ἐπειδὰν βούλωνται 
ἀνέδην τοῖς παρ᾽ αὐτοῖς συγγενέσϑαι σοφισταῖς, καὶ ἤδη 
ἄχϑωνται λάϑρα ξυγγιγνόμενοι, ξενηλασίας ποιούμενοι 
τῶν τε λακωνιζόντων τούτων καὶ ἐάν τις ἄλλος ξένος ὧν" 
ἐπιδημήσῃ., συγγίγνονται τοῖς σοφισταῖς, λανθάνοντες 
τοὺς ξένους, καὶ αὐτοὶ οὐδένα ἐῶσι τῶν νέων εἰς τὰς ἄλ-- D 
λας πόλεις ἐξιέναι, ὥσπερ οὐδὲ Κρῆτες, ἵνα μὴ ἀπομαν-- 
ϑάνωσιν ἃ αὐτοὶ διδάσκουσιν. εἰσὶ δὲ ἐν ταύταις ταῖς πό-- 
λεσιν οὐ μόνον ἄνδρες ἐπὶ παιδεύσει μέγα φρονοῦντες, 
ἀλλὰ καὶ γυναῖχες. γνοίητε δ᾽ ἄν, ὅτι ἐγὼ ταῦτα ἀληϑὴ 
λέγω καὶ Μακεδαιμόνιοι πρὸς φιλοσοφίαν καὶ λόγους ἄρι-- 
στα πεπαίδευνται, ὧδε" εἰ γὰρ ἐϑέλει τις Ἰακεδαιμονίων 
τῷ φαυλοτάτῳ συγγενέσϑαι, τὰ μὲν πρῶτα ἐν τοῖς λόγοις E 
εὑρήσει αὐτὸν φαῦλόν τινα φαινόμενον, ἔπειτα. ὅπου ἂν 
τύχῃ τῶν λεγομένων, ἐνέβαλε ῥῆμα ἄξιον λόγου βραχὺ 
καὶ συνεστραμμένον ὥσπερ δεινὸς ἀκοντιστής, ὥστε φαί- 
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νεσϑαι τονπροσδιαλεγόμενον παιδὸς μηδὲν βελτίω. τοῦτο 
οὖν αὐτὸ καὶ τῶν νῦν εἰσὶν οἱ κατανενοήκασι καὶ τῶν 
πάλαι, ὅτι τὸ, λακωνίζειν' πολὺ μᾶλλόν ἐστι φιλοσοφεῖν 
D ipioyepivücete; εἰδότες ὅτι τοιαῦτα οἷόν τ᾽ εἷναι ῥδή- 
ματα φϑέγγεσϑαι τελέως πεπαιδευμένου ἐστὶν ἀνθρώ-- 
343 zov. τούτων ἦν καὶ Θαλῆς ὁ Μιλήσιος καὶ Πιττακὸς ὁ 
ΔΙυτιληναῖος καὶ Βίας ὁ Πριηνεὺς καὶ Σόλων ὁ ἡμέτερος 
καὶ Κλεόβουλος 0 Λίνδιος καὶ Μύσων ὁ Χηνεύς, καὶ ξβδο- 
μος ἐν τούτοις ἐλέγετο Μακεδαιμόνιος Χίλων. οὗτοι πάν- 
τὲς ξηλωταὶ καὶ ἐρασταὶ καὶ μαϑηταὶ ἦσαν τῆς “ακεδαι- 
μονίων παιδείας" καὶ καταμάϑοι ἄν τις αὐτῶν τὴν σοφίαν 
τοιαύτην οὖσαν. ῥήματα βραχέα ἀξιομνημόνευτα ἑκάστῳ 
B εἰρημένα, *&* οὗτοι καὶ κοινῇ ξυνελϑόντες ἀπαρχὴν τῆς 
δοφίας ἀνέϑεσαν τῷ ᾿Δπόλλωνι εἰς τὸν νεὼν τὸν ἐν ΖΙελ- 
φοῖς. γράψαντες ταῦτα, ἃ δὴ πάντες ὑμνοῦσι, "yv. 
σαυτόν᾽ χαὶ “μηδὲν ὁ ἄγαν: τοῦ δὴ ἕνεκα ταῦτα λέγω; ὅτι 
οὗτος ὁ τρόπος ἦν τῶν παλαιῶν τῆς φιλοσοφίας, βραχυ- 
λογία τις “ακωνική" καὶ δὴ καὶ τοῦ Πιττακοῦ ἰδίᾳ πε- 
ριεφέρετο τοῦτο τὸ ῥῆμα ἐγκωμιαξόμενον ὑπὸ τῶν σο- 
C φῶν. τὸ χαλεπὸν ἐσϑλὸν ἔμμεναιΣ ὁ οὖν Σιμωνίδης. ἅτε 
φιλότιμος ὧν ἐπὶ σοφίᾳ, ἔγνω ὅτι, εἰ καθέλοι τοῦτο τὸ 
ῥῆμα ὥσπερ εὐδοκιμοῦντα ἀϑλητὴν καὶ περιγένοιτο «v- 
τοῦ, αὐτ S εὐδοκιμήσει ἐν τοῖς τότε ἀνϑρώποις. εἰς τοῦ- 
vo οὖν τὸ ῥῆμα καὶ τούτου ἕνεκα τούτῳ ἐπιβουλεύων 
κολοῦσαι' αὐτὸ ἅπαν τὸ ἄσμα πεποίηκεν, ὥς μοι φαί- 
νεται. 
XXIX. ἘἘπισκεψώμεϑα δὴ αὐτὸ κοινῇ ἅπαντες, εἰ 
ἄρα ἐγὼ ἀληϑὴ λέγω. εὐϑὺς γὰρ τὸ πρῶτον τοῦ ἄσματος 
D μανικὸν ἂν φανείη, εἰ βουλόμενος λέγειν, ὅτι ἄνδρα ἀγα- 
ϑὸν γενέσϑαι χαλεπόν, ἔπειτα ἐνέβαλε τὸ μέν. τοῦτο γὰρ 
οὐδὲ πρὸς ἕνα λόγον φαίνεται ἐμβεβλῆσϑαι, ἐὰν μή τις 
ὑπολάβῃ πρὸς τὸ τοῦ Πιττακοῦ ῥῆμα ὥσπερ ἐρέξοντα, 
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λέγειν τὸν Σιμωνίδην" λέγοντος τοῦ Πιττακοῦ ὅτε χαλε- 
πὸν ἐσθλὸν ἔμμεναις ἀμφισβητοῦντα εἰπεῖν ὅτι ox, ἀλλὰ 
γενέσϑαι μὲν χαλεπὸν ἄνδρα ἀγαϑὸν ἐστιν, ὦ Πιττακέ, 
ὡς ἀληϑῶς, οὐκ ἀληϑείᾳ ἀγαϑόν., οὐδ᾽ ἐπὶ τούτῳ λέγει 
τὴν ἀλήϑειαν, ὡς ἄρα ὄντων τινῶν τῶν μὲν ὡς ἀληϑῶς Ε 
aya9 àv, τῶν δὲ ἀγαϑὼν μέν, οὐ μέντοι ἀληϑῶς" εὔηϑες 
γὰρ τοῦτό γε φανείη ἂν καὶ οὐ Σιμωνίδου ἀλλ᾿ ὑπερβα-- 
τὸν δεῖ ϑεῖναι ἐν τῷ ἄσματι τὸ ἀλαϑέως: οὑτωσίπως ὑπει-- 
πόντα τὸ τοῦ Πιττακοῦ, ὥσπερ ἂν εἰ ϑείημεν αὐτὸν λέ- 
γοντα τὸν Πιττακὸν καὶ Σιμωνίδην ἀποκρινόμενον, εἰ- 
πόντα ὦ ἄνϑρωποι, χαλεπὸν ἐσϑλὸν ἔμμεναι τὸν δὲ ἀπο-- 
κρινόμενον ovid Πιττακέ, οὐκ ἀληϑῆ λέγεις" οὐ γὰρ 344 
εἶναι ἀλλὰ γενέσϑαι μέν ἐστιν ἄνδρα ἀγαϑὸν χερσέτε καὶ 
ποσὶ καὶ νόῳ τετράγωνον, ἄνευ ψόγου τετυγμένον, χαλε- 
πὸν ἀλαϑέως. οὕτω φαίνεται [τὸ] πρὸς λόγον τὸ u£v ἐμ-- 
βεβλημένον καὶ τὸ ἀλαϑέως ὀρϑῶς ἐπ᾽ ἐσχάτῳ κείμενον" 
καὶ τὰ ἐπιόντα πάντα τούτῳ μαρτυρεῖ, ὅτι οὕτως εἴρηται. 
πολλὰ μὲν γὰρ ἔστι καὶ περὶ ἑκάστου τῶν ἐν τῷ ἄσματι 
εἰρημένων ἀποδεῖξαι ὡς εὖ πεποίηται" πάνυ γὰρ χαριέν-- B 
rog καὶ μεμελημένως ἔχει" ἀλλὰ μακρὸν ἂν εἴη αὐτὸ oU- 
τῷ διελθεῖν: ἀλλὰ τὸν τύπον αὐτοῦ τὸν ὅλον διεξέλϑω- 
μεν καὶ τὴν βούλησιν, ὅτι παντὸς μᾶλλον ἔλεγχός ἐστι τοῦ 
Πιττακείου ῥήματος διὰ παντὸς τοῦ ᾷἄσματος. 

ΧΧΧ. “ἔγει γὰρ μετὰ τοῦτο ὀλίγα διελϑών, ὡς ἂν 
εἰ λέγοι λόγον, ὅτι γενέσϑαι μὲν ἄνδρα ἀγαϑὸν χαλεπὸν 
ἀλαϑέως, οἷόν τε μέντοι ἐ ἐπί γε χρόνον τινά" γενόμενον 
δὲ διαμένειν. ἐν ταύτῃ τῇ ἕξει καὶ εἶναι ἄνδρα ἀγαϑόν, ὡς C 
σὺ λέγεις, ὦ Πιττακέ, ᾿ἀδύνατον καὶ οὐκ ἀνθρώπειον, 
ἀλλὰ ϑεὸς ἂν μόνος τοῦτο ἔχοι τὸ γέρας, 

ἄνδρα δ᾽ οὐκ ἔστι μὴ οὐ κακὸν ἔμμεναι, 

ὃν ἂν ἀμήχανος συμφορὰ καϑέλῃ. 

"g(va οὖν͵ ἀμήχανος συμφορὰ καϑαιρεῖ ἐν πλοίου ἀρχῇ; 
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δῆλον ὅτι οὐ τὸν ἰδιώτην" ὁ μὲν γὰρ ἰδιώτης ἀεὶ καϑή- 
θηται" ὥσπερ οὖν οὐ τὸν κείμενόν τις ἂν καταβάλοι, 
ἀλλὰ τὸν μὲν ἑστῶτά ποτε καταβάλοι ἄν τι, ὥστε κείμε- 
νον ποιῆσαι, τὸν δὲ κείμενον οὔ, οὕτώ καὶ τὸν εὐμήχανον 
ὄντα ποτὲ ἀμήχανος ἂν συμφορὰ καϑέλοι, τὸν δὲ ἀεὶ ἀμή- 
χανον. ὄντα oU: καὶ τὸν κυβερνήτην μέγας χειμὼν ἐπιπε- 
σὼν ἀμήχανον ἂν ποιήσειε, καὶ γεωργὸν χαλεπὴ ὥρα 
ἐπελϑοῦσα ἀμήχανον ἂν ϑείη, καὶ ἰατρὸν ταὐτὰ ταῦτα. 
τῷ μὲν γὰρ ἐσθλῷ ἐγχωρεῖ κακῷ γενέσϑαι, ὥσπερ καὶ 
παρ᾽ ἄλλου ποιητοῦ μαρτυρεῖται τοῦ εἰπόντος 

αὐτὰρ ἀνὴρ ἀγαϑὸς τοτὲ μὲν κακός, ἄλλοτε δ᾽ 

ἐσϑλός- 
τῷ δὲ κακῷ οὐκ ἐγχωρεῖ γενέσϑαι, ἀλλ᾽ ἀεὶ εἶναι ἀνάγκη" 
ὥστε τὸν μὲν εὐμήχανον καὶ σοφὸν καὶ ἀγαϑὸν ἐπειδὰν 
ἀμήχανος συμφορὰ καϑέλῃ, οὐκ ἔστι μὴ οὐ κακὸν ἔμμε- 
ναι" σὺ δὲ φής, ὦ Πιττακέ, χαλεπὸν ἐσθλὸν ἔμμεναι" τὸ 
δ᾽ ἐστὶ γενέσϑαι μὲν χαλεπόν, δυνατὸν δὲ Hain E ἔμμε- 
ναι δὲ ἀδύνατον. 
πράξας [υὲν] γὰρ & εὖ πᾶς ἀνὴρ ἀγαϑός, 
κακὸς δ᾽ εἰ κακῶς. 

τίς οὖν εἰς γράμματα ἀγαϑὴ πρᾶξίς ἐστι, καὶ τίς ἄνδρα 
ἀγαϑὸν ποιεῖ εἰς γράμματα; δῆλον ὅτι ἡ τούτων μάϑη- 
σις. τίς δὲ εὐπραγία ἀγαϑὸν ἰατρὸν ποιεῖ; δῆλον ὅτι ἡ 
τῶν καμνόντων τῆς ϑεραπείας μάϑησις. κακὸς δὲ κακῶξ᾽ 
τίς οὖν ἂν κακὸς ἰατρὸς γένοιτο; δῆλον ὅτε ᾧ πρῶτον 
μὲν ὑπάρχει ἰατρῷ εἶναι, ἔπειτα ἀγαθῷ lazo: οὗτος γὰρ 
ἂν καὶ κακὸς γένοιτο" ἡμεῖς δὲ οἵ [ ἰατρικῆς ἰδιῶται οὐκ ἄν 
ποτὲ γενοίμεϑα" κακῶς πράξαντερ᾽ οὔτε ἰατροὶ οὔτε τέκτο- 
νὲς οὔτε ἄλλο οὐδὲν τῶν τοιούτων" ὅστις δὲ μὴ “ἰατρὸς à ἂν 
γένοιτο κακῶς πράξας, δῆλον ὅ OTL οὐδὲ κακὸς ἰατρός. οὕτω 
καὶ ὁ μὲν ἀγαϑὸς ἀνὴρ γένοιτ᾽ ἄν: ποτε καὶ κακὸς ἢ ὑπο 
χρόνου ἢ ὑπὸ πόνου ἢ ὑπὸ νόσου ἡ ὑπὸ ἄλλου τινὸς πε: 


meh emi, 
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ριπτώματος᾽ αὕτη γὰρ μόνη ἐστὶ κακὴ πρᾶξις, ἐπιστήμης 
στερηϑῆναι: ὁ δὲ κακὸς ἀνὴρ οὐκ ἄν ποτεγένοιτο κακός" 

«ἔστι γὰρ ἀεί: ἀλλ᾽ εἰ μέλλει κακὸς γενέσϑαι, δεῖ αὐτὸν 
πρότερον ἀγαϑὸν γενέσϑαι. ὥστε καὶ τοῦτο τοῦ ἄσματος 
πρὸς τοῦτο τείνει, ὅτι tiva, μὲν ἄνδρα ἀγαϑὸν οὐχ οἷόν 
τε διατελοῦντα a yov, ϑαι δὲ ἀγαϑὸν οἷόν τε, καὶ 
καχὸν γετὸν αὐτὸν rovrov: ἐπὶ πλεῖστον δὲ καὶ ἄριστοί 
εἰσιν οὗς ἂν οἵ ϑεοὶ φιλῶσιν. 

ΧΧΧΙ. Ταῦτά τε οὖν πάντα πρὸς τὸν Πιττακὸν εἴ- 
ρηται,. καὶ τὰ ἐπιόντα γε τοῦ ἄσματος ἔτι μᾶλλον δηλοῖ. 
φησὶ γάρ᾽ κ 

τοὔνεκεν οὔ ποτ᾿ ἐγὼφὸ μὴ γενέσϑαι δυνατὸν 

διξήμενος,»κενεὰν ἐς ἄπρακτον ἐλπίδα μοῖραν αἰῶ- 

ν vogfaAÉQ, νον ον 
πανώμωμον ἄνϑρωπον, εὐρυεδοῦς ὅσοι καρπὸν αἰ- 
νύμεϑα χϑονός" 
3, t AR ἂς 9 Ἵ 

ἔπειϑ' υμῖν.ςευρων) απαγγελέως 
φησίν" οὕτω σφόδρα καὶ δι᾿ ὅλου τοῦ ἄσματος ἐπεξέρχε-- 
ται τῷ τοῦ Πιττακοῦ ῥήματι" 

πάντας δ᾽ ἐπαίνημι καὶ quA£o | 

ἑκὼν ὅστις ἕρδῃ 

μηδὲν αἰσχρόν: ἀνάγκῃ δ᾽ οὐδὲ ϑεοὶ μάχονται" 
καὶ τοῦτ᾽ ἐστὶ πρὸς τὸ αὐτὸ τοῦτο εἰρημένον. οὐ γὰρ οὔ- 
τως ἀπαίδευτος ἦν Σιμωνίδης, ὥστε τούτους φάναι ἐπαι- 
νεῖν, ὃς ἂν ἑκὼν μηδὲν κακὸν ποιῇ, ὡς ὄντων τινῶν οἵ 
ἑκόντες κακὰ ποιοῦσιν. ἐγὼ γὰρ σχεδὸν τι οἷμαι τοῦτο, 
ὅτι οὐδεὶς τῶν σοφῶν ἀνδρῶν ἡγεῖται οὐδένα ἀνθρώπων 
ἑκόντα ἐξαμαρτάνειν οὐδὲ αἰσχρά τὲ καὶ κακὰ ἑκόντα ἐρ- 
γαζξεσϑαι, ἀλλ᾽ εὖ ἴσασιν ὅτι πάντες οἱ τὰ αἰσχρὰ καὶ τὰ 
κακὰ ποιοῦντες ἄκοντες ποιοῦσι" καὶ δὴ καὶ ὁ Σιμωνίδης 
οὐχ ὃς ἂν μὴ κακὰ ποιῇ ἑκών, τούτων φησὶν ἐπαινέτης 
εἶναι, ἀλλὰ περὶ ἑαυτοῦ λέγει τοῦτο τὸ ἑκών. ἡγεῖτο γὰρ 

12* 
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ἄνδρα καλὸν κἀγαϑὸν πολλάκις αὗτον ἐπαναγκάζξειν φί- 
λον τινὶ γίγνεσϑαι καὶ ἐπαινέτην [φιλεῖν καὶ ἐπαινεῖν), 
T , * , - , ^" , , , 
otov ἀνδρὶ πολλάκις συμβῆναι μητέρα ἡ πατέρα ἀλλοκο- 
"^ " o» - ΄ ' ᾿ - 
τον ἢ πατρίδα 1] ἄλλο τι τῶν τοιούτων. τοὺς μὲν ovv πο- 
νηρούς, ὅταν τοιοῦτόν τι αὐτοῖς συμβῇ. ὥσπερ ἀσμένους 
— , 
ὁρᾶν καὶ ψέγοντας ἐπιδεικνύναι καὶ κατηγορεῖν τὴν πονη- 
θέαν τῶν γονέων ἢ πατρέδος, ἵνα αὐτοϊρ(ἀμελοῦσιν αὐτῶν) 
μὴ ἐγκαλῶσιν of ἄνϑρωποι μηδ᾽ ὀνειδίξωσιν ὅ οτι ἀμελοῦ- 
σιν, ὥστε ἔτι μᾶλλον ψέγειν τε αὐτοὺς καὶ ἔχϑρας éxov- 
^ "s , , ^ , 
σίους προς ταῖς ἀναγκαίαις προστίϑεσϑαι" vovg. δ᾽ ἀγα- 
ϑοὺς ἐπικρύπτεσϑαί τε καὶ ἐπαινεῖν ἀναγκάξεσϑαι, καὶ 
ἄν τι ὀργισϑῶσι τοῖς γονεῦσιν ἡ πατρίδι ἀδικηϑέντες, 
' 2 , | 
αὐτοὺς ἑαυτοὺς παραμυϑεῖσϑαι καὶ διαλλάττεσϑαι προς- 
avayxatovtag ἑαυτοὺς φιλεῖν τοὺς ἑαυτῶν καὶ ἐπαινεῖν. 
πολλάκις δέ, οἶμαι, καὶ Σιμωνίδης ἡγήσατο καὶ αὐτὸς ἢ 
τύραννον ἢ ἄλλον τινὰ τῶν τοιούτων ἐπαινέσαι καὶ ἐγκω-- 


, , - - 
C μιάσαι οὐχ ἑκών, ἀλλ᾽ ἀναγκαζόμενος. ταῦτα δὴ καὶ τῷ 


Πιττακῷ λέγει ὅτι ἐγώ, e) Πιττακέ, οὐ διὰ ταῦτά σε ψέγω" 
ὅτι εἰμὶ φιλόψογος, ἐπεὶ 

ἔμοιγ᾽ ἐξαρκεῖ ὃς ἂν μὴ κακὸς 7) 

μηδ᾽ ἄγαν ἀπάλαμνος; εἰδώς τ᾽ ὀνησίπολιν δίκαν. 

ὑγιὴς ἀνήρ᾽ 

οὗ μὲν ἐγὼ μωμήσομαι. 

οὐ γάρ εἰμι quiouapos : 

τῶν γὰρ, ἠλιϑίων ἀπείρων γενέϑλα, 
ὥστ᾽ εἴ τις χαίρει ψέγων, ἐμπλησϑείη ἂν ἐκείνους μεμ- 
φόμενος. 

πάντα τοι καλά, τοῖσί τ᾽ αἰσχρὰ μὴ μέμικται. 


3 - , e Ὕ » , , 
D οὐ τοῦτο λέγει, ὥσπερ ἂν εἰ ἔλεγε πάντα τοι λευκά, οἷς 


- iJ ^ - j , 
μέλανα μὴ μέμικται" γελοῖον γὰρ ἂν εἴη πολλαχῇ αλλ 
ὅτι αὐτὸς καὶ τὰ dite ἀποδέχεται ὥστε μὴ ψέγειν" καὶ 
οὐ ζητῶ, ἔφη, πανάμωμον ἄνϑρωπον. εὐρυεδοῦς 060 


kot iE χφας νιισα χκ σοωρ....- ocn μα Ὅσον Ὡς P rm νων συν Los mo eR RR S AM ιν νι» .ον, 
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καρπὸν αἰνύμεϑα χϑονός, ἐπειϑ' ὑμῖν εὑρὼν ἀπαγγελέω" 
ὥστε τούτου γ᾽ ἕνεκα οὐδένα ἐπαινέσομαι, ἀλλά μοι ἐξαρ- 
κεῖ, ἂν ἡ μέσος καὶ μηδὲν κακὸν ποιῇ, ὡς ἐγὼ πάντας 
φιλέω καὶ ἐπαίνημι --- καὶ τῇ φωνῇ ἐνταῦϑα κέχρηται τῇ 
τῶν Μυτιληναίων, ὡς πρὸς Πιττακὸν λέγων τὸ πάντας 
δὲ ἐπαίνημι καὶ φιλέω ἑκών (ἐνταῦϑα δεῖ ἐν τῷ ἑκών δια- 
ΠΝ λέγοντα) ὅστις ἕρδῃ μηδὲν αἰσχρόν. ἄκων δ᾽ ἔστιν 

οὗς ἐγὼ ἐπαινῶ καὶ φιλῶ. σὲ οὖν. καὶ εἰ μέσως ἔλεγες 
rdi καὶ ἀληϑὴ, ὦ Πιττακέ, οὐκ ἄν ποτε ἔψεγον. νῦν 
δέ — σφόδρα γὰρ καὶ περὶ τῶν μεγίστων ψευδόμενος δο-- 
κεῖς ἀληϑῆ λέγειν, διὰ ταὐτά δε ἐγὼ ψέγω. 

XXXII. Ταῦτά μοι δοκεῖ. ὦ Πρόδικε καὶ Πρωτα- 
γόρα, jv δ᾽ ἐγώ, Σιμωνίδης διανοούμενος Ln 
τοῦτο τὸ d Gua. / καὶ ὁ Ἱππίας, Εὖ μέν uot δοκεῖς, ἔφη. 
Σώκρατες. καὶ σὺ περὶ τοῦ ἄσματος διεληλυϑέναι" ior 
μέντοι, ἔφη. καὶ ἐμοὶ λόγος περὶ αὐτοῦ εὖ ἔχων, ὃν ὑμῖν 
ἐπιδείξω, ἂν βούλησϑε. καὶ ὃ ᾿δλκιβιάδης, Ναί, ἔφη, 
e Ἱππία, εἰσαῦϑίς γε" νῦν δὲ δίκαιόν ἐστιν, ἃ ὡμολογη- 
σάτην πρὸς ἀλλήλω Πρωταγόρας καὶ Σωκράτης. Πρωτα- 
γόρας μὲν εἰ ἔτι βούλεται ἐρωτᾶν, ἀποκρίνεσϑαι Σωκρά 
τη, εἰ δὲ δὴ βούλεται Σωκράτει ἀποκρίνεσθαι, ἐρωτᾷν 
τὸν ἕτερον. καὶ ἐγὼ εἶπον ᾿Ἐπιτρέπω μὲν ἔγωγε Πρωτα- 
γόρᾳ ὁπότερον αὐτῷ ἥδιον εἰ δὲ βούλεται, περὶ μὲν 
ἀσμάτων τε καὶ ἐπῶν ἐάσωμεν. περὶ δὲ ὧν τὸ πρῶτον ἐγώ 
δε ἠρώτησα, ὦ Πρωταγόρα. ἡδέως à ἂν ἐπὶ τέλος ἐλθοιμὶ 
μετὰ σοῦ σχοπούμενος. καὶ γὰρ δοκεῖ μοι τὸ περὶ ποιή- 
σεὼῶς διαλέγεσθαι ὁμοιότατον εἶναι τοῖς συμποσίοις τοῖς 
τῶν φαύλων καὶ ἀγοραίων ἀνθρώπων. καὶ γὰρ οὗτοι, 
διὰ τὸ μὴ δύνασθαι ἀλλήλοις δι’ ἑαυτῶν συνεῖναι ἐν τῷ 
πότῳ μηδὲ διὰ τῆς ἑαυτῶν φωνῆς καὶ τῶν λόγων τῶν 
ἑαυτῶν ὑπὸ ἀπαιδευσίας, τιμίας ποιοῦσι τὰς αὐλητρίδας, 
πολλοῦ μισϑούμενοι ἀλλοτρίαν φωνὴν τὴν τῶν αὐλῶν, 
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1 1 TS : - ᾽ , , “ n 
καὶ διὰ vijg ἐκείνων φωνῆς ἀλλήλοις συνεισιν" ὁποῦ δὲ 
, , *^ 
καλοὶ κἀγαϑοὶ συμπόται καὶ πεπαιδευμένοι εἰσίν. οὐκ ἂν 
Ὁ ἢν. 2 , E44 , ) E , 
ἴδοις οὔτ᾽ αὐλητρίδας οὔτε ὀρχηστρίδας οὔτε ψαλτρίας. 
ἀλλ᾽ αὐτοὺς αὑτοῖς ἱκανοὺς ὄντας συνεϊναι(ζνευ τῶν λή- 
ρῶν τε καὶ παιδιῶν τοὐτων) διὰ τῆς αὑτῶν φωνῆς, λέγον- 
τάς τε καὶ ἀκούοντας ἐν μέρει ἑαυτῶν κοσμίως, κἂν πάνυ 
πολὺν οἶνον πέωσιν. οὕτω δὲ καὶ αἵ τοιαίδε συνουσίαι, 
' - τ £e - 
ἐὰν μὲν λάβωνται ἀνδρῶν, οἱοίπερ ἡμῶν of zoAAoL paci 
- 2 ^ 
εἶναι, οὐδὲν δέονται ἀλλοτρίας φωνῆς οὐδὲ ποιητ v, οὗς 
»ἵ 3 δ" , e , pcr; 
οὔτε ἀνερέσϑαι οἷόν v ἐστὶ περὶ ὧν λέγουσιν. ἐπαγόμενοί 


! χε αὐτοὺς οἵ πολλοὶ ἐν τοῖς λόγοις ot πὲν ταῦτά φασι τὸν 


848 


^ T. Re er [1 , ITA 4 
ποιητὴν νοεῖν. οἵ δ᾽ ἕτερα, περὶ πράγματος διαλεγόμενοι 
ὃ ἀδυνατοῦσιν ἐξελέγξαι" ἀλλὰ τὰς μὲν τοιαύτας συνου- 

, 2€ , ? is r7 οἱ , 3. im LH] 
σίας ἐῶσι χαίρειν. αὐτοὶ δ᾽ ἑαυτόϊς σύνεισι δί ἑαυτῶν, ἐν 

" ec , * » ΄ , n 

τοῖς ἑαυτῶν λόγοις πεῖραν ἀλλήλων λαμβανοντες καὶ Óc- 
δόντες. τοὺς τοιούτους μοι δοκεῖ χρῆναι μᾶλλον μιμεῖ-- 
σϑαι ἐμέ τε καὶ σέ, καταϑεμένους τοὺς ποιητὰς μαὐτοὺς δὲ 
ἡμῶν αὐτῶν πρὸς ἀλλήλους τοὺς λόγους ποιεῖσϑαι. τῆς 

, "A S ὦ e , "^ * 
ἀληϑείας καὶ uv αὐτῶν πεῖραν λαμβανοντας καν μὲν 
βούλῃ ἔτι ἐρωτᾷν, ἕτοιμός εἰμί σοι παρέχειν ἀποκρινόμε- 
, T ^ 
vog: ἐὰν δὲ βούλῃ. σὺ ἐμοὶ παράσχες. περὶ ὧν μεταξὺ 
ἐπαυσάμεϑα διεξιόντες, τούτοις τέλος ἐπιϑεῖναι. [λέγον-- 
τος οὖν ἐμοῦ ταῦτα καὶ τοιαῦτα ἄλλα) οὐδὲν ἀπεσάφει ὁ 

E: : , 

Πρωταγόρας ὁπότερα ποιήσοι. εἶπεν ovv ὁ AAxiBiaOg 
πρὸς τὸν Καλλίαν βλέψας. Καλλία, δοκεῖ σοι, ἔφη, καὶ 
νῦν καλῶς Πρωταγύρας ποιεῖν. οὐκ ἐθέλων (sive δώσει 
λόγον εἴτε μὴ διασαφεῖν; ἐμοὶ γὰρ οὐ δοκεῖ" ἀλλ᾽ ἦτοι 
διαλεγέσϑω ἢ εἰπέτω ὅτι οὐκ ἐθέλει διαλέγεσϑαι, ἵνα τού- 
^ - . - , ^ ^ , 
τῷ μὲν ταῦτα συνειδῶμεν, Σωκράτης δὲ ἄλλῳ τῷ διαλέ- 

Ἢ er ^ , »" Aft , 
γηται ἡ ἄλλος 06706 ἂν βούληται «AÀAQ. καὶ 0 TIoorayo- 
ρας (αἰσχυνϑείς, ὥς γέμοι ἔδοξε. τοῦ τε ᾿Ζ4λκιβιάδου 
ταὐτὰ λέγοντος καὶ τοῦ Καλλίου δεομένου καὶ τῶν ἄλ- 
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λῶν σχεσον τι τῶν παροντῶν καὶ μόγις προυτρεπετο εἰς to 
διαλέγεσϑαι καὶ ἐκέλευεν ἐρωτᾶν αὑτὸν ὡς ἀποκρινού- 
μενος. : 

XXXIII Εἶπον δὴ ἐγώ, &à Πρωταγόρα. μὴ οἵου; 
διαλέγεσϑαί μέ σοι ἄλλο τι ὌΝ pet 18 αὐτὸς d uaropto 
τιτὸν Ὅμηρον το 

σύν τε δύ᾽ ἐρχομένω, καί τε πρὸ ὃ τοῦ ἐνόησεν. D 
εὐπορώτεροι γάρ πῶς ἅπαντές ἐσμεν οἱ ἄνϑρωποι πρὸς 
ἅπαν ἔργον καὶ λόγον καὶ d διανόημα" μοῦνος δ᾽ vede τε 
νοήσῃ, αὐτίκα περιιὼν odd ὅτῳ ἐπιδείξηται καὶ uso 
ὅτου βεβαιώσηται,. ἕως ἂν ἐντύχῃ. ὥσπερ καὶ ἐγὼ ἕνεκα 
τούτου σοὶ ἡδέως διαλέγομαι μᾶλλον ἢ ἄλλῳ τινί, ἡγού-- 
μενός σε βέλτιστ᾽ ἂν ἐπισκέψασϑαι καὶ περὶ τῶν ἄλλων 
περὶ ὧν εἰκὸς σκοπεῖσϑαι τὸν ἐπιεικῆ, καὶ δὴ καὶ περὶ E 
ἀρετῆς. τίνα γὰρ ἄλλον ἢ σέ; 0g γε οὐ μόνον αὐτὸς οἴει 
καλὸς καἀγαϑὸς εἶναι. ὥσπερ τινὲς ἄλλοι αὐτοὶ μὲν ἐπιεν- 
κεῖς εἰσίν. ἄλλους δὲ οὐ δύνανται ποιεῖν, σὺ δὲ καὶ αὐτὸς 
ἀγαϑὸς ᾿ xui ἄλλους οἷός T εἶ ποιεῖν ἀγαϑούς. καὶ οὕτω 
πεπίστευκας σαυτῷ. ὥστε(καὶ ἄλλων ταύτην τὴν τέχνην 
ἀποκρυπτομένων, σύ Y ἀναφανδὸν σεαυτὸν ὑποκηρυξᾶ-- 349 
μενος εἰς πάντας τοὺς Ἕλληνας ᾿ ᾿σοφιστὴν ᾿ἐπονομάσας, 
σεαυτὸν ἀπέφηνας παιδεύσεως καὶ ἀρετῆς διδάσκαλον, 
πρῶτος τούτου μισϑὸν ἀξιώσας ἄρνυσϑαι. πὼς οὖν οὔ 
δε χρῆν παρακαλεῖν ἐπὶ τὴν τούτων σκέψιν καὶ ἐρωτᾶν 
καὶ ἀνακοινοῦσϑαι; ovx ἔσϑ᾽ ὅπως οὔ. καὶ νῦν δὴ ἐγὼ 
ἐκεῖνα, ἅ ἅπερ τὸ πρῶτον ἠρώτων περὶ τούτων, πάλιν ἐπι- 
ϑυμῶ ἐξ ἀρχῆς τὰ μὲν ἀναμνησϑῆναι παρὰ σοῦ, τὰ δὲ 
συνδιασκέψασϑαι. ἦν δέ, ὡς ἐγώμαι, τὸ ἐρώτημα τόδε" B 
σοφία καὶ σωφροσύνη mi ἀνδρεία καὶ δικαιοσύνη καὶ 
ὁσιότης, πότερον ταῦτα, πέντε ὄντα ὀνόματα, ἐπὶ ἑνὶ πράγ- 
ματί ἐστι. ἢ ἑκάστῳ τῶν ὀνομάτων τούτων ὑπόκειταί 
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τις ἴδιος οὐσία καὶ πρᾶγμα ἔχον ἑαυτοῦ δύναμιν ἕκαστον, 
οὐκ ὃν οἷον τὸ ἕτερον αὐτῶν τὸ ἕτερον; ἔφησϑα οὖν σὺ 
οὐκ ὀνόματα ἐπὶ ἑνὶ εἶναι, ἀλλὰ ἕκαστον ἰδίῳ πράγματι 
€ τῶν ὀνομάτων τούτων ἐπικεῖσθαι, πάντα δὲ ταῦτα μό- 
; gie εἶναι ἃ ἀρετῆς, οὐχ ὡς τὰ τοῦ χφυσοῦ μόρια ὅμοιά ἐστιν 
ἀλλήλοις καὶ τῷ ὅλῳ οὗ μόριά ἐστιν, ἀλλ᾽ ὡς τὰ τοῦ προ- 
σώπου μόρια καὶ τῷ ὅλῳ οὗ μόρια ἐστιν καὶ ἀλλήλοις 
ἀνόμοια, ἰδίαν ἕκαστα δύναμιν à ἔχοντα. ταῦτα εἰ μέν σοι 
δοκεῖ ἐ ἔτι ὥσπερ τότε. ge: εἰ δὲ ἄλλως πως, τοῦτυ ÓL0- 
ρισαι, ὡς ἔγωγε οὐδέν Go. ὑπόλογον τίϑεμαι,. ἐάν πῃ ἄλλῃ 
νῦν φήσῃς᾽ οὐ γὰρ ἂν ϑαυμάξοιμι, εἰ τότε ἀποπειρώμε- 
Ὁ νός μου ταῦτα ἔλεγες. 

XXXIV. 4414 ἐγώ σοι; ἔφη, λέγω. ὦ Σώκρατες, ὅτι 
ταῦτα πάντα μόρια μέν ἐστιν ἀρετῆς, καὶ τὰ μὲν τέτταρα 
αὐτῶν ἐπιεικῶς παραπλήσια ἀλλήλοις ἐστίν, ἡ δὲ ἀνὸ ela 
πάνυ πολὺ διαφέρον πάντων τούτων. ὧδε δὲ γνώσει ὅτι 
ἐγὼ ἀληϑῆ λέγω: εὑρήδεις γὰρ πολλοὺς τῶν ἀνθρώπων 
ἀδικωτάτους μὲν ὄντας καὶ ἀνοσιωτάτους καὶ ἀκολαστο- 
τάτους καὶ ἀμαϑεστάτους, ἀνδρειοτάτους ὃὲ διαφερόν- 

E τως. Ἔχε δή, ἔφην ἐγώ: ἄξιον γάρ τοι ἐπισκέψασϑαι ὃ 
λέγεις. πότερον τοὺς ἀνδρείους θαρραλέους λέγεις 1] ἄλλο 
τι; Kol ἴτας ye, ἔφη. ἐφ᾽ ἃ οἱ πολλοὶ φοβούντοι ἰέναι. 
Φέρε δή, τὴν ἀρετὴν καλόν τι φὴς εἶναι, καὶ ὡς καλοῦ 
ὄντος t αὐτοῦ σὺ διδάσκαλον σαυτὸν παρέχεις; Κάλλιστον 
μὲν οὖν, ἐφή, εἰ μὴ μαίνομαίγε. Πότερον οὖν, ἦν δ᾽ 
ἐγώ, τὸ μέν τι αὐτοῦ αἰσχρόν, τὸ δέτι καλόν jj jet κα- 
λὸν; Ὅλον που καλὸν ὡς οἷόν τε μάλιστα. ᾿Οἶσϑα οὖν 

350 τίνες εἰς τὰ φρέατα κολυμβώσι ϑαρραλέως; Ἔγωγε, ὅτι 
of κολυμβηταί. Πότερον διότι ἐπίστανται ἢ δι᾽ ἄλλο τις 
Ὅτι 6s στανται. Tivsg δὲ ἀπὸ τῶν ἵππων πολεμεῖν 9«g- 
ραλέοι εἰσίς πότερον οἱ ἱππικοὶ ἢ οἱ ἄφιπποι:; οἱ ἵππι- 
κοί Τίνες δὲ πέλτας" ἔχοντες; οἱ πελταστικοὶ ἢ οἱ μή; 
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Οἱ πελταστικοί. καὶ τὰ ἄλλα ys πάντα. εἰ τοῦτο ζητεῖς, 
ἔφη, οἵ ἐπιστήμονες τῶν μὴ ἐπισταμένων ϑαρραλεώτεροί 
εἰσι, καὶ αὐτοὶ ἑαυτῶν. ἐπειδὰν μάϑωσιν Β ἢ πρὶν μαϑεῖν. 
Ἤδη δέτινας ἑώρακας, ἔφην, πάντων τούτων ἀνεπιστη- 
μονας ὄντας, ϑαρροῦντας δὲ πρὸς ἕκαστα τούτων; Ἔγωγε, 
ἡ δ᾽ 0g, καὶ λίαν ys ϑαρροῦντας. Οὐκοῦν οἵ ϑαρραλέοι 
οὗτοι καὶ ἀνδρεῖοί εἰσιν; Αἰσχρὸν μέντ᾽ ἄν, ἔφη, εἴη ἡ 
ἀνδρεία" ἐπεὶ οὗτοί γε μαινόμενοί εἰσιν. Πῶς ovv , ἔφην 
ἐγώ, λέγεις τοὺς ἀνδρείους ; οὐχὶ τοὺς ϑαρραλέους εἶναι; 
Καὶ νῦν γ᾽, ἔφη. Οὐκοῦν οὕτοι, ἦν δ᾽ ἐγώ, o οὕτω ϑαρ- 
ραλέοι ὄντες οὐκ ἀνδρεῖοι ἀλλὰ μαινόμενοι φαίνονται; 
καὶ ἐκεῖ αὖ οἵ σοφώτατοι οὗτοι καὶ ϑαρραλεώτατοί εἰσι, 
ϑαρραλεώτατοι δὲ ὄντες ἀνδρειότατοι; καὶ κατὰ τοῦτον 
τὸν λόγον ἡ " σοφία d ἂν ἀνδρεία εἴη; Οὐ καλῶς, ἐφή 9 μνη- 
μονεύεις, ὦ Σώκρατες, ἃ ἐλεγόν τε καὶ ἀπεκρινόμην σοι. 
ἔγωγε ἐρωτηϑεὶς ὑπὸ σοῦ, εἰ οἵ ἀνδρεῖοι ϑαρραλέοι εἰσίν, 
ὡμολόγησα" εἰ δὲ καὶ οἵ ϑαρραλέοι ἀνδρεῖοι. οὐκ ἠρωτή- 
Oqv- εἰγάρ μὲ τότε ἤρου. εἶπον ἂν ὅτι οὐ πάντεξ᾽ τοὺς 
δὲ ἀνδρείους ὡς οὐ ϑαρραλέοι εἰσί, τὸ ἐμὸν ὁμολόγημα, 
οὐδαμοῦ ἐπέδειξας ὡς οὐκ ὀρϑῶς ὡμολόγησα. ἔπειτα 
τοὺς ἐπισταμένους αὐτοὺς ἑαυτῶν ϑαρραλεωτέρους ὄντας 
ἀποφαίνεις καὶ μὴ ἐπισταμένων ἄλλων, καὶ ἐν τούτῳ οἴει 
τὴν ἀνδρείαν" καὶ τὴν σοφίαν ταὐτὸν εἶναι" τούτῳ δὲ τῷ 
τρόπῳ μετιὼν καὶ τὴν ἰσχὺν οἰηϑείης ἂν εἶναι, σοφίαν. 
πρῶτον μὲν γὰρ εἰ οὕτω μετιὼν ἔροιό με εἰ οἱ ἰσχυροὶ 
δυνατοί εἰσι, φαίην &v* ἔπειτα, εἰ οἵ ἐπιστάμενοι παλαίειν 
δυνατώτεροί εἰσι τῶν μὴ ἐπισταμένων παλαίειν καὶ αὐτοὶ 
αὑτῶν, ἐπειδὰν iiit 7 πρὶν μαϑεῖν, φαίην ἄν" ταῦτα 
δὲ ἐμοῦ ὁμολογήσαντος ἐξείη à ἄν σοι; χρωμένῳ τοῖς αὐτοῖς 
τεκμηρίοις τούτοις, boli d ὡς κατὰ τὴν ἐμὴν ὁμολογίαν ἡ 
σοφία ἐστὶν ἰσχύς. ἐγὼ δὲ οὐδαμοῦ οὐδ᾽ ἐνταῦϑα ὁμολογῶ 
τοὺς δυνατοὺς ἰσχυροὺς εἶναι, τοὺς μέντοι ἰσχυροὺς δυ- 
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, , ^ y ^ * , , ^ , 3 ^ 
351] νατούς᾽ οὐ γὰρταῦτον εἶναι δυναμίν τε καὶ ἰσχύν, ἀλλὰ vc 
μὲν καὶ ἀπὸ ἐπιστήμης γίγνεσϑαι, τὴν δύναμιν, “καὶ ἀπὸ 
μανίας τε παὶ ἀπὸ ϑυμοῦ, ἰσχὺν δὲ ἀπὸ φύσεως καὶ εὐτρο- 
φίας τῶν σωμάτων. οὕτω δὲ κἀκεῖ οὐ ταὐτὸν εἶναι ϑάρ- 
Gog τε καὶ ἀνδρείαν" ὥστε συμβαίνει τοὺς μὲν ἀνδρείους 
ϑαρραλέους εἶναι, μὴ μέντοι τούς γε ϑαρραλέους ἀνδρεί- 
ovg πάντας" ϑάρσος μὲν γὰρ καὶ ἀπὸ τέχνης γίγνεται 
est, AWO. "- ' ? , 

B ἀνθρώποις καὶ ἀπὸ ϑυμοῦ τε καὶ ἀπὸ μανίας... ὥσπερ ἡ 
δύναμις ,, ἀνδρεία δὲ ἀπὸ φύσεως καὶ εὐτροφίας τῶν ψυ- 
χῶν γίγνεέξται. 

, 3 »" : , - 
XXXV. 4éy&ig δέ τινας, ἔφην, ὦ Ilgoruyooo , τῶν 
, , *$.- U M - " 5 , 5 " 
ἀνθρώπων εὖ bv, vovg δὲ κακῶς; ἔφη. 4o ovv δοκεῖ 
» $6- , 
σοι ἄνϑρωπος ἂν εὖ ξῇν. εἰ ἀνιώμενός τε καὶ ὀδυνώμενος 
ξῴη; Οὐκ ἔφη. Τί δ᾽, εἰ ἡδέως βιοὺς τὸν βίον τελευτή- 
3 » ς p er » 
GzLEV, οὐκ EU ἂν Got δοκοῖ ovrog βεβιωκέναι; Euovy'. 
, * 4 t , - 3 , ' , - , 
ἔφη. Τὸ μὲν ἄρα ἡδέως ξῇν ἀγαϑόν, τὸ δ᾽ ἀηδῶς κακόν. 
» T X ᾿κ» Δδῇ , e , , , 3 
€ Εἴπερ τοῖς καλοῖς γ᾽, ἔφη, Cor ἡδόμενος. Τί δή, ὦ Πρω- 
ταγόρα; μὴ καὶ σύ. ὥσπερ οἵ πολλοί, ἡδέα ἄττα καλεῖς 
ς 12 ἣν Ee FS. M ^ D 9. «s wu , , , 
κακὰ καὶ ανιαρὰ ἀγαϑαΐὶ ἐγὼ γὰρ λεγο, xo ὁ ἡδέα ἐστίν, 
ἄρα κατὰ τοῦτο οὐκ ἀγαϑά, εἰ μή τι ἀπ᾿ αὐτῶν ἀποβή- 
3 Ll , 
σεται ἄλλο; καὶ αὖϑις «v τὰ ἀνιαρὰ ὡσαύτως οὕτως οὐ 
»v , , , [ , το 3 , 
καϑ' ὅσον &viagd , κακά; [Οὐκ οἷδα, c Σώκρατες, ἔφη, 
- ' 2 [ - , 
ἁπλῶς οὕτως. ὡς σὺ ἐρωτᾶς, εἰ ἐμοὶ ἀποκριτέον ἐστίν, 

D ὡς τὰ ἡδέα τε ἀγαϑά ἐστιν ἅπαντα καὶ τὰ ἀνιαρὰ κακά" 
ἀλλά uo, δοκεῖ οὐ μόνον πρὸς τὴν νῦν ἀπόκρισιν ἐμοὶ 
ἀσφαλέστερον εἶναι ἀποκρίνασϑαι. ἀλλὰ καὶ πρὸς πάντα 
τὸν ἄλλον βίον τὸν ἐμόν, ὅτι ἔστι μὲν ἃ τῶν ἡδέων οὐκ 

΄»ν 5 ' - - ἢ , 
ἔστιν ἀγαϑα, ἔστι δ᾽ αὖ καὶ ἃ τῶν ἀνιαρῶν οὐκ ἔστι xaxd, 
ἐστι δ᾽ ἃ ἔστι. καὶ τρίτον ἃ οὐδέτερα. οὔτε κακὰ οὔτ᾽ 

, δ 3 ' cu 4 
ἀγαϑά. Ηδέα δὲ καλεὶς, ἦν δ᾽ ἐγώ, ov τὰ ἡδονῆς μετέ- 

E χοντα ἢ ποιοῦντα ἡδυνήν:; Πάνυ γ᾽, ἔφη. Τοῦτο τοί- 
νυν λέγω, καϑ'᾽ ὅσον ἡδέα ἐστίν. εἰ οὐκ ἀγαϑά. τὴν ἡδο- 
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νὴν αὐτὴν ἐρωτῶν εἰ οὐκ ἀγαϑόν ἐστιν. Ὥσπερ σὺ λέ- 
ye, ἔφη. ἑκάστοτε, ὦ Σώκρατες, σχοπώμεϑα αὐτό, καὶ 
ἐὰν μὲν πρὸς λόγον δοκῇ εἶναι τὸ σκέμμα καὶ τὸ αὐτὸ 
φαίνηται ἡδύ ve καὶ ἀγαϑόν, συγχωρησόμεϑα᾽ εἰ δὲ μή, 
τότε ἤδη ἀμφισβητήσομεν. Πότερον οὖν. ἦν δ᾽ ἐγώ, σὺ 
βούλει ἡ ἡγεμονεύειν τῆς σκέψεως. ἢ | ἐγὼ ἡ ἡγῶμαι; Δίκαιος, 
ἔφη, σὺ ἡγεῖσθαι" σὺ γὰρ καὶ κατάρχεις τοῦ λόγου. Ὧρ᾽ 
οὖν, ἦν δ᾽ ἐγώ. τῇδέ πῃ καταφανὲς ἂν ἡμῖν γένοιτο: 
ὥσπερ si τις ἄνϑρωπον σκοπῶν ἐκ τοῦ εἴδους 1] πρὸς 
ὑγέειαν ἢ πρὸς ἄλλο τι τῶν τοῦ σώματος ἔργων, ἰδὼν τὸ 
πρόσωπον καὶ τὰς χεῖρας ἄκρας εἴποι" ἴϑι δή μοιίάποκα-- 
λύψαςὶ'και τὰ στήϑη καὶ τὸ μετάφρενον ἰἐπίδειξον, ἵνα 
ἐπισκέψωμαι σαφέστερον" καὶ ἐγὼ τοιοῦτόν τι ποϑῶ πρὸς 
τὴν σχέψιν- ϑεασάμενος ὅτι οὕτως ἔχεις πρὸς τὸ ἀγαϑὸν 
καὶ τὸ ἡδύ. ὡς φής. δέομαι τοιοῦτον τι εἰπεῖν" ἴϑι δή μοι, 
ὦ Πρωταγόρα, καὶ τόδε τῆς διανοίας ἀποκάλυψον" πῶς 
ἐχεις πρὸς ἐπιστήμην ; πότερον καὶ τοῦτό σοι δοκεῖ ὥσπερ 
τοῖς πολλοῖς ἀνθρώποις. ἢ ἄλλως; δοκεῖ δὲ τοῖς πολλοῖς 
περὶ ἐπιστήμης τοιοῦτον TL, οὐκ ἰσχυρὸν οὐδ᾽ ἡγεμονι- 
κὸν οὐδ᾽ ἀρχικὸν εἶναι" οὐδὲ ὡς περὶ τοιούτου αὐτοῦ 
ὄντος διανοοῦνται, ἀλλ᾽ ἐνούσης πολλάκις ἀνθρώπω 
ἐπιστήμης οὐ τὴν ἐπιστήιιην αὐτοῦ ἄρχειν, ἀλλ᾽ ἄλλο τι, 
τοτὲ μὲν ϑυμόν, τοτὲ δὲ ἡδονήν. τοτὲ δὲ λύπηι, ἐνίοτε 
δὲ ἔρωτα, πολλάκις δὲ φόβον, ἀτεχνῶς διανοούμενοι περὶ 
τῆς ἐπιστήμης, ὥσπερ περὶ ἀνδραπόδου. περιελκομένης 
ὑπὸ τῶν ἄλλων ἁπάντων. ἀρ᾽ οὖν καὶ σοὶ τοιοῦτόν τι 
περὶ αὐτῆς δυκεῖ, ἢ καλόν τε εἶναι ἡ ἐπιστήμη καὶ οἷον 

gew τοῦ ἀνθρώπου, καὶ ἐ ἐάνπερ γιγνώσκῃ τις τἀγαϑὰ 
καὶ τὰ κακά, μὴ ἂν ᾿κρατηϑῆναι ὑπὸ μηδενός, ὥστε ἄλλ᾽ 
ἄττα πράττειν ἢ ἃ ἂν ἡ ἐπιστήμη κελεύῃ, ἀλλ᾽ ἱκανὴν εἶναι 


τὴν 9o zv βοηϑεῖν τῷ ἀνθρώπῳ; Καὶ δοκεῖ. ἔφη, 
ὥσπερ σὺ λέγεις, ὦ Σώκρατες, καὶ ἅμα, εἰπερ t) ἄλλῳ, 


852 
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D αἰσχρόν ἐστι καὶ ἐμοὶ σοφίαν καὶ ἐπιστήμην μὴ οὐχὶ πᾶάν- 
τῶν t4 inia φάναι εἶναι τῶν ἀνθρωπείων πραγμά- 
των. Καλῶς ys, ἔφην ἐγώ, σὺ λέγων καὶ ἀληϑῆ. οἶσϑα 
οὖν ὅτι οἱ πολλοὶ τῶν ἀνθρώπων ἐμοίτε καὶ σοὶ οὐ πεί- 
ϑονται, ἀλλὰ πολλούς φασι γιγνώσκοντας τὰ βέλτιστα. 
οὐκ ἐθέλειν πράττειν, ἐξὸν αὐτοῖς, ἀλλὰ ἄλλα πράττειν" 
καὶ ὅσους δὴ ἐγὼ ἠρόμην ὅ τί ποτε αἴτιόν ἐστι τούτου, 

E ὑπὸ ἡδονῆς φασιν ἡττωμένους ἢ λύπης ἡ ὧν νῦν δὴ ἐγὼ 
ἔλεγον ὑπό τινος τούτων κρατουμένους ταῦτα ποιεῖν 
τοὺς ποιοῦντας. Πολλὰ γὰρ οἶμαι, ἔφη, ὦ Σώκρατες, καὶ 
ἄλλα οὐκ ὀρϑῶς λέγουσιν oí ἄνϑρωποι. Ἴϑι δὴ μετ᾽ 
ἐμοῦ ἐπιχείρησον πείϑειν τοὺς ἀνθρώπους καὶ διδάσκειν 

353 0 ἐστιν αὐτοῖς τοῦτο τὸ πάϑος, ὅ φασιν ὑπὼ τῶν ἡδονῶν 
ἡττᾶσϑαι καὶ οὐ πράττειν διὰ ταῦτα τὰ βέλτιστα, ἐπεὶ 
γιγνώσκειν γε αὐτά. ἴσως γὰρ ἂν λεγόντων ἡμῶν ὅτι οὐκ 
ὀρϑῶς λέγετε, ὦ ἄνϑρωποι. ἀλλὰ ψεύδεσϑε, ἔροιντ᾽ ἂν 
ἡμᾶς" ὦ Πρωταγόρα τε καὶ Σώκρατες. εἰ μὴ ἔστι τοῦτο 
τὸ πάϑημα ἡδονῆς ἡττᾶσϑαι; ἀλλὰ τί ποτ᾿ ἐστί. καὶ τί 
ὑμεῖς αὐτό φατε εἷναι; εἴπατον ἡμῖν. Τί δέ, ὦ Σώκρα- 
τες, δεῖ ἡμᾶς σκοπεῖσϑαι τὴν τῶν πολλῶν δόξαν ἀνθρώ- 

B πων, οἵ 0 τι ἂν τύχωσι τοῦτο λέγουσιν; Οἶμαι, ἦν δ᾽ ἐγώ, 
εἶναί τι ἡμῖν τοῦτο πρὸς τὸ ἐξευρεῖν περὶ ἀνδρείας. πρὸς 
τάλλα μύρια τὰ τῆς ἀρετῆς πῶς ποτ᾽ ἔχει. εἰ οὖν Got δοκεῖ 
ἐμμένειν οἷς ἄρτι ἔδοξεν ἡμῖν, ἐμὲ ἡγήσασϑαι., v) οἶμαι ἂν 
ἔγωγε κάλλιστα φανερὸν γενέσϑαι, ἕπου᾽ εἰ δὲ μὴ βούλει, 
εἴ σοι φίλον, ἐῶ χαίρειν. ᾿᾽4λλ᾽, ἔφη, ὀρϑῶς λέγεις" καὶ 
πέραινε ὥσπερ ἤρξω. 

C XXXVI. Πάλιν τοίνυν, ἔφην ἐγώ, εἰ ἔροιντο ἡμᾶς" 
τί οὖν φατὲ τοῦτο εἶναι, ὃ ἡμεῖς ἥττω εἶναι τῶν ἡδονῶν; 
ἐλέγομεν ; εἴποιμ᾽ ἂν ἔγωγε πρὸς αὐτοὺς ὧδέ" ἀκούετε δή" 
πειρασόμεϑα γὰρ ὑμῖν, ἐγώ τε καὶ Πρωταγόρας φράσαι. 
ἄλλο τιγάρ, ὦ ἄνϑρωποι, φατὲ ὑμῖν τοῦτο γίγνεσϑαι ἐν 
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τοῖσδε. olov πολλάκις ὑπο σίτων καὶ ποτῶν καὶ ἀφροδι-- 
σίων κρατὸ ὕμενοι ἡδέων ὄ ὄντων: γιγνώσκοντες ὅτι πονηρά 
ἐστιν, ὅ ὅμως αὐτὰ πράττειν; Φαῖεν ἄν. Οὐκοῦν ᾿ἐροίμεϑ᾽ 
ἂν αὐτοὺς ἐγώ τε καὶ σὺ πάλιν" πονηρὰ δὲ αὐτὰ πῇ φατὲ 
εἶναι; πότερον ὅτι τὴν ἡδονὴν ταύτην ἐν τῷ παραχρῆμα 
παρέχει καὶ ἡδύ ἐστιν ἕκαστον αὐτῶν, ἢ ὅτι εἰς τὸν ὕστε- 
ρον χρόνον νύσους τὲ ποιεῖ καὶ πενίας καὶ ἄλλα τοιαῦτα 
πολλὰ παρασκευάζει; ἢ κἂν εἴ τι τούτων εἰς τὸ ὕστερον 
μηδὲν παρασκευάζει , χαίρειν δὲ μόνον ποιεῖ, ὅμως. δ᾽ ἂν 
κακὰ ἦν, ὅτι παρόν ντα χαίρειν ποιεῖ καὶ ὁπῃοῦν; ἀρ᾽ οἰό- 
ue" dv αὐτούς, ὦ Πρωταγόρα, ἄλλο τι ἀποκρίνασϑαι, 
5 ὅτι οὐ κατὰ τὴν. αὐτῆς τῆς ἡδονῆς τῆς παραχρῆμα ἐρ- 
γασίαν κακὰ ἐ ἐστιν, ἀλλὰ διὰ τὰ ϑότερον γιγνόμενα , vó- 
Govg ve καὶ τἄλλα. Ἐγὼ μὲν οἶμαι. ἔφη ὁ Πρωταγόρας, 
τοὺς πολλοὺς ἂν ταῦτα ἀποχρίνασϑαι. Οὐκοῦν νόσους 
ποιοῦντα ἀνίας ποιεῖ, καὶ πενίας ποιοῦντα ἀνίας ποιεῖ; 
ὁμολογοῖεν ἄν, ὡς ἐγῴμαι. Συνέφη ὁ 0 Πρωταγόρας. Οὐκ- 
οὖν φαίνεται. Q ἄνϑρωποι, ὑμῖν, ὥς φαμεν £yo τε καὶ 
Πρωταγόρας, δι᾿ οὐδὲν ἄλλο ταῦτα κακὰ ὄντα, ἢ διότι 
εἰς ἀνίας τε ἀποτελευτᾷ καὶ ἄλλων ἡδονῶν ἀποστερεῖ; 
ὁμολογοῖεν ἄν; Συνεδόκει ἡ ἡμῖν ἀμφοῖν Οὐκοῦν πάλιν 
ἂν αὐτοὺς τὸ ἐναντίον εἰ ἐροίμεϑα" ὦ ἄνϑρωποι οἱ λέ- 
γοντὲς αὖ ἀγαϑὰ ἀνιαρὰ εἶναι, ρα οὐ τὰ τοιάδε λέγετε, 
οἷον τώ τε γυμνάσια καὶ τὰς στρατείας καὶ τὰς ὑπὸ τῶν 
ἰατρῶν ϑεραπείας τὰς διὰ καὐύσεών τε καὶ τομῶν καὶ φαρ-- 
μακειῶν καὶ λιμοκτονιῶν γιγνομένας, ὅτι ταῦτα ἀγαϑὰ 
μέν ἐστιν, ἀνιαρὰ δέ; φαῖεν ἄν; Συνεδόκει. Πότερον 
οὖν κατὰ τόδε ἀγαϑὰ αὐτὰ καλεῖτε, ὅτι ἐν τῷ παραχρῆμα 
ὀδύνας τὰς ἐσχάτας παρέχει καὶ ἀλγηδόνας, ἢ ὅτι εἰς τὸν 
ὕστερον χρόνον ὑγίειαί τε ἀπ᾿ αὐτῶν γίγνονται καὶ εὐ-- 
εξέαι τῶν σωμάτων καὶ τῶν πόλεων σωτηρίαι καὶ ἄλλων 
ἀρχαὶ καὶ πλούτοις φαῖεν ἄν ὡς ἐγῴμαι. Συνεδόκει. 
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Ταῦτα δὲ ἀγαϑά ἐστι δι᾿ ἄλλο τι, ἢ ὅτι εἰς ἡδονὰς ἀποτε- 
λευτᾷ καὶ λυπῶν ἀπαλλαγάς τε xal ἀποτροπάς; ἢ ἔχετέ τι 


C ἄλλο τέλος λέγειν, εἰς ὃ ἀποβλέψαντες αὐτὰ «yag à κα- 
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πὲ DU , , μι P 3 
λεῖτε, ἀλλ᾽ ἡδυνάς τε xol λύπας; οὐκ ἂν φαῖεν, ὡς ἐγώ- 
7 ᾿ ἐν » t , , ἐς. ' 
μαι. Οὐδ᾽ ἐμοὶ δοκεῖ. ἔφη ὁ Πρωταγύρας. Οὐκοῦν τὴν 
μὲν ἡδονὴν διώκετε ὡς ἀγαϑὸν ὄν, τὴν δὲ λύπην φεύγετε 
ὡς κακόν; Συνεδόκει. Τοῦτ᾽ ἄρα ἡγεῖσθ᾽ εἶναι κακόν, 
τὴν λύπην, καὶ ἀγαϑὸν τὴν ἡδονήν, ἐπεὶ καὶ αὐτὸ τὸ χαί- 
ρειν τότε λέγετέ κακὸν εἶναι, ὅταν μειξόνων ἡδονῶν ἀπο- 
- M" δ ' ow ^ , ^ P , 
στερῇ ἢ ὅσας αὐτὸ ἔχει, ἢ λύπας μείζους παρασκευαξι, 
τῶν ἐν αὐτῷ ἡδονῶν. ἐπεὶ εἰ κατ᾽ ἄλλο τι αὐτὸ τὸ χαίρειν 
* "T * P , , , » 
xaxov καλεῖτε καὶ εἰς ἀλλο τι τέλος ἀποβλέψαντες, ἔχοιτε 
"^ e ΡΥ το ᾽ i , , 2 e 2. $3. " μι 
ἂν καὶ ἡμῖν εἰπεῖν" ἀλλ οὐχ ἕξετε. Οὐδ᾽ ἐμοὶ δοκοῦσιν, 
» ς , P T , ^ L1 , - 
ἔφη 0 Πρωταγόρας. .4Δλλο τι ovv παλιν καὶ περὶ αὐτοῦ 
- x ' , ἦν H ' 
τοῦ λυπεῖσϑαι ὁ αὐτὸς τρόπος; τότε καλεῖτε αὐτὸ TO λυ- 
H , ev , , - - , - 
πεῖσϑαι ἀγαϑόν, ὅταν ἢ μείζους λύπας τῶν ἐν αὐτῷ οὐσῶν 
ἀπαλλάττῃ ἢ μείζους ἡδονὰς τῶν λυπῶν παρασκχευαΐζῃ; 
' M 2 , e - B LN 
ἐπεὶ εἰ πρὸς ἄλλο τι τέλος ἀποβλέπετε, ὅταν καλῆτε αὐτὸ 
* τὲ , £ ^" ^ e * , APPS 
TO λυπεῖσϑαι͵ ἀγαϑόν, ἢ πρὸς ὁ ἐγὼ λέγω, ἔχετε ἡμῖν 
» , rer - »" e , 
εἰπεῖν" ἀλλ᾽ ovy ἕξετε. ᾿4ληϑῆ. ἔφη. λέγεις, ὁ Πρωταγό- 
; : : REA : H 
ϑας. Πάλιν τοίνυν, ἔφην ἐγώ, ei ue ἀνέροισϑε, ὦ ἄνϑρω- 
, Li , 7 , , 
ποι, τίνος οὖν δήποτε ἕνεκα πολλὰ περὶ τούτου λέγεις καὶ 
- L , hu " - 
τολλαχῇ; συγγιγνώσκετέ μοι. φαίην ἂν ἔγωγε. πρῶτον 
μὲν γὰρ οὐ ῥάδιον ἀποδεῖξαι, τί ἐστί ποτε τοῦτο, ὃ ὑμεῖς 
καλεϊτετῶν ἡδονῶν ἥττω εἷναϊ ἔπειτα ἐν τούτῳ εἰσὶ πᾶ- 
σαι αἱ ἀποδείξεις. ἀλλ᾽ ἔτι καὶ νῦν ἀναϑέσϑαι ἔξεστιν. εἰ 
HU , M ' e 
πῃ ἔχετε ἄλλο τι φάναι εἶναι τὸ ἀγαϑὸν ἢ τὴν ἡδονήν. 
ἢ τὸ κακὸν ἄλλο τι ἢ τὴν ἀνίαν. ἢ ἀρκεῖ ὑμῖν τὸ ἡδέως 
καταβιῶναι τὸν βίον ἄνευ λυπῶν; εἰ δὲ ἀρκεῖ καὶ μὴ 
hU " , ^ hi , ' * 
ἔχετε μηδὲν ἄλλο φάναι εἶναι ἀγαϑὸν 1) xaxov, ὃ μὴ εἰς 
- - - MJ e Aw. 
ταῦτα τελευτᾷ. τὸ μετὰ τοῦτο ἀκούετε. φημὶ γὰρ. ὑμῖν 
τούτου οὕτως Éyovrog γελοῖον τὸν λόγον γίγνεσϑαι, ὅταν 
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λέγητε, ὅτι πολλάκις γιγνώσκων τὰ κακὰ ἄνθρωπος, ὅτι 
κακά ἐστιν, ὅμως πράττει αὐτά, ἐξὸν μὴ πράττειν; ὑπὸ 
τῶν ἡδονῶν ἀγόμενος καὶ ἐκπληττόμενος" καὶ αὖϑις αὖ 
λέγετε, ὅτι γιγνώσκων ὁ ἄνϑρωπος τἀγαϑὰ πράττειν οὐκ 
ἐθέλει διὰ τὰς παραχρῆμα ἡδονάς. ὑπὸ τούτων ἡττώ- 
μενος. 

XXXVII. Ὡς δὲ ταῦτα γελοῖά ἐστι, κατα λον ἔσται. 
ἐὰν μὴ πολλοῖς ὀνόμασι χρώμεϑα ἄρα, ἡδεῖ τε καὶ ἀνιαρῷ 
καὶ! ἀγαϑῷ καὶ κακῷ. ἀλλ᾽ ἐπειδὴ δύο ἐφάνη ταῦτα; 
δυοῦ καὶ ὀνόμασι προσαγορεύωμεν αὐτά, πρῶτον μὲν 
wyodG καὶ κακῷ, ἔπειτα αὖϑις ἡδεῖ τε καὶ veg. ϑέμε- 
νοι δὴ COUR GESAMT ὅτι γιγνώσκων ὃ ἄνϑρωπος τὰ κακὰ 
ὅτι κακά ἐστιν. ὅμως αὐτὰ ποιεῖ. ἐὰν οὖν τις ἡμᾶς ἔρηται, 
διὰ τίς ἡττώμενος, φήσομεν" ὑπὸ τοῦ; ἐκεῖνος ἐρήσεται 

ἡμᾶς: ἡμῖν δὲ ὑπὸ μὲν ἡδονῆς οὐκέτι ἔξεστιν εἰπεῖν - ἄλλο 
γὰρ ὄνομα μετείληφεν ἀντὶ τῆς ἡδονῆς τὸ ἀγαϑόν ἐκείνῳ 
δὴ ἀποκρινώμεϑα καὶ λέγωμεν. ὅτι ἡττώμενος — ὑπὸ 
τίνος; φήσει" τοῦ ἀγαθοῦ. φήσομεν νὴ Δία. ἂν οὖν τύχῃ 
ὁ ἐρόμενος ἡμᾶς ὑβριστὴς ὦν, γελάσεται καὶ ἐρεῖ" ἢ γε- 
λοῖον λέγετε πρᾶγμα. εἰ πράττει τις κακά. γιγνώσκων ὅτι 
κακά ἐστιν. οὐ δέον αὐτὸν πράττειν. ἡττώμενος ὑπὸ τῶν 
ἀγαϑῶν. ρα, φήσει. οὐκ ἀξίων ὄντων νικᾶν ἐν ὑμῖν τῶν 
ἀγαϑῶν τὰ κακά, ἢ ἀξίων; φήσομεν δῆλον ὅτι ἀποκρι- 
νόμενοι, ὅτι σὐκ ἀξίων ὄντων: οὐ γὰρ ἂν ek aio νδ 
ὅν φαμεν ἥττω εἶναι τῶν ἡδονῶν. κατὰ τί δέ, φήσει ἴσως, 
ἀνάξια ἐστι τἀγαϑὰ τῶν κακῶν ἢ τὰ κακὰ τῶν ἀγαθῶν; 
7 κατ᾽ ἄλλο τι 7] ὅταν τὰ μὲν μείζω, τὰ δὲ σμικρότερα ἢ; 
ἢ πλείω, τὰ δὲ ἐλάττω 1]; οὐχ ἕξομεν. εἰπεῖν ἄλλο ἢ τοῦτο. 
δῆλον ἄρα, φήσει, ὅτι τὸ ὐττᾶσϑαϊ τοῦτο λέγετε." , ἀντὶ 
ἐλαττόνων ἀγαϑῶν μείξω κακὰ κὰ λαμβάνειν", ταῦτα μὲν 
οὖν οὕτω. μεταλάβωμεν δὴ τὰ ὀνόματα πάλιν τὸ ἡδύ τε 
καὶ ἀνιαρὸν ἐπὶ τοῖς αὐτοῖς τούτοις. καὶ λέγωμεν ὅτι 
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ἄνϑρωπος πράττει, τότε μὲν ἐλέγομεν τὰ κακά, νῦν ὃὲ 
λέγωμεν τὰ ἀνιαράξ γιγνώσκων, ὅτι ἀνιαρά ἐστιν, ἡττώ- 
866 μενος ὑπὸ τῶν ἡδέων, δῆλον ὅτι ἀναξίων ὄντων νικᾶν. 
καὶ τίς ἄλλη ἀξία ἡδονῇ πρὸς λύπην ἐστίν, ἀλλ᾽ ἢ ὑπερ- 
βολὴ ἀλλήλων καὶ ἔλλειψις; ταῦτα δ᾽ ἐστὶ μείξω τε καὶ 
σμικρότερα γιγνόμενα ἀλλήλων καὶ πλείω καὶ ἐλάττω 
καὶ μᾶλλον καὶ ἧττον. εἰ ydo τις λέγοι ὅτι ἀλλὰ πολὺ 
διαφέρει, ὦ Σώκρατες, τὸ παραχρῆμα ἡδὺ τοῦ εἰς τὸν 
ὕστερον χρόνον καὶ ἡδέος καὶ λυπηροῦ, μῶν ἄλλῳ τῷ, 
φαίην ἂν ἔγωγε, 7 ἡδονῇ καὶ λύπῃ; οὐ γὰρ ἐσϑ᾽ ὅτῳ 
B ἄλλῳ. ἀλλ᾽ ὥσπερ ἀγαϑὸς ἱστάναϊ ἄνϑρωπος. συνϑεὶς τὰ 
ἡδέα καὶ συνθεὶς τὰ λυπηρά, καὶ τὸ ἐγγὺς καὶ τὸ πόρρω 
στήσας ἐν τῷ ξυγῷ, εἰπὲ πότερα πλείω ἐστίν. ἐὰν μὲν γὰρ 
ἡδέα πρὸς ἡδέα ἱστῇς, τὰ μείζω ἀεὶ καὶ πλείω ληπτέα" 
ἐὰν δὲ λυπηρὰ πρὸς λυπηρά, τὰ ἐλάττω καὶ σμικρότερα" 
ἐὰν δὲ ἡδέα πρὸς λυπηρά, ἐὰν μὲν τὰ ἀνιαρὰ ὑπερβάλ- 
ληται ὑπὸ τῶν ἡδέων, ἐάν τε τὰ ἐγγὺς ὑπὸ τῶν πόρρω 
ἐών τε τὰ πόρρω ὑπὸ τῶν ἐγγύς, ταύτην τὴν πρᾶξιν 
€ πρακτέον ἐν ὗ ἂν ταῦτ᾽ ἐνῇ" ἐὰν δὲ τὰ ἡδέα ὑπὸ τῶν 
ἀνιαρῶν, οὐ πρακτέα" μή πῃ ἄλλῃ ἔχει, φαέην ἄν, ταῦτα, 
ὦ ἄνϑρωποι; οἶδ᾽ ὅτι οὐκ ἂν ἔχοιεν ἄλλως λέγειν. Συνε-- 
δόκει καὶ ἐκείνῳ. Ὅτε δὴ τοῦτο οὕτως ἔχει, τόδε μοι 
ἀποκρίνασϑε, φήσω. φαίνεται ὑμῖν τῇ ὄψει τὰ αὐτὰ με- 
γέϑη ἐγγύϑεν μὲν μείζω, πόρρωϑεν δὲ ἐλάττω: ἢ οὔ; 
Φήσουσιν. Καὶ τὰ παχέα καὶ τὰ πολλὰ ὡσαύτως; καὶ αἵ 
φωναὶ ἴσαι ἐγγύϑεν μὲν μείζους, πόρρωϑεν δὲ σμικρό-- 
D τεραι; Φαῖεν ἄν. Εἰ οὖν ἐν τούτῳ ἡμῖν ἦν τὸ εὖ πράτ-- 
τειν, ἐν τῷ τὰ μὲν μεγάλα μήκη καὶ πράττειν καὶ λαμ- 
βάνειν, τὰ δὲ σμικρὰ καὶ φεύγειν καὶ μὴ πράττειν, τίς ἂν 
ἡμῖν σωτηρία ἐφάνη τοῦ βίου; ἄρα ἡ μετρητικὴ τέχνη 7] 
ἡ τοῦ φαινομένου δύναμις; ἥ αὕτη͵ μὲν ἡμᾶς ἐπλάνα καὶ 
ἐποίει ἄνω v& καὶ κάτω πολλάκις μεταλαμβάνειν ταὐτὰ 
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καὶ μεταμεάειν καὶ ἐν ταῖς πράξεσι καὶ ἐν ταῖς αἱρέσεσι 
τῶν μεγάλων τε καὶ σμικρῶν. ἡ cem ἄκυρον μὲν 
ἂν ἐποίησε τοῦτο τὸ φάντασμα, δηλώ σασα δὲ τὸ ἀληϑὲς!} 
ἡσυχίαν, ἂν ἐποίησεν ἔχειν τὴν ψυχὴν μένουσαν ἐπὶ τῷ 
ἀληϑεῖ καὶ ἔσωσεν ἂν τὸν βίον; ἀρ᾽ ἂν ὁμολογοῖεν οἱ ἄν- 
ϑρῶποι πρὸς ταῦτα ἡμᾶς τὴν μετρητικὴν σώξειν ἂν τέ- 
χνην, ἢ ἄλλην; Τὴν μετρητικήν. ὡμολόγει. Τί δ᾽. εἰ ἐν τῇ 
τοῦ περιττοῦ καὶ ἀρτίου αἱρέσει ἡμῖν ἦν ἡ σωτηρία τοῦ 
βίου, ὁπότε τὸ πλέον ὀρϑῶς ἐδει ἐλέσϑαι καὶ ὑπότε τὸ 
ἔλαττον. ἢ αὐτὸ πρὸς ἑαυτὸ ἢ τὸ ἕτερον πρὸς τὸ ἕτερον, 
εἴτ᾽ ἐγγὺς εἴτε πόρρω εἴη, τί ἂν ἐσωξεν ἡμῖν τὸν βῶν; 
ἀρ᾽ ἂν οὐκ ἐπιστήμη: καὶ ἀρ᾽ ἂν οὐ μετρητική τις, ἐπευ-- 851 
δήπερ ὑπερβολῆς τὲ καὶ ἐνδείας ἐστὶν ἡ d τέχνη; ἐπειδὴ δὲ 
περιττοῦ τε καὶ ἀρτίου, ago ἄλλη τις ἢ ἀριϑμητική; ὁμο-- 
λογοῖεν ἂν ἡμῖν οὗ ἄνϑρωποι. ἢ οὔ; ᾿Εδόκουν ἂν καὶ τῷ 
Πρωταγόρᾳ ὁμολογεῖν. Εἶεν, ὦ ἄνϑρωποι: ἐπειδὴ δὲ 
ἡδονῆς τε καὶ λύπης ἐν ὀρϑῇ τῇ αἱρέσει ἐφάνη ἡμῖν ἡ 
σωτηρία τοῦ βίου οὖσα . τοῦ τε πλέονος καὶ ἐλάττονος καὶ 
μείζονος καὶ σμιχροτέρου καὶ πορρωτέρω καὶ ἐγγυτέρω, B 
ρα πρῶτον μὲν οὐ μετρητικὴ φαίνεται, ὑπερβολῆς τε καὶ 
ἐνδείας οὖσα καὶ ἰσότητος πρὸς ἀλλήλας σκέψις, AAA 
ἀνάγκη. Ἐπεὶ δὲ μετρητική. ἀνάγκῃ δήπου τέχνη καὶ 
ἐπιστήμη. Συμφήσουσιν. " τις μὲν τοίνυν τέχνη καὶ ἐπι- 
στήμη ἐστὶν αὕτη, εἰσαῦϑις σκεψομεϑα᾽ ὅτι δὲ ἐπιστήμη 
ἐστί. τοσοῦτον ἐξαρκεῖ πρὸς τὴν ἀπόδειξιν, ἣν ἐμὲ δεῖ 
καὶ Πρωταγόραν ἀποδεῖξαι περὶ ὧν ἤρεσϑ᾽ ἡμᾶς. ἤρεσϑε € 
δέ, εἰ μέμνησϑε, ἡνίκα ἡμεῖς ἀλλήλοις ὁμολογοῦμεν ἐπι- 
ης μηδὲν εἶναι κρεῖττον, ἀλλὰ τοῦτο ἀεὶ κρατεῖν, 
ὅπου ἂν ἐνῇ, καὶ ἡδονῆς καὶ τῶν ἄλλων ἁπάντων ὑμεῖς 
δὲ δὴ ἔφατε τὴν ἡδονὴν πολλάκις κρατεῖν καὶ τοῦ εἰδότος 
ἀνϑρώπου, ἐπειδὴ ὃὲ ὑμῖν οὐχ ὡμολογοῦμεν, μετὰ τοῦτο 
ἤρεσϑε ἡμᾶς" ὦ Πρωταγόρα τε καὶ Σώκρατες, εἰ μὴ ἔστι 
Prarmo lil. 13 


194 ΠΛΆΤΩΝΟΣ 106 


τοῦτο τὸ πάϑημα ἡδονῆς ἡττᾶσϑαι,, ἀλλὰ τί ποτ᾽ ἐστὶ καὶ 

D τί ὑμεῖς αὐτό φατε εἶναι: εἴπετε ἡμῖν. εἰ μὲν. οὖν τότε 
εὐθὺς ὑμῖν εἴπομεν ὅτι ἀμαϑί Let , ,πατεγελᾶτε ἂν ἡμῶν" | 
νῦν δὲ ἂν ἡμῶν καταγελᾶτε, καὶ ὑμῶν αὐτῶν καταγελά- 
σεσϑε. xol γὰρ ὑμεῖς ὡμολογήκατε᾽ ἐπιστήμης ἐνδείχα . .- 
ἐξαμαρτάνειν περὶ τὴν τῶν ἡδονῶν αἵρεσιν καὶ λυπῶν 
τοὺς ἐξαμαρτάνοντας ταῦτα δέ ἐστιν ἀγαϑά τε καὶ κακά" 
καὶ οὐ μόνον ἐπιστήμης. ἀλλὰ καὶ εἰς τὸ πρόσϑεν ἔτι ὧμο-. ὃ 

Ε λογήκατε ὅτι μετρητικῆς" ἡ 0i PU d. πρᾶξις | 
ἄνευ ἐπιστήμης ἴστε που καὶ αὐτοὶ ὅτι & ἀμαϑίᾳ πράττεται. | 
ὥστε τοῦτ᾽ ἐστὶ τὸ ἡδονῆς ἢ ἥττω εἶναι; ἀμαϑέὰ ἡ μεγίστη" 
ἧς Πρωταγόρας ὅδε φησὶν ἰατρὸς εἶναι καὶ Πρόδικος καὶ 
Ἱππίας" ὑμεῖς δὲ διὰ τὸ οἴεσϑαι ἄλλο τι ἢ ἀμαϑέαν εἶναι 
οὔτε αὐτοὶ οὔτε τοὺς ὑμετέρους παῖδας παρὰ τοὺς τούτων 
διδασκάλους τούσδε τοὺς σοφιστὰς πέμπετε, ὡς οὐ διδα- 
κτοῦ ὄντος. ἀλλὰ κηδόμενοι τοῦ ἀργυρίου καὶ οὐ διδόν- 
τες τούτοις κακῶς πράττετε καὶ ἰδία καὶ δημοσία. 

358 XXXVIIL Ταῦτα μὲν rotg πολλοῖς ἀποκεκριμένοι 
ἂν ἦμεν ὑμᾶς δὲ δὴ μετὰ Πρωταγόρου ἐρωτῶ, Ἱππία τε 
καὶ Πρόδικε. — κοινὸς γὰρ δὴ ἔστω ὑμῖν ὁ λόγος — πό- 
τερον δοκῶ ὑμῖν ἀληϑῆ λέγειν ἢ 2 ψεύδεσθαι. Ὑπερφυῶς 
ἐδόκει ἅπασιν ἀληϑὴ εἶναι τὰ εἰρημένα. ᾿ 'Ὁμολογεῖτε ἃ ἄρα, 
ἦν δ᾽ ἐγώ, τὸ μὲν ἡδὺ ᾿ἀγαϑὸν εἶναι. τὸ δὲ ἀνιαρὸν κα- 
κόν. τὴν δὲ Προδίκου τοῦδε διαίρεσιν τῶν ὀνομάτων παρ- 
αἰτοῦμαι εἴτε γὰρ ἡδὺ εἴτε τερπνὸν λέγεις εἴτε χαρτόν: 

B εἴτε ὁπόϑεν καὶ ὅπως χαίρεις τὰ τοιαῦτα ὀνομάξων, o 8 
βέλτιστε Πρόδικε, τοῦτο μοι: πρὸς ὃ βοὐλομανάπόκριναι. i 
I ἐλάσας. οὖν ὁ Πρόδικος συνωμολόγησε, καὶ οἵ ἄλλοι. Τί — 
δὲ δή, à ἄνδρες, ἐφην ἐγώ, τὸ τοιόνδε; αἱ ἐπὶ τούτου 
πράξεις ἅπασαι, ἐπὶ τοῦ ἀλύπως Lv καὶ ἡδέως, ἀρ᾽ οὐ 

-καλαῤ[καὶ ὠφέλιμοι); καὶ τὸ καλὸν ἔργον ἀγαϑόν τε καὶ 
ὠφέλιμον, Συνεδόκει. Εἰ ἄρα, εἐφην ἐγώ. τὸ ἡδὺ ἀγα- 
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ϑύν ἐστιν, οὐδεὶς οὔτε εἰδὼς οὔτε οἰόμενος diio βελτίω 
εἶναι, ἢ ἃ ποιεῖ, καὶ δυνατά; ἔπειτα ποιεῖ ταῦτα, ἐξὸν τὰ € 
βελτίω: οὐδὲ τὸ ἥττω εἶναι αὑτοῦ ἄλλο τι τοῦτ᾽ ἐστὶν ἢ 
ἀμαϑία, οὐδὲ Χρείττω ἑαυτοῦ ἄλλο τι ἢ σοφία. Συνε- 
δόκει πᾶσιν. Τί δὲ δή; ἀμαϑίαν aga τὸ τοιόνδε λέγετε, 
τὸ ψευδῆ ἔχειν δόξαν καὶ ἐψεῦσϑαι περὶ τῶν πραγμάτων 
τῶν πολλοῦ ἀξίων ; Καὶ τοῦτο πᾶσι Khan is "A10 τι 
οὖν. ἔφην ἐγώ. ἐπίγε và κακὰ οὐδεὶς ἑκῶν ἔρχεται οὐδὲ 
ἐπὶ ἃ οἴξται κακὰ εἶναι. οὐδ᾽ ἔστι τοῦτο. ὡς ἔοικεν. ἐν 
ἀνθρώπου φύσει, ἐπὶ ἃ οἴεται κακὰ εἶναι ἐθέλειν ἰέναι D 
ἀντὶ τῶν ἀγαϑῶν᾽ ὅταν τε ἀναγκασϑῇ δυοῖν κακοῖν τὸ 
ἵτερον αἱρεῖσϑαι. οὐδεὶς τὸ ucitfov αἱρήσεται, ἐξὸν τὸ 
ἔλαττον. “ἅπαντα ταῦτα συνεδόκει ἅπασιν ἡμῖν. Τί ovv; 
ἔφην ἐγώ, καλεῖτέ τύ δέος καὶ φόβον; καὶ ἄρα ὅπερ ἐγώ; 
πρὸς σὲ λέγω. c Πρόδικε. προσδοκίαν τινὰ λέγω κακοῦ 
τοῦτο. εἴτε φόβον εἴτε δέος καλεῖτε. Ἐδόκει Πρωταγόρᾳ 
μὲν καὶ Ἱππία δέος vs καὶ φόβος εἶναι τοῦτο. Προδίκῳ E 
, , , » , , 4. ; 2 , 4 
ji δέος. φόβος δ᾽ οὔ. ᾿4λλ᾽ οὐδέν, ἔφην ἐγώ. Πρόδικε, 
διαφέρει: ἀλλὰ τόδε. εἰ ἀληϑὴ τὰ ἐμπροσϑέν ἐστιν, ἀρά 
τις ἀνθρώπων ἐϑελήσει ἐπὶ ταῦτα ἰέναι ἃ δέδοικεν. ἐξὸ 
ἐπὶ ἃ μή; ἡ ἀδύνατον ἐκ τῶν ὡμολογημένων; ἃ γὰρ δέ- 
Üouxev, ὡμολόγηται ἡγεῖσϑαι κακὰ εἶναι: ἃ δὲ ἡγεῖται 
κακά, οὐδένα οὔτε ἰέναι ἐπὶ ταῦτα οὔτε λαμβάνειν ἑκόντα. 
Ἐδόκει καὶ ταῦτα πᾶσιν. 869 
XXXIX. Οὕτω δὴ τούτων ὑποκειμένων. ἦν δ᾽ ἐγώ, 
Πρόδικέ τε καὶ Ἱππία. ἀπολογείσϑω ἡμῖν Πρωταγόρας 
ὅδε. ἃ τὸ πρῶτον ἀπεκρίνατο. πῶς ὀρϑῶς ἔχει ,(μὴ ἃ τὸ 
πρῶτον παντάπασι" τότε μὲν γὰρ δὴ πέντε ὄντων μορίων 
τῆς ἀρετῆς οὐδὲν ἔφη εἷναι τὸ ἕτερον οἷον τὸ ἕτερον, 
ἰδίαν δὲ αὑτοῦ ἕκαστον ἔχειν δύναμιν: ἀλλ᾽ οὐ ταῦτα 
λέγω, ἀλλ᾽ ἃ τὸ ὕστερον εἶπε. τὸ γὰρ ὕστερον ἔφη τὰ μὲν 
τέτταρα ἐπιεικῶς παραπλήσια ἀλλήλοις εἶναι. τὸ δὲ ἕν 
πάνυ πολὺ διαφέρειν τῶν ἄλλων, τὴν ἀνδρείαν. γνώσε-- b 
σϑαι δέ μ᾽ ἔφη τεκμηρίῳ τῷδε" εὑρήσεις yao, ὦ Σώκρα- 
τες, ἀνθρώπους ἀνοσιωτάτους μὲν ὄντας καὶ ἀδικωτάτους 
καὶ ἀκολαστοτάτους καὶ ἀμαϑεστάτους, ἀνδρειοτάτους 
δέ" ὦ γνώσει ὅτι πολὺ διαφέρει ἡ ἀνδρεία τῶν ἄλλων uo- 
13" 
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oiov τῆς ἀρετῆς. καὶ ἐγὼ εὐθὺς τότε πάνυ ἐθαύμασα τὴν 
ἀπόκρισιν. καὶ ἔτι μᾶλλον ἐπειδὴ ταῦτα εϑ᾽ ὑμῶν δι- 
εξήλθον. ἢ ἠρόμην δ᾽ οὖν τοῦτον, εἰ τοὺς ἀνδρείους "λέγοι 
C ϑαρραλέους" ὁ δέ, καὶ ἴτας γ᾽. ἔφη. μέμνησαι, ἦν. δ᾽ ἐγώ, 
e Πρωταγόρα, ταῦτα ἀποκρινόμενος; ἱφμολόγει. Ἴϑι δή, 
ἔφην ἐγώ. εἰπὲ ἡμῖν, ἐπὶ τένα λέγεις ἴτας εἶναι τοὺς ἀν- 
ὁρείους; "ü ἐφ᾽ ἅπερ οἱ δειλοί; Οὐκ ἔφη. Οὐκοῦν ἐφ᾽ 
ἕτερα. Ναί. ἡ δ᾽ ὅς. Πότερον! ot μὲν δειλοὶ ἐπὶ τὰ ϑαρ- 
ραλέα ἐ ἔρχονται. οἵ δὲ ἀνδρεῖοι ἐπὶ τὰ δεινά; Δέγεται δή, 
ὦ Σώκρατες, οὕτως ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπων A93). ἔφην 
D ἐγώ, λέγεις" ἀλλ᾽ οὐ τοῦτο ἐρωτῶ, ἀλλὰ σὺ ἐ ἐπὶ τί φὴς ἴτας 
εἶναι τοὺς ἀνδρείους; ; ὧρ᾽ ἐπὶ τὰ δεινά. ἡγουμένους δεινὰ 
εἶναι. ἢ ἐπὶ τὰ μή; ED. τοῦτό γ᾽, ἔφη; ἐν οἷς σὺ ἐλεγες 
τοῖς λόγοις ἀπεδείχϑη ἄρτι ὅτι ἀδύνατον. "Kai τοῦτο, 
ἔφην ἐ ἐγώ, ἀληϑὲς λέγεις" ὥστ᾽ εἰ τοῦτο ὀρϑῶς ἀπεδείχϑη, 
ἐπὶ μὲν ἃ δεινὰ ἡ γεῖται εἶναι οὐδεὶς ἔρχεται. ἐπειδὴ τὸ 
Wero εἶναι ἑ ἑαυτοῦ ευρέϑη ἀμαϑία οὔσα. “Ὡμολόγει. ᾿Αλλὰ 
μὴν ἐπὶ & γε ϑαρροῦσι πάντες αὖ ἔ ονται καὶ δειλοὶ 
καὶ ἀνδρεῖοι , καὶ ταύτῃ γε ἐπὶ τὰ αὐ ἔρχονται οἱ δειλοι 
Ε τε καὶ οἱ | ἀνδρεῖοι. 41e μέντοι. ἔφη ; ὦ Σώκρατες, πᾶι 
γὲ τοὐναντίον ἐστὶν ἐπὶ ἃ οἵτε δειλοὶ ἐ ἔρχονται καὶ οἱ «v- 
δρεῖοι. αὐτίκα εἰς τὸν πόλεμον οἱ μὲν ἐθέλουσιν ἐέναι, 
of Γδὲ ovx ἐθέλουσιν. Πότερον, ἔφην ἐγώ. καλὸν ον ἐέναι 
ἢ αἰσχρόν; Καλόν. ἔφη. Οὐκοῦν εἴπερ καλόν, καὶ ἀγα- 
ϑὸν ὡμολογήσαμεν ἐν τοῖς ἐμπροσϑεν" τὰς γὰρ καλὰς 
πράξεις ἁπάσας ἀγαϑὰς ὡμολογήσαμεν. AM, λέγεις. 
καὶ ἀεὶ ἔμοιγε δοκεῖ οὕτως. Ὀρϑῶς 75, ἔφην ἐγώ. ἀλλὰ 
360 ποτέρους φὴς εἰς τὸν πόλεμον οὐκ ἐθέλειν ἰέναι, καλὸν 
ὃν καὶ ἀγαϑόν; Τοὺς δειλούς, ἡ δ᾽ ὅς. Οὐκοῦν, ἦν δ᾽ 
ἐγώ, εἴπερ καλὸν xol ἀγαϑόν, καὶ ἡδύ; Μἐμολύγηται 
γοῦν. ἔφη. ΜΙ οὖν γιγνώσκοντες of δειλοὶ οὐκ ἐϑέλου- 
σιν ἰέναι ἐπὶ τὸ κάλλιον τε καὶ ἄμεινον καὶ ἥδιον; AA Aa 
καὶ τοῦτο ἐὰν ὁμολογῶμεν. ἔφη, διαφϑεροῦμεν τὰς ἐμ- 
προσϑεν ὁμολογίας. Τί δ᾽ ὁ ἀνδρεῖος; οὐκ ἐπὶ τὸ κάλλιόν 
τε καὶ ἄμεινον. καὶ ἥδιον ἔρχεται; ᾿ἀνάγκη. ἔφη. ὁμολο- 
Β γεῖν. Οὐκοῦν ὅλως οἵ ἀνδρεῖοι οὐκ “αἰσχροὺς φόβους φο- 
βοῦνται, ὅταν φοβώνται, οὐδὲ itas ϑάρρη ϑαρροῦσιν: 


E 
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qu. Εἰ δὲ μὴ αἰσχρά, d οὐ καλά; Ὡμολόγει. 
r$ bod καὶ ἀγαϑά; Ναί. Οὐκοῦν καὶ οἵ δειλοὶ καὶ 


κε ϑρασεῖς καὶ οἵ μαινόμενοι τοὐναντίον αἰσχρούς τὲ φό- ; 


Bovs φοβοῦνται καὶ αἰσχρὰ ϑάρρη ϑαρροῦσιν: S2uoAóyet. 
Θαρροῦσι δὲ τὰ αἰσχρὰ καὶ κακὰ Ót ἄλλο τι ἢ δὲ ἄγνοιαν 
xal ἀμαϑίαν; Οὕτως ἔχει, ἔφη. Τί οὖν; τοῦτο δι᾽ ὃ δει- 
λοί εἰσιν οἱ δειλοί, δειλίαν 5 ἀνδρείαν καλεῖς; εἰειλίαν 
ἐγωγ᾽ » ἔφη. Δειλοὶ δὲ οὐ διὰ τὴν τῶν δεινῶν ἀμαϑίαν 
ἐφάνησαν ὄντες; Πάνυ γ᾽, ἔφη. Διὰ ταύτην ἄρα τὴν 
ἀμαϑίαν᾽ δειλοί εἰσιν; Ὡμολόγει. Δι’ ὃ δὲ δειλοί εἰσι, 
“δειλία optic παρὰ σοῦ; Συνέφη. Οὐκοῦν ἡ τῶν 
δεινῶν καὶ μὴ δὲ δεινῶν ἀμαϑίέα “δειλία ἂν εἴη; ᾿πένευσεν. 
Αλλὰ μ μήν, qv δ᾽ ἐγώ, ἐναντίον ἀνδρεία δειλίᾳ. Ἔφη. 
Οὐκοῦν ἡ τῶν δεινῶν καὶ μὴ δεινῶν σοφία, ἐναντία τῇ 
τούτων ἀμαϑίᾳ ἐστίν; Καὶ ἐνταῦϑα ἔτι ἐπένευσεν. Ἢ 
δὲ τούτων ἀμαϑία 8nd; Πάνυ μόγις ἐνταῦϑα ἐπένευ- 
σεν. 'H σοφία ἄρα τῶν δεινῶν καὶ μὴ δεινῶν «ἀνδρεία 

ἐστίν, ἐναντία οὖσα τῇ τούτων ἀμαϑία; οὐκέτι ἐνταύϑα 
οὔτ᾽ ἐπινεῦσαι ἠϑέλησεν ἐσίγα TE" καὶ ἐγὼ εἶπον" Tí δή, 
e Πρωταγόρα. οὔτε σὺ φὴς ἃ ἐρωτῶ, οὔτε ἀπόφῃς; Av- 
τός, ἔφη. πέρανον. "Ev Y. ἔφην ἐγώ, μόνον ἐρόμενος. ἔτι 


σέ, εἴ σοι ὥσπερ τὸ πρῶτον ἔτι δοκοῦσιν εἶναί τινες ἄν- 
ϑρωποὶ ᾿ἀμαϑέστατοι μέν, ἀνδρειότατοι δέ Φιλονεικεῖν' 


uot, ἔφη, δοκεῖς, ὦ Σώκρατες, τὸ ἐμὲ i εἶ vet τὸν ἀποκρινό- 
μενον" αριοῦμαι ovv σοι, καὶ λέγω ὅτι ἐκ τῶν ὡμολογη- 
μένων ἀδύνατόν μοι δοκεῖ εἶναι. 

XL. Οὔτοι. ἦν à ἐγώ, ἄλλου ἕνεκα ἐρωτῶ πάντα 
ταῦτα, 0 ἢ σκέψασϑαι βουλύμενος, πῶς ποτ ἔχει τὰ περὶ τῆς 
dosis καὶ τί ποτ᾽ ἐστὶν αὐτό, ἡ ἀρετή. οἷδα γὰρ ὅτι 
τούτου φανεροῦ γενομένου μάλιστ ἂν κατάδηλον γένοιτο 
ἐκεῖνο, περὶ οὗ ἐγώ τε καὶ σὺ «μακρὸν λόγον. ἑκάτερος 
ἀπετείναμεν. ἐγὼ μὲν λέγων ὡς οὐ διδαχτὸν ἀρετή, σὺ 
δ᾽ ὡς διδακτόν. καί μοι δοκεῖ ἡμῶν ἡ ἄρτι ἔξοδος τῶν 
λόγων. ὥσπερ &v99ozog κατηγορεῖν τε καὶ καταγελᾶν, καὶ 
εἰ φωνὴν λάβοι, εἰπεῖν ἂν ὅτι ἄτοποί γ᾽ ἐστέ, ὦ Σώκρα- 
τές τὲ “καὶ Πρωταγόρα" qv. μὲν͵, λέγων ὅτι οὐ διδακτόν 
ἐστιν ἀρετὴ ἐν τοῖς ἔμπροσϑεν, νῦν σεαυτῷ τἀναντίο 


e 


D 
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B σπεύδεις, ἐπιχειρῶν ἀποδεῖξαι ὦ ὡς πάντα χρήματα ἐστὶν 
“ἐπιστήμη. (καὶ ἡ δικαιοσύνη καὶ ἡ σωφροσύνῃ καὶ ἡ ἀν- 
Open, d τρόπῳ μάλιστ᾽ ἂν ,“ διδακτὸν φανείη ἡ ἀρετή᾽ εἰ 
— 
μὲν Tio d ἄλλο τι ἦν ἡ ἐπιστήμη 7 “ἀρετή. . ὥσπερ Πρωτα- 
γόρας ἐπεχείρει λέγειν, σαφῶς οὐκ ἂν ἦν διδακτόν" vov 
δὲ εἰ φανήσεται ἐπιστήμη ὅλον, ὡς σὺ σπεύδεις, ὦ Σώ- 
κρατες. ϑαυμάσιον ἔσται μὴ διδακτὸν à Ov. ἤρωτ 
δ᾽ αὖ διδακτὸν τότε ὑποϑέμενος | vóv τοὐναντίον ἔοικε 
σ ᾿σπεύδοντι;. ὀλίγου πάντα μᾶλλον φανῆναι αὐτὸ ἢ ἐπιστή- 
μην καὶ οὕτως ἂν ἥκιστα εἴη διδακτόν. ἐγὼ οὖν, ὦ Πρω- 
ταγόρα. πάντα ταῦτα καϑορῶν ἄνω κάτω ταραττύμενα 
δεινῶς, πᾶσαν προϑυμίαν ἔχω καταφανὴ αὐτὰ γενέσϑαι. 
καὶ βουλοίμ v ἂν «ταῦτα διεξελϑόντας ἡμαφ ἐξελθεῖν xci 
ἐπὶ τὴν Due d 9 τι ἔστι. καὶ πάλιν ἐπισκέψασϑαι περὶ 
αὐτοῦ, εἶτε διδακτὸν εἶτε μὴ διδακτόν, μὴ πολλάκις ἡμᾶς 
D ὁ  Ἐπιμηϑεὺς ἐκεῖνος καὶ ἐν τῇ σκέψει σφήλῃ ἐξαπατήσας, 
ὥσπερ καὶ ἐν τῇ διανομῇ ἠμέλησεν ἡμῶν, ὡς φὴς σύ. 
10565v ovv μοι καὶ é ἕν τῷ μύϑῳ ὁ Προμηϑεὺς μάλλον τοὶ 
Ἐπιμυϑέως" o χρώμενος ἐγὼ καὶ προμηϑούμενος" ὑπὲρ 
τοῦ βίου τοῦ ἐμαυτοῦ παντὸς πάντα ταῦτα πραγματεύο- 
μαι: καὶ εἰ σὺ ἐθέλοις, ὅπερ καὶ κατ᾽ ἀρχὰς ἔλεγον, μετὰ 
σοῦ ἂν ἥδιστα ταῦτα συνδιασκοποίην [καὶ 0 Πρωταγόρας, 
Ἐγὼ μέν, ἔφη. ὦ Σώκρατες, ἐπαινῶ σου τὴν jv προθυμίαν 
E καὶ τὴν διέξοδον τῶν λόγων. καὶ γὰρ οὔτε ταλλα οἶμαι 
κακὸς εἶναι ἄνθρωπος. φϑονερός! τε ἥκιστ᾽ ἀνθρώπων, 
ἐπεὶ καὶ περὶ σοῦ πρὸς πολλοὺς δὴ εἴρηκα, ὅτι Qv ἐϊ- 
τυγχάνω πολὺ μάλιστα ἄγαμαι σε. τῶν μὲν τηλιρούτων 
καὶ πάνυ" καὶ λέγω y& ὅτι οὐκ ἂν ϑαυμάξοιμι,, εἰ τῶν 
ἐλλογίμων γένοιο ἀνδρῶν ἐπὶ σοφίᾳ. καὶ περὶ: τούτων δὲ 
εἰσαῦϑις, ὅταν βούλῃ, διέξιμεν. νῦν δ᾽ ὥρα ἤδη καὶ ἐπ᾽ 
862 ἀλλο τι τρέπεσϑαι. AAA. ἦν δ᾽ ἐγώ, οὕτω χρὴ ποιεῖν , εἰ 
Go. δοκεῖ. καὶ γὰρ ἐμοὶ οἷπερ ἔφην ἰέναι πάλαι diga, ἀλλὰ 
Καλλίᾳ τῷ καλῷ χαριξόμενος παρέμεινα. ταῦτ᾽ εἰπόντες 
καὶ ἀκούσαντες ἀπῇμεν. 
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lOPIIA£X, 11I$240X 
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L Zloàfuov καὶ μάχης φασὶ χρῆναι, ὦ Σώκρατες, ia 
οὕτω μεταλαγχάνειν., 

XQ. "AAA ἡ τὸ λεγόμενον κατόπιν ἑορτῆς ἥκομεν 
καὶ ὑστεροῦμεν ; 

KAA. Καὶ μάλα γε ἀστείας ἑορτῆς. πολλὰ γὰρ και 
καλὰ Γοργίας ἡμῖν ὀλίγον πρότερον ἐπεδείξατο. 

Z9. Τούτων μέντοι. ὦ Καλλίκλεις. αἴτιος Χαιρε- 
φῶν 00s, ἐν ἀγορᾷ ἀναγκάσας ἡμᾶς διατρῖψαι. Β 

ΧΑ]. Οὐδὲν πρᾶγμα, ὦ Σώκρατες" ἐγὼ γὰρ καὶ ἰά- 
συμαι. φίλος γάρ μοι Γοργίας, ὥστ᾽ ἐπιδείξεται ἡμῖν, εἰ 
μὲν δοκεῖ. vOv, ἐὰν δὲ βούλῃ, εἰσαῦϑις. 

KAA. Τί δέ, à Χαιρεφῶν; ἐπιϑυμεῖ Σωκράτης 
ἀκοῦσαι Γοργίου; 

XAl. Ἐπ᾿ αὐτό γέ τοι τοῦτο πάρεσμεν. 

KAA. Οὐκοῦν ὅταν βούλησϑε παρ᾽ ἐμὲ y ἥκειν οἴκαδε" 
παρ᾽ ἐμοὶ γὰρ Γοργίας καταλύει καὶ ἐπιδείξεται ὑμῖν, ᾿ 

ZQ. Εὐ λέγεις. ὦ Καλλίκλεις. ἀλλ᾽ ρα ἐθελήσειεν 
ἂν ἡμῖν διαλεχϑῆναι; βούλομαι γὰρ πυϑέσϑαι παρ᾽ αὐ- O 
τοῦ, τίς ἡ δύναμις τῆς τέχνης τοῦ ἀνδρός, καὶ τί ἐστιν ὃ 
ἐπαγγέλλεταί τε καὶ διδάσκει" τὴν δὲ ἄλλην ἐπίδειξιν εἰς- 
αὔϑις. ὥσπερ σὺ λέγεις. ποιησάσϑω. 
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KA4A.. Οὐδὲν olov τὸ αὐτὸν ἐρωτᾷν, ὦ Σώκρατες. 
καὶ γὰρ αὐτῷ ἕν τοῦτ᾽ ἦν τῆς ἐπιδείξεως ἐκέλευε γοῦν 
vin δὴ ἐρωτᾶν ὅ τι τις βούλοιτο τῶν ἔνδον ὄντων. xoi 
πρὸς ἅπαντα ἔφη ἀποκρινεῖσϑαι. 

EQ. Ἦ καλῶς λέγεις. ὦ Χαιρεφῶν. ἐροῦ αὐτόν. 

XAI. Τί ἔρωμαι:; 

Z9. Ὅστις ἐστέν. 

XAI. Πῶς λέγεις; 

D Z9. Ὥσπερ ἂν εἰ ἐτύγχανεν ὧν ὑποδημάτων δημι-. 
ουργος. ἀπεκρίνατο ἂν δή πού δοι ὅτι σκυτοτόμος ἢ οὐ 
μανϑάνεις ὡς λέγω; 

IL ΧΑ͂Ι. Μανϑάνω καὶ ἐρήσομαι. εἰπέ uo, ο Γορ- 
γία, ἀληϑῆ λέγει Καλλικλῆς ὅδε, ὅτι ἐπαγγέλλει ἀποκρέ- 
νεσϑαι 0 τι ἄν τίς σε ἐρωτᾶ; 

448 ΓΟΡ. ᾿4ληϑῆ, ὦ Χαιρεφῶν. καὶ γὰρ νῦν δὴ αὐτὰ 
ταῦτα ἐπηγγελλόμην, καὶ λέγω ὅτι οὐδείς μέ πω ἠρώτηκε 
καινὸν οὐδὲν πολλῶν ἐτῶν. 

XAI. 'H που ἄρα ῥαδίως ἀποκρινεῖ, ὦ Γοργία. 

ΓΟΡ. Πάρεστι τούτου πεῖραν, ὦ Χαιρεφῶν, λαμ- 
βανειν. 

I1$24. Νὴ Δία" ἂν δὲ γε βούλῃ. ὦ Χαιρεφῶν, ἐμοῦ, 
Γοργίας μὲν γὰρ xol ἀπειρηκέναϊ μοι δοκεῖ" πολλὰ γὰρ 
ἄρτι διελήλυϑεν. 

XAI. Τί δέ, à Πῶλε; οἴει σὺ κάλλιον ἂν Γοργίου 
ἀποκρίνασϑαι: 

ΠΩΛ. Τί δὲ τοῦτο, ἐὰν σοί ys ἱκανώς; 

XAI. Οὐδέν ἀλλ᾽ dst σὺ βούλει. ἀποκρίνου. 

Πώ.4. Ἐρώτα. 

ΧΑ͂Ι. Ἐρωτῶ δή. εἰ ἐτύγχανε Γοργίας ἐπιστήμων 
Qv τῆς τέχνης ἤἥσπερ ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ Ἡρόδικος, τένα ἂν 
αὐτὸν ὠνομάζομεν δικαίως: οὐχ ὅπερ ἐκεῖνον; 

ΠΩ. 3. Πανυ γε. 
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ΧΑ͂Ι. Εἰ δέγε ἧσπερ ἡφιστοφῶν ὁ ᾿Ἱγλαοφώῶντος ἣ 
ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ ἔμπειρος ἦν τέχνης. τίνα ἂν αὐτὸν 0g- 
9s ἐκαλοῦμεν; 

ΠΩ Δ. “1ῆλον ὅτι ξωγράφον. C 

XAI. Nov δ᾽ ἐπειδὴ τίνος τέχνης ἐπιστήμων ἐστί, 
τίνα ἂν καλοῦντες αὐτὸν ὀρθῶς καλοῖμεν; 

ΠΩ. Ὧ, Χαιρεφῶν, πολλαὶ τέχναι ἐν ἀνθρώποις εἰ-- τ: 
σὶν ἐκ τῶν ἐμπειριῶν ἐμπείρως εὑρημέναι" ἐμπειρία μὲν ) 
γὰρ ποιεῖ τὸν αἰῶνα ἡμῶν πορεύεσθαι κατὰ τέχνην, ἀπει-- 
ρέα δὲ κατὰ τύχην. ἑκάστων δὲ τούτων μεταλαμβάνουσιν 
ἄλλοι ἄλλων ἄλλως, τῶν δὲ ἀρίστων οἱ ἄριστοι: ὧν καὶ 
Γοργίας ἐστὶν ὅδε, καὶ μετέχει τῆς καλλίστης τῶν τε- 
χνῶν. 

lll. 9. Καλῶς γε. ὦ Γοργία, φαίνεται Πῶλος D 
παρεσκευάσϑαι εἰς λόγους" ἀλλὰ γὰρ ὃ ὑπέσχετο Χαιρε- 
φώῶντι οὐ ποιεῖ. 

ΓΟΡ. Τίμάλιστα, ὦ Σώκρατες; 

Z9. Τὸ ἐρωτώμενον οὐ πάνυ μοι φαίνεται ἀποκρέ- 
νεσϑαι. 

ΓΟΡ. ᾿᾽Δ4λλὰ σύ, εἰ βούλει. ἐροῦ αὐτόν. 

EQ. Οὔκ, εἰ αὐτῷ γε σοὶ βουλομένῴῷ ἐστὶν ἀποκρί- 
νεσϑαι, ἀλλὰ πολὺ ἂν ἥδιον σέ. δῆλος γάρ μοι Πῶλος καὶ 
ἐξ ὧν εἴρηκεν, ὅ ὅτι τὴν καλουμένην ῥητορικὴν μάλλον με- E 
μελέτηκεν y διαλέγεσϑαι. 

I1324. Tí δή. ὦ Σώκρατες, 

Z9.' Ὅτι, e Πὦῶλε, ἐρομένου Χαιρεφῶντος τίνος 
Γοργίας ἐπιστήμων τέχνης, ἐγκωμιάζεις μὲν αὐτοῦ τὴν 
τέχνην ὥσπερ τινὸς ψέγοντος. ἥτις δέ ἐστιν οὐκ ἀπεκρίνω. 

I1$4. Οὐ γὰρ ἀπεκρινάμην ὅτι εἴη ἡ καλλίστη: 
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Z9. Καὶ μάλα γε. ἀλλ᾽ οὐδεὶς ἠρώτα ποία τις εἴη 
nt opyíov τέχνη. ἀλλὰ τίς καὶ ὅντινα δέοι καλεῖν τὸν 
I'ogyíav: ὥσπερ τὰ ἔμπροσϑέν σοι ὑπετείνατο Χαιρεφῶν" 
καὶ αὐτῷ καλῶς καὶ διὰ βραχέων ἀπεκρίνω" καὶ νῦν οὔ- 
τῶς εἰπὲ τίς ἡ τέχνη καὶ τένα Γυργίαν καλεῖν xoi ἡμᾶς. 
μάλλον δέ, ὦ Γοργία, αὐτὸς ἡ ἡμῖν εἰπὲ. τίνα σε χρὴ καλεῖν 
ὡς τίνος ἐπιστήμονα τέχνης. 

ΓΟΡ. Τῆς ῥητορικῆς, ὦ Σώκρατες. 

Σῷ. Ῥήτορα ἄρα χρή σε καλεῖν ; 

ΓΟΡ. 'Ayo90v ys, ὦ Σώκρατες, εἰ δὴ Ó γε εὔχομαι 
εἶναι, ὡς ἔφη Ὅμηρος, βούλει με καλεῖν 

ΣΩ. ᾿Δ4λλὰ βούλομαι. 

ΓΟΡ. Καλει δή. 

24. Οὐκοῦν καὶ ἄλλους. σε φῶμεν δυνατὸν εἶναι 
ποιεῖν; 2 

I'OP. Ἐπαγγέλλομαί γε δὴ ταῦτα ov μόνον ἐνθάδε 
ἀλλὰ καὶ ἄλλοϑι. 

29. Ag οὖν ἐϑελήσαις ἄν, ὦ Γοργία, ὥσπερ νῦν 
διαλεγόμεθα, διατελέσαι τὸ μὲν ἐρωτῶν, τὸ δ᾽ ἀποκρινό- 
μένος, τὸ δὲ μῆκος τῶν λόγων τοῦτο, οἷον καὶ Πῶλος ἤρ- 
ξατο. εἰσαῦϑις ἀποϑέσϑαι; ἀλλ᾿ ὅπερ ὑπισχνεῖ, μὴ ψεύ- 
σῃ, ἀλλὰ ἐθέλησον κατὰ βραχὺ τὸ ἐρωτώμενον ἀποκρίέ- 
νεσϑαι. 

ΓΟΡ. Εἰσὶ μέν. ὦ Σώκρατες. ἔνιαι τῶν ἀποκρίσεων 
ἀναγκαῖαι διὰ μακρῶν τοὺς λόγους ποιεῖσθαι" οὐ μὴν 
ἀλλὰ πειράσομαί γε ὡς διὰ βραχυτάτων. καὶ γὰρ αὖ καὶ 
τοῦτο ἕν ἐστιν ὧν φημί. μηδένα ἂν ἐν βραχυτέροις ἐμοῦ 
τὰ αὐτὰ εἰπεῖν. 

Z4. Τούτου μὴν ost, ὦ Γοργέα: xat μοι ἐπέδειξιν 
αὐτοῦ τούτου ποίησαι, τῆς βραχυλογίας, μακρολογίας δὲ 
εἰσαῦϑις. 
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ΓΟΡ. AÀàÀa ποιήσω, καὶ οὐδενὸς φήσεις βραχυλο- 
γωτέρου ἀκοῦσαι. 

IV. Σώ. ἐβέρε δή" ῥητορικῆς yen φῇς ἐπιστήμων 
τέχνης εἷναι καὶ ποιῆσαι ἂν καὶ ἄλλον δήτοφα. 3 ῥητυ-- 
ρικὴ περὶ τί τῶν ὄντων τυγχάνει οὖσα: ὥσπερ ἡ ὑφαν- 
τικὴ περὶ τὴν τῶν ἱματίων ἐρνασίαν᾽ ἡ γάρ; 

ΓΟΡ. Ναί. 

XQ. Οὐκοῦν καὶ ἡ μουσικὴ περὶ τὴν τῶν μελῶν 
ποίησιν; 

ΓΟΡ. Ναί. 

ΣΩ. Νὴ τὴν Ἥραν, à l'ogyí«, ἄγαμαί γε τὰς ἀπο- 
κρίσεις, ὅτι ἀποκρίνει ὡς οἷόν τε διὰ βραχυτάτων 

ΓΟΡ. Πάνυ γὰρ οἶμαι, ὦ Σώκρατες. ἐπιεικῶς τοῦτο 
ποιεῖν. 

ΣΩ. Ev λέγεις. ἴϑι δή μοι ἀπόκριναι οὕτω καὶ περὶ 
τῆς ῥητορικῆς, περὶ τί τῶν ὄντων ἐστὶν ἐπιστήμη ; 

ΓΟΡ. Ils L λόγους.. 

Z9. Iob, ovg τούτους, οὐ Γοργία; ἄρα οἵ δηλοῦσι 
τοὺς κάμνοντας. ὡς ἂν διαιτώμενοι ὑγιαίνοιεν; 

ΓΟΡ. Οὔ. 

XQ. Οὐκ ἄρα περὶ πάντας γε τοὺς λόγους ἡ ῥητο- 
ρική ἐστιν. 

ΓΟΡ. Οὐ δῆτα. 

Z9. AAA μὴν λέ ἰέγειν γὲ ποιεῖ δυνατούς. 

ΓΟΡ. Ναί. 

ΣΦ. Οὐκοῦν περὶ ὧνπερ λέγειν, καὶ φρονεῖν; 

ΓΟΡ. Πῶς γὰρ οὔ; 


ΣΩ. ;A4o' οὖν. ἣν νῦν δὴ ἐλέγομεν, ἡ ἱατρικὴ περὶ 450 


τῶν καμνόντων δυνατοὺς εἷναι φρονεῖν καὶ λέγειν: 
ΓΟΡ. ᾿Ανάγκη. 


qvem Xo. Kol ἡ ῇ ἰατρικὴ ἄ ἄρα, ὡς ἔοικε. περὶ λόγους ἐστίν. 


ΓΟΡ. Ναί. 
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2). Tovg γε περὶ τὰ νοσήματα: 

ΓΟΡ. Μάλιστα. 

Z9. Οὐκοῦν καὶ ἡ γυμναστικὴ περ: λόγους ἐστὶ 
τοὺς περὶ εὐεξίαν τε τῶν σωμάτων καὶ καχεξίαν; 

I'OP. Πανυ γε. 

ΣΩ. Καὶ μὴν καὶ αἱ ἄλλαι τέχναι, ὦ l'ogyía , -ὕτως 

B ἔχουσιν ἑκάστη αὐτῶν περὶ λόγους ἐστὶ τούτους, οἵ τυγ- 
χάνουσιν ὄντες περὶ τὸ πρᾶγμα, οὗ ἑκάστη ἐστὶν ἡ τέχνη. 

ΓΟΡ. Φαίνεται. 

ΣΩ. Τί οὖν δή ποτὲ τὰς ἄλλας τέχνας. οὐ ᾿ ῥητορικὰς. 
καλεῖς, οὔσας περὶ λόγους, εἴπερ ταύτην ῥητορικὴν κα- 
λεῖς, ἢ ἂν ἡ περὶ λόγους; 

ΓΟΡ. Ὅτι. à Σώκρατες, τῶν μὲν ἄλλων τεχνῶν 
περὶ χειρουργέας τε καὶ τοιαύτας πράξεις, ὡς ἔπος εἰπεῖν, 
πᾶσά ἐστιν ἡ ἐπιστήμη, τῆς δὲ ῥητορικῆς οὐδέν ἐστι του- 
οὔὗτον χειρούργημα, ἀλλὰ πᾶσα ἡ πρᾶξις καὶ ἡ κύρωσις 

€ διὰ λόγων ἐστί. διὰ ταῦτ᾽ ἐγὼ τὴν ῥητορικὴν τέχνην ἀξιῶ 
εἶναί περὶ λόγους, ὀρθῶς λέγων, ὡς ἐγώ φημι. 

V. ΣΩ. 4g οὖν μανϑάνω οἵαν αὐτὴν βούλει κα- 
λεῖν ; τάχα δὲ εἴσομαι σαφέστερον. ἀλλ᾽ ἀπόκριναι᾽ εἰσὶν 
ἡμῖν τέχναι. ἡ γάρ; 

ΓΟΡ. Noí. 

Z4. Πασῶν δέ, οἶμαι, τῶν τεχνῶν τῶν μὲν ἐργασία 
τὸ πολύ ἐστι καὶ λόγου βοαχέος ϑέονται, ἔνιαι δὲ οὐδενός, 
ἀλλὰ τὸ τῆς τέχνης περαίνοιτο ἂν καὶ διὰ σιγῆς, οἷον 

D γραφικὴ καὶ ἀνδριαντοποιία καὶ ἄλλαι πολλαί. τὰς του- 
αὐτας μοι δοκεῖς λέγειν, περὶ ἃς οὐ φὴς τὴν ῥητορικὴν 
εἷναι" ἡ 00; 

ΓΟΡ. Πάνυ μὲν οὖν καλῶς ὑπολαμβάνεις, ὦ Σώ-- 
κρατες. 

Z9. Ἕτεραι! δέ, γέ εἰσι τῶν τεχνῶν αἱ διὰ λόγου πᾶν 
περαίνουσι. καὶ ἔργου, ὡς ἔπος εἰπεῖν. ἢ οὐδενὸς προς- 
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δέονται ἢ βραχέος πάνυ, οἷον ἀρυϑμητίικη καὶ λογιστικὴη 
καὶ γεωμετρικὴ καὶ πεττευτική γε καὶ ἄλλαι πολλαὶ τέ- 
qvat, ὧν ἔνιαι σχεδόν τι ἰσους τοὺς λόγους ἔχουσι ταῖς 
πράξεσιν. af δὲ πολλαὶ πλείους καὶ τὸ παράπαν πᾶσα ἡ 
πρᾶξις καὶ τὸ κῦρος αὐταῖς "διὰ λόγων ἐστί. τῶν τοιούτων 
τινά μοι δοκεῖς λέγειν τὴν ῥητορικήν. 

ΓΟΡ. ᾿4ληϑὴῆ λέγεις. 

ΣΩ.. ᾽4λλ: οὔτοι τούτων γε οὐδεμίαν οἶμαί σε βούλε-- 
σϑαι Ῥητορικὴν xeAsiv, οὐχ ὅτι τῷ ῥήματι οὕτως εἶπες, 
ὅτι ἡ διὰ λόγου τὸ κῦρος ἔχουσα δητορική ἐστι. καὶ ὑπο- 
λάβοι ἄν τις, εἰ βούλοιτο δυσχεραίνειν ἐν τοῖς λόγοις: τὴν 
ἀριϑμητικὴν ἄρα ῥητορικήν. ὦ Γοργία. λέγεις ὃ ἀλλ᾽ οὐκ 
οἷμαί σε οὔτετὴν ἀριϑμητικὴν οὔτε τὴν γεωμετρίαν oro 
ρικὴν λέγειν. 

ΓΟΡ. Ὀρϑῶς γὰρ οἴει, ὦ Σώκρατες, καὶ δικαίως 
ὑπολαμβάνεις. 

Vl. X9. Ἴϑι νῦν καὶ σὺ τὴν ἀπόκρισιν ἣν ἠρόμην 
διαπέρανον. ἐπεὶ γὰρ ἡ ῥητορικὴ τυγχάνει μὲν οὐσα τού- 
εῶν τις τῶν τεχνῶν τῶν τὸ πολὺ λόγῳ χρωμένων, τυγχά- 
νουσι δὲ καὶ vg τοιαῦται οὖσαι, πειρῶ εἰπεῖν. ἢ, περὶ 
τί ἐν λόγοις τὸ κῦρος ἔχουσα “δητορική ἐστιν. ὥσπερ ἂν 
εἴ τίς μὲ ἔροιτο ὧν νῦν δὴ ἔλεγον περὶ ἡστινοσοῦν τῶν 
τεχνῶν" ὦ Σώκρατες, τίς ἐστιν ἡ ἀριϑμητικὴ τέχνη; εἴς 
ποιμ᾽ ἂν αὐτῷ, ὥσπερ σὺ ἄρτι, ὅτι τῶν διὰ λόγου τις 
τὸ κῦρος ἐχουσῶν" καὶ εἰ με ἐπανέροιτο᾽ τῶν περὶ τί; 
εἴποιμ᾽ ἂν ὅτι τῶν περὶ τὸ ἄρτιόν τὲ καὶ περιττὸν ἰγνώῶ- 
σις]. ὅσα ἂν ἑκάτερα τυγχάᾶι' ἢ ὄντα. εἰ δ᾽ αὐ ἔροιτο" τὴν 
δὲ λογιστικὴν τένα καλεῖς τέχνην; εἴποιμ᾽ ἂν ὅτι καὶ αὕ- 
τὴ ἐστὶ τῶν λόγῳ τὸ πᾶν xvgovu£vov: καὶ εἰ ἐπανέροιτο" 
ἡ περὶ τί, εἴποιμ᾽ ἂν ὥσπερ οἵ ἐν τῷ δήμῳ συγγραφό- 
μενοι, ὅτι τὰ μὲν ἄλλα καϑάπερ ἡ ἀριϑμητικὴ ἡ λογι- 
στικὴ ἔχει" περὶ τὸ αὐτὸ γὰρ ἐστι. τό τε ἄρτιον καὶ τὸ 
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περιττόν διαφέρει δὲ τοσοῦτον, ὅτι καὶ -πρὸς αὑτὰ xat 
προς ἄλληλα πῶς ἔχει πλήϑους ἐπισκοπεῖ τὸ περιττὸν καὶ 
τὸ ἄρτιον ἡ λογιστική. καὶ ξἰ τις τὴν ἀστρονομίαν ἀνέ- 
θροιτο, ἐμοῦ λέγοντος ὅτι καὶ αὕτη λόγῳ κυροῦται τὰ 
πάντα, οἵ δὲ λόγοι οἵ τῆς ἀστρονομίας, εἰ φαίη. περὶ τί 
εἰσιν, ὦ Σώκρατες; εἴποιμ᾽ ἂν ὅτι περὶ τὴν τῶν ἄστρων qo- 
ρὰν καὶ ἡλίου καὶ σελήνης, πῶς πρὸς ἄλληλα τάχους ἔχει. 

ΓΟΡ. Ὀρϑῶς γε λέγων σύ, ὦ Σώκρατες. 

Z9. Ἴϑι δὴ καὶ 6v, ὦ Γοργία. τυγχάνει μὲν γὰρ δὴ 
ἡ ῥητορικὴ οὖσα τῶν λόγῳ τὰ πάντα διαπραττομένων 
τε καὶ κυρουμένων [ru]: ἦ γάρ; 

ΓΟΡ. Ἔστι ταῦτα. j 

Z9. A£ys δὴ τῶν περὶ ví; "τί" ἐστι τοῦτο τῶν ὄν- 
των, περὶ οὗ οὗτοι οἵ λόγοι εἰσίν, οἷς ἡ ῥητορικὴ χρῆται ; 

ΓΟΡ. Τὰ μέγιστα τῶν ἀνθρωπείων πραγμάτων. ὦ 
Σώκρατες, καὶ ἄριστα. 

VIL. ZQ. ᾿4λλ, o Γοργία, ἀμφισβητήσιμον καὶ 
τοῦτο λέγεις καὶ οὐδέν πω σαφές. οἴομαι γάρ σε ἀκηκοέ- 
ναι ἐν τοῖς συμποσίοις ἀδόντων ἀνθρώπων τοῦτο τὸ Gxo— 
λιόν, ἐν à καταριϑμοῦνται ἄδοντες, ὅτι “ὑγιαίνειν μὲν 
ἄριστόν ἐστι. τὸ δὲ δεύτερον καλὸν γενέσϑαις τρίτον δέ, 
ὥς φησιν ὁ ποιητὴς τοῦ σκολιοῦ, τὸ πλουτεῖν ἀδόλως. 

ΓΟΡ. ᾿Δκήκοα γάρ’ ἀλλὰ πρὸς τέτοῦτο λέγεις ; 

Z9. Ὅτι σοι αὐτίκ᾽ ἂν παρασταῖεν οἱ δημιουργοὶ 
τούτων ὧν ἐπήνεσεν ὁ τὸ σκολιὸν ποιήσας, ἰατρός τε καὶ 
παιδοτρίβης καὶ χρηματιστής, καὶ εἴποι πρῶτον μὲν ὁ 
ἑατρὸς ὅτι ὦ Σώκρατες, ἐξαπατᾷ σε Γοργίας οὐ γάρ 
ἐστιν ἡ τούτου τέχνη περὶ τὸ μέγιστον ἀγαϑὸν τοῖς ἀν- 
ϑρώποις, ἀλλ᾽ ἡ ἐμή. εἰ οὖν αὐτὸν ἐγὼ ἐροίμην σὺ δὲ 
τίς ὧν ταῦτα λέγεις; εἴποι ἂν ἴσως ὅτι ἰατρός. τί οὖν λέ- 
γεις; ἡ τὸ τῆς σῆς τέχνης ἔργον μέγιστόν ἐστιν dyadOv 
πῶς γὰρ οὔ. φαίη ἂν ἴσως, ὦ Σώκρατες. ὑγίεια: τί ὃ 
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ἐστὶ μεῖξον ἀγαϑὸν ἀνϑρώποις ὑγιείας: εἰ δ᾽ αὖ μετὰ B 


τοῦτον ὁ ϑαιδοτρίβης εἴποι ὅτι ϑαυμάξοιμί t&v. à Σώ- 
κρατες. καὶ αὐτός. εἶ σοι ἔχοι Γρογίας μεῖζον ἀγαϑὸν ἐπι- 
δεῖξαι τῆς αὑτοῦ τέχνης ἢ ἐγὼ τῆς ἐμῆς" εἴποιμ᾽ ἂν αὖ 
καὶ πρὸς τοῦτον σὺ δὲ δὴ τίς εἷ, ὦ ἄνϑρωπε. καὶ τί τὸ 
σὸν ἔργον; παιδοτρίβης. φαίη ἄν, τὸ δ᾽ ἔργον μού ἐστι 
Φαλούς τε καὶ ἰσχυροὺς ποιεῖν τοὺς ἀνθρώπους τὰ σώ-- 
poro? μετὰ δὲ τὸν παιδοτρίβην εἴποι ἂν ὁ χρηματιστής, 
ὡς ἐγώμαι, πάνυ καταφρογὼν ἁπάντων σκόπει δῆτα, 
à Σώκρατες, ἐών σοι Jw οιν “φανῇ τι μεῖξον ἀγαϑὸν 
ὃν ἢ παρὰ Γοργίᾳ ἡ ἢ παρ᾽ ἄλλῳ ὁτῳοῦν. φαῖμεν ἂν ovv 
πρὸς αὐτόν τί δὲ δή; ἡ σὺ τούτου δημιουργός; φαΐη 
ἄν. τίς ὦν; χρηματιστής. τί οὖν; κρένεις σὺ μέγιστον 
ἀνθρώποις ἀγαϑὸν εἶναι πλοῦτον; φήσομεν. πῶς γὰρ 
οὔκ; ἐρεῖ. καὶ μὴν ἀμφισβητεῖ γε Γοργίας 00s τὴν παρ᾽ 
αὐτῷ τέχνην μείζονος ἀγαϑοῦ αἰτίαν εἶναι ἢ τὴν σήν, 
φαῖμεν ἂν ἡμεῖς. δῆλον οὖν ὅτι τὸ μετὰ τοῦτο ἔροιτ᾽ ἄν" 
καὶ τί ἐστι τοῦτο τὸ ἀγαϑόν; ἀποκρινάσϑω Γοργίας. 
J9u οὖν νομίσας. ὦ Γοργία. ἐρωτᾶσϑαι καὶ vx ἐκείνων 
καὶ ὑπ᾽ ἐμοῦ. ἀπόκριναι uU ἐστι τοῦτο ὃ φὴς GU, μέγιστον 
ἀγαϑὸν εἶναι τοῖς ἀνθρώποις καὶ σὲ δημιουργὸν εἶναι 
αὐτοῦ. 

ΓΟΡ. Ὅπερ ἐστίν, ὦ Σώκρατες. τῇ ἀληϑεία u£ye- 
στον ἀγαϑὸν καὶ αἴτιον ἄμα μὲν ἐλευϑερίας αὐτοῖς τοῦς 
ἀνϑρώποις, ἅμα δὲ τοῦ ἄλλων ἄρχειν ἐν τῇ αὑτοῦ πόλει 
ἑκάστῳ. 

Z9. Τί οὖν δὴ τοῦτο λέγεις; 

ΓΟΡ. Τὸ πείϑειύ ἔγωγ᾽ οἷόν T εἷναι τοῖς λόγοις xai 
ἐν δικαστηρίῳ δικαστὰς καὶ ἐν βουλευτηρίῳ βουλευτὰς 
"καὶ ἐν ἐκκλησία ἐκκλησιαστὰς καὶ ἐν ἄλλῳ ξυλλόγῳ παντί, 
ὅστις ἂν πολιτικὸς ξύλλογος γίγνηται. καίτοι ἐν ταύτῃ 
τῇ δυνάμει δοῦλον μὲν ἕξεις τὸν ἰατρόν, δοῦλον δὲ rór 
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παιδοτρίβην᾽ ὁ δὲ χρηματιστὴς οὗτος ἄλλῳ ἀναφανήσε- 
ται χρηματιξόμενος καὶ οὐχ αὑτῷ, ἀλλὰ σοὶ τῷ δυναμένῳ 
λέγειν καὶ πείϑειν τὰ πλήϑη. 
VIL ZXQ. Νῦν μοι δοκεῖς δηλῶσαι, ὦ Γοργία, 
453 ἐγγύτατα τὴν ῥητορικὴν. ἥντινα τέχνην ἡγεῖ εἷναι, καὶ εἰ 
τι ἐγὼ συνίημι. λέγεις ὅτι πειϑο Ug δημιουργός ἐστιν ἡ 
ῥητορική, καὶ ἡ πραγματεία αὐτῆς ἅπασα καὶ τὸ κεφά- 
λαιον εἰς τοῦτο τελευτᾷ ἢ ἔχεις τι λέγειν ἐπὶ πλέον τὴν 
ῥητορικὴν δύνασϑαι ἢ πειϑὼ τοῖς ἀκούουσιν ἐν τῇ ψυχῇ 
ποιεῖν ; 
ΓΟΡ. Οὐδαμῶς, ὦ Σώκρατες, ἀλλάμοι δοκεῖς ἵκα- 
νῶς ὁρίξεσϑαι" ἔστι γὰρ τοῦτο τὸ κεφάλαιον αὐτῆς. 
ΣΩ. ἤάκουσον δή, à Γοργία. ἐγὼ γὰρ εὖ ἴσϑ᾽ ὅτι, 
B ὡς ἐμαυτὸν πείϑω, εἴπερ τις ἄλλος ἄλλῳ διαλέγεταιβου- 
λόμενος εἰδέναι αὐτὸ τοῦτο περὶ ὅτου ὁ λόγος ἐστί, καὶ 
ἐμὲ εἶναι τούτων ἕνα᾽ ἀξιῶ δὲ καὶ δέ. E 

ΓΟΡ. Tí οὖν δή, ὦ Σώκρατες; 

Z9. Ἐγὼ ἐρῶ νῦν. ἐγὼ τὴν ἀπὸ τῆς ῥητορικῆς πει- 
ϑώ, ἥ τίς ποτ᾽ ἐστὶν ἣν σὺ λέγεις καὶ περὶ ὡντινων πραγ- 
μάτων ἐστὶ πειϑώ, σαφῶς μὲν εὖ ἴσϑ᾽ ὅτι οὐκ οἶδα, οὐ 
μὴν ἀλλ᾽ ὑποπτεύω γε ἣν οἶμαί GE λέγειν καὶ περὶ ὧν, 
οὐδὲν μέντοι ἧττον ἐρήσομαί σε, τίνα ποτὲ λέγεις τὴν π πει- 

C ϑὼ τὴν ἀπὸ τῆς ῥητορικῆς καὶ περὶ τένων αὐτὴν εἶναι. 
τοῦ οὖν ἕνεκα δὴ αὐτὸς ὑποπτεύων) σὲ ἐρήσομαι, ἀλλ 
οὐκ αὐτὸς λέγω; οὐ σοῦ ἕνεκα, ἀλλὰ τοῦ λόγου, ἵνα οὔ- 
τῶ προΐῃ, ὡς μάλιστ᾽ ἂν ἡμῖν καταφανὲς ποιοῖ περὶ ὅτου 
λέγεται. σκόπει γὰρ εἴ σοι δοκῶ δικαίως ἀνερωτᾶν Gs, 
ὥσπερ ἂν εἰ ἐτύγχανόν σε ἐρωτῶν τίς ἐστι τῶν ξωγράφων 
Ζεῦξις, εἴ μοι εἶπες ὅτι ὁ τὰ ξῶα γράφων, ἀρ᾽ οὐκ ἂν δι- 
xac σε ἠρόμην ὁ τὰ ποῖά τῶ» ξώων γράφων καὶ ποῦ: 

ΓΌΡ. Πανυ γε. 


Maacos. 
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Z9. 49a διὰ τοῦτο, ὅτι xol ἄλλοι εἰσὶ ξωγράφοι γρά- D 
φοντὲς ἄλλα πολλὰ ξῶα; 

ΓΟΡ. Naí. 

ΣΩ. Εἰ δέ γε μηδεὶς ἄλλος ἢ Ζεῦξις ἔγραφε, καλῶς 
ἄν σοι ἀπεκέκριτο; ; 

ΓΟΡ. Ilàs γὰρ οὔ; 

29. ἴἴΧϑι δὴ καὶ περὶ τῆς ῥητορικῆς εἰπέ" πότερον 
σοι δοκεῖ πειϑὼ ποιεῖν ἡ δητορικὴ μόνη ἢ καὶ ἄλλαι τέ- 
χναι; λέγω δὲ τὸ τοιόνδε" ὅστις διδάσκει ὁτιοῦν πρᾶγμα, 
πότερον ὃ διδάσκει πείϑ εἰ ἢ οὔ: 

ΓΟΡ. Οὐ δῆτα. ὦ Σώκρατες, ἀλλὰ πάντων μάλιστα 
πείϑει. 

| XQ. Πάλιν δὴ ἐπὶ τῶν αὐτῶν τεχνῶν λέγωμεν ὧν- E 
περ νῦν δή" ἡ ἀριϑμητικὴ οὐ διδάσκει ἡμᾶς, ὅσα ἐστὶ τὰ 
τοῦ ἀριϑμοῦ. καὶ ὁ ἀριϑμητικὸς ἄνϑρωπος; 

ΓΟΡ. Πάνυ γε. 

2. Οὐκοῦν καὶ πείϑει; 

ΓΟΡ. Nat. | 

Z4. Πειϑοῦς ἄρα δημιουργός ἐστι xol ἡ ἀριϑ- 
μητική. 

ΓΟΡ. Φαίνεται. 

E. Οὐκοῦν ἐάν τις ἐρωτᾷ ἡμᾶς, ποίας πειϑοῦς καὶ 
περὶ τί, ἀποκρινούμεϑά που αὐτῷ ὅτι τῆς διδασκαλικῆς 
τῆς περὶ τὸ ἄρτιόν τε καὶ τὸ περιττὸν ὅσον ἐστί" καὶ τὰς 4b4 
ἄλλας ἃς νῦν δὴ ἐλέγομεν τέχνας ἁπάσας ἕξομεν ἀποδεῖ- 
Ec πειϑοῦς δημιουργοὺς οὔσας καὶ ἧστινος καὶ περὶ ὅ 
τι" ἢ οὔ; 


ΓΟΡ. Ναί. | 
Z9. Ovx ἄρα ῥητορικὴ ibis πειϑους εστὶ δη- 
μιουργοός: 


ΓΟΡ. ᾿Δ4ληϑὴ λέγεις. 
ΙΧ. 2X9. Ἐπειδὴ τοίνυν οὐ μόνη ἀπεργάζξεται τοῦ- 
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τὸ τὸ ἔργον, ἀλλὰ καὶ ἄλλαι, δικαίως ὥσπερ περὶ τοῦ ξω- 

γράφου) Ἱμετὰ τοῦτο ἐπανεροίμεϑ' ἂν τὸν λέγοντα, ποίας 
δὴ πειδοῦς καὶ τῆς περὶ τί πειϑοῦς ἡ ῥητορικὴ ἐστὶ τέχνη; 
ἢ οὐ δοκεῖ σοι δίκαιον εἶναι ἐπανερέσϑαι; 

ΓΟΡ. Ἔμοιγε. 

ZI. ᾿ἀπόκριναι δή, ὦ ΓΟΡΙΝΟΣ ἐπειδή γε καὶ σοὶ δο- 
κεῖ οὕτως. 

ΓΟΡ. Ταύτης τοίνυν τῆς πειϑοῦς λέγω, ὦ Σώκρα- 
τες, τῆς ἐν τοῖς δικαστηρίοις καὶ ἐν τοῖς ἄλλοις ὄχλοις, 
ὥσπερ καὶ ἄρτι ἔλεγον. καὶ περὶ τούτων & ἐστι δίκαιά τε 
καὶ ἄδικα. 

29. Καὶ ἐγώ τοι ὑπώπτευον ταύτην σε λέγειν την 
πειϑὼ καὶ περὶ τούτων, ὦ Γοργία᾽ ἀλλ iva μὴ ϑαυμά- 
Éric , ἐὰν ὀλίγον ὕστερον τοιοῦτόν ví σε ἀνέρωμαι. ὃ δοκεῖ 
μὲν δῆλον εἶναι. ἐγὼ δ᾽ ἐπανερωτῶ" ὅπερ γὰρ λέγω, τοῦ 
ἑξῆς ἕ ἕνεκα περαίνεσϑαι τὸν λόγον᾽ ἐρωτῶ, οὐ σοῦ ἕνεκα, 
ἀλλ᾽ ἵνα μὴ ἐθιξώμεϑα ὑπονοοῦντες προαρπάξειν ἀλλή- 
λων τὰ λεγόμενα. ἀλλὰ σὺ τὰ σαυτοῦ κατὰ τὴν ὑπόϑεσιν 
ὅπως ἂν βούλῃ περαίνῃς.͵ 

I'OP. Koi ὀρϑώς γέ μοι δοκεῖς ποιεῖν, ὦ Σώκρατες. 

ZO. Ἴϑι δὴ καὶ τόδε ἐπισκεψώμεϑα. καλεῖς τιμε- 
μαϑηκέναι; 

ΓΟΡ. Καλῶ. ' 

Σὰ. Té 0£; πεπιστευκέναι; 

ΓΟΡ. "Eyoys. 

ΣΦ. Πύτερον οὖν ταὐτὸν δοκεῖ Got εἶναι“ usucdn - 
κέναι" καὶ πεπιστευκέναϊ, καὶ ᾿μάϑησις καὶ “πίστις, ἢ 
ἄλλο τι; 

ΓΟΡ. Οἴομαι μὲν ἔγωγε. ὦ Σώκρατες, ἄλλο. 

229. Καλῶς γὰρ οἴει" γνώσει δὲ ἐνθένδε. εἰ γα 0 τίς 
δὲ ἔροιτο" dp ἔστι c ὦ Γοργία, πίστις ψευδὴς καὶ ἀλη- 
975; φαίης ἄν. ὡς ἐγὼ οἶμαι. 
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ΓΟΡ. Ναί. 

XQ. Τί δέ, ἐπιστήμη ἐστὶ ψευδὴς καὶ ἀληϑὴς: 
ΓΟΡ. Οὐδαμῶς. 

Σῷ. 4ῆλον γὰρ αὖ ὅτι οὐ ταὐτὸν ἐστιν. 

ΓΟΡ. ᾿4ληϑὴ λέγεις. n 


XQ. ᾿ἀλλὰ μὴν οἵ τέ yt μεμαϑηκότες πεπεισμένοι, 


εἰσὶ καὶ οἵ πεπιστευκότες. 

ΓΟΡ. Ἔστι ταῦτα. 

Z9. Βούλει οὖν δύο εἴδη ϑῶμεν πειϑοῦς. τὸ μὲν 
πίστιν παρεχόμενον ἄνευ τοῦ εἰδέναι. τὸ δ᾽ ἐπιστήμην; 
** "TOP. Πάνυ yt. 

X9. Ποτέραν οὖν ἡ ῥητορικὴ πειϑὼ ποιεῖ ἐν δικα-- 
στηρίοις τὲ καὶ τοῖς ἄλλοις ὄχλοις περὶ τῶν δικαίων τε καὶ 
ἀδίκων; ἐξ ἧς τὸ πιστεύειν γίγνεται ἄνευ τοῦ εἰδέναι ἢ 
ἐξ ἧς τὸ εἰδέναι; 

TOP. Zijiov δήπου, à Σώκρατες, ὅτι ἐξ ἧς τὸ πι- 
στεύειν. 

ΣΩ. Ἢ ῥητορικὴ ἄρα, ὡς ἔοικε. πειϑοῦς δημιουρ- 
yog ἐστι πτατευτεκῆς, ἀλλ᾽ οὐ " διδασχαλικῆς περὶ τὸ δί- 
καιόν τε καὶ ἄδικον. 

ΓΟΡ. Ναί. 

Z9. Οὐδ᾽ ἄρα διδασκαλικὸς 0 δήτωρ ἐστὶ δικαστη- 
ρίων τε καὶ τῶν ἄλλων ὄχλων δικαίων τε πέρι καὶ ἀδί- 
κῶν, ἀλλὰ πειστικὸς μόνον. οὐ γὰρ δήπου ὄχλον γ᾽ ἂν 
δύναιτο τοσοῦτον ἐν ὀλίγῳ χρόνῳ διδάξαι οὕτω μεγαλα 
πράγματα. 

ΓΟΡ. Οὐ δῆτα. 

X. Σῷ. Φέρε δη. ἴδωμεν τί ποτε καὶ λέγομεν περὶ 
τῆς ῥητορικῆς ἐγὼ μὲν γάρ τοι οὐδ᾽ αὐτός πω δύναμαι 
κατανοῆσαι 0 τι λέγω. ὅταν περὶ ἰατρῶν αἱρέσεως ἡ τῇ 
πόλει σύλλογος ἢ περὶ ναυπηγῶν ἢ περὶ ἄλλου τινὸς δη- 
μιουργικοῦ ἔϑνους, ἄλλο τι ἢ τότε ὃ ῥητορικὸς οὗ συμ- 
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βουλεύσει; δῆλον yao ὅτι ἐν ἑκάστῃ αἱρέσει τὸν τεχνικώ. - 
τατον δεῖ αἱρεῖσϑαι. οὐδ᾽ ὅταν τειχῶν περὶ οἰκοδομήσεως 
ἢ λιμένων κατασκευῆς ἢ νεωρίων, ἀλλ᾽ οἵ ἀρχιτέκτονες" 
οὐδ᾽ αὖ ὅταν στρατηγῶν αἱρέσεως πέρι ἢ τάξεώς τινος 

C πρὸς πολεμίους ἢ χωρίων καταλήψεως συμβουλὴ ἡ. ἀλλ᾽ 
οἱ στρατηγικοὶ τότε συμβουλεύσουσιν, οἵ ῥητορικοὶ δὲ ov: 
ἢ πῶς λέγεις, ὦ Γοργία, τὰ τοιαῦτα; ἐπειδὴ γὰρ αὐτός τε 
φὴς ῥήτωρ εἶναι καὶ ἄλλους ποιεῖν δητορικούς, εὖ ἔχει 
τὰ τῆς σῆς τέχνης παρὰ σοῦ πυνϑάνεσϑαι. καὶ ἐμὲ νῦν 
νόμισον καὶ τὸ σὸν σπεύδειν" ἴσως γὰρ καὶ τυγχάνει τις 
τῶν ἔνδον ὄντων μαϑητής σου βουλόμενος γενέσϑαι, ὡς 
ἐγώ τινας σχεδὸν καὶ συχνοὺς αἰσϑάνομαι. οἵ ἴσως αἰσχύ- 

D νοιντ᾽ ἄν σε ἀνερέσϑαι" Ux ἐμοῦ οὖν ἀνερωτώμενος νό- | 
μισον xol oz. ἐκείνων ἀνερωτᾶσϑαι᾽ τί ἡμῖν, ὦ Γοργία, 
ἔσται, ἐάν σοι συνῶμεν - περὶ τίνων τῇ πόλει συμβουλεύ- 
ειν olo£ «e ἐσόμεϑα;: πότερον περὶ δικαίου μόνον καὶ ἀδί- 
κου ἢ καὶ περὶ ὧν νῦν δὴ Σωκράτης ἔλεγε; πειρῶ οὖι 
αὐτοῖς ἀποκρίνεσϑαι. 

ΓΟΡ. ᾿4λλ᾽ ἐγώ σοι πειράσομαι, ὦ Σώκρατες. σα- 
φῶς ἀποκαλύψαι τὴν τῆς ῥητορικῆς δύναμιν ἅπασαν" 
αὐτὸς γὰρ καλῶς ὑφηγήσω., οἶσϑα γὰρ δήπου ὅτι τὰ 

E νεώρια ταῦτα καὶ τὰ τείχη τὰ ᾿4ϑηναίων καὶ ἡ τῶν λι- 
μένων κατασκευὴ ἐκ τῆς Θεμιστοκλέους συμβουλῆς γέ- 
yovs, τὰ δ᾽ ἐκ τῆς Περικλέους, ἀλλ᾽ οὐκ ἐκ τῶν δη- 
μιουργῶν. 

ΣΩ.. “έγεται ταῦτα. ὦ Γοργία, περὶ Θεμιστοκλέους - 
Περικλέους δὲ καὶ αὐτὸς ἤκουον ὅτε συνεβούλευεν ἡμῖν 
περὶ τοῦ διὰ μέσου τείχους. 

466 ΓΟΡ. Καὶ ὅταν γέτις αἵρεσις ἡ ὧν δὴ σὺ ἔλεγες, o 
Σώκρατες, ὁρᾶς ὅτι o£ δήτορές εἰσιν οἵ συμβουλεύοντες 
καὶ of νικῶντες τὰς γνώμας περὶ τούτων. 

EQ. Ταῦτα καὶ ϑαυμάξων, εὖ Γοργία, πάλαι ἐρωτῶ. 
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ἥτις ποτὲ ἡ Bionic ἐστι τῆς ῥητορικῆς. δαιμονία γὰρ τις 
ἔμοιγε καταφαίνεται τὸ μέγεϑος οὕτω σκοποῦντι. 

ΧΙ. ΓΟΡ Εἰ πάντα γε εἰδείης, ὦ Σώκρατες, ὅτι 
ὡς ἔπος εἰπεῖν ἁπάσας τὰς δυνάμεις συλλαβοῦσα ὑφ αὐ- 
rj ἔχει. μέγα δέ σοι τεκμήριον ἐρῶ: πολλάκις γὰρ ἤδη B 
ἔγωγε μετὰ τοῦ ἀδελφοῦ καὶ μετὰ τῶν ἄλλων ἰατρῶν εἰς-- 
ελϑὼν παρά τινα τῶν καμνόντων οὐχὶ ἐθέλοντα ἢ φάρ- 
μακον πιεῖν ἢ τεμεῖν ἢ καῦσαι παρασχεῖν τῷ ἰατρῷ, οὐ 
δυναμένου τοῦ ἰατροῦ πεῖσαι, ἐγὼ ἔπεισα. οὐκ ἄλλῃ τέχνῃ 
ἢ τῇ δητορικῇ. φημὶ δὲ καὶ εἰς πόλιν ὅποι βούλει ἐλϑόντα 
ῥητορικὸν ἄνδρα καὶ ἰατρόν, εἰ δέοι λόγῳ διαγωνίξζεσϑαι 
ἐν ἐκκλησίᾳ ἢ ἐν ἄλλῳ τινὶ συλλόγῳ, ὁπότερον δεῖ αἷρε- 
ϑήναι ἰατρόν, οὐδαμοῦ ἂν φανῆναι τὸν ἰατρόν. ἀλλ᾽ αἷ-- σ΄ 
ρεϑῆναι ἂν τὸν εἰπεῖν δυνατόν, εἰ βούλοιτο. καὶ εἰ πρὸς 
ἄλλον ys δημιουργὸν ὁντιναοῦν ἀγωνίζοιτο. πείσειεν ἂν 
αὑτὸν ἑλέσϑαι ὁ δητορικὸς μᾶλλον ἢ ἄλλος ὁστισοῦν" οὐ 
γὰρ ἔστι περὶ ὅτου οὐκ ἂν πιϑανώτερον εἴποι ὁ ῥητορικὸς 
ἢ ἄλλος ὁστισοῦν τῶν δημιουργῶν ἐν πλήϑει. ἡ μὲν οὖν 
δύναμις τοσαύτη ἐστὶ καὶ τοιαύτη τῆς τέχνης δεῖ μέντοι, 
à Σώκρατες, τῇ ῥητορικῇ χρῆσϑαι ὥσπερ τῇ ἄλλῃ πάσῃ 
ἀγωνίᾳ. καὶ γὰρ τῇ ἄλλῃ ἀγωνίᾳ οὐ τούτου ἕνεκα δεῖ D 
πρὸς ἅπαντας χρῆσϑαι ἀνθρώπους. ὅτι ἔμαϑε πυκτεύειν 
τὲ καὶ παγκρατιαζειν καὶ ἐν ὅπλοις μάχεσϑαι, ὥστε κρείτ- 
τῶν εἶναι καὶ φίλων καὶ ἐχϑρῶν" οὐ τούτου ἕνεκα τοὺς 
φίλους δεῖ τύπτειν οὐδὲ κεντεῖν τε καὶ ἀποκτιννύναι. οὐ- 
δέ ye μὰ ΖΔία.ἐών τις εἰς παλαίστραν φοιτήσας. εὖ ἔχων τὸ 
σῶμα καὶ πυκτικὸς γενόμενος, ἔπειτα τὸν πατέρα τύπτῃ 
καὶ τὴν μητέρα ἢ ἄλλον τινὰ τῶν οἰκείων ἢ τῶν φίλων; 
οὐ τούτου ἕνεκα δεῖ τοὺς παιδοτρίβας καὶ τοὺς ἐν τοῖς E 
ὅπλοις διδάσκοντας μάχεσϑαι μισεῖν τε καὶ ἐκβάλλειν ἐκ 
τῶν πόλεων. ἐκεῖνοι μὲν y&Q παρέδοσαν ἐπὶ và δικαίως 
χρῆσϑαι τούτοις πρὸς τοὺς πολεμίους καὶ τοὺς ἀδικοῦν- 
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τας, ἀμυνομένους, μὴ ὑπάρχοντας. οὗ δὲ μεταστρέψαντες" 


χρῶνται τῇ ἰσχυὶϊ καὶ τῇ τέχνῃ οὐκ ὀρϑώς. οὔκουν of δι- 
δάξαντες πονηροί, οὐδὲ ἡ revu οὔτε αἰτία οὔτε πονηρὰ 
τούτου ἕνεκά ἐστιν, ἀλλ᾽ οἵ μὴ χρώμενοι. οἶμαι. ὀρϑώς. 
0 αὐτὸς δὴ λόγος καὶ περὶ τῆς δητορικῆς. δυνατὸς μὲν 
γαρ πρὸς ἅπαντας ἐστιν ὁ ῥήτωρ καὶ περὶ παντὸς λέγειν, 
ὥστε πιϑανώτερος εἶναι ἐν τοῖς πλήϑεσιν ἔμβραχυ περὶ 
ὅτου ἂν βούληται" ἀλλ᾽ οὐδέν τι μᾶλλον τούτου ἕνεκα 
δεῖ οὔτε τοὺς ἰατροὺς τὴν δόξαν ἀφαιρεῖσθαι — ὅτι δύ- 
ναιτο ἂν τοῦτο ποιῆσαι — οὔτε τοὺς ἄλλους δημιουργούς, 
ἀλλὰ δικαίως καὶ τῇ ῥητορικῇ χρῆσϑαι, ὥσπερ καὶ τῇ 
ἀγωνίᾳ. ἐὼν δέ, οἶμαι, δητορικὸς γενόμενός τις κάτα ταύ- 
τῃ τῇ δυνάμει καὶ τῇ τέχνῃ ἀδικῇ, οὐ τὸν διδ ξαντὰ δεῖ 
μισεῖν τε καὶ ἐκβάλλειν ἐκ τῶν πόλεων. ἐκεῖνος μὲν γὰρ 
ἐπὶ δικαίᾳ χρείᾳ παρέδωκεν, ὁ δ᾽ ἐναντίως χρῆται. τὸν 
οὖν οὐκ ὀρϑῶς χρώμενον μισεῖν δίκαιον καὶ ἐκβάλλειν 
καὶ ἀπολχτιννύναι. &AÀ οὐ τὸν διδάξαντα. 

ΧΙ. 2. Οἶμαι, ὦ Γοργία. καὶ σὲ ἐμπειρον εἶναι 
πολλῶν λόγων καὶ καϑεωρακέναι ἐν αὐτοῖς τὸ τοιόνδε, 
ὅτι οὐ ῥᾳδίως δύνανται περὶ ὧν ἂν ἐπιχειρήσωσι διαλέγε- 
σϑαι.διορισάμενοι πρὸς ἀλλήλους καὶ μαϑόντες καὶ διδά- 
ξαντες ἑαυτοὺς οὕτω διαλύεσϑαι τὰς συνουσίας, ἀλλ᾽ ἐὰν 
περίτου ἀμφισβητήσωσι καὶ μὴ φῇ ὁ ἕτερος τὸν ἕτερον 


“ὀρϑῶς λέγειν ἢ μὴ σαφῶς; χαλεπαίνουσί τε καὶ κατὰ 


q90vov οἴονται τὸν ἑαυτῶν λέγειν. φιλονεικοῦντας ἀλλ᾽ 
οὐ ξητοῦντας τὸ προκείμενον ἐν τῷ λόγῳ καὶ ἔνιοί ye 
τελευτῶντες αἴσχιστα ἀπαλλάττονται. λοιδορηϑέντες τε 
καὶ εἰπόντες καὶ ἀκούσαντες περὶ σφῶν αὐτῶν τοιαῦτα, 
οἷα καὶ τοὺς παρόντας ἄχϑεσϑαι ὑπὲρ σφῶν αὐτῶν, ὅτι 
τοιούτων ἀνθρώπων ἠξίωσαν ἀκροαταὶ γενέσϑαι. τοῦ 
δη ἕνεκα λέγω ταῦτα; ὅτι νῦν ἐμοὶ δοκεῖς σὺ οὐ πάνυ 
ἀκόλουθϑα λέγειν οὐδὲ σύμφωνα οἷς τὸ πρῶτον ἔλεγες πε-- 
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ol τῆς ῥητορικῆς. φοβοῦμαι ovv διελέγχειν Ge, μή μὲ ὑπο- 
λάβῃς οὐ πρὸς τὸ πρᾶγμα φιλονεικοῦντα λέγειν τοῦ κα- 
ταφανὲς γενέσϑαι. ἀλλὰ πρὸς σέ. ἐγὼ οὖν. εἰ μὲν καὶ σὺ 
εἶ τῶν ἀνθρώπων ὧνπερ καὶ ἐγώ. ἡδέως ἄν δε διερω- 
τῴην᾽ εἰ δὲ μή. ἐῴην ἄν. ἐγὼ δὲ τίνων εἰμί; τῶν ἡδέως 
μὲν ἂν ἐλεγχϑέντων, εἴ τι μὴ ἀληϑὲς λέγω, ἡδέως δ᾽ ἂν 
ἐλεγξάντων, εἴ τίς τι μὴ ἀληϑὲς λέγοι, οὐκ ἀηδέστερον 
μέντ᾽ ἂν ἐλεγχϑέντων ἢ éAeyEkvrov: μεῖξον γὰρ αὐτὸ 
ἀγαϑὸν ἡγοῦμαι, ὅσῳπερ μεῖζον ἀγαϑόν ἐστιν αὐτὸν 
ἀπαλλαγῆναι κακοῦ τοῦ μεγίστου ἢ ἄλλον ἀπαλλαξαι. 
οὐδὲν γὰρ οἶμαι τοσοῦτον κακὸν εἶναι ἀνθρώπῳ. ὅσον 
δόξα ψευδὴς περὶ ὧν τυγχάνει νῦν ἡμῖν ὁ λόγος ὦν. εἰ 
μὲν οὖν καὶ σὺ φὴς τοιοῦτος εἶναι. διαλεγώμεϑα. εἰ δὲ 
καὶ δοκεῖ χρῆναι ἐὰν, ἐῶμεν ἤδη χαίρειν καὶ διαλύωμεν 
τὸν λόγον. 

ΓΟΡ. ᾿Αλλὰ φημὶ μὲν ἔγωγε, ὦ Σώκρατες. καὶ αὐτὸς 
τοιοῦτος εἶναι οἷον σὺ ὑφηγεῖ" ἴσως μέντοι χρῆν ἐννοεῖν 
καὶ τὸ τῶν παρόντων. πάλαι γάρ τοι, πρὶν καὶ ὑμᾶς ἐλ-- 
ϑεῖν, ἐγὼ τοῖς παροῦσι πολλὰ ἐπεδειξάμην. καὶ νῦν ἴσως 
πόρρω ἀποτενοῦμεν. ἣν διαλεγώμεϑα. σκοπεῖν οὖν χρὴ 
καὶ τὸ τούτων, μή τινας αὐτῶν κατέχομεν βουλομένους 
τι καὶ ἄλλο πράττειν. J 

XI. XA4I. Τοῦ uiv ϑορύβου, ὦ Γοργία τὲ καὶ 
Σώκρατες. αὐτοὶ ἀκούετε τούτων τῶν ἀνδρῶν, βουλομέ- 
vov ἀκούειν, ἐάν τι λέγητε" ἐμοὶ δ᾽ οὖν καὶ αὐτῷ μὴ γέ- 
νοιτὸ τοσαύτη ἀσχολία, ὥστε τοιούτων λόγων καὶ οὕτω 
λεγομένων ἀφεμένῳ 'προὐργιαίτερόν τι γενέσϑαι ἄλλο 
πράττειν. 

KAA. Νὴ τοὺς ϑεούς, ὦ Χαιρεφῶν, καὶ μὲν δὴ καὶ 
αὐτὸς πολλοῖς ἤδη λόγοις παραγενόμενος οὐκ οἷδ᾽ εἰ πώ-- 
πυτε ἤσϑην οὕτως ὥσπερ νυνί ὥστ᾽ ἔμοιγε, κἂν τὴν 
ἡμέραν ὅλην ἐθέλητε διαλέγεσθαι. χαριεῖσϑε. 


458 


C - 


216 HAATS8 NOX 18 


EQ. ᾿Αλλὰ μην. ὦ Καλλίκλεις, τό y ἐμὸν οὐδὲν xo 
λύει. εἴπερ ἐθέλει Γοργίας. 

ΓΟΡ. Αἰσχρὸν δὴ τὸ λοιπόν, ὦ Σώκρατες, γίγνεται 
ἐμέ γε μὴ ἐθέλειν, αὐτὸν ᾿ἐπαγγειλάμενον ἐ ἐρωτᾶν ὅ τι τις 

E βούλεται. ἀλλ᾽ εἰ δοκεῖ τουτοισί, διαλέγου τε καὶ ἐρώτα 

ὅ τι βούλει. 

E a Z9. "Axove δή. à T'ogyía , ἃ ϑαυμάξω ἐν τοῖς λεγυ- 
μένοις ὑπὸ σοῦ: ἴσως γάρ τοι σοῦ ὀρϑῶς λέγοντος ἐ ἐγὼ 
οὐκ ὀρθῶς ὑπολαμβάνω. ῥητορικὸν φὴς ποιεῖν οἷος τ᾽ 
εἶναι. ἐάν τις βούληται παρὰ σοῦ μανϑάνειν; 

ΓΟΡ. Ναί. 

XQ. Οὐκοῦν περὶ πάντων ὥστ᾽ ἐν ὄχλῳ πιϑανὸν 
εἶναι οὐ διδάσκοντα ἀλλὰ πείθοντα; 

459 ΓΟΡ. Πάνυ μὲν οὖν. 

ΣΙ. Ἔλεγές τοι νῦν δὴ ὅτι καὶ περὶ τοῦ ὑγιεινοῦ" 
τοῦ ἰατροῦ πιϑανώτερος ἔσται ὁ ῥήτωρ. 

ΓΟΡ. Καὶ γὰρ ἔλεγον; ἔν yc ὄχλῳ. 

EQ. Οὐκοῦν τὸ & 0yAQ τοῦτο ) ἐστιν, ἐν τοῖς μὴ εἰδό- 
σιν; οὐ γὰρ δήπου £v γε τοῖς εἰδύσι τοῦ ἰατροῦ πιϑανώ- 
τερος ἔσται. 

ΓΟΡ. ᾿Δ4ληϑὴ λέγεις. 

ΣΏ. Οὐκοῦν εἴπερ τοῦ ἰατροῦ πιϑανώτερος ἔσται, 
τοῦ εἰδότος πιϑανώτερος γίγνεται; 

ΓΟΡ. Πάνυ γε. 

EQ. Οὐκ ἰατρός ys Ov: ἡ γάρ; 

Β I'OP. Nat. 

ZQ. Ὁ δὲ μὴ ἰατρός γε δήπου ἀνεπιστήμων ὧν ὃ 
ἰατρὸς ἐπιστήμων. | 

I'OP. “Ζηλον ὅτι. 

ZO. Ὁ οὐκ εἰδὼς ἄρα τοῦ εἰδότος ἐν οὐκ εἰδόσι πι- 
ϑανώτερος ἔσται. ὅταν ὃ ῥήτωρ τοῦ ἰατροῦ πιϑανωτερος 
ἥ. τοῦτο συμβαίνει ἢ ἄλλο τι; 
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l'OP. Τοῦτο ἐνταῦϑά ys συμβαίνει. 

EQ. Οὐκοῦν καὶ περὶ τὰς ἄλλας ἁπάσας τέχνας ὡς- 
αὕτως ἔχει ὁ ῥήτωρ καὶ ἡ ῥητορική᾽ αὐτὰ μὲν τὰ πράγ- 
ματα οὐδὲν δεῖ αὐτὴν εἰδέναι ὅπως ἔχει, μηχανὴν δέ τινα 
πειϑοῦς εὑρηκέναι, ὥστε φαίνεσϑαι τοῖς οὐκ εἰδόσι μὰλ- 
iov εἰδέναι τῶν εἰδότων. 

XIV. ΓΟΡ Οὐκοῦν πολλὴ ῥᾳστώνη. 0 Σώκρατες, 
γίγνεται. μὴ μαϑόντα τὰς ἄλλας τέχνας. ἀλλὰ μίαν ταύ- 
την, μηδὲν ἐλαττοῦσϑαι τῶν δημιουργῶν ; 

EQ. Εἰ μὲν, ἐλαττοῦται ἣ μὴ ἐλαττοῦται O ῥήτωρ 
τῶν ἄλλων διὰ τὸ οὕτως ἔχειν, αὐτίκα ἐπισκεψόμεϑα. 
ἐάν τι ἡμῖν πρὸς λόγον ἡ" νῦν δὲ τόδε πρότερον σκεψώ- 
μεϑα, : ἄρα τυγχάνει περὶ τὸ δίκαιον καὶ τὸ ἄδικον καὶ 
τὸ αἰσχρὸν καὶ τὸ καλὸν καὶ ἀγαϑὸν καὶ κακὸν οὕτως 
ἔχων ὁ ῥητορικὸς ὡς περὶ τὸ ὑγιεινὸν καὶ περὶ τὰ ἄλλα 
ὧν «i ἄλλαι τέχναι; αὐτὰ μὲν οὐκ εἰδώς, τί ἀγαϑὸν 1 
τί κακόν ἐστιν. dj τί καλὸν ἢ τί αἰσχρὸν DI δίκαιον ἢ ἄδι- 
xov, πειϑὼ δὲ περὶ αὐτῶν μεμηχανημένος. ὥστε δοκεῖν 
εἰδέναι (οὐκ εἰδὼς ἐν οὐκ εἰδόσι μᾶλλον τοῦ εἰδότος; ἢ 
ἀνάγκη εἰδέναι, καὶ δεῖ προεπιστάμενον ταῦτα ἀφικέσϑαι 
παρὰ σὲ τὸν μέλλοντα μαϑήσεσϑαι τὴν ῥητορικήν;, εἰ δὲ 
μή, σὺ ὁ τῆς ῥητορικῆς διδάσκαλος τούτων μὲν οὐδὲν δὲ- 
δάξεις τὸν ἀφικνούμενον --- οὐ γὰρ σὸν ἔργον --- ποιήσεις 
δ᾽ ἐν τοῖς πολλοῖς δοκεῖν εἰδέναι αὐτὸν τὰ τοιαύτα(ζοὐκ εἰ- 
δοτα᾽ καὶ δοκεῖν ἀγαϑὸν εἶναι. οὐκ ὄντὰ; ἢ τὸ παράπαν 
οὐχ οἷός τε ἔσει διδάξαι αὐτὸν τὴν ῥητοριχήν, ἐὰν μὴ 
προειδῇ περὶ τούτων τὴν ἀλήϑειαν; ἢ πῶς τὰ τοιαῦτα 
ἔχει, ὦ Γοργία; καὶ πρὸς 4g, ὥσπερ ἄρτι εἶπες. ἀπο-- 
καλύψας τῆς ῥητορικὴς εἰπὲ τίς ποϑ᾽ ἡ δύναμίς ἐστιν. 

ΓΟΡ. AM ἐγὼ μὲν οἶμαι, ὦ Σώκρατες, ἐὰν τύχῃ ur, 
εἰδώς, καὶ ταῦτα παρ᾽ ἐμοῦ μαϑήσεται. 

ΣΩ. Ἔχε δή καλῶς γὰρ λέγεις. ἐάνπερ ῥητορικον 
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σύ τινα ποιήσῃς, ἀνάγκη αὐτὸν εἰδέναι τὰ δίκαια καὶ τὰ 
ἄδικα ἤτοι πρότερόν γε ἢ ὕστερον μαϑόντα παρα σοῦ." 

ΓΟΡ. Πάνυ γε. 

Β ΣΩ. Τί οὖν; ὁ τὰ τεκτονικὰ μεμαϑηκὼς τεχτονικός, 
5j οὔ, 

ΓΟΡ. Nat. : 

Z9. Οὐκοῦν καὶ ὁ τὰ μουσικὰ μουσικός; 

ΓΟΡ. Ναί. 

2. Καὶ ὁ τὰ ἰατρικὰ ἰατρικός, καὶ τάλλα οὕτω κα- 
τὰ τὸν αὐτὸν λόγον. ὁ μεμαϑηκὼς ἕκαστα τοιοῦτός ἐστιν 
οἷον ἡ ἐπιστήμη ἕκαστον ἀπεργάζεται; 

ΓΟΡ. Πανυ γε. 

ZG. Οὐκοῦν κατὰ τοῦτον τὸν λόγον καὶ ὁ τὰ δίκαια 
μεμαϑηκὸς δίκαιος; 

ΓΟΡ. Πάντως δήπου. 

Z9. Ὁ δὲ δίκαιος δίκαιά που πράττει. 

ΓΟΡ. Ναί. 

C Z9. Οὐκοῦν ἀνάγκη τὸν ῥητορικὸν δίμαιον εἶναι, 
τον δὲ δίκαιον βούλεσϑαι δίκαια πράττειν; 

ΓΟΡ. Φαίνεταί γε. 

[Z. Οὐδέποτε ἄρα βουλήσεται ὅ γε δίκαιος ἀδικεῖν 

ΓΟΡ. Aveyx. 

2:9. Τὸν δὲ ῥητορικὸν ἀνάγκη ἐκ τοῦ λόγου δίκαιον 
εἶναι. 

ΓΟΡ. Ναί] 

29. Οὐδέποτε ἄρα βουλήσεται ὃ ῥητορικὸς ἀδικεῖν. 

ΓΟΡ. Οὐ φαίνεταί γε. 

XV. Z9. Μέμνησαι οὖν λέγων ὀλίγῳ πρότερον, ὅτι 

ἢ οὐ δεῖ τοῖς παιδοτρίβαις ἐγκαλεῖν οὐδ᾽ ἐκβάλλειν ἐκ τῶν 
πολεῶν, ἐὰν ὁ πύκτης τῇ πυκχτικῇ χρῆταί τε καὶ ἀδικῇ; 
ὡσαύτως δὲ οὕτω καὶ ἐὰν ὁ ῥήτωρ τῇ ῥητορικῇ ἀδίκως 
χρῆται. μὴ τῷ διδάξαντι ἐγκαλεῖν μηδὲ ἐξελαύνειν ἐκ τῆς 
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πόλεως. ἀλλὰ τῷ ἀδικοῦντι καὶ οὐκ ὀρϑῶς χρωμένῳ τῇ 
ῥητορικῇ; ἐρρήϑη ταῦτα ἢ 0v; 
ΓΩΡ. Ἐρρήϑη. 


XQ. Νὺν δέ γε ὁ αὐτὸς οὗτος φαίνεται, ὁ ῥητορικός , 1 


οὐκ ἄν ποτε ἀδικήσας. ἢ οὔ; 

ΓΟΡ. Φαίνεται. 

XQ. Καὶ ἐν τοῖς πρώτοις γε, ὦ Γοργία, λόγοις ἐλέ- 
γετο, ὅτι ἡ δητορικὴ περὶ λόγους εἴη οὐ τοὺς τοῦ ἀρτίου 
καὶ περιττοῦ, ἀλλὰ τοὺς τοῦ δικαίου καὶ ἀδίκου: ἡ γάρ; 

ΓΟ Not. 

ZO. Ἐγὼ τοίνυν σου τότε ταῦτα λέγοντος ὑπέλα- 
βον, ὡς οὐδέποτ᾽ ἂν εἴη ἡ δητορικὴ ἄδικον πρᾶγμα. 0 y 
ἀεὶ περὶ δικαιοσύνης τοὺς λόγους ποιεῖται" ἐπειδὴ δὲ 
ὀλίψον ὕστερον ἔλεγες. ὅτι ὁ ῥήτωρ τῇ ῥητορικῇ x&v ἀδί- 
κως χρῶτο, οὕτω ϑαυμάσας καὶ ἡγησάμενος οὐ συνάδειν 
τὰ λεγόμενα ἐκείνους εἶπον τοὺς λόγους, ὅτι εἰ μὲν κέρδος 
ἡγοῖο εἷναι τὸ ἐλέγχεσϑαι ὥσπερ ἐγώ, ἄξιον εἴη διαλέγε- 
σϑαι. εἰ δὲ μή, ἐᾷν χαίρειν: ὕστερον δὲ ἡμῶν ἐπισκο- 
πουμένων ὁρὰς δὴ καὶ αὐτὸς ὅτι αὐ ὁμολογεῖται τὸν ῥη- 
τορικὸν ἀδύνατον εἶναι͵ ἀδίκως χρῆσϑαι τῇ ῥητορικῇ καὶ 
ἐθέλειν ἀδικεῖν. ταῦτα οὖν ὅπῃ ποτὲ ἔχει, μὰ τὸν κύνα, 
ὦ Γοργία. οὐκ ὀλίγης συνουσίας ἐστὶν ὥστε ἱκανῶς δια- 
σκέψασϑαι. 

XVL ΠΩ. Τίδέ. ὦ Σώκρατες; οὕτω καὶ σὺ πε- 
οὶ τῆς ῥητορικῆς δοξάξεις ὥσπερ νῦν λέγεις; ἢ oit, ὅτι 
Γοργίας ἠσχύνϑη σοι μὴ προσομολογῆσαι τὸν ῥητορικὸν 
ἄνδρα μὴ οὐχὶ καὶ τὰ δίκαια εἰδέναι καὶ τὰ καλὰ καὶ τὰ 
ἀγαϑά, καὶ ἐὰν μὴ ἔλϑῃ ταῦτα εἰδὼς παρ᾽ αὐτόν, αὐτὸς 
διδάξειν. ἔπειτα ἐκ ταύτης ἴσως τῆς ὁμολογίας ἐναντίον 
τι συνέβη ἐν τοῖς λόγοις, τοῦϑ᾽ ὃ δὴ ἀγαπᾷς. αὐτὸς ἀγα- 
γὼν ἐπὶ τοιαῦτα ἐρωτήματα --- ἐπεὶ τίνα ol& ἀπαρνήσε- 
σϑαι μὴ οὐχὶ καὶ αὐτὸν ἐπίστασϑαι τὰ δίκαια καὶ ἄλλους 
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διδάξειν; ἀλλ᾽ εἰς τὰ τοιαῦτα ἄγειν πολλὴ ἀγροικία ἐστὶ 
τοὺς λόγους. 

Σῷ. Ὦ κάλλιστε Πῶλε, ἀλλά τοι ἐξεπίτηδες xvo- 
u&&« ἑταίρους καὶ υἱεῖς. ἵνα ἐπειδὰν αὐτοϊ πρεσβύτεροι 
χιχνόμενοι; σφαλλώμεϑα, παρόντες ὑμεῖς oí νεώτεροι 
ἐπανορϑῶτε ἡμῶν τὸν βίον καὶ ἐν ἔργοις καὶ ἐν λόγοις. καὶ 
νῦν εἴ τι ἐγὼ καὶ Γοργίας ἐν τοῖς λόγοις σφαλλόμεϑα,. σὺ 
παρὼν ἐπανόρϑου᾽ δίκαιος δ᾽ si: καὶ ἐγὼ ἐϑέλω τῶν ὦμο- 
λογημένων εἴ τί σοι δοκεῖ μὴ καλῶς ὡμολογῆσϑαι, ἀνα- 
ϑέσϑαι 0 τι ἂν σὺ βούλῃ. ἐάν μοι ἕν μόνον φυλάττῃς. 

I1$24. Τίτοῦτο λέγεις; 

EQ. Τὴν uaxgoAoyíav, ὦ Πώῶλε, ἣν καϑέρξῃς., ἡ τὸ 
πρῶτον ἐπεχείρησας χφῆσϑαι. 

ΠΩ... Τί δέ; οὐκ ἐξέσται μοι λέγειν ὁπόσα ἂν βού- 
λωμαιυ; 

EQ. Δεινὰ μέντ᾽ ἂν πάϑοις, ὦ βέλτιστε. εἰ᾿4ϑήναξε 
ἀφικόμενος, οὗ τῆς Ἑλλάδος πλείστη ἐστὶν ἐξουσία τοῦ 
λέγειν, ἔπειτα σὺ ἐνταῦϑα τούτου μόνος ἀτυχήσαις. ἀλλὰ 
ἀντίϑες voi" σοῦ μακρὰ λέγοντος καὶ μὴ ἐϑέλοντος τὸ 
ἐρωτώμενον ἀποκρίνεσϑαι. οὐ δεινὰ ἂν αὖ ἐγὼ πάϑοιμι, 
εἰ μὴ ἐξέσται μοι ἀπιέναι καὶ μὴ ἀκούειν σου; ἀλλ᾽ εἶ τι 
κήδει τοῦ λόγου τοῦ εἰρημένου καὶ ἐπανορϑώσασϑαι αὐ- 
τὸν βούλει, ὥσπερ νῦν δὴ ἔλεγον, ἀναϑέμενος 0 τι σοι 
δοκεῖ, ἐν τῷ μέρει ἐρωτῶν τε καὶ ἐρωτώμενος. ὥσπερ ἐγώ 
τε καὶ Γοργίας, ἔλεγχέ τε καὶ ἐλέγχου. φὴς γὰρ δήπου καὶ 
σὺ ἐπίστασϑαι ἅπερ Γοργίας" ἢ οὔ; 

ΠΩ... Ἔγωγε. 

ΣΩ. Οὐκοῦν καὶ σὺ κελεύεις σαυτὸν ἐρωταν ἕκά- 
στοτε ὅ τι ἄν τις βούληται, ὡς ἐπιστάμενος ἀποκρίνεσθαι: 

ΠΩ.4. Πάνυ μὲν ovv. 

EQ. Καὶ νῦν δὴ τούτων ὁπότερον βούλει ποίει. 
ἐρώτα ἢ ἀποκρίνου. 
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XVlL.. J1,4. ἄλλα ποιήσω ταῦτα. καί μοι ἀπό- 
κριναι, Q Σώκρατες" ἐπειδὴ Γοργίας ἀπορεῖν σοι δοκεῖ 
περὶ τῆς ῥητορικῆς, σὺ αὐτὴν τίνα φὴς εἶναι; 

Σῷ. '4oa ἐρωτᾷς ἥντινα τέχνην φημὶ εἷναι; 

ΠΑ. Ἔγωγε. 

2X9. Οὐδεμΐα ἔμοιγε δοκεῖ, ὦ Πῶλε, ὥς γε πρὸς σὲ 
τἀληϑὴ εἰρῆσϑαι. 

ΠΑ. ᾿Αλλὰ τί σοι δοκεῖ ἡ ῥητορικὴ εἶναι; 

Z9. Jloiyua ὃ φὴς σὺ ποιῆσαι τέχνην ἐν τῷ συγ- 
γράμματι ὃ ἐγὼ ἔναγχος ἀνέγνων. 

I1$24. Τίτοῦτο λέγεις; 

29. Ἐμπειρίαν ἔγωγέ τινα. 

119,4. Ἐμπειρία ἄρα σοι δοκεῖ ἡ ῥητορικὴ εἶναι; 

Z9. Ἔμοιγε, εἰ μή τι σὺ ἄλλο λέγεις. 

1424. Τίνος ἐμπειρία; 

Z9 Χάριτός τινος καὶ ἡδονῆς ἀπεργασίας. 

ΠΩ. Οὐκοῦν καλόν σοι δοκεῖ ἡ ῥητορικὴ εἶναι, 
χαρέζεσϑαι οἷόν τ᾽ εἶναι ἀνϑρῶποις; 

29. Τί δέ, ὦ Πῶλε; ἤδη πέπυσαι παρ᾽ ἐμοῦ, ὅ τι 
φημὶ αὐτὴν εἶναι, ὥστε τὸ μετὰ τοῦτο ἐρωτᾶς, εἰ οὐ καλή 
μοι δοκεῖ εἶναι; 

II$24. Ov γὰρ oec ὅτι ἐμπειρίαν τινὰ ᾿αὐτὴν 
φὴς εἶναι; 

29. Βούλει οὖν, ἐπειδὴ τιμᾶς τὸ χαρίξεσϑαι, σμι- 
κρόν τί μοι χαρίσασϑαι; 

Π224. Ἔγωγε. 

Z9. ᾿Εροῦ νῦν uc, ὀψοποιία ἥτις μοι δοκεῖ τέχνη 
εἶναι. 

I1$14. Ἐρωτῶ δή, τίς τέχνη ὀψοποιία. 

2$). Οὐδεμία,  Πῶλε. 

1Π42.4. ᾿Αλλὰ τέ; φάϑι. 

£4. Φημὶ δή, ἐμπειρία τις. 


D 


eq 
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11524. Τίνος; φάϑι. 
Ε Z9. Φημὶ δή, χάριτος καὶ ἡδονῆς ἀπεργασίας. 

Πωλε. 

II$24. Ταὐτὸν δ᾽ ἐστὶν ὀψοποιία καὶ ῥητορική; 

ZO. Οὐδαμῶς γε, ἀλλὰ τῆς αὐτῆς μὲν ἐπιτηδεύσεως 
μόριον. 

I1$924. Τίνος λέγεις ταύτης: 

2X). Μὴ ἀγροικότερον ἢ τὸ ἀληϑὲς εἰπεῖν" ὀκνῶ 
γὰρ Γοργίου ἕνεκα λέγειν μὴ οἴηταί με διακωμῳδεῖν τὸ 
ἑαυτοῦ ἐπιτήδευμα. ἐγὼ δέ, εἰ μὲν τοῦτο ἔστιν 4] ῥητορικὴ 

ι68 qv D Ὀργίας ἐπιτηδεύει, οὐκ οἶδα" καὶ γὰρ ἄρτι ἐκ τοῦ 

λόγον οὐδὲν ἡμῖν καταφανὲρ ἐγένετο; τέποτε οὗτος ἡγεῖ- 
ται ὃ δ᾽ ἐγὼ καλὼ τὴν δητορικήν, πράγματύς τινός ἐστι 
μόριον οὐδενὸς τῶν καλῶν. j 

ΓΟΡ. Τίνος, ὦ Σώκρατες; εἰπέ. μηδὲν ἐμὲ αἰσχυν. — 


XVIII. 99. Zfoxsi τοίνυν uot, ὦ Γοργία. εἷναίτι — 
ἐπιτήδευμα τεχνικὸν μὲν οὔ, ψυχῆς δὲ στοχαστικῆς xol — — 
ἀνδρείας καὶ φύσει δεινῆς προσομιλεῖν τοῖς ἀνθρώποις — 

B καλῶ δὲ αὐτοῦ ἐγὼ τὸ κεφάλαιον χολακείαν. ταύτης μι 
δοκεῖ τῆς ἐπιτηδεύσεως πολλὰ μὲν καὶ ἄλλα μόρια εἶναι, ] 
ἕν δὲ καὶ ἡ ὀψοποιική᾽ ὃ δοκεῖ μὲν εἶναι τέχνη [ὦ ὡς δὲ ὁ ' 
ἐμὸς λόγος, οὐκ ἔστι τέχνη; ἀλλ᾽ ἐμπειρία καὶ τρίβή. ταύ- | 
της μόριον xal τὴν ῥητορικὴν ἐγὼ καλῶ καὶ τήν γε κομ- —— 
μωτικὴν, καὶ τὴν σοφιστικήν. τέτταρα ταῦτα μόρια ἐπὶ — 
τέτταρσι πράγμασιν." εἰ οὖν βούλεται Πῶλος πυνϑανε- 

C σϑαι, πυνϑανέσϑω" οὐ ydo πῶ πέπυστρις ὁποῖόν pun 
ἐγώ τῆς κολαπξδίαβ μόριον εἶναι τὴν ῥητορικήν, ἀλλ᾽ αὐ- 
τὸν λέληϑα οὔπω ἀποκεκριμένος. ὁ δὲ ἐπανερωτᾷ, εἰ οὐ 
καλὸν ἡγοῦμαι εἶναι. ἐγὼ δὲ αὐτῷ οὐκ ἀποχρινοῦμαι 
πρότερον. εἶτε καλὸν εἴτε αἰσχρὸν ἡγοῦμαι εἶναι τὴν ῥη- 
τορικήν. πρὶν ἂν πρῶτον ἀποκρίνωμαι ὅ τι ἐστέν. οὐ γὰρ 
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δίκαιον, à IlAs: ἀλλ᾽ εἴπερ βούλει πυϑέσϑαι, ἐρώτα. 

ὑποῖσν μόριον τῆς κολακείας φημὶ εἷναι τὴν ῥητορικήν. 
II9,A4. Ἐρωτῶ δή. καὶ ἀπόκριναι, ὁποῖόν μόριον. 
ΣΦ. 4o! οὖν ἂν μάϑοις ἀποκριναμένου; ἔστι γὰρ ἡ 


: ' 1 , - , ὌΝ / 
ῥητορικὴ κατὰ τὸν ἐμὸν λόγον πολιτικῆς μορίου εϊδωλον 


I19,4. Tí oov; καλὸν ἢ αἰσχρὸν λέγεις αὐτὴν εἶναι; 

EQ. Αἰσχρὸν éyoys: τὰ γὰρ κακὰ αἰσχρὰ καλῶ" 
ἐπειδὴ δεῖ σοι ἀποκρίνασϑαι ὡς ἤδη εἰδότι ἃ ἐγὼ λέγω. 

ΓΟΡ. Μὰτον Δία, ὦ Σώκρατες, ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐδὲ αὐ" 
τὸς συνίημι ὅ τι λέγεις. 

ΣΩ. Εἰκότως ys, à Γοργία: οὐδὲν γάρ πω σαφὲς 
λέγω, Πῶλος δὲ 00€ νέος ἐστὶ καὶ ὀξύς. 

ΓΟΡ. ᾿Αλλὰ τοῦτον μὲν ἔα. ἐμοὶ δ᾽ εἰπέ. πῶς λέγεις 

, πολιτικῆς μορίου εἰδωλον᾽ εἶναι τὴν ῥητορικήν. 

29. '4ÀX ἐγὼ πειράσομαι φράσαι, 0 γέ μοι φαίνεται 
εἶναι ἡ ῥητορική᾽ εἰ δὲ μὴ τυγχάνει ὃν τοῦτο, Πῶλος ὅδε 
ἐλέγξει. σῶμά που καλεῖς τι καὶ ψυχήν; 

ΓΟΡ. Πῶς γὰρ οὔ, 

X Οὐκοῦν καὶ τούτων οἴει τινὰ εἶναι ἑκατέρου 
εὐεξίαν; 

ΓΟΡ. Ἔγωγε. 

EQ. Τί δέ; δοκοῦσαν μὲν εὐεξίαν, οὖσαν δ᾽ οὔ; 
οἷον τοιόνδε λέγω" πολλοὶ δοκοῦσιν εὖ ἔχειν τὰ σώματα, 
0Ug οὐκ ἂν ῥαδίως αἰσϑοιτό τις. ὅτι οὐκ εὖ ἔχουσιν, ἄλλος 
ἢ ἰατρός τὲ καὶ τῶν γυμναστικῶν τις. 

ΓΟΡ. ᾿Δ4ληϑὴ λέγεις. 

242. Τὸ τοιοῦτον λέγω καὶ ἐν σώματι εἶναι καὶ ἐν 
ψυχῇ, ὅ τι ποιεῖ μὲν δοκεῖν εὖ ἔχειν τὸ σῶμα καὶ τὴν 
ψυχήν, ἔχει δὲ οὐδὲν μᾶλλον. 

ΓΟΡ. Ἔστι ταῦτα. 

XIX. X9. Φέρε δή σοι. ἐὰν δύνωμαι, σαφέστερον 
ἐπιδείξω ὃ λέγω. δυοῖν ὄντοιν τοῖν πραγμάτοιν δύο λέγω 
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réqvag* τὴν μὲν ἐπὶ τῇ ψυχῇ πολιτικὴν καλῶ, τὴν δὲ ἐπὶ 
σώματι μίαν μὲν οὕτως ὀνομάσαι οὐκ ἔχω σοι, μιᾶς OC 
οὔσης τῆς τοῦ σώματος ϑεραπείας δύο μόρια λέγω, τὴν 
μὲν γυμναστικήν, τὴν δὲ ἰατρικήν τῆς δὲ πολιτικῆς ἀντὶ 
μὲν τῆς γυμναστικῆς τὴν νομοϑετικήν, ἀντίστροφον δὲ 
τῇ ἰατρικῇ τὴν δικαιοσύνην. ἐπικοινωνοῦσι μὲν δὴ ἀλλή- 
λαις, ἅτε περὶ τὸ αὐτὸ οὖσαι, ἑκάτεραι τούτων, ἥ τε ἰα- 
τρικὴ τῇ γυμναστικῇ καὶ ἡ δικαιοσύνη τῇ νομοϑετικῇ" 
ὕμως δὲ διαφέρουσί τι ἀλλήλων. τεττάρων δὴ τούτων 
οὐσῶν, καὶ ἀεὶ πρὸς τὸ βέλτιστον ϑεραπευουσῶν τῶν μὲν 
τὸ σῶμα, τῶν δὲ τὴν ψυχήν. ἡ κολακευτικὴ αἰσϑομένη, 
οὐ γνοῦσα λέγω ἀλλὰ στοχασαμένης τέτραχα ἑαυτὴν δια- 
νείμασα, ὑποδῦσα ὑπὸ ἕκαστον τῶν μορίων, προσποιεῖται 
εἶναι τοῦτο ὅπερ ὑπέδυ, καὶ τοῦ μὲν βελτίστου υὐδὲν 
φροντίζει. τῷ δὲ ἀεὶ δέσει ϑηρεύεται 3 τὴν ἄνοιαν καὶ 
ἐξαπατᾷ. ὥστε δοκεῖ πλείστου ἀξία εἶναι. ὑπὸ μὲν οὖν 
τὴν ἰατρικὴν ἡ ὀψοποιικὴ ὑποδέδυκε, καὶ προσποιεῖται τὰ 
βέλτιστα σιτία τῷ σώματι εἰδέναι, ὥστ᾽ εἰ δέοι ἐν παισὶ 
διαγωνίζεσϑαι ὀψοποιόν τε καὶ ἰατρὸν ἢ ἐν ἀνδράσιν 
οὕτως ἀνοήτοις ὥσπερ οἵ παῖδες, πότερος ἐπαΐει περὶ τῶν 
χρηστῶν σιτίων καὶ πονηρῶν, ὃ ἰατρὸς ἢ ὁ ὀψοποιός, 
λιμῷ ἂν ἀποϑανεῖν τὸν ἰατρόν. κολακείαν μὲν οὖν αὐτὸ 
καλῶ, καὶ αἰσχρόν φημι εἶναι τὸ τοιοῦτον, ὦ Πωλε -- 
τοῦτο γὰρ πρὸς σὲ λέγω --- ὅτι τοῦ ἡδέος στοχάξεται 
ἄνευ τοῦ βελτίστου" τέχνην δὲ αὐτὴν οὔ φημι εἷναι ἀλλ᾽ 
ἐμπειρίαν, ὅτι οὐκ ἔχει λόγον οὐδένα ὧν προσφέρει, ὁποῖ᾽ 
ἄττα τὴν φύσιν ἐστίν, ὥστε τὴν αἰτίαν ἑκάστου μὴ ἔχειν 
εἰπεῖν. ἐγὼ δὲ τέχνην οὐ καλῶ, ὃ ἂν ἡ ἄλογον πρᾶγμα' 
τούτων δὲ πέρι εἰ ἀμφισβητεῖς. ἐθέλω ὑποσχεῖν λύγον. 
XX. Τῇ μὲν οὖν ἰατρικῇ, ὥσπερ λέγω, ἡ ὀψοποιικη 
κολακεία ὑπόκειται" τῇ δὲ γυμναστικῇ κατὰ τὸν αὐτὸν 
τρόπον τοῦτον ἡ κομμωτική, κακοῦργός τε οὖσα καὶ ἀπα- 
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τηλὴ και ἀγεννὴς xal ἀνελεύϑερος, σχήμασι xal χρώμασι 
καὶ λειότητι καὶ ἐσϑήσει ἀπατῶσα, ὥστε ποιεῖν.ἀλλότριον 
κάλλος ἐφελκομένους τοῦ οἰκείου τοῦ διὰ τῆς γυμναστι-- 
xijg) ἀμελεῖν. ἵν᾽ οὖν μὴ μακρολογῶ, ἐθέλω σοι εἰπεῖν 
ὥσπερ οἱ γεωμέτραι — ἤδη γὰρ ἂν ἴσως ἀκολουϑήσαις — 
ὅτι ὃ κομμωτικὴ πρὸς γυμναστικήν. τοῦτο ὀψοποιικὴ 
πρὸς ἰατρικήν" μᾶλλον δὲ ὧδε, ὅτι ὃ κομμωτικὴ πρὸς € 
γυμναστικήν. τοῦτο σοφιστικὴ πρὸς νομοϑετικήν. καὶ 
ὅτι ὃ ὀψοποιικὴ πρὸς ἰατρικήν. τοῦτο ῥητορικὴ πρὸς δι- 
καιοσύνην. ὅπερ μέντοι λέγω. διέστηκε μὲν οὕτω φύσει" 
ἅτε δ᾽ ἐγγὺς ὄντων φύρονται ἐν τῷ αὐτῷ καὶ περὶ ταὐτὰ 
σοφισταὶ καὶ ὁ ῥήτορες, καὶ οὐκ ἔχουσιν ὅ τι χρήσονται οὔτε 
αὐτοὶ & δαυτοῖς ; οὔτε οἵ ἄλλοι ἄνϑρωποι τούτοις. καὶ γὰρ 
ἄν, εἰ μὴ ἡ ψυχὴ τῷ σώματι ἐπεστάτει. ἀλλ᾽ αὐτὸ αὑτῷ, 
καὶ μὴ ὑπὸ ταύτης κατεθϑεωρεῖτο καὶ διεκρίνετο ἢ τὸ D 
ὀψοποιικὴ καὶ ἡ ἰατρική, ἀλλ᾽ αὐτὸ τὸ σῶμα ἔκρινε σταϑ-- 
μώμενον ταῖς χάρισι ταῖς πρὸς αὐτό, τὸ τοῦ Avabayogov 
ἂν πολὺ ἦν, ὦ φίλε Πώλε --- σὺ γὰρ τούτων ἔμπειρος ---᾿ 
ὁμοῦ ἂν πάντα χρήματα ἐφύρετο ἐν τῶ αὐτῷ, ἀκρίτων 
ὄντων τῶν τε ἰατρικῶν καὶ ὑγιεινῶν καὶ ὀψοποιικῶν. ὃ 
μὲν οὖι ἐγώ φημι τὴν ῥητορικὴν εἶναι, ἀκήκοας" ἀντί- 
6v9ogov ; ὀψοποιίας ἐν ψυχῃ, ὡς ἐκεῖνο ἐν σώματι. ἴσως 

μὲν οὖν ἄτοπον πεποίηκα, ὅτι σε οὐκ ἐῶν μακροὺς λό- E 
γους λέγειν αὐτὸς συχνὸν λόγον ἀποτέτακα. ἄξιον μὲν 
οὖν ἐμοὶ συγγνώμην ἔχειν ἐστί" λέγοντος γὰρ μου βραχέα 
οὐκ ἐμάνϑανες. οὐδὲ χρῆσϑαι τῇ ἀποκρίσει. ἣν σοι ἀπε- 
κρινάμην, οὐδὲν οἷός τ΄ ἦσϑα, ἀλλ᾽ ἐδέου διηγήσεως. 
ἐὰν μὲν οὖν καὶ ἐγὼ σοῦ ἀποκρινομένου μὴ ἔχω ὅ τι χρή- 
σωμαι, ἀπότεινε καὶ σὺ λόγον, ἐὰν δὲ ἔχω, ἔα μὲ χρῆσϑαι" 460 
δίκαιον γάρ. καὶ νῦν ταύτῃ τῇ ἀποκρίσει εἴ τι ἔχεις χρὴ- 
σϑαι. yoQ. 
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XXL. ΠΩ,.2. Τί οὖν φής; μηδέν ον δοκεῖ σοι εἶναι 
ἡ ῥητορική; 

ΣΩ. Κολακείας μὲν οὖν ἔγωγε εἶπον μόριον. ἀλλ᾽ 
οὐ μνημονεύεις τηλικοῦτος Gv, ὦ Πῶλε; τί τάχα δράσεις: 

II324. 4o! οὖν δοκοῦσί σοι ὡς κόλακες ἐν ταῖς πό- 
λεσι φαῦλοι νομίζεσϑαι οἱ ἀγαϑοὶ ῥήτορες; 

Β Z9. Ἐρώτημα τοῦτ᾽ ἐρωτᾷς ἢ λόγου τινὸς ἀρχὴν 
λέγεις; τ 

II$,A4. Ἐρωτῶ ἔγωγε. 

X4. Οὐδὲ νομίζεσϑαι ἔμοιγε δοκοῦσιν. 

II$4A4. Πῶς ov νομίξεσϑαι; οὐ μέγιστον δύνανται ἐν 
ταῖς πόλεσιν; | 

EQ. Οὔκ, εἰ τὸ δύνασϑαί ys λέγεις ἀγαϑόν τι εἶναι 
τῷ δυναμένῳ. 

ΠΩ͂. ᾿4λλὰ μὲν δὴ λέγω γε. 

20. Ἐλάχιστον τοίνυν μοι δοκοῦσι τῶν ἐν τῇ πολει 
δύνασϑαι οἵ ῥήτορες. 

ΠΩ͂. Té 0é; οὐχ, ὥσπερ οἵ τύραννοι, ἀποκτιννύασί 

C τε ὃν ἂν βούλωνται, καὶ ἀφαιροῦνται χρήματα καὶ ἐκβάλ- 
λουσιν ἐκ τῶν πόλεων ὃν ἂν δοκῇ αὐτοῖς; 

ΣΩ. Νὴ τὸν κύνα, ἀμφιγνοῶ μέντοι. ὦ Πῶλε, ἐφ᾽ 
ἑχάστου ὧν λέγεις. πότερον αὐτὸς ταῦτα λέγεις καὶ γνώ- 
μὴν σαυτοῦ ἀποφαίνει, ἢ ἐμὲ ἐρωτᾷς. 

ΠΩ. ᾿4λλ᾽ ἔγωγε σὲ ἐρωτῶ. 

ΣΩ. Εἶεν, ὦ φίλε" ἔπειτα δύο ἅμα με ἐρωτᾷς; 

II2A4. Πῶς δύο: 

Z9. Οὐκ ἄρτι οὕτω πως ἔλεγες. εἰ οὐχὶ ἀποκτιν- 

D νύασιν οἱ ῥήτορες οὗς ἂν βούλωνται, ὥσπερ οἵ τύραννοι, 
καὶ χρήματα ἀφαιροῦνται καὶ ἐξελαύνουσιν ἐκ τῶν πό- 
Asov ὃν ἂν δοκῇ αὐτοῖς; 

ΠΩ... Ἔγωγε. 

XXII ZQ. Ayo τοίνυν σοι, ὅτι δύο ταῦτ᾽ ἐστὶ τὰ 
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ἐρωτήματα, καὶ ἀποκρινοῦμαί γέ σοι πρὸς ἀμφύτερα. 
φημὶ γάρ, ὦ Πώλε, ἐγὼ καὶ τοὺς ῥήτορας καὶ τοὺς τυ- 
ράννους δύνασϑαι μὲν ἐν ταῖς πόλεσι σμικρότατον, ὥς- 
πὲρ νῦν δὴ ἐλεγον" οὐδὲν γὰρ ποιεῖν ὧν βούλονται, ὡς E 
ἔπος εἰπεῖν" ποιεῖν μέντοι ὃ τι ἂν αὐτοῖς, δόξῃ. βέλτιστον 
εἷναι." 

Π4.1. Οὐκ οὖν τοῦτο ἔστι τὸ μέγα δύνασϑαι; 

Z9. οὔχ . ὥς γέ φησι Πῶλος. 

Dj X E 

I1$24. Ἐγὼ οὔ φημι; φημὶ μὲν ovv ἔγωγε. 

E. Μὰ τὸν οὐ σύ ye, ἐπεὶ τὸ μέγα δύνασϑαι ἔφης 
ἀγαϑον εἶναι τῷ δυναμένῳ. 

ΠΩ... Φημὶ γὰρ ovv. 

ΣΩ. '"Aya90v οὖν οἴει εἶναι. ἐάν τις ποιῇ ταῦτα, ἃ 
ἂν δοκῇ αὐτῷ βέλτιστα εἷναι, νοῦν μὴ ἔχων, καὶ τοῦτο 
καλεῖς μέγα δύνασϑαί; 

II$24. Οὐκ ἔγωγε. 

EQ). Οὐκοῦν ἀποδείξεις τοὺς ῥήτορας νοῦν ἔχοντας" 
καὶ τέχνην τὴν ῥητορικὴν ἀλλὰ μὴ κολακείαν, ἐμὲ ἐξε-- 461 
λέγξας ; εἰ δέ με ἐάσεις ἀνέλεγκτον. οἱ ῥήτορες οἱ ποιοῦν- 
τες ἐν ταῖς πόλεσιν ἃ δοκεῖ αὐτοῖς καὶ o( τύραννοι οὐδὲν 
ἀγαϑὸν τοῦτο κεκτήσονται, εἰ δὴ, δύναμίς ἐστιν, ὡς σὺ 
φῇς, ἀγαϑόν, τὸ δὲ ποιεῖν ἄνεν νοῦ ἃ δοκεῖ καὶ σὺ ὁμολο- 
γεῖς κακὸν εἶναι" ἡ οὔ; 

I1 4. Ἔγωγε. 

ΣΩ. Πῶς ἂν οὖν οἱ ῥήτορες μέγα δύναιντο ἢ ot 
τύραννοι ἐν ταῖς πόλεσιν. ἐὰν μὴ Σωκράτης ἐξελεγχϑῇ 
ὑπὸ Πώλου ὅτι ποιοῦσιν ἃ βούλονται; 

ΠΩ,.Δ. Οὗτος ἀνήρ — Β 

Z9. Οὔ φημι ποιεῖν αὐτοὺς ἃ βούλονται" ἀλλά μ᾽ 
ἔλεγχε. 

I124. Οὐκ ἄρτι ὡμολόγεις ποιεῖν ἃ δοκεῖ αὐτοῖς 
βέλτιστα εἶναι: τούτου πρόσϑεν: 

165 
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Z9. Καὶ γὰρ νῦν ὁμολογῶ. 

ΠΩ... Οὐκ οὖν ποιοῦσιν ἃ βούλονται; 

ΣΩ. Οὔ φημι. 

II$24. Ποιοῦντες δὲ ἃ δοκεῖ αὐτοῖς; 

2$. Φημί. 

ΠΩ. Σχέτλια λέγεις καὶ ὑπερῳυῆ, à Σώκρατες. 

Z2). Μὴ κατηγόρει, ὦ λῷστε Πῶλε, ἵνα προσείπω 

C δεκατὰ σέ" ἀλλ᾽ εἰ μὲν ἔχεις ἐμὲ ἐρωτᾶν, ἐπίδειξον ὅτι 
ψεύδομαι. εἰ δὲ μή. αὐτὸς ἀποκρίνου. 

ΠΩ. ᾿4λλ᾽ ἐθέλω ἀποκρίνεσϑαι, ἵνα καὶ εἰδῶ ὅ τι 
λέγεις. 

ΧΧΗΙ. Σ. Πότερον οὖν σοι δοκοῦσιν οἵ ἄνϑρω- 
ποι τοῦτο βούλεσϑαϊ, ὃ ἂν πράττωσιν ἑκάστοτε, ἢ ἐκεῖνο, 
οὗ ἕνεκα πράττουσι τοῦϑ᾽ ὃ πράττουσιν; οἷον οἵ τὰ φάρ- 
μακα πίνοντες παρὰ τῶν ἰατρῶν πότερόν σοι δοκοῦσι 
τοῦτο βούλεσϑαι. ὅπερ ποιοῦσι. πίνειν τὸ φάρμακον καὶ 
ἀλγεῖν. ἢ ἐκεῖνο. τὸ ὑγιαίνειν, οὗ ἕνεκα πίνουσιν; 

D ΠΩ. ZhjÀov ὅτι τὸ ὑγιαίνειν [ov ἕνεκα πίνουσιν). 

ΣΩ. Οὐκοῦν καὶ οἱ πλέοντές τε καὶ τὸν ἄλλον χρη- 
ματισμὸν χρηματιξόμενοι οὐ τοῦτό ἐστιν ὃ βούλονται. ὃ 
ποιοῦσιν ἑκάστοτε" τίς γὰρ βούλεται πλεῖν τε καὶ κινδυ- 
νεύειν καὶ πράγματ᾽ ἔχειν, ἀλλ᾽ ἐκεῖνο, οἶμαι, οὗ ἕνεκα 
πλέουσι. πλουτεῖν " πλούτου γὰρ ἕνεκα πλέουσιν. 

II$)A4. Πάνυ γε. 

ΣΩ. "4440 τι οὖν οὕτω καὶ περὶ πάντων ; ἐάν τίς τι 
πράττῃ ἕνεκά του, οὐ τοῦτο βούλεται. ὃ πράττει. ἀλλ᾽ 
ἐκεῖνο. οὗ ἕνεκα πράττει; 

Ε IA. Ναί. 

ΣΏ. . Ae οὖν ἔστι τιτῶν ὄντων, ὃ οὐχὶ ἤτοι ἀγαϑόν 
γ᾽ ἐστὶν ἢ κακὸν ἢ μεταξὺ τούτων οὔτε ἄγαϑον οὔτε 
κακόν; 

ΠΩ,.,4. Πολλὴ ἀνάγκη, ὦ Σώκρατες. 
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EQ. Οὐκοῦν λέγεις εἷναι ἀγαϑὸν μὲν σοφίαν τε καὶ 
ὑγίειαν καὶ πλοῦτον καὶ τάλλα τὰ τοιαῦτα, κακὰ δὲ τά- 
ναντία τούτων ; 

II$A4. Ἔγωγε. 

Q. Τὰ δὲ μήτε ἀγαϑὰ μήτε κακὰ aoa τοιάδε λέγεις, 
ἃ ἐνίοτε μὲν μετέχει τοῦ ἀγαϑοῦ, ἐνίοτε δὲ τοῦ κακοῦ, 46* 
ἐνίοτε δὲ οὐδετέρου, οἷον καϑῆσϑαι καὶ βαδίξειν καὶ τρέ- 
χειν καὶ πλεῖν. καὶ οἷον αὖ λίϑους καὶ ξύλα καὶ τἄλλα 
τὰ τοιαῦτας οὐ ταῦτα λέγεις; ἢ ἄλλ᾽ ἄττα καλεῖς τὰ μήτε 
ἀγαϑὰ μήτε κακά; 

ΠΩ... Οὔκ, ἀλλὰ ταῦτα. 

XQ. Πότερον οὖν τὰ μεταξὺ ταῦτα ἕνεκεν τῶν ἀγα- 
ϑῶν πράττουσιν, ὅταν πράττωσιν, ἢ τἀγαϑὰ τῶν μεταξύ; 

ΠΩ. Τὰ μεταξὺ δήπου τῶν ἀγαϑῶν 

EQ. Τὸ ἀγαϑὸν ἄρα διώκοντες καὶ βαδίζομεν, ὅταν B 
βαδίξωμεν. οἰόμενοι βέλτιον εἷναι, καὶ τὸ ἐναντίον ἕστα- 
μὲν, ὅταν ἑστῶμεν, τοῦ αὐτοῦ ἕνεκα, τοῦ ἀγαϑοῦ'" ἢ οὔ; 

ΠΩ... Nat. 

EQ. Οὐκοῦν καὶ ἀποχτίννυμεν, εἴτινα ἀποκτέννυ- 
μεν, καὶ ἐκβάλλομεν καὶ ἀφαιρούμεϑα χρήματα, οἰόμενοι 
ἄμεινον εἶναι ἡμῖν ταῦτα ποιεῖν ἢ μή; 

ΠΩ 4. Πάνυ γε. 

Z2. Ἕνεκ᾽ ἄρα τοῦ ἀγαθοῦ ἅπαντα ταῦτα ποιοῦσιν 
οἱ ποιοῦντες. 

II$24.. φημί. 

XXIV. ΣΩ. Οὐκοῦν ὡμολογήσαμεν, ἃ ἕνεκώ του 
ποιοῦμεν, μὴ ἐκεῖνα, βούλεσθαι. ἀλλ᾽ ἐκεῖνο, οὗ ἕνεκα 
ταῦτα ποιοῦμεν; C 

ΠΩ. Μάλιστα. 

Z9. Οὐκ ἄρα σφάττειν βουλόμεϑα οὐδ᾽ ἐκβάλλειν 
ἐκ τῶν πόλεων οὐδὲ χρήματα ἀφαιρεῖσϑαι ἁπλῶς οὕτως, 
ἀλλ᾽ ἐὰν μὲν ὠφέλιμα ἡ ταῦτα. βουλόμεθα πράττειν 
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avr&, βλαβερὰ δὲ ὄντα ov βουλόμεϑα. τὰ yag ἀγαϑὰ βου- 
λόμεϑα, ὡς φὴς σύ. τὰ δὲ μήτε ἀγαϑὰ μήτε κακὰ οὐ βου- 
λόμεϑα. οὐδὲ τὰ κακά. ἡ γάρ; ἀληϑῆ σοι δοκῶ λέγειν. ὦ 
Πῶλε. ἢ 00; vf οὐκ ἀποκρίνει; 

I19.A. 'Aix93. 

ΣΩ. Οὐκοῦν εἴπερ ταῦτα ὁμολογοῦμεν, εἶ τις ἀπο- 
κτείνει τινὰ ἢ ἐκβάλλει ἐκ πόλεως ἢ ἀφαιρεῖται χρήματα. 


sire τύραννος ὧν εἶτε ῥήτωρ y οἰόμενος ἄμεινον. εἷναι 


αὐτῷ. τυγχάνει δὲ ὃν κάκιον, οὗτος δήπου ποιεῖ ἃ δοκεῖ 
αὐτῷ 1 ydo; 

£4. Ναί. 

ZO. '49' oov xol ἃ βούλεται , εἴπερ τυγχάνει ταῦτα 
κακὰ ὄντα; τί οὐκ ἀποκρίνει: : 

ΠΩ... ᾿4λλ᾽ οὔ μοι δοκεῖ ποιεῖν ἃ ΒΟΌΛΟΥΘΕ 

ΣΩ. Ἔστιν οὖν ὅπως 0 τοιοῦτος μέγα δύναται ἐν 
τῇ πόλει ταύτῃ, εἴπερ ἐστὶ τὸ μέγα δύνασϑαϊ ἀγαϑόν τι 
κατὰ τὴν σὴν ὁμολογίαν; 

II$24. Οὐκ ἐστιν. 

ΣΩ. ᾿᾽4ληϑὴ ἄρα ἐγὼ ἔλεγον, λέγων ὅτι ἔστιν ἀν- 
ϑρῶπον ποιοῦντα ἐν πόλει ἃ δοκεῖ αὐτῷ μὴ μέγα δύνα- 
G9«t μηδὲ ποιεῖν ἃ βούλεται: 

ΠΩ... Ὡς δὴ σύ. ὦ Σώκρατες, οὐκ ἂν δέξαιο ἐξεῖ- 
ναί σοι ποιεῖν 0 τι δοκεῖ σοι ἐν τῇ πόλει μᾶλλον ἢ μή, οὐδὲ 
ζηλοῖς ὅταν ἴδῃς τινὰ ἢ ἀποχτείναντα ὃν ἔδοξεν αὐτῷ ἢ 
ἀφελόμενον χρήματα ἢ δήσαντα; 

XQ. “Δικαίως λέγεις ἡ ἀδίκως; 

I19,4. Ὁπύότερ᾽ ἂν ποιῇ. οὐκ ἀμφοτέρως ξηλωτόν 
ἐστιν; 

ΣΩ. Εὐφήμει, ὦ I1Às. 

I1$24. Τί δή: ; 

2. Ὅτι οὐ χρὴ οὔτε τοὺς ἀξηλώτους [2 M οὔτε 
τοὺς ἀϑλίους. ἀλλ᾽ ἐλεεῖν. 
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ΠΩ... Τίδέ; οὕτω σοι δοκεῖ ἔχειν περὶ ὧν ἐγὼ λέγω 
càv ἀνθρώπων; 

EQ. Πῶς γὰρ ot; 

ΠΩ... Ὅστις οὖν ἀποκτίννυσιν ὃν ἂν δόξῃ αὐτῷ. 
δικαίως ἀποκτιννύς. “ἄϑλιος δοκεῖ σοι εἶναι καὶ ἐλεεινός; 

Z2. Οὐκ ἔμοιγε, οὐδὲ μέντοι ξηλωτός. 

I1$24. Οὐκ ἀρτι ἄϑλιον ἔφησϑα εἶναι; 

ΣΩ. Τὸν ἀδίκως ys, ὦ ἑταῖρε. ἀποκτείναντα, καὶ 
ἐλεεινὸν δὲ πρός" τὸν δὲ δικαίως ἀξήλωτον. 

ΠΩ. 1. 'H που 0 γε ἀποϑνήσκων ἀδίκως ἐλεεινός τε 
καὶ ἄϑλιος ἐστιν. ᾿ 

EQ. Ἧττον ἢ 0 ἀποχτιννύς. ὦ IlàAs, καὶ ἧττον ἢ 
0 δικαίως ἀποϑνήσκων. 

I124. Πῶς δῆτα. ὦ Σώκρατες; 

EQ. Οὕτως. ὡς μέγιστον τῶν κακῶν τυγχάνει ὃν 


τὸ ἀδικεῖν. 
— Su. 'H yàg τοῦτο μέγιστον; ov τὸ ἀδικεῖσϑαι 
μεῖζον; 

EQ. Ἥκιστά γε. 

ΠΩ.4. Σὺ ἄρα βούλοιο ἂν ἀδικεῖσϑαι μᾶλλον ἢ 
ἀδικεῖν ; 

Z9. βουλοίμην μὲν ἂν ἔγωγε οὐδέτερα᾽ εἰ δ᾽ ἀναγ- 
καῖον εἴη ἀδικεῖν ἢ ἀδικεῖσϑαι, ἑλοίμην ἂν μᾶλλον ἀδι-- 
κεῖσϑαι ἢ ἀδικεῖν. 

Πῶ,.4. Σὺ ἄρα τυραννεῖν οὐκ ἂν δέξαιο; 

E. Οὔκ, εἰ τὸ τυραννεῖν γε λέγεις ὅπερ ἐγώ. 

ΠΩ... ᾿4λλ᾽ ἔγωγε τοῦτο λέγω ὅπερ ἄρτι. ἐξεῖναι ἐν 
τῇ πόλει, ὃ ἂν δοκῇ αὐτῷ, ποιεῖν τοῦτο, καὶ ἀποκτιν- 
νύντι καὶ ἐκβάλλοντι καὶ πάντα πράττοντι κατὰ τὴν αὐ- 
τοῦ δόξαν. 

XXV. ΣΩ. Ὦ μακάριε, ἐμοῦ δὴ λέγοντος τῷ λόγῳ 
ἐπιλαβοῦ. εἰ γὰρ ἐγὼ ἐν ἀγορᾷ πληϑούσῃ λαβὼν ὑπὸ μά-- 
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λης ἐγχειρίδιον λέγοιμι πρὸς σὲ ὅτι ὦ Πῶλε, ἐμοὶ δύναμίς 
τις καὶ τυραννὶς ϑαυμασία ἄρτι προσγέγονεν᾽ ἐὰν puo 
ἄρα ἐμοὶ δόξῃ τινὰ τουτωνὶ τῶν ἀνθρώπων ὧν σὺ ὁρᾶς 
αὐτίκα μάλα δεῖν τεϑνάναι. τεϑνήξει οὗτος ὃν ἂν δοξῃ" 
κἄν τινα δόξῃ μοι τῆς κεφαλῆς αὐτῶν κατεαγέναι δεῖν, 
κατεαγὼς ἔσται αὐτίκα μάλα. κἂν ϑοιμάτιον διεσχίσϑαι. 
διεσχισμένον ἔσται" οὕτω μέγα ἐγὼ δύναμαι ἐν τῇδε τῇ 
πόλει" εἰ οὐνιἀπιστοῦντί σοὶ δείξαιμι τὸ ἐγχειρίδιον, ἴσως 
ἂν εἴποις ἰδὼν ὅτι ὦ Σώκρατες, οὕτω μὲν πάντες ἂν μέγα 
δύναιντο, ἐπεὶ κἂν ἐμπρησϑείη οἰκία τούτῳ τῷ τρόπῳ 
ἡντινά σοι δοκοῖ, καὶ τά ye “ϑηναίων νεώρια καὶ αἴ τριή-- 
ρεις καὶ τὰ πλοῖα πάντα καὶ τὰ δημύσια καὶ τὰ ἴδια" ἀλλ᾽ 
οὐκ ἄρα τοῦτ᾽ ἔστι τὸ μέγα δυνασϑαὶϊ, τὸ ποιεῖν ἃ δοκεῖ 
αὐτῷ ἢ δοκεῖ σοι; 

ΠΩ, 4. Οὐ δῆτα οὕτω γε. 

2:0. Ἔχεις οὖν εἰπεῖν δι᾿ ὅ τι μέμφει τὴν τοιαύτην 
δύναμιν; 

ΠΩ. "Eyoys. 

EQ. Τί δή; λέγε. 

ΠΩ. Ὅτι ἀναγκαῖον τὸν οὕτω πράττοντα ζημιοῦ- 
σϑαί ἐστιν. 

210. Τὸ δὲ ξημιοῦσϑαι οὐ xaxov; 

ΠΩ. Δ. Πάνυ γε. 

EQ. Οὐκοῦν, ὦ ϑαυμάσιε, τὸ μέγα δύνασϑαι παλιν 
αὖ ap φαίνεται, ἐὰν μὲν πράττοντι ἃ δοκεῖ ἕπηται TO 
ὠφελίμως πράττειν, ἀγαϑὸν τε εἶναι. καὶ τοῦτο, ὡς ἔοι- 
x&v. ἐστὶ τὸ μέγα δύνασϑαι- εἰ δὲ μή, κακὸν καὶ σμικρὸν 
δύνασϑαι; σκεψώμεϑα δὲ καὶ τόδε" ἄλλο τι ἢ ὁμολογοῦμεν 
ἐνίοτε μὲν ἄμεινον εἷναι ταῦτα ποιεῖν ἃ νῦν δὴ ἐλέγομεν, 
ἀποκτιννύναι τε καὶ ἐξελαύνειν ἀνθρώπους καὶ ἀφαιρεῖ- 
σϑαι χρήματα, ἐνίοτε δὲ οὔ; 

I194. Πᾶνυ γε. 


"p.e yr Los J w), vw Qa y? gg "ovv 


35 ΓΟΡΓΙΑ͂Σ. 233 


23. Τοῦτο μὲν δή, ὡς ἔοικε, καὶ παρὰ σοῦ καὶ παρ 
ἐμοῦ ὁμολογεῖται 

IIX24. Nat. 

ΣΩ. Πότε οὖν σὺ φὴς ἄμεινον εἶναι ταῦτα ποιεῖν; 
εἰπὲ τίνα ὅρον ὁρίζει. s 

II$44. Σὺ μὲν οὖν. à Σώκρατες, ἀπόκριναι ταὐτὸ 
τοῦτο. 

EQ. ᾿Εγὼ μὲν τοίνυν φημί. ὦ Πώῶλε, εἴ σοι παρ᾽ C 
ἐμοῦ ἥδιόν ἐστιν ἀκούειν, ὅταν μὲν δικαίως τις ταῦτα 
ποιῇ, ἄμεινον εἶναι. ὅταν δὲ ἀδίκως . κάκιον. 

XXVI. 1194. Χαλεπόν γέ σε ἐλέγξαι, ὦ Σώκρα- 
veg" ἀλλ᾽ οὐχὶ x&v παῖς σε ἐλέγξειεν. ὅτι οὐκ ἀληϑῆ λέγεις; 

ΣΩ. Πολλὴν ἄρα ἐγὼ τῷ παιδὶ χάριν ἕξω, ἴσην δὲ 
καὶ σοί, ἐάν μὲ ἐλέγξῃς καὶ ἀπαλλάξῃς φλυαρίας. ἀλλὰ 
μὴ κάμῃς φίλον ἄνδρα εὐεργετῶν, ἀλλ᾽ ἔλεγχε. 

I1) A. AA μήν, à Σώκρατες, οὐδέν γέ σε δεὶ zra- D 
λαιοῖς πράγμασιν ἐλέγχειν" τὰ γὰρ ἐχϑὲς καὶ πρώην γε- 
γονότα ταῦτα ἱκανά σε ἐξελέγξαι ἐστὶ καὶ ἀποδεῖξαι, ὡς 
πολλοὶ ἀδικοῦντες ἄνϑρωποι εὐδαίμονές εἰσιν. 

2$. Τὰ ποῖα ταῦτα; 

ΠΩ. ᾿Ζρχέλαον δήπου τοῦτον τὸν Περδίκκου ὁρᾶς 
ἄρχοντα Μακεδονίας; 

EQ. Εἰ δὲ μή, ἀλλ᾽ ἀκούω γε. 

I1$24. ὐδαίμων ovv σοι δοκεῖ εἶναι ἢ ἄϑλιος; 

Z9. Οὐκ οῖδα, ὦ Πῶλε' οὐ γάρ πω συγγέγονα τῷ 
ἀνδρί. 

ΠΩ... 1. δέ; συγγενόμενος &v γιοίης, ἄλλως δὲ E 
αὐτόϑεν οὐ γιγνώσκεις ὅτι εὐδαιμονεῖ; 

ΣΩ. Μὰ 40 οὐ δῆτα. 

I1$24. 4]ῆλον δή, ὦ Σώκρατες. ὅτι οὐδὲ τὸν μέγαν 
βασιλέα γιγνώσκειν φήσεις εὐδαίμονα ὄντα. 
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Z9. Καὶ ἀληϑὴ γε ἐρῶ: ov γὰρ οἷδα dide ὅπως 
ἐχει καὶ δικαιοσύνης. / 

ΠΩ͂. Τί δέ; ἐν τούτῳ ἡ πᾶσα εὐδαιμονία ἐστίν; 

ZQ. Ὥς γε ἐγὼ λέγω, ὦ Πῶλε: τὸν μὲν γὰρ x καλὸν 
καγαϑὸν ἄνδρα καὶ γυναῖκα «ὐδαίμονω εἶναί φημι. τὸν 
δὲ ἄδικον καὶ πονηρὸν ἄϑλιον. 

I19.A. “Ἄϑλιος ἄρα οὗτός ἐστιν 0 Aoy£Anog κατὰ τὸν 
σὸν λόγον; 

EQ. Εἴπεργε,. ὦ φίλε, ἄδικος. 

I1324.. "AM μὲν δὴ πῶς οὐκ ἄδικος; ᾧ γε προσῆκε 
μὲν τῆς ἀρχῆς οὐδὲν ἣν νῦν ἔχει. ὄντι ἐκ γυναικὸς ἣ ἦν 
δούλη 4λκέτου τοῦ Περδίκκου ἀδελφοῦ, καὶ κατὰ μὲν τὸ 
δίκαιον δοῦλος ἦν ᾿“λκέτου. καὶ εἰ ἐβούλετο τὰ δίκαια 
ποιεῖν, ἐδούλευεν ἂν ᾿“λκέτῃ καὶ ἦν͵ εὐδαίμων κατὰ τὸν 
σὸν λόγον’ νῦν δὲ ϑαυμασίως ὡς, ἄϑλιος γέγονεν, ἐπεὶ 
τὰ μέγιστα ἠδίκηκεν" Og γε πρῶτον μὲν τοῦτον αὐτὸν 
τὸν δεσπότην καὶ ϑεῖον μεταπεμψάμενος ὡς ἀποδώσων 
τὴν ἀρχὴν ἣν Περδίκκας αὐτὸν ἀφείλετο, ξενίσας καὶ κα- 
ταμεϑύσας αὐτόντε καὶ τὸν υἱὸν αὐτοῦ 4λέξανδρον, ἀνε- 
ψιὸν αὑτοῦ. σχεδὸν ἡλικιώτην, ἐμβαλὼν εἰς ἅμαξαν, νύ- 
κτῶρ ἐξαγαγὼν ἀπέσφαξέ τε καὶ ἠφάνισεν ἀμφοτέρους" 
καὶ ταῦτα ἀδικήσας ἐλαϑεν ἑαυτὸν, ἀϑλιώτατος γενόμενος 
καὶ οὐ μετεμέλησεν αὐτῷ, ἀλλ᾽ ὀλίγον ὕστερον τὸν ἀδελ- 
φόν. τὸν γνήσιον τοῦ Περδίκκου υἱόν, παῖδα ὡς ἕπτα- 
ετῆ. οὗ ἡ ἀρχὴ ἐγίγνετο κατὰ τὸ δίκαιον, οὐκ ἐβουλήϑη 


, εὐδαίμων γενέσϑαι δικαίως ἐκϑρέψας καὶ ἀποδοὺς την 


ἀρχὴν ἐκείνῳ, ἀλλ᾽ εἰς φρέαρ ἐμβαλὼν καὶ ἀποπνίξας. 

πρὸς τὴν μητέρα αὐτοῦ Κλεοπάτραν χῆνα ἔφη διώκοντα 

ἐμπεσεῖν καὶ ἀποϑανεῖν. τοιγάρτοι νῦν. ἅτε μέγιστα ἠδι-- 
^ - , , , , p , 

xqxoc τῶν ἐν Μακεδονία, αϑλιωώτατος ἐστι πάντων Μακε- 

δόνων. αλλ᾽ οὐκ εὐδαιμονέστατος, καὶ ἴσως ἔστιν ὅστις 
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A9nvatav ἀπὸ σοῦ ἀρξάμενος" δέξαιτ᾽ ἂν ἄλλος ὃ ὁστισοῦν ἢ 


Μακεδόνων γενέσθαι μᾶλλον ἢ ᾿ἀρχέλαος. 
|. XXVH. ΣΩ. Καὶ κατ᾽ ἀρχὰς τῶν λόγων, c Πῶλε, 
ἐγωγέ σὲ ἐπήνεσα ὅτι μοι δοκεῖς εὖ πρὸς τὴν ῥητορικὴν 
πεπαιδεῦσϑαι. τοῦ δὲ διαλέγεσθαι ἠμεληκέναι" xal νῦν 
ἄλλο τι οὗτός ἐστιν ὁ λόγος, ᾧ ue καὶ ἂν παῖς ἐξελέγξειε, 
καὶ ἐγὼ ὑπὸ σοὺ vOv, ὡς σὺ olet, ἐξελήλεγμαι τούτῳ τῶ 
λόγω, -φάσχων τὸν ἀδικοῦντα οὐκ εὐδαίμονα εἷναι; πό- 
ϑεν. à ᾽γαϑέ; καὶ μὴν οὐδέν γέ σοι τούτων ὁμολογῶ ὧν 
σὺ φής. 

II$24. Οὐ γὰρ ἐθέλεις, ἐπεὶ δοκεῖ γέσοι ὡς ἐγὼ λέγω. 

EQ. ὯὮ μακάριε, ῥητορικῶς γάρ ue ἐπιχειρεῖς ἐλέγ- 
χειν, ὥσπερ οἱ ἐν τοῖς δικαστηρίοις ἡγούμενοι ἐλέγχειν. 
καὶ γὰρ ἐκεῖ οἱ ἕτεροι τοὺς ἑτέρους δοκοῦσιν ἐλέγχειν, 
ἐπειδὰν τῶν λόγων ὧν ἂν λέγωσι μάρτυρας πολλοὺς παρ-- 
ἔχωνται καὶ εὐδοκίμους. ὁ ὃξ τἀναντία λέγων ἕνα τινὰ 
παρέχηται ἡ μηδένα. οὗτος δὲ ὁ ἔλεγχος οὐδενὸς ἄξιός ἐστι 
πρὸς τὴν ἀλήϑειαν" ἐνίοτε γὰρ ἂν καὶ καταψευδομαρτυ- 
ρηϑείη τις ὑπὸ πολλῶν καὶ δοκούντων εἶναι τί. καὶ νῦν 
περὶ ὧν σὺ λέγεις, ὀλίγου σοι πάντες συμφήσουσι ταῦτα 
ϑηναῖοι καὶ oí ξένοι. ἐὰν βούλῃ κατ᾽ ἐμοῦ μάρτυρας 
παρασχέσϑαι. ὡς οὐκ ἀληϑὴ λέγω" μαρτυρήσουσί σοι. ἐὰν 
μὲν βούλῃ. Νικίας ὁ Νικηράτου καὶ o( ἀδελφοὶ μετ᾽ αὐ- 
τοῦ, ὧν οἵ τρίποδες οἵ ἐφεξῆς ἑστῶτές εἰσιν ἐν τῷ Ζιονυ- 
σίῳ, ἐὰν δὲ βούλῃ, ᾿“ριστοκράτης 0 Σιχελλίου. οὗ αὖ ἔστιν 
ἐν Πυϑοῖ τοῦτο τὸ καλὸν ἀνάϑημα, ἐὰν δὲ βούλῃ, ἡ Πε- 
ρικλέους ὅλη οἰκία ἢ ἄλλη συγγένεια, ἥντινα ἂν βούλῃ 
τῶν ἐνθένδε ἐκλέξασθαι. ἀλλ᾽ ἐγώ σοι εἷς ὧν οὐχ ὁμολο-- 
γῶ" οὐ γάρ μὲ σὺ ἀναγκάζεις. ἀλλὰ ψευδομάρτυρας πολ-- 
λοὺς κατ᾽ ἐμοῦ παρασχόμενος ἐπιχειρεῖς ἐκβάλλειν με ἐκ 
τῆς οὐσίας καὶ τοῦ ἀληϑοῦς. ἐγὼ δὲ ἂν μὴ σὲ αὐτὸν ἕνα 
ὄντα μάρτυρὰ παράσχωμαι ὁμολογοῦντα περὶ ὧν λέγω. 
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C οὐδὲν οἶμαι ἄξιον λόγου μοι πεπεράνϑαι περὶ ὧν ἂν ἡμῖν 
ὁ λόγος qj: οἶμαι δὲ οὐδὲ σοί, ἐὰν μὴ ἐγώ σοι μαρτυρώζεἷς 
ὧν μόνος, τοὺς δ᾽ ἄλλους πάντας τούτους χαίρειν ἑᾶς. 
ἔστι μὲν οὖν οὗτός τις τρόπος ἐλέγχου. ὡς σύ τε οἴει καὶ 
ἄλλοι πολλοί" ἔστι δὲ καὶ ἄλλος, ὃν ἐγὼ αὖ οἶμαι. παραβα- 
λόντες οὖν παρ᾽ ἀλλήλους σκεψώμεϑα, εἶ τι διοίσουσιν 
ἀλλήλων. καὶ γὰρ τυγχάνει περὶ ὧν ἀμφισβητοῦμεν οὐ 
πάνυ σμικρὰ ὄντα, ἀλλὰ σχεδόν τι ταῦτα, περὶ ὧν εἰδέναι 
τε κάλλιστον, μὴ εἰδέναι τε αἴσχιστον" τὸ γὰρ κεφάλαιον 
αὐτῶν ἐστὶν ἢ γιγνώσκειν ἢ ἀγνοεῖν, ὅστις τε εὐδαίμων 
ἐστὶ καὶ ὅστις μή. αὐτίκα πρῶτον, περὶ οὗ νῦν ὁ λόγος 
Ὁ ἐστί, σὺ ἡγεῖ οἷόν τε," εἶναι μακάριον ἄνδρα ἀδικοῦντά τε 
καὶ ἄδικον ὄντα, εἴπερ ᾿ἀρχέλαον ἄδικον μὲν ἡγεῖ εἶναι, 
εὐδαίμονα δέ" ἄλλο τι ὡς οὕτω Gov νομίζοντος διανοώ- 
μεϑαὶ 

II$24. Ilavv γε. 

XXVII. ZQ. Ἐγὼ δέ φημι ἀδύνατον. ἕν uiv τουτὶ 
ἀμφισβητοῦμεν. εἶεν: ἀδικῶν δὲ δὴ εὐδαίμων ἔσται ἀρ᾽ 
ἂν τυγχάνῃ δίκης ve καὶ τιμωρίας; 

ΠΩ. Ἥκιστά ye, ἐπεὶ οὕτω γ᾽ ἂν ἀϑλιώτατος εἴη. 

Ε EQ. ᾿4λλ: ἐὰν ἄρα μὴ τυγχάνῃ δίκης ὁ ἀδικῶν, κατα 
τὸν σὸν λόγον εὐδαίμων ἔσται ; 

Πῴ 3. Φημί. 

EQ, Κατὰ δέ γε τὴν ἐμὴν δόξαν, ὦ Πώλε, 0 ἀδικῶν 
τε καὶ ὁ ἄδικος πάντως μὲν ἄϑλιος. ἀϑλιώτερος μέντοι, 
ἐὰν μὴ διδῷ δίκην μηδὲ τυγχάνῃ τιμωρίας ἀδικῶν. ἧττον 
δὲ ἄϑλιος, ἐὰν διδῷ δίκην καὶ τυγχάνῃ δίκης ὑπὸ ϑεῶν 
τε καὶ ἀνϑδ ooo. j 

173 II, A. "Avon ye, ὦ Σώκρατες, ἐπιχειρεῖς λέγειν. 
XQ. Πειράσομαι͵ δέ γε καὶ σὲ ποιῆσαι, ὦ ἑταῖρε. 

ταὐτὰ ἐμοὶ λέγειν: φίλον γάρ σε ἡγοῦμαι. νυν μὲν οὖν 

ἃ διαφερόμεϑα ταῦτ᾽ ἐστί" σκόπει δὲ καὶ σύ᾽ εἶπον ἐγὼ 
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που £v roig ἔμπροσϑεν τὸ ἀδικεῖν τοῦ ἀδικεῖσϑαι κάκιον 
εἷναι. 

ΠΩ 4. Il«vv γε. 

EQ. Σὺ δὲ τὸ ἀδικεῖσϑαι. 

II$24. Ναί. 5 

XQ. Καὶ τοὺς ἀδικοῦντας ἀϑλίους ἔφην εἶναι ἐγώ. 
καὶ ἐξηλέγχϑην ὑπὸ cov. 

ΠΩ. Ναὶ μὰ za. 

XQ. Ὡς σύ γε οἴξι, ὦ Πῶλε. 

I124. ᾿4ληϑῆ γε υὐαωροὺ ἴσως. 

EQ. Σὺ δέγε εὐδαίμονας αὖ τοὺς ἀδικοῦντας, ἐὰν 
μὴ διδῶσι δίκην. 

I13)4. Πάνυ μὲν ovv. 

29. Ἐχὼ δὲ αὐτοὺς ἀϑλιωτάτους φημί. τους δὲ δι- 
δόντας δίκην ἧττον. βούλει καὶ τοῦτο ἐλέγχειν; 

ΠΩ Δ. ᾿4λλ᾽ ἔτι τοῦτ᾽ ἐκείνου χαλεπώτερόν ἐστιν. ᾧ 
Σώκρατες. ἐξελέγξαι. 

ΣΩ, Οὐ δῆτα, ὦ Πώλε, ἀλλ ἀδύνατον. τὸ γὰρ ἀλη- 
0lcoddéxors ἐλέγχεται. 

ΠΩ... Πῶς λέγεις; ἐὰν ἀδικῶν ἄνϑρωπος ληφϑῇ 
τυραννίδι ἐπιβουλεύων, καὶ ληφϑεὶς στρεβλῶται καὶ ἐκτέ- 
pm x«i τοὺς ὀφϑαλμοὺς ἐκκάηται, καὶ ἄλλας πολλὰς 
καὶ μεγάλας καὶ παντοδαπὰς λώβας αὐτός τε λωβηϑεὶς 
καὶ τοὺς αὑτοῦ ἐπιδὼν παῖδάς τε καὶ γυναῖκα τὸ ἔσχατον 
ἀνασταυρωϑῇ "u καταπιττωϑῇ - οὗτος εὐδαιμονέστερος 
ἔσται, ἢ ἐὰν (διαφυγὼν; τύραννος καταστῇ καὶ ἄρχων ἐν 
τῇ πόλεὼ διαβιῷ ποιῶν 0 τι ἂν βούληται, ζηλωτὸς ὧν καὶ 
εὐδαιμονιζόμενος ὑπὸ τῶν πολιτῶν καὶ τῶν ἄλλων ξέ- 
vov; ταῦτα λέγεις ἀδύνατον εἶναι ἐξελέγχειν; 

XXIX Σῷ. Μορμολύττει αὖ, ὦ γενναῖε Πῶλε, 
καὶ οὐκ ἐλέγχεις - ἄρτι δὲ ἐμαρτύρου. ὅμως δὲ ὑπόμνησόν 
μὲ σμικρόν ἐὰν ἀδίκως ἐπιβουλεύων τυραννίδι; εἶπες: 


τος 
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II9,4. "Eyoys. 

24$. ᾿Εὐδαιμονέστερος μὲν τοίνυν οὐδέποτε ἔσται 
οὐδέτερος αὐτῶν, οὔτε ὁ κατειργασμένος τὴν τυραννίδα 
γς.» » pd , ἊΝ ) , , "E , 
ἀδίκως οὔτε ὁ ἁλοὺς" δυοῖν γαρ αϑλίοιν εὐδαιμονέστε- 
ρος μὲν οὐκ ἂν εἴη" ἀϑλιώτερος μέντοι ὁ διαφεύγων καὶ 

, phos - 3 - - y 3 - 

τυραννεύσας. τίτοῦτο. ὦ Π|ὦλε; γελᾶς; ἄλλο αὖ τοῦτο 


εἶδος ἐλέγχου ἐστίν, ἐπειδάν τίς τι εἴπῃ, καταγελᾶν, ἐλέγ-- 
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χειν δὲ μή; 

ΠΩ͂. Οὐκ οἴει ἐξεληλέγχϑαι. ὦ Σώκρατες, ὅταν 
τοιαῦτα λέγῃς, ἃ οὐδεὶς ἂν φήσειεν ἀνθρώπων; ἐπεὶ ἐροῦ 
τινὰ τουτωνί. 

ΣΩ. Ὦ Πῶλε, οὐκ εἰμὶ τῶν πολιτικῶν, καὶ πέρυσι 
βουλεύειν λαχών. ἐπειδὴ ἡ φυλὴ ἐπρυτάνευε καὶ ἔδει μὲ 
ἐπιψηφίζειν΄, γέλωτα παρεῖχον καὶ οὐκ ἤἠπιστάμην ἐπιψη- 
φίζειν. μὴ οὖν μηδὲ νῦν με κέλευε ἐπιψηφίζειν τοὺς παρ- 
ὄντας, ἀλλ᾽ εἰ μὴ ἔχεις τούτων βελτίω ἔλεγχον, ὅπερ νῦν 
δή ἐγὼ ἔλεγον, ἐμοὶ ἐν τῷ μέρει παράδος, καὶ πείρασαι 
τοῦ ἐλέγχου. οἷον ἐγὼ οἶμαι δεῖν εἶτ'αι. ἐγὼ γὰρ ὧν ἂν 
λέγω ἕνὰ μὲν παρασχέσϑαι μάρτυρα ἐπίσταμαι, αὐτὸν 
πρὸς ὃν ἄν μοι ὁ λόγος 5j, τοὺς δὲ πολλοὺς &G χαίρειν, 
καὶ ἕνα ἐπιψηφίζειν ἐπίσταμαι. τοῖς δὲ πολλοῖς οὐδὲ δια- 
λέγομαι. ὅρα ovr, εἰ ἐϑελήσεις ἐν τῷ μέρει διδόναι ἔλεγε 
yov | ἀποκρινόμενος τὰ ἐρωτώμενα. ἐγὼ γὰρ δὴ οἶμαι καὶ 
ἐμὲ καὶ σὲ καὶ τοὺς ἄλλους ἀνϑφώπους τὸ ἀδικεῖν τοῦ 
ἀδικεῖσϑαι κάκιον ἡγεῖσϑαι καὶ τὸ μὴ διδόναι δίκην τοῦ 
διδόναι. 

ΠΩ... Ἐγὼ δέ ye οὔτ᾽ ἐμὲ οὔτ᾽ ἄλλον ἀνθρώπων 
οὐδένα. ἐπεὶ σὺ δέξαι᾽ ἂν ue ἀδικεῖσϑαι ἢ ἀδικεῖν s 

Z0. Koi σύ y y ἂν καὶ of ἄλλοι πάντες. 

I19,A4. Πολλοῦ γε δεῖ, ἀλλ᾽ οὔτ᾽ ἐγὼ οὔτε σὺ οὔτ᾽ 
ἄλλος οὐδείς. 

ΣΦ Οὐκοῦν ἀποκρινεῖ: 
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I194. Πάνυ μὲν ovv: καὶ yàg ἐπιϑυμῶ εἰδέναι 0 τί 
ποτ᾽ ἐρεῖς. 

Z2. “έγε δή μοι, ἵν᾽ εἰδῇς, ὥσπερ ἂν εἰ ἐξ ἀρχῆς 
δὲ ἠρώτων. πότερον δοκεῖ σοι, ὦ Πῶλε. κάκιον εἶναι τὸ 
ἀδικεῖν ἢ τὸ ἀδικεῖσϑαι; ὃ 

ΠΩ. Τὸ ἀδικεῖσϑαι ἔμοιγε. 

EQ. Τί δὲ δὴ αἴσχιον; ms τὸ ἀδικεῖν ἡ τὸ ἀδι- 
κεῖσθαι; ἀποκρένου. ; 

I1324. To ἀδικεῖν. 

XXX. XQ. Οὐκοῦν καὶ κάκιον, εἴπερ αἴσχιον. 

119.4. Ἥκιστα γε. 

Z9. Μανϑάνω:. οὐ ταὐτὸν ἡγεῖ σύ. ὡς ἔοικας, κα- 
λόν τε καὶ ἀγαϑὸν καὶ κακὸν καὶ αἰσχρόν. 

II$24. Οὐ δῆτα. 

X. Τί δὲ τόδε; τὰ καλὰ πάντα, οἷον καὶ σώματα 
καὶ χρώματα καὶ σχήματα καὶ φωνὰς καὶ ἐπιτηδεύματα, 
εἰς οὐδὲν ἀποβλέπων καλεῖς ἑκάστοτε καλά; οἷον πρῶ-- 
τον τὰ σώματα τὰ καλὰ οὐχὶ ἤτοι κατὰ τὴν χρείαν λέγεις 
καλὰ εἷναι, πρὸς ὃ ἂν ἕκαστον χρήσιμον 7), πρὸς τοῦτο, 
ἢ κατὰ ἡδονήν τινα, ἐὰν ἐν τῷ ϑεωρεῖσϑαι χαίρειν ποιῇ 
τοὺς ϑεωροῦντας; ἔχεις τι ἐκτὸς τούτων λέγειν περὶ σώ- 
ματος κάλλους; 

I1$24. Οὐκ ἔχω. 

Z9. Οὐκοῦν καὶ τάλλα πάντα οὕτω καὶ σχήματα 
καὶ χρώματα 7 διὰ ἡδονήν τινα ἢ διὰ ὠφέλειαν ἢ δι᾿ ἀμ- 
φότερα καλὰ προσαγορεύεις; 

I1$,A4. Ἔγωγε. 

ΣΙ. Οὐ καὶ τὰς φωνὰς καὶ τὰ κατὰ τὴν μουσικὴν 
πάντα ὡσαύτως; 

I1$24. Ναί. 

EQ Καὶ μὴν τά γε κατα τοὺς νόμους καὶ τὰ ἐπιτη- 
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δεύματα οὐ δήπου ἐκτὸς τούτων ἐστὶ τὰ καλά, 1) ὠφέλιμα 
εἶναι ἢ ἡδέα ἢ ἀμφότερα. 

1194. Οὐκ ἔμοιγε δοκεῖ. 

ΣΩ. Οὐκοῦν καὶ τὸ τῶν μαϑημάτων κάλλος ὡς- 
αὕτως: 

ΠΩ... Πάνυ ys: καὶ καλῶς γε νῦν ὁρίζει, ὦ Σιώκρα- 
τὲς; ἡδονῇ τε καὶ ἀγαϑῶ ὁριξόμενος τὸ xaAOv. 

ΣΩ. Οὐκοῦν τὸ αἰσχρὸν τῷ ἐναντίῳ, λύπῃ τε καὶ 
κακῷ; 

I12A4. ᾿Ανάγκη. 

ΣΩ. Ὅταν ἄρα δυοῖν καλοῖν ϑάτερον κάλλιον 1], ἡ 
τῷ ἑτέρῳ τούτοιν ἢ ἀμφοτέροις ὑπερβάλλον καάλλιότ' 
ἐστιν, ἤτοι ἡδονῇ ἢ ὠφελείᾳ ἢ ἀμφοτέροις. 

I4. Πάνυγε. — 

ΣΙ. Καὶ ὅταν δὲ δὴ δυοῖν αἰσχροῖν τὸ ἕτερον ai- 
σχιον ἧ. ἤτοι λύπῃ ἢ κακῷ ὑπερβάλλον αἴσχιον ἔσται" ἢ 
οὐκ ἀνάγκη; ; 

I1$24. Ναί. 

XQ. Φέρε δή, πῶς ἐλέγετο νῦν δὴ περὶ τοῦ ἀδικεῖν 
καὶ ἀδικεῖσθαι; οὐκ ἔλεγες τὸ μὲν ἀδικεῖσϑαι κάκιον εἶ-- 
ναι, τὸ δὲ ἀδικεῖν αἴσχιον ; 

11324. Ἔλεγον. 

X3). Οὐκοῦν εἴπερ αἴσχιον τὸ ἀδικεῖν τοῦ ἀδικεῖ- 
σϑαι, ἤτοι λυπηρότερόν ἐστι καὶ λύπῃ ὑπερβάλλον ai- 
σχιον ἂν εἴη ἢ κακῷ ἢ ἀμφοτέροις; οὐ καὶ τοῦτο ἀνάγκη : 

1194. Πῶς γὰρ οὔ; 

ΧΧΧΙ. 29. Πρῶτον μὲν δη σκεψώμεϑα, ρα λύπῃ 
ὑπερβάλλει τὸ ἀδικεῖν τοῦ ἀδικεῖσϑαι, καὶ ἀλγοῦσι μᾶλ- 
λον οἱ ἀδικοῦντες ἢ οἱ ἀδικούμενοι; 

I124. Οὐδαμῶς. ὦ Σώκρατες. τοῦτό γε. 

Z9. Οὐκ ἄρα λύπῃ γε ὑπερέχει. 

I1$94 Οὐ δῆτα. 
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EQ. Οὐκοῦν sl μὴ λύπῃ, ἀμφοτέροις μὲν οὐκ ἂν ἔτι 
ὑπερβάλλοι. 

ΠΑ. Οὐ φαίνεται. 

ΣΩ. Οὐκοῦν τῷ ἑτέρω λείπεται. 

II,4. Not. : 

Z9. Τῷ κακῷ. 

I194. Ἔοικεν. 

Z2. Οὐκοῦν κακῷ ὑπερβάλλον" τὸ ἀδικεῖν κάχιον 
ἂν εἴη τοῦ ἀδικεῖσϑαι. 

ΠΩ. Δῆλον δὴ ὅτι. 

EQ. "Alc τι οὖν ὑπο μὲν τῶν πολλῶν ἀνθρώπων D 
καὶ ὑπὸ σοῦ ὡμολογεῖτο ἡμῖν ἐν τῷ ἔμπροσϑεν χρόνῳ aic 
σχιον εἶναι τὸ ἀδικεῖν τοῦ ἀδικεῖσϑαι; 

II$,4. Na:. 

ΣΙ. Nov δέ ye κάκιον ἐ ἐφάνη. 

I19 A. Ἔοικεν. 

i55. “έξαιο ἂν οὖν σὺ μᾶλλον τὸ κάκιον καὶ τὸ αἵ- 
ὄχιον ἀντὶ τοῦ ἧττον; μὴ ὄκνει ἀποκρίνασϑαι, ὦ Πῶλε" 
οὐδὲν γὰρ βλαβήσει" ἀλλὰ Gr diessd τῷ πο} ὥσπερ (a- 
τρῷ παρέχων ἀποκρίνου, καὶ ἢ goi ἢ μὴ ἃ ἐρωτῶ. 

I18,4. ᾿᾽4λλ: οὐκ ἂν δεξαίμην, ὦ Σώκρατες. Ε 

Z9. "Ἄλλος δέτις ἀνθρώπων; 

II9,4. Οὔ μοι δοκεῖ κατά γε τοῦτον τὸν λόγον. 

Z2. ᾿4ληϑὴ ἄρα ἐγὼ ἔλεγον, or. οὔτ᾽ ἂν ἐγὼ οὔτ᾽ 
ἂν σὺ οὔτ ἄλλος οὐδεις ἀνθρώπων δέξαιτ᾽ ἂν μᾶλλον ἀδι- 
κεῖν ἢ ἀδικεῖσϑαι" κάκιον γὰρ τυγχάνει ὄν. 

I1$24. Φαίνεται. 

ΣΩ. Ὁρᾶς οὖν, à Πῶλε, ὃ ἔλεγχος παρὰ τὸν ἔλεγ-- 
χον παραβαλλόμενος ὅτι οὐδὲν ἔοικεν, ἀλλὰ σοὶ μὲν οἱ 
ἄλλοι πάντες ὁμολογοῦσι πλὴν ἐμοῦ, ἐμοὶ δὲ σὺ ἐξαρκεῖ: 
εἷς ὦ ὧν μόνος καὶ ὁμολογῶν καὶ μαρτυρῶν, καὶ ἐγὼ d 476 
μόνον éxupngitov| τοὺς ἄλλους ἐω χαίρειν. xal τοῦτο 
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μὲν ἡμῖν οὕτως ἐχέτω: μετὰ τοῦτο δὲ περὶ οὗ vo δεύτε- 
ρον ἠμφεσβητήσαμεν σχεψώμεϑα, τὸ ἀδικοῦντα διδόναι 
δίκην d ἄρα μέγιστον. τῶν κακῶν ἐστίν (a ὡς συ σὺ Gov; ἢ μεῖ- 
Sov τὸ μὴ διδόναι. ὡς αὖ ἐγὼ ὥμην. ) σκοπώμεϑα δὲ τῇδε" 
τὸ διδόναι δίκην; καὶ τὸ ) -xoÀd Eso Sou δικαίως ἀδικοῦντα 
ἄρα τὸ αὐτὸ καλεῖς; 

114. Ἔγωγε. 

ΣΩ. Ἔχεις οὖν λέγειν, ὡς οὐχὶ τά γε δίκαια πάντα 
καλά ἔστι, καϑ' ὅσον δίκαια; καὶ διασκεψάμενος εἰπέ. 

1124. ᾿άλλά μοι δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. 

XXXIL XQ. Σκόπει δὴ καὶ τόδε" ἄρα &l τίς τι 
πυιεῖ, ἀνάγκη τι εἶναι καὶ πάσχον ὑπὸ τούτου τοῦ ποι- 
οὖντος; 

11324. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

ΣΙ. Ἶά4ρα τοῦτο πάσχον, ὃ τὸ ποιοῦν ποιεῖ, καὶ τοι- 
οὕτον, οἷον ποιεῖ τὸ ποιοῦν; λέγω δὲ τὸ τοιόνδε" εἴ τις 
τύπτει, ἀνάγκη τ τι τύπτεσϑαι; 

Π02.1. ᾿Ζνάγκη. 

EQ. Καὶ εἰ σφόδρα τύπτει ἡ ταχὺ ὁ τύπτων", οὕτω 
καὶ τὸ τυπτόμενον τύπτεσϑαι; 

II,A4.. Ναί. 

ΣΩ. Τοιοῦτον ἄρα πάϑος τῷ τυπτομένῳ ἐστέν, οἷον 
ἂν τὸ τύπτον ποιῇ; 

I1$2A. Πάνυ γε. 

E. Οὐκοῦν καὶ εἰ κάει τις, ἀνάγκη τι κάεσϑαι; 

ΠΩ. Δ. Πῶς γὰρ οὔ; 

XO. Καὶ εἰ σφόδρα ye κάει Y) καλγεινῶς, οὕτω καε- 
ὄϑαι τὸ καόμενον ὡς ἂν τὸ x&ov κάῃ; 

ΠΩ, 4. Πάνυ γε. 

Z9. Οὐκοῦν καὶ εἰ τέμνει τις, ὁ αὐτὸς λόγος; τέ- 
μνεταῖι γάρ τι. 

II24. Ναί. 
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XQ. Καὶ εἰ μέγα ys 7 βαϑὺ τὸ τμῆμα ἢ ἀλγεινόν, 
τοιοῦτον τμῆμα τέμνεται τὸ τεμνόμενον, οἷον τὸ τέμνον D 
τέμνει; 

II$8,4. Φαίνεται. 

XQ. Συλλήβδην δὴ ὅρα εἰ ὁμολογεῖς, ὃ ἄρτι ἔλεγον, 
περὶ πάντων, οἷον ἂν ποιῇ τὸ ποιοῦν. τοιοῦτον τὸ πά- 
Gyov πάσχειν. 

I19 A4. AÀX ὁμολογῶ. 

£9. Τούτων δὴ ὁμολογουμένων, τὸ δίκην διδοναιὶ 
πύτερον πάσχειν τί ἐστιν ἢ ποιεῖν ; 

ΠΩ. ᾿ἀνάγκη, ὦ Σώκρατες. πάσχειν. 

29. Οὐκοῦν ὑπό τινος ποιοῦντος; 

ΠΩ. Πῶς γὰρ οὔ; ὑπό γε τοῦ κολάζοντος. 

ZQ. Ὁ δὲ ὀρϑῶς κολάξων δικαΐως κολάζξει; Ε 

Π.2.1. Ναί. 

EQ. Δίκαια ποιῶν ἢ οὔ; 

ΠΩ͂. Δίκαια. 

Z2. Οὐκοῦν ὁ κολαζόμενος δέκην διδοὺς δίκαια 
πάσχει; 

Π424. Φαίνεται. Ἶ 

EQ. Τὰ δὲ δίκαιά που χαλὰ ὡμολόγηται; 

I124. Πάνυ γε. 

2:9. Τούτων ἄρα ὃ μὲν ποιεῖ καλά. ὁ δὲ πάσχει. ὁ 
κολαζόμενος. 

Π42. Ναί. 

ΧΧΧΙΙ. EQ. Οὐκοῦν εἴπερ καλά, ἀγαϑά; ἢ γὰρ ATI 
ἡδέα ἢ ὠφέλιμα. 

I154. ᾿ἀνάγκη. 

299. ᾿4γαϑὰ ἄρα πάσχει ὁ δίκην διδούς : 

ΠΩ. 4. Ἔοικεν. ) 

293. ᾿φφελεῖται ἄρα; 

144. 4. Ναί. 

10 
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ΣΩ. "Ago ἤνπερ ἐγὼ ὑπολαμβάνω τὴν ὠφέλειαι"; 
βελτίων τὴν ψυχὴν γίγνεται, εἴπερ δικαίως κολάξεται ; 

II$,A4. Eixog p 

Z5. Κακίας & ἄρα ψυχῆς ἀπαλλάττεται ὃ ὁ δίκην διδούς; 

I19.A. Ναί. 

Z2. 4g οὖν TOU ἡ μεγίστου ἀπαλλάττεται κακοῦ; ὧδε 

8 δὲ σκόπει" ἐν χρημάτων κατασκευῇ ἀνθρώπου κακίαν 
ἄλλην τινὰ ἐνορᾶς ἢ πενίαν; 

ΠΩ... Ovx, ἀλλὰ πενίαν. 

Z0. Τί δ᾽ ἐν σώματος κατασκευῇ; κακίαν ἂν φή- 
σαις ἀσϑένειαν εἶναι καὶ νόσον καὶ αἶσχος καὶ τὰ τοιαῦτα; 

I19.A. Ἔγωγε. 

E. Οὐκοῦν καὶ ἐν ψυχῇ πονηρίαν ἡγεῖ τινὰ εἶναι; 

ΠΩ͂. Πῶς γὰρ. οὔ; 

ΣΩ. Ταύτην οὖν οὐκ ἀδικίαν καλεῖς καὶ ἀμαϑίαν 
καὶ δειλίαν καὶ τὰ τοιαῦτα; ; 

ΠΩ. Πάνυ μὲν οὖν. 

ΣΩ. Οὐκοῦν χρημάτων καὶ σώματος καὶ ψυχῆς. 

€ τριῶν ὄντων. τριττὰς εἴρηκας πονηρίας, πενίαν. νόσον, 
ἀδικίαν; 

I19) A. Naí. 

2:5. Τίς οὖν τούτων τῶν πονηριῶν αἰσχίστη: οὐχ ἡ 
ἀδικία καὶ συλλήβδην ἡ τῆς ψ ψυχῆς πονηρία; 

Πῴ 4. IIoÀv γε. 

X9. Εἰ δὴ αἰσχίστη . καὶ κακίστη; : 

I1.A. Πὼς, ὦ Σώκρατες, λέγεις; 

AQ. 'Q0(: ἀεὶ τὸ αἴσχιστον ἤτοι λύπην μεγίστην 
παρέχον ἢ βλάβην ἢ ἀμφύτερα αἰσχιστόν ἐστιν' Vx τῶν 
ὡμολογημένων év τῷ ἔμπροσϑεν) 

I1$4. Μαλιστα. 

ΣΦ. Aicywrov δὲ ἀδικία καὶ σύμπασα ψυχῆς πονη- 

0 ρέα νῦν δὴ ὡμολόγηται ἡμῖν: 
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ΠΩ. 'GQuoAoyyrat yao. 

EQ. Οὐκοῦν ἢ ἀνιαρότατόν ἐστι xai ἀνία ὑπερβάλ- 
lov αἴσχιστον τούτων ἐστὶν ἢ βλάβῃ [ἢ λύπῃ) ἢ ἀμφό- 
τερα; 

II&A4. ᾿ἀνάγκη. à 

EQ. "4g οὖν ἀλγεινότερόν ἐστι τοῦ πένεσϑαι καὶ 
κάμνειν τὸ ἄδικον εἶναι καὶ ἀκόλαστον καὶ δειλὸν καὶ 
ἀμαϑῆ; 

ΠΩ. Οὐκ ἔμοιγε δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. ἀπὸ τού- 
τῶν γε. 

EQ. Ὑπερφυεὶ τινὶ ἄρα ὡς μεγάλῃ βλάβῃ καὶ κακῷ 
ϑαυμασίῳ ὑπερβάλλουσα τάλλα ἡ τῆς ψυ ἧς πονηρία αἵ- 
σχιστὸν ἐστι πάντων, ἐπειδὴ οὐκ ἀλγηδόνι ye, ὡς ὃ σὸς 
λόγος. 

ΠΩ 2. Φαίνεται. 

zo. ᾿Αλλὰ μήν που τὸ γε μεγίστῃ βλάβῃ ὑπερβαλ- 
λον μέγιστον ἂν κακὸν εἴη τῶν ὄντων. 

ΠΩ“. Ναί. 

EQ. Ἡ ἀδικία ἄρα καὶ ἡ ἀκολασία καὶ ἡ ἄλλη ψυχῆς 
πονηρία μέγιστον τῶν ὄντων κακόν ἐστιν; 

II$2A4. Φαίνεται. 

XXXIV. Z4, Τίς οὖν τέχνη πενίας ἀπαλλάττει; 
οὐ χρηματιστική; 

ΠΛ. Ναί. 

ΣΙ. Τίς δὲ νόσου; οὐκ ἰατρική; 

II$,A. ᾿ἀναγκη. 

24. Τίς δὲ πονηρίας καὶ ἀδικίας; εἰ μὴ οὕτως εὐ- 
πορεῖς, ὧδε σκόπει" ποῖ ἄγομεν καὶ παρὰ τίνας τοὺς κά- 
uvovrag τὰ σώματα; 

ΠΩ, 4. Παρὰ τοὺς ἰατρους, à Σώκρατες. 

Z9. Ποὶ δὲ τοὺς ἀδικοῦντας καὶ τοὺς ἀκολασταί- 
νοντας; 
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ΠΩ... Παρὰ τοὺς δικαστὰς λέγεις; 
EQ. Οὐκοῦν δίκην δώσοντας; 
II9.4A. Φημί. 
XQ. '4g οὖν οὐ δικαιοσύνῃ τινὶ χρώμενοι xoAatov 
civ οἵ 009 ὡς κολάζοντες; 
IIS24. Ζὴῆλον δή. 
X8. Χρηματιστικὴ μὲν ἄρα πενίας ἀπαλλάττει. ἐἰα- 
Β τρικὴ δὲ νόσου, δίκη δὲ ἀκολασίας καὶ ἀδικίας. 
Π42.4. Φαίνεται. 
EQ. Τί οὖν τούτων κάλλιστόν ἐστιν [ὧν λέγεις]; 
II9,4. Τίνων λέγεις; 
ZO. Χρηματιστικῆς, ἰατρικῆς, δίκης. 
ΠΩ. Πολὺ διαφέρει, ὦ Σώκρατες. ἡ ài. 
X. Οὐκοῦν αὖ ἤτοι ἡδονὴν πλείστην ποιεῖ ἢ ὠφέ. 
λειαν ἢ ἀμφότερα, εἴπερ κάλλιστόν ἐστιν; 
ΠΩ. Nat. 
Z9. "4g οὖν τὰ ἰατρεύεσϑαι ἡδύ ἐστι, καὶ χαίρου- 
σιν ot ἰατρευόσμενοι; 
II9,4. Οὐκ ἔμοιγε δοκεῖ. 
XQ. ᾽4λλ ὠφέλιμόν γε. ἡ γάρ; 
σ I1$24. Nat. 
Z9. Μεγάλου γὰρ κακοῦ ἀπαλλάττεται. ὥστε λυσι- 
τελεῖ ὑπομεῖναι τὴν ἀλγηδόνα καὶ ὑγιεῖ εἶναι. 
II£2A4. Πὼς γὰρ οὔ; 
X9. "4g οὖν οὕτως ἂν περὶ σῶμα ευδαιμονέστατος 
ἄνϑρωπος εἴη, ἰατρευόμενος, ἢ μηδὲ κάμνων ἀρχήν: 
ΠΩ... 4ῆλον ὅτι μηδὲ κάμνων. 
ΣΩ. Qv γὰρ τοῦτ᾽ ἦν εὐδαιμονία, ὡς ἔοικε, κακοῦ 
ἀπαλλαγή, ἀλλὰ τὴν ἀρχὴν μηδὲ κτῆσις. 
ΠΩ... Ἔστι ταῦτα. 
0 2:9. Tí δέ; ἀϑλιώτερος πότερος δυοῖν EyOvroc xa- 
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xov εἶτ᾽ ἐν σώματι εἴτ᾽ ἐν ψυχῇ. ὁ ἰατρευόμενος καὶ ἀπαλ- 
λαττόμενος τοῦ κακοῦ, ἢ ὁ μὴ ἰατρευόμενος., ἔχων δές 

I1&A. Φαίνεταί μὸι ὃ μὴ ἰατρευόμενος. 

ΣΩ. Οὐκοῦν τὸ δίκην διδόναι μεγίστου xaxov ἀπαλ-- 
λαγὴ ἣν, πονηρίας: : 

ΠΩ... Ἦν γάρ. 

EQ. Σωφρονίξει γάρ zov καὶ δικαιοτέρους ποιεῖ καὶ 
ἰατρικὴ γίγνεται πονηρίας ἡ δίκη. 

ΠΩ A. Ναί. 

XQ. Εὐδαιμονέστατος μὲν ἄρα ὁ μὴ ἔχων κακίαν ἐν 
ψυχῇ. ἐπειδὴ τοῦτο μέγιστον τῶν κακῶν ἐφάνη. 

ΠΩ, 4. “λον δή. 

ΣΏ.. Δεύτερος δήπου ὁ ἀπαλλαττόμενος. 

IA. Ἔοικεν. 

29. Οὗτος δ᾽ ἦν ὃ νουϑετούμενός τε καὶ ἐπιπλητ- 
τόμενος καὶ δίκην διδούς. 


I1$24. Ναί. 
EQ. Καάκιστα ἄρα tr p ἔχων ἀδικίαν καὶ μὴ ἀπαλ- 
λαττόμενος. 


ΠΩ 1. Φαίνεται. 

ΣΩ. Οὐκοῦν οὗτος τυγχάνει ὧν ὃς ἂν τὰ μέγιστα 
ἀδικῶν καὶ χρώμενος μεγίστῃ ἀδικίᾳ διαπράξηται ὥστε 
μήτε νουϑετεῖσϑαι μήτε κολάζεσθαι μήτε δίκην διδόναι, 
ὥσπερ σὺ φὴς ᾿ρχέλαον παρεσκευάσϑαι καὶ τοὺς ἄλλους 
τυράννους καὶ ῥήτορας καὶ δυνάστας; 

ΠΩ... Ἔοικεν. 

XXXV. XQ. Σχεδὸν γάρ zov οὕτοι, ὦ ἄριστε, τὸ 
αὐτὸ διαπεπραγμένοι εἰσί, ὥσπερ ἂν εἴ τις τοῖς μεγίστοις 
νοσήμασι συνισχόμενος διαπράξαιτο μὴ διδόναι δίκην 
τῶν περὶ τὸ σῶμα ἁμαρτημάτων τοῖς ἰατροῖς μηδὲ ἰα-- 
τρεύεσϑαι ; φοβούμενος, ὡσπερανεὶ παῖς. τὸ κάεσϑαι καὶ 
ro τέμνεσϑαι, ὅτι ἀλγεινόν. ἢ οὐ δοκεῖ καὶ σοὶ οὕτως; 
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ΠΩ. Ἔμοιγε. 

E. yvoGv γε, ὡς ἔοικεν, οἷόν ἐστιν ἡ ὑγίεια καὶ 
ἀρετὴ σώματος. κινδυνεύουσι ydp τῶν νῦν ἡμῖν Ouo- 
λογημένων᾽ τοιοῦτόν τι ποιεῖν καὶ οἱ τὴν δίκην φεύγον- 
T6, ὦ Πῶλε: τὸ ἀλγεινὸν αὐτοῦ καϑορᾶν, πρὸς δὲ τὸ 
ὠφέλιμον τυφλῶς ἐ ἔχειν καὶ ἀγνοεῖν, ὅσῳ ἀϑλιώτερον ἐστι 

μὴ ὑγιοῦς σώματος μὴ ὑγιεῖ ψυχῇ συνοικεῖν. ἀλλὰ σαϑρὰ 
καὶ ἀδίκῳ καὶ ἀνοσίῳω. ὅϑεν καὶ πᾶν ποιοῦσιν ὥστε δίκην 
μὴ διδόναι μηδ᾽ ἀπαλλάττεσϑαι τοῦ μεγίστου κακοῦ, και 
χρήματα παρασκευαζόμενοι καὶ φίλους καὶ ὅπως ἂν ὦσιν 
ὡς πιϑανώτατοι λέγειν. εἰ δὲ ἡμεῖς ἀληϑῆ ὡμολογήκαμεν, 
εἷ Πῶλε. ag αἰσϑάνει τὰ συμβαΐνοντα ἐκ τοῦ λόγου; ἢ 
βούλει συλλογισώμεϑα αὐτά; 

ΠΩ.Ζ. Εἰ μὴ Goí ys ἄλλως δοκεῖ. 

EQ ᾿46 οὖν συμβαίνει μέγιστον κακὸν ἡ ἀδικία καὶ 
τὸ ἀδικεῖν, 

II) 4. Φαίνεταί γε. 

ZO. Καὶ μὴν ἀπαλλαγή γε ἐφάνη vc τούτου τοῦ κακοῦ 
τὸ δίκην διδόναί;, 

ΠΩ... Κινδυνεύει. 

EQ. Τὸ δέ γε μὴ διδόναι ἐμμονὴ τοῦ κακοῦ; 

ΠΩ... Ναί. 

EQ. Ζ:εύτερον ἄρα ἐστὶ τῶν κακῶν μεγέϑει τὸ ἀδι- 
xtiv: τὸ δὲ ἀδικοῦντα μὴ διδόναι δίκην πάντων μέγι- 
στόν τε καὶ πρῶτον κακῶν πέφυκεν. 

ΠΩ͂. Ἔοικεν. 

29. ἾΔ4ρ᾽ οὖν περὶ τούτου. ὦ φίλε, ἠμφεσβητήσα- 
μεν, σὺ μὲν τὸν ᾿Αρχέλαον εὐδαιμονίζων τὸν τὰ μέγιστα 
trinis δίκην οὐδεμίαν διδόντα, ἐγὼ δὲ τοὐναντίον 
οἰόμενος, εἴτ᾽ ᾿Αρχέλαος εἴτ᾽ ἄλλος ἀνϑοώπων ὁστισοῦν 
μὴ δίδωσι δίκην ἀδικῶν, τούτῳ προσήκειν ἀϑλίῳ εἶναι 
διαφερόντως τῶν ἄλλων ἀνθρώπων, καὶ ἀεὶ τὸν αδι- 
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κοῦντα τοῦ ἀδικουμένου ἀϑλιώτερον εἰναι καὶ τὸν μὴ δι- 
δόντα δίκην τοῦ διδόντος; οὐ ταῦτ' ἣν τὰ ὑπ᾽ ἐμοῦ λε- 
γόμενα: 

II$,4. Ναί. 

X9. Οὐκοῦν ἀποδέδεικται ὅτι ἀληϑῆ ἐλέγετο; 

I1£,A4. Φαίνεται. 

ΧΧΧΥΙ. XQ. Εἶεν" εἰ οὖν δὴ ταῦτα ἀληϑῆ, ὦ Hà- 
Às, τίς ἡ μεγάλη χρεία ἐστὶ τῆς ῥητορικῆς; δεῖ μὲν γὰρ 
δὴ ἐκ τῶν νῦν ὡμολογημένων αὐτὸν ἑαυτὸν μάλιστα φυ- 
λάττειν ὅπως μὴ ἀδικήσει. ὡς ἱκανὸν κακὸν ἕξοντα. 
οὐ yd; 

II$24. IItvv γε. 

XQ. 'Edv δέ ys ἀδικήσῃ ἢ αὐτὸς ἢ ἄλλος τις ὧν ἂν 
κήδηται,. αὐτὸν ἑκόντα ἰέναι ἐκεῖσε, ὅπου ὡς τάχιστα δώ- 
σει δίκην, παρὰ τὸν δικαστήν. ὥσπερ παρὰ τὸν ἰατρόν, 
“πεύδοντα ὕπως μὴ ἐγχρονισϑὲν τὸ νόσημα τῆς ἀδικίας 
ὕπουλον τὴν ψυχὴν ποιήσει καὶ ἀνίατον ἢ πῶς λέγωμεν, 
ὦ Πώλε, εἴπερ τὰ πρότερον μένει ἡμῖν ὁμολογήματα; οὐκ 
ἀνάγκη ταῦτα ἐκείνοις οὕτω μὲν συμφωνεῖν. ἄλλως δὲ μή; 

ΠΩ. Tí γὰρ δὴ φῶμεν. à Σώκρατες; 

Z9. Ἐπὶ μὲν ἄρα τὸ ἀπολογεῖσϑαι ὑπὲρ τῆς ἀδι- 
κίας τῆς αὑτοῦ 1] γονέων ἢ ἑταίρων 1] παίδων ἢ πατρίδος 
ἀδικούσης οὐ χρήσιμος οὐδὲν ἡ ῥητορικὴ ἡμῖν, ὦ Ide, 
εἰ μὴ εἴ τὶς ὑπολάβοι ἐπὶ τοὐναντίον, κατηγορεῖν δεῖν 
μάλιστα μὲν ἑαυτοῦ. ἔπειτα δὲ καὶ τῶν οἰκείων καὶ τῶν 
ἄλλων, ὃς ἂν ἀεὶ τῶν φίλων τυγχάνῃ ἀδικῶν, καὶ μὴ ἀπο- 
κρύπτεσϑαι, ἀλλ᾽ εἰς τὸ φανερὸν ἄγειν τὸ ἀδίκημα, ἵνα 
δῷ δίκην καὶ ὑγιὴς γένηται, ἀναγκάξειν δὲ καὶ αὑτὸν καὶ 
τοὺς ἄλλους μὴ ἀποδειλιᾶν, ἀλλὰ παρέχειν μύσαντα καὶ 
ἀνδρείως. ὥσπερ τέμνειν καὶ κάειν ἰατρῷ, τὸ ἀγαϑὸν καὶ 
καλὸν διώκοντα, μὴ ὑπολογιξόμενον τὸ ἀλγεινόν. ἐὰν 
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δὲ δεσμοῦ, δεῖν, ἐὰν δὲ ξημίας, ἀποτένοντα. ἐὰν δὲ φυγῆς, 
φεύγοντα, ἐὰν δὲ ϑανάτου. ἀποϑνήσκοντα. αὐτὸν πρῶ- 
τον ὄντα κατήγορον καὶ αὑτοῦ καὶ τῶν ἄλλων οἰκείων καὶ 
ἐπὶ τοῦτο χρώμενον τῇ ῥητορικῇ, ὅπως ἀνζκαταδήλων 
τῶν ἀδικημάτων ιγνομένων. ᾿ἀπαλλάττωνται τοῦ μεγί- 
στου κακοῦ, Har φῶμεν οὕτως ἢ μὴ φῶμεν, ὦ Πώῶλε; 

II9,A. "Avoza μέν, ὦ Σώκρατες. ἔμοιγε δοκεῖ, τοῖς 
μέντοι ἔμπροσϑεν ἴσως σοι ὁμολογεῖται. 

XQ. Οὐκοῦν ἢ κἀκεῖνα λυτέον ἢ τάδε ἀνάγκη συμ- 
βαίνειν; 

ΠΩ... Ναί. τοῦτό γε οὕτως ἔχει. 

ΣΩ. Τοὐναντίον δέ γε αὖ μεταβαλόντα. εἰ ἄρα δεὶ 
τινὰ κακῶς ποιεῖν, εἶτ᾽ ἐχϑρὸν εἴτε ὁντινοῦν, ἐὰν μόνον 
μὴ αὐτὸς ἀδικῆται ὑπὸ τοῦ ἐχϑροῦ" τοῦτο μὲν γὰρ εὐλα- 
βητέον ἐὰν 03 ἄλλον ἀδικῇ ὁ ἐχϑρός, παντὶ τρόπῳ πα- 
ρασκευαστέον καὶ πράττοντα καὶ λέγοντα, ὅπως μὴ δῶ 
δίκην μηδὲ ἔλϑῃ παρὰ τὸν δικαστήν" ἐὰν δὲ ἔλϑῃ. μηχα- 
νητέον, ὅπως ἂν διαφύγῃ : καὶ μὴ δῷ δίκην ὁ ὁ ἐχϑρός,. ἀλλ᾽ 
ἐάν τε χρυσίον ἡρπακὼς ἢ πολύ, un ἀποδιδῷ τοῦτο ἀλλ᾽ 
yov ἀναλίσκηται καὶ εἰς ἑαυτὸν καὶ εἰς τοὺς ἑαυτοῦ ἀδί- 
κῶς καὶ ἀϑέως. ἐάν τε ϑανάτου ἄξια ἠδικηκὼς r, ὅπως 
μὴ ἀποθανεῖται. μάλιστα μὲν μηδέποτε, ἀλλ᾽ ἀϑάνατος 
ἔσται πονηρὸς Gv, εἰ δὲ μή. ὅπως ὡς πλεῖστον χρόνον 
βιώσεται τοιοῦτος ὦν. ἐπὶ τὰ τοιαῦτα ἔμοιγε δοκεῖ. εὖ 
Πῶλε, ἡ ῥητορικὴ χρήσιμος εἶναι, ἐπεὶ τῷ γε μὴ μέλλοντι 
ἀδικεῖν οὐ μεγάλη τίς μοι δοκεῖ ἡ χρεία αὐτῆς εἶναι. εἰ 
δὴ καὶ ἔστι τις χρεία, ὡς ἔν γε τοῖς πρόσϑεν οὐδαμῇ ἐφά- 
νη οὖσα. 








XXXVIL ΚΑ. Εἰπέμοι, ὦ Χαιρεφῶν. σπουδά- 
ζει ταῦτα Σωκράτης ἢ παίζει; 

XAI. Ἐμοὶ μὲν δοκεῖ, ὦ Καλλίκλεις, ὑπερφυῶς 
"πουδάξειν" οὐδὲν μέντοι olov τὸ αὐτὸν ἐρωτᾶν 
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ΚΑ. Ny τοὺς ϑεοὺς ἀλλ᾿ ἐπιϑυμῶ. “εἰπέ μοι, ὦ 
Σώκρατες, πότερόν σε φῶμεν νυνὶ σπουδάζοντα ἢ παί- 
fovra; εἰ μὲν γὰρ σπουδάζξεις τε καὶ τυγχάνει ταῦτα ἀλη- 
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ϑὴ ὄντα ἃ λέγεις, ἄλλο τι 1] ἡμῶν ὁ βίος ἀνατετραμμένος * 


ἂν εἴη τῶν ἀνθρώπων καὶ πάντα τὰ ἐναντία πράττομεν, 
ὡς ἔοικεν, ἢ ἃ δεῖ; ! 

EQ. Ὦ Καλλίκλεις, εἰ μή τι ἦν τοῖς ἀνθρώποις πά- 
fog, τοῖς μὲν ἄλλο τι, τοῖς δὲ ἄλλο tt, τὸ αὐτό, ἀλλά τις 
ἡμῶν ἴδιόν τι ἔπασχε πάϑος ἢ o( ἄλλοι, οὐκ ἂν ἣν ῥάδιον 
ἐνδείξασϑαι τῷ ἑτέρῳ τὸ ἑαυτοῦ πάϑημα. λέγω δ᾽ ἐννοή- 
σας. ὅτι ἐγώ τε καὶ σὺ νῦν τυγχάνομεν ταὐτόν τι πεπον- 
ϑότες, ἐρῶντε δύο ὄντε δυοῖν ἑκάτερος, ἐγὼ μὲν ᾿“λκιβιά- 
dov τε τοῦ Κλεινίου καὶ φιλοσοφίας, σὺ δὲ τοῦ ve 48η- 
ναίων δήμου καὶ τοῦ Πυριλάμπους: αἰσϑάνομαι οὖν σου 
ἑκάστοτε. καίπερ ὄντος δεινοῦ, ὅτι ὁπόσ᾽ ἂν φῇ σου τὰ 
παιδικὰ καὶ ὅπως ἂν φῇ ἔχειν, οὐ δυναμένου ἀντιλέγειν, 
ἀλλ᾽ ἄνω καὶ κάτω μεταβαλλομένου: ἔν τε τῇ ἐκκλησία, 
ἐάν τι σοῦ λέγοντος ὁ δῆμος ὁ ᾿“ϑηναίων μὴ φῇ οὕτως 
ἔχειν, μεταβαλλόμενος λέγεις ἃ ἐκεῖνος βούλεται, καὶ 
πρὸς τὸν Πυριλάμπους νεανίαν τὸν καλὸν τοῦτον τοι- 
αὔτα ἕτερα πέπονθας" τοῖς γὰρ τῶν παιδικῶν βουλεύ- 
μασέτε καὶ λόγοις οὐχ οἷός τ᾽ εἶ ἐναντιοῦσϑαι, ὥστε, εἰ 
τίς σου λέγοντος ἕκαστοτε, ἃ διὰ τούτους λέγεις, ϑαυμά- 
ξοι ὡς ἄτοπά ἐστιν, ἴσως εἴποις ἂν αὐτῷ, εἰ βούλοιο τά-- 
ληϑῆ λέγειν" ὅτι, εἰ μή τις παύσει τὰ σὰ παιδικὰ τούτων 
τῶν λόγων, οὐδὲ σὺ παύσει ποτὲ ταῦτα λέγων. νόμιξε 
τοίνυν καὶ παρ᾽ ἐμοῦ χρῆναι ἕτερα τοιαῦτα ἀκούειν, καὶ 
μὴ ϑαύμαξε ὅτι ἐγὼ ταῦτα λέγω, ἀλλὰ τὴν φιλοσοφίαν. 
| τὰ ἐμὰ παιδικά , cov ταῦτα λέγουσαν. λέγει γάρ. ὦ 
φέλε ἑταῖρε, ἀεὶ ἃ νῦν ἐμοῦ ἀκούεις, καί μοί ἐστι τῶν 
ἑτέρων παιδικῶν πολὺ ἧττον ἔμπληκτος" ὁ μὲν γὰρ Κλευ- 
νέειος οὗτος ἄλλοτε ἄλλων ἐστὶ λόγων, ἡ δὲ φιλοσοφία ἀεὶ 
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τῶν αὐτῶν λέγει δὲ ἃ σὺ νῦν ϑαυμαξεις. παρῆσϑα δὲ 
καὶ αὐτὸς λεγομένοις. ἢ οὖν ἐκείνην ἐξέλεγξον, ὅπερ ἄρτι 
ἔλεγον. ὡς οὐ τὸ ἀδικεῖν ἐστὶ καὶ ἀδικοῦντα δίκην μὴ δι- 
δόναι ἁπάντων ἔσχατον κακῶν ἢ εἰ τοῦτο ἐάσεις ἀνέ- 
λεγκτον. μὰ τὸν κύνα τὸν Αἰγυπτίων 950v, οὔ σοι Ouo- 
λογήσει Καλλικλῆς, ὦ Καλλίκλεις, ἀλλὰ διαφωνήσει ἐν 
ἅπαντι τῷ βίῳ. καίτοι ἔγωγε οἶμαι, ὦ βέλτιστε, καὶ τὴν 
λύραν μοι κρεῖττον εἶναι ἀναρμοστεῖν τε καὶ διαφωνεῖν, 
καὶ χορὸν ᾧ χορηγοίην, καὶ πλείστους dv dove μὴ ὁμο- 
λογεῖν μοι ἀλλ᾿ ἐναντία λέγειν) μᾶλλον ἡ ἕνα ὄντα; ἐμὲ 
ἐμαυτῷ ἀσύμφωνον εἶναι καὶ ἐναντία λέγειν. 

XXXVIIL ΚΑ. Ὦ Σώκρατες. δοκεῖς νεανιεύε- 
σϑαι' ἐν τοῖς λόγοις ὡς ἀληϑῶς δημηγόρος Ov: καὶ νῦν 
ταῦτα δημηγορεῖς ταὐτὸν παϑόντος Πώλου πάϑος. ὅπερ 
Γοργίου κατηγό θει πρὸς σὲ παϑεῖν. ἔφη γάρ zov Γοργίαν 
ἐρωτώμενον ὑπὸ σοῦ, ἐὰν ἀφίκηται παρ᾽ αὐτὸν μὴ ἐπι- 
στάμενος τὰ δίκαια o τὴν ῥητορικὴν βουλόμενος μαϑεῖν, 
εἰ διδάξει αὐτὸν ὁ Γοργίας j; αἰσχυνθῆναι αὐτὸν καὶ φά- 
ναι,διδάξειν διὰ τὸ ἔϑος τῶν ἀνθρώπων. ὅτι ἀγανακτοῖ- 
ev ἂν εἴ τις μὴ φαίη διὰ δὴ ταύτην τὴν ὁμολογίαν ἀναγ-- 
κασϑῆναι ἐναντία αὐτὸν αὑτῷ εἰπεῖν. σὲ δὲ αὐτὸ τοῦτο 
ἀγαπᾶν. καί δου κατεγέλα, ὥς γέ μοι δοκεῖν, ὀρθῶς τότε" 
νῦν δὲ πάλιν αὐτὸς ταὐτὸν τοῦτο ἔπαϑε, καὶ ἔγωγε κατ᾽ 
αὐτὸ τοῦτο οὐκ ἄγαμαι Πῶλον, ὅτι σοι συνεχώρησε τὸ 
ἀδικεῖν αἴσχιον εἶναι τοῦ ἀδικεῖσθαι" ἐκ ταύτης γὰρ αὖ 
τῆς ὁμολογίας αὐτὸς ὑπὸ σοῦ συμποδισϑεὶς ἐν τοῖς λ6- 
γοις ἐπεστομίσϑη:; αἰσχυνϑεὶς ἃ ἐνόει εἰπεῖν. σὺ γὰρ τῷ 
ὄντι, ὦ Σώκρατες, εἰς τοιαῦτα ἄγεις φορτικὰ καὶ δημη- 
yopux& , φάσκων τὴν ἀλήϑειαν Quxew, ἃ φύσει μὲν οὐκ 
ἐστι καλά. νόμῳ δέ. ὡς τὰ πολλὰ δὲ ταῦτα ἐναντία ἀλλή- 
λοις ἐστίν, ἥ τε φύσις καὶ 0 νόμος ἐὰν οὖν τις αἰσχύνη- 
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Aeystv. ὃ δὴ καὶ GU τοῦτο τὸ σοφον κατανενοηκὼς xa- 
χουργεῖν ἐν τοῖς λόγοις, ἐὰν μέν τις κατὰ νόμον λέγῃ, 
κατὰ φύσιν ὑπερωτῶν, ἐὰν δὲ τὰ τῆς φύσεως, τὰ τοῦ 
νόμου. ὥσπερ αὐτίκα ἐν τούτοις, τῷ ἀδικεῖν τε καὶ τῷ 
ἀδικεῖσϑαι. Πώλου τὸ κατὰ νόμον αἴσχιον λεγοντὸο; σὺ 
τὸν νόμον ἐδιώκαϑες ' κατὰ φύσιν. φύσει μὲν γὰρ πᾶν 
αἴσχιόν ἐστιν ὃ ὅπερ καὶ κάκιον, τὸ ἀδικεῖσϑαι , νόμῳ δὲ τὸ 
ἀδικεῖν. οὐδὲ γὰρ ἀνδρὸς τοῦτό y ἐστὶ τὸ πάδημα, τὸ 
ἀδικεῖσϑαι, ἀλλ ἀνδραπόδου τινός, ᾧ κρεῖττόν ἐστι τε- 
ϑνάναι ἢ £v, oris: ἀδικούμενος καὶ προπηλακιξόμενος" 
μὴ οἷόστε ἐστὶν αὐτὸς αὑτῷ βοηϑεῖν μηδὲ ἄλλην οὗ ἂν 
κήδηται. ἀλλ᾽, οἶμαι. ot τιϑέμενοι τοὺς νόμους οἵ ἀσϑε- 
veis Éutoriso/ εἰσι καὶ oí πολλοί. πρὸς αὑτοὺς οὖν καὶ 
τὸ αὑτοῖς συμφέρον! τούς τε νόμους τίϑενται καὶ τοὺς 
- ἐπαίνους ἐπαινοῦσι καὶ τοὺς ψόγους ψέγουσιν. ἐκφοβοῦν- 
τὲς τοὺς ἐρρωμενεστέρους τῶν ἀνθρώπων καὶ δυνατοὺς 
ὄντας πλέον ἔχειν, ἵνα μὴ αὐτῶν πλέον ἔχωσιν, [A£yov- 
σιν] ὡς αἰσχρὸν καὶ ἄδικον τὸ πλεονεκτεῖν; καὶ τοῦτο ἔστι 
τὸ ἀδικεῖν, τὸ πλέον τῶν ἄλλων ξητεῖν ἔχειν" ἀγαπῶσι 
γάρ, οἶμαι, αὐτοὶ ἂν τὸ ἴσον ἔχωσι φαυλότεροι ὄντες: 
XXXIX. Μιὰ ταῦτα δὴ νόμῳ μὲν τοῦτο ἄδικον καὶ 
,αἰσχρὸν' λέγεται, τὸ πλέον ξητεῖν à ἔχειν τῶν πολλῶν. καὶ 
᾿ἀδικεῦν᾽ αὐτὸ καλοῦσιν" ἡ Ó£ ye , οἷιιαι. φύσις αὐτὴ ἀπο-- 
gave, αὐτό, ὅτι δίκαιόν ἐστι τὸν ἀμείνω τοῦ χείρονος 
πλέον ἔχειν καὶ τὸν δυνατώτερον τοῦ ἀδυνατωτέρου. δη-- 
λοῖ δὲ ταῦτα πολλαχοῦ ὅτι οὕτως ἔχει. καὶ ἐν τοῖς ἄλλοις 
ξώοις καὶ τῶν ἀνθρώπων £v ὅλαις ταῖς πόλεσι καὶ τοῖς 
γένεσιν. ὅτι οὕτω τὸ δίκαιον κέκριται, τὸν κρείττω τοῦ 
ἥττονος ἄρχειν καὶ πλέον ἔχειν. ἐπεὶ ποίῳ δικαίῳ χρώμε-- 
νος Ξέρξης ἐπὶ τὴν Ελλάδα ἐστράτευσεν ἢ ὁ πατὴρ αὐτοῦ 
ἐπὶ Σκύϑας ἢ — ἄλλα μυρία ἄν τις ἔχοι τοιαῦτα λέγειν" 
ἀλλ᾽, οἷμαι. οὗτοι κατὰ φύσιν τὴν τοῦ δικαίου ταῦτα 
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πράττουσι. καὶ ναὶ μὰ Ζέα κατὰ νόμον γε τὸν τῆς φύ. 
σεως, οὐ μέντοι ἴσως κατὰ τοῦτον, ὃν ἡμεῖς [τιϑέμεϑα) 
πλάττοντες τοὺς βελτίστους καὶ ἐρρωμενεστάτους ἡμῶν 
αὐτῶν, ἐκ νέων λαμβάνοντες, ὥσπερ λέοντας, κατεπά- 
184 δοντές τε καὶ γοητεύοντες καταδουλούμεϑα λέγοντες, ὡς 
τὸ ἴδον χρὴ ἔχειν καὶ τοῦτό ἐστι τὸ καλὸν καὶ τὸ δίκαιον. 
ἐὰν δέ ys, οἶμαι, φύσιν ἱκανὴν γένηται ἔχων ἀνήρ, πάν- 
τα ταῦτα ἀποσεισάμενος καὶ διαρρήξας καὶ διαφυγών, 
καταπατήσας τὰ ἡμέτερα γράμματα καὶ μαγγανεύματα' 
καὶ ἐπῳδὰς καὶ νόμους τοὺς παρὰ φύσιν ἅπαντας, ἐπ- 
αναστὰς ἀνεφάνη δεσπότης ἡμέτερος ὁ δοῦλος, καὶ ἐν- 
p ταῦϑα ἐξέλαμψε τὸ τῆς φύσεως δίκαιον. δοκεῖ δέ μοι καὶ 
Πίνδαρος ἅπερ ἐγὼ λέγω ἐν δείκνυσϑαι ἐν τῷ ἄσματι ἐν 
ᾧ λέγει ὅτι 
νόμος ὁ πάντων βασιλεὺς 
ϑνατῶν τε καὶ ἀϑαναάτων᾽ 
οὗτος δὲ δή. φησίν, 
ἄγει δικαιῶν τὸ βιαιότατον 
ὑπερτάτᾳ χειρί" τεκμαίρομαι 
ἔργοισιν Ἡρακλέος, ἐπεὶ ἀπριάτας --- 
λέγει οὕτω πως᾿ τὸ γὰρ ἀσμα οὐκ ἐπίσταμαι" λέγει δ᾽ ὅτι 
οὔτε πριάμενος οὔτε δόντος τοῦ Γηρυόνου ἠλάσατο τὰς 
c βοῦς. ὡς τούτου ὄντος τοῦ δικαίου φύσει. καὶ βοῦς καὶ 
τάλλα κτήματα εἶναι πάντα τοῦ βελτίονός τε καὶ κρείττο-- 
vog τὰ τῶν χειρόνων τὲ καὶ ἡττόνων. 

ΧΙ, Τὸ μὲν οὖν ἀληϑὲς οὕτως ἔχει. γνώσει δέ, ἂν 
ἐπὶ τὰ μείξω ἔλϑης ἐάσας ἤδη φιλοσοφίαν. φιλοσοφία γάρ 
τοί ἐστιν, ὦ Σώκρατες. χαρίεν. ἄν τις αὐτοῦ μετρίως 
ἅψηται ἐν τῇ ἡλικίᾳ ἐὰν δὲ περαιτέρω τοῦ δέοντος ἐν-- 
διατρέψῃ, διαφϑορὰ τῶν ἀνθρώπων. ἐὰν γὰρ καὶ πάνυ 
εὐφυὴς ἡ καὶ πόρφω τῆς ἡλικίας φιλ οσοφῇ; ἀνάγκη πάν- 

Ὁ τῶν ἄπειρον γεγονέναι ἐστίν, ὧν χρὴ ἔμπειρον εἶναι τὸν 
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μέλλοντα καλὸν xaya90v xci εὐδόκιμον ἔσεσϑαι ἄνδρα. 
καὶ γὰρ τῶν νόμων ἄπειροι γίγνονται τῶν κατὰ τὴν πὸ- 
λιν, καὶ τῶν λόγων, οἷς δεῖ χρώμενον ὁμιλεῖν ἐν τοῖς συμ- 
βολαίοις τοῖς ἀνθρώποις καὶ ἰδίᾳ καὶ δημοσίᾳ, καὶ τῶν 
ἡδονῶν τε καὶ ἐπυϑυμιῶν τῶν ἀνθρωπείων. καὶ συλλή-- 
βδην τῶν ἠἡϑῶν παντάπασιν ἄπειροι γίγνονται. ἐπειδὰν 
οὖν ἔλϑωσιν εἴς τινα ἰδίαν ἢ πολιτικὴν πρᾶξιν, καταγέ- 
λαστοι γίγνονται [ὥσπερ ys , οἶμαι, οἵ πολιτικοί. ἐπειδὰν 
αὖ εἰς τὰς ὑμετέρας διατριβὰς ἔλϑωσι καὶ τοὺς λόγους, 
καταγέλαστοί εἰσι. συμβαίνει γὰρ τὸ τοῦ Εὐριπίδου" 

λαμπρός τ᾽ ἐστὶν ἕκαστος ἐν τούτῳ. κἀπὶ τοῦτ᾽ ἐπείγεται, 

νέμων τὸ πλεῖστον ἡμέρας τούτῳ μέρος, 
ἵν αὐτὸς αὑτοῦ τυγχάνει βέλτιστος av: 

ὕπου δ᾽ ἂν φαῦλος ἢ. ἐντεῦϑεν φεύγει καὶ λοιδορεῖ τοῦ-- 
r0, τὸ δ᾽ ἕτερον ἐπαινεῖ, εὐνοίᾳ τῇ ἑαυτοῦ. ἡγούμενος oU- 
τῶς αὐτὸς ἑαντὸν ἐπαινεῖν. ἀλλ᾽, οἶμαι, τὸ ὀρϑότατόν 
ἐστιν ἀμφοτέρων μετασχεῖν: φιλοσοφίας μὲν ὅσον παι- 
δείας χάριν καλὸν μετέχειν, καὶ οὐκ αἰσχρὸν μειρακίῳ 
ὄντι φιλοσοφεῖν" ἐπειδὰν δὲ. ἤδη πρεσβύτερος ὧν ἄν- 
ϑρῶπος &i φιλοσοφῇ, καταγέλαστον, c Σώκρατες, τὸ 
χρῆμα γίγνεται, καὶ ἔγωγε ὁμοιότατον πάσχω πρὸς τοὺς 
φιλοσοφοῦντας ὥσπερ πρὸς τοὺς ψελλιζομένους καὶ παί- 
ξοντας. ὅταν μὲν γὰρ παιδίον ἴδω, ᾧ ἔτι προσήκει διαλέ- 
γεσϑαι οὕτω, ψελλιξόμενον καὶ παῖζον. χαίρω τὲ καὶ χα- 
Qíev μοι φαίνεται καὶ ἐλευϑέριον καὶ πρέπον τῇ τοῦ παι-- 
δίου ἡλικίᾳ, ὅταν δὲ σαφῶς διαλεγομένου. παιδαρίου 
ἀκούσω, πικρόν τί μοι δοκεῖ χρῆμα εἷναι καὶ ἀνιᾷ μου τὰ 
ὦτα καί μοι δοκεῖ δουλοπρεπές τι εἶναι" ὅταν ὁὲ ἀνδρὸς 
ἀκούσῃ τις ψελλιξομένου ἢ παίζοντα ὁρᾷ, καταγέλαστον 
φαίνεται καὶ ἄνανδρον καὶ πληγῶν ἄξιον. ταὐτὸν οὖν 
ἔγωγε τοῦτο πάσχω καὶ πρὸς τοὺς φιλοσοφοῦντας. παρὰ 
νέῳ μὲν γὰρ μειρακίῳ ὁρῶν φιλοσοφίαν ἄγαμαι, καὶ πρέ- 
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πεῖν uot δοκεῖ. καὶ ἡγοῦμαι ἐλευϑερόν τινα εἶναι τοῦτον 
τὸν ἄνϑρωπον. τὸν δὲ μὴ φιλοσοφοῦντα ἀνελεύϑερον 
καὶ οὐδέποτε οὐδενὸς ἀξιώσοντα ἑαυτὸν οὔτε καλοῦ οὔτε 
γενναίου πράγματος" ὅταν ὃὲ δὴ πρεσβύτερον ἴδω ἔτι 
φιλοσοφοῦντα καὶ μὴ ἀπαλλαττόμενον, πληγῶν μοι δο- 
κεῖ ἤδη δεῖσθαι, ὦ Σώκρατες, οὗτος ὁ ἀνήρ. ὃ γὰρ νῦν 
δὴ ἔλεγον. ὑπάρχει τούτῳ τῷ ἀνϑρώπῳ, κἂν πάνυ εὐ- 
φυὴς Ji ᾽ ἀνάνδρῳ γενέσϑαι φεύγοντι τὰ μέσα τῆς πόλεως 
xc τὰς ἀγορᾶς, ἕν; αἷς ἔφη ὁ ποιητὴς τοὺς ἄνδρας ἀριπρε- 
πεῖς γίγνεσϑαι, καταδεδυκότι δὲ τὸτ' λοιπὸν βίον βιῶναι 
μετὰ μειρακίων ἐν γωνία τριῶν ἢ τεττάρων ψιϑυρίξοντα, 
ἐλεύϑερου δὲ καὶ μιέγα καὶ νεανικὸν μηδέποτε φϑέγξασϑαι. 

XLL Ἐγὼ δέ, ὦ Σώκρατες. πρὸς σὲ ἐπιεικῶς ἔχω 
φιλικῶς" κινδυνεύω οὖν πεπονϑέναι νῦν ὅπερ ὁ Ζῆϑος 
πρὸς τὸν ᾿ἀμφίονα ὃ Εὐριπίδου, οὗπερ ἐμνήσϑην. καὶ 
γὰρ ἐμοὶ τοιαῦτ᾽ ἄττα ἐπέρχεται πρὸς σὲ λέγειν. οἷάπερ 
ἐκεῖνος πρὸς τὸν ἀδελφόν, δτι ἀμελεῖς, ὦ Σώκρατες, ὧν 
δεῖ σε ἐπιμελεῖσϑαι, καὶ φύσιν ψυχῆς ὧδε γενναίαν μει-- 
ρακιώδει τινὶ διαπρέπεις μορφώματι, καὶ οὔτ᾽ ἂν δίκης 
βουλαῖσι προσϑεῖ᾽ ἂν ὀρθῶς λόγον, οὔτ᾽ εἰκὸς ἂν καὶ πι- 
ϑανὸν λάβοις; οὔϑ᾽ ὑπὲρ ἄλλου νεανικὸν βούλευμα Bov- 
λεύσαιο. καίτοι, o φίλε Σώκρατες --- καί μοι μηδὲν 
ἀχϑεσϑῇς" εὐνοίᾳ γὰρ ἐρῶ τῇ σῇ — οὐκ αἰσχρι ν δοκεῖ 
σοι εἷναι οὕτως ἔχειν, ὡς ἐγὼ σὲ οἶμαι ἔχειν καὶ τοὺς ἄλλους 
τοὺς πόρρω ἀεὶ “φιλοσοφίας ἐλαύνοντας; νῦν γὰρ εἴ τις 
δοῦ λαβόμενος y ἢ ἄλλου ὁτουοῦν τῶν τοιούτων εἰς τὸ δε- 
Gu OT ἥριον. ἀπαγάγοι, φάσκων ἀδικεῖν μηδὲν ἀδικοῦντα, 
οἷσϑ' ὅτι οὐκ ἂν ἔχοις 0 τι χρήσαιο σαυτῷ. ἀλλ᾽ ἐλιγγιῴης 
ἂν καὶ χασμῷο οὐκ ἔχων ὅ τι εἴποις, καὶ εἰς τὸ δικαστή- 
ριον ἀναβάς, κατηγόρου τυχὼν πάνυ φαύλου καὶ μοχϑη- 
ροῦ, ἀποϑάνοις ἄν. εἰ βούλοιτο ϑανάτου δοι τιμᾶσϑαι. 
καίτοι πῶς σοφὸν τοῦτό ἐστιν, ὦ Σώκρατες, εἴ τις εὐφυὴ 
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λαβοῦσα τέχνη φῶτα ἔϑηκε χείρονα, μήτε αὐτὸν αὐτῷ 
δυνάμενον βοηϑεῖν μηδ᾽ ἐκσῶσαι ἐκ τῶν μεγίστων κιν-- 
δύνων μήτε ἑαυτὸν μήτε ἄλλον μηδένα, ὑπὸ δὲ τῶν 
ἐχϑρῶν περισυλᾶσϑαι πᾶσαν τὴν οὐσίαν, ἀτεχνῶς δὲ ἄτι- 
«ov ξῇν ἐν τῇ πόλει; τὸν δὲ τοιοῦτον ; εἴ τι καὶ ἀγροικύ- 
τερον εἰρῆσϑαι, ἔξεστιν ἐπὶ κόρρης᾽ τύπτοντα μὴ διδόναι 
δίκην. αλλ ὦ γαϑέ, ἐμοὶ FENMGUAE παῦσαι δ᾽ ἐλέγχων, 
πραγμάτων δ᾽ εὐμουσίαν ἄσκει, καὶ ἄσκει ὁπόϑεν δόξεις 
φρονεῖν, ἄλλοις τὰ κομψὰ ταῦτ᾽ ἀφείς, eive ληρήματα χρὴ 
φάναι εἶναι eive φλυαρίας, ἐξ ὧν κενοῖσιν ἐγκατοικήσεις 
δόμοις" ξηλῶν οὐκ ἐλέγχοντας ἄνδρας τὰ μικρὰ ταῦτα, 
ἀλλ᾽ οἷς ἔστι καὶ βίος καὶ δόξα καὶ ἄλλα πολλὰ ἀγαϑα. 
XLIL Σῷ. Ei χρυσῆν ἔχων ἐτύγχανον τὴν ψυχήν, 
ὦ Καλλίκλεις, οὐκ ἂν οἴει ue ἄσμενον εὑρεῖν τούτων τι- 
νὰ τῶν λίϑων, ἡ βασανίζουσι τὸν χρυσόν, τὴν ἀρίστην, 
πρὸς ἥντινα ἔμελλον προσαγαγὼν αὐτήν, εἴ μοι ὁμολογή- 
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σϑαι ὅτι ἱκανῶς ἔχω καὶ οὐδέν μοι δεῖ ἄλλης βασάνου; 

KA4A. Πρὸς τί δὴ τοῦτ᾽ ἐρωτᾷς, c Σώκρατες; 

Z2. Ἐγώ σοι ἐρῶ: νῦν οἶμαι ἐγὼ σοὶ ἐντετυχηκὼς 
ἐοιούτῳ ἑρμαίῳ ἐντετυχηκέναι. 

KAA. Τέδή; 

ΣΩ.. Ev οἷδ᾽ ὅτι, &v μοι σὺ ὁμολυγήσῃς περὶ ὧν ἡ 
ἐμὴ ψυχὴ δοξάξει,, ταῦτ᾽ ἤδη ἐστὶν αὐτα τἀληϑῆ. ἐννοῶ 
γάρ, ὅτι τὸν μέλλοντα βασανιεῖν ἱκανῶς ψυχῆς πέρι ὁρ- 
ϑῶς τε ξώσης καὶ μὴ τρία ἄ ἄρα δεῖ ἔχειν, ἃ σὺ πάντα ἔχεις. 
ἐπιστήμην τὲ καὶ εὔνοιαν καὶ παρρησίαν. ἐγὼ γὰρ πολ- 
λοῖς ἐντυγχάνω, ol ἐμὲ οὐχ οἱοέτε εἰσὶ βασανίξειν, διὰ τὸ 
μὴ σοφοὶ εἷναι ὥσπερ σύ ἕτεροι δὲ σοφοὶ μέν εἰσιν, οὐκ 
ἐθέλουσι δέ μοι λέγειν τὴν ἀλήϑειαν, διὰ τὸ μὴ κήδεσϑαί 
μουν ὥσπερ σύ' τὼ δὲ ξένω τώδε, Γοργίας τε καὶ Πῶλος, 
σοφὼ μὲν καὶ φίλω ἐστὸν ἐμώ, ἐνδεεστέρω δὲ παρρησίας 
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καὶ αἰσχυντηροτέρω μᾶλλον τοῦ δέοντος" πῶς γὰρ οὔ; ὦ 
y& εἰς τοσοῦτον αἰσχύνης ἐληλύϑατον, ὥστε διὰ τὸ αἰσχύ-- 
νεσϑαι τολμᾷ ἑκάτερος αὐτῶν' αὐτὸς αὑτῷ ἐναντία λέγειν 
ἐναντίον πολλῶν ἀνθρώπων. καὶ ταῦτα περὶ τῶν μεγέ- 
στῶν. σὺ δὲ ταῦτα πάντα ἔχεις, & οἵ ἄλλοι οὐκ ἔχουσι" 
πεπαίδευσαί τὲ γὰρ ἱκανῶς, ὡς πολλοὶ ἂν φήσαιεν 4ϑη- 
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ναίων, καὶ ἐμοὶ εἶ εἰ vovg. τίνι τεκμηρίῳ χρῶμαι; ἐγώ 
ὅοι ἐρῶ. οἶδα v ὑμᾶς ἐγώ. ὦ Καλλίκλεις, τέτταρας ὄντας 
κοινωνοὺς γεγονότας σοφίας. σέ ve καὶ Τίσανδρον τὸν 
Agiüvaiov καὶ [άνδρωνα τὸν ᾿ἀνδροτίωνος καὶ Ναυσικύ- 
δὴν τὸν Χολαργέα᾽ καί ποτε ὑμῶν ἐγὼ ἐπήκουσα βου- 
λευομένων, μέχρι ὅποι τὴν σοφίαν ἀσκητέον εἴη. καὶ oid« 
ὅτι ἐνίκα ἐν ὑμῖν τοιάδε τις δόξα, μὴ προϑυμεῖσϑαι εἰς 
τὴν ἀκρίβειαν φιλοσοφεῖν, ἀλλὰ εὐλαβεῖσϑαι παρεκε- 
λευεσϑε ἀλλήλοις. ὅπως μὴς “τέρα τοῦ δέοντος σοφώτεροι 
γενόμενοὶ λήσετε διαφϑαρέντες. ἐπειδὴ οὖν σου ἀκούω 
ταῦτα ἐμοὶ συμβουλεύοντος, ἅπερ τοῖς σεαυτοῦ ἑἕταιρο- 
τάτοις, ἱκανόν μοι τεκμήριόν ἐστιν. ὅτι ὡς ἀληϑῶς μοι 
εὔνους εἶ. καὶ μὴν ὅτι γε οἷος παρρησιάξεσϑαι καὶ μὴ 
αἰσχύνεσθαι. αὐτός τε φὴς καὶ ὁ λόγος ὃν ὀλίγον πρότε- 
ρον ἔλεγες ὁμολογεῖ σοι. ἔχει δὴ οὑτωσὶ, δῆλον ὅτι τούτων 
πέρινυνί" ἐάν τι σὺ ἐν τοῖς λόγοις ὁμολογήσῃς μου, βε- 
βασανισμένον τοῦτ᾽ ἤδη ἔσται ἱκανῶς vx ἐμοῦ τε καὶ 
σοῦ. καὶ οὐκέτι αὐτὸ δεήσει em ἄλλην βάσανον ἀναφέ.- 
Q&LV. οὐ γὰρ ἄν ποτε αὐτὸ συνεχώρησας σὺ οὔτε σοφίας 
ἐνδείᾳ οὔτ᾽ αἰσχύνης παρουσίᾳ, οὐδ᾽ αὖ ἀπατῶν ἐμὲ συγ- 
χωρήσαις ἄν" φίλος γάρ μοι &, ὡς καὶ αὐτὸς φής. τῷ 
ὄντι οὖν ἡ ἐμὴ καὶ σὴ ὁμολογία τέλος ἤδη ἕξει τῆς ἀλη- 
ϑείας. πάντων δὲ καλλίστη ἐστὶν ἡ σκέψις, ὦ Καλλίκλεις, 
περὶ τούτων ὧν σὺ δή μοι ἐπετίμησας, ποῖόν τινα χρὴ εἷ-- 
ναὶ τον ἄνδρα καὶ τί ἐπιτηδεύεὶν καὶ μέχρι τοῦ, καὶ πρε- 
σβύτερον καὶ νεώτερον ὄντα. ἐγὼ γὰρ si τι μὴ ὀρϑῶς 
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πράττω κατὰ τὸν βίον τὸν ἐμαυτοῦ. εὖ ἴσϑι τοῦτο ὅτι οὐχ 
ἑκὼν ἐξαμαρτάνω ἀλλ᾽ duelo τῇ ἐμῇ σὺ οὖν, ὥσπερ 
ἤρξω νουϑετεῖν με. μὴ ἀποστῇς. ἀλλ᾽ ἱκανῶς μοι ἔνδειξαι., 
ví ἔστι τοῦτο ὃ ἐπιτηδευτέον μοι. καὶ τίνα τρόπον κτη- 
σαίμην ἂν αὐτό, καὶ ἐάν uc λάβῃς νῦν μέν σοι ὁμολογή-- 
σαντα, ἐν δὲ τῷ ὑστέρῳ χρόνῳ μὴ ταῦτα πράττοντα ἅπερ 


, ΄ - - n , 
ὡμολόγησα, πάνυ μὲ ἡγοῦ BAGxa εἶναι καὶ μηκέτι ποτέ 


μενουϑετήσῃς ὕστερον, ὡς μηδενὸς ἄξιον ὄντα. [ἐξ ἀρ-- 
χῆς δέ μοι ἐπανάλαβε. πῶς φὴς τὸ δίκαιον ἔχειν καὶ σὺ 
καὶ Πίνδαρος τὸ κατὰ φύσιν; ἄγειν βίᾳ τὸν κρείττω τὰ 
τῶν ἡττόνων. καὶ ἄρχειν τὸν βελτίω τῶν χειρόνων καὶ 
πλέον ἔχειν τὸν ἀμείνω τοῦ φαυλοτέρου; μή τι ἄλλο λέ- 
γεις τὸ δίκαιον εἷναι. ἢ ὀρϑῶς μέμνημαι; 
XLII. ΚΑΖ. ᾿Δ4λλὰ ταῦτα ἔλεγον καὶ τότε καὶ 
νῦν λέγω. 
Z9 Πότερον δὲ τὸν αὐτὸν βελτίω καλεῖς σὺ καὶ 
«χρείττω; οὐδὲ γάρ τοι τότε οἷός v 1) μαϑεῖν σου τί ποτὲ 
λέγεις. πότερον τοὺς ἰσχυροτέρους͵ κρείττους καλεῖς καὶ 
δεῖ ἀκροᾶσϑαι τοῦ ἰσχυροτέρου τοὺς ἀσϑενεστέρους, οἷόν 
μοι δοκεῖς καὶ τότε ἐνδείκνυσϑαι, ὡς αἷ μεγάλαι πόλεις 
ἐπὶ τὰς σμικρὰς κατὰ τὸ φύσει δίκαιον ἔρχονται, ὀτί κρείτ- 
τους εἰσὶ καὶ ἰσχυρότεραι,, ὡς τὸ 'χρεῖττον καὶ ἰσχυρότε-- 
gov καὶ βέλτιον ταὐτὸν ὄν, [ἢ ἔστι βελτίω μὲν εἷναι. ἥττω 
δὲ καὶ ἀσϑενέστερον , καὶ κρείττω μὲν εἶναι, uo χϑηρότε- 
gov δέ" ἢ ὁ αὐτὸς ὅρος ἐστὶ τοῦ βελτίονος καὶ τοῦ κρείτ-- 
rovog; τοῦτό μοι αὐτὸ σαφῶς διόρισον, ταὐτὸν ἢ ἕτερόν 
ἐστι τὸ «“ρεῖττον καὶ τὸ βέλτιον καὶ τὸ ἰσχυρότερον; 
KAA. ᾿᾽41λλ᾽ ἐγώ σοι σαφῶς λέγω, ὅτι ταὐτόν ἐστιν. 
2. Οὐκοῦν οἱ πολλοὶ τοῦ ἑνὸς κρείττους εἰσὶ κατὰ 
φύσιν; ol δὴ καὶ τοὺς νόμους τίϑενται ἐπὶ τῷ ἑνί, ὥσπερ 
καὶ σὺ ἄρτι ἔλεγες. 
KAA Πῶς γὰρ ov; 
Vir d 
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EQ. Τὰ τῶν πολλῶν ἄρα νόμιμα τὰ τῶν Ἑρειττό- 
vov éóocív. 
KAA. Il&vv γε. 
E ΣΩ. Οὐκοῦν τὰ τῶν βελτιόνων; οἱ γὰρ κρείττους 
, βελτίους που κατὰ τὸν σὸν λόγον. 
KAA. Ναί. 
Z9. Οὐκοῦν τὰ τούτων νόμιμα κατὰ φύσιν καλά, 
χρειττόνων γε ὄντων; 
KAA. Φημί. 
X42. '4o' οὖν οἱ πολλοὶ νομίζουσιν οὕτως. ὡς ἄρτι 
αὖ σὺ ἔλεγες, δίκαιον εἶναι τὸ ἴσον ἔχειν καὶ αἴσχιον τὸ 
489 ἀδικεῖν τοῦ ἀδικεῖσϑαι; ἔστι ταῦτα ἢ οὔ; καὶ ὅπως μὴ 
ἁλώσει ἐνταῦϑα σὺ αἰσχυνόμενος " νομίζουσιν. ἢ οὔ, οἱ 
πολλοὶ τὸ ἴσον ἔχειν ἀλλ᾽ οὐ τὸ πλέον͵ δίκαιον εἶναι. καὶ 
αἴσχιον τὸ ἀδικεῖν τοῦ ἀδικεῖσθαι; μὴ φϑόνει μοι ἀπο- 
κρίνασϑαι τοῦτο, Καλλίκλεις, ἵν᾽, ἐάν μοι ὁμολογήσῃς, 
βεβαιώσωμαι ἤδη παρὰ σοῦ. ἅτε ἱκανοῦ ἀνδρὸς διαγνῶ- 
ναι ὡμολογηκότος. ΕΣ Ἶ 
KAA. AA οἵ γε πολλοὶ νομίζουσιν οὕτως. 
XQ. Οὐ νόμῳ ἄρα μόνον ἐστὶν αἴσχιον τὸ ἀδικεῖν 
τοῦ ἀδικεῖσϑαι. οὐδὲ δίκαιον τὸ ἴσον ἔχειν, ἀλλὰ καὶ φύ- 
B GeL" ὥστε κινδυνεύεις οὐκ ἀληϑὴ λέγειν ἐν τοῖς πρόσϑεν 
οὐδὲ ὀρϑῶς ἐμοῦ κατηγορεῖν λέγων, ὅτι ἐναντίον ἐστὶν ὁ 
νόμος καὶ ἡ φύσις. ἃ δὴ καὶ ἐγὼ γνοὺς κακουργῶ ἐν τοῖς 
λόγοις, ἐὰν μέν τις κατὰ φύσιν λέγῃ, ἐπὶ τὸν νόμον ἄγων. 
ἐὰν δέ τις κατὰ τὸν νόμον. ἐπὶ τὴν φύσιν. 
XLIV. KA4. Οὑτοσὶ ἀνὴρ οὐ παύσεται φλυαρῶν. 
εἰπέ μοι. ὦ Σώκρατες, οὐκ αἰσχύνει, τηλικοῦτος ὦν, ὀνό- 
C ματα ϑηρεύων, καὶ ἐάν τις ῥήματι ἁμάρτῃ, ἕθμαιον τοῦτο 
ποιούμενος; ἐμὲ γὰρ οἴει ἄλλο τι λέγειν τὸ κρδόττους elvat 
ἢ τὸ βελτίους; οὐ πάλαι σοι λέγω, ὅτι ταὐτόν φημι εἶναι 
τὸ βέλτιον καὶ τὸ κρεῖττον; ἡ οἴει μὲ λέγειν, ἐὰν συρφετος 
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συλλεγῇ δούλων καὶ παντοδαπῶν ἀνθρώπων μηδενὸς 
ἀξίων πλὴν ἴσως τῷ σώματι ἰσχυρίσασϑαι,, καὶ οὗτοι φῶ- 
σιν ἄττα. ταῦτα εἶναι VOULU ; 

XQ. Εἶεν. ὦ σοφώτατε Καλλίκλεις" οὕτω λέγεις; 

KAA. Πάνυ μὲν ovv. - 

EQ. ᾿4λλ᾽ ἐγὼ μέν, ὦ δαιμόνιε, καὶ αὐτὸς πάλαι 
rozato τοιοῦτον τί σε λέγειν τὸ κρεῖττον. καὶ ἀνερωτῶ 
γλιχόμενος σαφῶς εἰδέναι ὃ τι λέγεις. οὐ γὰρ δήπου σύ 
γε τοὺς δύο βελτίους ἡγεῖ τοῦ ἕνός, οὐδὲ τοὺς σοὺς δού- 
λους βελτίους σοῦ, ὅτι ἰσχυρότεροί εἰσιν ἢ σύ. ἀλλὰ πάλιν 
ἐξ ἀρχῆς δἰπέ, τέ ποτὲ λέγεις τοὺς “βελτίους, ἐπειδὴ οὐ 
τοὺς ἰσχυροτέρους; καὶ c ϑαυμάσιε πραόδτερὸν μὲ προδί- 
δασκε, ἵνα μὴ ἀποφοινήσω παρὰ σοῦ. 

ΚΑΑ. Εἰρωνεύει, à Σώκρατες. 

EQ. Μὰ τὸν Ζῆϑον, ὦ Καλλίκλεις, ᾧ σὺ χρώμενος 
πολλὰ νῦν δὴ εἰρωνεύου πρός us: ἀλλ᾽ ἴϑι εἰπέ, τίνας 
λέγεις τοὺς βελτίους Γεΐναι; ; 

KAA. Tovg “ἀμείνους ἔγωγε. 

Z9. Ὁρᾶς ἄρα, ὅτι σὺ αὐτὸς ὀνόματα λέγεις, δηλοῖς 
δὲ οὐδέν; οὐκ ἐρεῖς, τοὺς βελτίους καὶ κρείττους πότερον 
τοὺς E eus; λέγεις ἢ ἄλλους τινάς; 

KAA. ᾿Δ4λλὰ ναὶ μὰ Δία τούτους λέγω. καὶ σφό- 
δρα γε. 

2$. Πολλάκις ἄρα εἷς φρονῶν μυρίων μὴ φρονούν-- 
τῶν κρείττων ἐστὶ κατὰ τὸν σὸν λόγον, καὶ τοῦτον ἄρχειν 
δεῖ, τοὺς δ᾽ ἄρχεσϑαι, καὶ πλέον ἔχειν τὸν ἄρχοντα τῶν 
ἀρχομένων τοῦτο γάρ μοι δοκεῖς βούλεσϑαι λέγειν --- καὶ 
οὐ ῥήματι ϑηρεύω - εἰ ὁ εἷς τῶν μυρίων κρείττων. 

KAA. 'AMa ταῦτ᾽ ἔστιν a λέγω. τοῦτο γὰρ olea 
ἐγὼ τὸ δίκαιον εἶναι φύσει! ; τὸ βελτέω ὄντα καὶ φρονιμώ-- 
τερον καὶ ἄρχειν καὶ πλέον ἔχειν τῶν φαυλοτέρων. 

XLV. OQ. Ἔχε δὴ αὐτοῦ. τί ποτε αὖ νῦν λέγεις; 
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ἐὰν ἐντῷ αὐτῷ ὦμεν, ὥσπερ νῦν. πολλοὶ [99001] &v- 
ϑρῶωποι, καὶ ἡμῖν ἢ ἐν κοινῷ πολλὰ σιτία καὶ ποτά, ὦμεν 
δὲ παντοδαποί, οὗ μὲν ἰσχυροί, οἵ δὲ ἀσϑενεῖς, εἷς δὲ ἡ ἡμῶν 
] φρονιμώτερος περὶ ταῦτα, ἰατρὸς Ov , ἡ δέ, οἷον εἰκός, 
τῶν μὲν ἰσχυρότερος, τῶν δὲ ἀσϑενέστερος, ἄλλο τι ἢ 
οὗτος. φρονιμώτερος ἡμῶν ὦν, βελτίων καὶ κρείττων 
ἔσται εἰς ταῦτα; 

KAA. Πανυ γε. 

ΣΩ. Ἦ oov τούτων τῶν σιτίων πλέον ἡμῶν ἑκτέον 
αὐτῷ. ὅτι βελτίων ἐστίν, ἢ τῷ μὲν ἄρχειν πάντα ἐκεῖνον 
δεῖ νέμειν. ἐν δὲ τῷ ἀναλίσκειν τε αὐτὰ καὶ καταχρῆσϑαι 
εἰς τὸ ἑαυτοῦ σῶμα οὐ πλεονεκτητέον. εἰ μὴ μέλλει ζημι- 
οὔσϑαι, ἀλλὰ τῶν μὲν πλέον. τῶν δ᾽ ἔλαττον ἕχτέον ἐὰν 
δὲ τύχῃ πάντων ἀσϑενέστατος ὦν, πάντων ἐλάχιστον τῷ 
“βελτίστῳ, à Καλλίκλεις; οὐχ οὕτως. ὦ ᾽γαϑέ; 

KAA. Περὶ σιτία λέγεις καὶ ποτὰ καὶ ἰατροὺς καὶ 
φλυαρίας" ἐγὼ δὲ οὐ ταῦτα λένω. , 

ΣΩ. Πότερον οὖν τὸν φρονιμώτερον βελτίω λέγεις; 
φάϑι ἢ μή. 

KAA. Ἔγωγε. 

Σ. ᾿᾽4λλ᾽ οὐ τὸν βελτίω πλέον δεῖν ἔχειν; 

Κ44. Ov σιτίων γε οὐδὲ ποτῶν. 

Σῷ. Μανϑάνω. ἀλλ᾽ ἴσως ἱματίων. καὶ δεῖ τὸν 
ὑφαντικώτατον μέγιστον ἵμαάτιον ἔχειν καὶ πλεῖστα καὶ 
κάλλιστα ἀμπεχόμενον περιιέναι; 

KAA. Ποίων ἱματίων; 

Z9. ᾽4λλ᾽ εἰς ὑποδήματα δῆλον ὅτι δεῖ πλεονεκτεῖν 
τον φρονιμώτατον εἰς ταῦτα καὶ βέλτιστον. τὸν σκυτοτό- 
μον ἴσως μέγιστα δεῖ ὑποδήματα καὶ πλεῖστα ὑποδεδεμέ- 
νον περιπατεῖν. "d ^ 

KAA. Ποῖα ὑποδήματα; φλυαρεῖς ἔχων. 

XQ. ᾿4λλ᾽ εἰ μὴ τὰ τοιαῦτα λέγεις. ἴσως τὰ τοιάδε" 


ia 


65 TOPLPIAX. 263 


olov γεωργικὸν ἄνδρα περὶ γῆν φρόνιμον τὲ καὶ καλὸν 
xal ἀγαϑόν, τοῦτον δὴ ἴσως δεῖ πλεονεκτεῖν τῶν σπερμά- 
τῶν καὶ ὡς πλείστῳ σπέρματι χρῆσϑαι εἰς τὴν αὑτοῦ γῆν. 

KAA. Ὡς ἀεὶ ταὐτὰ λέγεις, ὦ Σώκρατες. 

EQ. Οὐμόνον γε, ὦ Καλλίκλεις, ἀλλὰ καὶ περὶ τῶν 
αὐτῶν. 

ΚΑ. Νὴ τοὺς ϑεούς, ἀτεχνῶς γε ἀεὶ σκυτέας τε καὶ 
κναφέας καὶ μαγείρους λέγων καὶ ἰατροὺς οὐδὲν παύει, 
ὡς περὶ τούτων ἡμῖν ὄντα τὸν λόγον. 

ΣΩ. Οὐκοῦν σὺ ἐρεῖς περὶ τίνων ὁ κρείττων τε καὶ 
φρονιμώτερος πλέον ἔχων δικαίως πλεονεκτεῖ; ἢ οὔτε 
ἐμοῦ ὑποβάλλοντος ἀνέξει οὔτ᾽ αὐτὸς ἐρεῖς; j 

KAA. ᾿4λλ᾽ ἔγωγε καὶ πάλαι λέγω. πρῶτον μὲν τοὺς 
κρείττους οἵ εἰσιν οὐ σκυτοτόμους λέγω οὐδὲ μαγείρους, 
ἀλλ᾽ οἱ ἂν εἰς τὰ τῆς πόλεως πράγματα φρόνιμοι ὦσιν, 
ὄντινα ἂν τρόπον εὖ οἰχοῖτο, καὶ μὴ μόνον φρόνιμοι, 
ἀλλὰ καὶ ἀνδρεῖόι. ἱκανοὶ ὄντες ἃ ἂν νοήσωσιν ἐπιτελεῖν, 
καὶ μὴ ἀποκάμνωσι διὰ μαλακίαν τῆς ψυχῆς. 

XLVL Z9. Ὁρᾶς, ὦ βέλτιστε Καλλίκλεις, ὡς οὐ 
ταὐτὰ σύ τ᾽ ἐμοῦ κατηγορεῖς καὶ ἐγὼ σοῦ; σὺ μὲν γὰρ 
ἐμὲ φὴς ἀεὶ ταὐτὰ λέγειν, καὶ μέμφει uou" ἐγὼ δὲ σοῦ rov- 
ναντίον, ὅτι οὐδέποτε ταὐτὰ λέγεις περὶ τῶν αὐτῶν. ἀλλὰ 
τοτὲ μὲν τοὺς βελτίους τε καὶ ,χρείττους τοὺς ἰσχυροτέ- 
ρους ὡρίζου, αὖϑις δὲ τοὺς φρονιμωτέρους, νῦν δ᾽ αὐ 
ἕτερόν τι ἥκεις ἔχων" ἀνδρειότεροίτινες ὑπὸ σοῦ λέγονται 
οἵ κρείττους καὶ οἵ βελτίους. ἀλλ᾽, à γαϑέ, εἰπὼν ἀπαλ-- 
λάγηϑι. τένας ποτὲ λέγεις τοὺς βελτίους τε καὶ κρείττους 
καὶ εἰς ὁ τι. 

ΚΑ4. "AAA εἴρηκά γε ἔγωγε τοὺς φρονίμους εἰς τὰ 
τῆς πόλεως πράγματα καὶ ἀνδρείους. τούτους γὰρ πρὸος- 
ἥκει τῶν πόλεων ἄρχειν, καὶ τὸ δίκαιον τοῦτ᾽ ἐστί, πλέον 
ἔχειν τούτους τῶν ἄλλων. τοὺς ἄρχοντας τῶν ἀρχομένων, 
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£9. Τί δὲ αὑτῶν, & ἑταῖρε; τί οἴει; ἄρχοντας " 
αρχυμένους:; 

KAA. Πῶς λέγεις; 

23. Ἕνα ἕκαστον λέγω αὐτὸν ἑαυτοῦ ἄρχοντα" ἢ 
τοῦτο μὲν οὐδὲν δεῖ. αὐτὸν ἑαυτοῦ ἄρχειν, τῶν δὲ ἄλλων, 

KAA. Πῶς ἑαυτοῦ ἄρχοντα λέγεις; 

EQ. Οὐδὲν ποικίλον, ἀλλ᾽ ὥσπερ οἵ πολλοί, σώ- 
φρονα ὄντα καὶ ἐγκρατῆ αὐτὸν ἑαυτοῦ, τῶν ἡδονῶν καὶ 
ἐπιϑυμιῶν ἄρχοντα τῶν ἐν ἑαυτῷ. 

KAA. Ὡς ἡδὺς εἶ" τοὺς ἡἠλιϑίους λέγεις rovg σώ- 
φρονας: 

ΣΩ. Πῶς γάρ; οὐδεὶς ὅστις οὐκ ἂν γνοίη, ὅτι οὐ 
τοῦτο λέγω. 

KAA. Πάνυγεσφοόδρα. ὦ Σώκρατες. ἐπεὶ πῶς ἂν 
εὐδαίμων γένοιτο ἄνϑρωπος δουλεύων ὁτῳοῦν; ἀλλὰ 
τοῦτ᾽ ἐστὶ τὸ κατὰ φύσιν καλὸν καὶ δίκαιον, ὃ ἐγώ σοι νῦν 
παρρησιαξόμενος λέγω, ὅτι δεῖ τὸν ὀρθῶ βιωσόμενον. τὰς 
μὲν ἐπιϑυμίας τὰς ἑαυτοῦ ἐὰν ὡς μεγίστας εἶναι καὶ μ 
κολάξειν. ταύταις δὲ ὡς μεγίσταις οὔσαις ἱκανὸν εἶναι 
ὑπηρετεῖν δι᾿ ἀνδρείαν καὶ φρόνησιν, καὶ ἀποπιμπλάναι 
ὧν ἂν ἀεὶ ἡ ἐπιϑυμία γίγνηται. ἀλλὰ τοῦτ᾽, οἶμαι. τοῖς 
πολλοῖς οὐ δυνατόν ὅϑεν ψέγουσι τοὺς τοιούτους δι᾽ ai- 
σχύνην, ἀποκρυπτόμενοι τὴν αὑτῶν ἀδυναμίαν, καὶ αἰ- 
σχρὸν δή φασιν εἶναι τὴν ἀκολασίαν, ὅπερ ἐν τοῖς πρό- 
σϑεν ἐγὼ ἐρο ϑ τος δουλούμενοι τοὺς βελτίους τὴν φύσιν 
ἀνθρώπους. καὶ αὐτοὶ οὐ δυνάμενοι ἐκπορίξεσϑαι ταῖς 
ἡδοναῖς πλήρωσιν; ἐπαινοῦσι τὴν σωφροσύνην καὶ τὴν 
δικαιοσύνην διὰ τὴν αὑτῶν ἀνανδρίαν. ἐπεί γε οἷς ἐξ 
ἀρχῆς ὑπῆρξεν ἢ βασιλέων υἱέσιν εἶναι ἢ αὐτοὺς τῇ φύσει 
ἱκανοὺς ἐκπορίσασϑαι ἀρχήν τινα ἢ τυραννίδα ἢ δυνα- 
στείαν, τί τῇ ἀληϑείᾳ αἴσχιον καὶ κάκιον εἴη͵ σωφροσύνης 
τούτοις τοῖς ἀνθρώποις οἷς ἐξὸν ἀπολαύειν τῶν ἀγαθῶν, 
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καὶ μηδενὸς ἐμποδὼν ὄντος. αὐτοὶ ἑαυτοῖς δεσπότην ἐπα- 
γάγοιντο τὸν τῶν πολλῶν ἀνθρώπων νόμον τε καὶ λόγον 
καὶ ψόγον; ἢ πῶς ovx ἂν ἄϑλιοι γεγονότες εἴησαν ὑπὸ 
τοῦ καλοῦ τοῦ τὴς δικαιοσύνης καὶ τῆς σωφροσύνης, μη- 
δὲν πλέον νέμοντες τοῖς φίλοις τοῖς αὑτῶν ἢ τοῖς ἐχϑροῖς, 
καὶ ταῦταϊ ἄρχοντες ἐν τῇ ἑαυτῶν πόλει; ἀλλὰ τῇ ἄλη- 
Sao, ὦ Σώκρατες, ἣν φὴς σὺ διώκειν, ὧδ᾽ ἔχει" τρυφὴ 
καὶ Γν λνάία καὶ ἐλευθεθέαι ἐὰν ἐπικουρίαν ἔχῃ τοῦτ 
ἐστὶν “ἀρετή τε καὶ εὐδαιμονία. τὰ δὲ ἄλλα ταῦτ᾽ ἐστὶ TO 
καλλωπίσματα. τὰ παρὰ φύσιν συνθήματα ἀνθρώπων. 
φλυαρία καὶ οὐδενὸς ἄξια. 

ΧΕΥΙ. XQ. Οὐκ ἀγεννῶς ys, ὦ Καλλίκλεις, ἐπεξ- 
ἔρχει τῷ λόγῳ παρρησιαζόμενος" σαφῶς γὰρ σὺ νῦν λέ- 
γεις, ἃ οἱ ἄλλοι διανοοῦνται μέν, λέγειν δὲ οὐκ ἐθέλουσι. 
δέομαι οὖν ἐγώ σου μηδενὶ τρόπῳ ἀνεῖναι. ἵνα τῷ ὄντι 
κατάδηλον γένηται πῶς βιωτέον. καί μοι λέγε" τὰς μὲν 
ἐπιϑυμίας φὴς οὐ κολαστέον, εἰ μέλλει τις οἷον δεῖ εἶναι, 
ἐῶντα δὲ αὐτὰς ὡς μεγίστας πλήρωσιν αὐταῖς ἀμσϑεν y£ 
ποϑεν ἑτοιμάξειν. καὶ τοῦτο εἶναι τὴν ἀρετήν; 

ΚΑ4. Φημὶ ταῦτα ἐγώ. 

ΣΙ. Οὐκ ἄρα ὀρϑῶς λέγονται o( μηδενὸς δεόμενοι 
“εὐδαίμονες εἶναι. 

ΚΑ4. Οἱ λέϑοι γὰρ ἂν οὕτω γε καὶ οἵ νεκροὶ εὐδαι- 
μονέστατοι εἶεν. 

XQ. ᾿Αλλὰ μὲν δὴ καὶ ὥς y& σὺ λέγεις δεινὸς ὁ βίος. 
οὐ γάρ τοι ϑαυμάξοιμ᾽ ἄν, εἰ Εὐριπίδης ἀληϑῆ ἐν τοῖσδε 
λέγει. λέγων 

τίς δ᾽ οἷδεν, εἰ τὸ ξὴν μέν ἐστι κατϑανεῖν, 

τὸ κατϑανεῖν δὲ ξῇν; 
καὶ ἡμεῖς τῷ ὄντι ἴσως τέϑναμεν᾽ ἡ δή του ἔγωγε καὶ 
ἤκουσα zv σοφῶν, ) ὡς νῦν ἡμεῖς τέϑναμεν, καὶ τὸ μὲν 
σῶμά ἐστιν ἡμῖν σῆμα. τῆς δὲ ψυχῆς τοῦτος ἐν 9 ἐπιϑυ- 
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μίαι εἰσί. τυγχάνει ὃν olov ἀναπείϑεσϑαι καὶ μεταπίπτειν 
ἄνω κάτω. καὶ τοῦτο ἄρα τις μυϑολογῶν κομψὸς ἀνήρ, 
ἰσὼς Σικελός τις ἡ Ἰταλικός, παράγων τῷ ὀνόματι διὰ τὸ 
πιϑανόν τε καὶ πειστικὸν ὠνόμασε πέϑον᾽, τοὺς δὲ ἀνοή-- 
τους ἀμυήτους᾽ τῶν δ᾽ ἀμυήτων τοῦτο τῆς ψυχῆς, οὗ αἱ 
ἐπιϑυμίαι εἰσί. τὸ ἀκόλαστον αὐτοῦ καὶ οὐ στεγανόν, ὡς 
τετρημένος εἴη πίϑος, διὰ τὴν ἀπληστίαν ἀπεικάσας. τοὐ- 
ναντίον δὴ οὗτος σοί. ὦ Καλλίκλεις, ἐνδείκνυται ὡς τῶν 
ἐν “4ιδου — τὸ ἀειδὲς δὴ λέγων -- οὗτοι ἀϑλιώτατοι ἂν 
εἶεν oL ἀμύητοι. καὶ φοροῖεν εἰς τὸν τετρημένον πέϑον 
ὕδωρ ἑτέρῳ τοιούτῳ τετρημένῳ κοσκίνῳ. τὸ δὲ κόσκινον 
ἄρα λέγει. ὡς ἔφη ὁ πρὸς ἐμὲ λέγων, τὴν ψυχὴν εἶναι" 
τὴν δὲ ψυχὴν XOGXÍVQ ἀπείκασε τὴν τῶν ἀνοήτων ὡς τε- 
τρημένην, ἅτε οὐ δυναμένην στέγειν δι᾿ ἀπιστίαν τε καὶ 
λήϑην. ταῦτ᾽ ἐπιεικῶς μέν ἐστιν ὑπό τι ἄτοπα, δηλοῖ μὴν 
ὃ ἐγὼ βουλομαί cot ἐνδειξάμενος, ἐ ἐάν mus οἷός τε ὦ. πεῖ- 
σαι μεταϑέσϑαι,. ἀντὶ τοῦ ἀπλήστως καὶ ἀκολάστως ἔχον- 
τος βίου τὸν κοσμίως καὶ τοῖς ἀεὶ παροῦσιν ἱκανῶς καὶ 
ἐξαρχούντως ἔχοντα βίον ἑλέσϑαι. ἀλλὰ πότερον πείϑω 
τί σε καὶ μετατίϑεσαι εὐδαιμονεστέρους εἶναι τοὺς κο- 
σμίους τῶν ἀκολάστων, ἢ οὐδ᾽ ἂν ἄλλα πολλὰ τοιαῦτα 
μυϑολογῶ, οὐδέν τι μᾶλλον μεταϑήσει; 

KAA. Τοῦτ᾽ ἀληϑέστερον εἴρηκας, ὦ Σώκρατες. 

XLVIIL Σ. Φέρε δή, ἄλλην σοι εἰκόνα λέγω ἐκ 
τοῦ αὐτοῦ γυμνασίου τῇ νῦν. σκόπει γὰρ εἰ τοιόνδε λέγεις 
περὶ τοῦ βίου ἑκατέρου. (τοῦ τε σώφρονος καὶ τοῦ ἀκολά- 
στου.. οἷον εἰ δυοῖν ἀνδροῖν ἑκατέρῳ πίϑοι πολλοὶ εἶεν, 
καὶ τῷ μὲν ἑτέρῳ ὑγιεῖς καὶ πλήρεις. ὁ μὲν οἴνου, ὁ δὲ 
μέλιτος, ὁ δὲ γάλακτος, καὶ ἄλλοι πολλοὶ πολλῶν, νάματα 
ὃὲ σπάνια καὶ χαλεπὰ ἑκάστου τούτων εἴη καὶ μετὰ πολ- 
λῶν πόνων καὶ χαλεπῶν ἐκποριξόμενα" ὃ μὲν οὖν ἕτερος 
πληρωσάμενος μήτ᾽ ἐποχετεύοι μήτε τι φροντίζοι. ἀλλ᾽ 


69 DTOPLIIAs2. 267 


ἕνεκα τούτων ἡσυχίαν ἔχοι" τῷ δ᾽ ἑτέρῳ τὰ μὲν νάματα, 
ὥσπερ καὶ ἐκείνῳ, δυνατὰ μὲν πορίζεσϑαι. χαλεπὰ δέ, τὰ 
δ᾽ ἀγγεῖα τετρημένα καὶ σαϑρά, ἀναγκάζοιτο δ᾽ ἀεὶ καὶ 
νύκτα καὶ ἡμέραν πιμπλάναι αὐτά, ἢ τὰς ἐσχάτας λυποῖτο 
λύπας" ὧρα τοιούτου ἑκατέρου ὄντος τοῦ βίου, λέγεις τὸν 
τοῦ ἀκολάστου εὐδαιμονέστερον εἶναι ἢ τὸν τοῦ κοσμίου; 
πείϑω τί σε-ταῦτα λέγων συγχωρῆσαι τὸν κόσμιον βίον 
τοῦ ἀκολάστου ἀμείνω εἶναι. ἢ οὐ πείϑω; 

ΚΑ4. Οὐ πείϑεις. à Σώκρατες. τῷ μὲν γὰρ πληρω- 
σαμένῳ ἐκείνῳ οὐκέτ᾽ ἔστιν ἡδονὴ οὐδεμία, ἀλλὰ τοῦτ᾽ 
ἔστιν, ὃ νῦν δὴ ἐγὼ ἔλεγον. τὸ ὥσπερ λίϑον £ijv, ἐπειδὰν 
πληρώσῃ, μήτε χαίροντα ἔτι μήτε λυπούμενον. ἀλλ᾽ ἐν 
τούτῳ ἐστὶ τὸ ἡδέως &v. ἐν τῷ ὡς πλεῖστον ἐπιρρεῖν. 

ΣΩ. Οὐκοῦν ἀνάγκη γ᾽ ] ἂν πολὺ ἐπιρρέῃ, πολὺ καὶ 
τὸ ἀπιὸν εἶναι. καὶ μεγάλ᾽ ἄττα τὰ τρήματα εἶναι ταῖς 
ἐκροαῖς; 

KAA. Πάνυ μὲν ovv. 

Z9. Χαραδριοῦ τινὰ αὖ σὺ βίον λέγεις. ἀλλ᾽ οὐ νε- 
κροῦ οὐδὲ λίϑου. καί μοι λέγε" τὸ τοιόνδε λέγεις otov πει-- 
viv καὶ πεινῶντα ἐσϑίειν; 

ΚΑ4. Ἔγωγε. 

Z9. Καὶ διψῇν γε καὶ διψῶντα πίνειν; 

KAA. A£yo, καὶ τὰς ἄλλας ἐπιϑυμίας ἁπάσας ἔχοντα 
καὶ δυνάμενον πληροῦν χαίροντα εὐδαιμόνως env. 

XLIX. 29. Εὖγε, ὦ βέλτιστε" διατέλει γὰρ ὥσπερ 
ἤρξω. καὶ ὅπως μὴ ἀπαισχυνεῖ. δεῖ δέ, ὡς ἔοικε. μηδ᾽ ἐμὲ 
ἀπαισχυνϑῆ ναι. καὶ πρῶτον μὲν εἰπέ, M καὶ ψωρῶντα: καὶ 
κνησιῶντα, ἀφϑόνως ἔχοντα τοῦ κνῆσϑαι, κνώμενον δια- 
τελοῦντα τὸν βίον εὐδαιμόνως ἔστι Civ. 

K.44. Ὡς ἄτοπος εἶ, ὦ Σώκρατες. καὶ ἀτεχνῶς δη- 
μηγόρος. 

ZO. Τοιγάρτοι, à Καλλίκλεις. Πῶλον μὲν καὶ Γορ- 
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γίαν καὶ ἐξέπληξα καὶ αἰσχύνεσϑαι ἐποίησα, σὺ δὲ οὐ μὴ 
ἐκπλαγῇς οὐδὲ μὴ αἰσχυνθῇς ἀνδρεῖος γὰρ εἷ. ἀλλ᾽ ἀπο- 
κρίνου μόνον. 

KAA. Φημὶ τοίνυν καὶ τὸν κνώμενον ἡδέως ἂν 


βιῶναι. 
EQ. Οὐκοῦν εἴπερ ἡδέως. καὶ εὐδαιμόνως: 
KAA. Πάνυ γε. : 
Σῷ. Πότερον εἰ τὴν κεφαλὴν μόνον κνησιῷ, ἢ ἔτι 


τίσε ἐρωτῶ; ὅρα, ὦ Καλλίκλεις, τί ἀποκρινεῖ, ἐάν τίς σε 
τὰ ἐχόμενα τούτοις ἐφεξῆς ἅπαντα ἐρωτᾷ καὶ τούτων 
τοιούτων ὄντων κεφάλαιον. ὁ τῶν κιναίδων βίος, οὗτος 
οὐ δεινὸς καὶ αἰσχρὸς καὶ ἄϑλιος; ἢ τούτους τολμήσεις 
λέγειν εὐδαίμονας εἷναι, ἐὰν ἀφϑόνως ἔχωσιν ὧν δέονται; 

ΚΑ4. Οὐκ αἰσχύνει εἰς τοιαῦτα ἄγων, ὦ Σώκρατες, 
τοὺς λόγους; 

ΣΩ. 'H γὰρ ἐγὼ ὦ ἄγω ἐνταῦϑα, ὦ γενναῖε, ῇ ἐκεῖνος, 
ὃς ἂν φῇ ἀνέδην οὕτω τοὺς χαίροντας, ὅπως ἂν χαίρωσιν, 
εὐδαίμονας εἶναι, καὶ μὴ διορίζηται τῶν ἡδονῶν ὁποῖάι 
ἀγαϑαὶ καὶ κακαί; ἀλλ᾽ ἔτι καὶ νῦν λέγε, πότερον φὴς 
εἶναι τὸ αὐτὸ ἡδὺ καὶ ἀγαϑόν, ἢ εἶναί τι τῶν ἡδέων, ὃ οὐκ 
ἔστιν ἀγαϑον; 

KAA. Ἵνα δή μοι μὴ ἀνομολογούμενος ^ ἡ ὃ λόγος, 
ἐὰν ἕτερον φήσω εἶναι, τὸ αὐτό φημι εἶναι. 

ΣΩ. ΖΔιαφϑείρεις, ὦ Καλλίκλεις, τοὺς πρώτους λό- 
yovg, καὶ οὐκ ἂν ἔτι μετ᾽ ἐμοῦ ἱκανῶς τὰ ὄντα ἐξετάζοις. 
εἴπερ παρὰ τὰ δοκοῦντα σαυτῷ ἐρεῖς. 

KAA. Καὶ γὰρ σύ. ὦ Σώκρατες. 

29. Οὐ τοίνυν ὀρϑῶς ποιῶ οὔτ᾽ ἐγώ, ( [εἴπερ ποιῶ 
τοῦτο. οὔτε σύ. ἀλλ᾽, ὦ μακάριε, ἄϑρει, μὴ οὐ τοῦτο ἢ τὸ 
ἀγαϑόν, τὸ πάντως χαίρειν. ταῦτά τε γὰρ τὰ νῦν δὴ 
αἰνιχϑέντα πολλὰ καὶ αἰσχρὰ φαίνεται συμβαίνοντα, εἰ 
τοῦτο οὕτως ἔχει, καὶ ἄλλα πολλα. 
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KA A. Ὡς σύ ye olet, à Σώκρατες. 

EO. Σὺ δὲ τῷ ὄντι, ὦ Καλλίκλεις, ταῦτα ἰσχυρίζει; 

KAA. "Eyoys. 

L. X9. ἘἘπιχειρῶμεν ἄρα τῷ λόγῳ ὡς σοῦ Oz0V- C 
δάζοντος; - 

KAA. Πανυ γε σφόδρα. 

ΣΩ. Ἴϑι δή μοι, ἐπειδὴ οὕτω δοκεῖ, διελοῦ τάδε" 

«επιστήμην που καλεῖς τι; 

KAA. "Eyoys. 

EQ. Οὐ καὶ ἀνδρείαν νῦν δὴ ἔλεγές τινα εἶναι μετὰ 
ἐπιστήμης; 

KAA. Ἔλεγον γάρ. 

2. "AÀÀo τι οὖν ὡς ἕτερον τὴν ἀνδρείαν τῆς ἐπι- 
στήμης δύο ταῦτα ἔλεγες; 

KAA. Σφόδρα γε. 

ΣΩ. Τί δέ, ἡδονὴν καὶ ἐπιστήμην᾽ ταὐτὸν ἢ ἕτερον; 

KA A. Ἕτερον δήπου. GO σοφώτατε σύ 

EQ. Ἦ καὶ ἀνδρείαν ἑτέραν ἡδονῆς; 

KAA. Πῶς γὰρ οὔ; 

EQ. Φέρε δὴ ὅπως μεμνησόμεϑα ταῦτα. ὅτι Καλλι- 
κλῆς ἔφη ᾿άχαρνευς ἡδὺ μὲν καὶ ἀγαϑὸν ταὐτὸν εἶναι, 
ἐπιστήμην δὲ καὶ ἀνδρείαν καὶ ἀλλήλων καὶ τοῦ ἀγαϑοῦ 
ἕτερον. 

KAA. Σωκράτης δέ γε ἡμῖν ὁ ᾿ἡλωπεκῆϑεν οὐχ 
ὑμολογεῖ ταῦτα. ἢ ὑμολογεῖ; 

ΣΩ. Οὐχ ὁμολογεῖ" οἶμαι δέ γε οὐδὲ Καλλικλῆς, 
ὅταν αὐτὸς αὑτὸν ϑεάσηται ὀρϑῶς. εἰπὲ γάρ μοι. τοὺς εὐ 
πράττοντας τοῖς κακῶς πράττουσιν οὐ τοὐναντίον ἡγεῖ 
παϑὸος πεπονϑέναι; 

3 KAA. "Eyoys. 

EQ. '4o' οὖν, εἴπερ ἐναντία ἐστὶ ταῦτα ἀλλήλοις. 

ἀνάγκη περὶ αὐτῶν ἔχειν ὥσπερ περὶ ὑγιείας ἔχει καὶ vo- 
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σου; οὐ yaQ ἅμα δήπου ὑγιαίνει τε καὶ νοσεῖ ὁ ἄνϑρωπος, 
οὐδὲ ἅμα ἀπαλλάττεται ὑγιείας τε καὶ νόσου. 

KAA. Πῶς λέγεις; 

Z9. Οἷον περὶ ὅτου βούλει τοῦ σώματος ἀπολα- 

496 βὼν σκόπει. νοσεῖ που ἄνϑρωπος ὀφθαλμούς, o ὄνομα 
ὀφθαλμία; 

KAA. Πῶς γὰρ ov; 

Z9. Οὐ δήπου καὶ ὑγιαίνει γε ἅμα τοὺς αὐτούς; 

ΚΑ. Οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν. 

XQ. Τί δέ; ὅταν τῆς ὀφϑαλμίας ἀπαλλάττηται, ρα 
τότε καὶ τῆς ὑγιείας ἀπαλλάττεται τῶν ὀφθαλμῶν καὶ 
τελευτῶν ἅμα ἀμφοτέρων ἀπήλλακται; 

KAA. Ἥκιστα γε. 

Z4. Θαυμάσιον γάρ. οἷμαι. καὶ ἄλογον γίγνεται" 
ἦ γάρ. 

Β KAA. Σφοδρα γε. 

Z3. ᾿᾽4λλ᾽ ἐν μέρει, οἶμαι. ἑκάτερον καὶ λαμβάνει 
καὶ ἀπολλύει; 

KAA. Φημί. 

Z2. Οὐκοῦν καὶ ἰσχὺν καὶ ἀσϑένειαν ὡσαύτως; 

KAA. Ναί. 

Z9. Καὶ τάχος καὶ βραδυτῆτα; 

KAA. Πανυ γε. 

ΣΩ. Ἦ καὶ τἀγαϑὰ καὶ τὴν εὐδαιμονίαν καὶ τάναν- 
τία τούτων, κακά τε καὶ ἀϑλιότητα, ἐν μέρει λαμβάνει καὶ 
ἐν μέρει ἀπαλλάττεται ἑκατέρου; 

KAA. Πάντως δήπου. 

0 ΣΦ. Ἐὰν εὕρωμεν ἄρα ἄττα, ὧν ἅμα τε ἀπαλλάτ-- 
τεται ἄνϑρωπος καὶ ἅμα ἔχει. δῆλον ὅτι ταῦτά γε οὐκ ἂν 
εἴη τό τὲ ἀγαϑὸν καὶ τὸ κακόν. ὁμολογοῦμεν ταῦτα; καὶ 
εὖ μάλα σκεψάμενος ἀποκρίνου. 

KAA. ᾿Α4λλ᾽ ὑπερφυῶς ὡς ὁμολογῶ. 
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LL XQ. Ἴϑι δὴ ἐπὶ τὰ ἔμπροσϑεν ὡμολογημένα. 
τὸ πεινῇν ἔλεγες πότερον ἡδὺ ἢ ἀνιαρὸν εἷναι; αὐτὸ λέγω 
τὸ πεινῇν. 

KAA. ᾿Δἀνιαρὸν ἔγωγε" τὸ μέντοι πεινῶντα ἐσϑί- 
&v ἡδύ. 

E. Καὶ ἐγώ: μανϑάνω" ἀλλ᾽ οὖν τό γε-πεινῇν 
αὐτο! ἀνιαρόν. ἢ οὐχί; 

KAA. Φημί. 

EQ. Οὐκοῦν καὶ τὸ διψὴν; 

ΚΑ4. Σφόδρα γε. 

EQ. Πότερον οὖν ἔτι πλείω ἐρωτῶ. ἢ ὁμολογεῖς 
ἅπασαν ἐνδειαὺ καὶ ἐπιϑυμίαν ἀνιαρὸν εἶναι; 

KA4. Ὁμολογῶ.,. ἀλλὰ μὴ ἐρώτα. TIT 

XQ. Εἶεν: διψῶντα δὲ δὴ πίνειν ἄλλο τι 1] ἡδὺ φὴς 
εἷναι; 

KAA. Ἔγωγε. 

X9. Οὐκοῦν τούτου οὗ λέγεις τὸ μὲν διψῶντα λυ- 
πούμενον δήπου ἐστίν; 

KAA. Not. 

Z2. Τὸ δὲ πίνειν πλήρωσίς τε τῆς ἐνδείας καὶ ἡδονή ; 

KAA. Ναί. ὁ 

Z9. Οὐκοῦν κατὰ τὸ πίνειν χαίρειν λέγεις; 

KAA. Μαλιστα. 

Z9. Ζιψῶντά γε; 


ΚΑ4. Φημί. 
E. “υπούμενον; 
KAA. Nat. 


; , τ M : 
Σ΄. Αἰσϑάνει ovv τὸ συμβαῖνον, ὅτι λυπούμενον 
, 4 ri , L - » 
χαίρειν λέγεις ἅμα, ὅταν διψῶντα πίνειν λέγῃς ; ἢ οὐχ 
- ^ ' A 

μα τοῦτο γίγνεται κατὰ τὸν αὐτὸν τόπον καὶ χρύνον εἶτε 

ψυχῆς εἴτε σώματος βούλει; οὐδὲν yao, οἶμαι, διαφέρει. 
ἔστι ταῦτα ἢ οὔ. 
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KAA. Ἔστιν. 

, ΣΦ. '4ÀÀà μὴν εὖ γε πράττοντα κακῶς πραττειν 
ἅμα ἀδύνατον ἔφης εἶναι. 

KAA. Φημὶ γάρ. 

EQ. ᾿Ανιώμενον δέ γε χαίρειν δυνατὸν ὡμολόγηκας. 

KAA. Φαίνεται. 

Z9. Οὐκ ἄρα v0 χαίρείν ἐστὶν εὖ πράττειν οὐδὲ τὸ 

Tuan. γίγνεταιτὸ ἡδύ τοῦ ἀγαϑοῦ: 

KA4A. Οὐκ οἷδ᾽ ἅττα guit] ὦ Σώκρατες. 

EQ. Οἶσϑα, ἀλλὰ ἀκκίξει; ὦ Καλλίκλεις" καὶ πρόϊϑι 
γε ἔτι εἰς τὸ ἔμπροσϑεν, ἵνα εἰδῇς. ὡς σοφὸς ὦν με νου- 
ϑετεῖς. οὐχ ἅμα διψῶν τε ἕκαστος ἡμῶν πέπαυται καὶ 
ἅμα ἡδόμενος διὰ τοῦ πίνειν; 


5 ΚΑΖ. Οὐκ οἶδα 0 τι λέγεις ὅτι ἐχωΐ ληρεῖς. 


ΓΟΡ. Μηδαμῶς, à Καλλίκλεις, ἀλλ᾽ ἀποκρίνου καὶ 
ἡμῶν ἕνεκα, ἵνα περανϑῶσιν ol λόγοι. 

KAA. "AM ἀεὶ τοιοῦτος ἐστι Σωκράτης, ὦ Γοργία" 
σμικρὰ καὶ ὀλίγου ἄξια ἀνερωτᾷ καὶ ἐξελέγχει. 

ΓΟΡ. ᾿4λλὰ τί σοὶ διαφέρει; πάντως οὐ σὴ αὕτη ἡ 
τιμή, ὦ Καλλίκλεις" ἀλλ᾽ ὑπόσχες Σωκράτει ἐξελέγξαι 
ὅπως ἂν βούληται. 

K.AA. Ἐρώτα δὴ σὺ τὰ σμικρά τε καὶ στενὰ ταῦτα, 
ἐπείπερ Γοργία δοκεῖ οὕτως. 

LI. Z2. Εὐδαίμων εἶ, ὦ Kona, ὅτι τὰ με- 
γάλα μεμύησαι πρὶν τὰ σμικρά" ἐγὼ δ᾽ οὐκ ὥμην ϑεμε- 
τὸν εἶναι. ὅϑεν οὖν ἀπέλιπες, ἀποκρίνου, εἰ οὐχ ἅμα 
παύεται διψῶν ἕκαστος ἡμῶν καὶ ἡδόμενος. 

KAA4. Φημί. 

29. Οὐκοῦν καὶ πεινῶν καὶ τῶν ἄλλων ἐπυϑυμιῶν 
καὶ ἡδονῶν ἅμα παύεται; 

KAA. "Ecc ταῦτα. 
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XQ. Οὐκοῦν καὶ τῶν λυπῶν και τῶν ἡδονῶν & ἅμα 
παύεται; t D 

KAA. Ναί. 

EQ. ᾿Αλλὰ μὴν τῶν ἀγαϑῶν καὶ κακῶν οὐχ ἅμα 
παύεται, ὡς σὺ ὡμολόγεις" νῦν δὲ οὐχ ὁμολογεῖς; 

KA A. Ἔγωγε" Tí ovv δή: 

ΣΦ. Ὅτι οὐ ταὐτὰ γίγνεται; ὦ φίλε, τἀγαϑὰ τοῖς 
ἡδέσιν οὐδὲ τὰ κακὰ τοῖς ἀνιαροῖς. τῶν μὲν γὰρ ἅμα 
παύεται, τῶν δὲ ov, ὡς ἑτέρων ὄντων" πῶς οὖν ταυτὰ 
ἂν εἴη τὰ ἡδέα roig ἀγαϑοῖς ἢ τὰ ἀνιαρὰ τοῖς κακοῖς; / 
ἐὰν δὲ βούλῃ, καὶ τῇδ᾽ ἐπίσκεψαι" οἶμαι γάρ σοι οὐδὲ 
ταύτῃ ὁμολογεῖσϑαι. ἄϑρει δέ" τοὺς ἀγαϑοὺς οὐχὶ ἀγα-- E 
ϑῶν παρουσίᾳ ἀγαϑοὺς καλεῖς, ὥσπερ τοὺς καλοὺς οἷς ἂν 
κάλλος παρῇ} 

KAA. Ἔγωγε. 

29. Τὶ δέ; ἀγαϑοὺς ἄνδρας καλεῖς τοὺς ἄφρονας 
xai δειλούς: οὐ γὰρ ἄρτι γε, ἀλλὰ τοὺς ἀνδρείους καὶ 
φρονέμους ἔλεγες" ἢ οὐ τούτους ἀγαϑοὺς καλεῖς; 

KAA. Πάνυ μὲν οὖν. 

29. Τί δέ; παῖδα ἀνόητον χαίροντα ἤδη εἶδες; 

KAA. Ἔχγωγε. 

2:09... "Avàga δὲ οὔπω εἶδες ἀνόητον χαίροντα; 

KAA. Οἷμαι ἔγωγε: ἀλλὰ τί τοῦτο; 

Σ. Οὐδέν: ἀλλ᾽ ἀποκρίνου. 


KAA. Εἶδον. 
2$. Τί δέ; νοῦν ἔχοντα λυπούμενον καὶ χαίροντα; 498 
KAA. Φημί. 


Z9. Πότεροι δὲ μᾶλλον χαίρουσι καὶ λυποῦνται, οἱ 
φρόνιμοι ἢ οἵ ἄφρονες; 

KAA. Οἷμαι ἔγωγε οὐ πολύ τι διαφέρειν. 

Z2. ᾿4λλ᾽ ἀρκεῖ καὶ τοῦτο. ἐν πολέμῳ δὲ ἤδη εἶδες 
ἄνδρα δειλόν; 

PraTO lll. I8 
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KAA. Πῶς γὰρ οὖ; 

29. Τί οὖν; ἀπιόντων τῶν πολεμίων πότεροί 60: 
ἐδόκουν μᾶλλον χαίρειν, οἱ δειλοὶ ἢ οἵ ἀνδρεῖοι; 

Β KAA. ᾿Ζμφότεροι ἔμοιγε [μᾶλλον] εἰ δὲ μή, παρα- 
πλησίως ye. 

Z9. Οὐδὲν διαφέρει. χαίρουσι δ᾽ οὖν καὶ ol δειλοί; 

KAA. Σφόδρα γε. ; 

Z9. Καὶ οἱ ἄφρονες, ὡς ἔοικεν. 

KAA. Nat. 

Z9. Ilgocióvrov δὲ᾽ οἱ δειλοὶ μόνον λυποῦνται ἢ 
καὶ οἱ ἀνδρεῖοι; 

KAA. ᾿ἀμφότεροι. 

ΣΩ,. ρα ὁμοίως; 

ΚΑ. ΜΜάλλον ἴσως οἱ δειλοί. 

Z2. ᾿Ζπιόντων δ᾽ οὐ μᾶλλον χαίρουσιν; 

KAA. Ἴσως. 

29). Οὐκοῦν λυποῦνται μὲν καὶ χαίρουσι καὶ οἱ 
ἄφρονες καὶ οἱ φρόνιμοι καὶ οἱ δειλοὶ καὶ οἱ ἀνδρεῖοι 

€ παραπλησίως. ὡς σὺ φής, μᾶλλον δὲ οἱ δειλοὶ τῶν ἀν- 
δρείων; 

KAA. Φημί. 

EQ. ᾿Δ4λλὰ μὴν οἵ γε φρόνιμοι καὶ οἱ ἀνδρεῖοί ἀγα- 
ϑοί: οἱ δὲ δειλοὶ καὶ ἄφρονες κακοί; 

KAA. Ναί. 

Z9. Παραπλησίως ἄρα χαίρουσι καὶ λυποῦνται οἱ 
ἀγαϑοὶ καὶ οἱ κακοί; 

KA4A. Φημί. 

29. Ἶ4ρ᾽ οὖν παραπλησίως εἰσὶν ἀγαϑοὶ καὶ κακοὶ! 
oí. ἀγαϑοί τε καὶ οἱ κακοί; ἢ καὶ ἔτι μᾶλλον ἀγαϑοὶ [οἱ 
ἀγαϑοὶ] καὶ κακοί εἰσιν οἵ κακοί; 

D LII. X44. ᾿Δλλὰ μὰ Zi οὐκ οἶδ᾽ 0 τι λέγεις. 
Z9) Οὐκ οἶσθ᾽ ὅτι τοὺς ἀγαθοὺς ἀγαθῶν φὴς 
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παρουσίᾳ εἷναι ἀγαϑούς, κακοὺς δὲ κακῶν; τὰ δὲ ἀγαϑὰ 
εἷναι τὰς ἡδονάς. κακὰ δὲ τὰς ἀνίας; 

KAA. "Eyoys. 

29. Οὐκοῦν τοῖς χαίρουσι πάρεστι va yo a, αἱ 100- 
vat, εἴπερ χαίρουσιν; ze 

ΚΑ4. Πῶς yàg οὔ; 

EQ. Οὐκοῦν ᾿«ἀγαϑῶν παρόντων ἀγαϑοί εἰσιν ol 
χαίροντες ; 

KAA. Nat. 

29. Τί δέ; vois ἀνιωμένοις οὐ πάρεστι τὰ κακά, al 
λῦπαι; A 

KAA. Παρεστιν. 

Z9. Κακῶν δέ ys παρουσίᾳ φὴς σὺ εἷναι κακοὺς E 
τοὺς κακούς" ἢ οὐκέτι φής; 

KAA. Ἔγωγε. 

ZQ. '"Ayattol ἄρα οἵ ἂν χαίρωσι, κακοὶ δὲ oi ἂν ἀνι- 
ὦνται; 

KAA. Πανυ γε. 

ΣΩ. Οἱ μέν γε μᾶλλον μάλλον, οἱ δ᾽ ἧττον ἧττον, 

ol δὲ παραπλησίως παραπλησίως; 

KA4. Naí. 

2$. Οὐκοῦν φὴς παραπλησίως χαίρειν καὶ λυπεῖ- 
σϑαι τοὺς φρονίμους καὶ τοὺς ἄφρονας καὶ τοὺς δειλοὺς 
καὶ τοὺς ἀνδρείους. ἢ καὶ μᾶλλον ἔτι τοὺς δειλούς; 

KAA. Ἔγωγε. 

Z2. Συλλόγισαι δὴ κοινῇ μετ᾽ ἐμοῦ, τί ἡμῖν συμ- 
βαίνει ἐκ τῶν ὡμολογημένων καὶ δὶς γάρ τοι καὶ τρις 
φασι καλὸν εἷναι τὰ καλὰ Afysw τε xol ἐπισκοπεῖσϑαι. 409 
ἀγαϑὸν μὲν εἶναι τὸν φρόνιμον καὶ ἀνδρεῖόν φαμεν. 

ἡ γάρ; 
KAA. Ναί. 
2$. Κακὸν δὲ τὸν ἄφρονα καὶ δειλον ; 


- 
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KAA. Πάνυ ys. 

ZQ. ᾿4γαϑὸν δὲ αὖ τὸν χαίροντα; 

KAA. Nat. 

4. Κακὸν δὲ τὸν ἀνιώμενον; 

KAA. ᾿Ζναγκη. 

29. ’Ανιᾶσϑαι δὲ καὶ χαίρειν τὸν ἀγαϑὸν καὶ κακὸν 
ὁμοίως, ἴσως δὲ καὶ μᾶλλον τὸν κακόν; 

KAA. Ναί. ! 

ΣΩ. Οὐκοῦν ὁμοίως γίγνεται κακὸς καὶ ἀγαϑὸς τῷ 
ἀγαϑῷὼ ἢ καὶ μᾶλλον ἀγαϑὸς ὁ κακός; οὐ ταῦτα συμβαί- 
νει καὶ τὰ πρότερα ἐκεῖνα, ἐάν τις ταὐτὰ φῇ ἡδέα τε καὶ 
ἀγαϑὰ εἶναι; οὐ ταῦτα ἀνάγκη, ὦ Καλλίκλεις; 

LIV. KAA. Πάλαι τοί Gov ἀκροῶμαι, ὦ Σώκρατες. 
καϑομολογῶν, ἐνθυμούμενος ὅτι, κἂν παίξων τίς σοι 
ἐνδῷ ὑτιοῦν. τούτου ἄσμενος ἔχει ὥσπερ τὰ μειράκια. ὡς 
δὴ σὺ οἴει ἐμὲ ἢ καὶ ἄλλον ὁντινοῦν ἀνθρώπων οὐχ ἡγεῖ- 
σϑαι τὰς μὲν βελτίους ἡδονάς, τὰς δὲ χείρους. 

£29. ἸΙοὺ ἰού, ὦ Καλλίκλεις, ὡς πανοῦργος εἶ, και 
μοι ὥσπερ παιδὶ χρῇ, τοτὲ μὲν αὖ φάσκων οὕτως ἔχειν, 
τοτὲ δὲ ἑτέρως, ἐξαπατῶν με. καίτοι οὐκ μην γε κατ᾽ 
ἀρχὰς ὑπὸ σούζἑκόντος εἶναι ἐξαπατηϑήσεσϑαι. ὡς ὄντος 
φίλου νῦν δὲ ἐψεύσϑην, καὶ ὡς ἔοικεν ἀνάγκη μοι κατὰ 
τὸν παλαιὸν λόγον τὸ παρὸν εὖ ποιεῖν καὶ τοῦτο δέχεσϑαι 
τὸ διδόμενον παρὰ σοῦ. ἔστι δὲ δή. ὡς ἔοικεν, ὃ νῦν λέ- 
y&tg , ὅτι ἡδοναί τινές εἰσιν at μὲν ἀγαϑαί, αἵ δὲ κακαί" 


7 γάρ; 

KAA. Nat. 

XQ. Ἶ4ρ᾽ ovv ἀγαϑαὶ μὲν αἱ ὠφέλιμοι, κακαὶ δὲ αἱ 
βλαβεραί, ; 


KAA. Ilavv γε. 
Z2. ᾿Ωφέλιμοι δέγε αἱ ἀγαϑόν τι ποιοῦσαι. κακαὶ 


ὁὲ αἵ κακόν τι: 
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ΚΑ4. Φημί. 

2). 4o! οὖν τὰς τοιάσδε λέγεις, οἷον κατὰ τὸ σῶμα 
ἃς νῦν δὴ ἐλέγομεν ἐν τῷ ἐσϑίειν καὶ πίνειν ἡδονάς ; 5 [εὖ 
ἄρα τούτων αἵ μὲν ὑγίειαν ποιοῦσαι ἐν τῷ σώματι, " 
ἰσχὺν ἢ ἄλλην τινὰ ἀρετὴν τοῦ σώματος, αὗται μὲν ἀγα- 
ϑαί, αἵ δὲ τἀναντία τούτων κακαί, 

KAA. Πάνυ γε. 

29. Οὐκοῦν καὶ λῦπαι ὡσαύτως αἱ μὲν χρησταί εἰ- 
σιν. αἷ δὲ πονηραί; 

ΚΑ4. Πῶς γὰρ οὔ; 

Z9. Οὐκοῦν τὰς μὲν χρηστὰς καὶ ἡδονὰς καὶ λύπας 
καὶ αἱρετέον ἐστὶ καὶ πρακτέον; 

KAA. Πανυ γε. 

Σιῷ. Τὰς δὲ πονηρὰς 0v; 

KAA. δῆλον δή. 2 

Z2. Ἕνεκα yag που τῶν aya9Qv ἅπαντα ἡμῖν ἔδοξε 
πρακτέον εἷναι, εἰ μνημονεύεις, ἐμοί τε καὶ Πώλῳ. ὧρα 
καὶ σοὶ συνδοκεῖ οὕτω. τέλος εἶναι ἁπασῶν τῶν πράξεων 
τὸ ἀγαϑόν, καὶ ἐκείνου ἕνεκεν δεῖν πάντα τἄλλα πράτ- 
τεσϑαι, ἀλλ᾽ οὐκ ἐκεῖνο τῶν ἄλλων; σύμψηφος ἡμῖν εἶ 
καὶ σὺ ἐκ τρίτων; 

KAA. "Eyoye. 

Z0. Tov ἀγαθῶν ἄρα ἕνεκα δεῖ καὶ τάλλα καὶ τὰ 
ἡδέα πράττειν ἀλλ᾽ οὐ τἀγαϑὰ τῶν ἡδέων. 

ΚΑ44. Πάνυ pe. 

Z9. Ao οὖν παντὸς ἀνδρός ἐστιν ἐκλέξασθαι. 
ποῖα ἀγαθὰ τῶν ἡδέων ἐστὶ καὶ ὁποῖα κακά; ἢ τεχνικοῦ 
δεῖ εἰς ἕκαστον; ) 

ΚΑ. Teyvixov. 

LV. 29. ᾿ἀναμνησϑῶμεν δὴ àv αὖ ἐγὼ πρὸς Πὼ- 
Aov καὶ Γοργίαν ἐτύγχανον λέγων. ἔλεγον yaQ, εἰ μνη- 
povevstg, ὅτι εἶεν παρασκευαὶ αἴ μὲν μέχρι ἡδονῆς, αὐτὸ 
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τοῦτο μόνον παρασκευάξουσαι, ἀγνουῦσαι δὲ τὸ βέλτιον 
καὶ vo χεῖρον, ài δὲ γιγνώσκουσαι 0 τι τὲ ἀγαϑὸν καὶ ὅ τι 
κακόν" καὶ ἐτίϑην τῶν μὲν περὶ τὰς ἡδονὰς τὴν μαγευ- 
ρικὴν, ἐμπειρίαν; ἀλλ᾽ οὐ τέχνην, τῶν δὲ περὶ τὸ ἀγαϑὸν 
τὴν ἰατρικὴν τέχνην. καὶ πρὸς φιλίου, ὦ Καλλίκλεις, μήτε 
αὐτὸς olov δεῖν πρὸς ἐμὲ παίζειν μηδ᾽ 0 τι ἂν τύχῃς παρὰ 
τὰ δοκοῦντα; ἀποκρίνου, μήτ᾽ αὖ τὰ παρ᾽ ἐμοῦ οὕτως 

C ἀποδέχου ὡς παίζοντος" ὁρᾶς γάρ, ὅτι περὶ τούτου εἰσὶν 
ἡμῖν οἵ λόγοι, οὐ τί ἂν μᾶλλον σπουδάσειέ vig xtd σμε- 
fjv, πότερον ἐπὶ ὃν σὺ monia ed ἐμέ, τὰ τὰ τοῦ | ἀνδρὸς 
δὴ ταῦτα πράττοντα, λέγοντά τε ἐν τῷ δήμῳ καὶ ῥητορι- 
κὴν ἀσκοῦντα καὶ πολιτευόμενον τοῦτον τὸν τρόπον, ὃν 
ὑμεῖς νῦν πολιτεύεσϑε, ἢ ἐπὶ τόνδε τὸν βίον τὸν ἐν φιλο- 
σοφίᾳ, καὶ τί ποτ᾽ ἐστὶν οὗτος ἐκείνου διαφέρων. ἴσως 

D οὖν βέλτιστόν ἐστιν, ὡς ἄρτι ἐγὼ ἐπεχείρησα, διαιρεῖσϑαι. 
διελομένους δὲ καὶ ὁμολογήσαντας ἀλλήλοις. εἰ ἔστι τού- 
τω διττὼ τὼ βίω, σκέψασθαι, τί τὲ διαφέρετον ἀλλή- 
λοιν καὶ ὁπότερον βιωτέον αὐτοῖν. ἴσως οὖν οὔπω οἶσϑα 
τί λέγω. 

KAA. Οὐ δῆτα. 

2. AM ἐγώ σοι σαφέστερον ἐρῶ. d ὧμολο- 
ἡδύ re δὲ τὸ ἡδὺ τοῦ ἀγαϑοῦ, peers δὲ αὐτοῖν 
μελέτην͵ τινὰ εἷναι καὶ παρασκευὴν τῆς κτήσεως, τὴν μὲν. 
τοῦ ἡδέος ϑήραν, τὴν δὲ τοῦ ἀγαϑοῦ — αὐτὸ δέ μοι τοῦτο 

E πρῶτον ἡ σύμφαϑι ἢ wj σύμφης; 

KAA. Οὕτω φημί. 

γι. ΣΩ. "I9. δή. ἃ καὶ πρὸς τούσδε ἐγὼ ἔλεγον, 
διομολόγησαί μοι, εἰ ἄρα σοι ἔδοξα τότε ἀληϑῆ λέγειν. 
ἔλεγον δὲ zov, ὅτι ἡ μὲν ὀψοποιικὴ οὔ μοι δοκεῖ τέχνη 

501 εἶναι ἀλλ᾽ ἐμπειρία. ἡ δ᾽ ἰατρική, λέγων ὅτι ἡ μὲν τούτου 
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οὐ θεραπεύει xol τὴν φύσιν ἔσκεπται καὶ τὴν αἰτίαν àv 
πράττει, καὶ λόγον ἔχει τούτων ἑκάστου δοῦναι, ἡ (a- 
τρική" ἡ δ᾽ ἑτέρα τῆς ἡδονῆς, πρὸς ἣν ἡ ϑεραπεία αὐτῇ 
ἐστὶν ὅδε πασα, κομιδῇ ἀτέχνως ἐπ᾽ αὐτὴν ἔρχεται. οὔτε τι 
τὴν φύσιν σχεψαμένη τῆς ἡδονῆς οὔτε τὴν αἰτίαν, ἀλόγως 
τε c voa ὡς ἔπος εἰπεῖν, οὐδὲν διαρυϑιὴσαμένη, 
τριβῇ καὶ ἐμπειρίᾳ μνήμην μόνον co og £v τοῦ elo ó- 
cog γίγνεσϑαι., ᾧ δὴ καὶ πορίζεται τὰς ἡδονάς. ταῦτ᾽ οὖν 
πρῶτον σκύπει εἰ δοκεῖ σοι ἱκανῶς λέγεσϑαι. καὶ εἷναέ τι-- 
veg καὶ περὶ ψυχὴν τοιαῦται ἄλλαι πραγματεῖαι. αἵ μὲν 
τεχνικαί, προμήϑειάν τινα ἔχουσαι τοῦ βελτίστου περὶ 
τὴν ψυχήν. αἴ δὲ τούτου μὲν ὀλιγωροῦσαι, ἐσκεμμέναι δ᾽ 
αὖ, ὥσπερ ἐκεῖ, τὴν ἡδονὴν, μόνον τῆς ψυχῆς, τίνα ἂν 
αὐτῇ τρόπον γίγνοιτο, ἥτις δὲ ἢ βελτίων x χείρων τῶν 
ἡδονῶν, οὔτε σκοπούμεναι οὔτε μέλον αὐταῖς ἄλλο ] ya- 
εσϑαι μόνον, sive βέλτιον eive χεῖρον. ἐμοὶ μὲ μὲν γάρ, ὦ 
Καλλίκλεις, δοκοῦσί τε εἶναι, καὶ ἐγωγέ φημι τὸ τοιοῦτον 
«χολακείαν᾽ εἶναι καὶ περὶ σῶμα καὶ περὶ ψυχὴν καὶ περὶ 
ἄλλο ὅτου ἄν τις τὴν ἡδονὴν ϑεραπεύῃ, ἀσκέπτως ἔχων 
τοῦ ἀμείνονός τε καὶ τοῦ χείρονος " σὺ δὲ δὴ πότερον 
συγκατατίϑεσαι ἡμῖν περὶ τούτων τὴν αὐτὴν δόξαν ἢ 
ἀντίφῃς; 
KA4. Οὐκ ἔγωγε, ἀλλὰ συγχωρῶ, ἵνα σοι καὶ πε- 
ρανϑῇ ὁ λόγος καὶ Γοργίᾳ τῶδε χαρίσωμαι. 
Z9. Πότερον δὲ περὶ μὲν μίαν ψυχὴν ἔστι τοῦτο, 
περὶ δὲ δύο καὶ πολλὰς οὐκ ἔστιν; 
ΚΑ4. Οὔκ, ἀλλὰ καὶ περὶ δύο καὶ περὶ πολλάς. 
Z9. Οὐκοῦν καὶ ἀϑρόαις ἅμα χαρίξεσϑαι ἔστι, μηδὲ 
σκοπούμενον τὸ βέλτιστον ; 
KAA. Οἷμαι ἔγωγε. 
LVIL. 3. Ἔχεις οὖν εἰπεῖν, αἴτινές εἰσιν αἴ ἐπιτη.-- 
δεύσεις αἱ τοῦτο ποιοῦσαι; μᾶλλον δέ, εἰ βούλει, Epor 


E 


502 


C 


280 IIAATSNOZX 82 


ἐρωτῶντος, ἣ μὲν ἄν σοι δοκῇ τούτων εἶναι, φάϑι, ἢ δ᾽ 
ἂν ux, μὴ φάϑι. πρῶτον δὲ σκεψώμεϑα τὴν αὐλητικήν. 
οὐ δοκεῖ σοι τοιαύτη τις εἶναι, ὦ Καλλίκλεις, τὴν ἡδονὴν 
ἡμῶν μόνον διώκειν. ἄλλο δ᾽ οὐδὲν φροντίζειν ; 

KAA. Ἔμοιγε δοκεῖ. i 

Z9. Οὐκοῦν καὶ αἵ τοιαίδε ἅπασαι. οἷον ἡ κιϑαρι- 
στικὴ ἡ ἐν τοῖς ἀγῶσιν; 

Κ44. Nat. 

Σῷ. Τί δέ; ἡ τῶν χορῶν διδασκαλία καὶ ἡ τῶν δι- 
ϑυράμβων ποίησις οὐ τοιαύτη τίς σοι καταφαίνεται; ἡ 
ἡγεῖ τι φροντίζειν Κινησίαν τὸν Μέλητος, ὅπως ἐρεῖ τι 
τοιοῦτον, ὅϑεν ἂν oí ἀκούοντες βελτίους γίγνοιντο, ἢ ὅ τι 
μέλλει χαριεῖσϑαι τῷ ὄχλῳ τῶν θεατῶν; : 

KAA. 4ῆλον δὴ τοῦτό ys, ὦ Σώκρατες. Κινησίου 
γε πέρι. 

ΣΩ. Τί δέ, ὃ πατὴρ αὐτοῦ Μέλης ἢ πρὸς τὸ βέλτι- 
στον βλέπων ἐδόκει δοι κιϑαρωδεῖν; ἢ ἐκεῖνος μὲν οὐδὲ 
πρὸς τὸ ἤδιστον᾽ ἠνία γὰρ ἄδων τοὺς ϑεατάς" ἀλλὰ δὴ 
σκόπει" οὐχὶ y τε κιϑ ϑαρῳδικὴ δοκεῖ σοι πᾶσα καὶ ἡ τῶν 
διϑυράμβων ποίησις ἡδονῆς χάριν εὑρῆσϑαι; 

KAA. Ἔμοιγε. 

Z9. Τίδὲ δή; ἡ σεμνὴ αὕτη καὶ ϑαυμαστή, ἡ τῆς 
τραγῳδίας ποίησις ἐφ᾽ ᾧ ἐσπούδακε, πότερόν ἐστιν [αὐ- 
τῆς τὸ ἐπιχείρημα καὶ ἡ σπουδή], ὡς σοὶ δοκεῖ, χαρίζεσϑαι 
τοῖς ϑεαταῖς μόνον, ἢ καὶ διαμάχεσϑαι, ἐάν τι αὐτοῖς ἡδὺ 
μὲν ἢ καὶ κεχαρισμένον. πονηρὸν δέ, ὅπως τοῦτο μὲν μὴ 
ἐρεῖ, εἰ δέ τι τυγχάνει ἀηδὲς καὶ ὠφέλιμον, τοῦτο δὲ καὶ 
λέξει καὶ ἄσεται, ἐάν τε χαίρωσιν ἐάν τε μή; ποτέρως Go. 
δοκεῖ παρεσκευάσϑαι ἡ τῶν τραγῳδιῶν ποίησις; 

KAA. 4]ῆλον δὴ τοῦτό ye, ὦ Σώκρατες, ὅτι πρὸς 
τὴν ἡδονὴν μᾶλλον ὥρμηται καὶ τὸ χαρίζεσϑαι τοῖς 
ϑεαταῖς 
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XQ. Οὐκοῦν τὸ τοιοῦτον, ὦ Καλλίκλεις, ἔφαμεν 
νῦν δὴ κολακείαν εἶναι; 

KAA. Πάνυ γε. 

29. Φέρε δή, si τις περιέλοιτο τῆς ποιήσεως πάφης 
τό τὲ μέλος καὶ τὸν ῥυϑμὸν καὶ τὸ μέτρον, ἄλλο τι ἡ λόγοι 
γίγνονται τὸ λειπόμενον: r 

KAA. "Av&yx. 

239. Οὐκοῦν πρὸς πολὺν ὄχλον xol δῆμον οὗτοι Ac- 
γονται οἱ λόγοι; 

KAA. Φημί. 

Z9. »“Ἰημηγορία à ἄρα τίς ἐστιν ἡ ποιητική. 

KAA. Φαίνεται. Ὀ 

Z9. Οὐκοῦν δητορικὴ δημηγορία ἂν εἴη" ἢ οὐ ῥητο- 
ρεύειν δοκοῦσί δοι oí ποιηταὶ ἐν τοῖς ϑεάτροις; 

KA A. Ἔμοιγε. 

E89. Νῦν ἀ ἄρα ἡμεῖς εὑρήκαμεν ῥητορικήν τινα πρὸς 
δῆμον τοιοῦτον οἷον παίδων τε ὁμοῦ καὶ γυναικῶν καὶ 
ἀνδρῶν, καὶ δούλων καὶ ἐλευϑέρων, ἣν οὐ πάνυ ἀγάμεϑα: 

«κολακικὴν γὰρ αὐτήν φαμεν εἶναι. 

KAA. Πάνυ γε. 

LVIII. Z9. Εἶεν" τί δὲ ἡ πρὸς τὸν ᾿4ϑηναίων δῆ- 
μον ῥητορικὴ καὶ τοὺς ἄλλους τοὺς ἐν ταῖς πόλεσι δήμους E 
τοὺς τῶν ἐλευϑέρων ἀνδρῶν, τί ποτε ἡμῖν αὕτη ἐστί; 
πότερόν σοι δοκοῦσι πρὸς τὸ βέλτιστον ἀεὶ λέγειν οἱ ῥη- 
τορες, τούτου στοχαξόμενοι; ὃ ὅπως. οἵ πολῖται ὡς βέλτιστοι 
ἔσονται διὰ τοὺς αὐτῶν λόγους, ἢ καὶ οὗτοι πρὸς τὸ χα- 
οἰξεσϑαι τοῖς πολίταις ὡρμημένοι, καὶ ἕνεκα τοῦ ἰδίου 
τοῦ αὑτῶν ὀλιγωροῦντες τοῦ κοινοῦ, ὥσπερ παισὶ προς- 
ομιλοῦσι τοῖς δήμοις, χαρίζεσϑαι αὐτοῖς πειρώμενοι μό-- 
vOv , εἰ δέ ye βελτίους ἔσονται ἢ χείρους διὰ ταῦτα. οὐδὲν 
φροντίζουσιν; 

KA4. Οὐχ ἁπλοῦν ἔτι τοῦτο ἐρωτᾷς" εἰσὶ μὲν yaQ 503 
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οὐ κηδόμενοι τῶν πολιτῶν)λέγουσιν ἃ λέγουσιν, εἰσὶ δὲ 
καὶ οἵους σὺ λέγεις. 

ZQ. Ἐξαρκεῖ. εἰ γὰρ καὶ τοῦτό ἐστι διπλοῦν, τὸ μὲν 
ἕτερόν που τούνου κολακεία ἂν εἴη καὶ αἰσχρὰ δημηγορία, 
τὸ δ᾽ ἕτερον καλόν, τὸ παρασκευάζειν ὅπως ὡς βέλτισται 
ἔσονται τῶν πολιτῶν αἵ ψυχαί. καὶ διαμάχεσϑαι λέγοντα 
τὰ βέλτιστα, εἴτε ἡδίω εἴτε ἀηδέστερα ἔσται τοῖς ἀκού- 
ουσιν. ἀλλ᾿ οὐ πώποτε σὺ ταύτην εἶδες τὴν ῥητορικήν᾽ ἦ 
εἴ md ἔχεις τῶν ῥητόρων τοιοῦτον εἰπεῖν, τί οὐχὶ καὶ 
ἐμοὶ αὐτὸν ἔφρασας τίς ἐστιν; 

KAA. ᾿Αλλὰ μὰ zi. οὐκ ἔχω ἔγωγέ σοι εἰπεῖν, τῶν 
γε νῦν ῥητόρων οὐδένα. 

"EQ. Τί δέ; τῶν παλαιῶν ἔχεις τινὰ εἰπεῖν, δι᾿ ὀντιναὶ 
αἰτίαν ἔχουσιν ᾿Αϑηναῖοι βελτίους γεγονέναι, ἐπειδὴ ἐ ἐκεῖ- 
vog ἤρξατο Ls iss ἐν τῷ πρόσϑεν χρόνῳ χείρους 
ὄντες; ἐγὼ μὲν γὰρ οὐκ οἶδα τίς ἐστιν οὗτος. 

KAA. Τίύδέ, Θεμιστοκλέα οὐκ ἀκούεις ἄνδρα à ἀγα- 
ϑὸν γεγονότα καὶ Κίμωνα καὶ Μιλτιάδην καὶ Περικλέα “- 
τουτονὶ τὸν νεωστὶ τετελευτηκότα, οὗ καὶ σὺ ἀκήκοας; 

EO. Εἰ ἔστι ys, ὦ “Καλλίκλεις, ἣν πρότερον σὺ ἕλε- 
γες ἀρετήν, ἀλ ηϑής, τὸ,τὰς ἐπιϑυμέας ἀποπιμπλάναι καὶ 
τὰς αὑτοῦ καὶ τὰς τῶν ἄλλων εἰ δὲ μὴ τοῦτο, ἀλλ᾽ ὅπερ 
ἐν τῷ ὑστέρῳ λόγῳ ἠναγκάσθημεν ἡμεῖς ὁμολογεῖν, ὅτι 
αἵ μὲν τῶν ἐπιϑυμιῶν πληρούμεναὶ βελτίω ποιοῦσι τὸν 
ἄνϑρωπον, ταύτας μὲν ἀποτελέῖν. αἵ δὲ χείρω, μή τοῦ- 
το δὲ τέχνη τις εἶναι" τοιοῦτον dedos brass τινὰ γε- 
γονέναι ἔχεις εἰπεῖν; 

KAA. Οὐκ ἔχω ἔγωγε πῶς εἴπω. 

LIX. ΣΩ. '4ÀX ἐὰν ξητῇς καλῶς, εὑρήσεις" ἴδω- 
uev δὴ οὑτωσὶ ἀτρέμα σκοπούμενοι, εἴ τις τούτων τοιοῦ- 
τος γέγονε. φέρε γάρ, ὁ ἀγαϑὸς ἀνὴρ καὶ ἐπὶ τὸ βέλτυ- 
ὁτον λέγων, ἃ ἂν λέγῃ, ἄλλο τι οὐκ εἰκῇ ἐρεῖ, ἀλλ᾿ ἀπο- 
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βλέπων πρὸς τι; ὥσπερ καὶ οἵ ἄλλοι πάντες δημιουργοὶ 
«βλέποντες πρὸς τὸ αὑτῶν ἔργον ξἕκαστοςοὐκ εἰκῇ ἐκλεγό-- 
μενος προσφέρεϊ ἃ προσφέρει πρὸς τὸ ἔργον τὸ αὑτοῦ, 
ἀλλ᾽ ὅπως ἂν εἶδός τι αὐτῷ σχῇ τοῦτο ὃ ἐργάξεται. οἷον 
εἰ βούλει ἰδεῖν τοὺς ξωγράφους,, τοὺς οἰκοδόμους, τοὺς 
ναυπηγούς, τοὺς ἄλλους πάντας δημιουργούς, ὅντινα 
βούλει. αὐτῶν. ὡς εἰς τάξιν τινὰ ἕκαστος ἕκαστον τίϑη- 
σιν ὃ ἂν τιϑῇ, καὶ προσαναγκάξει τὸ ἕτερον τῷ ἑτέρῳ 
πρέπον τε εἶναι καὶ ἁρμόττειν, ἕως ἂν τὸ ἅπαν συστή-- 
σηται τεταγμένον vs καὶ κεκοσμημένον πρᾶγμα" καὶ οἵ 
c& δὴ ἄλλοι δημιουργοὶ καὶ ovg νῦν δὴ ἐλέγομεν, οἵ περὶ 
τὸ σῶμα, παιδοτρίβαι τε καὶ ἰατροί, κοσμοῦσί που τὸ 
σῶμα καὶ συντάττουσιν. ὁμολογοῦμεν οὕτω τοῦτ᾽ ἔχειν 
ἡ οὖ; ORMME 

KAA. Ἔστω τοῦτο οὕτως. 

29. Τάξεως ἄρα καὶ κόσμου τυχοῦσα οἰχία χρηστὴ 
ἂν εἴη. ἀταξίας δὲ μοχϑηρά; 


KAA. Φημί. 
Σῷ. Οὐκοῦν καὶ πλοῖον ὡσαύτως; 
KAA. Ναί. 


ΣΩ,.. Καὶ μὴν καὶ τὰ σώματά φαμεν τὰ ἡμέτερα; 

KAA. Πανυ γε. 

X9. Τί δ᾽ ἡ ψυχή; ἀταξίας τυχοῦσα ἔσται χρηστή, 
3 τάξεώς τε καὶ κόσμου τινὸς ; 

KAA. "Avayun ἐκ τῶν πρόσϑε καὶ τοῦτο συνομυ- 
λογεῖν. 

Z9. Τί οὖν ὄνομά ἐστιν ἐν τῷ σώματι τῷ ἐκ τῆς τά- 
ξεώς τε καὶ τοῦ κόσμου γιγνομένῳ; 

KAA. Ὑγίειαν καὶ ἰσχὺν ἴσως λέγεις. 

Z9. Ἔγωγε. τί δὲ αὖ τῷ ἐν τῇ ψυχῇ ἐγγιγνομένῳ. ἔκ 
τῆς τάξεως καὶ τοῦ κόσμου; πειρῶ εὑρεῖν καὶ εἰπεῖν ὥς- 
περ ἐκεῖνο τὸ ὄνομα. 


E 
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D 
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KA4. Τέδὲ οὐκ mon λέγεις. ὦ Σώκρατες; 

29. "AA εἴ σοι ἥδιόν ἐστιν, ἐγὼ ἐρῶ" σὺ δέ, ἂν 
μέν σοι δοκῶ ἐγὼ καλῶς λέγειν, φάϑι" εἰ δὲ μή, ἔλεγχε 
καὶ μὴ ἐπέτρεπε. ἐμοὶ γὰρ δοκεῖ ταῖς μὲν τοῦ σώματος 
τάξεσιν ὄνομα εἶναι “ὑγιεινόν, ἐξ οὗ ἐν αὐτῷ ἡ ὑγίεια yt 
γνεται καὶ ἡ ἄλλη ἀρετὴ τοῦ σώματος. ἔστι ταῦτα ἢ οὐκ 
ἔστιν: 

KAA. Ἔστιν. 

Z9. Ταῖς δὲ τῆς ψυχῆς τάξεσι καὶ κοσμήσεσι νόμι- 
μόν τε καὶ νόμος, ὅϑεν καὶ νόμιμοι γίγνονται καὶ κό- 
σμιοι" ταῦτα δ᾽ ἔστι δικαιοσύνη τε καὶ σωφροσύνη. φὴς 
ἢ οὔ; 

KAA. Ἔστω. 

LX. 22. Οὐκοῦν προς ταῦτα βλέπων ὁ ῥήτωρ 
ἐκεῖνος. ὁ τεχνικός τε καὶ ἀγαϑός, καὶ τοὺς λόγους προς- 
oíG& ταῖς ψυχαῖς, οὖς ἂν λέγῃ, καὶ τας πράξεις ἁπάσας. 
καὶ δῶρον ἐάν τι διδῷ, δώσει, καὶ ἐάν τι ἀφαιρῆται. 
ἀφαιρήσεται, πρὸς τοῦτο ἀεὶ τὸν νοῦν ἔχων, ὅπως ἂν 
αὐτοῦ τοῖς πολίταις δικαιοσύνη μὲν ἐν ταῖς ψυχαῖς γέγνη- 
ται, ἀδικία δὲ ἀπαλλάττηται.) καὶ σωφροσύνη μὲν ἐγγί- 
γνηται, ἀκολασία δὲ ἀπαλλάττηται, καὶ ἡ ἄλλη ἀρετὴ ἐγ- 
γίγνηται, κακία δὲ ἀπίῃ. συγχωρεῖς ἢ οὔ; 

KAA. Συγχωρῶ. 

ΣΩ. Τί γὰρ ὄφελος. ὦ Καλλίκλεις., σώματί γε κα- 
uvovri καὶ μοχϑηρῶς διακειμένῳ" σιτία πολλὰ διδόναι καὶ 
τὰ ἥδιστα ἣ ποτὰ ἡ ἀλλ ὁτιοῦν, ὃ μὴ ὀνήσει αὐτὸ éc9' 
ὅτε πλέον͵ ἢ τοὐναντίον, κατά ys τὸν δίκαιον λόγον; καὶ 
ἔλαττον ; ἔστι ταῦτα; 

KAA. Ἔστω. ; 

Z9. Οὐ y&Q, οἶμαι, λυσιτελεῖ μετὰ μοχϑηρίας σω- 
ματος ξῇν ἀνθρώπῳ ἀνάγκη γὰρ οὕτω καὶ ξῆν μοχϑη- 
ροῶς ἢ οὐχ οὕτως: 
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KAA. Ναί. 

EQ. Οὐκοῦν καὶ τὰς ἐπυϑυμίας ἀποπιμπλαάναι, olov 
πεινῶντα φαγεῖν ὅσον βούλεται ἢ διψῶντα πιεῖν, ὑγιαί- 
νοντὰ μὲν ἐῶσιν οἷ ἰατροὶ ὡς τὰ πολλά, κάμνοντα δέ, 
ὡς ἔπος εἰπεῖν. οὐδέποτ᾽ ἐῶσιν ἐπα υλυ θαι ὧν. ἐπιϑυ-- 
μεῖ; συγχωρεῖς τοῦτό γε καὶ GU; 

KAA. Ἔγωγε. 

ΣΏ. “Περὶ δὲ ψυχήν, ὡ ἄριστε, οὐχ ὁ αὐτος τρόπος; 
ἕως μὲν ἂν πονηρὰ pj, ἀνόητός τε οὖσα καὶ ἀκόλαστος 
καὶ ἄδικος καὶ ἀνόσιος, εἴργειν αὐτὴν δεῖ τῶν ᾿ ἐπιϑυμιῶν 
καὶ μὴ ἐπιτρέπειν ἄλλ᾽ ἄττα ποιεῖν ἢ ἀφ᾽ ὧν βελτίων 
ἔσται" φὴς ἢ οὔ; 

KAA. Φημί. | 

EQ. Οὕτω γάρ που αὐτῇ ἄμεινον τῇ ψυχῇ; 

KA4A. Πανυ γε. 

ΣΩ.. Οὐκοῦν τὸ εἴργειν ἐστὶν ἀφ᾽ ὧν ἐπιϑυμεῖ xo- 
λαξειν; 

KAA. Ναί. 

Z9. Τὸ κολάξεσϑαι ἄρα τῇ ψυχῇ ἄμεινόν ἐστιν ἢ ἡ 
ἀκολασία, ὥσπερ σὺ νῦν δὴ ὥου. 

KA A. Οὐκ οἷδ᾽ ἅττα λέγεις, ὦ Σώκρατες, ἀλλ ἄλ- 
λον τινὰ ἐρώτα. 

Σ΄. Οὗτος ἀνὴρ οὐχ ὑπομένει ὠφελούμενος καὶ 
αὐτὸς τοῦτο πάσχων περὶ οὗ ὁ λόγος ἐστί, κολαξόμενος: 

KAA. Οὐδέ γέ μοι μέλει οὐδὲν ὧν σὺ λέγεις. καὶ 
ταῦτά σοι Γοργίου χάριν ἀπεκρινάμην. 

2. Εἶεν" τί οὖν δὴ ποιήσομεν; μεταξὺ τὸν λόγον 
καταλύομεν; 

KAA. Αὐτὸς γνώσει. 

Z9. ᾿4λλ᾽ οὐδὲ τοὺς μύϑους φασι μεταξὺ ϑέμις εἶ-- 
ναι καταλείπειν. ἀλλ᾿ ἐπιϑέντας κεφαλήν, ἵνα μὴ ἄνεν 
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κεφαλῆς περιίῃ. ἀπόκριναι οὖν xol τὰ λοιπά, ἵνα ἡμῖν ὁ 
λόγος κεφαλὴν λάβῃ. 

LXL XKA4A4. Ὡς βίαιος &, ὦ Σώκρατες. ἐὰν δὲ 
ἐμοὶ πείϑῃ,, ἐάσεις χαίρειν τοῦτον τὸν λόγον, ἢ καὶ ἄλλῳ 
τῷ διαλέξει. 

ΣΩ. Τίς οὖν ἄλλος ἐθέλει; μὴ γάρ τοι ἀτελὴ γε τον 
λύγον καταλίπωμεν. 1 

KAA. Avg δὲ οὐκ ἂν δύναιο διελϑεῖν τὸν λόγον, 
ἢ λέγων κατὰ σαυτὸν ἢ ἀποκρινόμενος σαυτῷ; 

Ε Z9. Ἵνα μοι τὸ τοῦ Ἐπιχάρμου γένηται. ἃ πρὸ τοῦ 
δύο ἄνδρες ἔλεγον, εἷς ὧν ἱκανὸς γένωμαι. ἀτὰρ κινδυ- 
νεύει ἀναγκαιότατον εἶναι οὕτως. εἰ μέντοι ποιήσομεν, 
οἶμαι ἔγωγε χρῆναι πάντας ἡμᾶς φιλονείκως ἔχειν πρὸς 
τὸ εἰδέναι τὸ ἀληϑὲς τί ἐστι περὶ ὧν λέγομεν καὶ τί ψεῦ- 
dog: κοινὸν γὰρ ἀγαϑὸν ἅπασι φανερὸν γενέσϑαι αὐτο. 

506 δίειμι μὲν οὖν τῷ λόγω ἐγὼ ὡς ἄν μοι δοκῇ ἔχειν ἐὰν 
δέτῳ ὑμῶν μὴ τὰ ὄντα δοκῶ ὁμολογεῖν ἐμαυτῷ, χρὴ 
ἀντιλαμβάνεσθαι καὶ ἐλέγχειν. οὐδὲ γάρ τοι ἔγωγε εἰδὼς 
λέγω ἃ λέγω, ἀλλὰ ξητῶ κοινῇ us9' ὑμῶν, ὥστε, ἂν τὶ 
φαίνηται λέγων ὁ ἀμφισβητῶν ἐμοί, ἐγὼ πρῶτος συγχω- 
θήσομαι. λέγω μέντοι ταῦτα, εἰ δοκεῖ χρῆναι διαπεραν-- 
ϑῆναι τὸν λόγον: εἰ δὲ μὴ βούλεσϑε, ἐῶμεν δὴ χαίρειν 
καὶ ἀπίωμεν. 

ΓΟΡ. ᾿4λλ᾽ ἐμοὶ μὲν οὐ δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. χρῆναί 

B πῶ ἀπιέναι, ἀλλὰ διεξελϑεῖν σὲ τὸν λόγον" φαίνεται δὲ 
μοι καὶ τοῖς ἄλλοις δοκεῖν. βούλομαι γὰρ ἔγωγε καὶ αὐτὸς 
ἀκοῦσαί σου αὐτοῦ διιόντος τὰ ἐπίλοιπα. 

. ΣΏ. ᾿Αλλὰ μὲν δή, ὦ Γοργία, καὶ αὐτὸς ἡδέως μὲν 
ἄν Καλλικλεῖ τούτῳ ἔτι διελεγόμην, ἕως αὐτῷ τὴν τοῦ 
Αμφίονος ἀπέδωκα ῥῆσιν ἀντὶ τῆς τοῦ Ζήϑου᾽ ἐπειδὴ 
δὲ σύ, ὦ Καλλίκλεις, οὐκ ἐθέλεις συνδιαπερᾶναι τὸν λό- 
yov, ἀλλ᾽ οὖν ἐμοῦ γε ἀκούων ἐπιλαμβάνου, ἐάν τί σοι 
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δοκῶ μὴ καλῶς λέγειν. καί us ἐὰν ἐξελέγχῃς. οὐκ ag9e- C 
σϑήσομαί σοι ὥσπερ σὺ ἐμοί, ἀλλὰ μέγιστος εὐεργέτης 
παρ᾽ ἐμοὶ ἀναγεγράψει. 

KAA. A£ye, à ᾽γαϑέ, αὐτὸς καὶ πέραινε. 

Χ}}. Σῷ. "4xove δὴ ἐξ ἀρχῆς ἐμοῦ ἀναλαβόντος 
τὸν λόγον. ρα τὸ ἡδὺ καὶ τὸ ἀγαϑὸν τὸ αὐτό ἐστιν; 
Οὐ ταὐτόν, ὡς ἐγὼ καὶ Καλλικλῆς ὡμολογήσαμεν. Πό- 
τερον δὲ τὸ ἡδὺ ἕνεκα τοῦ ἀγαϑοῦ πρακτέον, ἢ τὸ ἀγα- 
ϑὸν ἕνεκα τοῦ ἡδέος; Τὸ ἡδὺ ἕνεκα τοῦ ἀγαϑοῦ. Ἡδὺ 
δέ ἐστι τοῦτο, οὗ παραγενομένου ἡδόμεϑα, ἀγαϑὸν δὲ οὗ D 
παρόντος ἀγαϑοί ἐσμεν; Πάνυ γε. ᾿4λλὰ μὴν ἀγαϑοί γέ 
ἐσμὲν καὶ ἡμεῖς καὶ τάλλα πάντα, ὅσα ἀγαϑά ἐστιν) ἡ άρε- 
τῇς τινὸς παραγενομένης; Ἔμοιγε δοκεῖ a ἀναγκαῖον εἶναι, 

ὡ Eus. "AM μὲν δὴ ἢ 7ὲ ἀρετὴ ἑκάστου, καὶ σκεύ-- 
ovg καὶ σώματος καὶ ψυχῆς αὖ καὶ ξώου παντός, οὐ τῷ 
εἰκῇ κάλλιστα παραγίγνεται, ἀλλὰ τάξει καὶ ὀρϑότητι καὶ 
τέχνῃ, ἥτις ἑκάστῳ ἀποδέδοται αὐτῶν" ἄρα ἔστι ταῦτα; 
Ἐγὼ μὲν γάρ φημι. Τάξει ρα τεταγμένον καὶ κεκοσμη- E 
μένον ἐστὶν ἡ ἀρετὴ ἑκάστου; Φαίην ἂν ἔγωγε. Κόσμος 
τις ἄρα ἐγγενόμενος ἐν ἑκάστῳ ὁ ἑκάστου οἰχεῖος ἀγα- 
ϑὸν παρέχει ἕκαστον τῶν ὄντων; Ἔμοιγε δοκεῖ. Καὶ ψυχὴ 
ἄρα κι κόσμοῦ ἔχουσα τὸν ἑαυτῆς ἀμείνων τῆς ἀκοσμήτου; 
᾿Δνάγκη. ᾿Αλλὰ μὴν ἥ ye κόσμον ἔχουσα χοσμία; Πῶς γὰρ 
οὐ μέλλει; Ἡ δέ γὲ κοσμία σώφρων; Πολλὴ ἀνάγκη. Ἡ 507 
“ἄρα σώφρων ψυχὴ ᾿ἀγαϑήϊ ἐγὼ μὲν οὐκ ἔχω παρὰ ταῦτα 
ἄλλα φάναι, ὦ φίλε Καλλίκλεις" σὺ δ᾽ εἰ ἔχεις, δίδασκε. 

KAA. A£y , ὦ ᾽γαϑέ. 

2/Q. A£yo δὴ ὅτι, εἰ ἡ σώφρων aya) ἐστιν, ἡ xoU- 
ναντίον τῇ σώφρονι πεπονϑυῖα κακή ἐστιν" qv δὲ αὕτη 
ἡ ἄφρων τε καὶ ἀκόλαστος. Πάνυ γε. Καὶ μὴν ὅ γε σώ- 
φρῶν τὰ προσήκοντα πράττοι ἂν καὶ περὶ ϑεοὺς καὶ περὶ 
αἀνϑρώπους" οὐ γὰρ ἂν σωφρονοῖ τὰ μὴ προσήκοντα 
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, 5 , nv 1:3 * e * M ^ 
πραττῶν. Aveyxy ταῦτ εἶναι ovrog. Καὶ μὴν περὶ uiv 


ἀνάγκη δίκαιον καὶ ὅσιον εἶναι. Ἔστι ταῦτα. Καὶ μὲν 
^ cs LEX 1 , , , 
δὴ καὶ ἀνδρεῖόν γε ἀνάγκη" οὐ γὰρ δὴ σώφρονος ἀνδρός 
, *" , ᾿» , κι ^ , i4] 
ἐστιν οὔτε διώκειν οὔτε φεύγειν ἃ μὴ προσήκει, ἀλλὰ 
- b] , , , ' , 
δεῖ xai πράγματα xal ἀνθρώπους καὶ ἡδονὰς καὶ λύπας 
φεύγειν καὶ διώκειν, καὶ ὑπομένοντα καρτερεῖν ὅπου δεῖ" 
e 3 , 53 " V , -“ 
ὥστε πολλὴ ἀνάγκη, ὦ Καλλίκλεις, τὸν σώφρονα, ὥσπερ 


εὐδαίμονα εἶναι. τὸν δὲ πονηρὸν καὶ κακῶς πράττοντα᾽ 
ἄϑλιον- οὗτος δ᾽ ἂν εἴη ὁ ἐναντίως ἔχων τῷ σώφρονι, 
ὁ ἀκόλαστος, ὃν σὺ ἐπήνεις. 

LXIIL | 'Eyà μὲν οὖν ταῦτα οὕτω τίϑεμαι καί φημι 
ταῦτα ἀληϑῆ εἶναι" εἰ δὲ. ἔστιν ἀληϑῆ, τον βουλόμενον, 
ὡς ἔοικεν, εὐδαίμονα εἶναι σωφροσύνην μὲν διωκτέοι, 
καὶ ἀσκητέον, ἀκολασίαν δὲ φευκτέον ὡς ἔχει ποδῶν £xa - 
στος ἡμῶν, καὶ παρασκευαστέον μάλιστα μὲν μηδὲν δεῖ- 
σϑαι τοῦ κολάζεσϑαι, ἐὰν δὲ δεηϑῇ ἢ αὐτὸς ἢ ἄλλος τις 
τῶν οἰκείων, ἢ ἰδιώτης ἢ πόλις, ἐπιϑετέον δίκην καὶ xo- 
λαστέον, εἰ μέλλει εὐδαίμων εἶναι. οὗτος ἔμοιγε δοκεῖ ὁ 
σχοπὸς εἶναι, πρὸς ὃν βλέποντα δεῖ ξῇν. καὶ πάντα εἰς 
τοῦτο καὶ τὰ αὑτοῦ συντείνοντα καὶ τὰ τῆς πόλεως. ὅπως 
δικαιοσύνη παρέσται καὶ σωφροσύνη τῷ μακαρίῳ μέλ- 
λοντι ἔσεσθαι, οὕτω πράττειν. οὐκ ἐπιϑυμίας ἐῶντα 
ἀκολάστους εἶναι καὶ ταύτας ἐπιχειροῦντα πληροῦν, ἀνή-- 
νυτον κακόν, λῃστοῦ βίον ξῶντα. οὔτε γὰρ ἂν ἄλλῳ ἀν- 
ϑροώπῳ προσφιλὴς ἂν εἴη ὁ τοιοῦτος οὔτε ϑεῷ" κοινω- 


NU ' , , e ^ 5 o5» , » , "^ 
. νεῖν yag ἀδύνατος" ovo δὲ μὴ ἔνι κοινωνία, φιλία οὐκ αν 


εἴη. φασὶ δ᾽ οἱ σοφοί, ὦ Καλλίκλεις, καὶ οὐρανὸν καὶ γὴν 


91 POBRERAZ 289 


καὶ ϑεοὺς καὶ ἀνθρώπους τὴν κοινωνίαν συνέχειν καὶ qu- 508 
λίαν καὶ κοσμιότητα καὶ σωφροσύνην καὶ δικαιότητα, καὶ 
τὸ ὅλον τοῦτο διὰ ταῦτα κόσμον καλοῦσιν, ὦ ἑταῖρε. οὐκ 
ἀκοσμίαν οὐδὲ ἀκολασίαν. σὺ δέ μοι δοκεῖς οὐ προσέχειν 
τὸν νοῦν τούτοις, καὶ ταῦτα σοφὸς ὦν, ἀλλὰ λέληϑέ δε 
ὅτι ἡ ἰσότης ἡ γεωμετρικὴ καὶ ἐν ϑεοῖς καὶ ἐν ἀνδρώποις ., 
μέγα δύναται" σὺ δὲ πλεονεξίαν ois, δεῖν ἀσκεῖν᾽ γεωῶμε-- 
τρίας γὰρ ἀμελεῖς. εἶεν" ἢ diee δὴ οὗτος ὃ λόγος / 
ἡμῖν ἐστίν, ὡς οὐ δικαιοσύνης καὶ σωφροσύνης κτήσει B 
εὐδαίμονες οἱ εὐδαίμονες, κακίας δὲ of ἄϑλιοι * (9 AvoL*, 

ἢ εἰ οὗτος ἀληϑής ἐστι, σκεπτέον ví và συμβαίνοντα. τὰ 
πρόσϑεν ἐκεῖνα, à Καλλίκλεις, συμβαίνει πάντα, ἐφ᾽ οἷς 
συ με ἤρου, εἰ σπουδάξων λέγοιμι, λέγοντα ὅτι χατηγορη- 
τέον εἴη καὶ αὑτοῦ καὶ ἡ υἱέος καὶ ἑταίρου, ἐάν τι ἀδικῇ, 
καὶ τῇ ῥητορικῇ ἐπὶ τοῦτο 0 χρηστέον" καὶ ἃ Πῶλον αἰσχύ- 
vg Gov συγχωρεῖν, ἀληϑῆ ὁ ἄρα ἦν, τὸ εἶναι τὸ ἀδικεῖν τοῦ C 
ἀδικεῖσθαι. ὅσῳπερ αἴσχιον, τοσούτῳ κάκιον" καὶ τὸν 
μέλλοντα ὀρϑῶς ῥητορικὸν ἐσεσϑαι δίκαιον à ἄρα δεῖ εἶναι 
καὶ ἐπιστήμονα τῶν δικαίων, ὃ αὖ Γοργίαν à ἔφη Πῶλος δι᾿ 
αἰσχυνην" ὁμολογῆσαι. 

LXIV. Τούτων δὲ οὕτως ἐχόντων σκεψώμεϑα, τί 
ποτ᾽ ἐστὶν ἃ σὺ ἐμοὶ ὀνειδίζεις, ἄρα καλῶς λέγεται ἡ οὔ, 
ὡς ἄρα ἐγὼ οὐχ οἷός v εἰμὶ βοηϑῆσαι οὔτε ἐμαυτῷ οὔτε 
τῶν φίλων οὐδενὶ οὐδὲ τῶν οἰκείων. οὐδ᾽ ἐκσῶσαι ἐκ 
τῶν μεγίστων κινδύνων, εἰμὶ δὲ ἐπὶ τῷ βουλομένῳ ὥσπερ 
of ἄτιμοι ro ἐθέλοντος, ἄν τε τύπτειν βούληται. τὸ νεα- D 
νικὸν δῆ τοῦτο τοῦ σοῦ λόγου. ἐπὶ κόρρης. ἐάν τε χρή- 
ματα ἀφαιρεῖσϑαι. ἐάν τε ἐκβάλλειν ἐκ τῆς πόλεως, ἐάν 
τε, τὸ ἔσχατον, ἀποκτεῖναι" καὶ οὕτω διακεῖσθαι πάν-- 
rov δὴ αἴσχιστον ἐστιν, ὡς ὁ σὸς λόγος. ὁ δὲ δὴ ἐμὸς 
ὅστις, πολλάκις μὲν ἤδη εἴρηται, οὐδὲν δὲ κωλύει καὶ ἔτι" 
λέγεσϑαι "' οὔ φημι, οὖ Καλλίκλεις, τὸ τύπτεσϑαι ἐπὶ κορ- 
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E ρης ἀδίχως αἴσχιστον εἷναι. οὐδέ ys τὸ τέμνεσϑαι οὔτε 
το σῶμα τὸ ἐμὸν οὔτε τὸ βαλάντιον, ἀλλὰ τὸ τύπτειν καὶ 


509 


ἐμὲ καὶ τὰ ἐμὰ ἀδίκως καὶ τέμνειν καὶ αἴσχιον καὶ κάκιον, 
καὶ κλέπτειν γε ἅμα καὶ ἀνδραποδίξζεσϑαι καὶ τοιχωρυ- 
χεῖν καὶ συλλήβδην ὁτιοῦν ἀδικεῖν καὶ ἐμὲ καὶ τὰ ἐμὰ τῷ 
ἀδικοῦντι καὶ κάκιον καὶ αἴσχιον εἶναι ἢ ἐμοὶ τῷ ἀδικου- 
μένῳ. ταῦτα ἡμῖν ἄνω ἐκεῖ ἐν τοῖς πρόσϑε λόγοις οὕτω 
φανέντα. ὡς ἐγὼ λέγω, κατέχεται καὶ δέδεται, καὶ εἰ 
ἀγροικότερον τι εἰπεῖν ἔστι, σιδηροῖς καὶ ἀδαμαντίνοις 
λόγοις. ὡς γοῦν ἂν δόξειεν οὑτωσί , οὖς σὺ εἰ μὴ λύσεις 
1 σοῦ τι τις νεανικώτερος. οὐχ οἷον τε ἄλλως λέγοντα ἢ ὡς 
ἐγὼ νῦν λέγω καλῶς. λέγειν" ἐπεὶ ἔμοιγε ὁ αὐτὸς λόγος 
ἐστὶν ἀεί, ὅτι ἐγὼ ταῦτα οὐκ οἶδα ὅπως ἔχει, ὅτι μέντοι 
ὧν ἐγὼ ἐντετύχηκα. ὥσπερ νῦν, οὐδεὶς οἷσς τ᾽ ἐστὶν ἀλ- 
Acc λέγων μὴ οὐ καταγέλαστος εἶναι. ἐγὼ μὲν οὖν αὖ 
τίϑημι ταῦτα οὕτως ἔχειν" εἰ δὲ οὕτως ἔχει καὶ μέγιστον 
τῶν κακῶν ἐστὶν ἡ ἀδικία. τῷ ἀδικοῦντι καὶ ἔτι τούτου 
μεῖζονςμεγέστου ὄντος, εἰ οἷόν τε; πὸ ἀδικοῦντα μὴ διδό- 
ναι δίκην, τίνα ἂν βοήϑειαν μὴ δυνάμενος ἄνϑρωπος 
βοηϑεῖν ἑαυτῷ καταγέλαστος ἂν τῇ ἀληϑεία εἴη; ἀρ᾽ οὐ 
ταύτην, ἥτις ἀποτρέψει τὴν μεγίστην ἡμῶν βλάβην; ἀλλὰ 
πολλὴ ἀνάγκη ταύτην εἶναι τὴν αἰσχίστην. βοήϑειαν, μὴ 
δύνασϑαι βοηϑεῖν μήτε αὑτῷ μήτε τοῖς αὑτοῦ φίλοις τὲ 
καὶ οἰκείοις, δευτέραν δὲ τὴν τοῦ δευτέρου κακοῦ καὶ τρί- 
την τὴν τοῦ τρίτου καὶ τάλλα οὕτως, ὡς ἑκάστου κακοῦ 
μέγεϑος πέφυκεν. οὕτω καὶ κάλλος τοῦ δυνατὸν εἶναι ἐφ᾽ 
ἕκαστα βοηϑεῖν καὶ αἰσχύνη τοῦ μή. ἄρα ἄλλως ἢ οὕτως 
ἔχει. ὦ Καλλίκλεις; 

KA4A. Ovx ἀλλως. 

LXV. ΣΩ. Zvoiv οὖν ὄντοιν, τοῦ ἀδικεῖν τε καὶ 
ἀδικεῖσϑαι. μεῖζον μέν φαμεν κακὸν τὸ ἀδικεῖν. ἔλαττον 
δὲ τὸ ἀδικεῖσϑαι. τίοὖν ἂν παρασκευασάμενος ἄνϑρωπος 
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βοηϑήσειεν αὑτῷ. ὥστε ἀμφοτέρας τὰς ὠφελείας ταύτας 


ἔχειν, τήν τὲ ἀπὸ τοῦ μὴ ἀδικεῖν καὶ τὴν ἀπὸ τοῦ μὴ D 


ἀδικεῖσϑαι; πότερα δύναμιν ἢ βούλησιν; ὧδε δὲ λέγω" 
πότερον ἐὰν μὴ ᾿βούληταῖ ἀδικεῖσθαι, οὐκ ἀδικήσεται. ἢ 
ἐὰν δύναμιν ᾿παρασχευάσηται τοῦ μὴ ἀδικεῖσϑαι, οὐκ 
ἀδικήσεται; 

KAA. Ζ]ῆλον δὴ τοῦτό γε, ὅτι ἐὰν δύναμιν 


Z9. Τί δὲ δὴ τοῦ ἀδικεῖν; πότερον ἐὰν μὴ | βούληταϊ 


ἀδικεῖν, ἱκανὸν τοῦτ᾽ ἐστίν ---- οὐ γὰρ ἀδικήσει --- ἢ καὶ 
ἐπὶ τοῦτο δεῖ: δύναμίν᾽ τινα καὶ τέχνην παρασχευάσασϑαι, 
᾿ ὡς, ἐὰν μὴ μάϑῃ αὐτὰ καὶ ἀσκήσῃ. ἀδικήσει; τί οὐκ 
αὐτό γέ μοι τοῦτο ἀπεχρίνω. ὦ Καλλίκλεις. πότερύν σοι 
δοκοῦμεν ὀρϑῶς ἀναγκασϑῆναι ὁμολογεῖν ἐν τοῖς ἔμπρο- 
σϑεν λόγοις ἐγώ τε καὶ Πώλος)ὴ οὔ, ἡνίκα ὡμολογήσα- 
μὲν μηδένα βουλόμενον ἀδικεῖν, E. ἄκοντας τοὺς ἀδι- 
κοῦντας πάντας ἀδικεῖν ; 

KAA. Ἔστω σοι τοῦτο, ὦ Σώκρατες. οὕτως, ἵνα 
διαπεράνῃς τὸν λόγον. 

Z Καὶ ἐπὶ τοῦτο à ἄρα, ὡς ἔοικε, παρασκευαστέον 
ἐστὶ dixxal; τινα καὶ τέχνην, ὅπως μὴ ἀδικήσομεν. 

K A A. Πάνυ γε. 

ΣΩ. Τίξ οὖν mov ἐστὶ τέχνη τῆς παρασκευῆς τοῦ 
μηδὲν ἀδικεῖσϑαι ἢ ὡς ὀλίγιστα; σκέψαι εἰ σοὶ δοκεῖ ἥπερ 
ἐμοί. ἐμοὶ μὲν γὰρ δοκεῖ ἥδε" ἢ αὐτὸν ἄρχειν δεῖν ἐν τῇ 
πόλει 7] καὶ τυραννεῖν, ἢ τῆς ὑπαρχούσης πολιτείας ἑταῖξ 
oov Ἑἶναι. 


^ 


2 


KA A. Oods, c Σώκρατες, ὡς ἐγὼ ἕτοιμός εἶμι B 


ἐπαινεῖν. ἂν τι καλῶς λέγῃς ; τοῦτό μοι δοκεῖς πάνυ κα- 
λῶς εἰρηκέναι. 
LXVL 4. Σκόπει δὴ καὶ τόδε ἐάν σοι δοκῶ εὖ 
λέγειν. φίλος μοι δοκεῖ ἕκαστος ἑκάστῳ εἶναι ὡς οἷόν τε 
i9 * 


C 


D 
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μάλιστα, ὃ ὅνπερ οἵ παλαιοί τε καὶ σοφοὶ τέγούδιν; 9. ) ὅμοιος 
τῷ ὁμοίῳ: οὐ καὶ σοί; 

KAA. Ἔμοιγε. 

Z9. Οὐκοῦν ὅπου τύραννός ἐστιν ἄρχων ἄγριος 
καὶ ἀπαίδευτος, εἴ τις τούτου ἐν τῇ πόλει πολὺ βελείων 
εἴη, φοβοῖτο δήπου ὁ ἂν αὐτὸν ὁ τύραννος καὶ τούτῳ tb 
ἅπαντος τοῦ νοῦ ovx ἄν ποτε δυναιτο᾽ φέλος᾽ γενέσϑαι; ; 

KAA. Ἔστι ταῦτα. 

ΣΩ. Οὐδέ γε εἴ τις πολὺ φαυλότερος εἴη, οὐδ᾽ ἂν 
οὗτος" καταφρονοῖ γὰρ ἂν αὐτοῦ 0 τύραννος καὶ οὐκ ἄν 
ποτὲ ὡς πρὸς φίλον σπουδάσειεν. 

KAA. Καὶ ταῦτ᾽ ἀληϑή. 

Z2. 4είπεται δὴ ἐκεῖνος μόνος ἄξιος λόγου φίλος 
τῷ τοιούτῳ, ὃς ἂν ὁμοήϑης ὦν, ταὐτὰ ψέγων καὶ ἐπαι- 
νῶν, ἐθέλῃ ἄρχεσϑαι καὶ ὑποκεῖσϑαι τῷ ἄρχοντι. οὗτος 
μέγα ἐν ταύτῃ τῇ πύλει δυνήσεται. τοῦτον οὐδεὶς χαίρων 
ἀδικήσει. οὐχ οὕτως ἔχει; 

KAA. Ναί. 

290. Εἰ ἄρα τις ἐννοήσειεν ἐν ταύτῃ τῇ πόλει τῶν 
νέων. τίνα ἂν τρόπον ἐγὼ μέγα δυναίμην καὶ μηδείς μὲ 
ἀδικοῖψ ἡ αὐτή, ὡς ἔοικεν, αὐτῷ 000g ἐστιν, εὐϑὺς ἐκ 
νέου ἐθίζειν αὑτὸν τοῖς αὐτοῖς χαίρειν καὶ ἄχϑεσϑαι τῷ 
δεσπότῃ, καὶ παρασκευάξειν ὕπως 0 τι μάλιστα ὅμοιος 
ἔσται ἐκείνῳ. οὐχ οὕτως; 

KAA. Ναί. 

ΣΩ. Οὐκοῦν τούτῳ τὸ μὲν μὴ ἀδικεῖσϑαι καὶ μέγα 
δύνασϑαϊ, ὡς ὁ ὑμέτερος λόγος, ἐν τῇ πόλει διαπεπρά- 
ξεται. 

KAA. Πάνυ γε. 

ZQ. Ἶ49᾽ οὖν καὶ τὸ μὴ ἀδικεῖν; ἢ πολλου δεῖ, εἶπερ 
ὅμοιος ἔσται τῷ ἄρχοντιῦντι ἀδίκῳ καὶ παρὰ τούτῳ μέγα 
δυνήσεται; ἀλλ οἶμαι ἔγωγε. πᾶν τοὐναντίον οὑτωσὶ ἡ U 


95 PlOPULA 2. 203 


παρασκευὴ ἔσται αὐτῷ ἐπὶ τὸ οἵῳ τὲ εἶναι. ὡς πλεῖστα 
ἀδικεῖν καὶ ἀδικοῦντα μὴ διδόναι δίκην" ἡ γάρ; 

KAA. Φαίνεται. 

2. Οὐκοῦν τὸ μέγιστον αὐτῷ κακὸν ὑπάρξει, μο-- 
χϑηρῷ 01i ὄντι τὴν ψυχὴν καὶ λελωβημένῳ διὰ τὴν μίμησιν 
τοῦ δεσπότου καὶ δύναμιν. 

K A A. Οὐκ οἷδ᾽ ὅπῃ στρέφεις ἑκάστοτε τοὺς λόγους 
ἄνω καὶ κάτω, à Σώκρατες" ἢ οὐκ οἶσϑα ὅτι οὗτος ὁ μι- 
μούμενος τὸν μὴ μιμούμενον ἐκεῖνον ἀποκτενεῖ, ἐὰν βού-- 
Anat, καὶ ἀφαιρήσεται τὰ ὄντα; 

EQ. Οἷδα. à γαϑὲ Καλλίκλεις, εἰ μὴ κωφός γ᾽ εἰμί, 
καὶ σοῦ ἀκούων καὶ Πώλου ἄρτι πολλάκις καὶ τῶν ἄλλων 
ὀλίγου πάντων τῶν ἐν τῇ πόλει" ἀλλὰ καὶ σὺ ἐμοῦ ἄκουε. 
ὅτι ἀπρκτενεῖ μέν, ἂν βούληται. ἀλλὰ πονηρὸς ὧν καλὸν 
κάγαϑον ὄντα. , 

ΚΑ. Οὐκοῦν τοῦτο δὴ καὶ τὸ ἀγαναχτητόν; 

29. Οὐ νοῦν γε ἔχοντι. ὡς ὁ λόγος σημαίνει. ἢ oit 
δεῖν τοῦτο παρασκευάξεσϑαι ἄνϑρωπον, ὡς πλεῖστον 
χρόνον ξῇν. καὶ μελετᾶν τὰς τέχνας ταύτας. αἵ ἡμὰς ἀεὶ 
ἐκ τῶν κινδύνων σώξουσιν, ὥσπερ καὶ ἣν σὺ κελεύεις 
ἐμὲ μελεταν: τὴν ῥητορικὴν τὴν ἐν τοῖς δικαστηρίοις δια-- 
σωζουσαν; 

KAA. Ναὶ μὰ 40 ὀρϑῶς γέ σοι συμβουλεύων. 

LXVIL Z9. Τί δέ. ὦ βέλτιστε; 5 καὶ ἡ τοὺ νεῖν, 
ἐπιστήμη σεμνή τίς σοι δοκεῖ εἶναι; 

KAA. Μὰ «ὦ οὐκ ἔμοιγε. 

29. Καὶ μὴν σώξει γε καὶ αὕτη ἐκ ϑανάτου τοὺς 
ἀνθρώπους. ὅταν εἰς τοιοῦτον ἐμπέσωσιν, οὗ δεῖ ταύτης 
τῆς ἐπιστήμης. εἰ δ᾽ αὕτη σοι δοκεῖ σμικρὰ εἶναι, &yo 
σοι μείξονα ταύτης ἐρῶ. τὴν κυβερνητικήν, ἣ οὐ μόνον 
τας ψυχὰς σώξει, ἀλλὰ καὶ τὰ σώματα καὶ τὰ χρήματα, 
ἐκ τῶν ἐσχάτων κινδύνων, ὥσπερ ἡ ῥητορική᾽ καὶ αὕτη 
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uiv προσεσταλμένη ἐστὶ καὶ κοσμία, καὶ οὐ σεμνύνεται 
ἐσχηματισμένη ὡς ὑπερήφανόν τι διαπραττομένη, ἀλλὰ 
ταὐτὰ διαπραξαμένη τῇ δικανικῇ, ἐὰν μὲν ἐξ Alyivqg 
δεῦρο σώσῃ. οἶμαι δύ᾽ ὀβολοὺς ἐπράξατο. ἐὰν δὲ ἐξ 4{- 
γύπτου ἢ ἐκ τοῦ Πόντου, ἐὰν πάμπολυ, ταύτης τῆς μεγά- 
E λης εὐεργεσίας. σώσασ᾽ ἃ νῦν δὴ ἔλεγον, καὶ αὑτὸν καὶ 
παῖδας καὶ χρήματα καὶ γυναῖκας, ἀποβιβάσασ᾽ εἰς τὸν 
λιμένα δύο δραχμὰς ἐπράξατο, καὶ αὐτὸς ὁ ἔχων τὴν τέ- 
χνὴν καὶ ταῦτα διαπραξάμενος ἐκβὰς παρὰ τὴν ϑάλατταν 
καὶ τὴν ναῦν περιπατεῖ ἐν μετρίῳ σχήματι. λογίξεσϑοι 
γάρ. οἶμαι, ἐπίσταται. ὅτι ἄδηλόν ἐστιν, οὔστινάς τε ὠφέ- 
ληκε τῷν συμπλεόντων οὐκ ἐάσας καταποντωϑῆναι καὶ 
οὕστινας ἔβλαψεν, εἰδὼς ὅτι οὐδὲν αὐτοὺς “βελτίους ἐξε-- 
512 βίβασεν ἢ οἷοι ἐνέβησαν, οὔτε τὰ σώματα οὔτε τὰς ψυχάς. 
λογίξεται οὖν, ὅτι οὐκ, εἰ μέν τις μεγάλοις καὶ ἀνιάτοις 
νοσήμασι κατὰ τὸ σῶμα συνεχόμενος μὴ ἀπεπνίγη, οὗτος 
μὲν ἄϑλιός ἐστιν ὅτι οὐκ ἀπέϑανε, καὶ οὐδὲν ὑπ᾽ αὐτοῦ 
ὠφέληται" εἰ δέ τις ἄρα ἐν τῷ τοῦ σώματος τιμιωτέρῳ, τῇ 
ψυχῆ", πολλὰ νοσήματα ἔχει καὶ ἀνίατα, τούτῳ δὲ βιωτέον 
ἐστὶ καὶ τοῦτον ὀνήσειεν, ἄν τε ἐκ ϑαλάττης ἄν τε ἐκ δι- 
καστηρίου ἄν τε ἄλλοϑεν ὁποθενοῦν σώσῃ, ἀλλ᾽ οἷδεν, 
B ὅτι οὐκ ἄμεινόν ἐστι Gi τῷ μοχϑηρῷ ἀνϑρώπῳ᾽ κακῶς 
γὰρ ἀνάγκη ἐστὶ ξῆν. a en. 

LXVIIL | Za ταῦτα ov νόμος ἐστὶ σεμνύνεσϑαι τοῦ 
κυβερνήτην, καίπερ σώξοντα ἡμᾶς" οὐδέ )έγε. ὦ ϑαυμά" 
σιξ, τὸν μηχανοποιόν, ὃςίοὔτε στρατηγοῦ, μὴ ὅτι κυβερ- 
νήτου, οὔτε ἄλλου οὐδενὸς ἐλάττω) ἐνίοτε δύναται σώ- 
ἕξειν" πόλεις γὰρ ἔστιν ὅτε ὅλας σώξει. μή σοι δοκεϊκατὰ 
τὸν δικανικὸν εἶναι; καίτοι εἰ βούλοιτο λέγειν, à Καλλί- 
xus, ἅπερ ὑμεῖς, σεμνύνων τὸ πρᾶγμα, καταχώσειεν᾽ 

C ἂν ὑμᾶς τοῖς λόγοις, λέγων καὶ παρακαλῶν ἐπὶ τὸ δεῖν 
γίγνεσϑαι μηχανοποιούς; ὡς οὐδὲν τἀάλλά ἐστιν" (xovóg 
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γὰρ αὐτῷ ὁ λόγος. ἀλλὰ σὺ οὐδὲν ἧττον αὐτοῦ καταφρο- 
νεῖς καὶ τῆς ΤῊΝ τῆς ἐκείνου, καὶ ὡς ἐν ὀνείδει ἀποκα- 
λέσαις ἂν μηχανοποιόν', καὶ τῷ υἱεῖ αὐτοῦ οὔτ᾽ ἂν δοῦναι 
ϑυγατέρα ἐθέλοις. οὔτ᾽ ἂν αὐτὸς τῷ σαυτοῦ λαβεῖν τὴν 
ἐκείνου. καίτοι ἐξ ὧν τὰ σαυτοῦ ἐπαινεῖς, τίνι δικαίῳ λό-- 
γῷ τοῦ μηχανοποιοῦ καταφρονεῖς καὶ τῶν ἄλλων ὧν νῦν 
δὴ Be οἷδ ' ὅτι φαίης ἂν ͵ βελτίων εἶναι καὶ, ἐκ βελτιό- D 
νῶν, τὸ δὲ βέλτιον εἰ μὴ ἔστιν ὁ ἐγὼ λέγω. αλλ αὐτὸ 
τοῦτ᾽ ἐστὶν ἀρετή, τὸ σώζειν αὑτὸν καὶ τὰ ἑαυτοῦ ὄντα; 
ὁποῖος τις ἔτυχε, καταγέλαστος σοι 0 ψόγος γίγνεται καὶ 
μηχανοποιοῦ καὶ ἰατροῦ καὶ τῶν ἄλλων τεχνῶν, ὅσαι τοῦ 
σώξειν ἕνεκα πεποίηνται. ἀλλ᾽, ὦ μακάριε, ὅρα μὴ ἄλλο τι 
τὸ γενναῖον καὶ τὸ ἀγαϑὸν ἢ τοῦ͵ σώςειν᾽ τε καὶ, σώξε- 
σϑαι." ἡδὺ γὰρ τοῦτο μὲν τὸ £v: ὁπόσον δὲ χρόνον, τόν 
γε ὡς ἀληϑῶς ἄνδρα ἐατέον ἐστὶ καὶ οὐ φιλοψυχητέον, E 
ἀλλὰ ἐπιτρέψαντα περὶ τούτων τῷ ϑεῷ καὶ πιστεύσαντα 
ταῖς γυναιξὶν, ὅτι τὴν εἱμαρμένην οὐδ᾽ ἂν εἷς ἐκφύγοι, xo 
ἐπὶ τούτῳ σκεπτέον, τίν᾽ ἂν τρόπον τοῦτον ὃν μέλλοι χρό- 
νον βιῶναι ὡς ἄριστα pio, ἄρα ἐξομοιῶν αὑτὸν τῇ πο-- 
λιτείᾳ ταύτῃ ἐν ἡ ἂν οἰκῇ, καὶ νὺν δὲ ἄρα δεῖ σὲ ὡς ὁμοιό-- 513 
τατον γίγνεσϑαι τῷ δήμῳ τῷ ᾿ϑηναίων, εἰ μέλλεις τούτῳ 
προσφιλὴς εἶναι καὶ “μέγα δύυνασϑαῖ ἐν τῇ πόλει: τοῦϑ᾽ 
ὅρα εἰ σοὶ λυσιτελεῖ καὶ ἐμοί, ὅπως μή, ὦ δαιμόνιε » πει- 
cousüa οπὲρ φασὶ τὰς τὴν σελήνην καϑαιρούσας, τὰς 
Θετταλίδας " σὺν τοῖς φιλτάτοις ἡ αἵρεσις ἡμῖν ἔσται ταύ-- 
της τῆς δυνάμεως τῆς ἐν τῇ πόλει. εἰ δέ σοι οἷει ὁντινοῦν 
ἀνθρώπων παραδώσειν τέχνην τινὰ τοιαύτην, ἥτις σὲ 
ποιήσει μέγα δύνασϑατ ἐν τῇ πόλει τῇδε ἀνόμοιον ὄντα B 
τῇ πολιτείᾳ εἴτ᾽ ἐπὶ τὸ βέλτιον εἶτ᾽ ἐπὶ τὸ χεῖρον, ὡς ἐμοὶ 
δοκεῖ, οὐκ ὀρθῶς βουλεύει, ὦ Καλλίκλεις" οὐ γὰρ μιμη-- 
τὴν δεῖ εἶναι ἀλλ᾿ αὐτοφυῶς ὅμοιον τούτοις, εἰ μελλεις 
τι γνήσιον ἀπεργάξεσϑαι εἰς φιλίαν τῷ ᾿4ϑηταίων diuo 
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καὶ ναὶ μὰ zie τῷ Πυριλάμπους γε πρός. ὅστις οὖν σε 
τούτοις ὁμοιότατον ἀπεργάσεται, οὗτός σε ποιήσει, ὡς 
ἐπιϑυμεῖς πολιτικὸς εἶναι. “πολιτικὸν καὶ ῥητορικόν" τῷ 
αὑτῶν γὰρ ἤϑει λεγομένων τῶν λόγων) ἕκαστοι χαίρουσι, 
τῷ δὲ ἀλλοτρίῳ ἄχϑονται" εἰ μή τι σὺ ἄλλο λέγεις, ὦ 
φίλη κεφαλή. λέγομέν τι πρὸς ταῦτα, ὦ Καλλίκλεις; 

LXIX. ΚΑ. Οὐκ οἶδ᾽ ὅντινά μοι τρόπον δοκεῖς 
εὖ λέγειν, ὦ Σώκρατες" πέπονϑα δὲ τὸ τῶν πολλῶν πά- 
ϑος" οὐ πάνυ σοι πείϑομαι. 

ZQ. Ὁ δήμου γὰρ ἔρως, ὦ Καλλίκλεις, ἐνὼν ἐν τῇ 
ψυχῇ τῇ σῇ ἀντιστατεῖ uou ἀλλ᾽ ἐὰν πολλάκις ἴσως καὶ 
βέλτιον ταὐτὰ ταῦτα διασχοπώμεϑα, πεισϑήσει. ἀναμνή-- 
σϑητι δ᾽ οὖν. ὅτι δύο ἔφαμεν εἶναι τὰς παρασκευὰς ἐπὶ 
τὸ ἕκαστον ϑεραπεύειν καὶ σῶμα καὶ ψυχήν, μίαν μὲν 
πρὸς ἡδονὴν ὁμιλεῖν, τὴν ἑτέραν δὲ πρὸς τὸ βέλτιστον, 
μὴ καταχαριζόμενον ἀλλὰ διαμαχόμενον. οὐ ταῦτα ἦν ἃ 
τότε ὡριξζόμεϑα; 

KAA. Πάνυ γε. 

ΣΩ. Οὐχοῦν ἡ μὲν ἑτέρα, 1 πρὸς ἡδονήν, ἀγεννὴς 
καὶ οὐδὲν ἄλλο ἢ κολακεία τυγχάνει, οὐσα᾿ ἡγαάρ; 

KAA. Ἔστω. εἰ βούλει, σοὶ οὕτως. 

23. Ἡ δέ 7ὲ ἑτέρα, ὕπως ὡς βέλτιστον ἔσται τοῦτο. 
εἶτε σῶμα τυγχάνει ὃν εἴτε ψυχή, ὃ ϑεραπεύομεν;:; 

KAA. Ilavv γε. 

ZQ. '4g ovv οὕτως ἐπιχειρητέον ἡμῖν ἐστὶ τῇ πόλει 
καὶ τοῖς πολίταις ϑεραπεύειν, ὡς βελτ στους αὐτοὺς τοὺς 
πολίτας ποιοῦντας: ἄνευ γὰρ δὴ τούτου, ὡς ἐν τοῖς ἐμ- 
προσϑεν εὑρίσκομεν, οὐδὲν ὄφελος ἄλλην εὐεργεσίαν οὐ- 
δεμίαν προσφέρειν, ἐὰν μὴ καλὴ κἀγαϑὴ ἡ διάνοια ἡ τῶν 
μελλόντων, ἢ χφήματα πολλὰ λαμβάνειν ἢ ἀρχήν τινῶν 
ἢ ἄλλην δύναμιν ἡντινοῦν. ϑῶμεν οὕτως ἔχειν; 

KAA. Πάνυ γε, εἴ σοι ἥδιον. 
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EQ. Ei οὖν παρεκαλοῦμεν ἀλλήλους, à Καλλίκλεις, 
δημοσίᾳ πράξοντες τῶν πολιτικῶν πραγμάτων ἐπὶ τὰ oi- 
κοδομιχά, ἢ τειχῶν ἣ νεωρίων ἢ ἱερῶν ἐπὶ τὰ μέγιστα 
υἱκοδομήματα, πότερον ἔδει ἂν ἡμᾶς σκέψασϑαι ἡμᾶς 
αὐτοὺς καὶ ἐξετάσαι, πρῶτον μὲν εἰ ἐπιστάμεϑα τὴν 
τέχνην ἢ οὐκ ἐπιστάμεϑα, τὴν οἰκοδομικήν, καὶ παρὰ τοῦ 
μάϑομεν; ἔδει ἂν ἢ ov; 

Κ44. Πάνυ γε. 

ΣΩ. Οὐκοῦν δεύτερον αὖ τόδε, εἴ τι πώποτε οἰκοδό-- 
μημα φκοδομήκαμεν ἰδίᾳ ἢ τῶν φίλων τινὶ ἢ ἡμέτερον 
αὐτῶν, καὶ τοῦτο τὸ οἰκοδόμημα καλὸν ἢ αἰσχρόν ἐστι" καὶ 
εἰ μὲν εὑρίσκομεν σκοπούμενοι διδασκάλους τε ἡμῶν 
ἀγαϑοὺς καὶ ἐλλογίμους γεγονότας καὶ οἰκοδομήματα πολ-- 
λὰ μὲν καὶ καλὰ μετὰ τῶν διδασκάλων ὠκοδομημένα ἡμῖν, 
πολλὰ δὲ καὶ διὰ ἡμῶν. ἐπειδὴ τῶν διδασκάλων ἀπηλλά- 
γημεν. οὕτω μὲν διακειμένων νοῦν ἐχόντων ἦν ἂν ἰέναι 
ἐπὶ τὰ δημόσια ἔργα᾽ εἰ δὲ μήτε διδάσκαλον εἴχομεν ἡμῶν 
αὐτῶν ἐπιδεῖξαι οἰκοδομήματά τε ἢ μηδὲν ἢ πολλὰ καὶ 
μηδενὸς ἄξια, οὕτω δὴ ἀνόητον ἦν δήπου ἐπιχειρεῖν τοῖς 
δημοσίοις ἔργοις καὶ παρακαλεῖν ἀλλήλους ἐπ᾿ αὐτά. gà 
μὲν ταῦτα ὀρϑῶς λέγεσϑαι ἢ οὔ; 

KAA. Πάνυ γε. 

LXX. Σῷ. Οὐκοῦν οὕτω πάντα, τά τε ἄλλα, κἂν 
εἰ ἐπιχειρήσαντες δημοσιεύειν παρεκαλοῦμεν ἀλλήλους 
ὡς ἱκανοὶ ἰατροὶ ὄντες, ἐπεσχεψάμεϑα δήπου ἂν ἐγώ τε 

σὲ καὶ σὺ ἐμέ, φέρε πρὸς ϑεῶν, αὐτὸς δὲ ὁ Σωκράτης πῶς 
ἔχει τὸ σῶμα πρὸς ὑγίειαν; ἢ ἤδη τις ἄλλος διὰ Σωκρά- 
τὴν ἀπηλλάγη vocov, ἢ δοῦλος ἢ ἐλεύϑερος; κἂν ἐγώ, 
οἶμαι. περὶ σοῦ ἕτερα τοιαῦτα ἐσκόπουν καὶ εἰ μὴ εὑρί- 
σκομεν δι᾿ ἡμᾶς μηδένα βελτίω γεγονότα τὸ σῶμα. μήτε 
τῶν ξένων μήτε τῶν ἀστῶν. μήτε ἄνδρα μήτε γυναῖκα, 
πρὸς Διός. ὦ Καλλίκλεις, οὐ καταγέλαστον ἂν ἦν τῇ ἀλη-- 
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ϑείᾳ, εἰς τοσοῦτον ἀνοίας ἐλϑεῖν ἀνθρώπους, ὥστε, πρὶν 
ἰδιωτεύοντας πολλὰ μὲν ὅπως ἐτύχομεν ποιῆσαι, πολλὰ 
ὃὲ κατορϑῦσαι καὶ γυμνάσασϑαι ἱκανῶς τὴν τέχνην, τὸ 
λεγόμενον δὴ τοῦτο͵ ἐν τῷ πέϑῳ τὴν κεραμείαν ἐπιχειρεῖν 
μανϑάνειν, καὶ αὐτοὺς τε δημοσιεύειν ἐπιχειρεῖν καὶ ἄλ- 
λους τοιούτους παρακαλεῖν; οὐκ ἀνόητον σοι δοκεῖ ἂν &- 
ναι οὕτω πράττειν; 

KAA. Ἔμοιγε. 

: ΣΩ. Νῦν δέ, à βέλτιστε ἀνδρῶν, ἐπειδὴ σὺ μὲν 
αὐτὸς ἄρτι ἄρχει πράττειν τὰ τῆς πόλεως πράγματα. ἐμὲ 
δὲ παρακαλεῖς καὶ ὀνειδίζεις ὅτι οὐ πράττω. οὐκ ἐπισκε- 
ψόμεϑα ἀλλήλους, φέρε, Καλλικλῆς ἤδη τινὰ βελτίω πε- 
ποίηκε τῶν πολιτῶν; ἔστιν ὅστις πρότερον πονηρὸς ὦν, 
ἄδικός τε καὶ ἀκόλαστος καὶ ἄφρων. διὰ Καλλικλέα κα- 
Λός τε κἀγαϑὸς γέγονεν, ἢ ξένος ἢ ἀστὸς. ἢ δοῦλος ἢ 
ἐλεύϑερος; λέγε μοι, ἐᾶν τίς G& ταῦτα ἑξετάξῃ, ὦ KaAAC- 
xÀ&g, τί ἐρεῖς; τένᾳ φήσεις βελτίω πεποιηκέναι ἄνϑρω- 
zov τῇ συνουσίᾳ τῇ σῇ; ὀκνεῖς ἀποκρίνασθαι, εἴπερ 
ἔστι τι ἔργον σὸν ἔτι ἰδιωτεύοντος. πρὶν δημοσιεύειν ἐπι- 
χειρεῖν ; 

K A A. Di vellere εἶ, ὦ Σώκρατες. 

LXXL ΣΩ. '4AÀ οὐ φιλονεικίᾳ γε ἐρωτῶ, ἀλλ, 
ὡς ἀληϑὼς βουλόμενος εἰδέναι, ὅντινά ποτε τρόπον οἴει 
δεῖν πολιτεύεσϑαι ἐν ἡμῖν. ἢ ἄλλου του ) ἄρα ἐπιμελήσει 

uiv ἐλϑὼν ἐπὶ τὰ τῆς πόλεως πράγματα, ἢ ἘΠ ὅπως ὅτι βέλ- 
Vistos ol πολῖται uev; ἢ oU πολλάκις ἤδη ὡμολογήκαμεν 
τοῦτο δεῖν πράττειν τὸν πολιτικὸν ἄνδρα; ὡμολογήκα-- 
μὲν ἢ οὔ, ἀποκρίνου. ὡμολογήκαμεν" ἐγὼ ὑπὲρ σοῦ 
ἀποκρινοῦμαι. εἰ τοίνυν τοῦτο δεῖ τὸν ἀγαϑὸν ἄνδρα πα- 
ρασκευάζξειν τῇ ἑαυτοῦ πόλει. νῦν μοι ἀναμνησϑεὶς εἰπὲ 
περὶ ἐκείνων τῶν ἀνδρῶν ὧν ὀλίγῳ πρότερον ἔλεγες) εἰ 
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ἔτι σοι δοκοῦσιν ἀγαϑοὶ πολῖται γεγονέναι. Περικλῆς καὶ 
Κίμων καὶ Μιλτιάδης καὶ Θεμιστοκλῆς. 

KAA. Ἔμοιγε. 

XQ. Οὐκοῦν εἴπερ ἀγαϑοί, δῆλον ὅτι ἕκαστος αὐ- 
τῶν βελτίους ἐποίει τοὺς πολίτας ἀντὶ χειρόνων. ἐποίει 
ἢ οὔ; ἢ 

KAA. Ἐποίει. 

XQ. Οὐκοῦν ὅτε Περικλῆς ἤρχετο λέγειν ἐν τῷ δή- 
ug , χείρους ἦσαν o( 4ϑηναῖοι ἢ ὅτε τὰ τελευταῖα ἔλεγεν; 

KAA. Ἴσως. 

EQ. Οὐκίσως δή, ὦ βέλτιστε, ἀλλ ἀνάγκη ἐκ τῶν 
ὡμολογημένων, εἴπερ ἀγαϑός y ἦν ἐκεῖνος πολίτης. 

KAA. Τίώοὖν δή; 

EQ. Οὐδέν" ἀλλὰ τόδε μοι εἰπὲ ἐπὶ τούτῳ. εἰ λέ- 
γονται᾿ ϑηναῖοι διὰ Περικλέα βελτίους γεγονέναι. ἢ πᾶν 
τοὐναντίον διαφϑαρῆναι ὑπ᾽ ἐκείνου. ταυτὶ γὰρ ἔγωγε 
ἀκούω. Περικλέα πεποιηκέναι “ϑηναίους ἀργοὺς καὶ δει-- 
λοὺς καὶ λάλους xal φιλαργύρους. εἰς μισϑοφορίαν πρώ- 
τον χαταστήσαντα. 

KA4. Τῶν τὰ ὦτα κατεαγότων ἀκούεις ταῦτα, ὦ 
Σώκρατες. E 

EQ. ᾿Αλλὰ τάδε οὐκέτι ἀκούω, ἀλλὰ οἷδα σαφῶς xai 
ἐγὼ καὶ GV, ὅτι τὸ μὲν πρῶτον ηὐδοκίμει Περικλῆς καὶ 
οὐδεμίαν αἰσχρὰν δίκην κατεψηφίσαντο αὐτοῦ ᾿4“ϑηναῖοι, 


e d - 
ἡνίκα χείρους σαν" ἐπειδὴ δὲ καλοὶ κἀγαϑοὶ ἐγεγόνεσαν 
Um αὐτοῦ, ἐπὶ τελευτῇ τοῦ βίου τοῦ Περικλέους. κλοπὴν᾽ 


αὐτοῦ κατεψηφίσαντο, ὀλίγου δὲ καὶ ϑανάτου ἐτίμησαν, 
δῆλον ὅτι ὡς πονηροῦ ὄντος. 

LXXIL | KA44. Τί οὖν; τούτου ἕνεκα κακὸς ἦν Πε- 
ρικλῆς; 

ΣΦ. Ὄνων γοῦν ἂν, ἐπιμελητὴς καὶ ἵππων καὶ βοῶν 
τοιοῦτος ὧν κακὸς ἂν ἐδόκει εἶναι, εἰ παραλαβὼν μὴ λα- 
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- ; , "n er Ll» 
χτίζοντας ἑαυτὸν μηδὲ κυρίττοντας μηδὲ δάκνοντας ἀπέ- 
δειξε ταῦτα ἅπαντα ποιοῦντας δι’ ἀγριότητα. ἢ οὐ δοκεῖ 

B σοι κακὸς εἶναι ἐπιμελητὴς ὁστισοῦν ὁτουοῦν ξώου, ὃς &a 
παραλαβὼν ἡμερώτερα ἀποδείξῃ ἀγριώτερα ἢ παρέλαβε: 
δοκεῖ ἡ οὔ; 

ΚΑ4. Πάνυ γε. ἵνα σοι χαρίσωμαι. 

X). Καὶ τόδε τοίνυν μοι χάρισαι ἀποκρινάμενος" 
πότερον καὶ ὁ ἄνϑρωπος ἕν τῶν ξώων ἐστὶν ἢ οὔ; 

KA A. Πὼς γὰρ οὔ; 

Z9. Οὐκοῦν ἀνϑοώ! zv Περικλῆς ἐπεμέλετο; 

KAA. Ναί. 

XQ. Tíovv; οὐκ ἔδει αὐτούς, ὡς ἄρτι ὡμολογοῦ- 
μεν, δικαιοτέρους γεγονέναι ἀντὶ ἀδικωτέρων vz ἐκείνου, 

C εἴπερ ἐκεῖνος ἐπεμελεῖτο αὐτῶν ἀγαϑὸς ὧν τὰ πολιτικά; 

KAA. Πάνυ γε. 

Z9. Οὐκοῦν ot γε δίκαιοι ἥμεροι, ὡς ἔφη Ὅμηρος; 
σὺ δὲ τέφῃς; οὐχ οὕτως; ( 

KAA. Ναί. Meis cet. 

Z9. ᾿4λλὰ μὴν ἀγριωτέρους γε αὐτοὺς ἀπέφηνεν 
ἢ οἵους παρέλαβε, καὶ ταῦτ᾽ εἰς αὑτόν, ὃν ἥκιστ᾽ ἂν 
ἐβούλετο. 

ΚΑΖ. βούλει σοι ὁμολογήσω; 

Z0. Εἰ δοκῶ γέ σοι ἀληϑὴ λέγειν. 

D KAA. Ἔστω δὴ ταῦτα. 

ΣΩ. Οὐκοῦν εἴπερ ἀγριωτέρους, ἀδικωτέρους τε 
καὶ χείρους; 

KAA. Ἔστω. 

EQ. Οὐκ ἄρ᾽ ἀγαϑὸς τὰ πολιτικὰ Περικλῆς ἦν ἐκ 
τούτου τοῦ λόγου. 

ΚΑ4 Οὐ σύ γε φῇς. Y 

Z9. Μὰ 4 οὐδέ γε σὺ ἐξ ὧν ὡμολύγεις. πάλιν δὲ 
λέγε μοι περὶ Κίμωνος" οὐκ ἐξωστράκισαν αὐτὸν οὗτοι 
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0Ug ἐθεράπευεν. ἵνα αὐτοῦ δέκα ἐτῶν μὴ ἀκούσειαν τῆς 
φωνῆς; καὶ Θεμιστοκλέα ταὐτὰ ταῦτα ἐποίησαν καὶ φυγῇ 
πρὸς ἐξημίωσαν; Μιλτιάδην δὲ τὸν ἐν Μαραϑῶνι εἰς τὸ 
βάραϑρον ἐμβαλεῖν ἐψηφίσαντο. καὶ εἰ μὴ διὰ τὸν πρύ--: 
τανιν. ἐνέπεσεν ἄν ; καίτοι οὗτοι, εἰ ἦσαν ἄνδρες ἀγα- 
ϑοί, ὡς σὺ φής, οὐκ ἄν ποτε ταῦτα ἔπασχον. οὔκουν ot 
γε ἀγαϑοὶ ἡνίοχοι xav. ἀρχᾶς μὲν οὐκ ἐχπίπτουσιν ἐκ τῶν 
ξευγῶν., ἐπειδὰν δὲ ϑεραπεύσωσι τοὺς ἵππους καὶ αὐτοὶ 
ἀμείνους γένωνται ἡνίοχοι. τότ᾽ ἐκπίπτουσιν" οὐκ ἔστι 
ταῦτ᾽ οὔτ᾽ ἐν ἡνιοχεία οὔτ᾽ ἐν ἄλλῳ ἔργῳ οὐδενί" ἢ δο- 
κεῖ σοι; 

KA4A. Οὐκ ἔμοιγε. 

29. ᾿Δἡληϑεῖς ἄρα. ὡς ἔοικεν, οἵ ἔμπροσϑεν λόγοι 
ἦσαν, ὅτι οὐδένα ἡμεῖς ἴσμεν ἄνδρα ἀγαϑὸν γεγονότα τὰ 
πολιτικὰ ἐν τῇδε τῇ πόλει. σὺ δὲ ὡμολόγεις τῶν γε νῦν 
οὐδένα, τῶν μέντοι ἔμπροσϑεν. καὶ προείλου τούτους 
τοὺς ἄνδρας" οὗτοι δὲ ἀνεφάνησαν ἐξ ἴσου τοῖς νῦν óv- 
τες, ὥστε, εἰ οὗτοι ῥήτορες ἦσαν, οὔτε τῇ ἀληϑινῇ δη- 
τορικῇ ἐχρῶντο — οὐ γὰρ ἂν ἐξέπεσον — οὔτε τῇ κο- 
λακικῇ 1 (i 

LXXIHI. Κα. ᾿Αλλὰ μέντοι πολλοῦ γε δεῖ, ὦ Zio- 
κρατες, μή ποτέτις τῶν νῦν ἔργα τοιαῦτα ἐργάσηται, οἷα 
τούτων ὃς βούλει εἴργασται. 

Zi. Ὦ, δαιμόνιε, οὐδ᾽ ἐγὼ ψέγω τούτους ὥς γε δια- 
κόνους εἶναι πόλεως, ἀλλά μοι δοκοῦσι τῶν γε νῦν δια- 
κονικώτεροι γεγονέναι καὶ μᾶλλον οἷοί τε ἐκπορίξειν τῇ 
πόλει ὧν ἐπεϑύμει" ἀλλὰ γὰρ μεταβιβάξειν τὰς ἐπιϑυ-- 
μίας καὶ μὴ ἐπιτρέπειν. πείϑοντες καὶ βιαξόμενοι ἐπὶ 
τοῦτο, ὅϑεν ἔμελλον ἀμείνους ἔσεσϑαι οἱ πολῖται, ὡς ἔπος 
εἰπεῖν, οὐδὲν τούτων διέφερον ἐκεῖνοι" ὅπερ μό νον ἔργον 
ἐστὶν ἀγαϑοῦ πολίτου. ναῦς δὲ καὶ τείχη καὶ νεώρια καὶ 
ἄλλα πολλα τοιαῦτα καὶ ἐγώ σοι ὁμολογῶ δεινοτέρους 
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εἶναι ἐκείνους τούτων ἐκπορίζειν. πρᾶγμα ovv γελοῖον 
ποιοῦμεν ἐγώ τε καὶ σὺ ἐν τοῖς λόγοις" ἐν παντὶ γὰρ τῷ 
χρόνῳ, ὃν διαλεγόμεϑα, οὐδὲν παυόμεϑα εἰς τὸ αὐτὸ ἀεὶ 
περιφερόμενοι και ἀγνοοῦντες ἀλλήλων ὅ τι λέγομεν. ἐγὼ 
οὖν σε πολλάκις οἶμαι ὡμολογηκέναι καὶ ἐγνωκέναι, ὡς 
ἄρα διττὴ αὕτη τις ἡ πραγματεία. ἔστι καὶ περὶ τὸ σῶμα 
καὶ περὶ τὴν ψυχήν. καὶ ἡ μὲν ἑτέρα διακονική ἐστιν, T 
δυνατὸν εἶναι ἐκπορίζειν, ἐὰν μὲν πεινῇ τὰ σώματα ἡμῶν, 
σιτία, ἐὰν δὲ διψῇ. ποτά, ἐὰν δὲ Quy , ἱμάτια, στρώμα-- 
m Vascdikiaen ἄλλ᾽ ὧν ἔρχεται σώματα εἰς ἐν μεν: 
καὶ ἐξεπίτηδές σοι διὰ τῶν αὐτῶν εἰκόνων λέγω, ἵ ἵνα ῥᾷον 
καταμάϑῃς. τούτων γὰρ ποριστικὸν εἶναι ἢ κάπηλον. 
ὄντα ἢ ἔμπορον 5 δημιουργόν του αὐτῶν τούτων, σιτο-- 


| ποιὸν ἡ ὀψοποιὸν ἢ ὑφάντην ἢ σκυτοτόμον ἢ σκυτοδε- 


ψόν, οὐδὲν ϑαυμαστόν ἐστιν. ὄντα τοιοῦτον δόξαι καὶ 
αὑτῷ καὶ ΝᾺ ἄλλοις ϑεραπευτὴν εἶναι σώματος, παντὶ 
τῷ μὴ εἰδότι, ὁ ὅτι ἔστι τις παρ ταύτας ἁπάσας τέχνη γυ- 
praeco] τὲ καὶ ἰατρική, j δὴ τῷ ὄντι ἐστὶ σώματος ὃε- 
ραπείας ἥνπερ καὶ προσήκει τούτων ἄρχειν πασῶν τῶν 
τεχνῶν καὶ χρῆσϑαι τοῖς τούτων ἔργοις διὰ τὸ εἰδέναι, ὅδ 
τι τὸ χρηστὸν καὶ πονηρὸν τῶν σιτίων ἢ ποτῶν ἐστὶν εἰς 
ἀρετὴν σώματος. τὰς δ᾽ ἄλλας πάσας ταύτας ἀγνοεῖν" διὸ 
δὴ καὶ ταύτας μὲν δουλοπρεπεῖς τε καὶ διακονικὰς καὶ 
ἀνελευϑέρους εἶναι περὶ σώματος mme τὰς ἄλ- 
λας τέχνας. τὴν δὲ γυμναστικὴν καὶ ἰατρικὴν. κατὰ τὸ δί- 
καιον δεσποίνας εἶναι τούτων. “ταὐτὰ οὖν ταῦτα ὅτι ἔστι 
καὶ περὶ ψυχήν, τοτὲ μέν μοι δοκεῖς μανϑάνειν ὅτι λέγω, 
καὶ ὁμολογεῖς ὡς εἰδὼς ὃ 0 τι ἐγὼ λέγω" ἥκεις δὲ ὀλίγον 
ὕστερον λέγων, ὅτι ἄνϑρωποι καλοὶ κἀγαϑοὶ γεγόνασι 
πολῖται ἐν τῇ πόλει, καὶ ἐπειδὰν ἐγὼ ἐρωτῶ οἵτινες, δοκεῖς 
μοι ὁμοιοτάτους προτείνεσϑαι ἀνθρώπους περὶ τὰ πολι- 
τικά, ὥσπερ ἂν εἰ περὶ τὰ γυμναστικὰ ἐμοῦ ἐρωτῶντος, 
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οἵτινες ἀγαϑοὶ γεγόνασιν ἢ εἰσὶ σωμάτων ϑεραπευταί, 
ἔλεγές μοι πώνυ σπουδάξων, Θεαρίων ὃ ἀρτοχόπος καὶ 
ἐπεθρίος ὁ τὴν ὀψοποιίαν συγγεγφραφὼς τὴν Σικελικὴν 
καὶ Σάραμβος ὁ ὃ κάπηλος, ὅτι οὗτοι ϑαυμάσιοι γεγόνασι 
σωμάτων ϑεραπευταί, ὁ μὲν ἄρτους ϑαυμαστοὺς παρα- 
σκευάξων, ὃ δὲ ὄψον, ὁ δὲ oí von. 

LXXIV. Ἴσως ἂν ovv ἠγανάκτεις, εἶ σοι ἔλεγον 
ἐγὼ ὅ ort ᾿ἄνϑρωπε. ἐπαΐεις οὐδὲν περὶ γυμναστικῆς" δια- 
κόνους μοι λέγεις καὶ ἐπιϑυμιῶν παρασκευαστὰς ἀνϑροώ- 
πους. οὐκ ἐπαΐοντας καλὸν κἀγαϑὸν οὐδὲν περὶ αὐτῶν, 
οἵ. ἂν οὕτω τύχωσιν. ἐμπλήσαντες καὶ παχύναντες τὰ 
σώματα τῶν ἀνθρώπων, ἐπαινούμενοι ὑπ᾽ αὐτῶν, προς- 
απολοῦσιν αὐτῶν καὶ τὰς ἀρχαίας σάρκας" οἵ δ᾽ αὖ δι᾽ 
ἀπειρίαν οὐ τοὺς ἑστιῶντας αἰτιάσονται τῶν νόσων αἰ-- 
τίους εἶναι καὶ τῆς ἀποβολῆς τῶν ἀρχαίων σαρκῶν. ἀλλ᾽ 
ot ἂν αὐτοῖς τύχωσι τότε, παρύ ντὲς καὶ συμβουλεύοντές 
τι, ὅταν δὴ αὐτοῖς ἥκῃ ἡ τότε πλ ἡσμονὴ νόσον φέρουσα 
συχνῶ ὕστερον χρόνῳ. ἅτε ἄνευ τοῦ ὑγιεινοῦ γεγονυῖα. 
τούτους αἰτιάσονται καὶ ψέξουσι καὶ κακόν τι ποιήσουσιν, 
ἂν οἷοί τ᾽ ὦσι. τοὺς δὲ προτέρους ἐκείνους καὶ αἰτίους τῶν 
κακῶν ἐγκωμιάσουσι. καὶ σὺ vOv, à Καλλίκλεις, δμοιό- 
τατοντούτῳ ἐργάξει" ἐγκωμιάξεις Tora dido oi τούτους 
εἱστιάκασιν εὐωχοῦντες: ὧν ἐπεϑύμουν, καί δα μεγάλην 
τὴν πόλιν πεποιηκέναι αὐτούς ὅτι δὲ οἰδεῖ καὶ ὕπουλός 
ἐστι δι᾽ ἐκείνους τοὺς παλαιούς. οὐχ αἰσϑάνονται. ἄνευ 
γὰρ σωφροσύνης καὶ δικαιοσύνης λιμένων καὶ νεωρίων 
καὶ τειχῶν καὶ φόρων καὶ τοιούτων φλυαριῶν ἐμπεπλή- 
κασι τὴν πόλιν" ὅταν οὖν ἔλϑῃ ἡ καταβολὴ αὕτη τῆς 
ἀσϑενείας, τοὺς τότε παρόντας αἰτιάσονται συμβούλους, 
Θεμιστοκλέα ὁὲ καὶ Κίμωνα καὶ Περικλέα ἐγκωμιάσουσι. 
τοὺς αἰτίους τῶν κακῶν σοῦ δὲ ἴσως ἐπιλήψονται. ἐὰν 
μὴ εὐλαβῇ, καὶ τοῦ ἐμοῦ ἑταίρου ᾿“λκιβιάδου, ὅταν καὶ 
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B τὰ ἀρχαῖα προσαπολλύωσι πρὸς οἷς ἐκτήσαντο, οὐκ αἰτίων 
ὄντων τῶν κακῶν ἀλλ᾽ ἴσως συναιτίων. καίτοι ἔγωγε ἀνό--: 
ἡτον πρᾶγμα καὶ νῦν ὁρῶ γιγνόμενον καὶ ἀκούω τῶν 
παλαιῶν ἀνδρῶν πέρι. αἰσϑάνομαι γάρ, ὅταν ἡ πόλις 
τινὰ τῶν πολιτικῶν ἀνδρῶν μεταχειρίζηται ὡς ἀδικοῦντα, 
ἀγανακτούντων καὶ σχετλιαξζόντων' ὡς δεινὰ πάσχουσι" 

πολλὰ καὶ ἀγαϑὰ τὴν πόλιν πεποιηκότες ἄρα ἀδίκως ὑπ᾽ 
αὐτῆς ἀπόλλυνται" ὡς ὁ τοὐτῶν Aoyog: τὸ δὲ ὅλον ψεῦ- 

C δός ἐστι. προστάτης γὰρ πόλεως οὐδ᾽ ἂν εἷς ποτὲ ἀδίκως 

ἀπόλοιτο ὑπ᾿ αὐτῆς τῆς πόλεως ἧς προστατεῖ" κινδυνεύει 

γὰρ ταὐτὸν εἶναι. ὅσοι TE πολιτικοὶ προσποιοῦνται εἶναι 
καὶ ὅσοι σοφισταί. καὶ γὰρ οἵ σοφισταί, τἄλλα σοφοὶ 
ὄντες, τοῦτο ἄτοπον ἐργάζονται πρᾶγμα" φάσκοντες γὰρ 
ἀρετῆς διδάσκαλοι εἶναι πολλάκις κατηγοροῦσι τῶν μα- 
ϑητῶν,. ὡς ἀδικοῦσι σφᾶς αὐτούς, τούς τε μισϑοὺς ἀπο- 
στεροῦντες καὶ ἄλλην χάριν οὐκ ἀποδιδόντες, εὖ παϑόν- 

D τὲς ὑπ᾽ αὐτῶν᾽ καὶ τούτου τοῦ λόγου τί ἂν ἀλογώτερον 
εἴη πρᾶγμα. ἀνθρώπους ἀγαϑοὺς καὶ͵ δικαίους γενομέ- 
νους, ἐξαιρεϑέντας μὲν ἀδικίαν ὑπὸ τοῦ διδασκάλου, 
σχόντας δὲ δικαιοσύνην , ἀδικεῖν τούτῳ ὃ οὐκ ἔχουσιν; OU 
δοκεῖ σοι τοῦτο ἄτοπον εἶναι, οὖ ἑταῖρε; ὡς ἀληϑῶς δημη- 
γορεῖν μὲ ἠνάγκασας, ὦ Καλλίκλεις, οὐκ ἐθέλων ἀποκρέ- 
νεσϑαι. 

LXXV. ΚΑΛΆ. Σὺ δ᾽ οὐκ ἂν οἷός τ᾽ εἴης λέγειν, εἰ 
μή τίς Got ἀποκρίνοιτο; 

Ε Σῶ. "Ἔοικά γε" νῦν γοῦν συχνοὺς τείνω τῶν λόγων, 
ἐπειδή μοι οὐκ ἐθέλεις ἀποκρίνεσϑαι. ἀλλ᾽. ὦ ᾽γαϑέ, εἰπὲ 
πρὸς φιλίου. οὐ δοκεῖ σοι ἄλογον εἷναὶ ἀγαϑὸν φάσκοντα 
πεποιηκέναι τινὰ μέμφεσϑαι τούτῳ, ὅτι ὑφ᾽ ἑαυτοῦ ἀγα- 
ϑὸς γεγονώς τε καὶ ὧν ἔπειτα πονηρός ἐστιν : 

K AA. Ἔμοιγε δοκεῖ. 
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XQ. Οὐκοῦν ἀκούεις τοιαῦτα λεγόντων τῶν φα- 
σχόντων παιδεύειν ἀνθρώπους εἰς ἀρετήν; 

KAA "Eyoye: ἀλλὰ τί ἂν λέγοις ἀνϑρώπων πέρι 
οὐδενὸς ἀξίων; 

EQ. Τί δ᾽ ἂν περὶ ἐκείνων λέγοις. οἱ φάσκοντες 
προεστάναι τῆς πόλεως καὶ ἐπιμελεῖσϑαι, ὅπως ὡς βελ- 
τίστη ἔσται, πάλιν αὐτῆς κατηγοροῦσιν, ὅταν τύχωσιν, ὡς 
πονηροτάτης; olet τι διαφέρειν τούτους ἐκείνων; ταὐτόν, 
ὦ μακάρι᾽, ἐστὶ σοφιστὴς καὶ ῥήτωρ, ἢ ἐγγύς τι καὶ παρα- 
πλήσιον, ὥσπερ ἐγὼ ἔλεγον πρὸς Πώλον᾽ σὺ δὲ δι᾽ 
ἄγνοιαν τὸ μὲν πάγκαλόν τι οἷει εἶναι. τὴν ῥητορικήν, 
τοῦ δὲ καταφρονεῖς. τῇ δὲ ἀληϑεία κάλλιόν ἐστι σοφιστικὴ 
δητορικῆς ὅ ὅσῳπερ νομοϑετικὴ δικαστικῆς καὶ γυμναστικὴ 
ἰατρικῆς μόνοις δ᾽ ἔγωγε καὶ ὥμην τοῖς δημηγόροις τε 
καὶ σοφισταῖς οὐκ ἐγχωρεῖν μέμφεσϑαι τούτῳ τῷ πράγ- 
ματι, ὃ αὐτοὶ παιδεύουσιν. ὡς πονηρόν ἐστιν εἰς σφᾶς, ἢ 
τῷ αὐτῷ λόγῳ τούτῳ ἅμα καὶ ἑαυτῶν κατηγορεῖν, ὅτι οὐ- 
δὲν ὠφελήκασιν οὕς φασιν ὠφελεῖν. οὐχ οὕτως ἔχει; 

KAA. Πανυ γε. 

ΣΩ. Καὶ προέσϑαι γε δήπου τὴν εὐεργεσίαν ἄνευ 

μισϑοῦ, ὡς τὸ εἰκός, μόνοις τούτοις ἐνεχώρει. εἴπερ ἀλη- 
95 ἔλεγον. ἄλλην μὲν γὰρ εὐεργεσίαν τις εὐεργετηϑ εἰς, 
οἷον ταχὺς γενόμενος διὰ παιδοτρίβην; ἴσως ἂν ἀποστε- 
“φήσειε τὴν χάριν, εἰ προοῖτο᾽ αὐτῷ ὁ παιδοτρίβης καὶ μὴ 
συνϑέμενος αὐτῷ μισϑὸν ὅ τι μάλιστα ἅμα μεταδιδοὺς 
ro) τάχους λαμβάνοι τὸ ἀργύριον" οὐ γὰρ τῇ βραδυτῆτι, 
οἶμαι, ἀδικοῦσιν οἵ ἄνϑρωποι, ἀλλ᾽ ἀδικία" ἡ γάρ; 

KA4. Nat. 

Z9. Οὐκοῦν εἰ τις αὐτὸ τοῦτο ἀφαιρεῖ, τὴν ἀδι- 
κίαν., οὐδὲν δεινὸν αὐτῷ μήποτε ἀδικηϑῇ,. ἀλλὰ μόνῳ 
ἀσφαλὲς ταύτην τὴν εὐεργεσίαν προέσϑαι, εἴπερ τῷ ὄντι 
δύναιτό τις ἀγαϑοὺς ποιεῖν. οὐχ οὕτως; 

PLATO lll. 20 
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KAA. Φημί. 
LXXVI. ZO. Διὰ ταῦτ᾽ ἄρα. ὡς ἔοικε, τὰς uiv 
ἄλλας συμβουλὰς συμβουλεύειν λαμβάνοντα ἀργύριον, 


(οἷον οἰκοδομίας πέρι ἢ τῶν ἄλλων τεχνῶν οὐδὲν αἰσχρόν. 


KAA. Ἔοικχέ γε. 

2. Περὶ δέ γε ταύτης τῆς πράξεως, ὅντιν᾽ ἄν τις 
τρόπον ὡς βέλτιστος εἴη καὶ ἄριστα τὴν αὑτοῦ οἰκίαν 
διοικοῖ ἢ πόλιν, αἰσχρὸν νενόμισται μὴ φάναι συμβου- 
λεύειν, ἐὰν μή τις αὐτῷ ἀργύριον διδῷ. ἡ γάρ; 

ΚΑ. Ναί. 

X9. “λον γὰρ ὅτι τοῦτο αἴτιόν ἐστιν, ὅτι μόνη 
αὕτη τῶν εὐεργεσιῶν τὸν εὖ παϑόντα) ἐπιϑυμεῖν ποιεῖ 
ἄντ᾽ εὖ ποιεῖν, ὥστε καλὸν δοκεῖ τὸ σημεῖον εἶναι. εἰ εὖ 
ποιήσας ταύτην τὴν εὐεργεσίαν ἀντ᾽ &» πείσεται" εἰ δὲ μή, 
οὔ. ἔστι ταῦτα οὕτως ἔχοντα: 

KAA. Ἔστιν. 

E. Ἐπὶ ποτέραν οὖν με παρακαλεῖς τὴν ϑεραπείαν 
τῆς πόλεως; διόρισόν Lo," τὴν τοῦ διαμάχεσϑαι A9- 
vato, ὅπως ὡς βέλτιστοι ἔσονται, ὡς ἰατρόν, ἡ ὡς διακο- 
νήσοντα (καὶ πρὸς χάριν ὁμιλήσοντῶ; τἀληϑὴ μοι εἰπέ, 
Κ αλλίκλεις" δίκαιος γὰρ εἷ, ὥσπερ ἤρξω παρρησιάξεσϑαι 
πρὸς ἐμέ, διατελεῖν ἃ νοεῖς λέγων καὶ νῦν εὐ καὶ γεν- 
ναίως εἰπέ. 

KAA. A£yo τοίνυν ὅτι ὡς διακονήσοντα. 

ΣΩ. Κολακεύσοντα ἄ ἄρα ue, ὦ γενναιότατε, παρα- 
καλεῖς. 227 LA. 

ΚΑΛΆ Ei σοι͵ “Μυσόν γὲ ἥδιον καλεῖν, ὦ Σώκρατες" 
ὡς εἰ μὴ ταῦτά γε ποιήσεις — 

ZO. Μὴ εἴπῃς ὃ πολλάκις εἴρηκας. ὅτι͵ ἀποκτενεὶ 
με ὁ βουλόμενος: ἵ ἵνα μὴ. αὖ καὶ ἐγὼ εἴπω. ὅτι, “πονηρός γε 
ὧν; ἀγαϑὸν à ὄντα “μηδ᾽ ὅτι, ἀφαιρήσεται év τι ἔχω: ἵνα 


σμὴ αὖ ἐγὼ εἴπω ὅτι ἀλλ᾽ ἀφελόμενος οὐχ ἕξει O τι χρή- 
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δεται αὐτοῖς. ἀλλ᾽ ὥσπερ μὲ ἀδίκως. ἀφείλετο, οὕτω καὶ 
λαβὼν ἀδίκως. χρήσεται, εἰ δὲ’ αδίκως,, ἁἰσχρῶς,, εἰ δὲ ad- 
σχρῶς. χακῶς: 

LXXVI. KA4. Ὥς μοι δοκεῖς. ὦ Σώκρατες, πυ- 


στεύειν μηδ᾽ ἂν ἕν τούτων παϑεῖν, ὡς οἰκῶν ἐκποδὼν 


καὶ οὐκ ἂν εἰσαχϑεὶς εἰς δικαστήριον ὑπὸ πάνυ ἴδως uo- 
χϑηροῦ ἀνθρώπου καὶ φαύλου. 

E9. ᾿άνόητος ἄρα εἰμί, ὦ Καλλίκλεις, ὡς ἀληϑῶς, 
εἰ μὴ οἴομαι ἐν τῇδε τῇ πόλει ὁντινοῦν ἄν, 0 τι τύχοι, 
τοῦτο παϑεῖν. τόδε μέντοι εὖ οἶδ᾽ ὅτι, ἐάνπερ εἰσίω εἰς 
δικαστήριον περὶ τούτων τινὸς κινδυνεύων ὧν σὺ λέγεις, 
πονηρός τίς με ἔσται ὁ εἰσάγων οὐδεὶς γὰρ ἂν χρηστὸς 
μὴ ἀδικοῦντ᾽ ἄνϑρωπον εἰσαγάγοι" καὶ οὐδέν γε ἄτοπον 
εἰ ἀποϑάνοιμι. βούλει σοι εἴπω δι᾽ 0 τι ταῦτα προσδοχῶ; 

KAA. Πάνυ γε. 

zo. Οἷμαι μετ ὀλίγων A9qvatov, ἵνα μὴ εἴπω μό- 
vog, ἐπιχειρεῖν τῇ. ὡς ἀληϑῶς πολιτικῇ τέχνῃ καὶ πράτ- 
τειν τὰ πολιτικὰ μόνος τῶν νῦν" ἅτε οὖν οὐ πρὸς χάριν 
λέγων τοὺς λό γους oUg λέγω ἑκάστοτε. ἀλλὰ πρὸς τὸ βέλ- 
τιστον. οὐ πρὸς τὸ ἥδιστον, καὶ οὐκ ἐϑέλων ποιεῖν ἃ σὺ 
παραινεῖς, τὰ κομψὰ ταῦτα. οὐχ ἕξω 0 τι λέγω ἐν τῷ δικα- 
στηρίῳ. ὁ αὐτὸς δέ μοι ἥκει λόγος, ὅνπερ πρὸς ᾿Πῶλον 
ἔλεγον" κρινοῦμαι γὰρ ὡς ἐν παιδίοις" ἰατρὸς à ἂν κρίνοιτο 
κατηγοροῦντος ὀψοποιοῦ. σκόπει γάρ, τί ἂν ἀπολογοῖτο 
ὁ τοιοῦτος ἄνϑρωπος ἐν τούτοις ληφϑείς, εἰ αὐτοῦ κατη- 
γοροῖ τις λέγων ὅτι ὦ παῖδες, πολλὰ ὑμᾶς καὶ κακὰ δδὲ 
εἴργασται ἀνὴρ καὶ αὐτούς, καὶ τοὺς νεωτάτους ὑμῶν 
διαφὺ είρει τέμνων τε καὶ κάων, καὶ ἰσχναίνων καὶ πνίγων 
ἀπορεῖν ποιεῖ. πικρότατα πόματα διδοὺς καὶ πεινῇν καὶ 
διψῇν ἀναγχκάξων, οὐχ ὥσπερ ἐγὼ πολλὰ καὶ ἡδέα καὶ 
παντοδαπὰ εὐώχουν ὑμᾶς" τί ἂν oisi £v τούτῳ τῷ κακῷ 


ἀποληφϑέντα ἰατρὸν ἔχειν εἰπεῖν; ἢ εἰ εἴποι τὴν ἀλή- 
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ϑειαν, ὅτι ταῦτα πάντα ἐγὼ ἐποίουν, ὦ παῖδες, ὑγιει- 
νῶς. ὁπόσον οἴει ὧν ἀναβοῆσαι τοὺς τοιούτους δικαστάς: 
οὐ μέγα; 

KAA. Ἴσως" οἴεσϑαίγε χρὴ 

XQ. Οὐκοῦν οἴει ἐν πάσῃ ἀπορίᾳ ἂν αὐτον ἔχεσϑαι, 

B ὅτι χρὴ εἰπεῖν; 

KAA. Πάνυ γε. 

LXXVIII 29. Τοιοῦτον μέντοι καὶ ἐγὼ οἶδα ὅτι 
πάϑος πάϑοιμι ἂν εἰσελϑὼν εἰς δικαστήριον. οὔτε γὰρ 
ἡδονὰς ἃς ἐκπεπόρικα ἕξω αὐτοῖς λέγειν, ἃς οὗτοι EUEQ- 
γεσίας καὶ ὠφελείας νομίξουσιν, ἐγὼ δὲ οὔτε τοὺς πορί- 
ἕοντας ξηλῶ οὔτε οἷς πορίζεται" ἐών τέ τίς με ἢ νεωτέ- 
ρους φῇ διαφϑείρειν ἀπορεῖν ποιοῦντα, ἢ τοὺς πρεσβυτέ- 
ρους κακηγορεῖν λέγοντα πικροὺς λόγους ἢ ἰδία ἢ δημο- 
σίᾳ, οὔτε τὸ ἀληϑὲς ξξω εἰπεῖν, ὅτι δικαίως πάντα ταῦτα 

C ἐγὼ λέγω, καὶ πράττω τὸ ὑμέτερον δὴ τοῦτο, ὦ ἄνδρες 
δικασταί, οὔτε ἄλλο οὐδέν: ὥστε ἴσως, ὅ τι ἂν τύχω. 
τοῦτο πείσομαι. 

KAA. Δοκεῖ οὖν σοι, ὦ Σώκρατες. καλῶς ἔχειν &v- 
ϑρῶπος ἐν πόλει οὕτω διακείμενος καὶ ἀδύνατος ὧν 
ἑαυτῷ βοηϑεῖν; 

XQ. Εἰ ἐκεῖνό γε ἐν αὐτῷ ὑπάρχοι, ὦ Καλλίκλεις, 
ὃ σὺ πολλάκις ὡμολόγησας" εἰ βεβοηϑηκὼς εἴη αὑτῷ, 

D μήτε περὶ ἀνθρώπους μήτε περὶ ϑεοὺς ἄδικον μηδὲν 
μήτε εἰρηκὼς μήτε εἰργασμένος. αὕτη γάρ τις βοήϑεια 
ἑαυτῷ πολλάκις ἡμῖν ὡμολόγηται κρατίστη εἶναι. εἰ μὲν 
οὖν ἐμέ τις ἐξελέγχοι ταύτην τὴν βοήϑειαν ἀδύνατον ὄντα 
ἐμαυτῷ καὶ ἄλλῳ βοηϑεῖν, αἰσχυνοίμην ἂν καὶ ἐν πολλοῖς 
καὶ ἐν ὀλίγοις ἐξελεγχόμενος καὶ μόνος ὑπὸ μόνου, καὶ εἰ 
διὰ ταύτην τὴν ἀδυναμίαν ἀποϑνήσκοιμι, ἀγανακτοίην 
ἄν" εἰ δὲ κολακικῆς ῥητορικῆς ἐνδείᾳ τελευτῴην ἔγωγε, 

Ε εὖ οἶδα ὅτι ῥαδίως ἴδοις ἄν με φέροντα τὸν ϑάνατον. αὐτὸ 
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μὲν γὰρ ro ἀποϑνήσκειν οὐδεὶς φοβεῖται, ὅστις μὴ παν- 
τάπασιν ἀλόγιστός τε καὶ ἄνανδρός ἐστι, τὸ δὲ ἀδικεῖν 
φοβεῖται" πολλῶν γὰρ ἀδικημάτων γέμοντα τὴν ψυχὴν; 
εἰς “Διδου ἀφικέσϑαι πάντων ἔσχατον κακῶν ἐστίν. εἰ δὲ 
βούλει, σοὶ ἐγώ. ὡς τοῦτο οὕτως ἔχει, ἐθέλω λόγον λέξαι. 

KA4. ᾿Αλλ᾽ ἐπείπερ γε καὶ τάλλα ἐπέρανας. καὶ 
τοῦτο πέρανον. 

LXXIX. Z9. 'Axove δή, φασί. μάλα καλοῦ λόγου, 523 
ὃν σὺ μὲν ἡγήσει μῦϑον, ὡς ἐγὼ οἶμαι, ἐγὼ δὲ λόγον" 
ὡς ἀληϑῆ γὰρ ὄντα σοι λέξω ἃ μέλλω λέγειν. ὥσπερ γὰρ 
Ὄμηρος λέγει, διενείμαντο τὴν ἀρχὴν ὁ Ζεὺς καὶ ὃ IIo- 
σειδὼν καὶ 0 Πλούτων, ἐπειδὴ παρὰ τοῦ πατρὸς παρέ- 
λαβον. qv οὖν νόμος ὅδε περὶ ἀνθρώπων ἐπὶ Κρόνου, 
καὶ ἀεὶ καὶ νῦν ἔτι ἐστιν ἐν ϑεοῖς, τῶν ἀνθρώπων τον 
δὲν δικαίως τὸν βίον διελϑόντα καὶ ὁσίως, ἐπειδὰν τε-- 
ἰευτήσῃ, εἰς μακάρων νήσους ἀπιόντα οἰκεῖν ἐν πάσῃ Β 
εὐδαιμονίᾳ ἐχτὸς ὙΠΟ; τὸν δὲ ἀδίκως καὶ ἀϑέως εἰς 
τὸ τῆς τίσεώς τε καὶ δίκης δεσμωτήριον, ὃ δὴ Τάρταρον 
καλοῦσιν, ἰέναι. τούτων δὲ δικασταὶ ἐπὶ Κρόνου καὶ ἔτι 
νεωστὶ τοῦ EL τὴν ἀρχὴν ἔχοντος ξῶντες ἦσαν ξώντων, 
ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ δικάξοντες ἡ 7) μέλλοιεν τελευτᾶν. κακῶς 
οὖν αἵ δίκαι ἐκρίνοντο" ὅ τε οὖν Πλούτων καὶ ol ἐπιμε-- 
ληταὶ *oí* ἐκ μακάρων νήσων ἰόντες ἔλεγον πρὸς τὸν Zfía, 
ὅτι φοιτῷέν σφιν ἄνϑρωποι ἑκατέρωσε ἀνάξιοι. εἷπεν οὖν C 
ὁ Ζεύς" ἀλλ᾽ ἐγώ, ἔφη. παύσω τοῦτο γιγνόμενον. νῦν 
μὲν γὰρ κακῶς αἵ δίκαι δικάζονται. ἀμπεχόμενοι γάρ, 
ἔφη, οἵ κρινόμενοι κρίνονται" ζῶντες γὰρ κρίνονται. πολ-- 
λοὶ οὖν v, ἡ δ᾽ 0c, ψυχὰς πονηρὰς ἔχοντες ἠμφιεσμένοι εἰσὶ 
σώματά τε καλὰ καὶ γένη καὶ πλούτους, καί, ἐπειδὰν ἡ 
κρίσις ἧ, ἔρχονται αὐτοῖς πολλοὶ μάρτυρες, μαρτυρήσον- 
reg ὡς δικαίως βεβιώκασιν" οἵ οὖν δικασταὶ ὑπό τε τού-- 
τῶν ἐκπλήττονται, καὶ ἅμα καὶ αὐτοὶ ἀμπεχόμενοι δικά-- D 
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- - - τ - 3 . ' * 
ἕξουσι, πρὸ τῆς ψυχῆς τῆς αὑτῶν ὀφϑαλμοὺς καὶ ὦτα καὶ 
ὅλον τὸ σῶμα προκεκαλυμμένοι. ταῦτα δὴ αὐτοῖς πάντα 

/ , ^ e - ' 
ἐπίπροσϑεν᾽ γίγνεται. καὶ τὰ αὐτῶν ἀμφιέσματα καὶ τὰ 
- - M » * 
τῶν κρινομένωι. πρῶτον μὲν OvV, ἔφη, παυστέον ἐστὶ 
προειδύτας αὐτοὺς τὸν ϑάνατον᾽ νῦν γὰρ προΐσασι. τοῦτο 


Ε μὲν οὖν καὶ δὴ εἴρηται τῷ Προμηϑεῖ ὃ ὅπως ἂν παύσῃ αὐ- 
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τῶν. ἔπειτα γυμνοὺς κριτέον ἁπάντων τούτων τεϑνεῶ- 
τας γὰρ δεῖ κρίνεσϑαι. καὶ τὸν κριτὴν δεῖ γυμνὸν εἶναι, 
τεϑυεῶτα, αὐτῇ τῇ ψυχῇ αὐτὴν τὴν Ψυχὴν ϑεωροῦντα 
ἐξαίφνης ἀποϑανόντος ἑκάστου, ἔρημον πάντων τῶν 
συγγενῶν καὶ καταλιπόντα ἐπὶ τῆς γῆς πάντα ἐχεῖνον τὸν 
κόσμον, ἵνα δικαία ἡ ἡ κρίσις ἧ. ἐγὼ μὲν οὖν ταῦτα ἐγνω- 
κὼς πρότερος ἢ ὑμεῖς ἐποιησάμην δικαστὰς υἱεῖς ἐμαυ- 
τοῦ, δύο μὲν ἐκ τῆς ᾿“σίας, Μίνω τε καὶ Ῥαδάμανϑυν, 
ἕνα δὲ ἐκ τῆς Εὐρώπης, ΔΑἰακόν " οὗτοι οὖν ἐπειδὰν τελευ- 
τήσωσι, δικάσουσιν ἐν τῷ '$ λειμῶνι, ἐν τῇ τριόδῳ, ἐξ ἧς 
φέρετον τὼ 006, ἡ μὲν εἰς μακάρων νήσους, ἡ δ᾽ εἰς Τάρ- 
ταρον. καὶ τοὺς μὲν ἐκ τῆς “σίας Ῥαδάμανϑυς κρινεῖ, 
τοὺς δὲ ἐκ τῆς Εὐρώπης “ίακος- Mívo δὲ πρεσβεῖα δώσω 
ἐπιδιακρίνειν. ἐὰν ἀπορῆτον τι τὼ ἑτέρω; ἵνα ὡς δικαιο- 
τάτη ἡ κρίσις ἢ περὶ τῆς πορείας τοῖς ἀνθρώποις. 

LXXX. Ταῦτ᾽ ἔστιν. à Καλλίκλεις, ἃ ἐγὼ ἀκηκοὼς 
πιστεύω ἀληϑὴ εἶναι" καὶ ἐκ τούτων τῶν λόγων τοιόνδε 
τι λογίζομαι συμβαίνειν. 0 ϑάνατος τυγχάνει Qv, ὡς ἐμοὶ 
δοκεῖ, οὐδὲν ἄλλο 1] δυοῖν πραγμάτοιν διάλυσις, τῆς ψυ- 
χῆς καὶ τοῦ σώματος, ἀπ᾽ ἀλλήλοιν" ἐπειδὰν δὲ διαλυϑῆ- 
τον ἄρα ἀπ᾽ ἀλλήλοιν, οὐ πολὺ ἧττον ἑκάτερον αὐτοῖν 
ἔχει τὴν ἕξιν τὴν αὑτοῦ, ἥνπερ καὶ ὅτε ἔξη ὁ ὁ ἄνϑρωπος; 
τό τὲ σῶμα τὴν φύσιν τὴν αὑτοῦ καὶ τὰ ϑεραπεύματα 
καὶ τὰ παϑήματα ἔνδηλα πάντα. οἷον εἴ τινος μέγα ἣν τὸ 


€ σῶμα φύσει ἢ τροφῇ ἣ ἀμφότερα) ξῶντος, τούτου καὶ 


ἐπειδὰν ἀποϑάνῃ ὁ νεκρὸς μέγας, καὶ εἰ παχύς, παχὺς 
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καὶ ἀποθανόντος, καὶ τἄλλα οὕτως καὶ εἰ αὖ ἐπετήδευϑ 
κομᾶν, κομήτης τούτου καὶ ὁ νεκρός. μαστιγίας αὖ εἶ τις 
qv καὶ ἴχνη εἶχε τῶν πληγῶν οὐλὰς ἐν τῷ σώματι ἢ ὑπὸ 
μαστίγων ἢ ἄλλων τραυμάτων fov, καὶ τεϑυεῶτος τὸ 
σῶμα ἔστιν ἰδεῖν ταῦτα ἔχον" κατεαγότα τε εἰ 'T0v ἣν μέλη 
ἢ διεστραμμένα ξῶντος; καὶ τεϑνεῶτος ταὐτὰ ταῦτα ἐν- 
dua. ἑνὶ δὲ λύγῳ., οἷος εἶναι παρεσχεύαστο τὸ σῶμα ἑῶν, 
& δηλα ταῦτα καὶ τελευτήσαντος ἢ πάντα ἢ τὰ πολλὰ ἐπί 
τινα χρόνον ταὐτὸν δή μοι δοκεῖ τοῦτ᾽ ἄρα καὶ περὶ τὴν 

υχὴν εἶναι. ὦ Καλλίκλεις: ἔνδηλα πάντα ἐστὶν ἐν τῇ 
ψυχῇ. ἐπειδὰν γυμνωϑῇ τοῦ σώματος, τά τε τῆς φύσεως 
καὶ τὰ παϑήματα. ἃ διὰ τὴν ἐπιτήδευσιν ἑκάστου πραγ- 
ματος ἔσχεν ἐν τῇ ψυχῇ 0 ἄνϑρωπος. ἐπειδὰν οὖν ἀφί- 
κῶνται παρὰ τὸν δικαστήν. of μὲν ἐκ τῆς «σίας παρὰ τὸν 
Ραδάμανϑυν . ὁ Ραδάμανϑυς ἐκείνους ἐπιστήσας ϑεᾶται 
ἑκάστου τὴν ψυχήν. οὐκ εἰδὼς ὅτου ἐστίν, ἀλλὰ πολλάκις 
τοῦ μεγάλου βασιλέως ἐπιλαβόμενος ἡ ἄλλου ὁτουοῦν 
βασιλέως ἢ δυνάστου 'κατεῖδεν οὐδὲν ὑγιὲς ὃν τῆς ψυχῆς, 
ἀλλὰ διαμεμαστιγωμένην καὶ οὐλῶν μεστὴν ὑπὸ ἐπιορ- 
κιῶν καὶ ἀδικίας, ἃ ἑκάστη ἡ πρᾶξις αὐτοῦ ἐξωμόρξατο 
εἰς τὴν ψυχήν, καὶ πάντα σκολιὰ ὑπὸ ψεύδους καὶ ἀλα-- 
ξονείας καὶ οὐδὲν εὐϑὺ διὰ τὸ ἄνευ ἀληϑείας τεϑράφϑαι:" 
καὶ ὑπὸ ἐξουσίας καὶ τρυφῆς καὶ ὕβρεως καὶ ἀκρατίας 
τῶν πράξεων) ἀσυμμετρίας τε καὶ αἰσχρότητος γέμουσαν 
τὴν ψυχὴν εἶδεν: ἰδὼν δὲ ἀτίμως ταύτην ἀπέπεμψεν 
εὐϑὺ τῆς φρουρᾶς. οἷ μέλλει ἐλϑοῦσα ἀνατλῆναι τὰ προς- 
ἥκοντα πάϑη. 

ΠΧΧΧΙ. Προσήκει δὲ παντὶ τῷ ἐν τιμωρίᾳ ὄντι, 
ὑπ᾽ ἄλλου ὀρϑῶς τιμωρουμένῳ, ἡ βελτίονι γίγνεσθαι καὶ 
ὀνίνασϑαι ἢ παραδείγματι τοῖς ἄλλοις γίγνεσϑαι. ἵνα 
ἄλλοι ὁρῶντες πάσχοντωὰ ἂν πάσχῃ φοβούμενοι βελτίους 
γίγνωνται. εἰσὶ δὲ οἵ μὲν ὠφελούμενοί τε καὶ δίκην διδόν- 
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τες ὑπὸ ϑεῶν τε καὶ ἀνθρώπων ovrot, ot ἂν ἰάσιμα ἁμαρ- 
τήματα ἁμάρτωσιν: ὅμως δὲ δι΄ ἀλγηδόνων καὶ ὀδυνῶν 
E Cup a rV 1 , Ab. Ww , 
γίγνεται αὐτοῖς ἡ ὠφέλεια καὶ ἐνθάδε καὶ ἐν “Διδου" ov 


- . Ὁ γὰρ οἷόν τε ἄλλως ἀδικίας ἀπαλλάττεσϑαιξ οἱ δ᾽ ἂν τὰ 


ἔσχατα ἀδικήσωσι καὶ διὰ τοιαῦτα ἀδικήματα ἀνίατοι γέ- 
νῶνται, ἐκ τούτων τὰ παραδείγματα γίγνεται, καὶ οὗτοι 
αὐτοὶ μὲν οὐκέτι ὀνίνανται οὐδέν. ἅτε ἀνίατοι ὄντες, 
ἄλλοι δὲ ὀνίνανται oí τούτους ὁρῶντες διὰ τὰς ἁμαρτίας 
τὰ μέγιστα καὶ ὀδυνηρότατα καὶ φοβερώτατα πάϑη πά- 
σχοντας τὸν ἀεὶ χρόνον. ἀτεχνῶς παραδείγματα ἀνηρτη- 
μένους ἐκεῖ ἐν “Διδου ἐν τῷ δεσμωτηρίῳ, τοῖς ἀεὶ τῶν 
ἀδίκων ἀφικνουμένοις ϑεάματα καὶ νουϑετήματα. ὧν 
ἐγώ φημι ἕνα καὶ ἀρχέλαον ἔσεσϑαι, εἰ ἀληϑῆ λέγει Πῶ- 
Aog , καὶ ἄλλον ὅστις ἂν τοιοῦτος τύραννος ἢ" οἶμαι δὲ καὶ 
τοὺς πολλοὺς εἶναι τούτων τῶν παραδειγμάτων ἐκ τυ- 
ράννων καὶ βασιλέων καὶ δυναστῶν καὶ τὰ τῶν πόλεων 
πραξάντων γεγονότας" οὗτοι γὰρ(διὰ τὴν ἐξουσιαν) μέ- 
γιστα καὶ ἀνοσιώτατα ἁμαρτήματα ἁμαρτάνουσι. μαρ- 
τυρεῖ δὲ τούτοις καὶ Ὅμηρος" βασιλέας γὰρ καὶ δυνάστας 


E ἐκεῖνος πεποίηκε τοὺς ἐν “άιδου τὸν ἀεὶ χρόνον τιμωρου- 
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μένους, Τάνταλον καὶ Σίσυφον καὶ Τιτυόν" Θερσίτην 
δέ, καὶ εἴ τις ἄλλος πονηρὸς rjv ἰδιώτης, οὐδεὶς πεποίηκε 
μεγάλαις τιμωρίαις συνεχόμενον ὡς ἀνίατον" οὐ γάρ, 
οἶμαι, ἐξῆν αὐτῷ διὸ καὶ εὐδαιμονέστερος ἦν ἢ οἷς ἐξῆν. 
ἀλλὰ γάρ, ὦ Καλλίκλεις, ἐκ τῶν δυναμένων εἰσὶ καὶ οἱ 
σφόδρα πονηροὶ γιγνόμενοι ἄἀνϑρωποι᾿ οὐδὲν μὴν κω- 
λύει καὶ ἐν τούτοις ἀγαϑοὺς ἄνδρας ἐγγίψνεσϑαι,, καὶ 
σφόδρα γε ἄξιον ἄγασϑαι τῶν γιγνομένων" χαλεπὸν γάρ, 
ὦ Καλλίκλεις, καὶ πολλοῦ ἐπαίνου ἄξιον ἐν μεγάλῃ ἐξου-- 
σίᾳ τοῦ ἀδικεῖν γενόμενον δικαίως διαβιῶναι. ὀλίγοι δὲ 
γίγνονται ol τοιοῦτοι᾽ ἐπεὶ καὶ ἐνθάδε καὶ ἄλλοϑι γεγό- 
νασιν, οἶμαι δὲ καὶ ἔσονται καλοὶ κἀγαϑοὶ ταὕτην τὴν 
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ἀρετὴν τὴν τοῦ δικαίως διαχειρίζειν ἃ ἄν τις ἐπιτρέπῃ" B 
εἷς δὲ καὶ πάνυ ἐλλόγιμος γέγονε καὶ εἰς τοὺς ἄλλους 
ket γμὰ ᾿Αριστείδης ὁ Avoid gov: οἱ δὲ πολλοί, ὦ ἄριστε, 
κακοὶ γίγνονται τῶν δυναστῶν. ᾿ 

LXXXII. Ὅπερ οὖν ἔλεγον, ἐπειδὰν ὃ Ῥαδάμαν- 
ϑυς ἐκεῖνος τοιοῦτόν τινα λάβῃ, ἄλλο μὲν περὶ αὐτοῦ οὐ 
οἷδεν οὐδέν, οὔϑ᾽ ὅστις οὔϑ᾽ ὥντινων, ὅτι δὲ πονηρός 
tig" καὶ τοῦτο κατιδὼν ἀπέπεμψεν εἰς Τάρταρον. ἐπιση- 
μηνάμενος; ἐών τε ἰάσιμος ἐών τε ἀνίατος δοκῇ εἶναι" ὁ 
δὲ ἐκεῖσε ἀφικόμενος τὰ προσήκοντα πάσχει. ἐνίοτε δ᾽ € 
ἄλλην εἰσιδὼν ὁσίως βεβιωκυῖαν καὶ μετ᾽ ἀληϑείας. ἀν- 
ὁρὸς ἰδιώτου ἢ ἄλλου τινός, μάλιστα μέν, ἔγωγέ φημι, 
ὦ Καλλίκλεις, φιλοσόφου τὰ αὑτοῦ πράξαντος καὶ οὐ πο- 
λυπραγμονήσαντος ἐν τῷ βίω, ἠγάσϑη τε καὶ ἐς μακά- 
ρῶν νήσους ἀπέπεμψε. ταὐτὰ ταῦτα καὶ ὁ Αἰακός Éxd- 
τερος δὲ τούτων ῥάβδον ἔχων δικάζει" 0 δὲ Μίνως ἐπι- 
σκοπῶν κάϑηται, μόνος ἔχων χρυσοῦν σκῆπτρον, ὥς φη- 
σιν Ὀδυσσεὺς ὁ Ὁμήρου ἰδεῖν αὐτὸν D 

χρύσεον σκῆπτρον ἔχοντα, ϑεμιστεύοντα νέκυσσιν. 

ἐγὼ μὲν οὖν, ὦ Καλλίκλεις, ὑπὸ τούτων τῶν λόγων πέ- 
πεισμαι, καὶ σκοπῶ ὅπως ἀποφανοῦμαι τῷ κριτῇ ὡς ὑγιε- 
στάτην τὴν ψυχήν χαίρειν οὖν ἐάσας τὰς τιμὰς τὰς τῶν 
πολλὼν ἀνθρώπων, τὴν ἀλήϑειαν σκοπῶν πειράσομαι 
τῷ ὄντι ὡς ἂν δύνωμαι βέλτιστος Qv)xal ξῆν καὶ ἐπειδὰν 
ἀποϑνήσκω, ἀποϑνήσκειν. παρακαλῶ δὲ καὶ τοὺς ἄλλους E 
πάντας ἀνθρώπους, x«9' ὅσον δύναμαι, καὶ δὴ καὶ E: 
ἀντιπαρακαλῶ ἐπὶ τοῦτον τὸν βίον καὶ τὸν ἀγῶνα τοῦτον, 
ὃν ἐγώ φημι ἀντὶ πάντων τῶν ἐνθάδε ἀγώνων εἷναι, καὶ 
ὀνειδίξω σοι, ὅτι οὐχ οἷός τ᾽ ἔσει σαυτῷ βοηϑῆσαι, ὅταν ἡ 
δίκη σοι ἢ καὶ ἡ κρίσις ἣν νῦν δὴ ἐγὼ ἔλεγον, ἀλλὰ ἐλθὼν 
παρὰ τὸν δικαστὴν τὸν τῆς Αἰγίνης υἱόν; ἐπειδάν σου 
ἐπιλαβόμενος ἄγῃ. χασμήσει καὶ ἰλιγγιάσεις οὐδὲν ἧττον 527 


9;'""-——— 
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ἢ ἐγὼ ἐνθάδε σὺ ἐκεῖ, καί σε ἴσως τυπτήσει τις καὶ ἐπὶ 
κόρρης ἀτίμως καὶ πάντως προπηλακιεῖ. 

LXXXIIL Τάχα δ᾽ ovv ταῦτα εὖϑος σοι δοκεῖ λέ- 
γεσϑαι ὥσπερ γραὸς καὶ καταφρονεῖς αὐτῶν, καὶ οὐδέν 
γ᾽ ἂν ἦν ϑαυμαστὸν καταφρονεῖν τρύτων, εἴ πῃ ζητοῦν - 
τες εἴχομεν αὐτῶν βελτίω καὶ ἀληθέστερα εὑρεῖν vov δὲ 
ὁρᾷς, ὅτι τρεῖς ὄντες ὑμεῖς, οἴπερ σοφωώτατοί ἐστε τῶν νῦν 


Ἑλλήνων, σύ τε καὶ Πῶλος καὶ Γοργίας, οὐκ ἔχετε ἀπο-- 


δεῖξαι. ὡς δεῖ ἄλλον τινὰ βίον ξῇν ἡ τοῦτον, ὅσπερ καὶ 
ἐχεῖσε φαίνεται συμφέρων. ἀλλ᾽ ἐν τοσούτοις λόγοις, τῶν 
ἄλλων ἐλεγχομένωτυμόνος οὗτος ἠρεμεῖ ὁ λόγος, ὡς εὐλα- 
βητέον ἐστὶ τὸ ἀδικεῖν μᾶλλον ἢ τὸ ἀδικεῖσθαι, καὶ παν- 


^ - , 5, ^ E 
“τὸς μᾶλλον ἀνδρὶ μελετητέον ov τὸ δοκεῖν εἶναι ἀγαϑον 


——— 


ἀλλὰ τὸ εἶναι, καὶ ἰδίᾳ καὶ δημοσίᾳ ἐὰν δέ τις κατά vi 


Pre nme ae sot 


κακὸς γίγνηται, κολαστέος ἐστί, καὶ τοῦτο δεύτερον ἀγα- 
ϑὸν μετὰ τὸ εἶναι δίκαιον, τὸ γίψνεσϑαι καὶ κολαξόμενον 





νος ἀκολούϑησον ἐνταῦϑα, οἱ ἀφικόμενος εὐδαιμονήσεις 
καὶ ξῶν καὶ τελευτήσας, ὡς ὁ σὸς λόγος σημαίνει. καὶ 
ἔασόν τινά σου καταφρονῆσαι ὡς ἀνοήτου καὶ προπηλα- 
κέίσαι, ἐὰν βούληται, καὶ ναὶ μὰ zia σύ γε ϑαρρῶν πατά- 





» , , ?0 H M— , 
ξαι την ἄτιμον ταύτην πληγήν οὐδὲν yag δεινὸν πείσει, 
ἐὰν τῷ ὄντι ἧς καλὸς κἀγαθός. ἀσκῶν ἀρετήν. κἄπειτα 


οὕτω κοινῇ ἀσκήσαντες. τότε ἤδη, ἐὰν δοκῇ χρῆναι, éxc- 
ϑησόμεϑα τοῖς πολιτικοῖς. ἢ ὁποῖον ἄν τι ἡμῖν δοκῇ, 
τότε βουλευσόμεϑα,. βελτίους ὄντες βουλεύεσϑαι ἢ νῦν. 
αἰσχρὸν γὰρ ἔχοντάς ys ὡς νῦν φαινόμεϑα ἔχειν. ἔπειτα 
νεανιεύεσθαι ὡς τὶ ὄντας, οἷς οὐδέποτε ταὐτὰ δοκεῖ περὶ 


- 3 - - - - 
E τῶν αὐτῶν. καὶ ταῦτα περὶ τῶν μεγίστων" εἰς τοσοῦτον 


—— C. PL OU 
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ἥκομεν ἀπαιδευσίας᾽ ὥσπερ οὖν ἡγεμόνι τῷ λόγῳ xon- 
σώμεϑα᾽ τῶ νῦν παραφανέντι, ὃς ἡμῖν σημαίνει, ὅτι oU- 
τος ὁ τρόπος ἄριστος τοῦ βίου. καὶ τὴν. δικαιοσύνην καὶ 
τὴν ἄλλην. ἀρετὴν ἀσκοῦντας καὶ ξῇν καὶ τεϑι'άναι. τούτῳ 
οὖν ἐπώμεϑα. καὶ τοὺς ἄλλους παρακαλῶμεν : μὴ ἐκείνῳ, 
ᾧ σὺ πιστεύων ἐμὲ παρακαλεῖς " ἔστι γὰρ οὐδενὸς ἄξιος, 


à Καλλίκλεις. 





MENON 


[ἢ περὶ ἀρετῆς" πειραστικός.] 


TA TOT A4IAAOT'OT ΠΡΟΣΩΠΑ 
MENSN, ΣΩΚΡΑΤΗΣ, IIAIZ MENS NOZ, 
ANTTOZ. 


S:.Il. 


10 L Ἔχεις μοι εἰπεῖν, ὦ Σώκρατες, ἄρα διδακτὸν ἡ 
ἀρετή; ἢ οὐ διδακτὸν ἀλλ᾽ ἀσκητόν; 7] οὔτε ἀσκητὸν οὔτε 
μαϑητόν, ἀλλὰ φύσει παραγίγνεται τοῖς ἀνθρώποις ἢ 
ἄλλῳ τινὶ τρόπῳ; 

EQ. Ὦ Μένων, πρὸ τοῦ uiv Θετταλοὶ εὐδόκιμοι 

ἧσαν ἐν τοῖς Ἕλλησι καὶ ἐϑαυμάξοντο ἐφ᾽ ἱππικῇ τε καὶ 

B πλούτῳ, νῦν δέ, ὡς ἐμοὶ δοκεῖ, καὶ ἐπὶ σοφίᾳ, καὶ οὐχ 
ἥκιστα οἱ τοῦ σοῦ éra(gov ᾿Φριστίππου πολῖται “αρι- 
dolo. τούτου δὲ ὑμῖν αἴτιός ἐστι Γοργίας" ἀφικόμενος 
γὰρ εἰς τὴν πόλιν ἐραστὰς ἐπὶ σοφία εἴληφεν ᾿Δλευαδῶν 
τε τοὺς πρώτους. ὧν ὃ Gog ἐραστής ἐστιν ᾿Δρίστιππος, καὶ 
τῶν ἄλλων Θετταλῶν" καὶ δὴ καὶ τοῦτο τὸ ἔϑος ὑμᾶς 
εἴϑικεν, ἀφόβως τε καὶ μεγαλοπρεπῶς ἀποχρίνεσϑαι,. ἐάν 
τίς τι ἔρηται, ὥσπερ εἰκὸς τοὺς εἰδότας, ἅτε καὶ αὐτὸς" 
C παρέχων αὑτὸν FORE τῶν Ἑλλήνων τῷ βουλομένῳ ὅ τι 
&v τις βούληται, καὶ οὐδενὶ ὅτῳ οὐκ ἀποκρινόμενος. | év- 

/^* ϑάδε δέ, ὦ φίλε Μένων. τὸ ἐναντίον περιέστηκεν" ὥσπερ 

71 αὐχμός τις τῆς σοφίας γέγονε, καὶ κινδυνεύει ἐκ τῶνδε 
τῶν τόπων παρ᾽ ὑμᾶς οἴχεσϑαι ἡ σοφία. εἰ γοῦν τινὰ ἐϑέ- 
λεις οὕτως ἐρέσϑαι τῶν ἐνθάδε, οὐδεὶς ὅστις οὐ yeÀa-. 
δεται καὶ ἐρεῖ" ὦ ξένε, κινδυνεύω σοι δοκεῖν μακάριός 


mn" v wv ΒΡ. 
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τις εἶναι, ἀρετὴν γοῦν εἶτε διδακτὸν εἴϑ᾽ ὅτῳ τρόπῳ za- 
ραγίγνεται εἰδέναι" ἐγὼ δὲ τοσοῦτον δέω εἴτε διδακτὸν 
εἶτε μὴ διδακτὸν εἰδέναι, ὡς οὐδὲ αὐτό, ὅ τι ποτ᾽ ἐστὶ τὸ 
παράπαν ἀρετή; τυγχάνω εἰδώς. 

Il. Ἐγὼ οὖν καὶ αὐτός, ὦ Μένων, οὕτως ἔχω συμ-- B 
πένομαι τοῖς πολίταις τούτου τοῦ πράγματος, xol ἐμαυ-- 
τὸν καταμέμφομαι ὡς οὐκ εἰδὼς περὶ ἀρετῆς τὸ παραπαν᾽ 
ὃ δὲ μὴ οἶδα τέέστι, πὼς ἂν ὁποὶδν γέ τι εἰδείην; ἢ δοκεῖ 
σοι οἷόν τε εἶναι. ὅστις Μένωνα μὴ γιγνώσκει τὸ παρά- 
παν ὅστις ἐστί, τοῦτον εἰδέναι εἶτε καλὸς eive πλούσιος 
εἶτε καὶ γενναῖος ἐστιν, εἶτε καὶ τἀναντία τούτων; δοκεῖ 
GoL οἷόν T. εἶναι; 

ΜΕΝ. Οὐκ ἔμοιγε. ἀλλὰ GU, ὦ Σώκρατες, ἀληϑῶς 
οὐδ᾽ ὅ τι ἀρετή ἐστιν οἷἶσϑα, ἀλλὰ ταῦτα περὶ σοῦ xai C 
οἴκαδε ἀπαγγέλλωμεν; J 

EQ. Μὴ μόνον ye, à ἑταῖρε, ἀλλὰ καὶ ὅτι οὐδ᾽ ἄλλῳ 
πῶ ἐνέτυχον εἰδότι. ὡς ἐμοὶ δοκῶ. 

ΜΕΝ. Τί δαί; Γοργίᾳ οὐκ ἐνέτυχες ὅτε ἐνθάδε ἦν; 

ZQ. Ἔγωγε. 

ΜΕΝ. Εἶτα οὐκ ἐδόκει σοι εἰδέναι; 

ΣΏ. Οὐ πάνυ εἰμὶ μνήμων, ὦ Μένων, ὥστε οὐκ 
ἔχω εἰπεῖν ἐν τῷ παρόντι, πῶς uos τότε ἔδοξεν. ἀλλ᾽ ἴσως 
ἐκεῖνός τε οἷδε. καὶ σὺ ἃ ἐκεῖνος ἔλεγεν" ἀνάμνησον οὖν D 
μὲ, πῶς ἔλεγεν. εἰ δὲ βούλει, αὐτὸς εἰπέ" δοκεῖ γὰρ δή που 
σοὶ ἅπερ ἐκείνῳ. 

ΜΕΝ. Ἔμοιγε. 

29. Ἐκεῖνον μὲν τοίνυν ἐῶμεν, ἐπειδὴ καὶ ἄπεστιν" 
σὺ δὲ αὐτός. ὦ πρὸς ϑεῶν, Μένων. τίφὴς ἀρετὴν εἶναι; 
εἷπον καὶ μὴ φϑονήσῃς. ἵνα εὐτυχέστατον ψεῦσμα ἐψευ- 
σμένος ὦ, ἂν φανῇς σὺ μὲν εἰδὼς καὶ Γοργίας, ἐγὼ δὲ 
εἰρηκὼς μηδενὶ πώποτε εἰδότι ἐντετυχηκέναι; 

Ill. ΜΕΝ. '4AÀ' οὐ χαλεπόν, à Σώκρατες, εἰπεῖν. E 


T2 
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πρῶτον μέν, εἰ βούλει ἀνδρὸς ἀρετήν, ῥάδιον, ὅτι αὕτη 
ἐστὶν ἀνδρὸς ἀρετή, ἱκανὸν εἶναι τὰ τῆς πόλεως πράττειν, 
καὶ πράττοντωτοὺς μὲν φίλους εὖ ποιεῖν, τοὺς δ᾽ ἐχϑροὺς 
κακῶς. καὶ αὐτὸν εὐλαβεῖσθαι, μηδὲν τοιοῦτον παϑεῖν. εἰ 
ὃς βούλει γυναικὸς ἀρετήν, οὐ χαλεπὸν διελϑεῖν, ὅτι δεῖ 
αὐτὴν τὴν οἰκίαν &U οἰχεῖν, σώξουσάν τε τὰ ἐἰῥλυῳ χαὶ 
κατήκοον οὖσαν τοῦ ἀνδρός. καὶ ἄλλη ἐστὶ παιδὸς ἀρετή, 
καὶ ϑηλείας καὶ ἄρρενος ) καὶ πρεσβυτέρου ἀνδρός Κεἰ μὲν 
βούλει, ἐλευϑέρου, εἰ δὲ βούλει. δούλου) καὶ ἄλλαι πάμ-- 
πολλαι ἀρεταί εἰσιν. ὥστε οὐκ ἀπορία εἰπεῖν ἀρετῆς πέρι 
ὅ τι ἔστι" καϑ᾽ ἑκάστην γὰρ τῶν πράξεων καὶ τῶν ἡλικιῶν 
πρὸς ἕκαστον ἔργον ἑκάστῳ ἡμῶν ἡ ἀρετή ἐστιν" ὡσαύ- 
τως δέ. οἶμαι, ὦ Σώκρατες, καὶ ἡ κακία. 

29. Πολλῇ γέτινι εὐτυχίᾳ, ἔοικα κεχρῆσϑαι, ὦ Μέ- 
vov, εἰ“ μίαν ξητῶν ἀρετὴν» σμῆνός τι ἀνεύρηκα ἀρετῶν 
παρὰ σοὶ κειμένων. ἀτάρ . ὦ Μένων. κατὰ ταύτην τὴν 
εἰκόνα τὴν περὶ τὰ σμήνη, εἴ μου ἐρομένου μελίττης περὶ 
οὐσίας ὃ τί ποτ᾽ ἔστι, πολλὰς καὶ παντοδαπὰς ἔλεγες αὖ-- 


z 
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τὰς εἶναι. τί ἂν ἀπεκρίνω μοι. εἴ σε ἠρόμην" ἄρα τούτῳ 
φὴς πολλὰς καὶ παντοδαπὰς εἶναι καὶ διαφερούσας ἀλλή- 


-4 , 2 * , κι , 
λῶν, τῷ μελίττας εἷναῖ; ἡ τούτῳ μὲν οὐδὲν διαφέρουσιν, 
» — , 7 "^ , Ἧ , α΄ oo - 
ἄλλῳ δὲ τῷ. οἷον ἡ κάλλει ἡ μεγξϑει ἢ ἄλλῳ τῷ τῶν TOL- 
, Y τ , "Ἢ Ψ , ^m , 4 , : 
OUTOV; εἰπέ, τίν ἀπεκρίνω οὕτως ἐρωτηϑ EG ; / 
- A d 1 : τ 

MEN. Τοῦτ᾽ ἔγωγε. ὅτι οὐδὲν διαφέρουσιν, ἢ μέ- 
λιτται εἰσίν, ἡ ἑτέρα τῆς ἑτέρας. 

Zo. Et ovv εἶπον μετὰ ταῦτα' τοῦτο τοίνυν βοι 
αὐτὸ εἰπέ, ὦ Μένων [5] οὐδὲν διαφέρουσιν ἀλλὰ ταὐτὸν 
“εἰσιν ἅπασαι᾽ τί τοῦτο φὴς εἶναι; εἶχες δήπου ἄν τί μοι 
εἰπεῖν; 

MEN. Ἔγωγε. 

“ * - - ^ : 

IV. XQ. Οὕτω δὴ καὶ περὶ τῶν ἀρετῶν κἂν εἰ 


- πολλαὶ καὶ παντοδαπαί εἰσιν. ἕν γὲ τι εἶδος ταὐτὸν ἅπα- 
Ἀν ? 7 £L0OS T 
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σαι ἔχουσι, δι ὁ εἰσὶν' ἀρεταί; εἰς ὃ καλῶς που ἔχει ἀποβλέ- 
ψαντα τὸν ἀποχφινάμενον τῷ ἐρωτήσαντι ἐκεῖνο δηλῶσαι, 
0 τυγχάνει οὖσα ἀρετή᾽ ἢ οὐ μανϑάνεις 0 τι λέγω: 

ΜΕΝ. Zoxà γέ βοι μανϑάνειν" οὐ μέντοι ὡς βού- 
λομαί γέ πω κατέχω τὸ ἐρωτώμενον. 

Z9. Πότερον δὲ περὶ ἀρετῆς μόνον σοι οὕτω δοκεῖ; 
ὦ Μένων. ἄλλη μὲν ἀνδρὸς εἶναι, ἄλλη δὲ γυναικὸς καὶ 
τῶν ἄλλων, ἢ καὶ περὶ ὑγιείας χαὶ περὶ μεγέϑους καὶ περὶ 
ἰσχύος ὡσαύτως: ἄλλη μὲν ἀνδρὸς δοκεῖ σοι εἶναι ὑγίεια, 
ἄ λη δὲ γυναικός; ἢ ταὐτὸν πανταχοῦ εἶδός ἐστιν, ἐάν 
περ Dyiswx ἡ. ἐάν τε ἐν ἀνδρὶ ἐάν τε ἐν ἄλλῳ ὁτῳοῦν ἧ; 

ΜΕΝ. Ἡ αὐτή μοι δοκεῖ ὑγίειάώ γε εἶναι καὶ ἀνδρὸς 
καὶ γυναικός. 

ΣΩ. Οὐκοῦν καὶ μέγεϑος καὶ ἰσχύς; ἐάν περ ἰσχυρὰ 
γυνὴ 1, τῷ αὐτῷ εἴδει καὶ τῇ αὐτῇ͵ ἰσχύϊ ᾿Ισχυρὰ ἔσται; 
τὸ γὰρ τῇ αὐτῇ τοῦτο λέγω οὐδὲν διαφέρει πρὸς τὸ ἰσχὺς 
εἶναι ἡ ἰσχύς, ἐάν τε ἐν ἀνδρὶ ἢ ἐάν τε ἐν γυναικί" ἢ δοκεῖ 
τί σοι διαφέρειν; 

ΜΕΝ. Οὐκ ἐμοιγε. 

2:0. Ἡ δὲ ἀρετὴ πρὸς τὸ ἀρετὴ εἶναι διοίσει τι, ἐών 
τε ἐν παιδὶ ἢ ἐάν τε ἐν πρεσβύτῃ, ἐάν τε ἐν γυναικὶ ἐών 
τε ἐν ἀνδρί; 

ΜΕΝ. Ἔμοιγέ πὼς δοκεῖ. ὦ Σώκρατες, τοῦτο 0Ux- 
£v. ὅμοιον εἶναι τοῖς ἄλλοις τούτοις. 

Z9. Τί δαί, οὐκ ἀνδρὸς μὲν ἀρετὴν ἔλεγες πόλιν 
εὖ διοικεῖν, γυναικὸς δὲ οἰκίαν ; 

ΜΕΝ. 'Eyoys. 

ΣΩ. "Ag οὖν οἷόν τε εὖ διοικεῖν ἢ πόλιν ἢ οἰκίαν ἢ 
ἄλλο ὁτιοῦν, μὴ σωφρόνως καὶ δικαίως διοικοῦντα; 

ΜΕΝ. Οὐ δῆτα 

2. Οὐκοῦν ἀν περ δικαίως καὶ σωφρόνως διον- 
κῶσι. δικαιοσύνῃ καὶ σωφροσύνῃ διοικήσουσιν : 


D 
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MEN. “ἀνάγκη. 

ΣΩ. Τῶν αὐτῶν ἄρα ἀμφότεροι δέονται, εἴπερ μέλ- 
λουσιν' ἀγαϑοὶ “εἶναι , καὶ ἡ γυνὴ καὶ ὁ ἀνήρ » δικαιοσύτης 
καὶ σωφροσύνης. 

MEN. Φαίνονται. 

XQ. Τί δαί; παῖς καὶ πρεσβύτης μῶν.ἀκόλαστοι 
ὄντες καὶ ἀδικοΣ ἀγαϑοὶ ἄν ποτε γένοιντο; 

ΜΕΝ. Οὐ δῆτα. 

Z9. ᾿Αλλὰ σώφρονες καὶ δίκαιοι; 

ΜΕΝ. Ναί. 

Z9. Πάντες ἄρ᾽ ἄνϑρωποι τῷ αὐτῷ τρόπῳ ᾿ἀγαϑοί 
εἰσι" τῶν αὐτῶν γὰρ τυχόντες ἀγαϑοὶ γίγνονται. 

ΜΕΝ. Ἔοικεν. 

ΣΩ. Οὐκ ἂν δήπου, εἴ ye μὴ ἡ αὐτὴ ἀρετὴ ἦν αὐ- 
τῶν [τῷ αὐτῷ ἂν τρόπῳ ἀγαϑοὶ ἦσαν]. 

MEN. Οὐ δῆτα. 

V. ZO. Ἐπειδὴ τοίνυν ἡ αὐτὴ ἀρετὴ πάντων ἐστί, 
πειρῶ εἰπεῖν καὶ ἀναμνησϑῆναι,. τί αὐτό φησι Γοργίας 
εἶναι καὶ σὺ μετ ᾿ ἐκείνου. 

MEN. Τί ἄλλο γ᾽ ἢ ἄρχειν οἷόν τ᾽ εἶναι τῶν ἀν- 
ϑρώπων; εἴπερ ὃ ἕν yé τι ξητεῖς κατὰ πάντων. ) 

EQ. ᾿Δλλὰ μὴν ξητῶ γε. ἀλλ᾽ doa καὶ παιδὸς ἡ ῇ αὐτὴ 
ἀρετή, ὦ Μένων, καὶ δούλου, ἀ ἄρχειν οἴῳ τε εἷναι του 
δεσπότου, καὶ δοκεῖ σοι ἔτι ἂν δοῦλος εἶναι ὁ ἄρχων; 

ΜΕΝ. Οὐ πάνυ μοι δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. 

X9. Οὐ γὰρ εἰκός. ὦ ἄριστε. ἔτι γὰρ καὶ τόδε σκό- 
πει᾿ ἄρχειν φὴς οἷόν τ᾿ εἶναι" οὐ προσϑήσομεν αὐτόσε τὸ 

“δικαίως, ἀδίκως δὲ μή; 

ΜΕΝ. οΟἷμαι ἔγωγε" ἡ γὰρ δικαιοσύνη, ὦ Σώκρα- 
veg, ἀρετή ἐστιν. ΕἾ 

XQ. Πότερον ἀρετή, ὦ Μένων, ἢ ἀρετή τιδ: 

ΜΕΝ. Πῶς τοῦτο λέγεις; 
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ZQ. Ὡς περὶ ἄλλου ὁτουοῦν. oiov, εἰ βούλει, στρογ- 
γυλότητος πέρι εἴποιμ᾽ ἂν ἔγωγε, ovt σχῆμά τί ἐστιν, οὐχ 
οὕτως ἁπλῶς ὅτι σχῆμα: διὰ ταῦτα δὲ οὕτως ἂν εἴποιμι, 
ὅτι καὶ ἄλλα ἔστι σχήματα. 

ΜΕΝ. Ὀρϑῶς γε λέγων σύ, ἐπεὶ καὶ ἐγὼ λέγω οὐ 
μόνον δικαιοσύνην ἀλλὰ καὶ ἄλλας εἶναι ἀρετάς." 

XQ. Τίνας ταύτας; εἰπέ" οἷον καὶ ἐγὼ σοὶ εἴποιμι 
ἂν καὶ ἄλλα σχήματα, εἰ μὲ κελεύοις" καὶ σὺ οὖν ἐμοὶ εἰπὲ 
ἄλλας ἀρετάς. 

ΜΕΝ. Ἡ ἀνδρεία τοίνυν ἔμοιγε δοκεῖ ἀρετὴ εἶναι 
καὶ σωφροσύνη καὶ σοφία καὶ μεγαλοπρέπεια καὶ ἄλλαι 
πάμπολλαι. 

EQ. Πάλιν. o Μένων, ταὐτὸν πεπόνϑαμεν᾽ πολ- 
λὰς αὖ εὑρήκαμεν ἀρετὰς μίαν ξητοῦντες., ἄλλον τρόπον 
ἢ νῦν δή" τὴν δὲ μίαν, ἣ διὰ πάντων τούτων ἐστίν, οὐ 
δυνάμεϑα ἀνευρεῖν. 

VI. MEN. Οὐ γὰρ δυναμαίπω, ὦ Σώκρατες, ὡς 
σὺ ξητεῖς, μίαν ἀρετὴν λαβεῖν κατὰ πάντων, ὥσπερ ἐν 
τοῖς ἄλλοις. 

p. zo. Εἰκότως ye ἀλλ᾽ ἐγὼ προϑυμήσομαι, ἐὰν οἷός 
τ ὦ, ἡμᾶς προσβιβάσαι. μανϑάνεις γάρ zov, ὅτι οὑτωσὶ 
ἔχει περὶ παντός εἴ τίς σὲ ἀνέροιτο τοῦτο, ὃ νῦν δὴ ἐγὼ 
ἔλεγον, τί ἐστι σχῆμα, ὦ Μένων; εἰ αὐτῷ εἶπες ὅτι στρογ- 
γυλότης, εἴ σοι &iztev ἅπερ ἐγώ. πότερον σγῆμα ἡ στρογ- 
γυλότης ἐστὶν ἢ σχῆμα vt εἶπες δήπου ἂν ὅτι σχῆμά τι! 

ΜΕΝ. Πάνυ γε. 

ΣΦ. Οὐκοῦν διὰ ταῦτα, ὅτι καὶ ἄλλα ἔστι σχήματα; 

MEN. Ναί. 

X9. Καὶ εἴ γε προσανηρώτα σε ὁποῖα, ἔλεγες ἄν: 

MEN. Ἔχγωγε. 

ΣΩ. Καὶ αὖ εἰ περὶ χρώματος ὡσαύτως ἀνήρετο ὅ 
τι ἔστι, καὶ εἰπόντος σου, ὅτι τὸ λευκόν, μετὰ ταῦτα 

Praro III. 21 
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x , e —- ^ - x 
ὑπέλαβεν 0 ἐρωτῶν, πύτερον τὸ λευκὸν [χρῶμά ἐστιν ἢ 


χρῶμά τί; εἶπες ἂν ὅτι χρῶμά vv, διότι καὶ ἄλλα τυγχά- 


νειῦντα; 

MEN. "Eyoys. 

Z9. Koi εἴ γέ δε ἐκέλευε λέγειν ἄλλα χρώματα, 
ἔλεγες ἃ ἂν ἄλλα, ἃ οὐδὲν ἧττον τυγχάνει ὄντα χρώματα 
τοῦ λευκοῦ; 

MEN. Ναί. 3 

EQ. Ei οὖν ὥσπερ ἐγὼ μετήει τὸν λόγον, καὶ ἔλε- 
γεν ὅτι ἀεὶ εἰς πολλὰ ἀφικνούμεϑα, ἀλλὰ μή μοι οὕτως, 
ἀλλ ἐπειδὴ τὰ πολλὰ ταῦτα ἕνί τινι προσαγορεύεις ὀνό- 
ματι, καὶ φὴς οὐδὲν αὐτῶν ὃ τι οὐ σχῆμα εἶναι, καὶ ταῦτα 
καὶ ἐναντία ὄντα ἀλλήλοις, τί ἔστι τοῦτο, ὃ οὐδὲ ἦ ἧττον 
κατέχει τὸ στρογγύλον ἢ τὸ εὐϑύ, ὃ δὴ ὀνομάξεις͵ σχῆμα 
καὶ οὐδὲν μᾶλλον φης τὸ cio dpa σχῆμα εἶναι ἢ τὸ 
εὐθύ; ἢ οὐχ οὕτω λέγεις; 

ΜΕΝ. "Eyoye. 

Zi. "4g! oov, ὅταν οὕτω λέγης. τότε e oddby μᾶλλον 
φὴς τὸ στρογγύλον εἶναι στρογγύλον ἡ εὐθύ, οὐδὲ τὸ 
εὐθὺ εὐϑὺ ἢ στρογγύλον: 

ΜΕΝ. Οὐ δή jov, e “Σώκρατες. 

EQ. ᾿4λλὰ μὴν σχῆμά γε οὐδὲν μᾶλλον φὴς s εἷναι τὸ 
στρογγύλον τοῦ εὐϑέος, οὐδὲ τὸ ἕτερον τοῦ ἑτέρου. 

MEN. ᾿4ληϑῆ λέγεις. 

VIL XO. Τίποτε οὖν τοῦτο, οὗ τοῦτο ὄνομά ἐστι 
τὸ σχῆμα; πειρῶ λέγειν. εἰ οὖν τῷ ἐρωτῶντι οὕτως ἢ περὶ 
σχήματος ἢ χρώματος εἶπες ὅτι ἀλλ᾽ οὐδὲ μανϑάνω ἔγωγε 
ὅτι βούλει. ὦ ἄνϑρωπε,. οὐδὲ οἶδα 0 τι λέγεις" ἴσως ἂν 
ἐθαύμασε καὶ εἷπεν οὐ μανϑάνεις, ὅτι ξητῶ τὸ ἐπὶ πᾶσι 
τούτοις ταὐτόν; ἢ οὐδὲ ἐπὶ τούτοις, ὦ Μένων, ἔχοις ἂν 
εἰπεῖν, εἴ τις ἐρωτῴη. τί ἐστιν ἐπὶ τῷ στρογγύλῳ και εὐϑεῖ 
καὶ ἐπὶ τοῖς ἄλλοις. ἃ δὴ σχήματα καλεῖς, ταὐτὸν ἐπὶ πᾶσι. 
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πειρῶ εἰπεῖν, ἵνα καὶ γένηταί σοι μελέτη πρὸς τὴν περὶ 
τῆς ἀρετῆς ἀπόκρισιν. 

ΜΕΝ. Μή, ἀλλὰ σύ, à Σώκρατες, εἰπέ. Β 

Σῷῷ. Βούλει σοι χαρίσωμαι; 

ΜΕΝ. Il&vv γε. 

ΣΩ. Ἐϑελήσεις οὖν καὶ σὺ ἐμοὶ εἰπεῖν περὶ τῆς 
ἀρετῆς ; 

ΜΕΝ. Ἔγωγε. 

Z9.. Προϑυμητέον τοίνυν ἄξιον γάρ. 

ΜΕΝ. Πάνυ μὲν οὖν. | 

XQ. Φέρε δή, πειρώμεϑά σοι εἰπεῖν, ví ἐστι σχῆμα. 
σκόπει οὖν εἰ τόδε ἀποδέχει αὐτὸ εἶναι" ἔστω γὰρ δὴ ἡμῖν 
τοῦτο σχῆμα, ὃ μόνον τῶν ὄντων τυγχάνει χρώματι ἀεὶ 
ἑπόμενον. ἱκανῶς σοι, ἢ ἄλλως πὼς ξητεῖς; ἐγὼ γὰρ κἂν 
οὕτως ἀγαπῴην εἴ μοι ἀρετὴν εἴποις. 

ΜΕΝ. ᾿Αλλὰ τοῦτό γε εὔηϑες. ὦ Σώκρατες. C 

ZO. Πῶς λέγεις; 

ΜΕΝ. Ὅτι σχῆμά πού ἐστι κατὰ τὸν σὸν λόγον, ὃ 
ἀεὶ χρόᾳ ἕπεται. εἶεν" εἰ δὲ δὴ τὴν χρόαν τις μὴ φαίη εἰδέ- 
vea, ἀλλὰ ὡσαύτως ἀποροῖ ὥσπερ περὶ τοῦ σχήματος. τί 
ἂν οἴει σοι ἀποκεκρίσϑαι; 

VHL Z9. Τἀληϑῆ ἔγωγε καὶ εἰ μέν γε τῶν σοφῶν 
τις εἴη καὶ ἐριστικῶν τε καὶ ἀγωνιότικῶν ὁ ἐρύμενος, 
εἴποιμ᾽ ἂν αὐτῷ ὅτι ἐμοὶ μὲν εἴρηται" εἰ δὲ μὴ ὀρθὼς D 
λέγω, σὸν ἔργον λαμβανειν λόγον καὶ ἐλέγχειν. εἰ δὲ 
ὥσπερ ἐγώ τε καὶ σὺ νυνὶ φίλοι ὄντες βούλοιντο ἀλλήλοις 
διαλέγεσϑαι, δεῖ δὴ πραύτερόν πὼς καὶ διαλεκτικώτερον 
ἀποκρίνεσϑαι. ἔστι δὲ ἴσως τὸ διαλεκτικώτερον μὴ μόνον 
τἀληϑῆ ἀποκρίνεσϑαι. ἀλλὰ καὶ δι᾿ ἐκείνων ὧν ἂν προς- 
ομολογῇ εἰδέναι ὁ ἐρωτώμενος. πειράσομαι δὴ καὶ ἐγώ 
σοι οὕτως εἰπεῖν. λέγε γάρ μοι" τελευτὴν καλεῖς τι; 


τοιόνδε λέγω oiov πέρας καὶ ἔσχατον πάντα ταῦτα ταὐτύν E 
41} 
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τι λέγω- ἰσως δ᾽ ἂν ἡμῖν Πρόδικος διαφέροιτο" ἀλλὰ σύ 
γέ που καλεῖς πεπεράνϑαζ τι καὶ τετελευτηκέναϊ᾽ τὸ 
τοιοῦτον βούλομαι λέγειν, οὐδὲν ποικίλον. 
ΜΕΝ. ᾿Αλλὰ καλῶ, καὶ οἶμαι μανϑάνειν ὃ ὃ λέγεις. 
16 ΣΟ; ΠΥ δὰς pc καλεῖς tL, καὶ ἕτερον αὖ ὅτε- 
ρεόύν , οἷον ταῦτα τὰ ἐν γεωμετρίαις; 
ΜΕΝ. "Eyoys καλῶ. 
ΣΩ. Ἤδη τοίνυν ἂν μάϑοις μου ἐκ τούτων, σχῆμα΄ 
ὃ λέγω. κατὰ γὰρ παντὸς σχήματος: τοῦτο λέγω, s εἰς ὃ τὸ 
στερεὸν περαίνει, τοῦτ᾽ εἶναι σχῆμα ὅπερ ἂν συλλαβὼν 
εἰποιμίστερεοῦ πέρας σχῆμα εἶναι. 
ΙΧ. ΜΕΝ. Τὸ δὲ'χρῶμα τίλέγεις, ὦ Σώκρατες; 
ΣΩ. Ὑβριστής γ᾽ εἶ, ὦ Μένων: ἀνδρὶ πρεσβύτῃ 
πράγματα προστάττεις ἀποκρίνεσϑαι, αὐτὸς δὲ οὐκ ἐθέ- 
B λεις ἀναμνησϑεὶς εἰπεῖν, 0 τί ποτε λέγει Γοργίας ἀρετὴν 
εἶναι. 
MEN. ᾿Α4λλ᾽ ἐπειδάν μοι σὺ τοῦτ᾽ εἴπῃς, ὦ Σώκρα- 
τες. ἐρῶ σοι. 
EQ. Κἂν κατακεκαλυμμένος τις γνοίη, ὦ Μένων, 
διαλεγομένου σου, ὅτι καλὸς εἶ καὶ ἐρασταί σοι ἔτι εἰσίν. 
ΜΕΝ. Τί δή; 
ΣΩ. Ὅτι οὐδὲν ἀλλ᾽ ἡ ἐπυεάετεὶς ἐν τοῖς λόγοις. 
ὅπερ ποιοῦσιν οἵ τρυφῶντες, ἅτε τυραννεύοντες, ἕως ἂν 
C ἐν ὥρα ὦσι. καὶ ἅμα ἐμοῦ ἴσως κατέγνωκας, ὅτι εἰμὶ ἥττων 
τῶν καλῶν. χαριοῦμαι οὖν σοι καὶ ἀποκρινοῦμαι. 
ΜΕΝ. Πάνυ μὲν οὖν χάρισαι. 
ΣΩ. Βούλει οὖν σοι κατὰ Γοργίαν ἀποκρίνωμαι, 7 
ἂν σὺ μάλιστα ἀκολουϑήσαις; 
"MEN. Βούλομαι: πῶς γὰρ 00; 
XQ. Οὐκοῦν λέγετε ἀπορροᾶς τινας τῶν ὄντων κατα 
Εμπεδοκλέα ; 
ΜΕΝ. Σφόδρα γε. 
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. EQ. Καὶ πόρους. εἰς οὗς καὶ δι᾽ ὧν αἵ ἀπορροαὶ 
fopsvovrau; 

MEN. Il«vv γε. 

Z9. Καὶ τῶν ἀπορροῶν τὰς μὲν ἁρμόττειν ἐνίοις 
τῶν πόρων, τὰς δὲ ἐλάττους ἢ μείζους εἶναι; 

ΜΕΝ. Ἔστι ταῦτα. 

ΣΩ. Οὐκοῦν καὶ ὄψιν καλεῖς τι; 

ΜΕΝ. Ἔγωαγε. 

ΣΩ. Ἐκτούτων δὴ ξύνες ὃ τοι λέγω, ἔφη Πίνδαρος. 
ἔστι γὰρ χρόα ἀπορροὴ σχημάτων ὄψει σύμμετρος καὶ 
αἰσϑητός. 

ΜΕΝ. 'ἌΔριστά μοι δοκεῖς, à Σώκρατες. ταύτην τὴν 
ἀπόκρισιν εἰρηκέναι. 

Z9. Ἴσως γάρ σοι κατὰ συνήϑειαν εἴρηται" καὶ ἅμα, 
οἶμαι, ἐννοεῖς. ὅτι ἔχοις ἂν ἐξ αὐτῆς εἰπεῖν καὶ φωνήν, ὃ 
ἔστι. καὶ ὀσμὴν καὶ ἄλλα πολλὰ τῶν τοιούτων. 

ΜΕΝ. Πάνυ μὲν ovv. 

EQ. Τραγικὴ γάρ ἐστιν, ὦ Μένων, ἡ ἀπόκρισις, 
ὥστε ἀρέσκει σοι μᾶλλον ἢ ἡ περὶ τοῦ σχήματος. 

ΜΕΝ. ἜΜμοιγε. 

ΣΦ. ᾿4λλ᾽ οὐκ ἐστιν, ὦ παῖ ᾿Δλεξιδήμου, ὡς ἐγὼ 
ἐμαυτὸν πείϑω. ἀλλ᾽ ἐκείνη βελτίων" οἶμαι δὲ οὐδ᾽ ἂν 
σοὶ δόξαι, εἰ μή. ὥσπερ χϑὲς ἔλεγες, ἀναγκαῖόν σοι ἀπιέ- 
ναι πρὸ τῶν μυστηρίων, ἀλλ᾽ εἰ περιμείναις τε καὶ μυη- 
ϑείης. 

ΜΕΝ. '4AÀà περιμένοιμ᾽ ἄν, c) Σώκρατες, εἴ μοι 
πολλὰ τοιαῦτα λέγοις. 

X. Z4. ᾿“λλὰ μὴν προϑυμίας γε οὐδὲν ἀπολείψω, 
καὶ σοῦ ἕνεκα καὶ ἐμαυτου, λέγων τοιαῦτα ἀλλ᾽ ὅπως μὴ 
οὐχ οἷός v' ἔσομαι πολλὰ τοιαῦτα λέγειν. ἀλλ᾽ ἴϑι δὴ 
πειρῶ καὶ σὺ ἐμοὶ τὴν ὑπόσχεσιν ἀποδοῦναι, κατὰ ὅλου 
εἰπὼν ὀρετῆς πέρι, ὅ τι ἔστι, καὶ παῦσαι πολλὰ ποιῶν ἐκ 
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τοῦ ἑνός, οπερ φασὶ τους συντρίβοντας τι ἑκάστοτε ol 
σχώπτοντες, ἀλλ᾽ ἐάσας ὅλην καὶ ὑγιῆ εἰπὲ τί ἐστιν ἀρετή" 
B τὰ δέ γε παραδείγματα παρ᾽ ἐμοῦ εἴληφας. 

MEN. Δοκεῖ τοίνυν μοι, à Σώκρατες, ἀρετὴ εἶναι, 
καϑάπερ ὁ ποιητὴς λέγει, χαίρειν τε καλοῖσι καὶ δύνα- 
σϑαι’ καὶ ἐγὼ τοῦτο λέγω ἀρετήν, ἐπυϑυμοῦντα τῶν κα- 
λῶν δυνατὸν εἶναι πορίξεσϑαι. 

ΣΩ. Ἶάρα λέγεις τὸν τῶν καλῶν ἐπιϑυμοῦντα &ya- 
9Àv ἐπιϑυμητὴν εἶναι; 

MEN. MaaAocz« γε. 

Z9. Ὦρα ὡς ὄντων τινῶν οἵ τῶν κακῶν ἐπιϑυμοῦ- 

C σιν. ἑτέρων δὲ οἱ τῶν ἀγαϑῶν; οὐ πάντες, ὥριστε. δο- 
κοῦσί σοι τῶν ἀγαϑῶν ἐπυιϑυμεῖν.: 

ΜΕΝ. Οὐκ ἔμοιγε. 

ZO. ᾿᾽4λλά τινες τῶν κακῶν: 

MEN. Nat. 

Z9. Οἰόμενοι τὰ κακὰ ἀγαϑὰ εἶναι. λέγεις, ἢ καὶ 
γιγνώσκοντες. ὅτι κακά ἐστιν, ὅμως ἐπεϑυμοῦσιν αὐτῶν : 

ΜΕΝ. ᾿Δμφότερα ἔμοιγε δοκεῖ. 

ZO. Ἦ γὰρ δοκεῖ τίς σοι, ὦ Μένων, γιγνώσκων τὰ 
κακὰ ὅτι κακώ ἐστιν ὅμως ἐπιϑυμεῖν αὐτῶν; 

ΜΕΝ. Μάλιστα. 

EQ. Τί ἐπιϑυμεῖν λέγεις; ἡ γενέσϑαι αὐτῷ; 

D MEN. ΓΕενέσϑαι:" ví yàg ἄλλο; 

Z9. Πότερον ἡγούμενος τὰ κακὰ ὠφελεῖν ἐκεῖνον 
ᾧ ἂν γένηται, ἢ γιγνώσκων τὰ κακὰ ὅτι βλάπτει ᾧ ἂν 
παρῇ; 

ΜΕΝ. Εἰσὶ μὲν οἵ ἡγούμενοι τὰ κακὰ ὠφελεῖν, εἰσὶ 
δὲ καὶ ot γιγνώσκοντες ὅτι βλάπτει. 

Z0. 'H καὶ δοκοῦσί σοι γιγνώσκειν τὰ κακά, ὅτι 
καχά ἐστιν, ol ἡγούμενοι τὰ κακα ὠφελεῖν ς 

MEN. Οὐπανυ μοι δοκεῖ τοῦτό γε. 


Li 
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EQ. Οὐκοῦν δῆλον ὅτι οὗτοι μὲν οὐ τῶν κακῶν ἐπι- 
ϑυμοῦσιν, οἵ ἀγνοοῦντες αὐτά, ἀλλὰ ἐκείνων. ἃ ὥοντο 
ἀγαϑὰ εἶναι. ἔστι δὲ ταῦτά ye κακα ὥστε οἱ ἀγνοοῦντες E 
αὐτὰ καὶ οἰόμενοι ἀγαϑὰ εἶναι δῆλον ὅτι τῶν ἀγαϑῶν 
ἐπιϑυμοῦσιν. ἢ οὔ; 

ΜΕΝ. Κινδυνεύουσιν οὗτοί γε. 3 

EQ. Τί δαί; ol τῶν κακῶν μὲν ἐπιϑυμοῦντες. ὡς 
φὴς σύ, ἡγούμενοι δὲ τὰ κακὰ βλάπτειν ἐκεῖνον, ᾧ ἂν 
γίγνηται. γιγνώσκουσι δήπου ὅτι βλαβήσονται ὑπ αὐτῶν; 

ΜΕΝ. '"A4vayx. 

ΣΦ. ᾿Αλλὰ τοὺς βλαπτομένους οὗτοι οὐκ οἴονται 78 
ἀϑλίους εἷναι καϑ᾽ ὅσον βλάπτονται; 

MEN. ΚΚαὶ τοῦτο ἀνάγκη. 

Z9. Τοὺς δὲ ἀϑλίους οὐ κακοδαίμονας; 

ΜΕΝ. Οἶμαι ἔγωγε. 

Z9. Ἔστιν οὖν ὅστις βούλεται ἄϑλιος καὶ κακοδαί- 
μῶν εἶναι; 

ΜΕΝ. Οὔ μοι δοκεῖ. ὦ Σώκρατες. 

Z9. Οὐκ ἄρα βούλεται, ὦ Μένων, τὰ κακὰ οὐδείς, 
εἴπερ μὴ βούλεται τοιοῦτος εἶναι. τέγὰρ ἄλλο ἐστὶν ἄϑλιον 
εἶναι, ἢ ἐπιϑυμεῖν ve τῶν κακῶν καὶ κτᾶσϑαι; 

ΜΕΝ. Κινδυνεύεις ἀληϑὴ λέγειν, ὁ Σώκρατες" καὶ E 
οὐδεὶς βούλεσϑαι τὰ xoxa. 

ΧΙ. 29. Οὐκοῦν νῦν δὴ ἔλεγες, ὅτι ἔστιν ἡ ἀρετὴ 
βούλεσϑαί τε τἀγαϑὰ καὶ δύνασθαι; 

ΜΕΝ. Εἶπον yag. 

ΣΩ. Οὐκοῦν τούτου λεχϑέντος τὸ μὲν βούλεσϑαι 
πᾶσιν ὑπάρχει. καὶ ταύτῃ γε οὐδὲν ὁ ἕτερος τοῦ ἑτέρου 
βελτίων. 

MEN. Φαίνεται. 

1. ᾿Αλλὰ δῆλον ὅτι, εἴπερ ἐστὶ βελτίων ἄλλος ἄλ- 
Aov, κατὰ τὸ δύνασϑαι &v εἴη ἀμείνων. 


re 
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ΜΕΝ. Πάνυ γε. 

ΣΩ. Τοῦτ᾽ ἔστιν ἄρα, ὡς ἔοικε, κατὰ τὸν σὸν λύγον 
ἀρετή, δύναμις τοῦ πορίξεσϑαι τἀγαϑα. 

ΜΕΝ. Παντάπασί μοι δοκεῖ, ὦ Σώκρατες, οὕτως 
ἔχειν, ὡς σὺ νῦν ὑπολαμβάνεις. 

ΣΩ. [Ἴδωμεν δὴ καὶ τοῦτο εἰ ἀληϑὲς λέγεις" ἴσως 
γὰρ ἂν εὖ λέγοις. τἀγαϑὰ φὴς oiov T εἶναι πορίζεσϑαι 
ἀρετὴν εἶναι; ᾿ 

MEN. "Eyoys. 

Z9. ᾿4γαϑὰ δὲ καλεῖς οὐχὶ otov ὑγέειάν τε καὶ πλοῦ- 
τον, καὶ χρυσίον λέγω καὶ ἀργύριον κτᾶσϑαι καὶ τιμὰς 
ἐν πόλει καὶ ἀρχάς; μὴ ἄλλ᾽ ἄττα λέγεις τἀγαθὰ ἢ τὰ 
τοιαῦτα; 

ΜΕΝ. Οὔκ, ἀλλὰ πάντα λέγω τὰ τοιαῦτα. 

ΣΩ. Εἶεν: χρυσίον δὲ δὴ καὶ ἀργύριον πορίξεσϑαι 
ἀρετή ἐστιν, ὥς φησι Μένων ὁ τοῦ μεγάλου βασιλέως 
πατρικὸς ξένος. πότερον προστίϑης τι τούτῳ τῷ πόρῳ, 
ὦ Μένων, τὸ δικαίως καὶ ὁσίως. ἢ οὐδέν σοι διαφέρει, 
ἀλλὰ x&v ἀδίκως τις αὐτὰ πορίζηται, ὁμοίως σὺ αὐτὰ 
ἀρετὴν καλεῖς; 

MEN. Οὐ δήπου, ὦ Σώκρατες, ἀλλὰ κακίαν. 

ΣΩ. Πάντως δήπου δεῖ ἄρα, ὡς ἔοικε, τούτῳ τῷ 
πόρῳ δικαιοσύνην ἢ σωφροσύνην 1] ὁσιότητα προσεῖναι, 
ἡ ἄλλο τι μόριον ἀρετῆς" εἰ δὲ μή, οὐκ ἔσται ἀρετή, καί- 
περ ἐκπορίξουσα τἀγαϑα. 

ΜΕΝ. Πῶς γὰρ ἄνευ τούτων ἀρετὴ γένοιτ᾽ ἀν; 

2:0, Τὸ δὲ μὴ ἐκπορίξειν χρυσίον καὶ ἀργύριον, ὅταν 
μὴ δίκαιον T, μήτε αὑτῷ μήτε ἄλλῳ, οὐκ ἀρετὴ καὶ αὕτη 
ἐστὶν ἡ ἀπορία; 

ΜΕΝ. Φαίνεται. 

Z9. Οὐδὲν ἄρα μᾶλλον ὁ πόρος τῶν τοιουτων ἀγα- 
ϑῶν ἢ ἡ ἀπορία ἀρετὴ ἂν εἴη, ἀλλά, ὡς ἔοικεν, ὁ μὲν ἂν 
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μετὰ δικαιοσύνης γίγνηται, ἀρετη ἔσται, ὃ δ᾽ ἂν ἄνευ πάν-- 
τῶν τῶν TOLOUTOY , κακία. 19 

MEN. Zfoxsi μοι ἀναγκαῖον εἷναι ὡς λέγεις. 

ΧΙ. XQ. Οὐκοῦν τούτων ἕκαστον ὀλίγον πρότε- 
ρον μόριον ἀρετῆς ἔφαμεν εἶναι, τὴν δικαιοσύνην καὶ σω-- 
φροσύνην καὶ πάντα τὰ τοιαῦτα; 5 

MEN. Nat. 

X9. Εἶτα, à Μένων, παίζεις πρός με; 

MEN. Τί δή, ὦ Σώκρατες; 

Z9). Ὅτι ἄρτι ἐμοῦ δεηϑέντος cov μὴ καταγνύναι 
μηδὲ κερματίξειν τὴν ἀρετήν, καὶ δόντος παραδείγματα 
καϑ' ἃ δέοι ἀποκρίνεσϑαι, τούτου μὲν ἠμέλησας. λέγεις 
δέ μοι, ὅτι ἀρετή ἐστιν οἷόν v. εἶναι τἀγαθὰ πορίξεσϑαι B 
μετὰ δικαιοσύνης" τοῦτο δὲ φὴς μόριον ἀρετῆς εἶναι; 

ΜΕΝ. "Eyoys. 

zo. Οὐκοῦν συμβαίνει ἐξ ὧν σὺ ὁμολογεῖς, τὸ μετὰ 
μορίου ἀρετῆς πράττειν, O τι ἂν πράττῃ, τοῦτο ἀρετὴν 
εἷναι" τὴν γὰρ δικαιοσύνην μόριον φὴς ἀρετῆς εἶναι. καὶ 
ἕκαστα τούτων. 

ΜΕΝ. Τί οὖν δή; 

Z2. Τοῦτο λέγω, ὅτι ἐμοῦ δεηϑέντος ὅλον εἰπεῖν 
τὴν ἀρετήν, αὐτὴν μὲν πολλοῦ δεῖς εἰπεῖν 0 τι ἔστι, πᾶ- 
σαν δὲ φὴς πρᾶξιν ἀρετὴν εἶναι. ἐάνπερ μετὰ μορίου 
ἀρετῆς πράττηται, ὥσπερ εἰρηκὼς 0 τι ἀρετή ἐστι τὸ ὅλον C 
καὶ ἤδη γνωσομένου ἐμοῦ, καὶ ἐὰν σὺ κατακερματίξῃς 
αὐτὴν κατὰ μόρια. δεῖται οὖν σοι πάλιν ἐξ ἀρχῆς, ὡς ἐμοὶ 
δοκεῖ, τῆς αὐτῆς ἐρωτήσεως, à φίλε Μένων, τί ἐστιν 
ἀρετή, εἰ μετὰ μορίου ἀρετῆς πᾶσα πρᾶξις ἀρετὴ ἂν εἴη; 
τοῦτο γάρ ἐστι λέγειν, ὅταν λέγῃ τις, ὅτι πᾶσα ἡ μετὰ δι- 
καιυσύνης πρᾶξις ἀρετή ἐστιν. ἢ οὐ δοκεῖ σοι πάλιν δεῖ- 
σϑαι τῆς αὐτῆς ἐρωτήσεως. ἀλλ᾽ οἴει τινὰ εἰδέναι μόριον 
αρετῆς ὅ τι ἔστιν, αὐτὴν μὴ εἰδοτα 
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MEN Ovx ἔμοιγε δοκεῖ. 

D E29. Εἰγὰρ xci μέμνησαι, 0T ἐγώ Got ἀπεκρινάμην 
περὶ τοῦ σχήματος, ἀπεβάλλομέν που τὴν τοιαύτην ἀπό- 
κρισιν τὴν διὰ τῶν ἔτι ξητουμένων καὶ μήπω ὡμολογη- 
μένων ἐπιχειροῦσαν ἀποκρένεσϑαι. 

ΜΕΝ. Καὶ ὀρϑῶς ys ἀπεβάλλομεν, ὦ Σώκρατες. 

Z4. Μὴ τοίνυν, ὦ ἄριστε, μηδὲ σὺ ἔτι ξητουμένης 
ἀρετῆς ὅλης 0 τι ἔστιν olov διὰ τῶν ταύτης μορίων ἀπο- 
κρινόμενος δηλώσειν αὐτὴν ὁτῳοῦν. ἢ ἄλλο ὁτιοῦν τού- 

E τῷ τῷ αὐτῷ τρόπῳ λέγων. ἀλλὰ πάλιν τῆς αὐτῆς δεήσε- 
σϑαι ἐρωτήσεως. τίνος ὄντος ἀρετῆς λέγεις ἃ λέγεις" 1j 
οὐδέν σοι δοκῶ λέγειν; 

MEN. ἜΜμοιγε δοκεῖς ὀρθῶς λέγειν. 
ΧΙΠ. XQ. '"4zóxgwat τοίνυν πάλιν ἐξ ἀρχῆς τί 
φὴς ἀρετὴν εἶναι καὶ σὺ καὶ ὁ ἑταῖρός σου; 
ΜΕΝ. Ὁ Σώκρατες. ἤκουον μὲν ἔγωγε πρὶν καὶ 
80 συγγενέσϑαι Got, ὅτι σὺ οὐδὲν ἄλλο rj αὐτός τε ἀπορεῖς 
καὶ τοὺς ἄλλους ποιεῖς ἀπορεῖν. καὶ νῦν. ὥς γέ μοι δο- 
κεῖς, γοητεύεις μὲ καὶ φαρμάττεις καὶ ἀτεχνῶς κατεπά- 
δεις, ὥστε μεστὸν ἀπορίας γεγονέναι. καὶ δοκεῖς μοι παν- 
τελῶς. εἰ δεῖ τι καὶ σκῶψαι. ὁμοιότατος εἶναι τό τε εἶδος 
καὶ τὦλλα ταύτῃ τῇ πλατείᾳ νάρκῃ τῇ θαλαττία. καὶ γὰρ 
αὕτη τὸν ἀεὶ πλησιάζοντα καὶ ἁπτόμενον ναρκᾶν ποιεῖ: 
καὶ σὺ δοκεῖς μοι νῦν ἐμὲ τοιοῦτόν τι πεποιηκέναι, ναρ- 

B χᾷν. ἀληϑῶς γὰρ ἔγωγε καὶ τὴν ψυχὴν καὶ τὸ στόμα 
ναρκῶ. καὶ οὐκ ἔχω O τι ἀποκρίνωμαί σοι. καίτοι μυ- 
ριάκις ye περὶ ἀρετῆς παμπόλλους λόγους εἴρηκα καὶ πρὸς 
πολλούς, καὶ πάνυ εὖ, ὥς γε ἐμαυτῷ ἐδόκουν. νῦν δὲ 
οὐδ᾽ ὅ τι ἔστι τὸ παράπαν ἔχω εἰπεῖν. καί μοι δοκεῖς εὖ 
βουλεύεσϑαι οὐκ ἐκπλέων ἐνθένδε οὐδ᾽ ἀποδημῶν εἰ 
γὰρ ξένος ἐν ἄλλῃ πόλει τοιαῦτα ποιοῖς. τάχ ἂν ὡς γόης 
ἀπαχϑείης. 
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ZO. Πανοῦργος &, ὦ Μένων, καὶ ὀλίγου ἐξηπα- 
τησάς με. 

MEN. Τίμάλιστα, ὦ Σώκρατες; 

EQ. Γιχνώσκω οὗ ἕνεκά με εἴκασας. C 

MEN. Τίνος δὴ οἴει; 

Z2. Ἵνα δε ἀντεικάσω. ἐγὼ δὲ τοῦτο οἷδα περὶ πάν- 
τῶν τῶν καλῶν. ὅτι χαίρουσιν εἰκαζόμενοι. λυσιτελεῖ γὰρ 
αὐτοῖς - καλαὶ y&Q, οἶμαι, τῶν καλῶν καὶ αἴ εἰκόνες. ἀλλ᾽ 
οὐκ ἀντεικασομαίσε. ἐγὼ δέ, εἰ μὲν ἡ νάρκη αὐτὴ vag- 
κῶσα οὕτω καὶ τοὺς ἄλλους ποιεῖ vagQxGv, ἔοικα αὐτῇ εἰ 
δὲ μή, οὔ. οὐ γὰρ εὐπορῶν αὐτὸς τοὺς ἄλλους ποιῶ ἀπο- 
ρεῖν, ἀλλὰ παντὸς μᾶλλον αὐτὸς ἀπορῶν οὕτω καὶ τοὺς 
ἄλλους ποιῶ ἀπορεῖν. καὶ νῦν περὶ ἀρετῆς. ὃ ἔστιν. ἐγὼ Ὃν 
μὲν οὐκ οἶδα, σὺ μέντοι ἴσως πρότερον μὲν ἤδησϑα πρὶν 
ἐμοῦ ἅψασϑαι, νῦν μέντοι ὅμοιος εἶ οὐκ εἰδότι. ὅμως δὲ 
ἐθέλω μετὰ σοῦ σκέψασϑαι καὶ συζητῆσαι 0 ví ποτε ἔστιν. 

XIV. MEN. Καὶ τίνα τρόπον ζητήσεις, ὦ Σώκρα- 
reg, τοῦτο. ὃ μὴ οἶσϑα τὸ παράπαν 0 τι ἔστι; ποῖον γὰρ 
ὧν οὐκ οἶσϑα προϑέμενος ξητήσεις; ἢ εἰ καὶ 0 τι μά- 
λιστα ἐντύχοις αὐτῷ, πῶς εἴσει ὅτι τοῦτό ἐστιν. ὃ σὺ οὐκ 
ἤδησϑα; 

ΣΩ. Μανϑάνω οἷον βούλει λέγειν, ὦ Μένων. ὁρᾶς E 
τοῦτον ὡς ἐριστικὸν λόγον κατάγεις. ὡς οὐκ ἄρα ἔστι ζη- 
τεῖν ἀνθρώπῳ οὔτε ὃ οἷδεν οὔτε ὃ μὴ οἷδεν; οὔτε γὰρ ἄν 
γε ὃ οἷδε ξητοῖ" οἷδε γάρ, καὶ οὐδὲν δεῖ τῷ γε τοιούτῳ 
ξητήσεως᾽ οὔτε ὃ μὴ οἷδεν᾽ οὐδὲ yag οἷδεν ὅ τι ξητήσει. 

ΜΕΝ. Οὐκοῦν καλῶς σοι δοκεῖ λέγεσϑαι ὁ λόγος 81] 
οὗτος, ὦ Σώκρατες; 

Z2. Οὐκ ἔμοιγε. 

ΜΕΝ. Ἔχεις λέγειν ὅπῃ; 

Z9. "Eycoys* ἀκήκοα γὰρ ἀνδρῶν τε καὶ γυναικῶν 
σοφῶν περὶ τὰ ϑεῖα πράγματα ---- 
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MEN. Τίνα λόγον λεγόντων; 

29. ᾿4ληϑῆ, ἔμοιγε δοκεῖν, καὶ καλόν. 

ΜΕΝ. Τίνα τοῦτον, καὶ τίνες οὗ λέγοντες; 

29. Οἱ μὲν λέγοντές εἰσι τῶν ἱερέων τε καὶ ἱερειῶν 
ὅσοις μεμέληκε περὶ ὧν μεταχειρίζονται λόγον οἵοις 7. εἷ- 
ναι διδόναι" λέγει δὲ καὶ Πίνδαρος καὶ ἄλλοι πολλοὶ τῶν 
ποιητῶν, ὅσοι ϑεῖοί εἰσιν. ἃ δὲ λέγουσι, ταυτί ἐστιν" ἀλλὰ 
σκόπει, εἶ σοι δοκοῦσιν ἀληϑῆ λέγειν. φασὶ γὰρ τὴν ψυ- 
χὴν τοῦ ἀνθρώπου εἶναι ἀϑάνατον, καὶ τοτὲ μὲν τελευ- 
τᾶν, ὃ δὴ ἀποϑνήσκειν καλοῦσι, τοτὲ δὲ πάλιν γίγνεσϑαι, 
ἀπόλλυσϑαι δ᾽ οὐδέποτε᾽ δεῖν δὴ διὰ ταῦτα ὡς ὁσιώτατα 
διαβιῶναι τὸν βίον" 

οἷσι γὰρ ἂν Φερσεφόνα ποινὰν παλαιοῦ πένϑεος 

δέξεται, εἰς τὸν ὕπερϑεν ἅλιον κείνων ἐνάτῳ ἔτει 

ἀνδιδοῖ ψυχὰν πάλιν, 

ἐκ τὰν βασιλῆες ἀγαυοὶ 

καὶ σϑένει κραιπνοὶ σοφία τε μέγιστοι 

ἄνδρες αὔξοντ᾽ * ἐς δὲ τὸν λοιπὸν χρόνον ἥρωες ἁγνοὶ 

πρὸς ἀνθρώπων καλεῦνται. 

XV. "Are οὖν ἡ ψυχὴ ἀϑάνατός τε οὖσα καὶ πολλά- 
xig γεγονυῖα, καὶ ἑωρακυῖα καὶ τὰ ἐνθ δε καὶ τὰ ἐν “4ι- 
δου καὶ πάντα χρήματα, οὐκ ἔστιν O τι οὐ μεμάϑηκεν᾽" 
ὥστε οὐδὲν ϑαυμαστὸν καὶ περὶ ἀρετῆς καὶ περὶ ἄλλων 
οἷόντε εἶναι αὐτὴν ἀναμνησϑῆναι, ἅ γε καὶ πρότερον ἠπί- 
στατο. ἅτε γὰρ τῆς φύσεως ἁπάσης συγγενοῦς οὔσης, 
καὶ μεμαϑηκυίας τῆς ψυχῆς ἅπαντα, οὐδὲν κωλύει ἕν μό-- 
νον ἀναμνησϑέντα, ὃ δὴ μάϑησιν καλοῦσιν ἄνϑρωποι, 
τάλλα πάντα αὐτὸν ἀνευρεῖν, ἐάν τις ἀνδρεῖος ἢ καὶ μὴ 
ἀποκάμνῃ ζητῶν" τὸ γὰρ ξητεῖν ἄρα καὶ τὸ μανϑάνειν 
ἀνάμνησις ὅλον ἐστίν. οὔκουν δεῖ πείϑεσϑαι τούτῳ τῷ 
ἐριστικῷ λόγῳ οὗτος μὲν γὰρ ἂν ἡμᾶς ἀργοὺς ποιήσειε 
καὶ ἔστι τοῖς μαλακοῖς τῶν ἀνθρώπων ἡδὺς ἀκοῦσαι, ὅδε 
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δὲ ἐργαστικούς τε xol ξητητικοὺς ποιεῖ" ο ἐγὼ πιστεύων E 
ἀληϑεῖ εἶναι ἐθέλω μετὰ σοῦ ξητεῖν ἀρετὴ ὅ τι ἔστιν. 

ΜΕΝ. Ναί, ὦ Σώκρατες" ἀλλὰ πῶς λέγεις τοῦὔτυ, 
ὅτι οὐ μανϑάνομεν, ἀλλὰ ἣν καλοῦμεν μάϑησιν ἀνά- 
μνησίς ἐστιν; ἔχεις μὲ τοῦτο διδάξαι ὡς οὕτως ἔχει; 

ZQ. Καὶ ἄρτι eizov, ὦ Μένων, ὅτι πανοῦργος εἶ" 
καὶ νῦν ἐρωτᾷς εἰἔχω σε διδάξαι, ὃς οὔ φημι διδαχὴν εἷναι 82 
ἀλλ᾿ ἀνάμνησιν, ἵνα δὴ εὐθὺς φαίνωμαι αὐτὸς ἐμαυτῷ 
τἀναντία λέγων. 

ΜΕΝ. Οὐ μὰ τὸν Δία. à Σώκρατες. οὐ πρὸς τοῦτο 
βλέψας εἶπον, ἀλλ᾽ ὑπὸ τοῦ ἔϑους ἀλλ᾽ εἴ πώς μοι ἔχεις 
ἐνδείξασϑαι, ὅτι ἔχει ὥσπερ λέγεις. ἔνδειξαι. 

ΣΩ. ᾿4λλ᾽ ἔστι μὲν οὐ ῥάδιον, ὅμως δὲ ἐθέλω προ- 
ϑυμηϑῆναι σοῦ ἕνεκεν. ἀλλά μοι προσκάλεσον τῶν πολ- 
λῶν ἀκολούϑων τουτωνὶ τῶν σαυτοῦ ἕνα, ὅντινα βούλει, Β 
(va ἐν τούτω σοι ἐπιδείξωμαι. 

ΜΕΝ. Πάνυ γε. δεῦρο πρόσελϑε. 

Z9. Ἕλλην μέν ἐστι καὶ ἑλληνίξει; 

ΜΕΝ. Πάνυ γε σφόδρα, οἰκογενής. 

ΣΦ. Πρόσεχε δὴ τὸν νοῦν, ὁπότερ᾽ ἄν σοι φαίνηται, 

ἡ ἀναμιμνησκόμενος ἢ μανϑάνων παρ᾽ ἐμοῦ. 

MEN. ᾿“λλὰ προσέξω. 

ΧΥΙ. X9. Εἰπὲ δή μοι. ὦ παῖ, γιγνώσκεις τετρά- 
γῶνον χωρίον ὅτι τοιοῦτόν ἐστιν ; C 

I1AI. Ἔγωγε. 

EQ. Ἔστιν οὖν τετράγωνον χωρίον ἴσας ἔχον τὰς 
γραμμὰς ταύτας πάσας, τέτταρας οὔσας; 

I1AI. Πάνυ γε. 

2. Οὐ καὶ ταυτασὶ τὰς διὰ μέσου ἐστὶν ἴσας ἔχον; 

I1AI. Ναί. 

XQ Οὐκοῦν εἴη ἂν τοιοῦτον χωρίον καὶ μεῖζον καὶ 
ἔλαττον : 
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1141. Πάνυ ys. 

£43. Εἰ οὖν εἴη αὕτη ἡ πλευρὰ δυοῖν ποδοῖν καὶ 
αὕτη δυοῖν, πόσων ἂν εἴη ποδῶν τὸ ὅλον; ὧδε δὲ σκό- 
πει" εἰ ἦν ταύτῃ δυοῖν ποδοῖν. ταύτῃ δὲ ἑνὸς ποδὸς μό- 
vov , ἄλλο τι ἅπαξ ἂν ἦν δυοῖν ποδοῖν τὸ χωρίον; 

Π4]. Ναί. 

D 2X2. Ἐπειδὴ δὲ δυοῖν ποδοῖν καὶ ταύτῃ. ἄλλο τι ἡ 
δὶς δυοῖν γίγνεται; ; 

IIAI. Γίψνεται. 

Z9. Ζυοῖν ἄρα δὶς γίγνεται ποδῶν; 

ΠΑ͂Ι. Ναί. 

ΣΩ. Πόσοι οὖν εἰσὶν οἱ δύο δὶς πόδες; λογισάμε- 
νος εἰπέ. 

ΠΑ͂Ι. Τέτταρες. ὦ Σώκρατες. 

ΣΩ. Οὐκοῦν γένοιτ᾽ ἂν τούτου τοῦ χωρίου ἕτερον 
διπλάσιον, τοιοῦτον δέ, ἴσας ἐχον πάσας τὰς γραμμὰς 
ὥσπερ τοῦτο; : 

IIAI. Ναί. 

EQ. Ilócov οὖν ἔσται ποδῶν; 

ΠΑ͂Ι. Ὀκτώ. 

Ε 23. Φέρε δή. πειρῶ μοι εἰπεῖν πηλέίκη τις ἔσται ἐκεί- 
vov ἡ γραμμὴ ἑκάστη; ἡ μὲν γὰρ τοῦδε δυοῖν ποδοῖν" 
τί δὲ ἡ ἐκείνου τοῦ διπλασίου; 

I1AI. Δῆλον δή, ὦ Σώκρατες. ὅτι διπλασία. 

Z9. Ὁρᾶς. ὦ Μένων, ὡς ἐγὼ τοῦτον οὐδὲν διδά- 
σκω, ἀλλ᾽ ἐρωτῶ πάντα; καὶ νῦν οὗτος οἴεται εἰδέναι, 
ὁποία ἐστὶν ἀφ᾽ ἧς τὸ ὀκτώπουν χωρίον γενήσεται" ἢ οὐ 
δοκεῖ δοι; 

ΜΕΝ. Ἔμοιγε. 

X9. Οἷδεν οὖν; 

ΜΕΝ. Οὐ δῆτα. 

Z9. Οἷεται δέ γε ἀπὸ τῆς διπλασίας; 
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ΜΕΝ. Ναί. 

XVIL XQ. Θεῶ δὴ αὐτὸν ἀναμιμνησκόμενον ἐφε- 
Exc, ὡς δεῖ ἀναμιμνήσκεσϑαι. σὺ δέ μοι λέγε: ἀπὸ τῆς 
διπλασίας γραμμῆς φὴς τὸ διπλάσιον χωρίον γίγνεσϑαι; 83 
τοιόνδε λέγω. μὴ ταύτῃ μὲν μακρόν, τῇ δὲ βραχύ. ἀλλὰ 
ἴσον πανταχῇ ἔστω ὥσπερ τουτί, διπλάσιον δὲ τούτου, 
ὀκτώπουν᾽" ἀλλ᾽ ὅρα, εἰ ἔτι σοι ἀπὸ τῆς διπλασίας δοκεῖ 
ἔσεσϑαι. 

ΠΑ͂Ι. Ἔμοιγε. 

EQ. Οὐκοῦν διπλασία αὕτη ταύτης γίγνεται, ἂν ἕτέ- 
gav τοσαύτην προσϑώμεν ἐνθένδε; 

I1AI. Πανυ γε. 

Z9. "4nó ταύτης δή, φῇς. ἔσται τὸ ὀκτώπουν yo- 
ρέον, ἂν τέτταρες τοσαῦται γένωνται; 

ΠΑ͂Ι. Ναί. ᾿ 

2. ᾿ἀναγραψώμεϑα δὴ tz αὐτῆς ἴσας τέτταρας. B 
ἄλλο τι ἢ τουτὶ ἂν εἴη ὃ φὴς τὸ ὀκτώπουν εἶναι; 

ΠΑ͂Ι. Πάνυ γε. 

ZQ. Οὐκοῦν ἐν αὐτῷ ἐστὶ ταυτὶ τέτταρα, ὧν ἕκα- 
στον ἴσον τούτῳ ἐστὶ τῷ τετράποδι; 

Π41. Ναί. 

ΣΩ. Πόσον οὖν γίγνεται; οὐ τετράκις τοσοῦτον; 

ΠΑ͂Ι. Πῶς δ᾽ οὔ; 

EQ. Διπλάσιον οὖν ἐστὶ τὸ τετράκις τοσοῦτον; 

ΠΩ͂Ι. Οὐ μὰ Δία. 

Z9. ᾿Δἀλλὰ ποσαπλάσιον; 

ILAI. Τετραπλασιον. 

EQ. ᾿Ζπὸ τῆς διπλασίας ἄρα, ὦ παῖ. οὐ διπλάσιον C 
ἀλλὰ τετραπλάσιον γίγνεται χωρίον. 

ΠΑ]. Alij λέγεις. 

29. Τεττάρων γὰρ τετρακις ἐστὶν ἑκκαίδεκα. οὐχί 

ΠΑ͂Ι Ναί. 
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Z3. Ὀκχτώπουν δ᾽ ἀπὸ ποίας γραμμῆς; οὐχὶ ἀπὸ 
μὲν ταύτης τετραπλάσιον; 

ΠΑ͂Ι. Φημί. 

ZO. Τετράπουν δὲ ἀπὸ τῆς ἡμισέας ταυτησὶ τουτί; 

IIAI. Ναί. 

29. Εἶεν" τὸ δὲ ὀκτώπουν οὐ τοῦδε μὲν διπλάσιόν 
ἐστι, τούτου δὲ ἥμισυ; 

ΠΑἅΑ͂Ι. Πάνυ γε. 

ΣΩ. Οὐκ ἀπὸ μὲν μείξονος ἔσται ἢ τοσαύτης γραμ- 


Ὁ μῆς, ἀπὸ ἐλάττονος δὲ ἢ τοσησδί; ἢ οὔ; 


Ε 


ILAI. Ἔμοιγε δοκεῖ οὕτως. 

Z9. Καλῶς" τὸ γάρ σοι δοκοῦν τοῦτο ἀποκρίνου. 
καί μοι λέγε" οὐχἥδε μὲν δυοῖν ποδοῖν ἦν, ἡ δὲ τεττάρων; 

I1AI. Ναί. 

Z9. Δεῖ ἄρα τὴν τοῦ ὀκτώποδος χωρίου γραμμὴν 
μείξω μὲν εἶναι τῇσδε τῆς δίποδος", ἐλάττω δὲ τῆς τετρά- 
ποδος. 

ILAI. Δεῖ. 

ZQ. Πειρῶ δὴ λέγειν πηλίκην τινὰ φὴς αὐτὴν εἶναι. 

ΠΑ͂Ι. Τρίποδα. 

ΣΩ. Οὐκοῦν ἄνπερ τρίπους ἡ, τὸ ἥμισυ ταύτης προς- 
ληψόμεϑα καὶ ἔσται τρίπους; δύο μὲν γὰρ οἵδε, ὁ δὲ εἷς" 
καὶ ἐνθένδε ὡσαύτως δύο μὲν οἵδε, ὃ δὲ εἷς" καὶ γίγνεται 
τοῦτο τὸ χωρίον ὃ φής. 

IIAI. Ναί. 

ΣΩ. Οὐκοῦν ἂν ἡ τῇδε τριῶν και τῇδε τριῶν, vo 
ὅλον χωρίον τριῶν τρὶς ποδῶν γίγνεται: 

II Al. Φαίνεται. 

£2. Τρεῖς δὲ τρὶς πόσοι εἰσὶ πόδες; 

ΠΑ]. Ἐννέα. 

2. Ἔδει δὲ vo διπλάδιον πόσων εἶναι ποδῶν; 

ΠΑ͂Ι. Ὀκτῶ. 
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3. Οὐδ᾽ ἄρα ἀπὸ τῆς τρίποδός πω τὸ ὀκτώπουν 
χωρίον γίγνεται. 

ΠΑ͂Ι. Οὐ δῆτα. 

E). ᾿4λλ ἀπὸ ποίας; πειρῶ ἡμῖν εἰπεῖν ἀκριβῶς 
καὶ εἰ μὴ βούλει ἀριϑμεῖν. ἀλλὰ δεῖξον ἀπὸ ποίας. 84 

ILAI. ᾿Αλλὰ μὰ τὸν Δία, ὦ Σώκρατες. ἔγωγε οὐκ 
οἶδα. 

XVIIL Σῷ. ᾿Εννοεῖς αὖ, à Μενων, οὗ ἐστὶν ἤδη 
βαδίξων ὅδε τοῦ ἀναμιμνήσκεσϑαι ; ὅτι τὸ μὲν πρῶτον 
ἤδει μὲν οὐ. ἥ τις ἔστιν ἡ τοῦ ὀκτώποδος χωρίου γραμμή; 
ὥσπερ οὐδὲ νῦν zo οἶδεν, ἀλλ᾽ οὖν ᾧετό y αὐτὴν τότε 
εἰδέναι, καὶ ϑαρραλέως ἀπεκρίνετο ὡς εἰδώς. καὶ οὐχ 
ἡγεῖτο ἀπορεῖν" νῦν δὲ ἡγεῖται ἀπορεῖν ἤδη. καὶ ὥσπερ 
οὐκ οἶδεν. οὐδ᾽ οἴεται εἰδέναι. 

ΜΕΝ. ᾿Δ4ληϑὴ λέγεις. 

XQ. Οὐκοῦν νῦν βέλτιον ἔχει περὶ τὸ πρᾶγμα ὃ 
οὐκ ἤδει; 

ΜΕΝ. Καὶ τοῦτό μοι δοκεῖ. 

ΣΩ,. "Anogeiv οὖν αὐτὸν ποιήσαντες καὶ ναρκᾶν ὥς-- 
πὲρ ἡ νάρκη. μῶν τι ἐβλάψαμεν; 

ΜΕΝ. Οὐκ ἔμοιγε δοκεῖ. 

2i. Προὔργου γοῦν τι πεποιήκαμεν, ὡς ἔοικε, πρὸς 
το ἐξευρεῖν ὅπῃ ἔχει" νῦν μὲν γὰρ xol ξητήσειεν ἂν ἡδέως 
οὐκ εἰδώς, τότε δὲ ῥαδίως ἂν καὶ πρὸς πολλοὺς καὶ πολ- 
λάκις Qe ἂν εὖ λέγειν περὶ τοῦ διπλασίου χωρίου. ὡς C 
δεῖ διπλασίαν τὴν γραμμὴν ἔχειν μήκει. 

ΜΕΝ. Ἔοικεν. 

2. Οἴει οὖν ἂν αὐτὸν πρότερον ἐπιχειρῆσαι ξητεῖν 
ἢ μανϑάνειν τοῦτο. 0 ὥετο εἰδέναι οὐκ εἰδώς, πρὶν εἰς 
ἀπορίαν κατέπεσεν ἡγησάμενος μὴ εἰδέναι, καὶ ἐπόϑησε 
τὸ εἰδέναι: 

MEN. Οὔ μοι δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. 

PrATO lll. 22 
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Z4. ἄνητο ἄρα ναρκήσας; 
ΜΕΝ. Ζοκεῖ μοι. 
Z9. Σκέψαι δὴ ἐκ ταὐτηςτῆς ἀπορίας 0 τι καὶ ἀνευ- 
ρήσει ξητῶν uev ἐμοῦ, οὐδὲν ἀλλ᾿ ἢ ἐρωτῶντος ἐμοῦ 
D xol οὐ διδάσκοντος" φύλαττε δὲ ἄν που εὕρῃς us διδά- 
σκοντα καὶ διεξιόντα αὐτῷ, ἀλλὰ μὴ τὰς τούτου δόξας 
ἀνερωτῶντα. 
XIX. 4Ζέγε γάρ μοι GU: οὐ τὸ μὲν τετράπουν τοῦτο 
ἡμῖν ἐστὶ χωρίον; μανϑάνεις:; 
I1AI. Ἔγωγε. 
Z4. Ἕτερον δὲ αὐτῷ προσϑεῖμεν ἂν τουτὶ ἴσον; 
IIAI. Ναί. 
Σῷ. Καὶ τρίτον τόδε ἴσον ἑκατέρῳ τούτων; 
II AI. Ναί. 
ΣΙ. Οὐκοῦν προσαναπληρωσαίμεϑ᾽ ἂν vo ἐν τῇ γω- 
ví τόδε; 
ΠΑ͂Ι. Πάνυ γε. 
Ε ZQ. "άΑλλοτιοῦν γένοιτ᾽ ἂν τέτταρα ἴσα χωρία τάδε; 
ΠΑ]. Ναί. 
ΣΩ,. Τί οὖν; τὸ ὅλον τόδε ποσαπλασιον τοῦδε γέ- 
γνεται; 
ΠΑ]. Τετραπλάσιον. 
£X. Ἔδει δὲ διπλάσιον ἡμῖν γενέσθαι" ἢ οὐ μέ- 
μνησαι; 
I1AI. Πάνυ γε. 
X. Οὐκοῦν ἐστιν αὕτη γραμμὴ ἐκ γωνίας εἰς γωνίαν 
86 τείνουσα, τέμνουσα δίχα ἕκαστον τούτων τῶν χωρίων; 
ΠΑ]. Ναί. 
IQ. Οὐκοῦν τέτταρες αὕὑταιγίγνονται γραμμαὶ ἴσαι. 
περιέχουσαι τουτὶ τὸ χωρίον 5 
1441. Γίψνονται. 
ΣΩ. Σκόπει δή" πηλίκον τέ ἐστι τοῦτο τὸ χωρίον; 
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IIAI. Ov μανϑάνω. 

29, Οὐχὶ τεττάρων ὄντων τούτων ἥμισυ ἑκάστου 
ἑκάστη ἡ γραμμὴ ἀποτέτμηκεν ἐντός; ἢ οὔ; 

I1AI. Ναί. | 

Z9. Πόσα οὖν τηλικαῦτα ἐν τούτῳ ἔνεστιν; 

ILAI. Τέτταρα. 

£X. Πόσα δὲ ἐν τώδε; 

ΠΑ͂Ι. Δύο. 

Z9. Τὰ δὲ τέτταρα τοῖν δυοῖν τί ἐστιν; 

ΠΑ͂Ι. Διπλάσια. 

ΣΩ,.. Τόδε οὖν ποσάπουν γίγνεται; 

ΠΑ͂Ι. Ὀκτώπουν. 

EQ. ᾿Απὸ ποίας γραμμῆς; 

I1AI. ᾿4πὸ ταύτης. 

E. ᾿Ζπὸ τῆς ἐκ γωνίας εἰς γωνίαν τεινουσῆς τοῦ 
τετράποδος; 

II AI. Nat. 

29, Καλοῦσι δέ ys ταύτην διάμετρον o σοφισταί" 
ὥστ᾽ εἰ ταύτῃ διάμετρος ὄνομα, ἀπὸ τῆς διαμέτρου ἄν, 
ὡς σὺ φής, ὦ παῖ Μένωνος, γίγνοιτ᾽ ἂν τὸ διπλάσιον 
χωρίον. 

ΠΑ͂Ι. Πάνυ μὲν οὖν, ὦ Σώκρατες. 

XX. XQ. Τί σοι δοκεῖ, ὦ Μένων; ἔστιν ἥντινα 
δόξαν οὐχ αὑτοῦ οὗτος ἀπεκρίνατο; 

ΜΕΝ. Οὔκ, ἀλλ᾽ ἑαυτοῦ. 

29. Καὶ μὴν οὐκ ἤδει γε, ὡς ἔφαμεν ὀλίγον πρό- 
τερον. 

ΜΕΝ. ᾿4ληϑῆ λέγεις. 

XQ. Ἐνῆσαν δέ ye αὐτῷ αὗται αἱ δόξαι" ἢ οὔ; 

ΜΕΝ. Ναί: 

219. Τῷ οὐκ εἰδότι ἄρα περὶ ὧν ἂν μὴ εἰδῇ ἔνεισιν 
ἀληϑεῖς δόξαι περὶ τούτων ὧν οὐκ οἷδεν; 

22} 
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MEN. Φαίνεται. 

XQ. Καὶ νῦν μέν ye αὐτῷ ὥσπερ ὄναρ ort ἀνακε- 
κίνηνται al δύξαι αὗται" εἰ δὲ αὐτόν τις ἀνερήσεται πολ- 
λάκις τὰ αὐτὰ ταῦτα καὶ πολλαχῇ, οἶσϑ᾽ ὅτι τελευτῶν 

Ὁ οὐδενὸς ἧττον ἀκριβῶς ἐπιστήσεται περὶ τούτων. 

ΜΕΝ. Ἔοικεν. 

Z2. Οὐκοῦν οὐδενὸς διδάξαντος ἀλλ᾽ ἐρωτήσαντος 
ἐπιστήσεται. ἀναλαβὼν αὐτὸς ἐξ αὑτοῦ τὴν ἐπιστήμην; 

MEN. Nat. 

Z4. Τὸ δὲ ἀναλαμβάνειν αὐτὸν ἐν αὑτῷ ἐπιστήμην 
οὐκ ἀναμιμνήσκεσϑαί ἐστιν; 

ΜΕΝ. Πάνυ γε. 

XQ. '4g οὖν οὐ τὴν ἐπιστήμην, ἣν νῦν οὗτος ἔχει, 
ἤτοι ἔλαβέ ποτε ἢ ἀεὶ εἶχεν; 

ΜΕΝ. Ναί. 

ΣΩ. Οὐκοῦν εἰ μὲν ἀεὶ εἶχεν, ἀεὶ καὶ ἣν ἐπιστήμων 
εἰ δὲ ἔλαβέ ποτε, οὐκ ἂν ἔν γε τῷ νῦν βίῳ εἰληφὼς εἴη. 

Β ἡ δεδίδαχέ τις τοῦτον γεωμετρεῖν; οὗτος γὰρ ποιήσει 
περὶ πάσης γεωμετρίας ταὐτὰ ταῦτα, καὶ τῶν ἄλλων μα- 
ϑημάτων ἁπάντων. ἔστιν οὖν ὅστις τοῦτον πάντα δεδί- 
δαχε; δίκαιος γάρ που εἶ εἰδέναι, ἄλλως τε ἐπειδὴ ἐν τῃ 
σῇ οἰκίᾳ γέγονε καὶ τέϑραπται. 

MEN. "AAA οἷδα ἔγωγε ὅτι οὐδεὶς πώποτε ἐδίδαξεν. 

2. Ἔχει δὲ ταύτας τὰς δόξας. ἢ οὐχί; 

ΜΕΝ. ἀνάγκη. ὦ Σώκρατες. φαίνεται. 

XXL ΣΩ. Εἰ δὲ μὴ ἐν τῷ νῦν βίῳ λαβών, οὐκ ἤδη 

86 τοῦτο δῆλον, ὅτι ἐν ἄλλῳ τινὶ χρόνῳ εἶχε καὶ ἐμεμαϑήκει: 

MEN. Φαίνεται. 

22. Οὐκοῦν οὗτός γέ ἐστιν ὁ χρόνος, ὅτ᾽ οὐκ ἦν &v- 
ϑρωπος; 

MEN. Nat. 

XQ. Εἰ οὖν ὃν ἂν ἡ χρόνον καὶ ὃν ἂν μὴ ἡ ἄνϑρω- 


143 MEN SN. 341 


πος, ἐνέσονται αὐτῷ ἀληϑεῖς δόξαι. αἵ ἐρωτήσει éxeysg- 
ϑεῖσαι ἐπιστῆμαι γίγνονται, d οὖν τὸν ἀεὶ χρόνον με- 
μαϑηκυῖα ἔσται ἡ ψυχὴ αὐτοῦ; δῆλον γὰρ ὅτι τὸν πάντα 
χρόνον ἔστιν ἢ οὐκ ἔστιν ἄνϑρωπος. 

ΜΕΝ. Φαίνεται. 

E. Οὐκοῦν εἰ ἀεὶ ἡ ἀλήϑεια ἡμῖν τῶν ὄντων ἐστὶν 
ἐν τῇ ψυχῇ, ἀϑάνατος ἂν ἡ ψυχὴ εἴη. ὥστε θαρροῦντα 
χρή. ὃ μὴ τυγχάνεις ἐπιστάμενος vOv, τοῦτο δ᾽ ἐστὶν ὃ μὴ 
μεμνημένος. ἐπιχειρεῖν ξητεῖν καὶ ἀναμιμνήσκεσϑαι; ; 

MEN. E μοι δοκεῖς λέγειν, ὦ Σώκρατες. οὐκ οἷδ᾽ 
ὅπως. 

Z4. Καὶ γὰρ ἐγὼ ἐμοί, ὦ Μένων. καὶ τὰ μέν γε ἄλ- 
la υὐκ ἂν πάνυ ὑπὲρ τοῦ λόγου διισχυρισαίμην" ὅτι δ᾽ 
οἰόμενοι δεῖν ξητεῖν, ἃ μή τις οἷδε. βελτίους ἂν εἶμεν καὶ 
ἀνδρικώτεροι καὶ ἧττον ἀργοὶ ἢ εἰ οἰοίμεϑα. ἃ μὴ ἐπιστά-- 
us9«, μηδὲ δυνατὸν εἶναι εὑρεῖν μηδὲ δεῖν ξητεῖν, περὶ 
τούτου πάνυ ἂν διαμαχοίμην. εἰ οἷός τε εἴην, καὶ λόγῳ 
καὶ ἔργῳ. 

ΜΕΝ. Καὶ τοῦτο μέν γε δοκεῖς μοι εὖ λέγειν, ὦ 
Σώκρατες. 

XXII. XQ. Βούλει οὖν. ἐπειδὴ ὁμονοοῦμεν, ὅτι ξη- 
τητέον περὶ οὗ μή τις οἶδεν. ἐπιχειρήσωμεν κοινῇ ξητεῖν 
τί ποτ᾽ ἔστιν ἀρετή; 

ΜΕΝ. Πάνυ μὲν οὖν. οὐ μέντοι, à Σώκρατες. ἀλλ᾽ 
ἔγωγε ἐκεῖνο ἂν ἥδιστα, ὅπερ ἠρόμην τὸ πρῶτον. καὶ 
σχεψαίμην καὶ ἀκούσαιμι, πότερον ὡς διδακτῷ ὄντι αὐτῷ 
δεῖ ἐπιχειρεῖν, ἢ ὡς φύσει ἢ ὡς τένι ποτὲ τρόπῳ παραγυ- 
γνομένης τοῖς ἀνϑρώποις τῆς. ἀρετῆς. 

Z9). ᾿᾽4λλ᾽ εἰ μὲν ἐγὼ ἤρχον, ὦ Μένων, μὴ μόνον 
ἐμαυτοῦ ἀλλὰ καὶ σοῦ. οὐκ ἂν ἐσκεψάμεϑα πρότερον εἶτε 
διδακτον εἶτε οὐ διδακτὸν ἡ ἀρετή, πρὶν 0 τι ἔστι πρῶτον 
ἐζητήσαμεν αὐτό: ἐπειδὴ ὃὲ σὺ σαυτοῦ μὲν οὐδ᾽ ἐπιχει- 


87 
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get ἄρχειν, ἵνα δὴ ἐλεύϑερος ἧς, ἐμοῦ δὲ ἐπιχειρεῖς τε 
ἄρχειν καὶ ἄρχεις, συγχωφήσομαί σοι" τί γὰρ χρὴ ποιεῖν ; 
ἔοικεν οὖν σκεπτέον εἶναι, ποῖόν τί ἐστιν ὃ μήπω ἴσμεν 
ὅ τι ἔστιν. εἰ μή τι οὖν ἀλλὰ σμικρόν γέ μοι τῆς ἀρχῆς χά- 
AaGov, καὶ συγχώρησον ἐξ ὑποϑέσεως αὐτὸ σκοπεῖσθαι, 
εἶτε διδακτόν ἐστιν εἴτε ὁπωσοῦν. λέγω δὲ τὸ ἐξ ὑποϑέ- 
σεως ὧδε. ὥσπερ οἵ γεωμέτραι πολλάκις σκοποῦνται, 
ἐπειδάν τις ἔρηται αὐτούς, οἷον περὶ χωρίου, εἰ οἷόν τε ἐς 
τόνδε τὸν κύκλον τόδε τὸ χωρίον τρίγωνον ἐνταϑῆναι, 
εἶποι ἄν τις ὅτι οὔπω οἶδα εἰ ἔστι τοῦτο τοιοῦτον, ἀλλ᾽ ὥς- 
πὲρ μέν τινα ὑπόϑεσιν προὔργου οἶμαι ἔχειν πρὸς τὸ 
πρᾶγμα τοιάνδε᾽ εἰ μέν ἐστι τοῦτο τὸ χωρίον τοιοῦτον. 
οἷον παρὰ τὴν δοϑεῖσαν αὐτοῦ γραμμὴν παρατείναντα 
ἐλλείπειν τοιούτῳ χωρίῳ, οἷον ἂν αὐτὸ τὸ παρατεταμένον 
ἧ. ἄλλο τι συμβαίνειν μοι δοκεῖ, καὶ ἄλλο αὖ, εἰ ἀδύνα- 
τόν ἐστι ταῦτα παϑεῖν: ὑποϑέμενος οὖν ἐθέλω εἰπεῖν σοι 
τὸ συμβαῖνον περὶ τῆς ἐντάσεως αὐτοῦ εἰς τὸν κύκλον, 
εἶτε ἀδύνατον slve μή. 

XXIII Οὕτω δὴ καὶ περὶ ἀρετῆς ἡμεῖς. ἐπειδὴ οὐκ 
ἴσμεν οὔϑ᾽ ὃ τί ἐστιν οὔϑ᾽ ὁποῖόν τι, ὑποθέμενοι αὐτὸ 
σκοπῶμεν eive διδακτὸν eive οὐ διδακτόν ἐστιν, ὧδε λέ- 
γοντες" εἰ ποῖόν τί ἐστι τῶν περὶ τὴν ψυχὴν ὄντων ἀρε- 
τη. διδακτὸν ἂν εἴη ἢ οὐ διδακτόν; πρῶτον μὲν εἰ ἔστι- 
ἀλλοῖον ἢ οἷον ἐπιστήμη , ρα διδακτὸν ἢ οὔ, ἢ ὃ νῦν δὴ 
ἐλέγομεν, ἀναμνηστόν᾽ διαφερέτω δὲ μηδὲν ἡμῖν. ὁποτέ- 
Qo ἂν τῷ ὀνόματι. χρώμεϑα" ἀλλ᾽ ἄρα διδακτόν; ἢ τοῦτό 
y& παντὶ δῆλον, ὅτι οὐδὲν ἄλλο διδάσκεται ἄνϑρωπος ἡ 
ἐπιστήμην; 

ΜΕΝ. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

ΣΦ. Εἰ δέ y ἐστὶν ἐπιστήμη τις ἡ ἀρετή, δῆλον ὅτι 
διδακτὸν ἂν εἴη. 

ΜΕΝ. Πῶς γὰρ οὔ: 
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EQ. Τούτου uiv ἄρα ταχὺ ἀπηλλάγμεϑα. ὅτι τοι- 
οὔδε μὲν ὄντος διδακτόν, τοιοῦδε δ᾽ οὔ. 

ΜΕΝ. Πάνυ γε. 

EQ. Τὸ δὴ μετὰ τοῦτο, ὡς ἔοικε, δεῖ σκέψασϑαι, 
πότερόν ἐστιν ἐπιστήμη ἡ ἀρετὴ ἢ ἀλλοῖον ἐπιστήμης. 

ΜΕΝ. Ἔμοιγε δοκεῖ τοῦτο μετὰ τοῦτο σκεπτέον 
εἶναι. 

EQ. Τί δαὶ δή; ἄλλο τι ἢ ἀγαϑὸν αὐτό φαμεν εἶναι 
τὴν ἀρετήν, καὶ αὕτη ἡ ὑπόϑεσις μένει ἡμῖν, ἀγαϑὸν αὐ- 
τὸ εἶναι; 

ΜΕΝ. Πάνυ μὲν οὖν. 

Z9. Οὐκοῦν εἰ μέν τί ἐστιν ἀγαϑὸν καὶ ἄλλο χωρι- 
ξύμενον ἐπιστήμης, τάχ᾽ ἂν εἴη ἡ ἀρετὴ οὐκ ἐπιστήμη τις" 
εἰ δὲ μηδέν ἐστιν ἀγαϑόν. ὃ οὐκ ἐπιστήμη περιέχει, 
ἐπιστήμην ἄν vw αὐτὸ ὑποπτεύοντες εἶναι ὀρϑῶς ὑπο- 
πτεύοιμεν. 

ΜΕΝ. Ἔστι ταῦτα. 

Z9, Καὶ μὴν ἀρετῇ γ᾽ ἐσμὲν ἀγαϑοί; 

ΜΕΝ. Naí. 

ΣΩ. Εἰ δὲ ἀγαϑοί, ὠφέλιμοι. πάντα yag ἀγαϑὰ 
ὠφέλιμα. οὐχί; 

MEN. Ναί. 

Z2. Καὶ ἡ ἀρετὴ δὴ ὠφέλιμόν ἐστιν; 

ΜΕΝ. ᾿ἄνάγκη ἐκ τῶν ὡμολογημένων. 

XXIV. XQ. Σχεψώμεϑα δὴ καϑ' ἕκαστον ἀναλαμ- 
βάνοντες,. ποῖώ ἐστιν ἃ ἡμᾶς ὠφελεῖ. ὑγίεια, φαμέν. καὶ 
ἰσχὺς καὶ κάλλος καὶ πλοῦτος δή" ταῦτα λέγομεν καὶ τὰ 
τοιαῦτα ὠφέλιμα. οὐχί; 

MEN. Ναί. 


eu 


XQ. Ταὐτὰ δὲ ταῦτά φαμεν ἐνίοτε καὶ βλάπτειν" ἢ 88 


σὺ ἄλλως φὴς ἡ οὕτως; 
MEN. Οὔκ, ἀλλ᾽ οὕτως. 
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Z2. Σκόπει δή, ὅταν τί ἑκάστου τούτων ἡγῆται, 
ὠφελεῖ ἡμᾶς, καὶ ὅταν ví, βλάπτει; ἄρ᾽ οὐχ ὅταν μὲν ὁρ- 
ϑὴ χρῆσις. ὠφελεῖ, ὅταν δὲ μή, βλάπτει; 

ΜΕΝ. IlI&vv γε. 

Z9. Ἔτι τοίνυν καὶ τὰ κατὰ τὴν ψυχὴν σχκεψώμεϑα. 
σωφροσύνην τι καλεῖς καὶ δικαιοσύνην καὶ ἀνδρείαν καὶ 
εὐμάϑειαν καὶ μνήμην καὶ μεγαλοπρέπειαν καὶ πάντα τὰ 
τοιαῦτα; - 

ΜΕΝ. 'Eyoys. 

Z9. Σκόπει δή , τούτων ἅττα σοι δοκεῖ μὴ ἐπιστή- 
μη εἶναι ἀλλ᾽ ἄλλο ἐπιστήμης, εἰ οὐχὶ τοτὲ μὲν βλάπτει, 
τοτὲ δὲ ὠφελεῖ; οἷον ἀνδρεία, εἰ μὴ ἔστι φρόνησις ἡ &v- 
δρεία ἀλλ᾽ οἷον ϑάρρος τι" οὐχὶ ὅταν μὲν ἄνευ νοῦ ϑαρρῇ 
ἄνϑρωπος, βλάπτεται, ὅταν δὲ σὺν νῷ, ὠφελεῖται; 

MEN. Ναί. 

XQ. Οὐκοῦν καὶ σωφροσύνη ὡσαύτως καὶ εὐμα- 
ϑεία" μετὰ μὲν νοῦ καὶ μανϑανόμενα καὶ καταρτυόμενα 
ὠφέλιμα, ἄνευ δὲ νοῦ βλαβερά; 

ΜΕΝ. Πάνυ σφόδρα. 

Z9. Οὐκοῦν συλλήβδην πάντα τὰ τῆς ψυχῆς ἐπιχει- 
ρήματα καὶ καρτερήματα ἡγουμένης μὲν φρονήσεως εἰς 
εὐδαιμονίαν τελευτᾷ, ἀφροσύνης δ᾽ εἰς τοὐναντίον; 

ΜΕΝ. Ἔοικεν. 

Z9. Eia ἀρετὴ τῶν ἐν τῇ ψυχῇ τί ἐστι καὶ ἀναγ-- 
καῖον αὐτῷ ὠφελίμῳ εἶναι, φρόνησιν αὐτὸ δεῖ εἶναι, ἐπει-- 
δήπερ πάντα τὰ κατὰ τὴν ψυχὴν αὐτὰ μὲν καϑ' αὑτὰ 
οὔτε ὠφέλιμα οὔτε βλαβερά ἐστι προσγενομένης δὲ φρο- 
νήσεως ] ἀφροσύνης βλαβερά τε καὶ ὠφέλιμα γίγνεται. 
κατὰ δὴ τοῦτον τὸν λόγον ὠφέλιμόν γε οὖσαν τὴν ἀρε- 
τὴν φρόνησιν δεῖ vw. εἶναι. 

ΜΕΝ. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

XXV. Σῷ. Καὶ μὲν δὴ καὶ τἄλλα, ἃ νῦν δὴ ἐλέγο- 
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μὲν. πλοῦτον τὲ καὶ τὰ τοιαῦτα, τοτὲ μὲν ἀγαϑὰ τοτὲ δὲ 
βλαβερὰ εἷναι. ἀρ᾽ οὐχ ὥσπερ τῇ ἄλλῃ ψυχῇ ἡ φρόνησις 
ἡγουμένη ὠφέλιμα τὰ τῆς ψυχῆς ἐποίει, ἡ δὲ ἀφροσύνη 
βλαβερά. οὕτως αὖ καὶ τούτοις ἡ ψυχὴ ὀρϑῶς μὲν χρω- 
μένη καὶ ἡγουμένη ὠφέλιμα αὐτὰ ποιεῖ, μὴ ὀρϑῶς δὲ 
βλαβερά; - 

ΜΕΝ. Πανυ γε. 

EQ. Ὀρϑῶς δέ γε ἡ ἔμφρων ἡγεῖται, ἡμαρτημένως 
δ᾽ ἡ ἄφρων; 

ΜΕΝ. Ἔστι ταῦτα. 

ΣΩ. Οὐκοῦν οὕτω δὴ κατὰ πάντων εἰπεῖν ἔστι. τῷ 
ἀνθρώπῳ τὰ μὲν ἄλλα πάντα εἰς τὴν ψυχὴν ἀνηρτῆσϑαι, 
τὰ δὲ τῆς ψυχῆς αὐτῆς εἰς φρόνησιν; εἰ μέλλει ἀγαϑὰ 
εἶναι" καὶ τούτῳ τῷ λόγῳ φρόνησις ἂν εἴη τὸ ὠφέλιμον" 
φαμὲν δὲ τὴν ἀρετὴν ὠφέλιμον εἶναι; 

ΜΕΝ. Il&vv γε. 

XQ. Φρόνησιν ἄρα φαμὲν ἀρετὴν εἷναι. ἤτοι ξύμ- 
πασαν ἢ μέρος τι; 

ΜΕΝ. “κεῖ μοι καλῶς λέγεσϑαι, ὦ Σώκρατες, τα 
λεγόμενα. 

E. Οὐκοῦν εἰ ταῦτα οὕτως ἔχει. οὐκ ἂν εἶεν φύσει 
of ἀγαϑοί. 

ΜΕΝ. Οὔ μοι δοκεῖ. 

Z9. Καὶ γὰρ ἄν που καὶ τόδ᾽ ἦν" εἰ φύσει οἱ ἀγα- 
ϑοὶ ἐγίγνοντο. ἦσάν που ἂν ἡμῖν οἵ ἐγίγνωσκον τῶν νέων 
τοὺς ἀγαθοὺς τὰς φύσεις. oUg ἡμεῖς ἂν παραλαβόντες 
ἐκείνων ἀποφηνάντων ἐφυλάττομεν ἐν ἀκροπόλει. κατα-- 
σημηνάμενοι πολὺ μᾶλλον ἢ τὸ χρυσίον, ἵνα μηδεὶς αὐὖ- 
τοὺς διέφϑειρεν, ἀλλ᾿ ἐπειδὴ ἀφίκοιντο εἰς τὴν ἡλικίαν. 
χρήσιμοι γίγνοιντο ταῖς πόλεσιν. 

ΜΕΝ. Εἰκός γέ vov, ὦ Σώκρατεα. 


89 
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XXVL 9. '4g οὖν ἐπειδὴ οὐ φύσει οἱ ἀγαϑοὶ 

C ἀγαϑοὶ γίψνονται, ρα μαϑήσει; 

ΜΕΝ. Δοκεῖ μοι ἤδη ἀναγκαῖον εἶναι" καὶ δἥλον, 
εὗ Σώκρατες. κατὰ τὴν ὑπόϑεσιν, εἴπερ ἐπιστήμη ἐστὶν 
ἀρετή, ὅτι διδακτόν ἐστιν. 

Z9. Ἴσως νὴ Δία: ἀλλὰ μὴ τοῦτο οὐ καλῶς ὧμο-- 
λογήσαμεν; 

ΜΕΝ. Καὶ μὴν ἐδόκει μὲν ἄρτι καλῶς λέγεσϑαι. 

Z2. ᾿Δλλὰ μὴ οὐκ ἐν τῷ ἄρτι μόνον δέῃ αὐτὸ δοκεῖν 
καλῶς λέγεσϑαι, ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ νῦν καὶ ἐν τῷ ἔπειτα, εἰ 
μέλλει τι αὐτοῦ ὑγιὲς εἶναι. 

D MEN. Tí ovv δή; πρὸς τί ᾿βλέπων δυσχεραίνεις αὖ- 
τὸ καὶ ἀπιστεῖς μὴ οὐκ ἐπιστήμη ἢ ἡ ἀρετή; ; 

Z9. Ἐγώ σοι ἐρῶ, ὦ Μένων. τὸ μὲν γὰρ διδακτον 
αὐτὸ εἶναι, εἴπερ ἐπιστήμη ἐστίν, οὐκ ἀνατίϑεμαι μὴ ον 
καλῶς λέγεσϑαι" ὅτι δ᾽ οὐκ ἔστιν ἐπιστήμη, σκέψαι ἐάχ 
Go, δοκῶ εἰκότως ἀπιστεῖν. τόδε γάρ μοι εἰπέ" εἰ ἔστι 
διδακτὸν οτιοῦν πρᾶγμα. μὴ μόνον ἀρετή, οὐκ ἀναγκαῖον 
αὐτοῦ καὶ διδασκάλους καὶ μαϑητὰς εἶναι; 

ΜΕΝ. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

Ε ΣΩ. Οὐκοῦν τοὐναντίον αὖ, οὗ μήτε διδάσκαλοι 
μήτε μαϑηταὶ εἶεν, καλῶς ἂν αὐτὸ εἰκάξοντες εἰκάξοιμεν 
μὴ διδακτὸν εἶναι; 

ΜΕΝ. Ἔστι ταῦτα" ἀλλ᾽ ἀρετῆς διδάσκαλοι οὐ δο- 
κοῦσί σοι εἶναι; 

Z9. Πολλάκις γοῦν ξητῶν, εἴ τινες εἶεν αὐτῆς διδά-- 
σκαλοι., πᾶντα ποιῶν οὐ δύναμαι εὑρεῖν. καίτοι μετὰ 
πολλῶν γε ζητῶ καὶ τούτων μάλιστα, oUg ἂν apu ἐμ-- 
πειροτάτους εἶναι τοῦ πράγματος. καὶ δὴ καὶ νῦν, ΠῚ 
Μένων. εἰς καλὸν quiv ΄ἄνυτος ὅδὲ παρεκαϑέξετο, 9 με- 
ταδῶμεν τῆς ξητήσεως. εἰκότως δ᾽ ἂν μεταδοῖμεν ἄν" 

90 Ἄνυτος γὰρ ὅδε πρῶτον μέν ἐστι πατρὸς πλουσίου τε καὶ 
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σοφοῦ ᾿Ανϑεμίωνος, ὃς ἐγένετο πλούσιος οὐκ ἀπὸ τοῦ 
αὐτομάτου οὐδὲ δόντος τινός, ὥσπερ ὁ νῦν νεωστὶ εἰλη- 
φὼς τὰ Πολυκράτους χφήματα Ἰσμηνίας ὃ o Θηβαῖος. ἀλλὰ 
τῇ αὑτοῦ σοφίᾳ κτησάμενος καὶ ἐπιμελείᾳ. ἔπειτα καὶ τὰ 
. ἄλλα οὐχ ὑπερήφανος δοκῶν εἶναι πολίτης οὐδὲ ὀγκώδης 
τε καὶ ἐπαχϑής. ἀλλὰ κόσμιος καὶ εὐσταλὴς ἀνήρ: ἔπειτα 
τοῦτον εὖ ἔϑοεψε καὶ ἐπαίδευσεν, ὡς δοκεῖ ᾿4ϑηναίων τῷ 
πλήϑει" αἱροῦνται γοῦν αὐτὸν ἐπὶ τὰς μεγίστας ἀρχάς. 
δίκαιον δὴ μετὰ τοιούτων ξητεῖν ἀρετῆς πέρι διδασκά- 
λους, εἴτ᾽ εἰσὶν eive μή, καὶ οἵτινες. 

XXVII. Σὺ οὖν ἡμῖν, ὦ 4vvrs, συξήτησον, ἐμοί 
τε καὶ τῷ σαυτοῦ ξένῳ Μένωνι Mh περὶ τούτου τοῦ 
πράγματος. τίνες ἂν εἶεν διδάσκαλοι. ὧδε δὲ σκέψαι" εἰ 
βουλοίμεϑα Μένωνα τόνδε ἀγαϑὸν ἰατρὸν γενέσϑαι, πα- 
ρὰ τίνας ἂν αὐτὸν πέμποιμεν διδασκάλους; ἀρ᾽ οὐ παρὰ 
τοὺς ἰατρούς; 

ΑΝ. Πάνυ γε. 

EQ. Τί δ᾽ εἰ σκυτοτόμον ἀγαϑὸν βουλοίμεϑα ysvi- 
σϑαι, ἄρ᾽ οὐ παρὰ τοὺς σκυτοτόμους; 

AN. Ναί. 

EQ. Καὶ τάλλα οὕτως; 

AN. Πανυ γε. 

ΣΩ. Ὧδε δή μοι πάλιν περὶ τῶν αὐτῶν εἰπέ. παρὰ 
τοὺς ἰατρούς, φαμέν. πέμποντες τόνδε καλῶς ἂν ἐπέω- 
πομεν, βουλόμενοι ἰατρὸν γενέσϑαι" ἀρ’ ὅταν τοῦτο λέ- 
γωμεν, τόδε λέγομεν, ὅτι παρὰ τούτους πέμποντες αὐτον 
σωφρονοῖμεν &v, τοὺς ἀντιποιουμένους τε τῆς τέχνης 
μᾶλλον ἢ τοὺς μή. καὶ τοὺς μισϑὸν πραττομένους ἐπ᾽ αὐ- 
τῷ τούτῳ. ἀποφήναντας αὑτοὺς διδασκάλους τοῦ βουλο- 
"μένου ἰέναι τὲ καὶ μανϑάνειν; &9 οὐ πρὸς ταῦτα βλέ- 
ψαντες xaAQg ἂν πέμποιμεν: 

AN. Nat. 
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ΣΩ. Οὐκοῦν καὶ περὶ αὐλήσεως καὶ τῶν ἄλλων τὰ 


E αὐτὰ ταῦτα; πολλὴ ἀνοιά ἐστι βουλομένους αὐλητήν τινα 
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ποιῆσαι παρὰ μὲν τοὺς ὑπισχνουμένους διδάξειν τὴν τέ- 
χνην καὶ μισϑὸν πραττομένους μὴ ἐθέλειν πέμπειν, ἄλλοις 
δέτισι πράγματα παρέχειν. ξητοῦντα μανϑάνειν παρὰ 
τούτων, οἱ μήτε προσποιοῦνται διδάσκαλοι εἶναι μήτ᾽ 
ἔστιν αὐτῶν μαϑητὴς μηδεὶς τούτου τοῦ μαϑήματος, ὃ 
ἡμεῖς ἀξιοῦμεν μανϑάνειν παρ᾽ αὐτῶν ὃν ἂν πέμπωμεν. 
οὐ πολλή σοι δοκεῖ ἀλογία εἶναι; 

AN. Ναὶ μὰ Ζία ἔμοιγε, καὶ ἀμαϑία γε πρός. 

XXVIII. 2/0. Καλῶς λέγεις. νῦν τοίνυν ἔξεστί σε 
μετ᾽ ἐμοῦ κοινῇ βουλεύεσθαι περὶ τοῦ ξένου τουτουὶ Μέ-- 
νῶνος. οὗτος γάρ, c ἄνυτε, πάλαι λέγει πρός με, ὅτι ἐπι- 
ϑυμεῖ ταύτης τῆς σοφίας καὶ ἀρετῆς, ἡ ob ἄνθρωποι τάς 
τε οἰκίας καὶ τὰς πόλεις καλῶς διοικοῦσι, καὶ τοὺς γονέας 
τοὺς αὑτῶν ϑεραπεύουσι, καὶ πολίτας καὶ ξένους ὑποδέ- 
ξασϑαί τε καὶ ἀποπέμψαι ἐπίστανται ἀξίως ἀνδρὸς ἀγα- 
ϑοῦ. ταύτην οὖν τὴν ἀρετὴν σκόπει παρὰ τίνας ἂν πέμ- 
ποντὲες αὐτὸν ὀρϑῶς πέμποιμεν. ἢ δῆλον δὴ κατὰ τὸν 
ἄρτι λόγον, ὅτι παρὰ τούτους τοὺς ὑπισχνουμένους ἀρε- 
τῆς διδασκάλους εἶναι καὶ ἀποφήναντας αὑτοὺς κοινοὺς 
τῶν Ελλήνων τῷ βουλομένῳ μανϑάνειν, μισϑὸν τούτου 
ταξαμένους τε καὶ πραττομένους ; 

AN. Καὶ τίνας λέγεις τούτους. ὦ Σώκρατες; 

Z2. Οἶσϑα δήπου καὶ σύ, ὅτι οὗτοί εἰσιν οἵους οἱ 
ἄνϑρωποι καλοῦσι σοφιστᾶς. 

AN. Ἡρᾶἄκλεις, εὐφήμει. ὦ Σώκρατες. μηδένα τῶν 
συγγενῶν μηδὲ οἰκείων μηδὲ φίλων, μήτε ἀστὸν μήτε ξέ- 
vov, τοιαύτη μανία λάβοι, ὥστε παρὰ τούτους ἐλϑόντα 
λωβηϑῆναι, ἐπεὶ οὗτοί γε φανερά ἐστι λώβη τὲ καὶ δια- 
φϑορὰ τῶν συγγιγνομένων. 

XXIX. EQ. Πῶς λέγεις, ὦ ᾽"ἄνυτε; οὗτοι ἄρα 
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μόνοι τῶν ἀντιποιουμένων τι ἐπίστασϑαι εὐεργετεῖν το- 
σοῦτον τῶν ἄλλων διαφέρουσιν, ὅσον οὐ μόνον οὐκ ὥὦφε- 
λοῦσιν. ὥσπερ οἵ ἄλλοι, ὃ τι ἂν τις αὐτοῖς παραδῶ. ἀλλὰ 
καὶ τὸ Bievtón διαφϑείρουσι; καὶ τούτων φανερῶς χρή- D 
poca ἀξιοῦσι πράττεσϑαι; ἐγὼ μὲν οὖν οὐκ ἔχω ὅπως 
σοι πιστεύσω" οἶδα γὰρ ἄνδοα ἕνα Πρωταγόραν πλείω 
χρήματα κτησάμενον ἀπὸ ταύτης τὴς σοφίας ἢ Φειδίαν τε, 
ὃς οὕτω περιφανῶς καλὰ ἔργα εἰργάξετο, καὶ ἄλλους δέκα 
τῶν ἀνδριαντοποιῶν" καίτοι τέρας λέγεις, εἰ οἷ μὲν τὰ 
ὑποδήματα. ἐργαξόμενοι τὰ παλαιὰ καὶ τὰ ἱμάτια ἐξακού-- 
μένοι οὐκ ἂν δύναιντο λαϑεῖν τριάκονϑ' ἡμέρας μοχϑη- E 
ρότερα ἀποδιδόντες ἢ παρέλαβον. τὰ ἱμάτιά τε καὶ ὑποδή-- 
ματα. ἀλλ᾽ εἰ τοιαῦτα ποιοίξω; ταχὺ ἂν τῷ λιμῷ ἀποϑάνοι- 
&V, Πρωταγόρας δὲ ἄρα ὅλην τὴν Ἑλλάδα ἐλάνϑανε δια- 
φϑείρων, τοὺς συγγιγνομένους καὶ μοχϑηροτέρους ἀπο- 
πέμπων ἢ παρελά μβανε πλέον ἢ τετταράκοντα ἔτη᾽ οἶμαι 
γὰρ αὐτὸν ἀποϑανεῖν ἐγγὺς καὶ ἑβδομήκοντα ἔτη yeyo- 
vot, τετταράκοντα δὲ ἐν τῇ τέχνῃ ὄντα" καὶ ἐν ἅπαντι 
τῷ χρόνῳ τούτῳ ἔτι εἰς τὴν ἡμέραν ταυτηνὶ εὐδοκιμῶν 
οὐδὲν πέπαυται" καὶ οὐ μόνον Πρωταγόρας, ἀλλὰ καὶ 
ἄλλοι πάμπολλοι, οἵ μὲν πρότερον γεγονότες ἐκείνου. oí 92 
ὃὲ καὶ νῦν ἔτι ὁ ὄντερ. πότερον δὴ οὖν φῶμεν κατὰ τὸν σὸν 
λόγον. εἰδότας αὐτοὺς ἐξαπατᾷν καὶ ,λωβᾶσϑαι τοὺς νέ- 
ους, ἢ λεληϑέναι καὶ ἑαυτούς; καὶ οὕτω μαίνεσθαι ἀξιώ- 
σωμὲν τούτους. οὖς ἔνιοί φασι σοφωτάτους ἀνθρώπων 
εἶναι; 

XXX. ΑΝ. Πολλοῦ γε δέουσι μαίνεσϑαι, ὦ Σώ- 
χρατες, ἀλλὰ πολὺ μᾶλλον οἵ τούτοις διδόντες ἀργύριον 
τῶν νέων τούτων δ᾽ ἔτι μᾶλλον οἱ τούτοις ἐπιτρέποντες, 
οἵ προσήκοντες" πολὺ 0$ μάλιστα πάντων αἱ πόλεις, ἐῶ-- B 
σαι αὐτοὺς εἰσαφικνεῖσϑαι καὶ ovx ἐξελαύνουσαι, εἴτε τις 
ξένος ἐπιχειρεῖ τοιοῦτόν τι ποιεῖν εἶτε ἀστός. 
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Z9. Πότερον δέ, à Avvre, ἠδίκηκέ τίς σε τῶν 60- 
φιστῶν. ἢ τίοὕτως αὐτοῖς χαλεπὸς εἶ; 

AN. Οὐδὲ μὰ Ζία ἔγωγε συγγέγονα πώποτε αὐτῶν 
οὐδενί, οὐδ᾽ ἂν ἄλλον ἐάσαιμι τῶν ἐμῶν οὐδένα. 

ΣΩ. 'Ἄπειρος ἄρ᾽ εἶ παντάπασι τῶν ἀνδρῶν; 

C AN. Καὶ εἴην ye. 

ZQ, Πῶς οὖν ἄν, ὦ δαιμόνιε, εἰδείης περὶ τούτου 
τοῦ πράγματος, εἴτε τι ἀγαϑὸν ἔχει ἐν ἑαυτῷ sive φλαῦ- 
ρον, OU παντάπασιν ἄπειρος εἴης; 

AN. Ῥαδίως τούτους γοῦν οἶδα οἷοί εἰσιν, εἴτ᾽ οὖν 
ἄπειρος αὐτῶν εἰμὶ εἴτε μή. 

XQ. Μάντις εἶ (606, ὠ ἄνυτε: ἐπεὶ ὅπως γε ἄλλως 
οἶσϑα τούτων πέρι. ἐξ ὧν αὐτὸς λέγεις ϑαυμάζοιμ᾽ ἄν. 
ἀλλὰ γὰρ οὐ τούτους ἐξητοῦμεν víveg εἰσί, παρ᾽ οὗς ἂν 

D Μένων ἀφικόμενος μοχϑηρὸς γένοιτο" οὗτοι μὲν γάρ, 
εἰ σὺ βούλει, ἔστωσαν οἷ σοφισταί" ἀλλὰ δὴ ἐκείνους εἰπὲ 
ἡμῖν, καὶ τὸν πατρικὸν τόνδε ἑταῖρον εὐεργέτησον, φρά- 
σας αὐτῷ, παρὰ τίνας ἀφικόμενος ἐν τοσαύτῃ πόλει τὴν 
ἀρετὴν ἣν νῦν δὴ ἐγὼ διῆλθον γένοιτ᾽ ἂν ἄξιος λόγου. 

AN. Τί δὲ αὐτῷ οὐ σὺ ἔφρασας; 

Z9. ᾿᾽4λλ: οὗς μὲν ἐγὼ μην διδασκάλους τούτων 
εἶναι, εἶπον, ἀλλὰ τυγχάνω οὐδὲν λέγων. ὡς σὺ φῇς" καὶ 

Ε ἴσως τὶ λέγεις. ἀλλὰ σὺ δὴ ἐν τῷ μέρει αὐτῷ εἰπὲ παρὰ 
τίνας ἔλϑῃ 4ϑηναίων" εἰπὲ ὄνομα ὅτου βούλει. 

XXXI. 4Ν. Τίδὲ ἑνὸς ἀνθρώπου ὄνομα δεῖ ἀκοῦ-- 
σαι; ὅτῳ γὰρ ἂν ἐντύχῃ ᾿4ϑηναίων τῶν καλῶν καἀγαϑῶν, 
οὐδεὶς ἔστιν ὃς οὐ βελτίω αὐτὸν ποιήσει ἢ οἵ δ τ βτμέ, 
ἐάν περ ἐθέλῃ πείϑεσϑαι. 

Z4. Πότερον δὲ οὗτοι οἱ καλοὶ κἀγαϑοὶ ΤῊΣ τοῦ 
αὐτομάτου ἐγένοντο τοιοῦτοι, παρ᾽ οὐδενὸς μαϑύόντες 
ὅμως μέντοι ἄλλους διδάσκειν οἷοί τε ὄντες ταῦτα, ἃ αὖ- 

93 τοὶ ovx ἔμαϑον; 
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AN. Kol τούτους ἔγωγε ἀξιῶ παρα τῶν προτέρων 
μαϑεῖν, ὄντων καλῶν κἀγαϑῶν" ἡ οὐ δοκοῦσί δοι πολλοὶ 
καὶ ἀγαϑοὶ γεγονέναι ἐν τῇδε τῇ πόλει ἄνδρες; 

EQ. Ἔμοιγε.  4dvvre, καὶ εἶναι δοκοῦσιν ἐνθάδε 
ἀγαϑοὶ τὰ πολιτικά, καὶ γεγονέναι ἔτι οὐχ ἧττον ἢ εἶναι" 
ἀλλὰ μῶν καὶ διδάσκαλοι ἀγαϑοὶ γεγόνασι τῆς αὑτῶν 
ἀρετῆς; τοῦτο γάρ ἐστι περὶ οὗ ὁ λόγος ἡμῖν τυγχάνει 
ὧν" οὐκ εἰ εἰσὶν ἀγαϑοὶ ἢ μὴ ἄνδρες ἐνθάδε. οὐδ᾽ εἰ 
γεγόνασιν ἐν τῷ πρόσϑεν, ἀλλ᾽ εἰ διδακτόν ἐστιν ἀρετὴ 
πάλαι σκοποῦμεν. τοῦτο δὲ σκοποῦντες τόδε σκοποῦμεν, 
ἄρα οἱ ἀγαϑοὶ ἄνδρες καὶ τῶν νῦν καὶ τῶν προτέρων 
ταύτην τὴν ἀρετήν. ἣν αὐτοὶ ἀγαϑοὶ ἦσαν, ἠπίσταντο 
καὶ ἄλλῳ παραδοῦναι. ἢ οὐ παραδοτὸν τοῦτο ἀνϑρώπῳ 
οὐδὲ παραληπτὸν ἄλλῳ παρ᾽ ἄλλου" τοῦτ᾽ ἔστιν ὃ πάλαι 
ξητοῦμεν ἐγώ τε καὶ Μένων. 

XXXII. Ὧδε οὖν σχόπει ἐκ τοῦ σαυτοῦ Aoyov: Θεμι- 
στοκλέα οὐκ ἀγαϑὸν ἂν φαίης ἄνδρα γεγονέναι; 

AN. Ἔγωγε,. πάντων γε μάλιστα. 

X4. Οὐκοῦν καὶ διδάσκαλον ἀγαϑόν, εἴπερ τις ἀλ- 
λος τῆς αὑτοῦ ἀρετῆς διδάσκαλος ἦν, κἀκεῖνον εἶναι; 

ΑΝ. Οἷμαι ἔγωγε, εἴπερ ἐβούλετό γε. 

EQ. ᾿᾽4λλ᾽, οἴει. οὐκ ἂν ἐβουλήϑη ἄλλους τέτινας 
καλοὺς κἀγαϑοὺς γενέσϑαι. μάλιστα δέ που τὸν υἱὸν τὸν 
αὑτοῦ; ἢ οἴει αὐτὸν φϑονεῖν αὐτῷ καὶ ἐξεπίτηδες οὐ πα- 
οαδιδόναι τὴν ἀρετήν, ἣν αὐτὸς ἀγαϑὸς ἦν; ἢ οὐκ ἀκή-- 
xo«g, ὅτι Θεμιστοκλῆς Κλεόφαντον τὸν υἱὸν ἱππέα μὲν 
ἐδιδάξατο ἀγαϑόν; ἐπέμενε γοῦν ἐπὶ τῶν ἵππων ὀρϑὸος 
ἑστηκώς, καὶ ἠκόντιξεν ἀπὸ τῶν ἵππων ὀρϑός. καὶ ἄλλα 
πολλὰ καὶ ϑαυμαστὰ εἰργάξετο. ἃ ἐκεῖνος αὐτὸν ἐπαιδεν-- 
σατο καὶ ἐποίησε σοφόν, ὅσα διδασκάλων ἀγαϑῶν εἴχετο" 
ἢ ταῦτα οὐκ ἀκήκοας τῶν πρεσβυτέρων; 

AN ᾿Ακήκοα. 


94 
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EQ. Οὐκ ἂν ἄρα τήν ys φύσιν τοῦ υἱέος αὐτοῦ 
ἠτιασατ᾽ ἄν τις εἶναι κακήν. 

AN. Ἴσως οὐκ ἄν. 

XQ. Τί δὲ τόδε; ὡς Κλεόφαντος ὁ Θεμιστοκλέους 
avro ἀγαϑὸς καὶ σοφὸς ἐγένετο ἅπερ ὁ πατὴρ αὐτοῦ, ἤδη 
του ἀκήκοας ἢ νεωτέρου ἢ πρεσβυτέρου; 

AN. Οὐ δῆτα. 

EQ. "4o! οὖν ταῦτα μὲν οἰόμεϑα βούλεσϑαι αὐτὸν 
τον αὑτοῦ υἱὸν παιδεῦσαι, ἣν δὲ αὐτὸς σοφίαν ἦν σοφός, 
οὐδὲν τῶν γειτόνων βελτίω ποιῆσαι, εἴπερ ἦν γε διδακτὸν 
ἡ ἀρετή; 

AN. Ἴσως μὰ Z^ οὔ. 

XXXIII. Z4. Οὗτος μὲν δή σοι τοιοῦτος διδάσκα- 
λος ἀρετῆς, ὃν καὶ σὺ ὁμολογεῖς ἐν τοῖς ἄριστον τῶν προ- 
τέρων εἶναι" ἄλλον δὲ δὴ σκεψώμεϑα, ᾿Δριστείδην τὸν 
Avoid yov ἢ τοῦτον οὐχ ὁμολογεῖς ἀγαϑὸν γεγονέναι; 

AN. "Eyoays , πάντως δήπου. 

Z4. Οὐκοῦν xal ovrog τὸν υἱὸν τὸν αὑτοῦ “υσί- 
uo xyov , ὅσα μὲν διδασκάλων εἴχετο, καλλιστα᾿ “ϑηναίων 
ἐπαίδευσεν, ἄνδρα δὲ βελτέω δοκεῖ σοι ὁτουοῦν πεποιη- 
κέναι; τούτῳ γάρ που καὶ συγγέγονας καὶ ὁρῶς οἷός ἐστιν. 
εἰ δὲ βούλει, Περικλέα, οὕτω μεγαλοπρεπῶς σοφὸν 
ἄνδρα. οἶσθ᾽ ὅτι δύο υἱεῖς ἔϑοεψε, Πάραλον καὶ Ξάν-- 
ϑιππον; 

AN. "Eyoys. 

X. Τούτους μέντοι. ὡς οἶσϑα καὶ GU, ἱππέας μὲν 
ἐδίδαξεν οὐδενὸς χείρους ᾿“ϑηναίων. καὶ μουσικὴν καὶ 
ἀγωνίαν καὶ τάλλα ἐπαίδευσεν, ὅσα τέχνης ἔχεται. οὐδε- 
γὸς χείρους" ἀγαϑοὺς δὲ ἄρα ἄνδρας οὐκ ἐβούλετο ποιῆ- 
σαι; δοκῶ μέν. ἐβούλετο. ἀλλὰ μὴ οὐκ ἡ διδακτόν. ἵνα δὲ 
μη ὀλίγους οἴῃ καὶ τοὺς φαυλοτάτους ᾿ϑηναίων ἀδυνά- 


€ τους γεγονέναι τοῦτο τὸ πρᾶγμα. ἐνθυμήϑητι ὅτι Θουκυ- 
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δίδης αὖ δύο υἱεῖς ἔϑρεψε, Μελησίαν xoi Στέφανον. xai 
, , p Ly ἮΝ , , 
τούτους ἐπαίδευσε τὰ τε ἄλλα εὐ καὶ ἐπάλαισαν καλλιστα 
“ϑηναίων τὸν μὲν yag Ξανϑίᾳ ἔδωκε. τὸν δὲ Εὐδώρῳ" 
τ , - , , , ^" 
οὗτοι δέ zov ἐδόκουν τῶν τότε κάλλιστα παλαίειν" ἢ οὐ 
μέμνησαι; 
ΑΝ. Ἔγωγε, ἀκοῇ. 
- - τ A 
XXXIV. Z4. Οὐκοῦν δῆλον ὅτι οὗτος οὐκ ἄν ποτε, 
τ * » , ὭΣ - , 
υῦ μὲν ἔδει δαπανώμενον διδάσκειν, ταῦτα μὲν ἐδίδαξε 
^ "E ' - ET UN 1 E , 
rovg παῖδας τοὺς αὑτοῦ, ov δὲ οὐδὲν ἔδει ἀναλώσαντα 
ἀγαϑοὺς ἄνδρας πυιῆσαι,. ταῦτα δὲ ovx ἐδίδαξεν, εἰ διδα-- 
* e , - 3 
κτὸν ἣν; ἀλλὰ γὰρ ἴσως 0 Θουκυδίδης φαῦλος ἣν. καὶ 
οὐκ ἦσαν αὐτῷ πλεῖστοι φίλοι ᾿4“ϑηναίων καὶ τῶν συμ- 
» , τ E , - 
p&yov; καὶ οἰκίας μεγάλης ἣν καὶ ἐδύνατο μέγα ἐν τῇ 
, * pe » e D J 3 - 
πόλει καὶ ἐν τοῖς ἄλλοις EAAQow, ὥστε εἶπερ ἣν τοῦτο 
΄ 2 - ^ E] - 1 ^ 
διδακτόν, ἐξευρεῖν ἂν ὅστις ἔμελλεν αὐτοῦ τοὺς υἱεῖς 
᾽ JU , - , 4 - , 
ἀγαϑοὺς ποιήσειν, ἡ τῶν ἐπιχωρίων τις ἢ τῶν ξένων, εἰ 
93 ' ^ , ^ ' - , , , J ^ 
αὐτὸς μὴ ἐσχόλαξε διὰ τὴν τῆς πόλεως ἐπιμέλειαν. ἀλλὰ 
γάρ, ὦ ἑταϊοε᾽ ἄνυτε, μὴ οὐκ ἢ διδακτὸν ἀρετή. 
AN ^9 Σώκρατες. ῥαδίως μοι δοκεῖς κακῶς λέγειν 
, , . Ly $5 » , , 
&v9ocinovc. ἐγὼ μὲν οὖν ἂν σοι συμβουλεύσαιμι. εἰ ἐθ ἐ- 
λεις ἐμοὶ πείϑεσθϑαι. εὐλαβεῖσϑαι᾽ ὡς ἴσως μὲν καὶ ἐν 
» , ert , - τ , , ^ - 
ἄλλῃ πόλει ῥάδιὸόν ἐστι κακῶς ποιεῖν ἀνϑρωώπους ἢ εὖ. 
ἐν τῇδε δὲ καὶ πάνυ οἶμαι δὲ σὲ καὶ αὐτὸν εἰδέναι. 
, 4 3. u , - 
XXXV. 2X9. Ὁ Μένων. Avvrog μέν μοι δοκεῖ ya- 
λεπαίνειν" καὶ οὐδὲν ϑαυμάξω: οἴεται γάρ με πρῶτον 
μὲν κακηγορεῖν τούτους τοὺς ἄνδρας, ἔπειτα ἡγεῖται καὶ 
NE rs ? , ' , " * 
αὐτὸς εἶναι εἷς τούτων. ἀλλ᾽ ovrog μὲν ἐάν ποτε γνῷ, oiov 
ἐστι τὸ κακῶς λέγειν. παύσεται χαλεπαίνων, νῦν δὲ 
ἀγνοεῖ" σὺ δέ μοι εἰπέ, οὐ καὶ παρ᾽ ὑμῖν εἰσὶ καλοὶ xaya- 
ϑοὶ ἄνδρες, 
ΜΕΝ. Πάνυ γε. 
τ Q/ , . * 
249. Τί ovv; ἐθέλουσιν οὗτοι παρέχειν avrovg δι- 
PLATO lil. 23 
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δασκάλους τοῖς νέοις, καὶ ὁμολογεῖν διδάσκαλοέίτε εἶναι 
ἢ διδακτον ἀρετήν; 

ΜΕΝ. Οὐ μὰ τὸν Δία. ὦ Σώκρατες, ἀλλὰ τοτὲ μὲν 
ἂν αὐτῶν ἀκούσαις ὡς διδακτόν, τοτὲ δὲ ὡς οὔ. 

Z9. Φώμεν οὖν τούτους διδασκάλους εἶναι τούτου 
τοῦ πράγματος. οἷς μηδὲ αὐτὸ τοῦτο ὁμολογεῖται ; 

ΜΕΝ. Οὔ μοι δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. 

ΣΩ. Τί δαὶ δή; oí σοφισταί σοι οὗτοι, οἵπερ μόνοι 

€ ἐπαγγέλλονται. δοκοῦσι διδάσκαλοι εἶναι ἀρετῆς; 

MEN. Καὶ Γοργίου μάλιστα, ὦ Σώκρατες, ταῦτα 
ἄγαμαι. ὅτι οὐκ ἄν ποτε αὐτοῦ τοῦτο ἀκούσαις ὑπισχνου- 
μένου, ἀλλὰ καὶ τῶν ἄλλων καταγελᾷ. ὅταν ἀκούσῃ ὑπι- 
Gyvovu£vov: ἀλλὰ λέγειν οἴεται δεῖν ποιεῖν δεινούς. 

29. Οὐδ᾽ ἄρα σοὶ δοκοῦσιν oí σοφισταὶ διδάσκα- 
λοι εἷναι; 

MEN. Οὐκ ἔχω λέγειν, ὦ Σώκρατες. καὶ γὰρ αὐ- 
τὸς ὅπερ οἱ πολλοὶ πέπονθα" τοτὲ μέν μοι δοκοῦσι, τοτὲ 
δὲ οὐ. 

Z2). Οἶσϑα δὲ ὅτι οὐ μόνον σοί τε καὶ τοῖς ἄλλοις 

Ὁ τοῖς πολιτικοῖς τοῦτο δοκεῖ τοτὲ μὲν εἶναι διδακτόν, τοτὲ 
ὃ οὔ, ἀλλὰ καὶ Θέογνιν τὸν ποιητὴν οἷσϑ᾽ ὅτι ταὐτὰ 
ταῦτα λέγει; 

ΜΕΝ. Ἐν ποίοις ἔπεσιν; 

ΧΧΧΥΙ. ZO. Ἐν τοῖς ἐλεγείοις. οὗ λέγει 

καὶ παρὰ τοῖσιν πῖνε καὶ £695, καὶ μετὰ τοῖσιν 
(£e , καὶ ἄνδανε τοῖς, ὧν μεγάλη δύναμις. 
ἐσθλῶν μὲν γὰρ ἀπ᾽ ἐσϑλὰ διδαξεαι" ἣν δὲ κακοῖοιν 
Ε συμμίσγῃς. ἀπολεῖς καὶ τὸν ἐόντα νόον. 
οἶσϑ᾽ ὅτι ἐν τούτοις μὲν ὡς διδακτοῦ οὔσης τῆς ἀρετῆς 
λέγει; 
MEN. Φαίνεταί γε. 
29. Ἔν ἄλλοις δέ γε ὀλίγον μεταβάς, 
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εἰ δ᾽ ἦν ποιητόν, φησί, καὶ ἔνϑετον ἀνδρὶ νόημα, 
λέγει πως ὅτι 
πολλοὺς ἂν μισϑοὺς καὶ μεγάλους ἔφερον 
oí δυνάμενοι τοῦτο ποιεῖν. καὶ 
οὔ ποτ᾽ ἂν ἐξ ἀγαϑοῦ πατρὸς ἔγεντο κακός, 
πειϑόμενος μύϑοισι σαόφροσιν. ἀλλὰ διδάσκων 96 
οὔ ποτε ποιήσεις τὸν κακὸν ἄνδρ᾽ ἀγαϑόν. 
ἐννοεῖς ὅτι αὐτὸς αὑτῷ πάλιν περὶ τῶν αὐτῶν τάναν- 
τία λέγει; 

ΜΕΝ. Φαίνεται. 

E). Ἔχεις οὖν εἰπεῖν ἄλλου ὁτουοῦν πράγματος, 
οὗ oí μὲν φάσκοντες διδάσκαλοι εἶναι οὐχ ὅπως ἄλλων 
διδάσκαλοι ὁμολογοῦνται. ἀλλ᾽ οὐδὲ αὐτοὶ ἐπίστασϑαι, 
ἀλλὰ πονηροὶ εἶναι περὶ αὐτὸ τοῦτο τὸ πρᾶγμα οὗ φασὶ Β 
διδάσκαλοι εἶναι. οἵ δὲ ὁμολογούμενοι αὐτοὶ καλοὶ κάγα-- 
ϑοὶ τοτὲ μέν φασιν αὐτὸ διδακτὸν εἶναι. τοτὲ δὲ οὔ; τοὺς 
οὖν οὕτω τεταραγμένους περὶ ὁτουοῦν φαίης ἂν σὺ κυ- 
ρίως διδασκάλους εἶναι, 

MEN. Μὰ “10 οὐκ ἔγωγε. 

XXXVII. 2:9. Οὐκοῦν εἰ μήτε oí σοφισταὶ μήτε οἱ 
αὐτοὶ καλοὶ κἀγαϑοὶ ὄντες διδάσκαλοί εἶσι τοῦ πράγμα-- 
τος, δῆλον ὅτι οὐκ ἂν ἄλλοι γε; 

ΜΕΝ. O μοι δοκεῖ. 

Z9. Εἰ δέγε μὴ διδάσκαλοι, οὐδὲ μαϑηταί; 0 

ΜΕΝ. Zoxsi μοι ἔχειν ὡς λέγεις. 

ΣΩ. ᾿Ὡμολογήκαμεν δέγε, πράγματος οὗ μήτε δι- 
δάσκαλοι μήτε μαϑηταὶ εἶεν, τοῦτο μηδὲ διδακτὸν εἶναι; 

ΜΕΝ. Ὡμολογήκαμεν. 

ΣΩ. Οὐκοῦν ἀρετῆς οὐδαμοῦ φαίνονται διδα- 
όκαλοι: 

MEN. ᾿στιταυτα. 

EQ. Εἰ δέγε μὴ διδάσκαλοι, οὐδὲ μαϑηταί: 

2 
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MEN. Φαίνεται οὕτως. 

Z9. ᾿Δρετὴ ἄρα οὐκ ἂν εἴη διδακτόν; 

ΜΕΝ. Οὐκ ἔοικεν. εἴπερ ὀρϑῶς ἡμεῖς ἐσκέμμεϑα. 
ὥστε καὶ ϑαυμάξω δή. ὦ Σώκρατες. πότερόν ποτε οὐδ΄ 
εἰσὶν ἀγαϑοὶ ἄνδρες, ἢ τίς ἂν εἴη τρόπος τῆς γενέσεως 
τῶν ἀγαϑῶν γιγνομένων. 

ΣΩ. Κινδυνεύομεν, ὦ Μένων. ἐγώ τε καὶ σὺ φαῦ- 
λοέτινες εἶναι ἄνδρες. καὶ σέτε Γοργίας οὐχ ἱκανῶς πε- 
παιδευκέναι καὶ ἐμὲ Πρόδικος. παντὸς μᾶλλον οὖν προς-- 
&xr£ov τὸν νοῦν ἡμῖν αὐτοῖς. καὶ ξητητέον ὅστις ἡμᾶς 
ἑνί γέ τῷ τρόπῳ βελτίους ποιήσει --- λέγω δὲ ταῦτα ἀπο- 
βλέψας πρὸς τὴν ἄρτι ξήτησιν, ὡς ἡμὰς ἔλαϑε καταγε- 
λάστως, ὅτι οὐ μόνον ἐπιστήμης ἡγουμένης ὀρϑῶς τε καὶ 
εὖ τοῖς ἀνϑρώποις πράττεται τὰ πράγματα — ἢ ἴσως καὶ 
διαφεύγειν ἡμᾶς τὸ γνῶναι. τίνα ποτὲ τρόπον γίγνονται 
oí ἀγαϑοὶ ἄνδρες. 

ΜΕΝ. Πῶς τοῦτο λέγεις. ὦ Σώκρατες; 

XXXVIIL ΣΩ. Ὡδε- ὅτι μὲν τοὺς ἀγαϑοὺς ἄνδρας 
δεῖ ὠφελίμους εἶναι. ὀρϑῶς ὡμολογήκαμεν τοῦτό γε. ὅτι 
οὐκ ἂν ἄλλως ἔχοι" ἡ γάρ; 

MEN. Nat. 

Σ΄. Koi ὅτι γε ὠφέλιμοι ἔσονται, ἂν ὀρθῶς ἡμῖν 
ἡγῶνται τῶν πραγμάτων. καὶ τοῦτό που καλῶς ὧμολο- 
γοῦμεν; 

MEN. Nat. 

Z2... Ὅτι δ᾽ οὐκ ἔστιν óp9 às ἡγεῖσϑαι. ἐὰν μὴ φρό- 
νιμος 7j, τοῦτο ὅμοιοί ἐσμεν οὐκ 099 Gs ὡμολογηκόσιν. 

MEN. Πῶς δὴ ὀρϑώῶς λέγεις; 

Z9. Ἐγὼ ἐρῶ. εἴ τις εἰδὼς τὴν ὁδὸν τὴν εἰς Aa- 
ριίσαν ἢ ὅποι βούλει ἄλλοσε βαδίζοι καὶ ἄλλοις ἡγοῖτο, 
ἄλλο τι ὀρθῶς ἂν καὶ εὖ ἡγοῖτο; 

MEN. Πανυ γε. 
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EQ. Τί δ᾽ εἴ τις ὀρθῶς μὲν δοξάξων, ἥτις ἐστὶν ἡ B 
οδός, ἐληλυϑὼς δὲ μὴ μηδ᾽ ἐπιστάμενος. οὐ καὶ οὗτος ἂν 
ὀρϑῶς ἡγοῖτο; 

ΜΕΝ. lIavv γε. 

EQ. Καὶ ἕως γ᾽ ἄν που ὀρϑὴν δόξαν ἔχῃ περὶ ὧν 
ὁ ἕτερος ἐπιστήμην, οὐδὲν χείρων ἡγεμὼν ἔσται, οἰόμενος 
μὲν ἀληθῆ. φρονῶν δὲ μή, τοῦ τοῦτο φρονοῦντος. 

ΜΕΝ. Οὐδὲν γαρ. 

EQ. «“6ξα ἄρα ἀληϑὴς πρὸς ὀρϑότητα πράξεως ov- 
δὲν χείρων ἡγεμὼν φρονήσεως" καὶ τοῦτό ἐστιν ὃ νῦν 
δὴ παρελείπομεν ἐν τῇ περὶ τῆς ἀρετῆς σκέψει. ὁποῖόν τι 
εἴη. λέγοντες ὅτι φρόνησις μόνον ἡγεῖται τοῦ ὀρϑῶς C 
πράττειν᾽ τὸ δὲ ἄρα καὶ δόξα ἦν ἀληϑής. 

MEN. "Ἐοικέ γε. 

E). Οὐδὲν ἄρα ἧττον ὠφέλιμόν ἐστιν ὀρϑὴ δόξα 
ἐπιστήμης. 

ΜΕΝ. Τοσούτῳ γε, ὦ Σώκρατες, ὅτι ὁ μὲν τὴν 
ἐπιστήμην ἔχων ἀεὶ ἂν ἐπιτυγχάνοι, ὁ δὲ τὴν ὀρθὴν δό-- 
ξαν τοτὲ μὲν ἀν τυγχάνοι. τοτὲ δ᾽ οὔ. 

XXXIX. XQ. Πῶς λέγεις; 0 ἀεὶ ἔχων ὀρϑὴν δόξαν 
οὐκ ἀεὶ τυγχάνοι, ἕωσπερ ὀρϑὰ δοξαζοι; 

ΜΕΝ. 'A4vdyxy μοι φαίνεται: ὥστε 9evuato, ὦ 
Σώκρατες, τυύτου οὕτως ἔχοντος, O τι δή ποτε πολὺ D 
τιμιωτέρα ἡ ἐπιστήμη τῆς ὀρϑῆς δόξης, καὶ δι᾿ ὅ τι τὸ μὲν 
ἕτερον, τὸ δὲ ἕτερόν ἐστιν αὐτῶν. 

ZQ. Oic9« οὖν δι᾽ 0 τι ϑαυμάζξεις, ἢ ἐγώ σοι εἴπω: 

ΜΕΝ. Πάνυ γ᾽ εἰπέ. 

Z9. Ὅτι τοῖς Φαιδάλου ἀγάλμασιν οὐ προσέσχηκας 
τον voUv: ἴσως δὲ οὐδ᾽ ἔστι παρ᾽ ὑμῖν. 

MEN. Πρὸς τί δὲ δὴ τοῦτο λέγεις; 

Z9). Ὅτι καὶ ταῦτα, ἐὰν μὲν μὴ δεδεμένα ἡ, ἀπο- 
ϑιδράσκει καὶ δραπετεύει. ἐὰν δὲ δεδεμένα, παραμένει 
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MEN. TíovvÓj; 


E. Τῶν ἐκείνου ποιημάτων λελυμένον μὲν éxtrj- | 


σϑαι οὐ πολλῆς τινὸς ἄξιόν ἐστι τιμῆς. ὥσπερ δραπέτην 
ἄνθρωπον" οὐ γὰρ παραμένει: δεδεμένον δὲ πολλοῦ 
ἄξιον: πάνυ γὰρ καλὰ τὰ ἔργα ἐστί. πρὸς τί οὖν δὴ λέγω 
ταῦτα; πρὸς τὰς δόξας τὰς ἀληϑεῖς. καὶ γὰρ αἱ δόξαι αἱ 
ἀληϑεῖς, ὅσον μὲν ἂν χρόνον παραμένωσι, καλὸν τὸ 
χρῆμα καὶ πάντα τἀγαϑὰ ἐργάξονται" πολὺν δὲ χρόνον 
οὐκ ἐθέλουσι παραμένειν. ἀλλὰ δραπετεύουσιν ἐκ τῆς 
ψυχῆς τοῦ ἀνθρώπου. ὥστε οὐ πολλοῦ GEL εἰσιν, Ecc 
ἄν τις αὐτὰς δήσῃ αἰτίας λογισμῷ. τοῦτο δ᾽ ἐστίν. Μέ- 
νῶν ἑταῖρε, ἀνάμνησις. ὡς ἐν τοῖς πρόσϑεν ἡμῖν ὦμο- 
λόγηται. ἐπειδὰν δὲ δεϑῶσι., πρῶτον μὲν ἐπιστῆμαι γί- 
yvevrat, ἔπειτα μονιμοι" καὶ διὰ ταῦτα δὴ τιμιώτερον 
ἐπιστήμη ὀρϑῆς δόξης ἐστί, καὶ διαφέρει δεσμῷ ἐπιστήμη 
ὀρϑῆς δόξης. 

MEN. Νὴ τὸν Δία. ὦ Σώκρατες. ἔοικε τοιούτῳ 
τινί. 

XL. ΣΏ. Καὶ μὴν καὶ ἐγὼ ὡς οὐκ εἰδὼς λέγω, ἀλλ 
εἰκάξων ὅτι δέ ἐστί τι ἀλλοῖον ὀρϑὴ δόξα καὶ ἐπιστήμη, 
οὐ πάνυ μοι δοκῶ τοῦτο εἰκάζειν, ἀλλ᾽ εἴπερ τι ἄλλο 
φαίην ἂν εἰδέναι. ὀλίγα δ᾽ ἂν φαίην, ἕν δ᾽ οὖν καὶ τοῦτο 
ἐκείνων ϑείην ἂν ὧν οἶδα. 

ΜΕΝ. Καὶ ὀρϑῶς γε, ὦ Σώκρατες. λέγεις. 

Z9. Τί δαί; τόδε ovx ὀρθῶς, ὅτι ἀληϑὴς δόξα ἡγου- 
μένη τὸ ἔργον ἑκάστης τῆς πράξεως οὐδὲν χεῖρον ἀπερ- 
γάξεται ἢ ἐπιστήμη; 

MEN. ΚΑααὶ τοῦτο δοκεῖς μοι ἀληϑῆ λεγειν. 

Z4. Οὐδὲν ἄρα ὀρϑὴ δόξα ἐπιστήμης χεῖρον οὐδὲ 
ἧττον ὠφελίμη ἔσται εἰς τὰς πράξεις. οὐδὲ ἀνὴρ ὁ ἔχων 
ὀρϑὴν δόξαν ἢ ὁ ἐπιστήμην. 

ΜΕΝ. Ἔστι ταῦτα. 
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Z9. Kai μὴν 0 γε ἀγαϑὸς ἀνὴρ ὠφέλιμος ἡμῖν ὧμο-- 
λόγηται εἷναι. 

ΜΕΝ. Ναί. 

EQ. Ἐπειδὴ τοίνυν οὐ μόνον δι᾿ ἐπιστήμην ἀγαϑοὶ 
ἄνδρες ἂν εἶεν καὶ ὠφέλιμοι ταῖς πόλεσιν, εἴπερ εἶεν, 
ἀλλὰ καὶ δι᾿ ὀρϑὴν δόξαν, τούτοιν δὲ οὐδέτερον φύσει 
ἐστὶ τοῖς ἀνθρώποις, οὔτε ἐπιστήμη οὔτε δόξα ἀληϑής, ' 
οὐδ᾽ ἐπίκτητα --- ἢ δοκεῖ σοι φύσει ὑποτερονοῦν αὐτοῖν 
εἶναι ; 

MEN. Qux ἔμοιγε. 

EQ. Οὐκοῦν ἐπειδὴ οὐ φύσει, οὐδὲ οἱ ἀγαϑοὶ φύσει 
εἷεν ἄν. 

ΜΕΝ. Οὐ δῆτα. 

EQ. Ἐπειδὴ δέ γε οὐ φύσει. ἐσκοποῦμεν τὸ μετα 
τοῦτο. εἰ διδακτόν ἐστιν. 


MEN. Ναί. 

Z9. Οὐκοῦν διδακτὸν ἔδοξεν εἷναι, εἰ φρόνησις ἡ 
ἀρετή; 

ΜΕΝ. Ναί. 


ΣΩ. Κὰν εἶ γε διδακτὸν εἴη. φρόνησις ἂν εἶναι; 

ΜΕΝ. Πανυ γε. 

Z9. Καὶ εἰ μέν γε διδάσκαλοι εἶεν, διδακτὸν ἂν 
εἷναι. μὴ ὄντων δὲ οὐ διδακτόν; 

ΜΕΝ. Οὕτως. 

Σ. ᾿4λλὰ μὴν ὡμολογήκαμεν μὴ εἶναι αὐτοῦ δι- 
δασκάλους; 

ΜΕΝ. Ἔστι ταῦτα. 

XQ. Ὡμολογήκαμεν ἄρα μήτε διδακτὸν αὐτο μήτε 
φρονὴσιν εἶναι s 

ΜΕΝ. Πανυ γε. 

EQ. '4AÀa μὴν ἀγαϑόν ys αὐτὸ ὁμολογοῦμεν εἶναι : 
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MEN. Ναί. 
Z9. Ἰφέλιμον δὲ καὶ αγαϑον εἶναι τὸ ὀρθῶς qyov- 
μενον; 


ΜΕΝ. Ilavv γε. 

Z9. Ὀρϑῶὼς δέ γε ἡγεῖσϑαι δύο ὄντα ταῦτα μονα, 
δόξαν τε ἀληϑῆ καὶ ἐπιστήμην. ἃ ἔχων ἄνϑρωπος ὀρϑῶς 
ἡγεῖται. τὰ γὰρ ἀπὸ τύχης γιγνόμενα οὐκ ἀνθρωπίνῃ 
ἡγεμονίᾳ γίγνεται" ᾧ δὲ ἄνϑρωπος ἡγεμών ἐστιν ἐπὶ τὸ 
ὀρϑόν, δύο ταῦτα, δόξα ἀληϑὴς καὶ ἐπιστήμη. 

ΜΕΝ. Zzloxsi μοι οὕτως. 

XLL ΣΩ. Οὐκοῦν ἐπειδὴ οὐ διδακτυν ἐστιν, οὐδ᾽ 
ἐπιστήμῃ δὴ ἐπιγίγνεται ἡ ἀρετή; 

MEN. Οὐ φαίνεται. 

Z9. Δυοῖν ἄρα ὄντοιν ἀγαϑοῖν καὶ ὠφελίμοιν το 
μὲν ἕτερον ἀπολέλυται, καὶ οὐκ ἂν εἴη ἐν πολιτικῇ πραξειὶ 
ἐπιστήμη ἡγεμών. 

ΜΕΝ. Οὔ μοι δοκεῖ. 

X9. Οὐκ ἄρα σοφίᾳ τινὶ οὐδὲ σοφοὶ ὄντες οἵ τοιοῦ- 
τοι ἄνδρες ἡγοῦντο ταῖς πόλεσιν, οἵ ἀμφὶ Θεμιστοκλέα τὲ 
καὶ oUg ἄρτι Ἄνυτος ὅδε ἔλεγε" διὸ καὶ οὐχ οἱοέτε ἄλλους 
ποιεῖν τοιούτους οἷοι αὐτοί εἰσιν, ἅτε οὐ δι᾿ ἐπιστήμην 
ὄντες τοιοῦτοι. 

ΜΕΝ. Ἔοικεν οὕτως ἔχειν, ὦ Σώκρατες, ὡς λέγεις. 

E. Οὐκοῦν εἰ μὴ ἐπιστήμῃ, εὐδοξίᾳ δὴ τὸ λοιπὸν 


΄ e e . , ^ , , 
€ γίψνεται" ἢ οἱ πολιτικοὶ ἄνδρες χρώμενοι vag πόλεις 090- 


ϑοῦσιν. οὐδὲν διαφερόντως ἔχοντες πρὸς τὸ φρονεῖν ἢ 
of χρησμῳδοίτε καὶ οἱ ϑεομάντεις" καὶ γὰρ οὗτοι λέγουσι 
μὲν ἀληϑὴ καὶ πολλά, ἴσασι δὲ οὐδὲν ὧν λέγουσιν. 
MEN. Κινδυνεῦύει οὕτως ἔχειν. 
EO. Οὐκοῦν, ὦ Μένων, ἄξιον τούτους ϑείους xa- 
λεῖν τους ἄνδρας, οἵτινες νοῦν μὴ ἔχοντες πολλὰ καὶ με- 
γάλα κατορϑοῦσιν ὧν πράττουσι καὶ λέγουσιν : 
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MEN. Il«vv γε. 

EQ. Ὀρϑῶς ἄρ᾽ ἂν καλοῖμεν ϑείους τε. oUg νῦν δὴ 
ἐλέγομεν χρησμῳδοὺς καὶ μάντεις καὶ τοὺς ποιητικοὺς 
ἅπαντας καὶ τοὺς πολιτικοὺς οὐχ ἥκιστα τούτων φαῖμεν 
ἂν ϑείους τε εἶναι καὶ ἐνθουσιάξειν. ἐπίπνους ὄντας καὶ 
κατεχομένους ἐκ τοῦ Oto), ὅταν κατορϑῶσι λέγοντες 
πολλὰ καὶ μεγάλα πράγματα, μηδὲν εἰδότες ὧν λέγουσιν. 

ΜΕΝ. Πάνυ γε. 

£9. Καὶ αἵ γε γυναῖκες δήπου, ὦ Μένων, rovg 
ἀγαϑοὺς ἄνδρας ϑείους καλοῦσι" καὶ o( Adxcovsg ὅταν 
τινὰ ἐγκωμιάζωσιν ἀγαϑὸν ἄνδρα. ϑεῖος ἀνήρ, φασίν, 
οὗτος. 

MEN. Καὶ φαίνονταίγε, ὦ « ὥκρατες, ὀρϑῶς λέ- 
γειν. καίτοι ἴσως Avvrog δδε σοι ἄχϑεται λέγοντι. 

XLIL EQ. Οὐδὲν μέλει ἔμοιγε. τούτῳ μέν, ὦ Μέ- 
νῶν, καὶ αὖϑις διαλεξόμεϑα᾽ εἰ δὲ νῦν ἡμεῖς ἐν παντὶ τῷ 
λόγῳ τούτῳ καλῶς ἐξητήσαμέν τε καὶ ἐλέγομεν. ἀρετὴ ἂν 
εἴη οὔτε φύσει οὔτε διδακτόν, ἀλλὰ ϑείᾳ μοίρα παρα- 
γιγνομένη ἄνευ νοῦ, οἷς ἂν παραγίγνηται, εἰ μή τις εἴη 
τοιοῦτος τῶν πολιτικῶν ἀνδρῶν, οἷος καὶ ἄλλον ποιῆσαι 
πολιτικόν. εἰ δὲ εἴη. σχεδὸν ἄν τι οὗτος λέγοιτο τοιοῦτος 
ἐν τοῖς ξῶσιν, οἷον ἔφη Ὅμηρος ἐν τοῖς τεϑνεῶσι τὸν 
Τειρεσίαν εἶναι, λέγων περὶ αὐτοῦ, ὅτι οἷος πέπνυται τῶν 
ἐν Διδου, αἱ δὲ σκιαὶ ἀΐσσουσι. ταὐτὸν ἂν καὶ εὐθὺς 
τοιοῦτος ὥσπερ παρὰ σκιὰς ἀληϑὲς ἂν πρᾶγμα eir πρὸς 
ἀρετήν. 

ΜΕΝ. Καλλιστα δοκεῖς μοι λέγειν. ὦ Σώκρατες. 

Z9. Ἐκ μὲν τοίνυν τούτου τοῦ λογισμοῦ, à Μέ- 
vov, ϑείᾳ μοίρᾳ ἡμῖν φαίνεται παραγιγνομένη ἡ ἀρετὴ 
οἷς παραγίγνεται" τὸ δὲ σαφὲς περὶ αὐτοῦ εἰσόμεϑα τότε, 
ὅταν πρὶν ᾧτινι τρύπῳ τοῖς ἀνθρώποις παραγίγνεται 
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ἀρετή. πρότερον ἐπιχειρήσωμεν avro xa9 αὑτὸ ζητεῖν 
τί ποτ᾽ ἔστιν ἀρετή. νῦν δ᾽ ἐμοὶ μὲν ὥρα ποι ἰέναι, σὺ 
δὲ ταῦτα ἅπερ αὐτὸς πέπεισαι πεῖϑε καὶ τὸν ξένον τόνδε 

C "Avvrov, ἵνα πραότερος ἦ᾽ ὡς ἐὰν πείσῃς τοῦτον, ἔστιν ὅ 
τι καὶ ᾿4ϑηναίους ὀνήσεις. 


v " | 
OR L /-e4 & J 
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HIIIIAX MEIZO 


[ἢ περὶ τοῦ καλοῦ, ἀνατρεπτικός.] 


- 


Τά TOT 4IAAOTI'OT IIPOXSJILA 


ΣΩΚΡΑΤΗΣ. IIIIIIAZ. S. 
UL 
t ι . P 
L  Zzxzxíog ὃ καλός τε καὶ σοφός, ὡς διὰ χρόνου ἡμῖν 28 
κατῆρας εἰς τὰς ᾿'άϑήνας. 
IIl. Qv yàg σχολή, à Σώκρατες. ἡ γὰρ Ἦλις ὅταν 
τι δέηται διαπράξασϑαι πρός τινα τῶν πόλεων. ἀεὶ ἐπὶ 
πρῶτον ἐμὲ ἔρχεται τῶν πολιτῶν αἱρουμένη πρεσβευτήν, 
ἡγουμένη δικαστὴν καὶ ἄγγελον ἱκανώτατον εἶναι τῶν 
λόγων. οἱ ἂν παρὰ τῶν πόλεων ἑκάστων λέγωνται. πολ-- B 
λάκις μὲν οὖν καὶ εἰς ἄλλας πόλεις ἐπρέσβευσα. πλεῖστα 
δὲ καὶ περὶ πλείστων καὶ μεγίστων sig “ακεδαίμονα διὸ 
δή, ὃ σὺ ἐρωτᾶς. oU ϑαμίξω εἰς τούσδε τοὺς τόπους. 
Z9. Τοιοῦτον μέντοι, ὦ Ἱππία, ἔστι τὸ τῇ ἀληϑείᾳ 
, σοφόν τε καὶ τέλειον ἄνδρα εἶναι. σὺ γὰρ καὶ ἰδία ἱκανὸς 
εἶ παρὰ τῶν νέων πολλὰ χρήματα λαμβάνων ἔτι πλείω 
ὠφελεῖν ὧν λαμβάνεις, καὶ αὖ δημοσίᾳ τὴν σαυτοῦ πόλιν C 
ἱκανὸς εὐεργετεῖν, ὥσπερ χρὴ τὸν μέλλοντα μὴ καταφρο- 
νήσεσϑαι ἀλλ᾽ εὐδοκιμήσειν ἐν τοῖς πολλοῖς. ἀτάρ, οὖ 
ἱππία. τί ποτε τὸ αἴτιον. ὅτι οἷ παλαιοὶ ἐκεῖνοι, ὧν ὀνό-- 
ματα μεγάλα λέγεται ἐπὶ σοφίᾳ. Πιττακοῦ τε καὶ Βίαντος 
καὶ τῶν ἀμφὶ τὸν Μιλήσιον Θαλὴν καὶ ἔτι τῶν ὕστερον 
μέχρι ᾿ἀναξαγόρου,, ὡς ἢ πάντες ἢ οἱ πολλοὶ αὐτῶν φαί- 
νονται ces oes τῶν πολιτικῶν πράξεων; 
IIl. Τί δ᾽ oisi, ὦ Σώκρατες. ἄλλο γε ἢ ἀδύνατοι 
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ἦσαν καὶ οὐχ ἱκανοὶ ἐξικνεῖσϑαι φρονήσει ἐπ᾽ ἀμφότερα, 
τά τε κοινὰ καὶ τὰ ἰδια; 

IL ΣΩ. ^49 οὖν πρὸς Διύς. ὥσπερ αἴ doi τέχναι 
ἐπιδεδώκασι' καὶ εἰσὶ παρὰ τοὺς νῦν δημιουργοὺς οἱ πα- 
λαιοὶ φαῦλοι. οὕτω καὶ τὴν ὑμετέραν τῶν σοφιστῶν τέ- 
χνην ἐπιδεδωχέναι φῶμεν καὶ εἶναι τῶν ἀρχαίων τοῦς περὶ 
τὴν σοφίαν φαύλους πρὸς ὑμᾶς; 

Ill. Πάνυ μὲν οὖν ὀρϑῶς λέγεις. 

Z9. Εἰ ἄρα νῦν ἡμῖν. ὦ Ἱππία, ὁ Βίας ἀναβιῴη, 
γέλωτ᾽ ἂν ὄφλοι πρὸς ὑμᾶς, ὥσπερ καὶ τὸν ΖΙαίδαλόν 
φασιν οὗ ἀνδριαντοποιοί. νῦν εἰ γενόμενος τοιαῦτ᾽ ἐργά-- 
ξοιτο οἷα ἦν ἀφ᾽ ὧν τοὔνομ᾽ ἔσχε, καταγέλαστον ἂν εἶναι. 

1Π. Ἔστι μὲν ταῦτα, ὦ Σώκρατες, οὕτως, ὡς σὺ 
λέγεις εἴωϑα μέντοι ἔγωγε τοὺς παλαιούς τε καὶ προτέ- 
ρους ἡμῶν προτέρους τε καὶ μᾶλλον ἐγκωμιάξειν ἢ τοὺς 
νῦν, εὐλαβούμενος μὲν φϑόνον τῶν ξώντων, φοβούμενος 
δὲ μῆνιν τῶν τετελευτηκότων. 

EQ. Καλῶς ys σύ, ὦ Ἱππία. νομίζων τε καὶ δια- 
νοούμενος, ὡς ἔμοιγε δοκεῖς. συμμαρτυρῆσαι δὲ σοι ἔχω, 
ὅτι ἀληϑὴ λέγεις, καὶ τῷ ὄντι ὑμῶν ἐπιδέδωκεν ἡ τέχνη 
πρὸς τὸ καὶ τὰ δημόσια πράττειν δύνασϑαι μετὰ τῶν 
ἰδίων. Γοργίας τε γὰρ οὗτος ὁ Asovrivog σοφιστὴς δεῦρο 
ἀφίκετο δημοσίᾳ οἴκοϑεν πρεσβεύων, ὡς ἱκανώτατος ὧν 
“εοντίνων τὰ κοινὰ πράττειν, καὶ ἔν ve τῷ δήμῳ ἔδοξεν 
ἄριστα εἰπεῖν. καὶ ἰδίᾳ ἐπιδείξεις ποιούμενος καὶ συνὼν 
τοῖς νέοις χρήματα πολλὰ εἰργάσατο καὶ ἔλαβεν ἐκ τῆσδε 
τῆς πολεως᾿ εἶ δὲ βούλει. ὁ ἡμέτερος ἑταῖρος Πρόδικος 
οὗτος πολλάκις μὲν καὶ ἄλλοτε δημοσία ἀφίκετο, ἀτὰρ 
τὰ τελευταῖα ἔναγχος ἀφικόμενος à ημοσίᾳ ἐκ Κέω λέγων 
T ἐν τῇ βουλῇ πάνυ εὐδοκίμησε καὶ ἰδία ἐπιδείξεις ποιού-- 
μένος καὶ τοῖς νέοις συνὼν χρήματα ἔλαβε ϑαυμαστὰ ὅσα. 
τῶν δὲ παλαιῶν ἐκείνων οὐδεὶς πώποτε ἠξίωσεν ἀργύριον 
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μισϑὸν πράξασϑαι οὐδ᾽ ἐπιδείξεις ποιήσασϑαι ἐν παντο- 
δαποῖς ἀνϑρώποις τῆς ἑαυτοῦ σοφίας" οὕτως ἦσαν εὐή-- 
ϑεις καὶ ἐλελήϑει αὐτοὺς ἀργύριον ὡς πολλοῦ ἄξιον εἴη. 
τούτων δ᾽ ἑκάτερος πλέον ἀργύριον ἀπὸ σοφίας εἴργασται 
5 ἄλλος δημιουργὸς ἀφ᾽ ἧς τινὸς τέχνης xci ἔτι πρότε-- 
ρος τούτων Πρωταγόρας. 

lI III Οὐδὲν γάρ. ὦ Σώκρατες, οἶσϑα τῶν κα- 
λῶν περὶ τοῦτο. εἰ γὰρ εἰδείης , ὅσον ἀργύριον εἴργασμαι 
ἐγώ. ϑαυμάσαις ἄν" καὶ τὰ μὲν ἄλλα ἐῶ. ἀφικόμενος δέ 
ποτε εἰς Σικελίαν, Πρωταγόφου αὐτόϑι ἐπιδημοῦντος καὶ 
εὐδοκιμοῦντος καὶ πρεσβυτέρου ὄντος [καὶϊ πολὺ νεώτε- 
eos ὧν; ἐν ὀλίγῳ χρόνῳ πάνυ πλέον ἢ πεντήκοντα καὶ 
ἑκατὸν μνᾶς εἰργασάμην. καὶ ἐξ évog γε χροίομ πάνυ σμι- 
κροῦ, Ἰνυκοῦ, πλέον ἢ εἴκοσι μνᾶς" καὶ τοῦτο ἐλϑὼν 
οἴκαδε φέρων τῷ πατρὶ ἔδωκα. ὥστε ἐκεῖνον καὶ τοὺς ἄλ- 
λους πολίτας ϑαυμάζειν τὲ καὶ ἐκπεπλῆχϑαι. καὶ σχεδόν 
τι οἶμαι ἐμὲ πλείω χρήματα εἰργάσϑαι ἢ ἄλλους σύνδυο 
οὕστινας βούλει τῶν σοφιστῶν. 

EQ. Καλόν γε, ὦ Ἱππία, λέγεις καὶ μέγα τεκμήριον 
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ἀρχαίους. ὅσον διαφέρουσι. τῶν γὰρ προτέρων περὶ Ava- 
ξαγόρου λέγεται πολλὴ ἀμαϑία κατὰ τὸν σὸν λόγον᾽ vov- 
ναντίον γὰρ ᾿ἀναξαγόρᾳ φασὶ συμβῆναι ἢ ὑμῖν" κατα- 


λειφϑέντων γὰρ αὐτῷ πολλῶν χρημάτων καταμελῆσαι" 


καὶ ἀπολέσαι πάντα" οὕτως αὐτὸν ἀνόητα σοφίξεσϑαι. 
λέγουσι δὲ καὶ περὶ ἄλλων τῶν παλαιῶν ἕτερα τοιαῦτα. 
τοῦτο μὲν οὖν μοι δοκεῖς καλὸν τεκμήριον ἀποφαίνειν 
περὶ σοφίας τῶν νῦν πρὸς τοὺς προτέρους. καὶ πολλοῖς 
συνδοκεῖ. ὅτι τὸν σοφὸν αὐτὸν αὐτῷ μάλιστα δεῖ σοφὸν 
εἶναι" τούτου δ᾽ ὅρος ἐστὶν ἄρα. ὃς ἂν πλεῖστον ἀργύριον 
ἐργάσηται. 

IV. Καὶ ταῦτα μὲν ἱκανῶς ἐχέτω τόδε δέ μοι εἰπέ. 
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σὺ αὐτὸς πόϑεν πλεῖστον ἀργύριον εἰργάσω τῶν πόλεων 
εἰς ἃς ἀφικνεῖ; ἢ δῆλον ὅτι ἐκ “Μακεδαίμονος, οἷπερ καὶ 
πλειστάκις ἀφῖξαι; 

Ill. OQ) uà τὸν Ζία. ὦ Σώκρατες. 

Zo. dus φής; ἀλλ᾽ ἐλάχιστον: 5 

II. Οὐδὲν μὲν οὖν τὸ παράπαν πώποτε. 

Z9. Τέρας λέγεις καὶ ϑαυμαστόν, ὦ Ἱππία. καί μοι 
εἰπέ" ἡ σοφία UI σὴ οὐχ οἵα τοὺς συνόντας αὐτῇ καὶ μαν- 
ϑάνοντας εἰς ἃ ἀρετὴν βελτίους ποιεῖν: 

IH. Καὶ πολύ ye, ὦ Σώκρατες. 

EQ. ᾿Αλλὰ τοὺς μὲν Ἰνυκηνῶν υἱεῖς οἷός τε ἦσϑα 
ἀμείνους ποιῆσαι. τοὺς δὲ Σπαρτιατῶν ἠδυνάτεις:; 

1Π. Πολλοῦ γε δέω. 

Z9. ᾿Δλλὰ δῆτα Σικελιῶται μὲν ἐπιθυμοῦσιν ἀμεί- 
νους γίγνεσϑαι, Μακεδαιμόνιοι δ᾽ οὔ; 

III. Πάντως γέπου, ὦ Σώκρατες, καὶ “ακεδαιμόνιοι. 

ΣΩ. 4o! οὖν χρημάτων ἐνδείᾳ ἔφευγον τὴν σὴν 
ὁμιλίαν ; 

Ill. Οὐδῆτα. ἐπεὶ ἱκανὰ αὐτοῖς ἐστίν. 

X9. Τί δῆτ᾽ ἂν εἴη, ὅτικἐπυϑυμοῦντες καὶ ἔχοντες 
χρήματα, καὶ σοῦ δυναμένου τὰ μέγιστα αὐτοὺς ὠφελεῖν; 
οὐ πλήρη σε ἀργυρίου ἀπέπεμψαν; ἀλλ᾽ ἐκεῖνο, μῶν μὴ 
“ακεδαιμόνιοι σοῦ βέλτιον ἂν παιδεύσειαν τοὺς αὑτῶν 
παῖδας ; ἢ τοῦτο φῶμεν οὕτω, καὶ σὺ συγχωρεῖς ; 

IIl. Οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν. 

ΣΩ. Πότερον οὖν τοὺς νέους οὐχ οἷός τ᾿ ἦσϑα πεί- 
ϑειν ἐν “ακεδαίμονι , ὡς δοὶ ξυνόντες πλέον ἂν εἰς ἀρε- 
τὴν ἐπιδιδοῖεν ἢ τοῖς ἑαυτῶν, ἢ τοὺς ἐκείνων πατέρας 
ἠδυνάτεις πείϑειν, ὅτι σοὶ χρὴ παραδιδόναι μᾶλλον 1j αὖ- 
τοὺς ἐπιμελεῖσθαι, εἶπερ τι τῶν υἱῶν κήδονται: οὐ γάρ 
που ἐφϑόνουν γε τοῖς ἑαυτῶν παισὶν ὡς βελτίστοις γε- 
νέσϑαι. 
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IH. Ovx οἶμαι ἔγωγε φϑονεῖνι 

EQ ᾿Δ4λλὰ μὴν εὔνομός γ᾽ ἡ Adone: 

III. Πῶς γὰρ ov; 

EX» 'Ev δέ γε ταῖς &vvouoic πολεσι τιμιώτατον ἡ 384 
ἀρετή. : 

IIl. Il&vv ye. 

Z4. Σὺ δὲ ταύτην παραδιδόναι ἄλλῳ κάλλιστ᾽ &v- 
ϑρώπων ἐπέστασαι. 

1Π. Καὶ πολύ γε; ὦ Σώκρατες. 

*. zo. Ὁ οὖν κάλλιστ᾽ ἐπιστάμενος ἱππικὴν πα- 
ραδιδόναι ἀρ᾽ οὐκ ἂν ἐν Θετταλίᾳ τῆς Ἑλλάδος μάλιστα 
τιμῷτο καὶ πλεῖστα χρήματα λαμβάνοι. καὶ ἄλλοϑι ὅπου 
τοῦτο σπουδαζοιτο; 

IIl. Εἰκός γε. 

EQ. Ὁ δὴ δυνάμενος παραδιδόναι τα πλείστου ἄξια 
μαϑήματα εἰς ἀρετὴν οὐκ ἐν “ακεδαίμονι μάλιστα τιμή- Β 
δεται καὶ πλεῖστα ἐργάσεται χρήματα, ἂν βούληται, καὶ 
ἐν ἄλλῃ πόλει. ἥτις τῶν Ελληνίδων εὐνομεῖται, ἀλλ᾽ ἐν 
Σικελίᾳ. ὦ ἑταῖρε, οἷει μᾶλλον καὶ ἐν Ἰνυκῷ;; ταῦτα πει- 
ϑώμεϑα, ὦ Ἱππία; ἐὰν γὰρ σὺ κελεύῃς. πειστέον. 

II. Οὐ γὰρ πάτριον, ὦ Σώκρατες, “ακεδαιμονίοις 
κινεῖν τοὺς νόμους, οὐδὲ παρὰ τὰ εἰωϑότα παιδεύειν τοὺς 
υἱεῖς. 

2. Πωὼς λέγεις; Μακεδαιμονίοις οὐ πάτριον ὀρ-- 
ϑῶς πράττειν ἀλλ᾽ ἐξαμαρτάνειν; C 

11. Qx dv φαίην ἔγωγε. à Σώκρατες. 

EQ. Οὐκοῦν ὀρϑῶς ἂν πράττοιεν βέλτιον ἀλλὰ μὴ 
χεῖρον παιδεύοντες τοὺς νέους; 

Ill Ὀρϑῶς" ἀλλὰ ξενικὴν παιδείαν οὐ νόμιμον 
αὐτοῖς παιδεύειν. ἐπεὶ εὖ ἴσϑι, εἴπερ τις ἄλλος ἐκεῖθεν 
χρήματα ἔλαβε πώποτ: ἐπὶ παιδεύσει, καὶ ἐμὲ ἂν λαβεῖν 
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πολὺ μάλιστα χαίρουσι γοῦν ἀκούοντες ἐμοῦ καὶ ἐπαι- 
νοῦσιν" ἀλλ᾽, 0 λέγω. οὐ νόμος. 

EQ. Νόμον δὲ λέγεις, ὦ Ἱππία, βλάβην πολεῶς 
εἶναι ἢ ὠφέλειαν; 

IH. Τίϑεται μέν, οἶμαι. ὠφελείας ἕνεκα, ἐνίοτε δὲ 
καὶ βλάπτει. ἐὰν κακῶς τεϑῇ ὁ νόμος. 

2. Τίύδέ; οὐχ ὡς ἀγαϑὸν μέγιστον πόλει τέϑενται 
τὸν νόμον οἱ τιϑέμενοι; καὶ ἄνευ τούτου μετὰ εὐνομίας 
ἀδύνατον οἰκεῖν; : foem 

lil. ᾿4ληϑὴῆ λέγεις. 

XQ. Ὅταν ἄρα ἀγαϑοῦ ἁμάρτωσιν οἱ ἐπιχειροῦντες 
τοὺς νόμους τιϑέναι. νομίμου τε καὶ νόμου ἡμαρτήκασιν᾽ 
ῇ πῶς λέγεις. [m vult o τ τ τ ἧς e 

IIl. Τῷ uiv ἀκριβεῖ λόγῳ, ὦ Σώκρατες, οὕτως ἔχει 
οὐ μέντοι εἰώϑασιν ἄνϑρωποι ὀνομάζειν οὕτως. 

ΣΩ. Πότερον, ὦ Ἱππία. οἱ εἰδότες ἢ οἱ μὴ εἰδότες; 

II]. Οἱ πολλοί. 

EX. Εἰσὶ δ᾽ οὗτοι οἵ εἰδότες τἀληϑές. οἷ πολλοί : 

IIl. Οὐ δῆτα. 

EQ. ᾿Ζλλὰ μήν zov οἵ γ᾽ εἰδότες τὸ ὠφελιμώτερον 
τοῦ ἀνωφελεστέρου νομιμώτερον ἡγοῦνται τῇ ἀληϑείᾳ 
πᾶσιν ἀνθρώποις" ἢ οὐ συγχωρεῖς; 

1Π. Ναί. συγχωρῶ. ὅτι γε τῇ ἀληϑείᾳ. 

XQ. Οὐκοῦν ἔστι τε καὶ ἔχει οὕτως. ὡς οἵ εἰδότες 
ἡγοῦνται; 

IIl. Il&vv γε. 

VL EQ. Ἔστι δέ γε “ακεδαιμονίοις, ὡς σὺ φῇς, 
ὠφελιμώτερον τὴν ὑπὸ σοῦ παίδευσιν, ξενικὴν οὖσαν, 
παιδεύεσϑαι μᾶλλον ἢ τὴν ἐπιχωρίαν. 

IH. Καὶ ἀληϑῆ γε λέγω. — 

XQ. Καὶ γὰρ ὅτι τὰ ὠφελιμώτερα νομιμώτερα ἐστι, 
καὶ τοῦτο λέγεις. ὦ Ἱππία: | 
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IIl. Εἶπον γάρ. 

EQ. Κατὰ τὸν σὸν ἄρα λόγον τοῖς Μακεδαιμονίων 
υἱέσιν ὑπὸ Ἱππίου παιδεύεσϑαι νομιμώτερόν ἐστιν. ὑπὸ 
δὲ τῶν πατέρων ἀνομώτερον, εἴπερ τῶ ὄντι ὑπὸ σοῦ 
πλείω ὠφελη ϑήσονται. 

IH. ᾿Αλλὰ μὴν ὠφεληϑήσονται, ὦ Σώκρατες. 

XQ. Παρανομοῦσιν ἄρα “ακεδαιμόνιοι οὐ διδόντες 
σοι χρυσίον καὶ ἐπιτρέποντες τοὺς αὑτῶν υἱεῖς. 

IIl. Συγχωρῶ ταῦτα" δοκεῖς γάρ μοι τὸν λόγον 
πρὺς ἐμοῦ λέγειν. καὶ οὐδέν μὲ δεῖ αὐτῷ ἐναντιοῦσϑαι. 

X9. Παρανόμους μὲν δή. ὦ ἑταῖρε, τοὺς “άκωνας 
εὑρίσκομεν. καὶ ταῦτ᾽ εἰς τὰ μέγιστα, τοὺς νομιμωτάτους 
δοκοῦντας εἶναι. ἰἐπαινοῦσι δὲ δή σε πρὸς ϑεῶν. ὦ Ἱππία, 
καὶ χαίρουσιν ἀκούοντες πόϊὰ ; ἢ δῆλον δὴ ὅτι ἐκεῖνα, ἃ σὺ 
κάλλιστα ἐπίστασαι. τὰ περὶ τὰ ἄστρα τε καὶ τὰ οὐράνια 
πάϑη; 

IIl. Οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν ταῦτά γε οὐδ᾽ ἀνέχονται. 

Z9, ᾿Δλλὰ περὶ γεωμετρίας τι χαίρουσιν ἀκούοντες; 

IIl. Οὐδαμῶς, ἐπεὶ οὐδ᾽ ἀριϑμεῖν ἐκείνων γε, ὡς 
ἔπος εἰπεῖν. πολλοὶ ἐπίστανται. 

Z9). Πολλοῦ ἄρα δέουσι περί γε λογισμῶν ἀνέχε- 
σϑαί σου ἐπιδεικνυμένου. 

IIl. Πολλοῦ μέντοι νὴ Zio. 

ΣΩ.. ᾿Δλλὰ δῆτα ἐκεῖνα, ἃ σὺ ἀκριβέστατα ἐπίστασαι 
ἀνϑρώπων διαιρεῖν, περί τε γραμμάτων δυνάμεως καὶ 
συλλαβῶν καὶ ῥυϑμῶν καὶ ἁρμονιῶν ; 

III. Περὶ ποίων, à' γαϑέ. ἁρμονιῶν καὶ γραμμάτων; 

29. ᾿Δλλὰ τίνα μήν ἐστιν. ἃ ἡδέως σου ἀκροῶνται 
καὶ ἐπαινοῦσιν; αὐτός μοι εἰπέ, ἐπειδὴ ἐγὼ οὐχ εὑρίσκω. 

Ill. Περὶ τῶν γενῶν. ὦ Σώκρατες. τῶν τε ἡρώων 
καὶ τῶν ἀνϑρώπων, καὶ τῶν κατοικίσεων. ὡς τὸ ἀρχαῖον 


ἐκτίσϑησαν αἱ πόλεις. καὶ συλλήβδην πάσης P^ ἀρχαιο- 
PrarTo Ill. 
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Aoyíag ἥδιστα ἀκροῶνται, ὥστ᾽ ἔγωγε δι᾿ αὐτοὺς ἠνάγ- 
κασμαι ἐκμεμαϑηκέναι τε καὶ NEMEDS o. πάντα τὰ 
τοιαῦτα. 

ΣΩ. Ναὶ μὰ Zt, ὦ Ἱππία, εὐτύχηκάς γε, ὅτι “ακε- 
δαιμόνιοι οὐ χαίρουσιν. &v τις αὐτοῖς ἀπὸ Σόλωνος τοὺς 
ἄρχοντας τοὺς ἡμετέρους καταλέγῃ᾽ εἰ δὲ μή. πράγματ᾽ 
ἂν εἶχες ἐκμανϑάνων. 

Ill. Πόϑεν, ὦ Σώκρατες; ἅπαξ ἀκούσας πεντή- 
κοντα ὀνόματα ἀπομνημονεύσω. 

VIL 29. ᾿Ζ24ληϑῆ λέγεις, ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐκ ἐνενόησα 
ὅτι τὸ μνημονικὸν ἔχεις" ὥστ᾽ ἐννοῶ ὅτι εἰκότως σοι χαί- 
θουσιν of “ακεδαιμόνιοι ἅτε πολλὰ εἰδότι. καὶ χρῶνται 
ὥσπερ ταῖς πρεσβύτισιν οἱ παῖδες πρὸς τὸ ἡδέως μυϑο- 
λογῆσαι. 

1Π. Καὶ ναὶ μὰ AC, 9 Σώκρατες, περί γε ἐπιτη- 
δευμάτων) καλῶν καὶ ἔναγχος αὐτόϑι εὐδοκίμησα διεξιῶν, 
ἃ χρὴ τὸν νέον ἐπιτηδεύειν. ἔστι γάρ μοι περὶ αὐτῶν 
παγκάλως λόγος συγκείμενος. καὶ ἄλλως εὖ διακείμενος 
καὶ τοῖς ὀνόμασι: πρόσχημα δέ μοί ἐστι καὶ ἀρχὴ τοιάδε 
τις τοῦ λόγου: ἐπειδὴ ἡ Τροία ἥλω. λέγει ὁ λόγος ὅτι 
Νεοπτόλεμος Νέστορα ἔροιτο, ποῖα ἐστι καλὰ ἐπιτηδεύ- 
ματα, ἃ ἂν τις ἐπιτηδεύσας(νέος ὠτ᾽εὐδοκιμώτατος γέ- 
voLto * μετὰ ταῦτα δὴ λέγων ἐστὶν 0 Νέστωρ καὶ ὑποτιϑέ- 
μενος αὐτῷ πάμπολλα νόμιμα καὶ πάγκαλα τοῦτον δὴ 
καὶ ἐκεῖ ἐπεδειξάμην καὶ ἐνθάδε μέλλω ἐπιδεικνύναι εἰς 
τρίτην ἡμέραν, ἐν τῷ Φειδοστράτου διδασκαλειῷ,, καὶ 
ἄλλα πολλὰ καὶ ἄξια ἀκοῆς" ἐδεήϑη yao μου Εὔδικος ὁ 
᾿“πημάντου. ἀλλ᾽ ὅπως παρέσει καὶ coda καὶ ἄλλους 
ἄξεις. οἵτινες ἱκανοὶ ἀκούσαντες κρῖναι τὰ λεγόμενα. 

VIL ΣΩ. ᾿Αλλὰ ταῦτ᾽ ἔδται. ἂν ϑεὸς ἐθέλῃ, ὦ 
Ἱππία. νυνὶ μέντοι βραχύ τί μοι περὶ αὐτοῦ ἀπόκριναι" 
καὶ γάρ με εἰς καλὸν ὑπέμνησας. ἔναγχος γάρ vig, ὦ 
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ἄριστε, εἰς ἀπορίαν με, κατέβαλεν ἐν λόγοις τισὶ τὰ μὲν 
- Ῥέγοντα ὡς αἰσχρά, τὰ δ᾽ ἐπαινοῦντα ὡς καλά, οὕτω πως 
ἐρόμενος καὶ μάλα ὑβριστικῶς" πόϑεν δέ μοι σύ, ἔφη. ὦ 
Σώκρατες. οἶσϑα ὁπυῖα' καλὰ χαὶ αἰσχρά; ἐπεὶ φέρε, ἔχοις Ὁ 
ἂν εἰπεῖν τί ἔστι τὸ καλόν; καὶ ἐγὼ (διὰ τὴν ἐμὴ φαυλό- 
Tuv ἠπορούμην τὲ καὶ οὐκ εἶχον αὐτῷ κατὰ τρόπον 
ἀποϊζρίνασϑαι" ἀπιὼν οὖν ἐκ τῆς συνουσίας ἐμαυτῷ τὲ 
ὠργιξόμην καὶ ὠνείδιζον, καὶ ἠπείλουν, ὁπότε πρῶτον 
ὑμῶν τῷ τῶν σοφῶν ἐντύχοιμι. ἀκούσας καὶ μαϑὼν καὶ 
ἐκμελετήσας ἰέναι πάλιν ἐπὶ τὸν ἐρωτήσαντα, ἀναμαχού- 
μενος τὸν λόγον. νῦν οὖν, ὃ λέγω, εἰς καλὸν ἥκεις. καί 
με δίδαξον ἱκανῶς αὐτὸ τὸ καλὸν ὃ τι ἔστι. καὶ πειρῶ E 
μοι ὅ τι μάλιστα ἀκριβῶς εἰπεῖν ἀποκρινόμενος. μὴ ἐξε-- 
λεγχϑεὶς τὸ δεύτερον, αὖϑις γέλωτα ὄφλω. οἶσϑα γὰρ δή 
που σαφῶς, καὶ σμικρόν που τοῦτ᾽ ἂν εἴη μάϑημα ὧν σὺ 
τῶν πολλῶν ἐπίστασαι. - 

IIl. Σμικρὸν μέντοι νὴ Zt, ὦ Σώκρατες, καὶ οὐδε-- 
νος ἄξιον. ὡς ἔπος εἰπεῖν. 

EQ. Ῥαδίως ἄρα μαϑήσομαι καὶ οὐδείς us ἐξελέγ-- 
ἕει ἔτι. 

Ill. Οὐδεὶς μέντοι" φαῦλον γὰρ ἂν εἴη τὸ ἐμον 
πρᾶγμα καὶ ἰδιωτικόν.,0..-..... 287 

EQ. Εὖγε νὴ τὴν Ἥραν λέγεις. à Ἱππία. εἰ χειρω- 
σόμεϑα τὸν ἄνδρα. ἀτὰρ μή τι κωλύω μιμούμενος ἐγὼ 
ἐκεῖνον, ἐὰν. σοῦ ἀποκρινομένου ἀντιλαμβάνωμαι᾽ τῶν 
λόγων. ἵν᾽ ὅ τι μάλιστά με ἐκμελετήσῃξ; σχεδὸν γάρ τι 
ἐμπειρός εἰμι τῶν ἀν τιλήψεων. εἰ οὖν μή τί σοι διαφέρει, 
βούλομαι ἀντιλαμβάνεσϑαι, ἵν᾽ ἐρρωμενέστερον μάϑω. 

ἱ IH. ᾿4λλ᾽ ἀντιλαμβάνου. καὶ γάρ, ὃ νῦν δὴ εἶπον, 
οὐ μέγα ἐστὶ τὸ ἐρώτημα, ἀλλὰ καὶ πολὺ τούτου χαλεπώ-- B 
τερα ἂν ἀποχρίνασϑαι ἐγώ σε διδάξαιμι, ὥστε μηδέν᾽ 
ἀνθρώπων δύνασϑαί 65 ἐξελέγχειν. 
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IX. Z9. Φεῦ ὡς εὖ λέγεις ἀλλ᾽ ἄγ᾽, ἐπειδὴ καὶ σν 
κελεύεις, φέρε ὃ τι(μάλιστ᾽ ἐκεῖνος γενόμενος) πειρῶμαι 
σε ἐρωτᾶν. εἰ γὰρ δὴ αὐτῷ τὸν λόγον τοῦτον ἐπιδείξαιο 
ὃν φής, τὸν περὶ τῶν καλῶν ἐπιτηδευμάτων, ἀκούσας, 
ἐπειδὴ παύσαιο λέγων, ἔροιτ᾽ ἂν οὐ περὶ ἄλλου πρότερον 

€ ἢ περὶ τοῦ xao, ἔϑος γάρ τι τοῦτ᾽ ἐχειλκαὶ εἴποι ἄν" ὦ 
ξένε Ἠλεῖε, «9 οὐ δικαιροσ νῃ δίκαιοί εἰσιν οἵ δίκαιοι : 
ἀπόκριναι δή. ὦ Ἱππία, ὡς ἐκείνου ἐρωτῶντος. 

Ill. ᾿ἀποκρινοῦμαι ὅτι δικαιοσ vq. 

ΣΩ. Οὐκοῦν ἔστι τι τοῦτο , ἡ δικαιοσύνη; 

III. Πάνυ γε. 

Z2). Οὐκοῦν καὶ σοφίᾳ οὗ σοφοί εἰσι σοφοὶ καὶ τῷ 
ἀγαϑῷ πάντα τἀγαϑὰ &yo 9 ; 

TI. Πῶς δ᾽ ov; 

2/9. Ουσί γέ τισι τούτοις" οὐ γὰρ δή που μη οὐσί γε. 

Ill. Ove. μέντοι. 

ΣΩ. "4g! οὖν οὐ καὶ τὰ καλὰ πάντα τῷ καλῶ (ὃ ἐστὶ 
καλά; 4 eR 

D III. Ναί, τῷ καλῷ. 

Z9. Ὄντι γέ τινι τούτῳ; 

IH. 'Ovu: ἀλλὰ τί γὰρ μέλλει; 

Z9. Εἰπὲ δή, ὦ ξένε, φήσει, t ἐστι τοῦτο τὸ καλόν; 

ΤΠ Ao τι οὖν. ὦ Σώκρατες, 0 τοῦτο ἐρωτῶν δεῖ- 
ται πυϑέσϑαι ἢ τί ἐστι bes 

X9. Οὔ μοι δοκεῖ, ἀλλ᾽ ὅτι ἔστι τὸ καλόν, ὦ Ἱππία. 

1Π. Καὶ τί διαφέρει τοῦτ᾽ ἐκείνου; 

ΣΩ. Οὐδὲν σοι δοκεῖ, 

1Π. Οὐδὲν γὰρ διαφέρει. 

ΣΩ. ᾿Αλλὰ μέντοι θήλον ὅτι συ κάλλιον οἶσθα. 
ὅμως δέ, ὦ ᾽γαϑέ, ἄϑρει᾽ ἐρωτᾷ γάρ σε οὐ τί ἐστι καλόν, 

E ἀλλ᾽ ὃ τί ἐστι τὸ καλόν: 
IH. Μανϑάνω, à γαϑέ, καὶ ἀποκρινοῦμαέ γε αὐτῷ 
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,9 τέ ἐστι τὸ καλόν, καὶ οὐ μὴ ἐλεγχϑῶ. ἔστι yag, ὦ Σώ- 
κρατες. εὖ ἰσϑι. εἰ δεῖ τἀληϑὲς λέγειν, παρϑένος καλὴ 
καλόν. 

EQ. Καλῶς γε, ὦ Ἱππία. νὴ vov κύνα καὶ εὐδόξως 
ἀπεκρίνω. ἄλλο τι οὖν, ἂν ἐγὼ τοῦτο ἀποκρίνωμαι, τὸ 
ἐρωτώμενόν τε ἀποκεκριμένος ἔσομαι καὶ ὀρθῶς, καὶ οὐ 288 
μή ποτε ἐλεγχϑῶ; 

lll. Πὼς γὰρ ἄν, ὦ Σώκρατες, ἐλεγχϑείης, 0 ys πᾶσι 
δοκεῖ καὶ πάντες δοι μαρτυρήσουσιν οἵ ἀκούοντες ὅτι 
ὀρϑῶς λέγεις; 

EQ. Εἶεν" πάνυ μὲν οὖν. φέρε δή, ὦ Ἱππία, πρὸς 
ἐμαυτὸν ἀναλάβω ὃ λέγεις. ὁ μὲν ἐρήσεταί μὲ οὑτωσί 
mos i91 μοι, ὦ Σώκρατες, ἀπόκριναι" ταῦτα πάντα a 
φὴς καλὰ εἷναι. εἰ vd ἐστιν αὐτὸ τὸ καλόν. ταῦτ᾽ ἂν εἴη 
καλά; ἐγὼ δὲ δὴ ἐρῶ ὅτι εἰ παρϑένος καλὴ [καλόν ἐστι, δι᾿ 
δ ταῦτ᾽ ἂν εἴη καλά. 

IIl. Οἷει οὖν ἔτι αὐτὸν ἐπιχειρήσειν 6E ἐλέγχειν ὡς B 
οὐ καλόν ἐστιν ὃ E ἢ | ἐὰν ἐπιχειρήσῃ, οὐ καταγέλα- 
στον ἔσεσϑαι; 

ἼΣΩ. Ὅτι μὲν ἐπιχειρήσει. ὦ ϑαυμάσιε, εὖ οἷδα᾽ εἰ 
δ᾽ ἐπιχειρήσας ἔσται καταγέλαστος, αὐτὸ δείξει. ἃ μέντοι 
ἐρεῖ, ἐθέλω σοι λέγειν. 

IH. Δέγε δή. 

X. ZXQ. Ὡς γλυκὺς εἶ, φήσει, ὦ Σώκρατες. ϑηλεια 

δ᾽ ἵππος καλὴ οὐ καλόν, ἣν καὶ ὁ ϑεὸς ἐν τῷ χρησμῷ ἐπῇῃ- (1 
νεσε; τέφήσομεν. ὁ Ἱππία, ἄλλο τι ἢ φῶμεν καὶ τὴν ἵπ- 
πον καλὸν εἶναι, τήν γε καλήν; πῶς γὰρ ἂν τολμῶμεν 
ἔξαρνοι εἷναι τὸ καλὸν μὴ οὐ καλὸν εἶναι; 

III. ᾿4ληϑὴ λέγεις, ὦ Σώκρατες" ἐπεί τοι καὶ ὀρθῶς 
αὐτὸ ὁ ϑεὸς εἶπε: πάγκαλαι γὰρ παρ᾽ ἡμῖν ἵπποι γίγνονται. 

ZQ. Eisv, φήσει δή᾽ ví δὲ λύρα καλή; οὐ xaAÓvg 
φῶμεν, ὦ Ἱππία: , 
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IIl. Na. 

Z9. Ἐρεῖ τοίνυν μετὰ τοῦτ᾽ ἐκεῖνος. σχεδόν τι EU 
οἶδα ἐκ τοῦ τρόπου τεκμαιρόμενος. & βέλτιστε GU, τί δὲ 

(n) χύτρα καλή; οὐ καλὸν ἄρα; 

ῃ TII ΛΟ, Σώκρατες, τίς ὃ ἔστιν ὁ ἄνθρωπος; ὡς 
ἀπαίδευτος τις; ὃς οὕτω φαῦλα ὀνόματα ὀνομάζειν τολμᾷ 
ἐν σεμνῷ πράγματι. 

e Τοιοῦτος τις. ὦ Ἱππία, οὐ κομψὸς EFE συρ- 
φετύς, οὐδὲν ἄλλο φροντίζων ἢ τὸ ἀληϑές. ἀλλ᾽ ὅμως 
ἀποκριτέον τῷ ἀνδρί. καὶ ἔγωγε προαποφαίνομαι: εἴπερ 
ἡ χύτρα κεκεραμευμένη εἴη ὑπ᾽ ἀγαϑοῦ κεραμέως λεία 

U/V καὶ στρογγύλη καὶ καλῶς ὠπτημένη, οἷαι τῶν καλῶν 
χυτρῶν εἰσί τινες δίωτοι, τῶν ἕξ χόας χωρουσῶν, πάγ- 

E καλαι, εἰ τοιαύτην ἐρωτῴη χύτραν. “καλὴν ὁμολογητέον 

εἶναι. πῶς γὰρ ἂν φαῖμεν καλὸν ὃν μὴ καλὸν εἶναι ; 

IIl. Οὐδαμῶς. ὦ Σώκρατες. 

Z9, Οὐκοῦν καὶ χύτρα, φήσει, καλὴ καλόν; ἀπο- 
κρίνου. 

IIl. ᾿4λλ᾽ οὕτως. ὦ Σώκρατες, ἔχει. οἶμαι" καλὸν 
μὲν καὶ τοῦτο τὸ σκεῦός ἐστι καλῶς εἰργασμένον, ἀλλὰ 
τὸ ὅλον τοῦτο οὐκ ἔστιν ἀξιον κρίνειν ὡς ὃν καλὸν πρὸς 
ἵππον τε καὶ παρϑένον καὶ τἄλλα πάντα τὰ καλά 

289 EQ. Εἶεν" μανϑάνω, ὦ Ἱππία, ὡς ἄρα χρὴ ἀντιλέ- 
γειν πρὸς τὸν ταῦτα ἐρωτῶντα τάδε" ὦ ἄνϑρωπε, ἀγνοεῖς 
ὅτι τὸ τοῦ Ἡρακλείτου εὖ ἔχει, ὡς ἄρα πιϑήκων ὁ καλ- 
λιστοῦ αἰσχρὸς ἀνϑρωπείῳ γένει συμβάλλειν, καὶ χυτρῶν 
ἡ καλλίστη αἰσχρὰ παρϑένων γένει συμβάλλειν, ὥς gue 
Ἱππίας 0 σοφός. οὐχ οὕτως, ὦ Ἱππία; ; 

II Πανυ μὲν οὖν. ὦ Σώκρατες, ὀρϑώς ἀπεκρένω. 

ΧΙ. ΣΩ. "4xovs δή. μετὰ τοῦτο γὰρ εὖ οἷδ᾽ ὅτι 

ἐν φήσει" τί δέ, ὦ Σώκρατες; τὸ τῶν παρϑένων γενὺς ϑεῶν 

B γένει ἄν τις συμβάλλῃ. οὐ ταὐτὸν πείσεται ὅπερ τὸ τῶν 
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χυτρῶν τῷ τῶν παρϑένων συμβαλλόμενον; οὐχ ἡ καλ- 
λίστη παρϑένος αἰσχρὰ φανεῖται; ἢ οὐ καὶ Ἡράκλειτος 
ταὐτὸν τοῦτο λέγει. ὃν σὺ ἐπάγει. ὅτι ἀνθρώπων ὁ σο- 
φώτατος πρὸς ϑεὸν ᾿πίϑηκος φανεῖται καὶ σοφίᾳ καὶ κάλ- 
λει καὶ τοῖς ἄλλοις πᾶσιν; ὁμολογήσωμεν, Ἱππία. τὴν 
καλλίστην παρϑένον πρὸς ϑεῶν γένος αἰσχρὰν FX 

TE. . Tic γὰρ ἂν ἀντείποι τούτῳ γε, ὦ Σώκρατες; 

Σῷ. "Av τοίνυν ταῦτα ὁμολογήσωμεν, γελάσεταέτε C 
καὶ ἐρεῖ" ὦ Σώκρατες j μέμνησαι, οὖν δ τι ἠρωτήϑης: 
ἔγωγε, φήσω. ὅτι αὐτὸ τὸ καλὸν ὅ τί ποτ᾽ ἔστιν. ἔπειτα, 
φήσει. .ἐρωτηϑεὶς τὸ καλόν) ἀποκρίνει,. ὃ τυγχάνει ὄν, ὡς 
αὐτὸς φῇς; οὐδὲν μᾶλλον καλὸν ἢ αἰσχρ v; ἔοικε, φήσω" 
ἢ τέ μοι συμβουλεύεις. ὦ qe] φάναι; l 

IH. Τοῦτ᾽ ἔγωγξ - καὶ δὴ πρός γε ϑεοὺς ὅτι οὐ κα- 
λὸν τὸ ἀνθρώπειον γένος, ἀληϑῆ ἐρεῖ. 

Z9. Εἰ δέ σε ἠρόμην, φήσει, ἐξ ἀρχῆς, τί ἐστι καλόν 
τε καὶ αἰσχρόν, εἴ μοι ἅπερ νῦν ἀπεκρίνω, ἀρ᾽ οὐκ ἂν ὀρθῶς D 
ἀπεκέχρισο ; ἔτι δὲ καὶ δοκεῖ οι αὐτὸ τὸ καλόν, ᾧ καὶ τάλλα 
πάντα κοσμεῖται καὶ καλὰ φαίνεται; ἐπειδάν τῷ προσγένη- 1 
ται ἐκεῖνο τὸ εἶδοςς τοῦτ᾽ εἶναι παρϑένος ἢ ἵππος ἡ λύρα; Packet 

IIl. ᾿Αλλὰ μέντοι, à Σώκρατες, εἰ τοῦτο γε ξητεῖ, Aut 
πάντων ῥᾷστον ἀποκρίνασϑαι αὐτῷ, τί ἐστι τὸ καλόν, ᾧ 
καὶ τάλλα πάντα κοσμεῖται καὶ a d aedi εν v αὐτοῦ καλὰ 
φαίνεται. εὐηϑέστατος ovv ἐστὶν ὁ ἄνϑφωπος καὶ οὐδὲν Ε 
ἐπαΐει περὶ καλῶν κτημάτων. ἐὰν γὰρ αὐτῷ ἀποκρίνῃ 
ὅτι τοῦτ᾽ ἐστὶν ὃ ἐρωτᾷς τὸ καλὸν οὐδὲν ἄλλο ἢ χρυσός. 
ἀπορήσει καὶ οὐκ ἐπιχειρήσει σε ἐλέγχειν. ἴσμεν γάρ που 
πάντες. ὅτι ὅπου ἂν τοῦτο προσγένηται. κἂν πρότερον 
αἰσχρὸν φαίνηται, καλὸν φανεῖται χρυσῷ ye κοσμηϑέν. 

219. "Ἄπειρος εἶ τοῦ ἀνδρός, ὦ Ἱππία, ὡς σχέτλιος 
ἐστι καὶ οὐδὲν ῥαδίως ἀποδεχόμενος. 

Ill. Τί οὖν τοῦτο. ὦ Σώκρατες; τὸ γὰρ ὀρϑῶς λε- 
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290 γόμενον ἀνάγκη αὐτῷ ἀποδέχεσϑαι, ἡ μὴ ἀποδεχομένῳ" 
καταγελάστῳ εἶναι. 

ΧΙ ΣΩ. Καὶ μὲν δὴ ταύτην γε την ἀπόκρισιν. ὦ 
ἄριστε, οὐ μόνον οὐκ ἀποδέξεται, ἀλλὰ καὶ πάνυ μὲ τω- 
ϑάσεται: καὶ ἐρεῖ" ὦ τετυφωμένε σύ, Φειδίαν οἴει κακὸν 
εἶναι aBxhlioxibydat καὶ ἐγώ, οἶμαι. ἐρῶ ὅτι οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν. 

II. Καὶ ὀρϑῶς γ᾽ ἐρεῖς, ὦ Σώκρατες. 

ΣΩ. Ὀρϑῶς μέντοι. τοιγάρτοι ἐκεῖνος, ἐπειδὰν £yo 
ὁμολογῶ ἀγαϑὸν εἶναι δημιουργὸν τὸν Φειδίαν, εἶτα, 

B φήσει. olet, τοῦτο τὸ καλὸν ὃ σὺ λέγεις. ἠγνόει Φειδίας; 
καὶ ἐγώ" τί μάλιστα; φήσω. ὅτι, ἐρεῖ. τῆς ᾿᾿ϑηνᾶς τοὺς 
ὀφϑαλμοὺς οὐ χρυσοῦς ἐποίησεν. οὐδὲ τὸ ἄλλο πρόσωπον 
οὐδὲ τοὺς πόδας οὐδὲ τὰς χεῖρας. εἴπερχρυσοῦν γε δὴ Ov. 
κάλλιστον ἔμελλε φαίνεσϑαι. ἀλλ᾽ ἐλεφάντινον" δῆλον 
ὅτι τοῦτο ὑπὸ ἀμαϑίας ἐξήμαρτεν, ἀγνοῶν ὅτι χρυσὸς 
ἄρ᾽ ἐστὶν ὁ πάντα καλὰ ποιῶν, ὅπου ἂν προσγένηται. 
ταῦτ᾽ οὖν λέγοντι τί ἀποχρινώμεϑα, ὦ Ἱππία; 

C IIl. Οὐδὲν χαλεπόν: ἐροῦμεν γὰρ ὅτι 099 Gg ἐποίη- 
σε. καὶ γὰρ τὸ ἐλεφάντινον, οἶμαι. καλόν ἐστιν. 

ZO. Τοῦ οὖν ἕνεκα, φήσει, οὐ καὶ τὰ μέσα τῶν 
ὀφϑαλμῶν ἐλεφάντινα εἰργάσατο. ἀλλὰ λίϑινα. ὡς oiov 
τ᾽ ἦν ὁμοιότητα τοῦ λίϑου τῷ ἐλέφαντι ἐξευρών; ἢ καὶ 
ὁ λίϑος ὁ καλὸς καλόν ἐστι; φήσομεν, e Ἱππία; 

IIl. Φήσομέν τοι. ὅταν γε πρέπων ἧ. 

Z9. Ὅταν δὲ μὴ πρέπων, αἰσχρόν; ὁμολογῶ ἢ μή, 

III. Ὁμολόγει, ὅταν γε μὴ πρέπῃ. 

D ZO. Τί δὲ δή; ὁ ἐλέφας καὶ ὁ χρυσός, φήσει. ὦ σο- 
φὲ σύ, οὐχ ὅταν μὲν πρέπῃ «καλὰ ποιεῖ φαίνεσϑαι, ὅταν 
0i μή, αἰσχραὶ ἔξαρνοι ἐσόμεϑα ἡ ὁμολογήσομεν αὐτῷ 
ὀρϑῶς λέγειν αὐτόν; 

1Π. Ὁμολογήσομεν τοῦτό γε, ὅτι ὃ ἂν πρέπῃ ἑχα- 
στῷ, τοῦτο καλὸν ποιεῖ ἕκαστον. 
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X99. Πότερον πρέπει, φήσει, ὅταν τις τὴν χύτραν 
ἣν ἄρτι ἐλέγομεν, τὴν καλήν, ἕψῃ ἔτνους καλοῦ μεστήν, 
χρυσὴ τορύνη αὐτῇ ἢ συκίνη; 

XIII 11. Ἡράκλεις, οἷον λέγεις ἄνϑρωπον, ὦ Σώ- 
κρατες. οὐ βούλει μοι εἰπεῖν τί ἐστιν; 

29. Οὐ γὰρ ἂν puo , εἶ σοι εἴποιμι τοὔνομα. 

Ill. ᾿Αλλὰ καὶ νῦν ἔγωγε γιγνώσκω, ὅτι ἀμαϑής τίς 
ἐστιν. 


EQ. Μέρμερος πάνυ ἐστίν, ὦ Ἱππία: ἀλλ ὅμως τί 


φήσομεν; ποτέραν πρέπειν τοῖν τορύναιν τῷ ἔτνει καὶ τῇ 
χύτρα; ἢ δῆλον ὅτι τὴν συκίνην; εὐωδέστερον γάρ που 
τὸ ἔτνος ποιεῖ. καὶ ἅμα. ὦ ἑταῖρε. οὐκ ἂν συντρίψασα 
ἡμῖν τὴν χύτραν ἐκχέαι τὸ ἔτνος καὶ τὸ πῦρ ἀποσβέσειε 
καὶ τοὺς μέλλοντας ἑστιᾶσϑαι ἄνευ ὄψου ἂν πάνυ γεν- 
ναίου ποιήσειεν" ἡ δὲ χρυσὴ ἐκείνη πάντ᾽ ἂν ταῦτα ποιή-- 
GELEV, ὥστ᾽ ἐμοὶ δοκεῖ τὴν συκίνην ἡμᾶς μᾶλλον φάναι 
πρέπειν ἢ τὴν χρυσῆν, εἰ μή τι σὺ ἄλλο λέγεις. 

1Π. Πρέπει μὲν γάρ, ὦ Σώκρατες, μᾶλλον" οὐ μέντ᾽ 
ἂν ἔγωγε τῷ ἀνϑρώπῳ τοιαῦτ᾽ ἐρωτῶντι διαλεγοίμην. 

Zo. Oo9àc γε, ὦ φίλε" σοὶ μὲν γὰρ οὐκ ἂν πρέποι 
τοιούτων ὀνομάτων ἀναπίμπλασϑαι. καλῶς μὲν οὑτωσὶ 
ἀμπεχομένῳ, καλῶς δὲ ὑποδεδεμένῳ 4 εὐδοκιμοῦντι δὲ 
ἐπὶ NS. ἐν πᾶσι τοῖς Ἕλλησιν ἀλλ᾽ ἐμοὶ οὐδὲν ἀκοῦν 
φύρεσϑαϊ πρὸς τὸν ἄνϑρωπον᾽ ἐμὲ ovv “προδίδασκε καὶ 
ἐμὴν χάριν ἀποκρίνου. εἰ γὰρ δὴ πρέπει γε μᾶλλον ὴ συ- 
κίνη τῆς χρυσῆς, φήσει ὁ ἄνϑρωπος, ἄλλο τι ἢ καὶ καλ- 
λίων ἂν εἴη. ἐπειδήπερ TÓ πρέπον, ὼ Σώκρατες υ'καλλιον 
ὡμολόγησας εἶναι τοῦ μὴ πρέποντος; ἄλλο τι ἢ ὁμολογώ- 
μεν. ΟἹππία, τὴν συκίνην καλλίω τῆς χρυσῆς εἶναι; 

IIl. Βούλει σοι εἴπω. ὦ Σώκρατες, ὃ εἰπὼν εἶναι τὸ 
παλὸν ἀπαλλάξεις σαυτὸν τῶν πολλῶν λόγων; 

XQ. Πάνυ μὲν οὖν" μὴ μέντοι πρότερόν ye, πρὶν ἄν 
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μοι εἴπῃς, ποτέραν ἀποκρίνωμαι οἷν ἄρτι ἔλεγον τοῖν το- 
ρύναιν πρέπουσάν τε καὶ καλλέω εἶναι. 

IH. AAX, εἰ βούλει, αὐτῷ ἀπόκριναι, ὅτι ἡ ἐκ τῆς 
συκῆς εἰργασμένη. 

ΣΩ. “έγε δὴ νυνὶ ὃ ἄρτι ἔμελλες λέγειν. ταύτῃ μὲν 
γὰρ τῇ ἀποκρίσει, [ἡ] ἂν φῶ τὸ καλὸν χρυσὸν εἶναι, οὐδὲν 
ὡς ἔοικέ μοι ἀναφανήσεται κάλλιον ὃν χρυσὸς ἢ ξύλον 
GUXLVOV' τὸ δὲ νῦν *, αὖ λέγεις τὸ καλὸν εἶναι; 

IIl. Ἐγώ σοι ἐρῶ. ξητεῖν γάρ μοι δοκεῖς τοιοῦτόν τι 
τὸ καλὸν ἀποκρίνασϑαι, ὃ μηδέποτε͵ αἰσχρὸν μηδαμοῦ 
μηδειὶ φανεῖται. , 

ZQ. Πάνυ μὲν οὖν, ὦ Ἱππια' καὶ καλῶς ys νῦν 
ὑπολαμβάνεις. 

lll. "Axovs δή" πρὸς γὰρ τοῦτ᾽ i081, ἐάν τις ἔχῃ ὃ 
τι ἀντείπῃ, φάναι ἐμὲ μηδ᾽ ὁτιοῦν ἐπαΐειν. 

2Q. Aéys δὴ ὡς τάχιστα πρὸς ϑεῶν. 

III. Ζέγω τοίνυν ἀει και παντὶ καὶ πανταχοῦ κάλλι- 
στον εἶναι ἀνδρί. πλουτοῦντι, ὑγιαίνοντι. τιμωμένῳ ὑπὸ 
τῶν Ἑλλήνων, ἀφικομένῳ εἰς γῆρας, τοὺς αὑτοῦ γονέας 
τελευτήσαντας καλῶς περιστείλαντι ὑπὸ τῶν αὑτοῦ ἐκγό- 
νῶν καλῶς καὶ μεγαλοπρεπῶς ταφῆναι. 

XIV. ZQ. Ἰοὺ ἰού, à Ἱππία. ἡ ϑαυμασίως τε καὶ 
μεγάλως καὶ ἀξίως σαυτοῦ εἴρηκας" καὶ νὴ τὴν Ἥραν 
ἄγαμαί Gov, ὅτι μοι δοκεῖς εὐνοϊκῶς, x«t. ὅσον οἷός τ᾽ εἶ, 
βοηϑεῖν " ἀλλὰ γὰρ τοῦ ἀνδρὸς οὐ τυγχάνομεν, ἀλλ᾽ ἡμῶν 
δὴ νῦν καὶ πλεῖστον καταγελάσεται. εὖ ἴσϑι. 

IIl. Πονηρόν y, ὦ Σώκρατες, γέλωτα: ὅταν ydg 
πρὸς ταῦτα ἔχῃ μὲν μηδὲν 0 τι λέγῃ», jus δέ. αὑτοῦ καταγε- 


299 λασεταὶ καὶ ὑπὸ τῶν παρόντων αὐτὸς ἔσται καταγέλαστος. 
1 


Z9. Ἴσως οὕτως ἔχει" ἴσως μέντοι ἐπέ ye ταύτῃ vij 
ἀποκρίσει. ὡς ἐγὼ μαντεύομαι, κινδυνεύσει οὐ μόνον μον 
καταγελῶν. 


— — "IUCT. ωγοῦ στὰ 
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IH. ᾿4λλὰ τί μήν: ^ 

Z9. Ὅτι, ἂν τύχῃ βακτηρίαν ἔχων. ἂν μὴ ἐκφύγω 
φεύγων αὐτόν. εὖ μάλα μου ἐφικέσϑαι πειράσεται. 

II. Πῶς λέγεις; δεσπότης τίς σου ὁ ἀνϑρωπός ἐστι. 
καὶ τοῦτο ποιήσας οὐκ ἀχϑήσεται καὶ δίκας ὁφλήσει; ἢ 
oUx ἔνδικος ὑμῖν ἡ πόλις ἐστίν, ἀλλ᾽ ἐᾷ ἀδίκως τύπτειν 
ἀλλήλους τοὺς πολίτας; 

Z9. Οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν ἐᾶ. 

IIl. Οὐκοῦν δώσει δίκην ἀδίκως γέ σε τύπτων. 

XQ. Qv μοι δοκεῖ, ὦ Ἱππία. οὔκ. εἰ ταῦτά γε ἀπο- 
κριναίμην. ἀλλὰ δικαίως, ἔμοιγε δοκεῖ. 

IIl. Καὶ ἐμοὶ τοίνυν δοκεῖ. ὦ Σώκρατες, ἐπειδήπερ 
yt αὐτὸς ταῦτα οἴει. 

ΣΏ. Οὐκοῦν εἴπω σοι καὶ ἡ αὐτὸς οἴομαι δικαίως 
av τύπτεσθαι ταῦτα ἀποκρινόμενος; ἢ καὶ GU μὲ ἄκριτον 
τυπτήσεις; ἢ δέξει λόγον; 

11. “Ζεινὸν γὰρ ἂν εἴη. ὦ Σώκρατες, εἰ μὴ δεχοί- 
uv ἀλλὰ πῶς λέγεις; 

XV. 29. Ἐγώ σοι ἐρῶ. τον αὐτὸν τρόπον. ὄνπερ 
νῦν δή. μιμούμενος ἐκεῖνον, ἵνα μὴ πρὸς σὲ λέγω δήμα- 
τα, οἷα ἐκεῖνος εἰς ἐμὲ ἐ ἐρεῖ, χαλεπά τε καὶ ἀλλόκοτα. ) εὖ 
γὰρ ἴσϑι. εἰπέ μοι, φήσει, ὦ Σώκρατες. οἴει ἂν ἀδίκως 
πληγὰς λαβεῖν. ὅστις διϑύραμβον τοσουτονὶ ἄσας οὕτως 
ἀμούσως πολὺ ἀπῇσας ἀπὸ τοῦ ἐρωτήματος; πῶς δή; 
φήσω ἐγώ. ὅπως; φήσει" οὐχ οἷός T εἶ μεμνῆσϑαι, ὅτι 
χει ἐκείνῳ 9 καλῷ εἷναι, ἱκαὶ λίϑῳ καὶ ξύλῳ καὶ P δ 
᾿ καὶ ϑεῷ καὶ ἁπάσῃ πράξει καὶ παντὶ μαϑήματυ; αὐτὸ 
γὰρ ἔγωγε, ὦ ἄνϑρωπε. κάλλος ἐρωτῶ 0 τι ἐστί, καὶ οὐ 
δέν σοι μᾶλλον γεγωνεῖν δύναμαι ἢ εἴ μοι παρεκάϑησο 
λέϑος, καὶ οὗτος uvALag, μήτε ὦτα μήτ᾽ ἐγκέφαλον ἔχων. 
εἰ οὖν φοβηϑεὶς εἴποιμι ἐγὼ ἐπὶ τούτοις τάδε, aga οὐκ 
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^ 3 , , / 
ἂν &y9010, ὦ Ἱππία; ἀλλὰ μέντοι τόδε τὸ καλὸν εἶναι 


[2 » 2 ^ , , e 
Ἱππίας ἔφη" καίτοι ἐγὼ αὐτὸν ἠρώτων οὕτως. ὥσπερ GU 


ἐμέ, ὃ πᾶσι καλὸν καὶ ἀεί ἐστι. πῶς οὖν φής; οὐκ ἀχϑέ- 
σει. ἂν εἴπω ταῦτα; 

In Ev y οὖν oiüu, ὦ Σώκρατες. ὅτι πᾶσι καλὸν 
τοῦτ᾽ ἐστίν, ὃ ἐγὼ εἶπον. καὶ δόξει. 

ΣΩ. Ἦ καὶ ἔσται: φήσει" ἀεὶ y&Q ποῦυ καλὸν τό γε 
καλόν. 

1Π. Πάνυ γε. 

Z2. Οὐκοῦν xal ἦν; φήσει. 

IIl. Καὶ ἦν. 

ZO. Ἦ καὶ τῷ Aqu, φήσει. 0 ξένος ὁ Ἠλεῖος ἐφὴ 
καλὸν εἷναι ὑστέρῳ τῶν προγόνων ταφῆναι. καὶ τῷ πάπ- 
πῷ αὐτοῦ Αἰακῶ, καὶ τοῖς ἄλλοις ὅσοι ἐκ ϑεῶν γεγόνασι, 
καὶ αὐτοῖς τοῖς ϑεοῖς; 

XVI. III. Τίτοῦτο; («AX ἐς μακαρίαν! τοῦ ἀνθρώ- 
που οὐδ᾽ εὔφημα: ὦ Σώκρατες, ταῦτά γε τὰ ἐρωτήματα. 

Z9. Τί δαί; r0 ἐρωτωμένου ἑτέρου" φάναι ταῦϑ᾽ 
οὕτως ἔχειν οὐ πάνυ δύσφημον ; 

1Π. Ἴσως. 

EQ. Ἴσως τοίνυν σὺ εἶ οὗτος. φήσει, ὃς παντὶ φὴς 
καὶ ἀεὶ χαλὸν εἶναι ὑπὸ μὲν τῶν ἐκγόνων ταφῆναι, τοὺς 
δὲ γονέας ϑάψαι" ἢ οὐχ εἷς τῶν ἁπάντων καὶ Ἡρακλῆς 
ἦν καὶ ovg νῦν δὴ ἐλέγομεν πάντες; 

III. ᾽4λλ οὐ τοῖς 9coi$ ἔγωγε ἔλεγον. 

ΣΩ. Οὐδὲ τοῖς ἥρωσιν, ὡς ἔοικας. 

1Π. Οὐχ ὅσοι γε ϑεῶν παῖδες ἦσαν. 

EQ. ᾿4λλ ὅσοι μή; Le 

III. Πάνυ ys. 

ΣΩ. Οὐκοῦν κατὰ τὸν σὸν αὖ λόγον, ὡς φαινεται, 
τῶν ἡρώων τῷ uiv Ταντάλῳ καὶ τῷ Ζίαρδανῳ καὶ τῶ 
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Ζήϑω δεινόν τε καὶ ἀνόσιον καὶ αἰσχρόν ἐστι, Πέλοπι δὲ 
καὶ τοῖς ἄλλοις τοῖς οὕτω γεγονόσι καλόν. 

IIl. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

XQ. Σοὶ τοίνυν δοκεῖ, φήσει. ὃ ἄρτι οὐκ ἔφησϑα, 
τὸ 'ϑάψαντι τοὺς προγόνουςφγ)ταφῆναι ὑπὸ τῶν “ἐκγόνων 
ἐνίοτε καὶ ἐνίοις αἰσχρὸν εἷναι" ἔτι δὲ μᾶλλον, ὡς ἔοικεν, 
ἀδύνατον πᾶσι τοῦτο γενέσϑαικαὶ εἶναι καλόν. ὥστε τοῦ-- 
τό γε ὥσπερ καὶ τὰ ἔμπροσϑεν ἐκεῖνα, v] ve παρϑένος καὶ 
ἡ χύτραὶ ταὐτὸν πέπονϑε, καὶ ἔτι γελοιοτέρως τοῖς μέν 
ἐστι καλόν, τοῖς δ᾽ ᾿οὐ καλόν. καὶ οὐδέπω καὶ τήμερον, 
φήσει, οἷός T &, ὦ Σώκρατες, περὶ τοῦ καλοῦ ὅ τι ἔστι 
τὸ ἐρωτώμενον ἀποκρίνασθαι. .] ταῦτά μοι καὶ τοιαῦτα 
ὀνειδιεῖ δικαίως, ἐὰν αὐτῷ οὕτως ἀποκρίνωμαι. 

XVIL Τὰ μὲν οὖν πολλά, ὦ Ἱππία, σχεδόν τί μοι 
οὕτω διαλέγεται" ἐνίοτε δ᾽ ὥσπερ ἐλεήσας μου τὴν ἀπει- 
ρίαν καὶ ἀπαιδευσίαν αὐτός͵ uot προβάλλει ἐρωτῶν, εἰ τοις 
ὄνδε μοι δοκεῖ εἶναι τὸ καλόν. Ü καὶ περὶ ἄλλου ὅτου ἂν 
τύχῃ πυνϑανόμενος καὶ περὶ οὗ ἂν λόγος ἡ. 

Ill. Πῶς τοῦτο λέγεις, ὦ Σώκρατες; 

Z4. ᾿Εγώ σοι φράσω. ὦ δαιμόνιε. φησί, Σώκρα- 
τες, τὰ μὲν τοιαῦτα ἀποκρινόμενος καὶ οὕτω παῦσαι" λίαν 
γὰρ εὐήϑη τε καὶ εὐεξέλεγκτά ἐστιν" ἀλλὰ τὸ τοιόνδε 
σκόπει εἶ σοι δοκεῖ καλὸν εἶναι. οὗ καὶ νῦν δὴ ἐπελαβό-. 
μεϑα ἐν τῇ ἀποκρίσει. ἡνίχ᾽ ἔφαμεν τὸν χρυσόν, οἷς μὲν 
πρέπει, καλὸν εἶναι, οἷς δὲ μή, οὔ, καὶ τάλλα πάντα, οἷς 
ἂν τοῦτο προσῇ᾽ αὐτὸ δὴ τοῦτο τὸ πρέπον καὶ τὴν φύσιν“), 
αὐτοῦ τοῦ πρέποντος σκόπει, εἰ τοῦτο τυγχάνει ὃν τό xa- 
λόν: ἐ ὼ μὲν οὖν εἴωϑα συμφάναι τὰ τοιαῦϑ'᾽ ἑκάστοτε" 
οὐ γὰρ ἔχω 0 τι λέγω" σοὶ δ᾽ οὖν δοκεῖ τὸ πρέπον καλὸν 
εἶναι; 

II]. Πάντως δήπου, ὦ Σώκρατες. 

Z9. Σκοπώμεϑα, μή πῃ ἄρ᾽ ἐξαπατωμεϑα. 
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IH. ᾿4λλὰ χρὴ σκοπεῖν. 

Z9. Ὅρα τοίνυν᾽ τὸ πρέπον ἄρα τοῦτο λέγομεν, 
ὃ “παραγενόμενον ποιεῖ ἕκαστα φαίνεσθαι καλὰ τούτων, 
oig ἂν παρῇ , ἢ ὃ εἶναι ποιεῖ, ἢ οὐδέτερα τούτων; 

III. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

XQ. Πότερα ποιεῖ φαένεσϑαι καλά; ὥσπερ γε ἐπει- 
δὰν ἱμάτιά τις λάβῃ ἢ ὑποδήματα ἁρμόττοντα. κἂν ἢ γε- 
Aotog, καλλίων φαίνεται: ; οὐκοῦν εἴπερ καλλίῳ ποιεῖ φαί- 
νεσϑαι ἢ ἔστι τὸ πρέπον, ἀπάτη "us ἂν ξἴη περὶ τὸ X&ÀOT 
τὸ πρέπον, καὶ οὐκ ἂν εἴη τοῦτο, ὃ ἡμεῖς ξητοῦμεν, à 
Ἱππία; ἡμεῖς γάρ που ἐκεῖνο ἐξητοῦμεν, ς ᾧ πάντα τὰ καλὰ 
πράγματα καλα ἐστιν ὥσπερ Q πάντα τὰ μεγάλα ἐστὶ 
μεγάλα, τῶ ὑπερέχοντι" τούτῳ γὰρ πάντα μεγάλα ἐστέ, 
κἂν μὴ φαίνηται, ὑπερέχῃ δέ, ἀνάγκη αὐτοῖς μεγάλοις 
εἶναι" οὕτω δή, φαμέν, καὶ τὸ καλόν, ᾧ καλὰ πάντα 
ἐστίν, ἂν v ovr φαίνηται ἄν τεμή, ddp εἴη; τὸ μὲν γὰρ 
πρέπον οὐκ ἂν εἴη" καλλίω γὰρ ποιεῖ φαίνεσϑαι ἢ ἔστιν, 
ὡς ὁ σὸς λόγος, οἷα δ᾽ ἔστιν οὐκ ἐᾷ φαίνεσϑαι. τὸ δὲ ποι- 
οὖν εἶναι καλά. ὅπερ νῦν δὴ εἶπον. «ἐάν τε φαίνηται ἐάν 
τὲ μή » πειρατέον λέγειν τί ἐστι᾿ τοῦτο γὰρ ζητοῦμεν, εἴ- 
περ τὸ καλὸν ξητοῦμεν. ᾿ 

III. "4ààa τὸ πρέπον, ὦ Σώκρατες, καὶ εἶναι καὶ 
φαίνεσϑαι ποιεῖ καλὰ παρόν. Á 

ZO. ᾿άδύνατον ἃ ἄρα τῷ ὄντι καλὰ ὄντωμὴ ) φαίνεσϑαι 
καλὰ εἶναι. παρόντος ye τοῦ ποιοῦντος φαίνεσϑαι:; 

11. "ἀδύνανὸν; 

XVIIL | Z2. Ὁμολογήσωμεν οὖν τοῦτο, c [ππία, 
πάντα τὰ τῷ ὄντι καλὰ καὶ νόμιμα καὶ ἐπιτηδεύματα καὶ 
δοξάξεσϑαι καλὰ εἶναι καὶ φαίνεσϑαι ἀεὶ πᾶσιν. ἢ πᾶν 
τοὐναντίον ἀγνοεῖσϑαι καὶ πάντων μάλιστα ἔριν καὶ ua- 
χὴν περὶ αὐτῶν εἶναι καὶ ἰδίᾳ ἑκάστοις καὶ δημοσιὰ ταῖς 
πόλεσιν; 


—— 
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lll. Οὕτω μᾶλλον, ὦ Σώκρατες" ἀγνοεῖσϑαι. 

29. Οὐκ ἄν, εἰ γέ που 10 φαΐνεσϑαι αὐτοῖς προς- 
jv: προσῆν δ᾽ ἄν, εἴπερ τὐ πρέπον καλὸν ἦν καὶ μὴ μό- 
vov καλὰ ἐποίει εἶναι ἀλλὰ καὶ φαίνεσϑαι. ὥστε τὸ πρέ- 
mov, εἰ t&v τὸ καλὰ ποιοῦν ἐστὶν εἶναι; τὸ μὲν καλὸν ἂν 
εἴη, ὃ ἡμεῖς ξητοῦμεν. οὐ μέντοι τὸ ys ποιοῦν φαίνεσϑαι . 
0! αὖ τὸ advecta ποιοῦν ἐστὶ τὸ πρέπον, οὐκ ἂν εἴη 
τὸ καλόν, ὃ ἡμεῖς ξητοῦμεν. εἶναι γὰρ ἐκεῖνό yt ποιεῖ, 
φαίνεσϑαι δὲ καὶ ποιεῖν ξέναι οὐ μόνον καλὰ οὐκ ἄν ποτε 
δύναιτο τὸ αὐτό. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἄλλο ὁτιοῦν. ἑλώμεϑα δή, 
πότερα δοκεῖ τὸ πρέπον εἶναι τὸ φαίνεσϑαι καλὰ ποιοῦν. 
ἢ τὸ εἶναι. 

III. To φαίνεσϑαι, ἔμοιγε δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. 

.. Z&. Βαβαί, οἴχεται ἄρ᾽ ἡμᾶς "iiem ὦ Ἱππία, 
TO καλὸν γνῶναι ὅ τί ποτ᾽ ἐστίν, ἐπειδή γε τὸ πρέπον 
ἀλλο τι ἐφάνη ὃν ἢ καλόν. 

IH. Ναὶ μὰ Za, ὦ Σώκρατες, καὶ μάλα ἔμοιγε 
^T 
ἀτόπως. 

EQ. ᾿Δ4λλὰ μέντοι. ὦ ἑταῖρε, μήπω γε ἀνῶμεν «v- 
το ἔτι γάρ τινα ἐλπίδα ἔχω ἐκφανήσεσϑαι, τί ποτ᾽ ἔστι 
τὸ καλόν. 

III. Πάντως δήπου, ὦ Σώκρατες" οὐδὲ γὰρ χαλε- 
πόν ἐστιν εὑρεῖν. ἐγὼ μὲν οὖν οἶδ᾽ ὅτι. εἰ ὀλίγον χρόνον 
εἰς ἐρημίαν ἐλϑὼν, σκεψαίμην πρὸς ἐμαυτόν, ἀκριβέστερον 
ἂν αὐτό σοι εἴποιμι τῆς ἁπάσης ἀκριβείας. 

XIX. XQ. Ἶ μὴ μέγα, à Ἱππία, λέγε. ὁρᾷς ὅσα 
πράγματα ἡμῖν ἤδη παρέσχηκε: μὴ καὶ ὀργισϑὲν ἡμῖν 
ἔτι μᾶλλον ἀποδρᾷ. καίτοι οὐδὲν λέγω" σὺ μὲν γάρ. ol- 
μαι. ῥαδίως αὐτὸ εὑρήσεις, ἐπειδὰν μόνος γένῃ. ἀλλὰ 
πρὸς ϑεῶν ἐμοῦ ἐναντίον αὐτὸ ἔξευρε. εἰ δὲ βούλει, ὥς- 
πὲρ νῦν ἐμοὶ συζήτει" καὶ ἐὰν μὲν εὕρωμεν. κάλλιστα 
ἕξει" εἰ δὲ μή, στέρξω. οἶμαι. ἐγὼ τῇ ἐμὴ τύχῃ, σὺ δ᾽ 
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ἀπελϑῶὼν ῥαδίως εὑρήσεις. καὶ ἐὰν νῦν εὕφωμεν, ἀμέλει’ 


οὐκ ὀχληρὸς ἔσομαί σοι πυνθανόμενος, δ τι ἣν ἐκεῖνο, ὃ 
κατὰ σαυτὸν ἐξεῦρες" νῦν δὲ ϑέασαι αὖ τόδ᾽ εἰ σοι ΤΩΡ 
εἶναι τὸ καλόν λέγω δὴ αὐτὸ εἶναι --- ἀλλὰ γὰρ ἐπισκόπει 
μοι πανυ προσέχων τὸν νοῦν. μὴ παραληρήσω - τοῦτο 
γὰρ δὴ ἔστω ἡμῖν καλόν. ὃ ἂν ζθήσιμον ῃ. εἶπον δὲ ἐκ 
τῶνδε ἐννοούμενος" “καλοί φαμέν, οἱ ὀφϑαλμοί εἰσιν. 
οὐχ οἵ ἂν δοκῶσι τοιοῦτοι εἶναι, οἷοι μὴ δυνατοὶ ὁ ὁρᾷν, ἀλλ᾽ 
ot ἂν δυνατοίτε καὶ χρήσιμοι πρὸς τὸ ἰδεῖν. ἡ γάρ; 
1Π. Ναί. 


Z9... Οὐκοῦν καὶ τὸ ὅλον σῶμα οὕτω λέγομεν καλὸν 


εἶναι. τὸ μὲν πρὸς δρόμον. τὸ δὲ πρὸς πάλην. καὶ αὖ τὰ 
ξῶα πάντα, ἵππον καλὸν καὶ ἀλεκτρυόνα καὶ ὄρτυγα, καὶ 
τὰ σκεύη πάντα καὶ τὰ ὀχήματα τά τε πεζὰ καὶ τὰ ἐν τῇ 
ϑαλάττῃ πλοῖα τε καὶ τριήρεις, καὶ τά γε ὄργανα πάντα 
τά τε ὑπὸ τῇ μουσικῇ καὶ τὰ ὑπὸ ταῖς ἄλλαις τέχναις, εἰ 
δὲ βούλει, τὰ ἐπιτηδεύματα καὶ τοὺς νόμους, σχεδόν τι 
πάντα ταὐτα- καλὰ προσαγορεύομεν τῷ αὐτῷ τρόπῳ" 
ἀποβλέποντες πρὸς ἕκαστον αὐτῶν, ἡ πέφυκεν, ἡ τος 
yaGvau , 1] κεῖται; τὸ μὲν χρήσιμον καὶ ἡ χρήσιμον καὶ 
πρὸς ὃ χρήσιμον καὶ ὁπότε χρήσιμον χαλόν᾽ φαμεν εἶναι, 
τὸ δὲ ταύτῃ πάντῃ ἄχρηστον αἰσχρόν cQ οὖν οὐ καὶ σοὶ 
δοκεῖ οὕτως. ὦ Ἱππία; 

1Π. Ἔμοιγε. 

XX. X9. Ὀρϑῶς ἄρα νῦν A£youst , ὅτι τυγχάνει 
παντὸς ὃν μᾶλλον καλὸν τὸ ) χρήσιμον; 

IIl. Ὀρϑῶς μέντοι; ὦ Σώκρατες. 

Z9. Οὐκοῦν τὸ δυνατὸν ἕκαστον , ἀπεργάξεσϑαι, εἰς 
ὅπερ δυνατόν, εἰς τοῦτο καὶ χρήσιμον, τὸ δὲ ἀδύνατον 
ἄχρηστον; 

1Π. Πανυ γε. 

EQ. Ζύναμις μὲν ἄρα καλόν, ἀδυναμία δὲ αἰσχρον; 


ἂν... ... 
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Ill. Σφόδρα ys. τά τε οὖν ἄλλα, ὦ Σώκρατες, μαρ- 
τυρεῖ ἡμῖν. ὅτι τοῦτο οὕτως ἔχει, ἀτὰρ οὖν καὶ τὰ πολι- 
τικά * ἐν γὰρ τοῖς πολιτικοῖς τὲ καὶ τῇ αὑτοῦ πόλει τὸ μὲν 

“δυνατὸν εἶναι πάντων κάλλιστον, τὸ δὲ ἀδύνατον πάν- 
τῶν αἴσχιστον. " 

XQ. Ev λέγεις. &Q ovv πρὸς ϑεῶν, c Inzía, διὰ 
ταῦτα xal ἡ σοφία πάντων κάλλιστον, ἡ δὲ ἀμαϑία πάν-- 
τῶν αἴσχιστον ; 

IH. ᾿Αλλὰ ví ole. , ὦ Σώκρατες; 

zo Ἔχε δὴ ἠρέμα, ὦ φίλε ἑταῖρε: ὡς φοβοῦμαι, 
τίποτ αὖ λέγομεν. 

IIl. Τί δ᾽ αὖ φοβεῖ. ὦ Σώκρατες. ἐπεὶ νῦν γέ σοι ὃ 
λόγος παγκάλως προβέβηκεν; 

XQ. Βουλοίμην ἄν, ἀλλα μοι τόδε συνεπίσκεψαι" 
&Q ἄν τίς τι ποιήσειεν. ὃ μήτ᾽ ἐπίσταιτο μήτε τὸ παρά- 
παν δύναιτο; 

Ill. Οὐδαμῶς" πῶς γὰρ ἂν 0 ys μὴ δύναιτο; 

Z2. Οἱ οὖν ἐξαμαρτάνοντες καὶ κακὰ ἐργαξόμενοί 
τὲ καὶ ποιοῦντες ἄκοντες. ἄλλο τι οὗτοι. εἰ μὴ ἐδύναντο 
ταῦτα ποιεῖν. οὐκ ἄν ποτε ἐποίουν; 

IH. δῆλον δή. 

EX. ᾿Αλλὰ μέντοι δυνάμει γε δύνανται οὗ δυνάμε- 
voL: οὐ γάρ που ἀδυναμίᾳ γε. 

IIl. Οὐ δῆτα. 

Z9. “Ιύνανται δέ ye πάντες ποιεῖν οἷ ποιοῦντες ἃ 
ποιοῦσιν; 

III. Ναί. 

£29. Κακὰ δέ γε πολὺ πλείω ποιοῦσιν ἢ ἀγαϑὰ πάν - 
τὲς ἄνϑρωποι. ἀρξάμενοι ἐκ παίδων. καὶ ἐξαμαρτάνου- 
σιν ἄκοντες. 

1Π. Ἔστι ταῦτα. 

EQ. Τί οὖν; ταύτην τὴν δύναμιν καὶ ταῦτα τὰ χρή- 
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cuia, ἃ ἂν ἡ ἐπὶ τὸ κακόν τι ἐργάξεσϑαι χρήσιμα. ὧρα 
φησομὲν ταῦτα εἶναι καλά; ἢ πολλοῦ δεὶ; 

Ill. Πολλοῦ, ἔμοιγε δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. 

Z9. Οὐκ ἄρα. ὦ Ἱππία. τὸ δυνατόν τε καὶ τὸ χρή- 
σιμον ἡμῖν. ὡς ἔοικεν. ἐστὶ τὸ καλόν: 

LII. Ἐάν γε, ὦ Σώκρατες, ἀγαϑα δύνηται καὶ ἐπὶ 
τοιαῦτα χρήσιμον q. 

XXI. 29. 'Exsivo μὲν τοίνυν οἴχεται, τὸ δυνατόν 
τε καὶ χρήσιμον ἁπλῶς εἶναι, καλόν: ἀλλ᾽ ἄρα τοῦτ᾽ ἦν 
ἐκεῖνο. ὦ Ἱππία. 0 ἐβούλετο ἡμῶν ἡ ψυχὴ εἰπεῖν, ὅτι τὸ 
χρήσιμόν τε καὶ τὸ δυνατὸν ἐπὶ τὸ yov τι ποιῆσαι, 
τοῦτ᾽ ἐστὶ τὸ καλόν; 

III. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

Σῷ. ᾿Αλλὰ μὴν τοῦτό γε ὠφέλιμόν ἐστιν. ἢ οὔ; 

III. Παᾶνυ γε. 

29. Οὕτω δὴ καὶ τὰ καλὰ σώματα καὶ τὰ καλὰ vo- 
μιμα καὶ ἡ σοφία καὶ ἃ νῦν δὴ ἐλέγομεν πάντα καλά ἐστιν, 
ὅτι ὠφέλιμα. 

IH. 4ῆλον ὅτι. 

Z2. Τὸ ὠφέλιμον ἄρα ἔοικεν ἡμῖν εἶναι τὸ καλόν: 
ὦ Ἱππία. 

1Π. Πάντως δήπου. ὦ Σώκρατες. 

EQ. ᾿Δλλὰ μὴν τό ys ὠφέλιμον τὸ ποιοῦν ἀγαϑόν 
ἐστιν. A 

Ill. Ἔστι yag. 

Z2. Τὸ ποιοῦν δὲ y ἐστὶν οὐκ ἄλλο τι ἢ τὸ αἴτιον" 


ἡ γάρ; 
Ill. Οὕτως. 
X43. Τοῦ ἀγαϑοῦ ἄρ᾽ αἴτιόν ἐστι τὸ καλόν. 
Ill. Ἔστι γάρ. 


χε τὶ 
za. "AAA μὴν τὸ ye αἴτιον. ὦ Ἱππία, καὶ ov D 
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αἰτίου αἴτιον ἂν εἴη. Gs δὲ σκόπει" οὐ τὸ αἴτιον ποιοῦν 
ἐφάνη; 

III. Πάνυ γε. 

EQ. Οὐκοῦν ὑπὸ τοῦ ποιοῦντος ποιεῖται οὐκ ἄλλο 
τι ἢ τὸ γιγνόμενον. ἀλλ᾽ οὐ τὸ ποιοῦν: : 

1Π. Ἔστι ταῦτα. 

X. Οὐκοῦν ἄλλο τι τὸ γιγνόμενον, ἄλλο δὲ τὸ 


ποιοῦν; 
Hl Nat. 
t) » - , , * 
X9. Οὐκ ἄρα τὸ y αἴτιον αἴτιον αἰτίου ἐστίν, ἀλλὰ 
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IH. IItvv ye. 


ΣΩ. Ei ἄρα τὸ καλὸν ἐστιν αἴτιον ἀγαϑοῦ , γίνοιτ᾽ 


ἂν ὑπὸ τοῦ καλοῦ τὸ ἀγαϑὸν" καὶ διὰ ταῦτα. ὡς ἔοικε, 
σπουδάξομεν καὶ τὴν φρόνησιν καὶ τάλλα πάντα τὰ καλά, 
ὅτι τὸ ἔργον αὐτῶν καὶ τὸ ἔχγονον σπουδαστόν ἐστι, τὸ 
ἀγαϑόν, καὶ κινδυνεύει ἐξ ὧν εὑρίσκομεν ἐν πατρός τινος 
ἰδέα εἶναι τὸ καλὸν τοῦ ἀγαϑοῦ: 

III. Πάνυ μὲν οὖν καλῶς γὰρ λέγεις, ὦ Σώκρατες. 

XX. Οὐκοῦν καὶ τόδε καλῶς λέγω. ὅτι οὔτε ὁ πα- 
τὴρ υἱός ἐστιν. οὔϑ' ὁ υἱὸς πατήρ: 

1Π. Καλῶς μέντοι. 

29. Οὐδέ γε τὸ αἴτιον γιγνόμενόν ἐστιν, οὐδὲ τὸ 
γιγνόμενον αὖ αἴτιον. 

III. ᾿4ληϑῆ λέγεις. 

ZQ. Μὰ 41, ὦ ἄριστε. οὐδὲ ἄρα τὸ καλὸν ἀγαϑόν 
ἐστιν, οὐδὲ τὸ ἀγαϑὸν καλόν" ἢ δοκεῖ σοι οἷόν τε εἶναι ἐκ 
τῶν προειρημένων ; 

1Π. Οὐ μὰ τὸν Z0 , οὔ μοι φαίνεται. 

Z3. ᾿“ρέσκει οὖν ἡμῖν καὶ ἐθέλοιμεν ἂν λέγειν, ὡς 
τὸ χαλὸν οὐκ ἀγαϑὸν οὐδὲ τὸ ἀγαϑὸν καλόν; 

III. Ov μὰ τὸν “1, οὐ πάνυ μοι ἀρέσκει. 
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EQ. Nol μὰ τὸν Δί᾽, à Ἱππία: ἐμοὶ δέ γε πάντων 
ἥκιστ᾽ ἀρέσκει ὧν εἰρήκαμεν λόγων. 

III. Ἔοικε γὰρ οὕτως. 

XXIL EQ. Κινδυνεύει ἄρ᾽ ἡμῖν, οὐχ ὥσπερ ἄρτι 
ἐφαίνετο κάλλιστος εἶναι τῶν λόγων τὸ ὠφέλιμον καὶ τὸ 
χρήσιμόν τε καὶ τὸ δυνατὸν ἀγαϑόν. τι ποιεῖν καλὸν εἶ-- 
v&L, οὐχ οὕτως ἔχειν. ἀλλ᾽, εἰ οἷόν v ἐστίν. ἐκείνων εἶναι 
dosoieepus τῶν πρώτων, ἐν οἷς τήν τε παρϑένον ὠόμεϑ᾽ 
εἶναι τὸ καλὸν καὶ ἕν ἕκαστον τῶν ἔμπροσϑεν λεχϑέντων. 

1Π. Ἔοικεν. 

Z9. Καὶ ἐγὼ μέν ye ovx ἔτι ἔχω, ὦ Ἱππία, ὃ ὅποι τρά- 
πῶμαι,. ἀλλ᾽ ἀπορῶ σὺ δὲ ἐ ἔχεις τι λέγειν; 

IIl. Οὐκ ἔν γε τῷ παρόντι, ἀλλ, ὥσπερ ἄρτι ἔλεγον, 
σκεψάμενος εὖ οἶδ᾽ ὅτι εὑρήσω. 

ΣΩ. AAA ἐγώ μοι δοκῶ ὑπὸ ἐπιϑυμίας τοῦ εἰδέναι 
οὐχ οἷός τε σὲ εἶναι περιμένειν μέλλοντα" καὶ γὰρ οὖν 
δή τι καὶ οἶμαι ἄρτι εὐπορηκέναι. ὅρα γάρ: εἰ ὃ ὃ ἂν χαί- 
θειν ἡμᾶς ποιῇ, μήτι πάσας τὰς ἡδονάς. ἀλλ᾽ ὃ ἂν διὰ τῆς 
ἀκοῆς καὶ τῆς ὄψεως, τοῦτο φαῖμεν εἶναι καλόν; πῶς τι 
ἄρ᾽ ἂν ἀγωνιξοίμεϑα: οἵ τέ γέ που καλοὶ ἄνθρωποι, ὦ 
- Ἱππία, καὶ τὰ ποικίλματα πάντα καὶ τὰ ξωγραφήματα καὶ 


M τὰ πλάσματα τέρπει ἡμᾶς ὁρῶντας, d ἂν καλὰ ἢ" καὶ οἱ 


φϑόγγοι of καλοὶ καὶ ἡ μουσικὴ ξύμπασα καὶ οἵ λόγοι καὶ 
af μυϑολογίαι ταὐτὸν τοῦτο ἐργάξονται, ὥστ᾽ εἰ ἀποκρι- 
ναίμεϑα τῷ ϑρασεῖ ἐκείνῳ ἀνθρώπῳ ὅτι ὦ γενναῖε, τὸ 
οὖ καλόν ἐστι τὸ δι ἀκοῆς τε καὶ ὄψεως ἡδύ, οὐκ ἄν. οἴει. 
αὐτὸν τοῦ ϑράσους ἐπίσχοιμεν; 
3 , $; , 

IIl. Ἐμοὶ γοῦν δοκεῖ νῦν, ὦ Σώκρατες, εὖ λέγε- 
σϑαι τὸ καλὸν ὃ ἐστιν. 

2:9. Τί δ᾽ ἄρα; τὰ ἐπιτηδεύματα τὰ καλὰ καὶ τοὺς 

: c , 5.3... en ? δὲ, δι , tor 

νόμους, ὦ Ἱππία, δι ἀκοῆς ἡ δὲ ὄψεως φήσομεν ἡδέα 
ὄντα καλὰ εἶναι. 1 ἄλλο τι εἶδος ἔχειν: 


nisu 
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III. Ταῦτα δ᾽ ἴσως. ὦ Σώκρατες, κἂν παραλάϑοι 
τὸν ἄνϑρωπον. 

£X9. Μὰ τὸν κύνα, ὦ Ἱππία. οὐχ ὅν y ἂν ἐγὼ μά- 
λιστ᾽ αἰσχυνοίμην ληρῶν καὶ προσποιούμενός τι λέγειν 

«μηδὲν λέγων: 

1Π. Τίνα τοῦτον; 

EQ. Σωκράτη τὸν Σωφρονίσκου, ὃς ἐμοὶ οὐδὲν ἂν 
μᾶλλον ταῦτα ἐπιτρέποι ἀνερεύνητα ὄντα δαδίως λέγειν 
ἢ ὡς εἰδότα ἃ μὴ οἶδα. $4 

᾿ς IH. ᾿Αλλὰ μὴν ἔμοιγε καὶ αὐτῷ, ἐπειδὴ σὺ εἶπες, 
δοκεῖ τι ἄλλο εἶναι τοῦτο τὸ περὶ τοὺς νόμους. 

XXIIL Σῷ. Ἔχ ἡσυχῇ, ὦ Ἱππία: κινδυνεύομεν 
γάρ τοι ἐν τῇ αὐτῇ ἐμπεπτωκότες ἀπορία περὶ τοῦ καλοῦ, 
ἐν ἧπερ νῦν δή, οἴεσϑαι ἐν ἄλλῃ τινὶ εὐπορίᾳ εἶναι. 

Ill. Πῶς τοῦτο λέγεις, à Σώκρατες; 

Z9. Ἐγώ σοι φράσω, 0 γέ μοι καταφαίνεται, εἰ ἄρα 
τὶ λέγω. ταῦτα μὲν γὰρ τὰ περὶ τοὺς νόμους τε καὶ τὰ 
ἐπιτηδεύματα τάχ ἂν φανείη οὐκ ἐκτὸς ὄντα τῆς αἰσϑή- 
σεως, 1] διὰ τῆς ἀκοῆς τε καὶ ὄψεως ἡμῖν οὖσα τυγχάνει" 
ἀλλ᾽ ὑπομείνωμεν τοῦτον τὸν λόγον. τὸ διὰ τούτων ἡδὺ 
καλὸν εἶναι. μηδὲν τὸ τῶν νόμων εἰς μέσον παράγοντες. 
ἀλλ᾽ εἰ ἡμᾶς ἔροιτο εἴϑ᾽ ovrog, ὃν λέγω, εἴτε ἄλλος ὁστις- 
οὖν: τί δή, ὦ Ἱππία τε καὶ Σώκρατες, ἀφωρίσατε τοῦ 
ἡδέος τὸ ταύτῃ ἡδύ, ἡ λέγετε. καλὸν εἶναι, τὸ δὲ κατὰ 
τὰς ἄλλας αἰσϑήσεις σίτων τε καὶ ποτῶν καὶ τῶν περὶ 
τἀφροδίσια καὶ τάλλα πάντα τὰ τοιαῦτα οὔ φατε καλὰ 
εἶναι; 1] οὐδὲ ἡδέα. οὐδὲ ἡδονὰς τὸ παράπαν ἐν τοῖς τοι- 
οὕτοις φατὲ εἷναι, οὐδ᾽ ἐν ἄλλῳ ἢ τῷ ἰδεῖν τε καὶ ἀκοῦ- 
σαι; τί φήσομεν. ὦ Ἱππία; 

IH. Πάντως δήπου φήσομεν, à Σώκρατες. καὶ ἐν 
τοῖς ἄλλοις μεγάλας πάνυ ἡδονὰς εἶναι. 

EO. Τί οὖν, φήσει. ἡδονὰς οὔσας οὐδὲν ἧττον ἦ 


- 
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| - - » - 
καὶ ἐκείνας ἀφαιρεῖσϑε τοῦτο τοὔνομα καὶ ἀποστερεῖτε 
4 ' 5 e , ^ 0^5 E 
TOU καλὰς εἶναι; ὅτι. φήσομεν. καταγελῴη ἂν ἡμῶν οὐ- 
ri p x e a» d 2 
δεὶς ὅστις οὔ, εἰ φαῖμεν μὴ 1)0U εἶναι φαγεῖν, ἀλλὰ καλόν, 
^" δεν δ δός ἘΝ. Α ;o * 
καὶ ὄζειν 1v μή qv ἀλλὰ καλόν" τὰ δέ που περὶ τὰ 


| ἀφροδίσια πάντες ἂν ἡμῖν μάχοιντο ὡς ἥδιστον 6 ὃν, δεῖ δὲ 


αὐτό, ἐάν τις καὶ πράττῃ, οὕτω πράττειν. ὥστε μηδένα 
ὁρᾶν, ὡς αἴσχιστον ὃν ὁρᾶσϑαι. ταῦτα ἡμῶν λεγόντων. 
ὦ Ἱππία. μανϑάνω, ἂν ἴσως φαίη. καὶ ἐγώ, ὅτι πάλαι αἰ- 
σχύνεσϑεταυτας τὰς ἡδονὰς φάναι καλὰς εἶναι, ὅτι οὐ δο-- 
κεῖ τοῖς ἀνθρώποις" ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐ τοῦτο ἠρώτων. ὃ δοκεῖ 
τοῖς πολλοῖς καλὸν εἶναι. ἀλλ 0 τι ἔστιν. ἐροῦμεν δή. οἷ-- 
μαι. ὅπερ ὑπεϑέμεϑα, ὅτι τοῦϑ᾽ ἡμεῖς γέ φαμὲν ν τὸ μέρος 
τοῦ ἡδέος. τὸ ἐπὶ τῇ dio τε καὶ ἀκοῇ γιγνόμενον, «καλὸν 
εἶναι. ἀλλὰ ἔχεις τι χρῆσϑαι τῷ λόγω, ἢ τι καὶ ἄλλο ἐροῦ- 
μὲν, ὦ Ἱππία; 

Ill. ᾿ἀνάγκη πρός γε τὰ εἰρημένα. ὦ Σώκρατες, μὴ 
ἄλλ᾽ ἄττα ἢ ταῦτα λέγειν. 

XXIV. Σῷ. Καλῶς δὴ λέγετε, φήσει. οὐκοῦν εἴπερ 
τὸ δι᾽ ὄψεως καὶ ἀκοῆς ἡδὺ καλόν ἔστιν, δι μὴ τοῦτο τυγ- 
χάνει ὃν τῶν ἡδέων, δῆλον ὅτι οὐκ ἂν καλὸν εἴη; ὁμολο- 
γησομεν:; 

III. Ναί. 

ΣΙ. Ἦ οὖν τὸ δί ὄψεως ἡδύ, φήσει. δί ὄψεως καὶ 
ἀκοῆς ἐστὶν ἡδύ. ἢ τὸ δὲ ἀκοῆς ἡδὺ δὲ ἀκοῆς καὶ ὄψεώς 
ἐστιν ἡδύ; οὐδαμῶς, φήσομεν, τὸ διὰ τοῦ ἑτέρου ὃν 
τοῦτο δι’ ἀμφοτέρων εἴη ἄν" τοῦτο γὰρ δοκεῖς ἡμῖν λέ- 
y&w* ἀλλ᾽ ἡμεῖς ἐλέγομεν, ὅτι καὶ ἑκάτερον τούτων αὐτὸ 
καϑ᾽ αὑτὸ τῶν ἡδέων καλὸν εἴη, καὶ ἀμφότερα. οὐχ οὔ- 
τῶς ἀποκρινούμεϑα; ; 

III. Πάνυ μὲν οὖν. 

ΣΩ. "4g οὖν, φήσει, ἡδὺ ἡδέος ὁ ὁτιοῦν ὁτουοῦν δια- 
φερει τούτῳ τῷ ἡδὺ εἶναι; μὴ γὰρ εἰ μείξων τις ἡδονὴ 
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ἢ ἐλάττων ἢ μᾶλλον ἢ ἧττόν ἐστιν. ἀλλ᾽ εἴ τις αὐτῷ του- 
τῷ διαφέρει. τῷ ἡ μὲν ἡδονὴ εἶναι. ἡ δὲ μὴ ἡδονή. τῶν 
ἡδονῶν; οὐχ ἡμῖν γε δοκεῖ οὐ γάρ; 

IIl. Οὐ γὰρ οὖν δοκεῖ. 

zr. Ουκοῦν, φήσει, δι᾿ ἄλλοτι. ἢ ὅτι ἡδοναί εἰσι, 
προείλεσϑε ταύτας τὰς ἡδονὰς ἐκ τῶν ἄλλωι. ἡδονῶν, 
τοιοῦτόν τι ὁρῶντες ἐπ᾿ ἀμφοῖν. ὅτι ἔχουσί τι διάφορον Ε 
τῶν ἄλλων. εἰς ὁ ἀποβλέποντες καλάς φατὲ αὐτὰς εἶναι; 
οὐ γάρ πῶ διὰ τοῦτο καλὴ ἐστιν ἡδονὴ ἡ διὰ τῆς ὄψεως, 
ὅτι δι ὄψεώς ἐστιν εἰ γὰρ τοῦτο ἦν αὐτῇ τὸ αἴτιον καλῇ 
εἶναι, οὐκ ἄν ποτε ὴν ἡ ἑτέρα. ἡ διὰ τῆς ἀκοῆς. xau: 
υὔκουν ἔστι γε δι’ ὄψεως ἡδονή. ἀληϑῆ λέγεις. φήσομεν; 

Ill. Φήσομεν γάρ. 


X9. Οὐδέ y «v ἡ δί ἀκοῆς ἡδονή, ὃ ὅτι δι ἀκοῆς ἐστί, 300 


διὰ ταῦτα τυγχάνει καλή" ov γὰρ ἂν ποτε αὖ ἡ διὰ τῆς 
ὕψεως καλὴ ἣν οὔκουν ἔστι ys Ov ἀκοὴς ἡδονή. ἀληϑὴ 
φήσομεν. c Ἱππία, λέγειν τὸν ἄνδρα ταῦτα λέγοντα; 

Ill. ᾿Αληϑὴ. 

EQ. ᾿Δ4λλὰ μὴν ἀμφότεραί y εἰσὶ καλαί, ὡς φατέ. 
φαμὲν γαρ; 

III. Φαμεέν. 

Z2.. Ἔχουσιν ἄρα τι τὸ αὐτό, ὃ ποιεῖ αὐτὰς καλὰς 
εἶναι. τὸ κοινὸν τοῦτο, ὃ καὶ ἀμφοτέραις αὐταῖς ἔπεστι 


κοινῇ καὶ ἑκατέρᾳ ἰδίᾳ ov γὰρ ἄν που ἄλλως ἀμφότεραί B 


τὲ καλαὶ ἧσαν καὶ ἑκατέρα. ἀποκρίνου ἐμοὶ ὡς ἐκείνῳ. 
11. “Ἵ“ποκρίνομαι., καὶ ἐμοὶ δοκεῖ ἔχειν ὡς λέγεις. 
Z9. Εἰ ἄρα. τι αὖται αἱ ἡδοναὶ ἀμφότεραι πεπόν- 


ϑασιν , ἑκατέρα δὲ μή, οὐκὰν τούτῳ γὲ τῷ παϑήματῷ᾽, εἶεν Ὑ 


*) 


καλαί. 
- ^" ν ὧᾧῳ f , 
III. Kol πὼς «v εἴη τοῦτο, ὦ Σώκρατες. μηδετέρας 
᾿ - ^" [d - " - ^ , 
πεπονϑυίας τι τῶν OVTGQV OTLOUV , ἔπειτα τοῦτο TO παϑος, 
«“ , , , , 
0 μηδετέρα πέπονθεν. ἀμφοτέρας πεπονϑέναι : 


E 
- - “Ὁ ΄ 


ΤΑ 
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C 2:9... Οὐ δοκεῖ σοι; 

Ill. Πολλὴ γὰρ ἄν μ᾽ ἔχοι ἀπειρία καὶ τῆς τούτων 
φύσεως καὶ τῆς τῶν παρόντων λέξεως λόγων. 

XXV. ZO. Ἡδέως ys, o Ἱππία. ἀλλὰ γὰρ ἐγὼ 
ἴσως κινδυνεύω δοκεῖν μέν τι ὁρᾷν οὕτως ἔχον, ὡς συ 
φὴς ἀδύνατον εἶναι, ὁρῶ δ᾽ οὐδέν. 

Ill. Οὐ κινδυνεύεις, ὦ Σώκρατες. ἀλλὰ πάνυ ἕτοί- 
ως παρορᾶς. 3 

2:9. Καὶ μὴν πολλά γέ μοι προφαίνεται τοιαῦτα προ 
τῆς ψυχῆς. ἀλλὰ ἀπιστῶ αὐτοῖς, ὅτι σοὶ μὲν οὐ φαντάξε- 

D ται, ἀνδρὶ πλεῖστον αργύριον εἰργασμένῳ τῶν νῦν ἐπὶ 
σοφία, ἐμοὶ ὁ δέ, ὃς οὐδὲν πώποτε εἰργασάμην᾽ καὶ ἐνῚθυ- 
μοῦμαι. ὦ ἑταῖρε, μὴ παίξῃς πρός με καὶ ἑκὼν ἐξαπατᾶς " 
οὕτω μοι σφόδρα καὶ πολλὰ καταφαίνεται. 

IIl. Οὐδεὶς σοῦ, ὦ Σώκρατες, κάλλιον εἴσεται, εἶτε 
παίξω εἶτε μή, ἐὰν ἐπιχειρήσῃς λέγειν τὰ προφαινόμενά 
σοι ταῦτα" φανήσει γὰρ οὐδὲν λέγων. οὐ γὰρ μήποτε &U- 

Qc, 0 μήτ᾽ ἐγὼ πέπονθα μήτε σύ, τοῦτ᾽ ἀμφοτέρους ἡμᾶς 
πεπονϑότας. 

Ε ZO. Πῶς λέγεις, ὦ Ἱππία; ἴσως μὲν τὶ λέγεις, ἐγὼ 
δ᾽ οὐ μανϑάνω" : ἀλλά ex σαφέστερον. ἄκουσον ὃ βούλο- 


μήτ᾽ εἰμὶ! μηδ᾽ αὖ σὺ &, τοῦτ᾽ ἀμφοτέρους πεπονϑέναι 
ἡμᾶς οἷόν T. εἶναι" ἕτερα δ᾽ αὖ, ἃ ἀμφότεροι πεπόνϑαμεν 
εἶναι. ταῦτ᾽ οὐδέτερον. εἶναι ἡμῶν. 

IIl. Τέρατα αὖ ἀποκρινομένῳ ἔοικας, ὦ Σώκρατες, 
ἔτι μείζω ἡ ὀλίγον πρότερον ἀπεκρίνω. σκόπει γάρ᾽ πό- 
τερον εἰ ἀμφότεροι δίκαιοί ἐσμεν, οὐ καὶ éx τερος ἡμῶν 

801 εἴη ἄν, ἢ εἰ ἄδικος ἐκάτερος, οὐ καὶ ἀμφότεροι αὖ, ἢ εἰ 
ὑγιαίνοντες; οὐ καὶ ἑκάτερος ; ἢ εἰ κεκμηκώς τι ἢ τετρω- 
μένος ἢ πεπληγμένος ἡ ἄλλ᾽ ὁτιοῦν πεπονθὼς ἑκάτερος 
ἡμῶν εἴη. ov καὶ ἀμφότεροι ἂν τοῦτο πεπόνϑοιμεν; ἔτι 
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τοίνυν εἰ χρυσοῖ 5 ἀργυροῖ ἢ ἐλεφάντινοι, εἰ δὲ βού. 
λει, γενναῖοι ἢ σοφοὶ 3 τίμιοι n γέροντές γε ἢ νέοι 1] 
ἄλλο ὅ τι βούλει τῶν ἐν ἀνθρώποις ἀμφύτεροι τύχοι- 
μὲν ὄντες. ἀρ᾽ οὐ μεγάλη ἀνάγκη καὶ ἕκάτερον ἡμῶν 
τοῦτ᾽ εἶναι: . 

Z2. Πάντως γὲ δήπου. Β 

IIl. ᾿Αλλὰ γὰρ δὴ σύ. ὦ Σώκρατες, τὰ μὲν NUR τῶν 
πραγμάτων οὐ σκοπεῖς, οὐδ᾽ ἐκεῖνοι, οἷς σὺ εἴωϑας δια- 
λέγεσϑαι. κρούετε δὲ ἀπολαμβάνοντες τὸ καλὸν καὶ ἕκα- 
στον τῶν ὄντων ἐν τοῖς λόγοις "αταξόμνοντερ: διὰ ταῦτα 
υὕτω μεγάλα ὑμᾶς λανϑάνει καὶ διανεκῆ σώματα τῆς οὐ- 
σίας πεφυκότα. καὶ νῦν τοσοῦτόν δὲ λέληϑεν, ὥστε οἴει 
εἶναί τι ἢ πάϑος ἢ οὐσίαν, ἣ περὶ μὲν ἀμφότερα ταῦτα 
ἔστιν ἅμα, περὶ δὲ ἑκάτερον οὔ. ἢ αὖ περὶ μὲν ἑκάτερον, C 
περὶ δὲ ἀμφότερα οὔ: οὕτως ἀλογίστως καὶ ἀσκέπτως καὶ 

εὐήϑως καὶ ἀδιανοήτως διάκεισϑε. 

XXVI. ZO. Τοιαῦτα, ὦ Ἱππία, và ἡμέτερά ἐστιν, 

,, 99x οἷα βούλεταί M φασὶν ἄνθρωποι ἕκαστοτε παροι-- 
“μιαξόμενοι. ἀλλ᾽ οἷα δύναται" ἀλλὰ σὺ ἡμᾶς ὀνίνης ἀεὶ 
νουϑετῶν. ἐπεὶ καὶ νῦν, πρὶν ὑπὸ σοῦ ταῦτα νουϑετη- 
ϑῆναι, ὡς εὐήϑοως διεκείμεϑα, ἔτι σοι μᾶλλον ἐγὼ ἐπιδεί- 
Eco εἰπών. ἃ διενοούμεϑα περὶ αὐτῶν. ἢ μὴ εἴπω; 

IIl. Εἰδότι μὲν ἐρεῖς, ὦ Σώκρατες" οἷδα γὰρ ἑκάστους D 
τῶν περὶ τοὺς λόγους, ὡς διώκεινται" ὅμως δ᾽ εἴ τι σοὶ 
ἥδιον, λέγε. 

EQ. ᾿Αλλὰ μην ἥδιόν γε. ἡμεῖς ydo, ὦ βέλτιστε, 
οὕτως ἀβέλτεροι ἦμεν. πρίν σε ταῦτ᾽ εἰπεῖν. ὥστε δόξαν 
εἴχομεν περὶ ἐμοῦ τε καὶ σοῦ, ὡς ἑκάτερος ἡμῶν εἷς ἐστί, 
τοῦτο δέ, ὃ ἑκάτερος ἡμῶν εἴη. οὐκ ἄρα εἴημεν ἀμφότε- 
ροι" ov γὰρ εἷς ἐσμέν, ἀλλὰ δύο᾽ οὕτως εὐηϑικῶς εἰχο- 
utv: νῦν δὲ παρὰ σοῦ ἤδη ἀνεδιδάχϑημεν, ὅτι εἰ μὲν E 

“δύο ἀμφότεροί ἐσμεν, Óvo καὶ ἑκάτερον ἡμῶν ἀνάγκη 


302 


394 ΠΛΆΤΩΝΟΣ 32 


εἶναι, εἰ δὲ εἷς ἑκάτερος.“ ἕνὰ καὶ ἀμφοτέρους ἀ ἀνάγκη" 
οὐ γὰρ οἷον τε διανεκεῖ λόγῳ τῆς οὐσίας κατὰ Ἱππίαν ἄλ- 
Auc ἔχειν, ἀλλ ὃ ἂν ἀμφότερα ῃ- τοῦτο καὶ ἑκάτερον. καὶ 
ὃ ἑκάτερον. ἀμφότερα εἶναι. πεπεισμένος δὴ νῦν ἐγὼ 
ὑπὸ σοῦ ἐνθάδε καϑημαι" πρότερον μέντοι, ὦ Ἱππία, 
ὑπόμνησόν με’ πότερον εἷς ἐσμὲν ἐγώ τε καὶ σύ, ἢ σύ τε 


δυο εἶ καγὼ δυό; 


III. Τίέλέγεις. ὦ Σώκρατες; 

Z4. Ταῦτα ἅπερ λέγω" φοβοῦμαι γάρ σε σαφῶς 
λέγειν. ὅτι μοι χαλεπαίνεις, ἐπειδὰν τὶ δόξῃς σαυτῷ λέ- 
ysw: ὅμως δ᾽ ἔτι μοι εἰπέ" οὐχ “εἷς ἡμῶν ἑχατερός ἐστι 
καὶ πέπονϑε τοῦτο; "eig εἶναι; 

III. Πανυ γε. ΠΡ." 

za. Οὐκοῦν εἴπερ εἷς, καὶ περιττὸς ἂν εἴη ἑκάτερος 
ἡμῶν" ἢ οὐ τὸ ἕν περιττὸν ἡγεῖ; 


HT. Eyays. 
EQ. Ἦ καὶ ἀμφότεροι οὖν περιττοί ᾿ἐσμεν δύο 
ὄντες; 


III. Οὐκὰν εἴη. ὦ Σώκρατες. 

EQ. "AA ἀρτιοῖγε ἀμφότεροι: ἢ γάρ; 

IIl. Παᾶνυ γε. 

Z9. Μῶν οὖν, ὅτι uq EAE ἄρτιοι. τούτου ἕνε-- 
κεν καὶ ἑκάτερος ἄρτιος ἡμῶν ἐστίν; 

11. Οὐ δῆτα. 

XQ. Οὐκ ἄρα πᾶσα ἀνάγκη, ὡς νῦν δὴ ἔλεγες, ἃ ἂν 
ἀμφότεροι, καὶ ἑκάτερον, καὶ ἃ ἂν ἑκάτερος. καὶ ἀμφοτέ- 
ρους εἶναι. 

1Π. Οὐ τά γε τοιαῦτα, ἀλλ᾽ οἷα ἐγὼ πρότερον 
ἔλεγον. 

XXVIL | 29. Ἐξαρκεῖ, ὦ Ἱππία" ἀγαπητὰ γὰρ καὶ 
ταῦτα. ἐπειδὴ τὰ μὲν οὕτω φαίνεται, τὰ δ᾽ οὐχ οὕτως 
ἔχοντα. καὶ γὰρ ἐγὼ ἔλεγον ,( εἰ μέμνησαι ὅϑεν οὗτος ὁ 


Msc á Ab AA de 


33 IIlI114Z MEIZ9S, N. 395 


λόγος ἐλέχϑη ) Ovi ἡ διὰ τῆς ὄψεως xol à ἀκοῆς ἡδονὴ oU 
τούτῳ εἶεν κἄλαί, ὅ τι τυγχάνοιεν ἑκατέρα μὲν αὐτῶν 
εἶναι πεπονϑυῖα, ἀμφότεραι δὲ μή, 9 ἀμφότεραι μέν, 
ἑκατέρα δὲ μή . ἀλλ᾽ ἐκείνω. à ἀμφότεραί: τὲ καὶ ἑκατέρα, 
διότι συνεχώθεις ἀμφοτέρας τε αὐτὰς εἷναι “καλὰς καὶ 
ἑκατέραν. τούτου δὴ ἕνεκα τῇ οὐσίᾳ τῇ ἐπ᾽ ἀμφότερα 
ἑπομένῃ. Qumv, εἴπερ ἀμφότερά ἔστι καλά, ταύτῃ δεῖν 
αὐτὰ καλὰ εἶναι, τῇ δὲ κατὰ τὰ ἕτερα ἀπολειπομένῃ "TE 
καὶ ἔτι vOv οἴομαι: ἀλλά μοι λέγε. ὥσπερ ἐξ ἀρχῆς" ἡ 
δ ὄψεως ἡδονὴ καὶ ἡ δ ἀκοῆς, εἴπερ ἀμφότεραί v εἰσὶ 
“καλαὶ καὶ ἑκατέρα, dQ ὃ ποιεῖ αὐτὰς καλὰς οὐχὶ καὶ ἀμ- 
φοτέραις γε αὐταῖς ἕπεται καὶ ἑκατέρᾳ; 

1Π. Πανυ γε. ! 

EO. "4g οὖν δὅτὶ ἡδονὴ ἑκατέρα v. ἐστὶ καὶ ἀιιφότε- 
Qa, διὰ τοῦτο ἂν εἶεν καλαί; ἢ διὰ τοῦτο μὲν καὶ αἱ ἄλ-- 
λαι πᾶσαι ἂν οὐδὲν τούτων ἧττον εἶεν καλαί; οὐ δὲν γὰρ 
ἧττον ἡδοναὶ ἐφάνησαν οὖσαι. εἰ μέμνησαι. 

1Π. Μέμνημαι. 

ΣΏΩ. AAA ὅτι γε δὲ ὄψεως καὶ ἀκοῆς αὐταί εἰσι, δια 
τοῦτο ἐλέγετο καλὰς αὐτὰς εἶναι. 

1Π. Καὶ ἐρρήϑη οὕτως. 

Z9. Σκόπει δέ, εἰ ἀληϑὴ λέγω. ἐλέγετο γάρ, ὡς 
ἐγὼ μνήμης ἔχω. τοῦτ᾽ εἷναι καλὸν τὸ ἡδύ. οὐ πᾶν, ἀλλ᾽ 
ὃ ἂν δί ὄψεως καὶ ἀκοῆς rj. 

IH. ᾽4ληϑῆ. 

X. Οὐκοῦν τοῦτό γε τὸ πάϑος ἀμφοτέραις μὲν 
ἕπεται. ἑκατέρᾳ δ᾽ οὔ; οὐ γάρ που ἑκάτερόν γε αὐτῶν, 


ὅπερ ἐν roig πρόσϑεν ἐλέγετο, δι’ ἀμφοτέρων ἐστέν, 


ἀλλ᾽ ἀμφότερα μὲν δι᾽, ἀμφοῖν, ἑκάτερον δ᾽ οὔ" ἔστι 


ταυτῷ 9 
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2:0. Οὐκ ἄρα τούτῳ γε ἑκάτερον αὐτῶν ἐστὶ καλόν. 

ὃ μὴ ἕπεται ἑκατέρω᾽ το γὰρ ἀμφύτερον ἑκατέρῳ οὐχ 

ἕπεται" ὥστε ἀμφότερά μὲν αὐτὰ φάναι καλὰ κατὰ τὴν 

ὑπόϑεσιν ἔξεστιν, ἑκάτερον dà οὐκ ἔξεστιν" ἢ πῶς λέγο- 
μὲν; οὐκ ἀνάγκη: 

1Π. Φαίνεται. 

XXVIII. cum Φῶμεν ovv ἀμφότερα μὲν καλὰ εἶναι, 
ἑκάτερον δὲ μὴ φῶμεν; 

III. Tí γὰρ κωλύει; 

ΣΦ. Τόδε ἔμοιγε δοκεῖ. ὦ φίλε, κωλύειν, ὅτι ἦν 
που ἡμῖν τὰ μὲν οὕτως ἐπιγιγνόμενα ἑκάστοις, εἴπερ ἀμ- 
φοτέροις ἐπιγίγνοιτο, καὶ ἑκατέρων καὶ εἴπερ ἑκατέρῳ. 
καὶ ἀμφοτέροις. ἅπαντα ὅσα σ διῆλθες" ἡ γάρ; 

IIl. Ναί. 

ΣΩ. Ἢ δέ ye: αὖ ἐγὼ M διῆλθον, οὔ: ὧν δὴ ἦν καὶ αὐ- 
τὸ τὸ ἑκάτερον καὶ ead ἔστιν οὕτως; 

1Π. Ἔστιν. 


, τ Se , MEM 2 
29. Ποτέρων ovv. à Ἱππία. δοκεῖ σοι τὸ καλὸν 


εἶναι; πότερον ὧν σὺ ἔλεγες" εἴπερ ἐγὼ ἰσχυρὸς καὶ 
σύ. καὶ ἀμφότεροι. καὶ εἴπερ ἐγὼ δίκαιος καὶ GU, καὶ 
ἀμφότεροι, καὶ εἴπερ ἀμφότεροι. καὶ ἑκάτερος: οὕτω 
δὴ καὶ εἴπερ ἐγὼ καλὸς καὶ σύ, καὶ ἀμφότεροι, καὶ εἴ-- 
περ ἀμφότεροι, καὶ ἑκάτερος. “ἢ οὐδὲν κωλύει, ὥσπερ 
ἀρτίων ὄντων τινῶν ἀμφοτέρων τάχα μὲν ἑκάτερα πε-- 
φιττὰ εἶναι, τάχα δ᾽ ἄρτια, καὶ αὖ ἀρρήτων ἑκατέρων 
ὄντων τάχα μὲν ῥητὰ τὰ συναμφότερα εἶναι, τάχα δ᾽ 
ἄρρητα, καὶ ἄλλα μυρία τοιαῦτα, ἃ δὴ καὶ ἐγὼ ἔφην 
ἐμοὶ προφαίνεσϑαι; ποτέρων δὴ τίϑης τὸ ταλόν; ἢ ὥς- 
περ ἐμοὶ περὶ αὐτοῦ καταφαίνεται, καὶ σοί; πολλὴ γὰρ 
ἀλογία ἔμοιγε δοκεῖ εἶναι ἀμφοτέρους μὲν ἡμᾶς εἷναι 
καλούς, ἑκάτερον δὲ μή, ἡ ἑκάτερον μέν. ἀμφοτέρους 
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03 μή. ἢ ἄλλο ὁτιοῦν τῶν τοιούτων. οὕτως αἱρεῖ, ὥσπερ 
ἐγώ, ἢ ἐκείνως; 

Ili. Οὕτως ἔγωγε; e Σώκρατες. 

ΣΩ. Εὖγε σὺ ποιῶν. ὦ Ἱππία, i ἵνα καὶ ἀπαλλαγώ- 
μὲν πλείονος ζητήσεως" * γὰρ τούτων y ἐστὶ τὸ καλόν, 
οὐκ ἂν ἔτι εἴη τὸ, δι᾿ ὄψεως καὶ ἀκοῆς ἡδὺ καλόν. ἀμφό- 
τερα μὲν γὰρ ποιεῖ καλὰ τὸ δι᾿ ὄψεως καὶ ἀκοῆς, ἑκάτερον 
δ᾽ οὔ: τοῦτο δ᾽ ἦν ἀδύνατον, ὡς ἐγώ τε καὶ σὺ δὴ ὧμο-- 
λογοῦμεν. Ἱππία. 

IIl. ᾿Φμολογοῦμεν γάρ. 

Z2. ᾿Αδύνατον ἄρα τὸ δὲ ὄψεως καὶ ἀκοῆς ἡδὺ κα- 
λὸν εἶναι. ἐπειδή γε καλὸν γιγνόμενον τῶν ἀδυνάτων τι 
παρέχεται. 

1Π. Ἔστι ταῦτα. 

XXIX. Q9. Aéyeve δὴ πάλιν, φήσει, ἐξ ἀρχῆς, 
ἐπειδὴ τούτου διημάρτετε- τί φατε εἶναι τοῦτο τὸ κα- 
iov τὸ ἐπ᾿ ἀμφοτέραις ταῖς ἡδοναῖς. δὲ ὅ τι ταύτας πρὸ 
τῶν ἄλλων τιμήσαντες "edo ᾿ὠνομάσατε; ἀνάγκη δή 
μοι δοκεῖ, ὦ Ἱππία, λέγειν, ὅτι ἀσινέσταται' αὗται τῶν 
ἡδονῶν εἰσὶ καὶ Bélriorei, καὶ ἀμφότεραι καὶ ἑκατέρα" 
ἢ σύ τι ἔχεις λέγειν ἄλλο, ᾧ διαφέφο υσι τῶν ἄλλων; 

11. Οὐδαμῶς" τῷ ὄντι γὰρ βέλτισταί εἰσιν. 


EQ. Τοῦτ ἄρα, φήσει. λέγετε δὴ τὸ “καλὸν εἷναι, 
ἡδονὴν ὠφέλιμον ; ἐοίκαμεν, φήσω ἔγωγε: σὺ δέ; 2 


11. Καὶ éyo. 

Z9. Οὐκοῦν ὠφέλιμον. φήσει, τὸ ποιουν ταγαϑόν, 
τὸ δὲ ποιοῦν καὶ τὸ ποιούμενον ἕτερον νῦν δὴ ἐφάνη, 
καὶ εἰς τὸν πρότερον λύγον ἥκει ὑμῖν ὁ λόγος; οὔτε γὰρ 
τὸ ἀγαυὸν ἂν εἴη καλὸν οὔτε τὸ καλὸν ἀαγαϑόν. cimsQ 
ἄλλο αὐτῶν ἑκάτερον ἐστι. παντός γε μᾶλλον, φήσομεν, 
ὦ Ἱππία, ἂν σωφρονῶμεν" οὐ γάρ που ϑέμις τῷ ὀρϑῶς 
λέγοντι μὴ συγχωρεῖν. 


ΠΥ ἝΞ ΣΝ m SEA xb. M pos τῷ v J E 
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1Π. Aààa δή γ᾽. ὦ Σώκρατες, ví οἴει ταῦτ᾽ εἶναι 
ξυνάπαντα; κνίσματά τοί ἐστι καὶ περιτμήματα τῶν λό- 
yQv, ὅπερ ἄρτι ἔλεγον, κατὰ βραχὺ διῃρημένα" ἀλλ 
ἐκεῖνο καὶ καλὸν καὶ πολλοῦ ἄξιον ." οἷόν T εἶναι εὖ καὶ 
καλῶς λόγον καταστησάμενον ἐν δικαστηρίῳ ἢ ἐν βου- 

B λευτηρίῳ ἢ ἐπ᾽ ἄλλῃ τινὶ ἀρχῇ. πρὸς ἣν ἂν ὁ λόγος ἢ, 
πείσαντα οἴχεσϑαι φέροντα οὐ τὰ σμικρότατα ἀλλὰ τὰ 
μέγιστα τῶν ἄϑλων, σωτηρίαν αὑτοῦ τε καὶ τῶν αὑτοῦ 
χρημάτων καὶ φίλων. τούτων οὖν χρὴ ἀντέχεσϑαι, χαί- 
osuv ἐάσαντα τὰς σμικρολογίας ταῦτας, ἵνα μὴ δοκῇ 
λίαν ἀνόητος εἶναι! λήρους καὶ φλυαρίας ὥσπερ νῦν με- 
ταχειριξόμενος. 

XXX. ΣΩ. Ὦ Ἱππία φίλε, GU μὲν μακάριος εἶ, 
ὅτι τε οἶσϑα ἃ χρὴ ἐπιτηδεύειν &v99cozov, καὶ ἐπιτετή- 
δευκας ἱκανῶς. ὡς φῇς" ἐμὲ δὲ δὲ Caco τις τύχη. ὡς 

C ἔοικε, κατέχει. ὅστις πλανῶμαι: μὲν καὶ ἀπορῶ ἀεί, (ἐπι- 
δεικνὺς δὲ τὴν ἐμαυτοῦ ἀπορίαν ὑμῖν τοῖς σοφοῖς λόγῳ; 
αὖ ὑπὸ ὑμῶν προπηλακίζομαι, ἐπειδὰν ἐπιδείξω. λέ- 
γετε γάρ us, ἅπερ καὶ σὺ νῦν λέγεις, ὡς ἠλίϑιά τε καὶ 
σμικρὰ καὶ οὐδενὸς ἄξια πραγματεύομαι᾽ ἐπειδὰν δὲ αὖ 
ἀναπεισϑεὶς ὑφ᾽ ὑμῶν λέγω ἅπερ ὑμεῖς, ὡς πολὺ κρά- 
τιστόν ἐστιν οἷόν τ᾽ εἶναι λόγον εὖ καὶ καλῶς καταστη- 
σάμενον περαίνειν ἐν δικαστηρίῳ ἢ ἐν ἄλλῳ τινὶ συλλό- 

D yo, ὑπό τε ἄλλων τινῶν τῶν ἐνθάδε καὶ ὑπὸ τούτου rot 
ἀνθρώπου τοῦ ἀεί μὲ ἐλέγχοντος ἱπάντα κακὰ ἀκούω͵ 
καὶ γάρ μοι τυγχάνει ἐγγύτατα γένους ὧν καὶ ἐν τῷ αὐὖ- 
τῷ οἰκῶν: ἐπειδὰν οὖν εἰσέλθω οἴκαδε εἰς ἐμαυτοῦ και 
μου ἀκούσῃ ταῦτα λέγοντος, ἐρωτᾷ. εἰ οὐκ αἰσχύνομαι 
τολμῶν περὶ καλῶν ἐπιτηδευμάτων διαλέγεσθαι, οὕτω 
φανερῶς ἐξελεγχόμενος περὶ τοῦ καλοῦ, ὅτι οὐδ᾽ αὐτὸ 
τοῦτο ὃ τί ποτ᾽ ἔστιν οἶδα. καίτοι πῶς σὺ εἴσει. φησίν, 

Ε ἢ λόγον ὅστις καλῶς κατεστησάτο ἢ μή, ἢ ἄλλην πρᾶ- 
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ξιν ἡντινοῦν, τὸ καλὸν ἀγνυῶν ; καὶ ὁπότε οὕτω διάκει- 
σαι, οἴει σοι κρεῖττον εἶναι ξῇν μᾶλλον ἡ τεϑνάναι; συμ- 
βέβηκε δή μοι. ὅπερ λέγω. κακῶς μὲν ὑφ᾽ ὑμῶν ἀκού- 
&v καὶ ὀνειδίξεσϑαι, κακῶς δὲ ὑπ᾽ ἐκείνου" ἀλλὰ γὰρ 
ἴσως ἀναγκαῖον ὑπομένειν ταῦτα πάντα" οὐδὲν γὰρ 
ἄτοπον, εἰ ὠφελοίμην. ἐγὼ οὖν μοι δοκῶ. c Ἱππία, 
ὠφελῆσϑαι ἀπὸ τῆς ἀμφοτέρων ὑμῶν ὁμιλίας τὴν γὰρ 
παροιμίαν ὃ τέ ποτε λέγει. τὸ χαλεπὰ τὰ καλῶ! δοκῶ μοι 
εἰδέναι. 


7ΖΠΠ7ΠΑ͂Σ EAATTON 
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L Σὺ δὲ δὴ τί σιγᾷς, ὦ Σώκρατες, “Ἱππίου το- 
σαῦτα ἐπιδειξαμένου, καὶ οὐχὶ ἢ συνεπαινεῖς τι τῶν 
εἰρημένων ἢ καὶ ἐλέγχεις. εἴ τί σοι μὴ καλῶς δοκεῖ εἰρη- 
κέναι; ἄλλως τε ἐπειδὴ καὶ αὐτοὶ λελείμμεϑα. οἵ μάλιστ 
ἂν ἀντιποιησαίμεϑα μετεῖναι ἡμῖν τῆς ἐν φιλοσοφίᾳ δια- 
τριβῆς. 

Z9. Καὶ μήν, ὦ Εὔδικε, ἔστι γ᾽ ἃ ἡδέως ἂν πυϑοί- 
μὴν Ἱππίου ὧν νῦν δὴ ἔλεγε περὶ Ὁμήρου. καὶ γὰρ τοῦ 
σοῦ πατρὸς ᾿ἀπημάντου ἤκουον, ὅτι ἡ Ἰλιὰς κάλλιον εἴτ, 
ποίημα τῷ Ὁμήρῳ ἢ ἡ Ὀδύσσεια. τοσούτῳ δὲ κάλλιον. 
ὅσῳ ἀμείνων 4χιλλεὺς Ὀδυσσέως εἴη" ἑκάτερον γὰρ τού- 
cov [τῶν ποιημάτων] τὸ μὲν εἰς Ὀδυσσέα ἔφη πεποιὴῆ- 
σϑαι, τὸ δ᾽ εἰς ᾿Αχιλλέα. περὶ ἐκείνου οὖν ἡδέως ἄν, εἰ 
βουλομένῳ ἐστὶν Ἱππίᾳ » ἀναπυϑοίμην, ὅπως αὐτῷ δοκεῖ 
περὶ τοῖν ἀνδροῖν τούτοιν, πότερον ἀμείνω φησὶν εἶναι, 
ἐπειδὴ καὶ ἄλλα πολλὰ καὶ παντοδαπὰ ἡμῖν ἐπιδέδεικται 
καὶ περὶ ποιητῶν τε ἄλλων καὶ περὶ Ὁμήρου. 

ll. ET. 424ià δῆλον ὅτι οὐ φϑονήσει Ἱππίας. ἐάν 
τι αὐτὸν ἐρωτᾶς. ἀποκρένεσϑαι. ἦ γάρ, ὦ Ἱππία, ἐάν τι 
ἐρωτᾷ δὲ Σωκράτης, ἀποκρινεῖ; ἢ πῶς ποιήσεις; 

III. Καὶ γὰρ ἂν δεινὰ ποιοίην, ὦ Εὔδικε, εἰ Ὀλυμ- 
πίαξε μὲν εἰς τὴν τῶν Ἑλλήνων πανήγυριν, ὅταν τα 
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Oui qj, ἀεὶ ἐπανιὼν οἴκοϑεν ἐξ Ἤλιδος εἰς το ἱερὸν, 


παρέχω ἐμαυτὸν καὶ λέγοντα ὅ τι ἄν τις βούληται ὧν ἂν 
ἐμοὶ εἰς ἐπίδειξιν παρεσκευασμένον ἢ, καὶ ἀποκρινόμενον 
τῷ βουλομένῳ 0 τι ἄν τις ἐρωτᾷ, νῦν δὲ τὴν Σωκράτους 
ἐρώτησιν φύγοιμι. 

234. Μακαριὸν γε, ὦ Ἱππία, πάϑος πέπονθας, εἰ 
ἑκάστης Ὀλυμπιάδος οὕτως εὔελπις ὧν περὶ τῆς ψυχῆς 


εἰς σοφίαν» ἀφικνεῖ εἰς τὸ ἱερόν" καὶ ϑαυμάσαιμ᾽ ἂν εἰ 


τις τῶν περὶ τὸ σῶμα ἀϑλητῶν οὕτως ἀφόβως τε καὶ 
πιστευτικῶς ἔχων τῷ σώματι ἔρχεται αὐτόσε ἀγωνιούμε- 
vog, ὥσπερ σὺ φὴς τῇ διανοίᾳ. 

11. Εἰκότως. à Σώκρατες. ἐγὼ τοῦτο πέπονθα᾽ ἐξ 
οὗ γὰρ ἦργμαι Ὀλυμπίασιν ἀγωνίξζεσϑαι. οὐδενὶ πώποτε 
κρείττονι εἰς οὐδὲν ἐμαυτοῦ ἐνέτυχον. 

HL. 24. Καλόν γε λέγεις, ὦ Ἱππία. καὶ τῇ ᾿Ηλείων 
πόλει τῆς σοφίας ἀνάϑημα τὴν δόξαν εἶναι τὴν σὴν καὶ 
τοῖς γονεῦσι τοῖς σοῖς. ἀτὰρ τὺ δὴ λέγεις ἡμῖν περὶ τοῦ 
Δχιλλέως τε καὶ τοῦ Ὀδυσσέως; πότερον ἀμείνω καὶ κατὰ 
τί φὴς εἷναι; ἡνίκα μὲν γὰρ πολλοὶ ἔνδον ἦμεν καὶ σὺ 
τὴν ἐπίδειξιν ἐποιοῦ, ἀπελείρϑην σου τῶν λεγομένων" 
ὥκνουν γὰρ ἐπανερέσϑαι., διότι ὄχλος τε πολὺς ἔνδον ἦν. 
καὶ μή σοι ἐμποδὼν εἴην ἐρωτῶν τῇ ἐπιδείξεζ: νυνὶ δὲ 
ἐπειδὴ ἐλάττους τέ ἐσμεν καὶ Εὔδικος ὅδε κελεύει ἐρέσϑαι, 
εἰπέ τε καὶ δίδαξον ἡμᾶς σαφῶς. τί ἔλεγες περὶ τούτοιν 
τοῖν ἀνδροῖν; πῶς διέκρινες αὐτούς; 

IIl. ᾿4λλ᾽ ἐγώ σοι. ὦ Σώκρατες. ἐθέλω σαφέστερον 
ἔτι ἢ τότε διελϑεῖν ἃ λέγω καὶ περὶ τούτων καὶ περὶ ἄλ- 
λων. φημὶ γὰρ Ὅμηρον πεποιήκδναι ἄριστον μὲν ἄνδρα 
Αχιλλέα τῶν εἰς Τροίαν ἀφικομένων, σοφώτατον δὲ Νέ- 
στορα, πολυτροπώτατον δὲ Ὀδυσσέα. 

EQ. Βαβαί, ὦ Ἱππία. ἀρ᾽ ἄν τί μοι χαρίσαιο τοι- 
ονδεὶ μή μου καταγελᾶν. ἐὰν μόγις μανϑάνω τὰ λεγόμενα 

PraTO Ill. 26 
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D καὶ πολλάκις ἀνερωτῶ; ἀλλά μοι πειρῶ πράως τε καὶ 


C 


εὐκόλως ἀποκρίνεσϑαι. 

Ill. Αἰσχρὸν γὰρ ἂν εἴη, ὦ Σώκρατες, εἰ ἄλλους ΠΣ 
αὐτὰ ταῦτα παιδεύω καὶ ἀξιῶ διὰ ταῦτα χφήματα λαμ- 
βάνειν, αὐτὸς δὲ ὑπὸ σοῦ ἐρωτώμενος μὴ συγγνώμην τ᾽ 
ἔχοιμι καὶ πράως ἀποκρινοίμην. 

IV. 29$. Πάνυ καλῶς λέγεις. ἐγὼ γάρ τοι. ἡνίκα 
μὲν “ἄριστον; τὸν ᾿ἀχιλλέα ἔφησϑα πεποιῆσϑαι. ἐδόκουν 
σου μανϑάνειν ὅ τι ἔλεγες, καὶ ἡνίκα τὸν Νέστορας οφώ- 
τατον᾽ ἐπειδὴ δὲ τὸν Ὀδυσσέα εἶπες ὅτι πεποιηκὼς εἴη C 
ποιητὴς πολυτροπώτατον, τοῦτο δ᾽, ὥς γε πρὸς σὲ τἀληϑῆ 
εἰρῆσϑαι, παντάπασιν οὐκ οἷδ᾽ ὅ τι λέγεις. καί μοι εἰπέ. 
&v τι ἐνθένδε μᾶλλον uude ὁ ᾿ἀχιλλεὺς οὐ πολύτροπος 
τῷ Ὁμήρῳ πεποίηται; 

Ill. Ἥκιστα ys, ὦ Σώκρατες. ἀλλ᾽ ἁπλούστατος. 
ἐπεὶ καὶ ἐν “ιταῖς. ἡνίκα πρὸς ἀλλήλους ποιεῖ αὐτοὺς δια- 
λεγομένους, λέγει αὐτῷ ὁ ᾿ἀχιλλεὺς πρὸς τὸν Ὀδυσσέα. 

ΖΔιογενὲς Παερτιάδη, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ. 

χρὴ μὲν δὴ τὸν μῦϑον ἀπηλεγέως ἀποειπεῖν. 

ὥσπερ δὴ κρανέωϊτε καὶ ὡς τελέεσϑαι ὀΐω, 

[ὡς μή μοι τρύξητε παρήμενοι ἄλλοϑεν ἄλλος.] 

ἐχϑοὸδ γάρ μοι κεῖνος ὁμῶς ᾿Δἴΐδαο πύλῃσιν ,) 

ὅς χ᾽ ἕτερον μὲν κεύϑῃ ἐνὶ φρεσίν. ἄλλο δὲ εἴπῃ. 

αὐτὰρ ἐγὼν ἐρέω. ὡς καὶ τετελεσμένον ἔσται. 
ἐν τούτοις δηλοῖ τοῖς ἔπεσι τὸν τρόπον ἑκατέρου τοῦ ἀν-- 
δρός. ὡς ὁ μὲν "AyiAA EUG εἴη ἀληϑής τε καὶ ἁπλοῦς, ὁ δὲ 
Ὀδυσσεὺς πολύτροπός τε καὶ ψευδής" ποιεῖ γὰρ τὸν 


᾿ἀχιλλέα εἰς τὸν Ὀδυσσέα λέγοντα ταῦτα τὰ ἔπη. 


XQ. Νῦν δή. ὦ Ἱππία. κινδυνεύω μανϑάνειν ὃ 
λέγεις" τὸν πολύτροπον᾽ ψευδῆ λέγεις. ὥς y& φαίνεται. 
IIl. Μαλιστα. ὦ Σώκρατες" τοιοῦτον yao πεποίηκε 


unum 
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τὸν Ὠδυσσέα Ὅμηρος πολλαχοῦ καὶ ἐν ᾿Ιλιάδι καὶ ἐν 
Οδυσσεία. ᾿ 

29. Ἐδόκει ἄρα. ὡς ἔοικεν, Ὁμήρῳ ἕτερος μὲν 
ἀνὴρ εἶναι ἀληϑής., ἕτερος δὲ ψευδής, ἀλλ᾽ οὐχ ὁ 
αὐτός. 

11. Πῶς γὰρ οὐ μέλλει, ὦ Σωκρατες; 

Z9. Ἦ καὶ σοὶ δοκεῖ αὐτῷ, ὦ Ἱππία; 

Iil. Πάντων μάλιστα. καὶ qud ἂν δεινὸν εἴη. εἰ μή. 

V. ZQ. Τὸν μὲν Ὅμηρον τοίνυν ἐάσωμεν. ἐπειδὴ 
καὶ ἀδύνατον ἐπανερέσϑαι,. τί ποτε νοῶν ταῦτα ἐποίησε 
τὰ ἔπη᾽ σὺ δ᾽ ἐπειδὴ φαίνει ἀναδεχόμενος τὴν αἰτίαν, καὶ 
δοὶ συνδοκεῖ ταῦτα, ἅπερ φὴς Ὅμηρον λέγειν, ἀπόκριναι 
κοινῇ ὑπὲρ Ὁμήρου τε καὶ σαυτοῦ. 

11. "Ἐσταιταῦτα ἀλλ᾽ ἐρώτα ἔμβραχυ ὃ 0 τι βούλει. 

Z9. Τοὺς ψευδεῖς λέγεις οἷον ἀδυνάτους τι ποιεῖν, 
ὥσπερ τοὺς κάμνοντας, ἢ δυνατούς τι ποιεῖν; 

11. zivveroUvg ἔγωγε καὶ μάλα σφόδρα ἄλλα τε 
πολλὰ καὶ ἐξαπατὰν ἀνθρώπους. 

2. “υνατοὶ μὲν δή, ὡς ἔοικεν, εἰσὶ κατὰ τὸν σὸν 
λόγον καὶ πολύτροποι ἡ γάρ; 

JI. Ναί. 

Z9. Πολύτροποι δ᾽ εἰσὶ καὶ ἀπατεῶνες ὑπὸ ἠλιϑιο-- 
ritog καὶ ἀφροσύνης. ἢ ὑπὸ πανουργίας καὶ φρονήσεώς 
τινος; 

1Π. Ὑπὸ πανουργίας πάντων μάλιστα καὶ φρο- 
νήσεως. 

Σῷ. Φρόνιμοι μὲν ἄρα εἰσίν. ὡς ἔοικεν. 

III. Ναὶ μὰ Δία. λίαν γε. 

249. Φρόνιμοι δὲ ὄντες οὐκ ἐπίστανται Ó τι ποιοῦ--: 
σιν. ἢ ἐπίστανται; 

1Π. Καὶ μάλα σφόδρα ἐπίστανται" διὰ ταῦτα καὶ 
κακουργοῦσιν. 


- 
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Z2. Ἐπιστάμενοι δὲ ταῦτα ἃ ἐπίστανται πότερον 
ἀμαϑεῖς εἰσὶν rj σοφοί; 

866 III. Συοφοὶ μὲν οὖν αὐτά γε ταῦτα. ἐξαπατᾶν. 

VL ZXQ. Ἔχε δή" ἀναμνησϑῶμεν τί ἐστιν ὃ λέγεις. 
τοὺς ψευδεῖς φὴς εἶναι δυνατοὺς καὶ φρονίμους καὶ ἐπι- 
στήμονας καὶ σοφοὺς εἰς ἅπερ ψευδεῖς ; 

Ill. Φημὶ γὰρ ovv. 

Z2. "ἄλλους δὲ τοὺς ἀληϑεῖς τε καὶ ψευδεῖς. καὶ 
ἐναντιωτάτους ἀλλήλοις; 

Ill. “έγω ταῦτα. 

2. Φέρε δή: τῶν μὲν δυνατῶν τινὲς καὶ σοφῶν, 
ὡς ἔοικεν, εἰσὶν oí ψευδεῖς κατὰ τὸν σὸν λόγον. 

1Π. Μαλιστά γε. 

Β Σ. Ὅταν δὲ λέγῃς δυνατοὺς καὶ σοφοὺς εἶναι τοὺς 

ψευδεῖς͵ εἰς αὐτὰ ταῦτα: πότερον λέγεις δυνατοὺς εἶναι 

»ψεύδεσϑαι. ἐὰν βούλωνται; 1| ἀδυνάτους εἰς ταῦτα ἅπερ 
ψεύδονται; 

Ill. «Τυνατοὺς ἔγωγε. 

ZQ. Ὡς ἐν κεφαλαίῳ ἄρα εἰρῆσϑαι,. οἵ ψευδεῖς εἰσί 
σοφοίτε καὶ δυνατοὶ ψεύδεσθαι. 

11. Ναί. 


Z9. ᾿ἀδύνατος ἄρα ψεύδεσϑαι ἀνὴρ καὶ ἀμαϑὴς 


οὐκ ἂν εἴη ψευδής: 
II. Ἔχει οὕτως. 
ΣΩ. "Zfvvavüg δέ γ᾽ ἐστὶν ἕκαστος ἄρα, ὃς ἂν ποιῇ 
C τότε ὃ ἂν βούληται, ὅταν βούληται" οὐχ ὑπὸ νόσου λέγω 
ἐξειργόμενος. οὐδὲ τῶν τοιούτων, ἀλλὰ ὥσπερ σὺ δυνατὸς 
& γράψαι τοὐμὸν ὄνομα, ὅταν βούλῃ, οὕτω λέγω" ἀρ᾽ οὐχ. 
ὃς ἂν οὕτως ἔχη. καλεῖς σὺ δυνατοῦ; 
III. Nat. 
᾿ VII. 2:9. Δέγε δὴ μοι. ὦ Ἱππία, οὐ σὺ μέντοι 
7 | ἐμπειρος εἶ λογισμῶν καὶ λογιστικῆς s 
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II. Πάντων μάλιστα. ὦ Σώκρατες. 


X). Οὐκοῦν εἰ καί τίς σε ἔροιτο. τὰ τρὶς ἑπτακόσια ^: 


ὁπόσος ἐστὶν ἀριϑμός, εἰ βούλοιο, πάντων τάχιστα καὶ 
μάλιστ᾽ ἂν εἴποις τἀληϑῆ περὶ τούτου; 

III. Πανυ γε. I 

ΣΦ. "Aga ὅτι δυνατώτατός τε εἶ xal σοφώτατος κατὰ 
ταῦτα; 

IIl. Ναί. 

Σίῷ. Πύτερον οὖν σοφώτατός τε εἶ καὶ ϑυνατώτατος 
μόνον, ἡ καὶ | ἄριστος" ταῦτα ἅπερ δυνατώτατος τε καὶ 
σοφώτατος. τὰ  λογιστικά: 

IH. Koi ἄριστος δήπου, ὦ “Σώκρατες. 

Z9. Τὰ μὲν δὴ ἀληϑῆ σὺ ἂν δυνατώτατα εἴποις 
περὶ τούτων ἢ γάρ; 

III. Οἶμαι ἔγωγε. 


Z4. Τί δὲ τὰ ψευδὴ περὶ τῶν αὐτῶν τούτων; καί 


μοι. ὥσπερ τὰ πρότερα. γενναίως καὶ μεγαλοπρεπῶς ἀπό- 
κριναι, ὦ Ἱππία, εἴ τίς σε ἔροιτο, τὰ τρὶς ἑπτακόσια πόσα 
ἐστί. πότερον σὺ ἂν μάλιστα ψεύδοιο καὶ ἀεὶ κατὰ ταὐτὰ 
ψευδὴ λέγοις περὶ τούτων, βουλόμενος ψεύδεσθαι καὶ ιιη-- 


δέποτε ἀληϑῆ ἀποκρίνεσθαι, ἢ ὁ ἀμαϑῆὴς εἰς λογισμοὺς 367 


δύναιτ᾽ ἂν σοῦ μᾶλλον ψεύδεσϑαι βουλομένου; ἢ ὁ μὲν 
ἀμαϑὴς πολλάκις G ἂν βουλόμενος ψευδὴ λέγειν τἀάληϑὴ ἂν 
εἶποι ἄκων, εἰτύχοι, διὰ τὸ μὴ εἰδέναι. σὺ δὲ ὁ ὁ Gogog, 
εἴπερ βούλοιο ψεύδεσθαι. ἀεὶ ἂν κατὰ τὰ αὐτὰ ψεύδοιο; 

1Π. Ναί, οὕτως ἔχει. ὡς σὺ λέγεις. 

Z9. Ὁ ψευδὴς οὖν πότερον περὶ μὲν τάλλα ψευδής 
ἐστιν, οὐ μέντοι περὶ ἀριϑμόν, οὐδὲ ἀριϑμὼῶν ἂν ψεύ- 
σαιτο; 


"gos 1Π. Kol vol μὰ Ζία περὶ ἀριϑμόν. 


VHL 29. Θῶμεν & ἄρα καὶ τοῦτο, ὦ Ἱππία, περὶ 
Ἰογισμόν τε καὶ ἀριϑμὸν εἶναί τινα ἄνϑρωπον ψευδῆ n5 


C 


D 


À 
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IIl. Ναί. 

XQ. Τίς οὖν ἂν εἴη οὗτος ; οὐχὶ δεῖ ὑπάρχειν αὐτῷ. 
εἴπερ μέλλει ψευδὴς ἔσεσθαι. ὡς σὺ ἄρτι ὡμολύγεις. Óv- 
νατὸν εἶναι ψεύδεσθαι; ὁ γὰρ ἀδύνατος ψεύδεσθϑαι, εἰ μέ- 
μνησαι, ὑπὸ σοῦ ἐλέγετο ὅτι οὐκ ἄν ποτε ψευδὴς γένοιτο. 

IH. ᾿Αλλὰ μέμνημαι, καὶ ἐλέχϑη οὕτως. 

2:9. Οὐκοῦν ἄρτι ἐφάνης σὺ δυνατώτατος ὧν ψεύ- 
δεσϑαι περὶ λογισμῶν ; 

75: EH. INDE,  ἐλέχϑη γέ τοι καὶ τοῦτο. 

XQ. Ag οὖν καὶ δυνατώτατος εἶ i ἀληϑῆ λέγειν περὶ 
λογισμῶν, 

IH. Il&vv γε. 

2. Οὐκοῦν ὁ αὐτὸς ψευδῆ καὶ ἀληϑὴ λέγειν περὶ 
λογισμῶν δυνατώτατος" ovrog δ᾽ ἐστὶν ὁ ἀγαϑὸς περὶ 
τούτων. ὁ λογιστικός. 

III. Nat. 

EQ. Τίς οὖν ψευδὴς περὶ λογισμὸν γίγνεται, d 


e » N £N" 3 , c , ' ' «e ^» €T 
Ἱππία. ἄλλος ἡ 0 ἀγαϑὸς; 0 &vrog yag xoi δυνατοξ᾽ ovTOG 


δὲ καὶ ἀληϑής. 

[Π. Φαίνεται. 

ZiQ. Ὁρᾷς ovv, ὅτι ὁ αὐτὸς ψευδής τε καὶ ἀληϑὴς 
περὶ τούτων. καὶ οὐδὲν ἀμείνων ὁ ἀληϑὴς τοῦ ψευδοῦς; 
ὁ αὐτὸς γὰρ δήπου ἐστὶ καὶ οὐκ ἐναντιώτατα ἔχει, ὥσπερ 
σὺ Gov ἄρτι. 

III. Οὐ φαίνεται ἐνταῦϑα γε. 

EQ. Βούλει οὖν σκεψώμεϑα καὶ ἄλλοϑι; 

IH. Ei[«AAog| γε σὺ βούλει. 

ΙΧ. X9. Οὐκοῦν καὶ γεωμετρίας ἔμπειρος & ; 

1. Ἔγωγε. 

Z2. Τί οὖν; οὐ καὶ ἐν γε μα oux οὕτως ἔχει" 
αὐτὸς δυνατώτατος ψεύδεσϑαι καὶ ἀληϑῆ λέγειν περὶ τῶν 
διαγραμμάτων, ὁ γεωμετρικός ; 
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III. Ναί. 

EQ. Περὶ ταῦτα οὖν ἀγαϑὸς ἄλλος τις ἢ οὗτος: 

IIl. Οὐκ ἄλλος. 

EQ. Οὐκοῦν ὁ ἀγαϑὸς καὶ σοφὸς γεωμέτρης δυνα- 
τὠτατὸς γε ἀμφύτερα: : καὶ εἴπερ τις ἄλλος ψευδὴς περὶ 
διαγράμματα ; οὗτος ἂν εἴη ,0 &ya906; οὗτος γὰρ δυνα- 
τός, ὁ δὲ κακὸς ἀδύνατος ἦν ψεύδεσθαι" ὥστε οὐκ ἂν yé- 
νοίτο ψευδὴς ὁ ὁ μὴ δυνάμενος ψεύδεσϑαι. ὡς ὡμολόγηται. 

IIl. Ἔστι ταῦτα. 

2. Ἔτι τοίνυν καὶ τὸν τρίτον ἐπισκεψώμεϑα. τὸν 
ἀστρονόμον᾽ ἧς αὖ σὺ τέχνης ἔτι μᾶλλον ἐπιστήμων οἴει 
εἶναι ἡ τῶν ἔἐμπροσϑεν" ἡ γαρ, ὦ Ἱππία; 

III. Ναί. 

2MQ. Οὐκοῦν και ἐν ἀστρονομίᾳ ταὐτὰ ταῦτα ἐστιν; 

IIl. Εἰκός γε. ὦ Σώκρατες. 

EQ. Καὶ ἐν ἀστρονομίᾳ ἄρα εἴπερ τις καὶ ἄλλος ψευ- 
δής. 0 ἀγαϑὸς ἀστρονόμος ψευδὴς ἔσται. ὁ δυνατὸς ψεύ- 
δεσϑαι. οὐ γὰρ ὃ γε ἀδύνατος: ἀμαϑὴς γάρ. 

II. Φαίνεται ovrog. 

ΣΦ. Ὁ αὐτὸς ἄρα καὶ ἐν ἀστρονομίᾳ ἀληϑής τε xci 
ψευδὴς ἔσται. 

.1Π. Ἔοικεν. 

X. EQ. Ἴϑι δή, ὦ Ἱππία, ἀνέδην οὑτωσὶ ἐπίσκεψαι 
κατὰ πασῶν τῶν ἐπιστημῶν. εἰ πού ἐστιν ἄλλως ἔχον ἢ 
οὕτως. πάντως δὲ πλείστας τέχνας πάντων σοφώτατος εἶ 
ἀνθρώπων. ὡς ἐγώ ποτέ Gov ἤχουον μεγαλαυχουμένου, 
πολλὴν σοφίαν καὶ ξηλωτὴν σαυτοῦ διεξιό ντος ἐν ἀγορὰ 
ἐπὶ ταῖς τραπέξαις. ἔφησϑα δὲ ὀφικέσϑαι ποτὲ εἰς Ὀλυμ-- 
πίαν & εἶχες περὶ τὸ σῶμα ἅπαντα σαυτοῦ ἔργα ἐχων᾽ 
πρῶτον μὲν δακτύλιον --- ἐντεῦϑεν γὰρ ἤρχου --- ὃν εἶχες 
σαυτοῦ ἔχειν ἔργον, ὡς ἐπιστάμενος δακτυλίους γλύφειν, 
καὶ ἄλλην σφραγῖδα σὸν ἔργον. καὶ στλεγγίδα Χαὶ λήκυ- 


€ 


j 


408 ΠΛΆΤΩΝΟΣ 46 


Sov, à αυτὸς εἰργάσω ἔτι τὰ ὑποδήματα ἃ εἶχες ἔφησϑα 
αὐτὸς σκυτοτομῆσαι, καὶ τὸ ἱμάτιον ὑφῆναι καὶ τὸν χιτω- 
νίσκον καὶ O γε πᾶσιν ἔδοξεν ἀτοπώτατον καὶ σοφίας 
πλείστης ἐπίδειγμα, ἐπειδὴ τὴν ξώνην ἔφησϑα τοῦ χιτω- 
νίσκου, ἣν εἶχες, εἶναι μὲν οἷαι αἱ [ Περσικαὶ τῶν πολυτε- 
λῶν. ταύτην δὲ αὐτὸς πλέξαι: πρὸς δὲ τούτοις ποιήματο 
ἔχων ἐλϑεῖν. καὶ ἔπη καὶ τραγῳδίας καὶ διϑυράμβους, καὶ 

b καταλογά δην πολλοὺς λόγους καὶ ἱ παντοδαποὺς συγκειμέ-- 
νους" καὶ περὶ τῶν τεχνῶν δὴ ὧν ἄρτι ἐγὼ "M ἐπιστή- 
μῶν ἀφικέσϑαιϊδιαφερόντως τῶν ἄλλων, καὶ περὶ ῥυϑ- 
μῶν καὶ ἁρμονιῶν καὶ γραμμάτων ᾿ὀρϑότητος, "καὶ ἄλλα 
ἔτι πρὸς τούτοις πάνυ πολλά, ὡς ἐγὼ δοκῶ μνημονεύειν 
καίτοι TO Je μνημονικὸν ἐπελαϑόμην σου, ὡς ἔοικε, τέ- 
χνημα, ἐν n) σὺ οἴει λαμπρότατος εἶναι" οἶμαι δὲ καὶ ἄλλα 

Ε πάμπολλα ἐπιλελῆσϑαι. ἀλλ᾽ ὅπερ ἐγὼ λέγω, καὶ εἰς τὰς 
σαυτοῦ τέχνας βλέψας --- ἱκαναὶ δέ --- καὶ εἰς τὰς τῶν 
ἄλλων; εἰπὲ μοι, ἐάν που εὕρῃς ἐκ τῶν ὥμολογημένων 
ἐμοί τε καὶ σοί, ὅπου ἐστὶν ὃ μὲν ἀληϑής. ὁ δὲ ψευδής, 
χωρὶς καὶ οὐχ ὁ αὐτός; ἐν ἡ τινι βούλει, σοφία τοῦτο 

369 σκέψαι ἢ πανουργίᾳ ἢ ὁτιοῦν χαίρεις ὀνομάξων᾽ ἀλλ᾽ 
οὐχ εὑρήσεις, ὦ ἑταῖρε" οὐ yao ἔστιν ἐπεὶ σὺ εἰπέ. 

XL IH. '4AÀ' οὐκ ἔχω, ὦ Σώκρατες, νῦν γε οὕτως. 

zo Οὐδέ ye ἕξεις, ὡς ἐγώμαι" EL ΟἹ ἐγὼ ἀληϑῆ 
λέγω, μέμνησαι ὃ ἡμῖν συμβαίνει ἐκ τοῦ λόγου, ὦ Ἱππία. 

IIl. Οὐ πάνυ τι ἐννοῶ. à Σώκρατες, ὃ λέγεις. 

Z8. Νυνὶ γὰρ ἴσως οὐ χρῇ τῷ MEI τεχνή- 
ματι" δῆλον γὰρ ὅτι οὐκ οἴει δεῖν" ἀλλ᾽ ἐγώ σε ὑπομνήσω. 
οἶσϑα ὅτι τὸν μὲν ᾿Ζχιλλέα ἔρησϑα ἀληϑὴ εἶναι, τὸν δὲ 

Β Ὀδυσσέα ψευδῆ καὶ πολύτροπον: 

Ill. Nat. 

Z8. Νῦν οὖν αἰσϑάνει, ὅτι ἀναπέφανται ὁ ὁ αὐτὸς 
ὧν ψευδής τε καὶ ἀληϑής. ὥστε εἰ ψευδὴς ὁ ὁ Ὀδυσσεὺς ἦν. 
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καὶ ἀληϑὴς γίγνεται. καὶ εἰ ἀληϑὴς ὁ ᾿“χιλλεύς, καὶ ψευ- 
δής, καὶ οὐ διάφοροι ἀλλήλων of ἄνδρες οὐδ᾽ ἐναντίοι, 
ἀλλ᾽ ὅμοιοι; 

III. à, Σώκρατες, ἀεὶ σύ τινας τοιούτους πλέκεις 
λόνους. καὶ ἀπολαμβάνων, ὃ ἂν ἢ) δυσχερέστατον τοῦ λό- 
yov, τούτου ἔχει κατὰ σμικρὸν ἐφαπτόμενος. καὶ οὐχ ὅλῳ C 
ἀγωνίξει τῷ πράγματι, περὶ ὅτου ἂν ὁ λόγος ἢ ἐπεὶ καὶ 
νῦν. ἐὰν βούλῃ. ἐπὶ πολλῶν τεκμηρίων ἀποδείξω σοι 
ἱκανῷ λόγῳ Ὅμηρον᾽ ἀχιλλέα πεποιηκέναι ἀμείνω Ὀδυσ-- 
σέως καὶ ἀψευδῆ, τὸν δὲ δολερόν ve καὶ πολλὰ ψευδόμε- 
vov καὶ χείρω ᾿Αχιλλέως. εἰ δὲ βούλει, σὺ αὖ ἀντιπαρά- 
βαλε λόγον παρὰ λόγον, ὡς ὁ ἕτερος ἀμείνων ἐστί" καὶ 
μᾶλλον εἴσονται οὗτοι. ὁπότερος ἄμεινον λέγει. 

ΧΙ. Σ΄. Ὦ Ἱππία, ἐγώ τοι οὐκ ἀμφισβητῶ μὴ D 
οὐχὶ o εἶναι σοφώτερον ἢ ἐμέ: ἀλλ᾽ ἀεὶ εἴωϑα. ἐπειδάν 
τις λέγῃ τι, προσέχειν τὸν νοῦν. ἄλλως τε καὶ ἐπειδάν 
μοι δοκῇ σοφὸς εἶναι 0 λέγων. καὶ ἐπιϑυμῶν μαϑεῖν 0 τι 
λέγεϊ; διαπυνϑάνομαι᾽ καὶ ἐπανασκοπῶ καὶ συμβιβάξω τὰ 
λεγόμενα. ἵνα μάϑω: ἐὰν δὲ φαῦλος δοκῇ μοι εἶναι ὁ 
λέγων, οὔτε ἐπανερωτῶ οὔτε μοι μέλει ὧν λέγει. καὶ yva- 
σει τούτῳ OUS ἂν ἐγὼ ἡγῶμαι σοφοὺς εἶναι" εὑρήσεις γάρ 
με λιπαρὴ ὄντα περὶ τὰ λεγόμενα ὑπὸ τούτου καὶ πυνϑα- Ε 
νόμενον παρ᾽ αὐτοῦ. ἵνα μαϑών τι ὠφεληϑῶ. ἐπεὶ καὶ 
νῦν ἐννενόηκα σοῦ λέγοντος, ὅτι ἐν τοῖς ἔπεσιν οἷς σὺ 
ἄρτι ἔλεγες. ἐνδεικνύμενος τὸν ᾿Δχιλλέα εἰς τὸν Ὀδυσσέα 
λέγειν ὡς ἀλαζόνα ὄντα, ἄτοπόν μοι δοκεῖ εἶναι. εἰ σὺ 
ἀληϑὴ λέγεις, ὅτι 0 μὲν Ὀδυσσεὺς οὐδαμοῦ φαίνεται ψευ-- 310 
σόμενος, ὃ πολύτροπος, ὁ δὲ ᾿“χιλλεὺς πολύτροπός τις 
ψαίνεται κατὰ τὸν σὸν λόγον" ψεύδεται γοῦν. προειπὼν 
γὰρ ταῦτα τὰ ἔπη, ἅπερ καὶ σὺ εἶπες ἄρτι. 

ἐχϑρὸς γάρ μοι κεῖνος ὁμῶς ᾿Αίδαο πύλῃσιν. 
ὅς χ᾽ ἕτερον μὲν κεύϑῃ ἐνὶ φρεσίν, ἄλλο δὲ εἴπῃ, 
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B ὀλίψον ὕστερον λέγει. ὡς οὔτ᾽ ἂν ἀναπεισϑείη ὑπὸ τοῦ 
Ὀδυσσέως τε καὶ τοῦ Ayceu£uvovog οὔτε μένοι τὸ παρά- 
παν ἐν τῇ Τροῖᾳ, ἀλλ᾽ 

αὔριον ἱρὰ Διὶ ῥέξας. φησί. καὶ πᾶσι ϑεοῖσιν, 
νηήσας δύ νῆας, ἐπὴν ἅλαδε προερύσσω. 
ὄψεαι, αἴ x ἐδϑέλῃσϑα καὶ αἴ κέν τοι τὰ μεμήλῃ. 
ἦρι μάλ᾽ Ἑλλήσποντον ἐπ᾽ ἰχϑυόεντα πλεούσας 
C νῆας ἐμᾶς, ἐν δ᾽ ἄνδρας ἐρεσσέμεναι μεμαῶτας" 
εἰ δέ κεν εὐπλοΐην δώῃ κλυτὸς Ἐννοσίγαιος. 
quet xev τριτάτῳ Φϑίην ἐρίβωλον ἱκοίμην. 
ἔτι δὲ πρότερον τούτων πρὸς τὸν ᾿“γαμέμνονα Aot90go 
μενος εἶπε" 

/2 νῦν δ᾽ εἶμι Φϑίηνδ᾽, ἐπειὴ πολὺ λώϊόν ἐστιν uo, 

οἰκαδ᾽ ἴμεν σὺν νηυσὶ κορωνίσιν, οὐδέ σ᾽ ὀΐω 

D ἐνθάδ᾽ ἄτιμος ἐὼν ἄφενος "καὶ πλοῦτον y ἀφύξειν-- 
ταῦτα εἰπὼν τοτὲ μὲν ἐναντίον τῆς στρατιᾶς ἁπάσης, τοτὲ 
δὲ πρὸς τοὺς ἑαυτοῦ ἑταίρους. οὐδαμοῦ φαίνεται οὔτε 
παρασκευασάμενος οὔτ᾽ ἐπιχειρήσας καϑέλκειν τὰς ναῦς 
ὡς ἀποπλευσούμενος οἴκαδε. ἀλλὰ πάνυ γενναίως ὀλιγω- 
ρῶν τοῦ τἀληϑῆ λέγειν. ἐγὼ μὲν οὖν, ὦ Ἱππία. καὶ ἐξ 
ἀρχῆς σὲ ἠρόμην ἀπορῶν. ὁπότερος τούτοιν τοῖν ἀνδροῖν 

E ἀμείνων πεποίηται τῷ ποιητῇ. καὶ ἡγούμενος ἀμφοτέρω 
ἀρίστω εἶναι καὶ δύσκριτον ὁπότερος ἀμείνων εἴη καὶ 
περὶ ψεύδους καὶ ἀληϑείας καὶ τῆς ἄλλης ἀρετῆς᾽ ἀμφο- 
τέρω γὰρ καὶ κατὰ τοῦτο παραπλησίω ἐστόν. 

ΧΠΙ. IJI. Οὐγὰρ καλῶς σκοπεῖς. ὦ Σώκρατες. ἃ 
μὲν γὰρ ὁ ᾿Δχιλλεὺς ψεύδεται. οὐκ ἐξ ἐπιβουλῆς φαίνεται 
ψευδόμενος ἀλλ᾽ ἄκων, διὰ τὴν συμφορὰν τὴν τοῦ στρα- 
νοπέδου ἀναγκασϑεὶς Lain o καὶ βοηϑῆσαι" ὰ δὲ ὁ 
Ὀδυσσεύς. ἑκῶν τε καὶ ἐξ ἐπιβουλῆς. 

2:9. ᾿Ἐξαπατᾶς με. ὦ φίλτατε Ἱππία, καὶ αὐτὸς τόν 
Ὀδυσσέα μιμεῖ. 
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προς τί; 

EQ. Ὅτι οὐκ ἐξ ἐπιβουλῆς φὴς τὸν “χιλλέα ψεύδε- 
σϑαι, ὃς ἦν οὕτω γόης καὶ ἐπίβουλος πρὸς τῇ ἀλαζονείᾳ, 
ὡς πεποίηκεν Ὅμηρος, ὥστε καὶ τοῦ Ὀδυσσέως τοσοῦτον 
φαίνεται φρονεῖν πλέον πρὸς τὸ ῥᾳδίως λανϑάνειν αὐτὸν 
ἀλαξονευόμενος, ὥστε ἐναντίον αὐτοῦ αὐτὸς ἑαυτῷ ἐτολ- 
μα ἐναντία λέγειν καὶ ἐλάνϑανε τὸν Ὀδυσσέα" οὐδὲν γοῦν 
φαίνεται εἰπὼν πρὸς αὐτὸν. ὡς αἰσϑανόμενος αὐτοῦ ψευ- 
δοωμένου ὃ Ὀδυσσεύς. 

IH. Ποῖα δὴ ταῦτα λέγεις. e Σώκρατες: 

Z2. Οὐκ υἶσϑα ὅτι λέγων ὕστερον. ἡ ὡς πρὸς τὸν 
Ὀδυσσέα ἔφη ἅμα τῇ ἠοῖ ἀποπλευσεῖσϑαι. πρὸς τὸν 
Αἴαντα οὐκ αὖ φησὶν ἀποπλευσεῖσϑαι. ἀλλὰ ἄλλα λέγει; 

1Π. Ποῦ δή; 

ΣΩ. Ἐν οἷς λέγει 7 

οὐ γὰρ πρὶν πολέμοιο μεδήσομαι αἱματόεντος, 
πρίν γ᾽ υἱὸν Πριάμοιο δαΐφρονος. Ἕκτορα δῖον, 
Μυρμιδόνων ἐπέτε κλισίας καὶ νῆας ἱκέσϑαι 
κτείνοντ᾽ Agysiovg , κατά τὲ σμῦξαϊ πυρὶ νῆας" 
ἀμφὶ δέ μιν τῇ ᾽μὴ κλισίῃ καὶ νηὶ μελαίνῃ 
“Ἕκτορα xol μεμαῶτα μάχης σχήσεσθαι ὀΐω. 
σὺ δὴ οὖν, à Ἱππία. πότερον οὕτως ἐπιλήσμονα οἴει εἷναι 
τὸν τῆς Θέτιδος τε καὶ ὑπὸ τοῦ σοφωτάτου Χείρωνος 
πεπαιδευμένον, ὥστε ὀλίγον πρότερον λοιδοροῦντα τοὺς 
ἀλαζόνας τῇ ἐσχάτῃ λοιδορίᾳ αὐτὸν παραχρῆμα πρὸς μὲν 
τὸν Ὀδυσσέα φάναι" ἀποπλευσεῖσϑαι; πρὸς δὲ τὸν ἄϊαντα 
“μενεῖν, ἀλλ᾽ " οὐκ ἐπιβουλεύοντά τε καὶ (yov ἵμενον ἀρ- 
eniablpivo: τὸν Ὀδυσσέα καὶ «roD αὐτῷ τούτῳ τῷ τε: 
τνάξειν τε καὶ ψεύυδεσϑαὺπεριέσεσϑαι; 
XIV. Ill. Οὔκουν ἔμοιγε δοκεῖ, ὦ Σώκρατες " ἀλλὰ 
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Αἴαντα ἄλλα εἶπεν ἢ πρὸς τὸν Ὀδυσσέα" ὁ δὲ Ὀδυσσεὺς 
& τε ἀληϑὴ λέγει, ἐπιβουλεύσας ἀεὶ λέγει. καὶ ὅσα ψεύ- 
δεται. ὡσαύτως. 

EQ. ᾿Δμείνων ἄρ᾽ ἐστίν, ὡς ἔοικεν. ὁ Ὀδυσσεὺς 
᾿ἀχιλλέως. 

1Π. Ἥκιστά γε δήπου. ὦ Σώκρατες. 

24. Τί δέ; οὐκ ἄρτι ἐφάνησαν οἵ éxovvsg ψευδό- 
μενοι βελτίους ἢ οἱ ἄκοντες; 

1Π. Καὶ πῶς ἄν. ὦ Σώκρατες, οἵ ἑκόντες ἀδικοῦντες 
καὶ ἑκόντες ἐπιβουλεύσαντες καὶ κακὰ ἐργασάμενοι βελ- 
τίους ἂν εἶεν τῶν ἀκόντων, οἷς πολλὴ δοκεῖ συγγνώμη 
εἷναι. ἐὰν «μὴ εἰδώς τις ἀδικήσῃ ἢ ψεύσηται ἡ ἄλλο τι 
κακὸν ποιήσῃ; καὶ οἱ νόμοι δήπου πολὺ χαλεπώτεροί 
εἰσι τοῖς ἑκοῦσι κακὰ ἐργαζομένοις καὶ ψευδομένοις ἢ 
τοῖς ἄκουσιν. 

XV. XQ. Ὁρᾶς, ὦ Ἱππία, ὅτι ἐγὼ ἀληϑῆ λέγω, 
λέγων ὡς λιπαρής εἰμι πρὸς τὰς ἐρωτήσεις τῶν σοφῶν; 
καὶ κινδυνεύω ἕν μόνον ἔχειν τοῦτο ἀγαϑόν, τἄλλα ἔχων 
πάνυ γε φαῦλα: τῶν μὲν γὰρ πραγμάτων 5 ἔχει ἔσφαλ- 
μαι, καὶ οὐκ οἶδ᾽ ὅπῃ ἐστί. τεκμήριον δέ μοι τούτου (xa 
vOv, ὅτι ἐπειδὰν συγγένωμαί τῷ ὑμῶν τῶν εὐδοκιμούν-- 
vov ἐπὶ σοφίᾳ καὶ οἷς οἵ Ἕλληνες πάντες μάρτυρές εἰσι 
τῆς σοφίας, φαίνομαι οὐδὲν εἰδώς οὐδὲν γάρ μοι δοκεῖ 
τῶν αὐτῶν καὶ ὑμῖν, ὡς ἔπος εἰπεῖν " καίτοι τί μεῖζον aua 
ϑίας τεκμήριον, ἢ ἐπειδάν τις σοφοῖς ἀνδράσι διαφέρη- 
ται; ἕν δὲ τοῦτο ϑαυμάσιον ἔχω ἀγαϑόν. 0 us σώξει" οὐ 
γὰρ αἰσχύνομαι μανϑάνων.. ἀλλὰ πυνθάνομαι καὶ ἐρωτῶ 
καὶ χάριν πολλὴν ἔχω τῷ ἀποκρινομένῳ.. καὶ οὐδένα πώ- 
ποτε ἀπεστέρησα χάριτος. οὐ γὰρ πώποτε ἔξαρνος ἐγενό- 
μην μασῶν τι. ἐμαυτοῦ ποιούμενος τὸ μάϑημα εἶναι ὡς 
εὕρημα ἀλλ᾽ ἐγκωμιάξω τὸν διδάξαντα us ὡς σοφὸν 
ὄντα. ἀποφαίνων ἃ ἔμαϑον παρ᾽ αὐτοῦ. καὶ δὴ καὶ vor 
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ἃ συ λέγεις οὐχ ὁμολογῶ Got, ἀλλὰ διαφέρομαι πάνυ σφό- 
Opa: καὶ τοῦτ᾽ εὖ οἶδα ὅτι δι᾽ ἐμὲ γίγνεται, ὅτι τοιοῦτός 
εἶμι οἷός πέρ εἶμι. V ἵνα μηδὲν ἐμαυτὸν μεῖξον εἴπω: ἐμοὶ 
γὰρ φαίνεται, ὦ Ἱππία. πᾶν τοὐναντίον ἡ ὃ σὺ λέγεις " οἵ 
βλάπτοντες τοὺς ἀνϑρώπους καὶ ἀδικοῦντες καὶ ψευδό-- 
μενοι καὶ ἐξαπατῶντες. καὶ ἁμαρτάνοντες ἑκόντες, ἀλλὰ 
μὴ ἄκοντες, “βελτίους; εἶναι ἢ οἵ ἄκοντες. ἐνίοτε μέντοι καὶ 
τοὐναντίον δυκεῖ μοι τούτων καὶ πλανῶμαι περὶ ταῦτα, 
δῆλον ὅτι διὰ τὸ μὴ εἰδέναι" νυνὶ δὲ ἐν τῷ παρόντι μοι 
ὥσπερ κατηβολὴπεριελήλυϑε, καὶ δοκοῦσί μοι οἱ ἑκόντες 
ἐξαμαρτάνοντες περί τι βελτίους εἷναι τῶν ἀκόντων. 
αἰτιῶμαι δὲ τοῦ νῦν παρόντος παϑήματος τοὺς ἔμπρο- 
σϑὲεν λόγους αἰτίους εἶναι, ὥστε φαίνεσϑαι νῦν ἐν τῷ 
παρόντι τοὺς ἄκοντας τούτων ἕκαστα ποιοῦντας πονηρο- 
τέρους ἢ τοὺς ἑκόντας. σὺ οὖν χάρισαι καὶ μὴ φϑονήσῃς 
ἰάσασϑαι τὴν ψυχήν μου" πολὺ γάρ τοι μεῖξόν ue ἀγαϑὸν 
ἐργάσει ἀμαϑίας παύσας τὴν ψυχὴν ἢ vocov τὸ σῶμα. 
μακρὸν μὲν οὖν λόγον εἰ ϑέλεις λέγειν. προλέγω σοι, ὅτι 
οὐκ &v με ἰάσαιο --- οὐ γὰρ ἂν ἀκολουϑήσαιμι — ὥσπερ 
03 ἄρτι εἰ ϑέλεις μοι ἀποκρίνεσϑαι, πάνυ ὀνήσεις, οἶμαι 
δὲ οὐδ᾽ αὐτὸν σὲ βλαβήσεσϑαι. δικαίως δ᾽ ἂν καὶ σὲ παρα- 
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καλοίην, ὦ παῖ πημάντου "σὺ γάρ μὲ ἐπῆφας Ἱππίᾳ δια- | 


λέγεσθαι" καὶ νῦν, ἐὰν μή μοι ἐθέλῃ Ἱππίας ἀποκρίνε- 
σϑαι, δέου αὐτοῦ ὑπὲρ ἐμοῦ. 

ET. AAA, ὦ Σώκρατες, οἶμαι οὐδὲν δεήσεσϑαι In- 
πίαν τῆς ἡμετέρας δεήσεως" οὐ γὰρ τοιαῦτα αὐτῷ ἐστὶ 
τὰ προειρημένα, ἀλλ᾽ ὅτι οὐδενὸς à ἂν φύγοι ἀνδρὸς ἐρώ- 
τησιν. ἦ γάρ. ὦ Ἱππία; οὐ ταῦτα ἣν ὰ ἔλεγες; 

Ill. Ἔγωγε: ἀλλὰ Σωκράτης, ὦ Εὔδικε, ἀεὶ ταράττει 
ἐν τοῖς λόγοις καὶ ἔοικεν ὥσπερ κακουργοῦντι. 

Z9. Ὦ, βέλτιστε Ἱππία. οὔτι ἑκῶν γε ταῦτα ἐγὼ 
TOLO σοφὸς γὰρ ἂν xv καὶ δεινὸς κατὰ τὸν σὸν λόγον 
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ἀλλὰ ἄκων. ὥστε μοι συγγνώμην ἔχε" φὴς yao αὖ δεῖν, 
ὃς ἂν κακουργὴ ἄκων, συγγνώμην ἔχειν, 

C ET. Kol μηδαμῶς ye, ὦ Ἱππία. ἄλλως ποίει, ἀλλὰ 
καὶ ἡμῶν ἕνεκα καὶ τῶν προειρημένων σοι λόγων) ἀποκρί- 
vov ἃ ἄν σε ἐρωτὰ Σωκράτης. 

1Π. '4AÀ ἀποκρινοῦμαι, σοῦ γε δεομένου. ἀλλ᾽ 
ἐρώτα τι βούλει. i 

XVL XQ. Καὶ μὴν σφόδρα γε ἐπιϑυμῶ, à Ἱππία, 
διασκέψασθαι τὸ νῦν δὴ λεγόμενον. πότεροί ποτὲ ἀμεί- 
νους. of ἑκόντες ἢ οἱ ἄκοντες ἁμαρτάνοντες. οἶμαι οὖν 
ἐπὶ τὴν σκέψιν ὀρϑότατ᾽ ἂν ὧδε ἐλϑεῖν. ἀλλ᾽ ἀπόκριναι" 
καλεῖς τινὰ δρομέα ἀγαϑόν; 

D IIl. "Eyoys. 

2. Καὶ κακὸν; 


1Π. Ναί. 

ΣΩ. Οὐκοῦν ἀγαϑὸς μὲν ὁ εὖ ϑέων. κακὸς ὃὲ ὁ 
κακῶς; 

IIl. Ναί. 

XQ. Οὐκοῦν ὁ βραδέως ϑέων 'κακῶς ϑεῖ. 0 0 τα- 
χέως εὖ: 

III. Not. 


ΣΦ. Ἐν δρόμῳ μὲν ἄρα καὶ τῷ ϑεῖν τάχος μὲν &ya- 
90v, βραδυτὴς δὲ xaxov; 

1Π. ᾿Αλλὰ τί μέλλει; 

ΣΩ. Πότερος οὖν ἀμείνων δρομεὺς. ὁ ἑκὼν βρα- 
δέως ϑέων ἢ ὁ ἄκων; 

1Π. Ὁ éxow. 

ΣΩ. 149! οὖν οὐ ποιεῖν vi ἐστι v0 ϑ εἴν; 

1Π. Ποιεῖν μὲν οὖν. 

E L9. Εἰ δὲ ποιεῖν, οὐ xai, ἐργάξεσϑαέτι: 
IH. Ναί. 
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XQ. Ὁ κακῶς ἄρα ϑέων κακὸν καὶ αἰσχρὸν ἐν δρό- 
μῷ τοῦτο ἐργάξεται; Mov. 

IIl. Kaxóv: πῶς γὰρ οὔ; 

EQ. Κακῶς δὲ ϑεῖ ὁ βραδέως ϑέων: 

IH. Ναί. : 

EQ. Οὐκοῦν ὁ uiv ἀγαϑὸς δρομεὺς ἑκὼν ro κακὸν 
τοῦτο ἐργάξεται καὶ τὸ αἰσχρόν ὁὁ δὲ κακὸς ἄκων; 

[Π. "Ἐοικέ γε. 

Z9. Ev doc uo μὲν ἄρα πονηρύτερος ὁ ἄκων κακὰ 
ἐργαξόμενος ἢ ὁ ἑκών; 

II. Ἐν δρόμῳ γε. 

EQ. Τί δ᾽ ἐν πάλῃ; πότερος παλαιστὴς ἀμείνων, ὁ 
ἑχὼν πίπτων ἢ 0 ἄκων; 

IIl. Ὁ éxcv , ἔοικεν. 

Z9. Πονηρότερον 03 xai αἴσχιον ἐν πάλῃ τὸ πίπτειν 
ἢ τὸ καταβαλλειν; 

1Π. Τὸ πίπτειν. 

Σῷ. Καὶ ἐν πάλῃ ἄρα ὁ ἑκὼν τὰ πονηρὰ καὶ αἰσχρὰ 
ἐργαξύμενος βελτίων παλαιστὴς ἢ ὁ ἄκων. 

1Π. Ἔοικεν. 

X. Τί δὲ ἐν τῇ ἄλλῃ πάσῃ τῇ τοῦ οώματος χρείᾳ; 
οὐχ ὁ βελτίων τὸ σῶμα δύναται ἀμφότερα ἐργάξεσθϑαι, 
καὶ τὰ ἰσχυρὰ xül τὰ ἀσϑενὴ. καὶ τὰ αἰσχρὰ καὶ τὰ καλά" 
ὥστε ὅταν κατὰ τὸ σῶμα πονηρὰ ἐργάξηται, ἑκὼν ἐργά- 
fera ὁ βελτίων τὸ σῶμα, ὁ δὲ πονηφύτερος ἄκων; 

Ill. Ἔοικε κατὰ τὴν ἰσχὺν οὕτως ἔχειν. 

29. Τί δὲ κατ ᾿ εὐσχημοσύνην: ὦ Ἱππία; οὐ τοῦ 
βελτίονος σώματός ἐστιν ἕκόντος τὰ αἰσχρὰ καὶ πονηρὰ 
σχήματα σχηματίζειν! τοῦ δὲ πονηροτέρου ἄκοντος: ἢ 
πῶς σοι δοκεῖ; ἵ 

IIl. Οὕτως. E 
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24. Kol ἀσχημοσύνη ἄρα ἡ μὲν ἑκούσιος πρὸς ἀρε-- 
0 τῆς ἐστίν. ἡ δὲ ἀκούσιος πρὸς πονηρίας σώματος. 

1Π. Φαίνεται. 

Z9. Τί δὲ φωνῆς πέρι λέγεις; ποτέραν φὴς εἶναι 
βελτίω, τὴν ἑκουσίως ἀπάδουσαν ἢ τὴν ἀκουσίως s 

IIl. Τὴν ἑκουσίως. 

29. Μοχϑηροτέραν δὲ τὴν ἀκουσίως : 

III. Not. 

Z9. Akai δ᾽ ἂν πότερον τἀγαϑὰ κεκτῆσθαι ἡ 
τὰ κακᾶ; a 

III. Τάἀγαϑα. 

ZQ. Πότερον οὖν ἂν δέξαιο πόδας κεκτῆσϑαι éxov- 
σίως χωλαίνοντας ἢ ἀκουσίως; 

Ill. Ἑκουσίως. 


0 Argi Χωλεία δὲ ποδῶν οὐχὶ πονηρία καὶ, ἀσχημο- 


evi ἐστίν; 

IH. Nat. 

E09. Τύδές dufAvomia ov πονηρία ὀφθαλμῶν ; 

IIl. Nat. 

Z9. Ποτέρους οὖν ἂν βούλοιο ὀφϑαλμοὺς κεκτῆ- 
σϑαι καὶ ποτέροις συνεῖναι; οἷς ἑκὼν ἄν τις ἀμβλυώττοι 
χαὶ παφορῴη ἢ οἷς ἄκων; NETS 

IIl. οἷς ἑκῶν. diit 

Z9. Βελτίω ἄρα ἥγησαι τῶν σαυτοῦ τὰ ἑκουσίως 
πονηρὰ ἐργαζξόμενα ἡ τὰ ἀκουσίῶς; 

IIl. Τὰ γοῦν τοιαῦτα. 

XQ. Οὐκοῦν πάντα. οἷον καὶ ὦτα καὶ ῥῦνας καὶ 
οτύμα καὶ πάσας τὰς αἰσϑήσεις., Eig λόγος συνέχει ὶ τὰς 

E μὲν ἀκόντως κακὰ ἐργαξομένας ἀκτήτους᾽ εἶναι ὡς πονη- 

og οὔσας. τὰς δὲ ἑκουσίως κτητὰς ὡς ἀγαϑὰς οὔσας. 

1Π. Ἔμοιγε δοκεῖ. 

XVIL 229. Τί óé; Seyevmv ποτέρων βελτίων 7 
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κοινωνία, οἷς, xciv τις κακὰ ἐργάξεται ἢ οἷς ἄκὼν; οἷον 
πηδάλιον. ὦ ἄκων κακῶς τις κυβερνήσει, βέλτιον, ἢ ὦ 
ἑκών"; 

IH. Ὧι ἑκών. 

Z9. Οὐ καὶ τόξον ὡσαύτως καὶ λύρα καὶ αὐλοὶ xat 
τάλλα ξύμπαντα; 

IH. ᾿4ληϑὴ λέγεις. 

2. Ti δέ; ψυχὴν κεκτῆσϑαι ἵππου, y ἑκών τις 315 
κακῶς ἱππεύσει. ἄμεινον ἢ ἡ ἄκων; 


IH. Ἧι ἑκῶν. 
EQ. "Ausívav ἄρα ἐστίν. 
IH. Nai. 


XQ. Τῇ ἀμείνονι ἄρα ψυχὴ ἵππου τὰ τῆς ψυχῆς 
ἔργα ταύτης τὰ πονηρὰ ἑκουσίως ἂν ποιοῖ. τῇ δὲ τῆς πο-- 
νηρᾶς ἀκουσίως; 

1Π. Πανυ γε. 

29. Οὐκοῦν καὶ κυνὸς καὶ τῶν ἄλλων ξώων πάντων; 

IIl. Ναί. 

29. Τί δὲ δή; ἀνϑρώπου ψυχὴν ἐκτῆσϑαι τοξότου 
ἄμεινόν ἐστιν, ἥτις ἑκουσίως ἁμαρτάνει τοῦ GxozoU, ἢ B 
ἥτις BOUM pP: ; 

IIl. Ἥτις ἑκουσίως. 

29. Οὐκοῦν αὕτη ἀμείνων εἰς τοξικήν ἐστιν; 

III. Nat. 

za. Καὶ ψυχὴ ἄρα ἀκουσίως ἁμαρτάνουσα πονηρο- 
τέρα 1) ἑκουσίως; 

Ill. Ἐν τοξικῇ γε. 

Z9. Τί δ᾽ ἐν ἰατρικῇ; οὐχὶ ἡ ἑκοῦσα κακὰ ἐργαζο-- 
μένη περὶ τὰ σώματα ἰατρικωτέρα: 

IIl. Νναί. 

Z9. ᾿Δμείνων ἄρα αὕτη ἐν ταύτῃ τῇ τέχνῃ τὴς μὴ 
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Ill. Auwscvov. 

Z2, Τί δέ; ἡ κιϑαριστικωτέρα καὶ αὐλητικωτέρα 
καὶ τἄλλα πάντα τὰ κατὰ τὰς τέχνας τε καὶ τὰς ἐπιστή- 
μας. οὐχὶ ἡ ἀμείνων ἑκοῦσα τὰ κακὰ ἐργάζεται καὶ τὰ 
αἰσχρὰ καὶ ἐξαμαρτάνει. ἡ δὲ πονηροτέρα ἄκουσα; 

Ili. Φαίνεται. 

XQ. ᾿Δλλὰ μήν που τάς γε τῶν δούλων ψυχὰς κεκτῆ-- 
σϑαι δεξαίμεϑ᾽ ἂν μᾶλλον τὰς ἑκουσίως ἡ τὰς ἀκουσίως 
ἁμαρτανούσας τε καὶ κακουργούσας, ὡς ἀμείνους οὔσᾳς 
εἰς ταῦτα. 

IIl. Na. 

Z9. Τί δέ; τὴν ἡμετέραν αὐτῶν ov βουλοίμεϑ᾽ ἂν 
ὡς βελτίστην ἐκτῆσϑαι; 

Ill. Nat. 

Z0. Οὐκοῦν βελτίων ἔσται. ἐὰν ἑκοῦσα κακουργῇ 
τε καὶ ἐξαμαρτάνῃ, ἡ ἢ ἐὰν ἄκουσα; 

1Π. Δεινὸν μέντ᾽ ἂν εἴη, Ge Σώκρατες, εἰ οἷ ἑκόντες 
ἀδικοῦντες βελτίους ἔσονται ἢ οἵ ἄκοντες. 

EQ. ᾿Δλλὰ μὴν φαίνεταί ys ἐκ τῶν εἰρημένων. 

Ill. Οὔκουν ἔμοιγε. 

XVIIL ΣΙ. Ἐγὼ δ᾽ Quqv, ὦ Ἱππία. καὶ σοὶ φα- 
νῆναι. πάλιν δ᾽ ἀπόκριναι" ἡ δικαιοσύνη οὐχὶ ἢ δύναμίς 
τίς ἐστιν ἢ ἐπιστήμη ἢ ἀμφότερα; ἢ οὐκ ἀνάγκη ἕν γέτι 
τούτων εἶναι τὴν δικαιοσύνην; 

IH. Ναί. 

EQ. Οὐκοῦν εἰ μὲν, δύναμίς ἐστι τῆς ψυχῆς ἡ δικαι- 
οσύνη, 1, δυνατωτέρα ψυχὴ δικαιοτέρα ἐστί; βελτίων γάρ 
που ἡμῖν ἐφάνη. ὦ ἄριστε. ἡ τοιαύτη. 

III. Ἐφάνη yag. 

X9. Τί δ᾽ εἰ ἐπιστήμη : οὐχ ἡ σοφωτέρα ψυχὴ δικαι- 
οτέρα. ἡ δὲ ἀμαϑεστέρα ἀδικωτέρα: 

Ill. Ναί. 
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EQ. Τί δ᾽ εἰ ἀμφότερα; οὐχ ] ἀμφοτέρας ἔχουσα, 
(ἐπιστήμην καὶ δύ ὕναμιν, δικαιοτέρα, ἡ δὲ ἀμαϑεστέρα ἀδι- 
κωτέρα; οὐχ οὕτως ἀνάγκη ἔχειν; 

Ul. Φαίνεται. 

EQ. Οὐκοῦν ἡ δυνατωτέρα καὶ σοφωτέρα αὕτη 

«ἀμείνων οὐσα᾿ ἐφάνη καὶ ἀμφότερα μᾶλλον δυναμένη 
ποιεῖν. καὶ τὰ καλὰ καὶ τὰ αἰσχρά. περὶ πᾶσαν ἐργασίαν ; 

IH. Ναί. 

29. Ὅταν ἄρα τὰ αἰσχρὰ ἐργάξηται. ἑκοῦσα ἐργά- 
ξεται διὰ δύναμιν και τέχνην" ταῦτα δὲ δικαιοσύνης φαί- 
νεται. ἤτοι ἀμφότερα ἢ τὸ ἕτερον. 

III. Ἔοικεν. 

EQ. Καὶ τὸ μέν ys ἀδικεῖν κακὰ ποιεῖν ἐστί. τὸ δὲ 
μὴ ἀδικεῖν καλά." 

IH. «Ναί 

2. Οὐκοῦν ἡ δυνατωτέρα καὶ ἀμείνων ψυχή, ὅταν 
πὲρ ἀδικῇ, ἕκοῦσα ἀδικήσει, ἡ δὲ πονηρὰ ἄκουσα; 

III. Φαίνεται. 

ΣΦ. Οὐκοῦν ἀγαϑὸς ἀνὴρ ὁ τὴν ἀγαϑὴν ψυχὴν 
ἔχων. κακὸς δὲ ὁ τὴν κακήν; 

IIl. Nai. 

2. '"4ya900 uiv ἄρα ἀνδρός ἐστιν ἑκόντα ἀὸν- 
κεῖν, κακοῦ δὲ ἄκοντα, εἴπερ ὁ ἀγαϑὸς ἀγαϑὴν ψυχὴν 
ἔχει. 

IH. ᾿Αλλὰ μὴν ἔχει γε. 

zo. Ὁ ἄρα ἑκὼν ἁμαρτάνων καὶ αἰσχρὰ καὶ ἄδικα 


ποιῶν. ὦ Ἱππία. εἴπερ τίς ἐστιν οὗτος" οὐκ ἂν ἄλλος yi 


, ^n. vy pee 


ἢ ὁ ἀγαϑός. Cm n OP rs «TT. δ... * 
III. Ovx ἔχω ὅπως σοι συγήωρήσω, à ᾿Σωκρατερ, 
ταῦτα. 
XQ. Οὐδὲ γὰρ ἐγὼ ἐμοί, ὦ Ἱππία: ἀλλ᾽ ἀναγκαῖον 
οὕτω φαίνεσϑαι νῦν γε ἡμῖν ἐκ τοῦ λόγου. ὕπερ μέντοι 
47} 
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πάλαι ἔλεγον. ἐγὼ περὶ ταῦτα ἄνω καὶ κάτω πλανῶμαι 
καὶ οὐδέποτε ταὐτά μοι δοκεῖ" καὶ ἐμξ μὲν οὐδὲν ϑαυμα- 
στὸν πλανᾶσϑαι οὐδὲ ἄλλον ἰδιώτην εἰ δὲ καὶ ὑμεῖς πλο- 

, [3 .»" - » 4. ΠΝ , Z 
νήσεσϑε͵, οἱ σοφοί, τοῦτο ἤδη καὶ ἡμῖν δεινον, εἰζμηδὲ 
παρ᾽ ὑμᾶς ἀφικόμενοισταυσόμεϑα τῆς πλάνης. 


IN 
[9 περὶ ᾿Ιλιάδος" πειραστικος.] 


TA TOT AIAAOTI'OT IIPOZ&II A 


ΣΩΚΡΆΤΗΣ. IQN. 
SUC 


Ι. Τὸν Ἴωνα χαίρειν. πόϑεν τὰ νῦν ἡμῖν ἐπιδεδή- ὅ80 
μηκας; ἢ οἴχοϑεν ἐξ Ἐφέσου; 

ΙΩΝ Οὐδαμῶς. ὦ Σώκρατες. ἀλλ᾽ ἐξ Ἐπιδαύρου 
ἐκ τῶν ᾿“σκληπιείων. 

X9. Μῶν καὶ ῥαψῳδῶν ἀγῶνα τιϑέασι τῷ 969 οἵ 
Ἐπιδαύριοι; 

ΙΦΩΝ. Πάνυ γε. καὶ τῆς ἄλλης γὲ μουσικῆς. 

XQ. Τίοὖν; ἠγωνίζου τιἡμῖν; καὶ πῶς τι ἡμανίσθὶ 

19N. Τὰ πρῶτα τῶν ἄϑλων qveyxaus9«, ὦ Σώ- 


χρατες. 
E. Ev λέγεις: ἄγε δὴ ὅπως καὶ τὰ Παναϑήναια B 
νικήσωμεν. 


1£4N.. AAA ἔσται ταῦτα, ἐὰν ϑεὸς ἐθέλῃ. 

E. Καὶ μὴν πολλάκις γε ἐξήλωσα ὑμὰς τοὺς ó«vo- 
δούς, ὦ Ἴων, τῆς τέχνης" τὸ γὰρ ἅμα μὲν τὸ σῶμα κε- 
κοσμῆσϑαι ἀεὶ πρέπον ὑμῶν εἶναι τῇ τέχνῃ καὶ ὡς καλ- 
λίστοις φαένεσϑαι. ἅμα δὲ ἀναγκαῖον εἶναι ἔν τὲ ἄλλοις 
ποιηταῖς διατρίβειν πολλοῖς καὶ ἀγαϑοῖς καὶ δὴ καὶ μά- 
λιστα ἐν Ὁμήρῳ. τῷ ἀρίστῳ καὶ ϑειοτάτῳ τῶν ποιητῶν, 
καὶ τὴν τούτου διάνοιαν ἐκμανϑάνειν, μὴ μόνον τὰ ἔπη. C 
ξηλωτόν ἐστιν. οὐ γὰρ ἂν γένοιτό ποτε ῥαψωδός, εἰ μὴ 
συνείη τὰ λεγόμενα ὑπὸ τοῦ ποιητοῦ. τὸν γὰρ ῥαψωδὸν 
ἑρμηνέα δεῖ τοῦ ποιητοῦ τῆς διανοίας γίγνεσϑαι τοῖς 
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ἀκούουσι" τοῦτο δὲ καλῶς ποιεῖν μὴ γιγνώσκοντα O τι 
λέγει ὁ ποιητὴς ἀδύνατον. ταῦτα οὖν πάντα ἄξια ξη- 
λοῦσϑαι 

IL. ΙΩΝ. ᾿4ληϑῆ λέγεις, ὦ Σώκρατες" ἔμοιγ᾽ οὖν 
τοῦτο πλεῖστον ἔργον παρέσχε τῆς τέχνης. καὶ οἶμαι κάλ- 
λιστα ἀνθρώπων λέγειν περὶ Ὁμήρου, ὡς οὔτε Μητρό- 
δωώρος ὁ “αμψακηνὸς οὔτε Στησίμβροτος ὁ Θάσιος οὔτε 
Γλαύκων οὔτε ἄλλος οὐδεὶς τῶν πώποτε γενομένων ἔσχεν 
εἰπεῖν οὕτω πολλὰς καὶ καλὰς διανοίας περὶ Ὁμήρου, 
ὅσας ἐγώ. 

EQ Εὐ λέγεις, ὦ Ἴων: δῆλον γὰρ ὅτι οὐ φϑονή- 
σεις μοι ἐπιδεῖξαι. 

ION. Καὶ μὴν ἄξιον ἀκοῦσαι. à Σώκρατες, ὡς εὖ 
κεκόσμηκα τὸν Ὅμηρον" ὥστε οἶμαι ὑπὸ Ὁμηριδῶν ἄξιος 
εἶναι χρυσῷ στεφάνῳ στεφανωϑῆναι. 

XO. Καὶ μὴν ἐγὼ ἔτι ποιήσομαι σχολὴν ἀκροᾶ- 
σϑαί Gov: νῦν δέ μοι τοσόνδε ἀπόκριναι" πότερον περὶ 
Ὁμήρου μόνον δεινὸς εἶ ἢ καὶ περὶ Ἡσιόδου καὶ ᾽4ρχι- 
λόχου; 
ΙΩΝ. Οὐδαμῶς. ἀλλὰ περὶ Ὁμήρου μόνον ἱκανὸν 
γάρ μοι δοκεῖ εἶναι. 

ΣΩ. Ἔστι δὲ περὶ ὅτου Ὅμηρός vs καὶ Ἡσίοδος 
ταὐτὰ λέγετον ; 

ΙΩΝ. Οἶμαι ἔγωγε καὶ πολλά. 

ΣΩ. Πότερον οὖν περὶ τούτων κάλλιον ἂν ἐξηγή- 
σαιο ἃ Ὅμηρος λέγει ἢ ἃ Ἡσίοδος; 

ΙΩΝ. Ὁμοίως ἂν περί γετούτων. ὦ Σώκρατες, περὶ 
ὧν ταὐτὰ λέγουσιν. 

ZQ. Τί δέ. ὧν πέρι μὴ ταὐτὰ λέγουσιν; οἷον περὶ 
μαντικῆς λέγει τι Ὅμηρός τε καὶ Ἡσίοδος. 

ΙΩΝ. Πάνυ γε. 

E. Τί οὖν: ὅσα τε ὁμοίως καὶ ὅσα διαφόρως περὶ 
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μαντικῆς λέγετον τὼ ποιητὰ τούτω. πότερον σὺ κάλλιον 
ἂν ἐξηγήσαιο ἣ τῶν μάντεών τις τῶν ἀγαϑῶν: 

ΙΩΝ. Τῶν μάντεων. 

E. Ei δὲ σὺ ἦσϑα μάντις; οὐκ, εἴπερ περὶ τῶν 
ὁμοίως λεγομένων οἷός τ᾽ ἦσϑα ἐξηγήσασϑαι, καὶ περὶ 
τῶν διαφόρως λεγομένων ἠπίστω ἂν ἐξηγεῖσϑαι: 

ΙΦΝ. zhjiov ὅτι. 

EQ. Τί οὖν ποτὲ περὶ μὲν Ὁμήρου δεινὸς εἷ, περὶ 
δὲ Ἡσιόδου ov, οὐδὲ τῶν ἄλλων ποιητῶν; 7 Ὅμηρος περὶ 
ἄλλων τινῶν λέγει ἢ ὧνπερ σύμπαντες οἱ ἄλλοι ποιηταί; 
οὐ περὶ πολέμου τε τὰ πολλὰ διελήλυϑε καὶ ee OuLALGY 
πρὸς ἀλλήλους ἀνθρώπων ἀγαϑῶν τε καὶ κακῶν καὶ 
ἰδιωτῶν καὶ δημιουργῶν. καὶ περὶ ϑεῶν πρὸς ἀλλήλους 
καὶ πρὸς ἀνϑῳώπους ὁμιλούντων. ὡς ὁμιλοῦσι. καὶ περὶ 
τῶν οὐρανίων παϑημάτων καὶ περὶ τῶν ἐν “Ἅιδου, καὶ 
γενέσεις καὶ ϑεῶν καὶ ἡρώων; οὐ ταῦτά ἐστι περὶ ὧν 
Ὅμηρος τὴν ποίησιν πεποίηκεν: ; 

ION. 'AAq975 λέγεις, e) Σώκρατες. 

lI. XQ. Τί δέ; οἵ ἄλλοι ποιηταὶ οὐ περὶ τῶν αὐ- 
τῶν τούτων; 

ΙΩΝ. Ναί. ἀλλ᾽. ὦ Σώκρατες. οὐχ ὁμοίως πεποιή- 
κασι καὶ Ὅμηρος. 

ZU. Τί μήν; κακιον; 

ΙΩΝ. Καὶ πολύ γε. 

ΣΩ. Ὅμηρος δὲ ἄμεινον; 

ION. "ἄμεινον. μέντοι νὴ zfía. 

XQ. Οὐκοῦν, ὦ φίλη κεφαλὴ Ἴων. ὅταν περὶ ἀριὃ- 
μοῦ πολλῶν λεγόντων εἷς τις ἄριστα λέγῃ. γνώσεται δή- 
ποῦ τις τὸν εὖ λέγοντα; 

ΙΩΝ. Φημιί. 


, 5 δ , "t - 
E. Πότερον ovv ὁ αὐτός, ὅσπερ x«i τοὺς κακοῖς 


λέγοντας, ἢ ἄλλος: 
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IQN. Ὁ αὐτὸς δήπου. 

Z9. Οὐκοῦν ὁ τὴν ἀριϑμητικὴν BAM ἔχων οὗτός 
ἐστιν; 

ΤΩΝ. Ναί. 

Z4. Τί δ᾽; ὅταν πολλῶν λεγόντων περὶ υγιεινῶν 
σιτίων. ὁποῖά ἐστιν, εἷς τις ἄριστα λέγῃ. πότερον ἕτερος 
μέν τις τὸν ἄριστα λέγοντα γνώσεται ὅτι ἄριστα λέγει. 
ἕτερος δὲ τὸν κάκιον ὅτι κάκιον, ἢ ὁ αὐτός; 

ION. Ζῆλον δήπου. ὃ αὐτός. 

Z9. Τίς οὗτος: τέ ὄνομα αὐτῷ; 

ΙΦΩΝ. Ἰατρός. 

Z4. Οὐκοῦν ἐν κεφαλαίῳ λέγωμεν, ὡς ὁ αὐτὸς 
γνώσεται ἀεὶ περὶ τῶν αὐτῶν πολλῶν λεγόντων, ὅστις τε 
εὖ λέγει καὶ ὅστις κακῶς" ἢ εἰ μὴ γνώσεται τὸν κακῶς 
λέγοντα. δῆλον ὅτι οὐδὲ τὸν εὖ, περί γε τοῦ αὐτοῦ. 

ΙΝ. Οὕτως. 

ΣΩ. Οὐκοῦν ὁ αὐτὸς γίγνεται δεινὸς περὶ ἀμφο- 
τέρων; 

ION. Ναί. 

Z9. Οὐκοῦν σὺ φὴς καὶ Ὅμηρον καὶ τοὺς ἄλλους 
ποιητάς, ἐν οἷς καὶ Ἡσίοδος καὶ ᾿4ρχίλοχός ἐστι, περί 7ὲ 
τῶν αὐτῶν λέγειν, ἀλλ᾽ οὐχ ὁμοίως, ἀλλὰ τὸν μὲν εὑ; 
τοὺς δὲ χεῖρον ; 

ION. Καὶ ἀληϑὴ λέγω. 

29. Οὐκοῦν, εἴπερ τὸν εὖ "λέγοντα γιγνώσκεις, καὶ 
τοὺς χεῖρον λέγοντας γιγνώσκοις ἂν ὅτι χεῖρον λέγουσιν. 

IQ,N. Ἔοικέ ye. 

Σῶῷ. Οὐκοῦν, à βέλτιστε. ὁμοίως τὸν Ἴωνα λέγοντες 
περὶ Ὁμήρου τε δεινὸν εἶναι καὶ περὶ τῶν ἄλλων ποιητῶν 
οὐχ ἁμαρτησόμεϑα, ἐπειδή γε αὐτὸς ὁμολογεῖ τὸν αὐτον 
ἔσεσϑαι κριτὴν ἱκανὸν πάντων, ὅσοι ἂν περὶ τῶν αὐτῶν 
λέγωσι, τοὺς δὲ ποιητὰς σχεδὸν ἅπαντας τὰ αὐτὰ ποιεῖν. 
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ΙΝ. IQN. Τί oov ποτὲ τὸ αἴτιον, ὦ Σώκρατες, ὅτι 
ἐγώ, ὅταν μέν τις περὶ ἄλλου του ποιητοῦ διαλέγηται, 
οὔτε προσέχω τὸν νοῦν ἀδυνατῶ ve καὶ ὁτιοῦν συμβαλέ- 
σϑαι λόγου ἄξιον. ἀλλ᾽ ἀτεχνῶς νυστάξω. ἐπειδὰν δέτις 
περὶ Ὁμήρου μνησϑ, εὐϑὺυς ve ἐγρήγορα καὶ προσέχω 
τὸν νοῦν καὶ εὐπορῶ ὅ τι λέγω: 

ΣΩ. Οὐ “χαλεπὸν τοῦτό γε εἰκάσαι, ὦ ) ἑταῖρε. ἀλλὰ 
παντὶ δῆλον ὃ ὅτι τέχνῃ καὶ ἐπιστήμῃ περὶ Ὁμήρου λέγειν 
ἀδύνατος εἶ" εἰ γὰρ τέχνῃ οἷός τε ἦσϑα, καὶ περὶ τῶν 

ἔλλων ποιητῶν ἁπάντων λέγειν οἷός τ᾽ ἂν 1690 ποιητικὴ 
γάρ πού ἐστι τὸ ὅλον. ἢ οὔ; 

IS)N. Ναί. 

Σ΄. Οὐκοῦν ἐπειδὰν λάβῃτις καὶ ἄλλην τέχνην qv- 
τινοῦν ὅλην. ὁ αὐτὸς τρόπος τῆς σκέψεώς ἐστι περὶ ἁπα- 
σῶν τῶν τεχνῶν; πῶς τοῦτο λέγω, δέει ví uov ἀκοῦσαι, 
ὦ Ἴων; 

ΙΩΝ. Ναὶ μὰ τὸν 41. ὦ Σώκρατες. ἔγωγε: χαίρω 

Em — Ae: 
γὰρ ἀκούων ὑμῶν τῶν, σοφῶν: 

2,0. Βουλοίμην ἄν σε ἀληϑὴ λέγειν. οὗ Ἴων ἀλλὰ 
»δοφοὶ μέν πού ἐστε ὑμεῖς of ῥαψωδοὶ καὶ οἵ t ὑποκριταὶ καὶ 
ὧν ὑμεῖς 6 ἄδετε τὰ ποιήματα, ἐγὼ δὲ οὐδὲν ἄλλο ἡ ἢ τἀληϑὴ 
λέγω. οἷον εἰκὸς ἰδιώτην ἄνϑρωπον. ἐπεὶ καὶ περὶ τούτου 
οὗ νῦν ἠρόμην σε, ϑέασαι ὡς φαῦλον καὶ ἰδιωτικόν ἐστι 
καὶ παντὸς ἀνδρὸς γνῶναι ὃ ἔλεγον, τὴν αὐτὴν εἶναι σκέ- 
Vw , ἐπειδάν τις ὅλην τέχνην λάβῃ. λάβωμεν γὰρ τῷ λό- 
yo γραφικὴ γάρ τίς ἐστι τέχνη τὸ ὅλον; 

IS2N. Nat. 

219. Οὐκοῦν καὶ γραφεῖς πολλοὶ καὶ εἰσὶ καὶ γεγό- 
νασιν ἀγαϑοὶ καὶ φαὔλοι; 

ΤΩΝ. Πανυ γε. 

XQ. Ἤδη οὖν τινὰ εἶδες. ὅστις περὶ μὲν Πολυγνώ- 
του τοῦ ᾿“γλαοφῶντος δεινός ἐστιι ἀποφαίνειν, ἃ εὖ τὲ 


C 
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γράφει καὶ ἃ μή. περὶ δὲ τῶν ἄλλων γραφέων ἀδύνατος; 
καὶ ἐπειδὰν μέν τις τὰ τῶν ἄλλων ζωγράφων ἔργα ἐπιδει-- 
χνύῃ. νυστάζει τε καὶ ἀπορεῖ καὶ οὐκ ἔχει ὅ τι συμβάλη- 
ται. ἐπειδὰν ὁὲ περὶ Πολυγνώτου 1) ἄλλου ὅτου βούλει 
τῶν γραφέων ἑνὸς μόνου δέῃ ἀποφήνασϑαιγνώμην, ἐγρή- 
γορέ ve καὶ προσέχει τὸν νοῦν καὶ εὐπορεῖ ὅ τι εἴπῃ; 

ΙΩΝ. Οὐ μὰ τὸν Zia , οὐ δῆτα. 

XQ. Τί δέ; ἐν ἀνδριαντοποιίᾳ ἤδη vw. εἶδες. ὅστις 
περὶ μὲν Δαιδάλου τοῦ Μητίονος ἢ Ἐπειοῦ τοῦ Πανο- 
πέως ἢ Θεοδώρου τοῦ Σαμίου ἢ ἄλλου τινὸς ἀνδριαντο- 
ποιοῦ ἑνὸς πέρι δεινός ἐστιν ἐξηγεῖσθαι ἃ εὖ πεποίηκεν, 
ἐν δὲ τοῖς τῶν ἄλλων ἀνδριαντοποιῶν ἔργοις ἀπορεῖ τε 
καὶ νυστάξει. οὐκ ἔχων 0 τι εἴπῃ; 

1ΙΩΝ. Οὐ μὰ τὸν Ζέα. οὐδὲ τοῦτον ἑώρακα. 

ZO. ᾿Ζ4λλὰ μήν. ὥς y ἐγὼ οἶμαι, οὐδ᾽ ἐν αὐλήσει 
γε οὐδὲ ἐν κιϑαρίσει οὐδὲ ἐν κιϑαρῳδέα οὐδὲ ἐν ῥαψωδία 
οὐδεπώποτ᾽ εἶδες ἄνδρα, ὅστις περὶ μὲν Ὀλύμπου δεινός 
ἐστιν ἐξηγεῖσϑαι ἡ περὶ Θαμύρου ἢ περὶ Ὀρφέως ἢ περὶ 
Φημίου τοὺ Ἰϑακησίου ῥαψῳδοῦ., περὶ δὲ Ἴωνος vov 
᾿Εφεσίου ἀπορεῖ καὶ οὐκ ἔχει συμβάλλεσϑαι, ἅτε εὖ ῥδαψῳ- 
δεῖ καὶ ἃ μή. 

I&N. Οὐκ ἔχω σοι περὶ τούτου ἀντιλέγειν, ὦ Σώ- 
κρατες. ἀλλ᾽ ἐκεῖνο ἐμαυτῷ σύνοιδα. ὅτι περὶ Ὁμήρου 
κάλλιστ᾽ ἀνθρώπων λέγω καὶ εὐπορῶ καὶ οἵ ἄλλοι πάν-- 
τὲς μέ φασιν εὖ λέγειν, περὶ δὲ τῶν ἄλλων οὔ. καίτοι ὅρα 
τοῦτο τί ἔστιν. 

V. Z9. Καὶ ὁρῶ. ὦ Ἴων, καὶ ἔρχομαι γέ σοι ἀπο- 
φαινόμενος, 0 μοι δοκεῖ τοῦτο εἶναι. ἔστι γὰρ τοῦτο τέχνη 
μὲν "οὔ", οὐκ ὃν παρὰ σοὶ περὶ Ὁμήρου εὖ λέγειν. ὃ νῦν 
δὴ ἔλεγον, ϑεία δὲ δύναμις, vj σε κινεῖ, ὥσπερ ἐν τῇ λίϑῳ. 
ἣν Εὐριπίδης μὲν Μαγνῆτιν ὠνόμασεν, οἵ δὲ πολλοὶ Ἥρα- 
κλείαν. καὶ γὰρ αὕτη ἡ λίϑος οὐ μόνον αὐτοὺς τοὺς δα- 
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V Vene a 
κτυλίους ἄγει τοὺς σιδηροῦς. ἀλλα καὶ δύναμιν ἐντίϑησι - 
τοῖς δακτυλίοις, ὥστε δύνασϑαι ταὐτὸν τοῦτο ποιεῖν ὅπερ 
ἡ A(9og, ἄλλους ἄγειν δακτυλίους, ὥστ᾽ ἐνίοτε ὀρμαϑὸς E 
μακρὸς πάνυ σιδηρίων [καὶ δακτυλίων) ἐξ ἀλλήλων ἤρ- 
τηται" πᾶσι δὲ τούτοις ἐξ ἐκείνης τῆς λίϑου ἡ δύναμις 
ἀνήρτηται. οὕτω δὲ καὶ ἡ Μοῦσα ἐνθέους μὲν ποιεῖ αὐτή, 
διὰ δὲ τῶν ἐνθέων τούτων ἄλλων ἐνθουσιαζόντων ὁρμα- 
ϑὸς ἐξαρτᾶται. πάντες γὰρ οἵ τε vv ἐπῶν ποιηταὶ ot 
ἀγαϑοὶ οὐκ ἐκ τέχνης ἀλλ, ἔνϑεοι ὄντες καὶ κατεχόμενοι" 
πάντα ταῦτα τὰ καλὰ λέγουσι ποιήματα. καὶ οἵ μελοποιοὶ 
οἵ ἀγαϑοὶ ὡσαύτως, ὥσπερ ol κορυβαντιῶντες οὐκ ἐμ-- 534 
φρονες ὄντες ὀρχοῦνται, οὕτω καὶ οἱ μελοποιοὶ οὐκ ἔμ-- 
φρονες ὄντες τὰ καλὰ μέλη ταῦτα ποιοῦσιν, ἀλλ᾽ ἐπειδὰν 
ἐμβῶσιν εἰς τὴν ἁρμονίαν καὶ εἰς τὸν ῥυϑμόν, βακχεύ-: 
ουσι καὶ κατεχόμενοι, ὥσπερ αἷ βάκχαι ἀρύτονται ἐκ τῶν 
ποταμῶν μέλι καὶ γάλα κατεχόμεναι, ἔμφρονες δὲ οὖσαι 
οὔ. καὶ τῶν μελοποιῶν ἡ ψυχὴ τοῦτο ἐργάζξεται. ὅπερ αὐ- 
τοὶ λέγουσι. λέγουσι γὰρ δήπουϑεν πρὸς ἡμᾶς οἱ ποιηταί, 
ὅτι ἀπὸ κρηνῶν μελιρρύτων ἐκ Μουσῶν κήπων τινῶν Β 
καὶ ναπῶν δρεπόμενοι τὰ μέλη ἡμῖν φέρουσιν ὥσπερ at 
μέλιτται, καὶ αὐτοὶ οὕτω πετόμενοι" καὶ ἀληϑῆ λέγουσι" 
κοῦ φον γὰρ χρῆμα ποιητής ς ἐστι καὶ πτηνὸν καὶ ἱερόν. καὶ 
οὐ ) πρότερον οἷός τε ποιεῖν, πρὶν ἂν ἔνϑεός τε γέ νηται καὶ 
ἔκφρων καὶ ὁ νοῦς μηκέτι ἐν αὐτῷ ἐνῇ" ἕως δ᾽ ἂν τουτὶ 
ἔχῃ τὸ κτῆμα, ἀδύνατος πᾶς ποιεῖν ἐστὶν ἄνϑρωπος καὶ 
χρησμωδεῖν. ἅτε οὖν οὐ in ποιοῦντες καὶ πολλὰ λέ- 
γοντες καὶ καλὰ περὶ τῶν πραγμάτων. ὥσπερ σὺ περὶ 
Ὁμήρου, ἀλλὰ ϑείᾳ μοίρα. τοῦτο μόνον οἷός τε ἕκαστος C 
ποιεῖν καλῶς, ἐφ᾽ ὃ ἡ Μοῦδα αὐτὸν ὥρμησεν. (ὁ μὲν διϑυ. 
ράμβους, ὁ ὁ δὲ ἐγκώμια , Ὁ δὲ ὑπορχήματα, ὁ δ᾽ ἔπη. ὁ δ᾽ 
ἰάμβους ) và δ᾽ ἄλλα φαῦλος αὐτῶν ἕκαστός ἐστιν. οὐ 
γὰρ τέχνῃ ταῦτα λέγουσιν, ἀλλὰ sig δυνάμει, ἐπεί. εἰ 
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περὶ ἑνὸς τέχνῃ καλῶς ἠπίσταντο λέγειν, κἂν περὶ τῶν 
ἄλλων ἁπάντων. διὰ ταῦτα δὲ ὁ ϑεὸς ἐξαιρούμενος τού- 
τῶν τὸν νοῦν τούτοις χρῆται ὑπηρέταις καὶ τοῖς χρησμῳ- 

D δοῖς καὶ τοῖς μάντεσι τοῖς ϑείοις, ἵνα ἡμεῖς οἵ ἀκούοντες 
εἰδῶμεν, ὅτι οὐχ οὗτοί εἰσιν οἱ ταῦτα λέγοντες οὕτω πολ- 
λοῦ ἄξια. οἷς νοῦς μὴ πάρεστιν, ἀλλ᾽ ὁ ϑεὸς αὐτός ἐστιν 
ὁ λέγων, διὰ τούτων δὲ φϑέγγεται πρὸς ἡμᾶς. μέγιστον 
δὲ τεκμήριον τῷ λόγῳ Τύυννιχος ὁ Χαλκιδεύς. ὃς ἄλλο μὲν 
οὐδὲν πώποτ᾽ ἐποίησε ποίημα. ὅτου τις ἂν ἀξιώσειε μνη-- 
σϑῆναι, τὸν δὲ παίωνα ὃν πάντες ἄδουσι, σχεδόν τι πᾶν- 
τῶν μελῶν κάλλιστον, ἀτεχνῶς, ὅπερ αὐτὸς λέγει: εὕρημα 
τι Mouicav? ἐν τούτῳ γὰρ δὴ μάλιστά μοι δοκεῖ ὁ ϑεὸς ἐν-- 

E δείξασϑαι ἡμῖν, ἵνα μὴ διστάξωμεν, ὅτι οὐκ ἀνθρώπινά 
ἐστι τὰ καλὰ ταῦτα ποιήματα οὐδὲ ἀνθρώπων, ἀλλὰ ϑεῖα 
καὶ ϑεῶν, οἵ δὲ ποιηταὶ οὐδὲν ἀλλ᾽ ἡ ἑρμηνεῖς εἰσὶ τῶν 
ϑεῶν, κατεχόμενοι ἐξ ὅτου ἂν ἕκαστος κατέχηται. ταῦτα 
ἐνδεικνύμενος ὁ ϑεὸς ἐξεπίτηδες διὰ τοῦ φαυλοτάτου 

535 ποιητοῦ τὸ κάλλιστον μέλος ἧσεν" ἢ οὐ δοκῶ σοι ἀληϑῆ 
λέγειν, ὦ Ἴων; 

ION. Ναὶ μὰ τὸν Δία. ἔμοιγε: ἅπτει γάρ πώς μου 
τοῖς λόγοις τῆς ψυχῆς, ὦ Σώκρατες, καί μοι δοκοῦσι ϑείᾳ 
“μοίρᾳ ἡμῖν παρὰ τῶν ϑεῶν ταῦτα οἱ ἀγαϑοὶ ποιηταὶ ég- 
μηνεύειν. 

VL Z9. Οὐκοῦν ὑμεῖς αὖ οἱ ῥαψῳδοὶ τὰ τῶν ποι- 
ητῶν ἑρμηνεύετε; 

ISN. Καὶ τοῦτο ἀληϑὲς λέγεις. 

2j. Οὐκοῦν ἑρμηνέων ἑρμηνεῖς γίγνεσθε; 

I$ N. Παντάπασί γε. 

Β EQ. Ἔχε δὴ [καί] μοι τόδε εἰπέ, ὦ Ἴων, καὶ μὴ ἀπο- 
κρύψῃ 0 τι ἄν σε Ego ὅταν εὖ εἴπῃς ἔπῃ καὶ ἐκπλή- 
ξῃς μάλιστα τοὺς ϑεωμένους, ἢ τὸν Ὀδυσσέα ὅταν ἐπὶ 
τὸν οὐδὸν ἐφαλλόμεναν «Ops, ἐκφανὴ γιγνόμενον τοῖς 
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μνηστῆρσι καὶ ἐκχέοντα τοὺς ὀϊστοὺς πρὸ τῶν ποδῶν, ἢ 
᾿Δχιλλέα ἐπὶ τὸν Ἕκτορα ὑὁρμῶντα, ἢ καὶ τῶν περὶ 4vógo- 
μάχην ἐλεεινῶν τι ἢ περὶ Ἑκάβην ἢ περὶ Πρίαμον. τότε 
πότερον ἔμφρων εἷ. ἢ ἔξω σαυτοῦ γίγνει καὶ παρὰ τοῖς 
πράγμασιν οἴεταί σου εἶναι ἡ ψυχὴ οἷς λέγεις € ἐνθουσιά- 
ξουσα, 5 dv Ἰϑάκῃ οὖσιν ἢ ἐν Τροίᾳ ἢ ὅπως ἂν καὶ τὰ 
ἔπη ἔχῃ; ᾿ 

ΙΩΝ. Ὡς ἐναργές μοι τοῦτο, ὦ Σώκρατες. τὸ τε- 
κμήριον εἶπες οὐ γάρ σε ἀποκρυψάμενος ἐρῶ. ἐγὼ γὰρ 
ὅταν ἐλεεινόν τι λέγω. δακρύων ἐμπίπλανταί μου οἵ 
ὀφθαλμοί: ὅταν τε φοβερὸν ἢ δεινόν, ὀρϑαὶ αἱ τρίχες 
ἵστανται ὑπὸ φόβου καὶ ἡ καρδία πηδᾷ. 

EQ. Τίοὐὖν; φῶμεν. ὦ Ἴων. ἔμφρονα εἶναι [τότε] 
τοῦτον τὸν ἄνϑρωπον, ὃς ἀν- κεκοσμημένος ἐσϑῆτι ποι- 
κίλῃ καὶ χρυσοῖς στεφάνοις. κλαίῃ v. ἐν ϑυσίαις καὶ ἕορ- 
ταῖς. μηδὲν ἀπολωλεκὼς τούτων. ἢ φοβῆται πλέον ἢ ἐν 
δισμυρίοις ἀνθρώποις ἑστηκὼς nid μήηδενος ἀποδύ- 
ovrog ἢ ἀδικοῦντος: 

ΙΩΝ. Οὐ μὰ τὸν “]ἰα. οὐ πάνυ, ὦ Σώκρατες. ὥς 
γε ταἀληϑὲς εἰρῆσϑαι. 

Z2. Οἶσϑα οὖν ὅτι καὶ τῶν ϑεατῶν τους πολλοὺς 
ταὐτὰ ταῦτα ὑμεῖς ἐργάζξεσϑε; 

I9,N. Καὶ μάλα καλῶς οἶδα: καϑορῶ γὰρ ἑκάστοτε 
αὐτοὺς ἄνωϑεν ἀπὸ τοῦ βήματος κλαίοντάς τε καὶ δεινὸν 
ἐμβλέποντας καὶ συνϑαμβοῦντας τοῖς λεγομένοις. δεῖ yao 
μὲ καὶ σφόδρ᾽ αὐτοῖς τὸν νοῦν προσέχειν: ὡς ἐὰν μὲν 
κλαίοντας αὐτοὺς καϑίσω, αὐτὸς γελάσομαι ἀργύριον 
λαμβάνων, ἐὰν δὲ γελῶντας, αὐτὸς κλαύσομαιἀργύριον 
ἀπολλύς. ᾿ 

VIL | Z4; Οἶσϑα οὖν ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ ϑεατὴς τῶν 
δακτυλίων ὁ ἔσχατος, ὧν ἐγὼ ἔλεγον ὑπὸ τῆς Ηρακλειώ- 
τιδὸος λίϑου az. ἀλλήλων τὴν δύναμιν λαμβάνειν: ὁ δὲ 
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μέσος σὺ ὁ ῥαψωδὸς καὶ ὑποκριτής, ὁ δὲ πρῶτος αὐτὸς 
ὁ ποιητής ὁ δὲ ϑεὸς διὰ πάντων τούτων ἕλκδι τὴν ψυχὴν 
ὕποι ἂν βούληται τῶν ἀνδοώπων. ἀνακρεμαννὺς ἐξ ἀλ-- 
λήλων τὴν δύναμιν. καὶ ὥσπερ ἐκ τῆς λίϑου ἐκείνης ὁρ- 
μαϑὸς πάμπολυς ἐξήρτηται χορευτῶν τε καὶ διδασκάλων 
καὶ ὑποδιδασκάλων, ἐκ πλαγίου ἐξηρτημένων τῶν τῆς 
“Μούσης ἐκκρεμαμένων δακτυλίων. καὶ ὁ μὲν τῶν ποιη- 
τῶν ἐξ ἄλλης Μούσης, ὁ δὲ ἐξ ἄλλης ἐξήρτηται" ὀνομά- 
ξομεν δὲ αὐτὸ κατέχεται τὸ δέ ἐστι παραπλήσιον ἔχεται 
γάρ᾽ ἐκ δὲ τούτων τῶν πρώτων δακτυλίων, τῶν ποιητῶν, 
ἄλλοι ἐξ ἄλλου αὖ ἠρτημένοι εἰσὶ καὶ ἐνθουσιάξουσιν. oí 
μὲν ἐξ Ὀρφέως, οἱ δὲ ἐκ Μουσαίου οἱ δὲ πολλοὶ ἐξ Ὁμή- 
ρου κατέχονταί ve καὶ ἔχονται. ὧν σύ, ὦ Ἴων, εἷς εἶ καὶ 
κατέχει. ἐξ Ὁμήρου, καὶ ἐπειδὰν μέν τις ἄλλου του ποιη- 
τοῦ ἄδῃ, καϑεύδεις τε καὶ ἀπορεῖς 0 τι λέγῃς, ἐπειδὰν δὲ 
τούτου τοῦ ποιητοῦ φϑέγξηταίτις μέλος. εὐϑὺς ἐγρήγο- 
θας καὶ ὀρχεῖταί σου ὴ ψυχὴ καὶ εὐπορεῖς 0 τι λέγῃς" οὐ 
γὰρ τέχνῃ οὐδ᾽ ἐπιστήμῃ περὶ Ὁμήρου deer ἃ λέγεις, 
ἀλλὰ ϑείᾳ μοίρα καὶ κατοκωχῇ ὥσπερ οἱ κορυβαντιῶν- 
τὲς ἐκείνου μόνου αἰσϑάνονται τοῦ μέλους ὀξέως, ὃ ἂν ἢ 
τοῦ ϑεοῦ ἐξ ὅτου ἂν κατέχωνται. καὶ εἰς ἐκεῖνο τὸ μέλος 
καὶ σχημάτων καὶ ῥημάτων εὐποροῦσι, τῶν δὲ ἄλλων οὐ 
φροντίζουσιν: οὕτω καὶ σύ, ὦ lov, περὶ μὲν Ὁμήρου 
ὅταν τις μνησϑῇ, εὐπορεῖς. περὶ δὲ τῶν ἄλλων ἀπορεῖς" 
τούτου δ᾽ ἐστὶ τὸ αἴτιον. ὅδ μ᾽ ἐρωτᾶς. δὲ ὃ τι σὺ περὶ 
μὲν Ὁμήρου εὐπορεῖς, περὶ δὲ τῶν ἄλλων οὖ, ὅτι οὐ τέχνῃ 
ἀλλὰ ϑείᾳ μοίρᾳ Ὁμήρου δεινὸς εἶ ἐπαινέτης. 

Vill. ΤΩΝ. Σὺ μὲν εὖ λέγεις, ὦ Σώκρατες. ϑαυ- 
μάζοιμι μέντ᾽ ἂν εἰ οὕτως εὖ εἴποις, ὥστε με ἀναπεῖσαι, 
ὡς ἐγὼ κατεχόμενος καὶ μαινόμενος Ὅμηρον ἐπαινῶ. oi- 
μαι δὲ οὐδ᾽ ἂν σοὶ δόξαιμι, εἰ μου ἀκούσαις λέγοντος 
περὶ Ὁμήρου. 
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EQ. Kol μὴν ἐθέλω ys ἀκοῦσαι, οὐ μέντοι πρότερον 
πρὶν ἄν μοι ἀποκρίνῃ τόδε" ὧν Ὅμηρος λέγει)περὶ τένος E 
εὖ λέγεις; οὐ γὰρ δήπου περὶ ἁπάντων ys. ὁ 

IN. Εὖ i691, ὦ Σώκρατες. περὶ οὐδενὸς ὅτου οὖ. 

EQ. Οὐ δήπου καὶ περὶ τούτων, ὧν σὺ μὲν τυγχάνεις 
οὐκ εἰδώς. Ὅμηρος δὲ λέγει. 1 

IQN. Koi ταῦτα ποῖα ἐστιν. ἃ Ὅμηρος μὲν λέγει. 
ἐγὼ δὲ οὐκ oido ; 

Σῷ. Οὐ καὶ περὶ τεχνῶν μέντοι λέγει “πολλαχοῦ 937 
Ouxoog καὶ πολλά; οἷον καὶ περὶ ἡνιοχείας --- ἐὰν μνη- 
σϑῶ τὰ ἔπη. ἐγώ σοι φράσω. 

ION. AAA ἐγὼ ἐρῶ ἐγὼ γὰρ μέμνημαι. 

ΣΩ.. Εἰπὲ δή μοι ἃ λέγει Νέστωρ ᾿Αντιλύχῳ τῷ υἱεῖ, 
παραινῶν εὐλαβηϑῆναι περὶ τὴν καμπὴν ἐν τῇ ἱπποδρο- 
μίᾳ τῇ ἐπὶ Πατρόκλῳ. " 

ΤΩΝ. [ray 

Κλινϑῆναι δέ, φησί. καὶ αὐτὸς ἐὐξέστῳ ἐνὶ δίφρῳ 

qx' ἐπ᾿ ἀριστερὰ τοῖιν" ἀτὰρ τὸν δεξιὸν ἵππον 

κένσαι ὁμοκλήσας. εἶξαί τέ οἱ ἡνία χερσίν. Β 
ἐν νύσσῃ δέ τοι ἵππος ἀριστερὸς ἐγχριμφϑήτω; 

ὡς μή τοι πλήμνη γε δοά σσεται ἄκρον ἱκέσϑαι 

κύκλου ποιητοῖο: λίϑου δ᾽ ἀλέασϑαι ἐπαυρεῖν. 

— EQ. ᾿ἀρκεῖ. ταῦτα δή, ὦ Ἴων, τὰ ἔπη eive ὀρϑῶς 
λέγει Ὅμηρος εἴτε μή, πότερος ἂν γνοίη ἄμεινον. ἰατρὸς € 
ἢ ἡνίοχος. 

IN. Ηνίοχος δήπου. 

Σῷ. Πότερον ὅτι τέχνην ταύτην ἔχει ἢ xav. ἄλλο τι; 

1 Ν. Οὔκ, ἀλλ᾽ ὅτι τέχνην. 

Z9. Οὐκοῦν ἑκάστῃ τῶν τεχνῶν ἀποδέδοταί τι ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ ἐργον οἵα τε εἶναι γιγνώσκειν; οὐ γάρ που ἃ 
κυβερνητικῇ γιγνώσκομεν. γνωσόμεϑα καὶ ἰατρικῇ. 

I$9N Οὐ δῆτα. 
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2:9... Οὐδέ γε ἃ ἰατρικῇ, ταῦτα καὶ τεκτονικῇ. 

ΙΩΝ. Οὐ δῆτα. 

29. Οὐκοῦν οὕτω καὶ κατὰ πασῶν τῶν τεχνῶν. ἃ 
τῇ ἑτέρα τέχνῃ γιγνώσκομεν, οὐ γνωσόμεϑα τῇ ἑτέρα; 
τόδε δέ μοι πρότερον τούτου ἀπόκριναι" τὴν μὲν ἑτέραν 
φὴς εἱναίτινα τέχνην. τὴν Ó. ἑτέραν; 

IS,N. Ναί. 

ΣΩ. Ἶρα ὥσπερ ἐγώ. τεχμαιρομενος, ὅταν i μὲι 
ἑτέρων πραγμάτων 1 ἐπιστήμη, ἡ δ᾽ ἑτέρων. οὕτω καλῶ 
τὴν μὲν ἄλλην. τὴν δὲ ἄλλην τέχνην. οὕτω καὶ σύ; 

ΙΩΝ. Ναί. 

X4. Εἰ γάρ που τῶν αὐτῶν πραγμάτων ἐπιστήμη 
εἴη τις, τέἂν τὴν μὲν ἑτέραν φαῖμεν εἶναι, τὴν δ᾽ ἑτέραν, 
ὁπότε γε ταὐτὰ εἴη εἰδέναι ἀπ᾿ ἀμφοτέρων; ὥσπερ ἐγώ 
τε γιγνώσκω ὅτι πέντε εἰσὶν οὗτοι οἱ δάκτυλοι, καὶ GU, 
ὥσπερ ἐγώ. περὶ τούτων ταὐτὰ γιγνώσκεις" καὶ εἴ σε 
ἐγὼ ἐροίμην, εἰ τῇ αὐτῇ τέχνῃ γιγνώσκομεν τῇ ἀριϑμητι- 
κῇ τὰ αὐτὰ ἐγώ τε καὶ σύ, ἢ ἄλλῃ, φαίης ἂν δήπου τῇ 

D um 
αὐτῇ. 

1Ν. Ναί. 

Z9. Ὃ τοίνυν ἄρτι ἔμελλον ἐρήσεσϑαί σε, νυνὶ εἰ- 
πέ, εἰ κατὰ πασῶν τῶν τεχνῶν οὕτω σοι δυκεῖ, τῇ μὲν αὐ- 
τῇ τέχνῃ τὰ αὐτὰ ἀναγκαῖον εἶναι γιγνώσκειν, τῇ " ἑτέρᾳ 
μη τα αὑτα. ἀλλ εἴπερ ἄλλη ἐστίν, ἀναγκαῖον καὶ ἕτερα 
γιγνώσκειν. 

IN. Οὕτω μοι δοκεῖ, ὦ Σώκρατες. 

IX. EQ. Οὐκοῦν ὅστις ἂν μὴ ἔχῃ τινὰ τέχνην, ταύ- 
της τῆς τέχνης τὰ λεγόμενα ἢ πραττόμενα καλῶς γιγνώ- 
GX&LV οὐχ οἷός τ᾽ ἔσται ; 

ION. ᾿4ληϑῆ λέγεις. 

Σῷ. Πότερον οὖν περὶ τῶν ἐπῶν ὧν εἶπες. εἴτε κα- 
λῶς λέγει Ὅμηρος εἴτε μή, σὺ κάλλιον γνώσει ἢ ἡνίοχος: 
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ΤΩΝ. 'Hvioxog. 

ΣΩ. Ῥαψωδὸς γάρ zov &, ἀλλ᾽ ovy ἡνίοχος. 

ΤΩΝ. Nar. 

EQ. Ἡ δὲ ῥαψῳδικὴ τέχνη ἑτέρα ἐστὶ τῆς ἡνιοχικῆς; 

ΤΩΝ. No. 

EQ. Ei ἄρα ἑτέρα, περὶ ἑτέρων καὶ ἐπιστήμη πραγ- 
μάτων ἐστέν. 

IQ,N. Ναί. 

XQ. Τί δὲ δή. ὅταν Ὅμηρος λέγῃ. ὡς τετρωμένῳ 
νῷ Μαχαονι᾿ Εκαμήδη ἡ Νέστορος παλλακὴ κυκεῶνα πί- € 
γειν δίδωσι; καὶ λέγει πῶς οὕτως" 

οἴνῳ πραμνείῳ: φησίν, ἐπὶ δ᾽ αἴγειον xvij τυρόν 

κνήστι χαλχείῃ" παρὰ δὲ κρόμυον ποτῷ ὄψον" 
ταῦτα sire ὀρθῶς λέγει Ὅμηρος εἴτε μή. πότερον ἰατρι- 
χῆς ἐστὶ διαγνῶναι καλῶς ἢ ῥαψῳδικῆς; 

ΙΝ. Ἰατρικῆς. 

ΣΩ. Τί δέ, ὅταν λέγῃ Ὅμηρος" 

ἡ δὲ μολυβδαίνῃ ἰκέλη ἐς βυσσὸν ἵκανεν, D 
ἥ τεικατ᾽ ἀγραύλοιο βοὺς κέρας ἐμμεμαυῖα 
ἔρχεται ὠμηστῇσι uev. ἰχϑύσι πῆμα φέρουσα" 
ταῦτα πότερον φῶμεν ἁλιευτικῆς εἶναι τέχνης μᾶλλον 
κρῖναι ἢ ῥαψῳδικῆς., ἅττα λέγει καὶ εἴτε καλῶς εἴτε μή; 

ΙΩΝ. 4ῆλον δή. ὦ Σώκρατες, ὅτι ἁλιευτικῆς 

29. Σκέψαι δή. σοῦ ἐρομένου, εἰ ἔροιό με’ ἐπειδὴ 
τοίνυν, ὦ Σώκρατες. τούτων τῶν τεχνῶν ἐν Ὁμήρῳ εὑ- E 
ρίσκεις ἃ προσήκει ἑκάστῃ διακρίνειν. ἴϑι μοι ἔξευρε καὶ 
τὰ τοῦ μάντεώς τὲ καὶ μαντικῆς, ποῖά ἐστιν ἃ προσήκει 
αὐτῷ οἵῳ v εἶναι διαγιγνώσκειν, εἴτε εὖ cive κακῶς πε- 
ποίηται --- σκέψαι ὡς ῥαδιὼς τε καὶ ἀληϑῆ £yo σοι ἀπο- 
κχρινοῦμαι. πολλαχοῦ μὲν yaQ καὶ ἐν Οδυσσεία λέγει, οἷον 
καὶ ἃ ὁ τῶν Μελαμποδιδῶν λέγει μάντις πρὸς τοὺς μνη- 
στῆρας, Θεοκλύμενος" 

PLATO Ill. 28 
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δαιμόνιοι, ví xoxov τόδε πάσχετε; νυκτὶ μὲν ὑμέων 
εἰλύαται κεφαλαίτε πρόσωπά τε νέρϑε τε γυῖα, 

ἢ $9 , / , ᾿ , 
οἰμωγὴ δὲ δέδηε: δεδάκρυνται δὲ παρειαί" 
εἰδώλων τὲ πλέον πρόϑυρον. πλείη δὲ καὶ αὐλή 
ἱεμένων ἔρεβόσδε ὑπὸ ξόφον᾽ ἠέλιος δέ 
οὐρανοῦ ἐξαπόλωλε, κακὴ δ᾽ ἐπιδέδρομεν ἀχλύς" 


πολλαχοῦ δὲ καὶ ἐν Ἰλιάδι, οἷον καὶ ἐπὶ τειχομαχέα᾽ λέγει 
γὰρ καὶ ἐνταῦϑα 


ὕρνις γάρ σφιν ἐπῆλϑε περησέμεναι μεμαῶσιν, 
αἰετὸς ὑψιπέτης, ἐπ᾿ ἀριστερὰ λαὸν ἐέργων. 
φοινήεντα δράκοντα φέρων ὀνύχεσσι πέλωρον. 
ξωόν. éV ἀσπαίροντα" καὶ οὔπω λήϑετο χάρμης. 
κόψε γάρ αὐτον ἔχοντα κατὰ στῆϑος παρὰ δειρήν 
H M RET) c 3173 US M τ - 
ἐἰδνωϑεὶς ὀπίσω. 0 δ΄ ἀπὸ ἔϑεν ἡκὲ χαμᾶζε 

, , 9 qur , 3' uu , ψ 4 , 
ἀλγήσας o0vvgot, μέσῳ ὃ ἐγκαββαλ outAg: 
αὐτὸς δὲ κλάγξας ἕπετο πνοιῇς ἀνέμοιο. 


ταῦτα φήσω καὶ τὰ τοιαῦτα τῷ μάντει προσήκειν καὶ σκο- 
πεῖν καὶ κρίνειν. 


1QN. ᾿Δ4ληϑὴ γε σὺ λέγων, ὦ Σώκρατες. 
X. ZO. Καὶ σύγε, ὦ lov, ἀληϑῆ ταῦτα λέγεις. 


ἔϑι δὴ καὶ σὺ ἐμοί, ὥσπερ ἐγὼ σοὶ ἐξέλεξα καὶ ἐξ Ὀδυο- 
σείας καὶ ἐξ Ἰλιάδος ὁ ὁποῖα τοῦ μάντεώς ἐστι καὶ ὁποῖα τοῦ 


E ἰατροῦ καὶ ὁποῖα τοῦ ἁλιέως, οὕτω καὶ σὺ ἐμοὶ ἔκλεξον, 


540 


( ἐπειδὴ καὶ ἐμπειρότερος εἶ ἐμοῦ τῶν Ὁμήρου «)ὁποῖα τοῦ 
ῥαψῳδοῦ ἐστίν, ὦ Ἴων. καὶ τῆς τέχνης τῆς ῥαψῳδικῆς, ἃ 
τῷ ῥαψῳδῷ προσήκει καὶ σκοπεῖσϑαι καὶ διακρίνειν πα- 
ρὰ τοὺς ἄλλους ἀνθρώπους. 


ΤΩΝ. Ἐγὼ μέν φημι, ὦ Σώκρατες, ἅπαντα. 
Σῶ,. Οὐ σύ γε ἔφης. ὦ Ἴων. ἅπαντα" ἢ οὕτως ἐπι- 


λήσμων si; καίτοι οὐκ ἂν πρέποι γε ἐπιλήσμονα εἶναι 
ῥαψωδὸν ἄνδρα. 


ION. Τί δὲ δὴ ἐπιλανϑάνομαι; 
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Z9. Οὐ ' μέμνησαι ὅτι ἔφησϑα τὴν ῥαψῳδικὴν τέ- 
χνὴν ἑτέραν εἶναι τῆς ἡνιοχικῆς ; 

. I9 N. Μέμνημαι. 

2. Οὐκοῦν καὶ. ἑτέραν οὐσαν ἕτερα γνώσεσϑαι 
ὡμολόγεις; E 

ΤΩΝ. Ναί. 

X9. Οὐκ ἄρα, πάντα ye γνώσεται ἡ ῥαψῳδικὴ κατὰ 
τὸν σὸν λόγον, οὐδὲ ὁ ῥαψωδύς. 

ΙΩΝ. Πλήν γε ἴσως τὰ τοιαῦτα, ὦ Σώκρατες. 

Z9. Τὰ τοιαῦτα δὲ λέγεις πλὴν τὰ τῶν ἄλλων τεχνῶν 
σχεδόν τι᾿ ἀλλὰ ποῖα δὴ γνώσεται. ἐπειδὴ οὐχ ἅπαντα; 

ION. "A πρέπει, οἶμαι ἔγωγε, ἀνδρὶ εἰπεῖν καὶ ὁποῖα 
γυναικί, καὶ ὁποῖα δούλῳ καὶ ὁποῖα ἐλευϑέρῳ,, καὶ ozoia 
ἐρχομένῳ καὶ ὁποῖα Ui 


ξομένου πλοίου πρέπει εἰ εἰπεῖν, ὁ doin γνώσεται καλ- 
λιον ἢ ὁ κυβερνήτης; 

19,N. Οὔκ, ἀλλὰ ὁ κυβερνήτης τοῦτό γε. 

Z9. AAA Biiofa ἄρχοντι κάμνοντι πρέπει εἰπεῖν, ὁ 
ῥαψῳδὸς γνώσεται κάλλιον 1] ὁ ἰατρός; 

I.N. Οὐδὲ τοῦτο. 

Z9. ᾽4λλ οἷα δούλῳ πρέπει. λέγεις; 

ΤΩΝ. Ναί. 

Z9. Οἷον βουκόλῳ λέγεις δούλῳ ἃ πρέπει εἰπεῖν 
ἀγριαινουσῶν βοῶν παραμυϑουμένῳ, ὁ ῥαψωδὸς γνω- 
σεται, ἀλλ᾽ οὐχ ὁ βουκόλος; 

ΙΩΝ. Οὐ δῆτα. 

ΣΙ. ᾿4λλ οἷα γυναικὶ πρέποντά ἐστιν εἰπεῖν ταλα- 
σιουργῷ περὶ ἐρέων ἐργασίας; 

ΙΩΝ. Ov. | 

ΣΦ. 4AX οἷα ἀνδρὶ πρέπει εἰπεῖν γνώσεται. στρα- 
τηγῷ στρατιώταις παραινοῦντι:; 

98* 
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I9,N. Ναί, τὰ τοιαῦτα γνώσεται ὁ ῥαψῳδός. 

ΧΙ Σῷ. Τί δέ; ἡ ῥαψωδικὴ τέχνη στρατηγική᾽ 
ἐστιν; 

ΙΩΝ. Γνοίην γοῦν ἂν ἐγὼ οἷα στρατηγὸν πρέπει 
εἰπεῖν. 

Z9. Ἴσως γὰρ εἰ i καὶ στρατηγικός, Ἴων. καὶ γαρ εἰ 
ἐτύγχανες ἱππικὸς ὧν ἅμα καὶ κιϑαριστικός, ἔγνως ἂν 
ἵππους εὖ καὶ κακῶς ἱππαξομένους᾽ ἀλλ᾽ εἴ σ᾽ ἐγὼ ἠρόμην, 
ποτέρα δὴ τέχνῃ, ὦ Ἴων, γιγνώσκεις τοὺς εὖ ἱππαξομένους 
ἵππους; ἡ ἱππεὺς εἶ ἢ ἡ κιϑαριστής;; τί ἄν μοι ἀπεκρίνω; 

19,N. ἯΙι ἱππεύς. ἔγωγ᾽ ἄν. 

29, Οὐκοῦν εἰ ! xal τοὺς εὖ κιϑαρίξοντας διεγίψνω- 
ὅκες, ὡμολόγεις ἄν, ἡ κιϑαριστὴς e, ταύτῃ διαγιγνώσκειν, 
ἀλλ᾽ οὐχ ἡ ἱππεύς. 

ΤΩΝ. Ναί. 

EQ. Ἐπειδὴ δὲ τὰ στρατιωτικὰ γιγνώσκεις, πότερον 
ἡ στρατηγικὸς εἶ γιγνώσκεις ἢ ἡ ῥαψῳδὸς ἀγαϑός; 

IQN. Οὐδὲν ἔμοιγε δοκεῖ διαφέρειν. 

Z9. Πῶς; οὐδὲν λέγεις διαφέρειν; μέαν λέγεις τέ- 
χνην εἶναι τὴν δαψωδικὴν καὶ στρατηγικὴν ἢ δύο; 

19,N. Μία ἔμοιγε δοκεῖ. 

29. Ὅστις ἄρα ἀγαϑὸς Goods ἐστιν, οὗτος και 
ἀγαϑὸς στρατηγὸς τυγχάνει ὦν; 

ΙΩΝ. Μάλιστα, à Σωώκρατες. 

Z4. Οὐκοῦν καὶ ὅστις ἀγαϑὸς στρατηγος τυγχάνει 
ὦν, ἀγαϑὸς καὶ ῥαψῳδός ἐστιν. 

19,N. Οὐκ αὖ μοι δοκεῖ τοῦτο. 

EO. ᾿᾽4λλ ἐκεῖνο μὴν δοκεῖ σοι, ὅστις γε ἀγαϑὸς 
ῥαψῳδός, καὶ στρατηγὸς ἀγαϑὸς εἶναι; 

1 Ν. Πανυ γε. 

2:9. Οὐκοὺν σὺ τῶν Ἑλλήνων ἄριστος ῥαψῳδὸς & ; 

IS)N. Πολύ γε, ὦ Σώκρατες. 
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EQ. 'H καὶ στρατηγός, ὦ Ἴων. τῶν Ἑλλήνων &gi- 
στος εἶ; 

ΙΩΝ. Εὖ ἴσϑι, ὦ Σώκρατες" καὶ ταῦτά γε ἐκ τῶν 
Ὁμήρου μαϑῶν. 

EINER ΣΟ: Τί δή ποτ᾽ οὖν προς τῶν QsOv, ὦ Ἴων, 
ἀμφότερα ἄριστος ὧν τῶν Ἑλλήνων, καὶ στρατηγὸς καὶ 
ῥαψωδός. ῥαψωδεῖς μὲν περιιὼν τοῖς Ἕλλησι, στρατηγεῖς 
δ᾽ οὔ; ἢ ἢ ῥαψῳδοῦ, μὲν δοκεῖ σοι χρυσῷ στεφάνῳ ἐστεφα- Ὁ 
νωμένου πολλὴ χρεία εἶναι τοῖς Ἕλλησι. στρατηγοῦ δὲ 
οὐδεμία; 

ΤΩΝ. Ἡ μὲν γὰρ ἡμετέρα, ὦ Σώκρατες, πόλις ἀρ- 
χεται ὑπὸ ὑμῶν καὶ στρατηγεῖται καὶ οὐδὲν δεῖται στρα- 
τηγοῦ, ἡ δὲ ὑμετέρα καὶ ἡ “ακεδαιμονίων οὐκ ἄν με ἕλοι- 
τὸ στρατηγόν᾽ αὐτοὶ γὰρ οἴεσϑε ἱκανοὶ εἶναι. 

Z9. Ὦ βέλτιστε Ἴων. ᾿“πολλόδωρον οὐ γιγνώσκεις 
τὸν Κυξικηνόν; 

ΤΩΝ. Ποῖον rovrov; 

ΣΩ. Ὃν ᾿Αϑηναῖοι πολλάκις ἑαυτῶν στρατηγὸν 
ἥρηνται ξένον ὄντα: καὶ Φανοσϑένη τὸν "Avógiov καὶ Ὁ 
Ἡρακλείδην τὸν Κλαξομένιον, oU ἥδε ἡ πόλις ξένους ὄν-- 
vag, ἐνδειξαμένους ὅτι ἄξιοι λόγου εἰσί. καὶ εἰς στρατη-- 
γίας καὶ εἰς τὰς ἄλλας ἀρχὰς ἄγει" Ἴωνα δ᾽ ἄρα τὸν Ἐφέ- 
σιον οὐχ αἱρήσεται στρατηγὸν καὶ τιμήσει. ἐὰν δοκῇ ἄξιος 
λόγου εἷναι; τί δέ, οὐκ ᾿4ϑηναῖοι μέν ἐστε οἵ Ἐφέσιοι τὸ 
ἀρχαῖον, καὶ ἡ Ἔφεσος οὐδεμιᾶς ἐλάττων πόλεως; ἀλλὰ E 
σὺ γάρ, ὦ Ἴων, εἰ uiv ἀληϑὴ λέγεις, ὡς, τέχνῃ καὶ ἐπι- 
στήμῃ ᾿οἷός τε e" Ὅμηρον ἐπαινεῖν, ἀδικεῖς, ὅστις ἐμοὶ 
ὑποσχόμενος, ὡς πολλὰ καὶ καλὰ περὶ Ὁμήρου ἐπίστα- 
σαι. xot Quoxov ἐπιδείξειν ἐξαπατᾶς με και πολλοῦ δεῖς 
ἐπιδεῖξαι. ὃς γε οὐδὲ ἅττα ἐστὶ ταῦτα. περὶ ὧν δεινὸς εἶ, 
ἐθέλεις εἰπεῖν, πάλαι ἐμοῦ λιπαροῦντος, ἀλλ᾽ ἀτεχνῶς 
ὥσπερ ὁ Πρωτεὺς παντοδαπὸς γίγνει στρεφόμενος ἄνω 
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καὶ κάτω. foc τελευτῶν διαφυγών μεγστρατηγὸς ἀνεφά- 
542 νης, ἵνα μὴ ἐπιδείξης ὡς δεινὸς & τὴν περὶ Ὁμήρου σο- 
φίαν. εἰ piv οὖν τεχνικὸς ὦν, ὅπερ νῦν δὴ ἔλεγον. περὶ 

Ou ἤρου ὑποσχόμενος idem ἐξαπατᾷς με, ἄδικος εἶ" 
εἰ δὲ μὴ τεχνικὸς εἶ. ἀλλὰ ϑεία μοίρᾳ κατεχόμενος ἐξ Ὁμή- 
gov. φηδὲν εἰδὼς πολλὰ καὶ καλὰ λέγεις περὶ τοῦ ποιητοῦ, 
ὥσπερ ἐγὼ εἶπον περὶ σοῦ, οὐδὲν ἀδικεῖς. ἑλοῦ οὖν πότε-- 
ρα βούλει νομίξεσϑαι ὑπὸ qu ὧν ἄδικος ἀνὴρ εἶναι ἢ ϑεῖος. 
ΙΩΝ. Πολὺ διαφέρει, à Σώκρατες" πολὺ γὰρ κάλ- 

λιον τὸ ϑεῖόν νομίξζεσϑαι. 

Β ΣΩ. Τοῦτο τοίνυν τὸ κάλλιον v ὑπάρχει σοι παρ᾽ ἡμῖν, 
ὧ » 


Ἰων, ϑεῖον εἷναι καὶ μὴ τεχνικὸν περὶ Ὁμήρου ἐπαι- 
νέτην. 
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MEN. Ἐξ ἀγορᾶς. ὦ Σώκρατες. καὶ ἀπο τοῦ βου- 

λευτηρίου. 
, Z9. Τί πάλιστα σὺ πρὸς βουλευτήριον; 7 δῆλα δὴ 
ὅτι παιδεύσεως καὶ φιλοσοφίας ἐπὶ τέλει ἡγεῖ εἶναι. καὶ 
ὡς ἱκανῶς ἤδη ἔχων ἐπὶ τὰ μείξω ἐπινοεῖς τρέπεσϑαι. καὶ 
ἄρχειν ἡμῶν, e ϑαυμάσιε, ἐπιχειρεῖς τῶν πρεσβυτέρων 
τηλικοῦτος Qv, ἵνα μὴ ἐκλίπῃ ὑμῶν ἡ οἰκία ἀεέτινα ἡμῶν 
ἐπιμελητὴν παφεχομένη; 5 

ΜΕΝ. Ἐὰν σύ γε. ὦ Σώκρατες. ἐᾷς καὶ συμβου- 
λεύῃς ἄρχειν. προϑυμήσομαι" εἰ δὲ μή, οὖ. νῦν μέντοι 
ἀφικόμην πρὸς τὸ βουλευτήριον πυϑόμενος, ὅτι ἡ βουλὴ 
μέλλει αἱρεῖσϑαι ὅστις ἐρεῖ ἐπὶ τοῖς ἀποϑανοῦσι" ταφὰς 
γὰρ οἶσϑα ὅτι μέλλουσι ποιεῖν. 

XO. Πάνυ γε: ἀλλὰ τίνα εἵλοντο; 

MEN. Οὐδένα. ἀλλὰ ἀνεβάλοντο εἰς τὴν αὔριον. 
οἶμαι μέντοι ᾿ἀρχῖνον ἢ Ζίωνα αἱρεϑήσεσϑαι. 

IL. X9. Καὶ μήν, ὦ Μενέξενε, πολλαχῇ κινδυνεύει 
καλὸν εἶναι τὸ ἐν πολέμῳ ἀποϑνήσκειν. καὶ γὰρ ταφῆς 
καλῆς τε καὶ μεγαλοπρεποῦς τυγχάνει. καὶ ἐὰν πένης τις 
ὧν τελευτήσῃ. καὶ ἐπαίνου αὖ ἔτυχε, καὶ ἐὰν φαῦλος ἡ, 
ὑπ᾽ ἀνδρῶν συφῶϊτ τε καὶ οὐκ εἰκῇ ἐπαινούντων. ἀλλὰ ἐκ 
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πολλοῦ χρόνου λόγους παρεσκευασμένων, οἵ οὕτω καλῶς 
ἐπαινοῦσιν. ὥστε καὶ τὰ προσόντα καὶ τὰ μὴ περὶ ἑκάστου 
235 λέγοντες, κάλλιστά πὼς τοῖς ὀνόμασι ποικίλλοντες. γοη- 
τεύουσιν ἡμῶν τὰς ψυχᾶς. καὶ τὴν πόλιν ἐγκωμιάζοντες 
κατὰ πάντας τρόπους καὶ τοὺς τετελευτηκότας ἐν τῷ πο- 
λέμῳ καὶ τοὺς προγόνους ἡμῶν ἅπαντας τοὺς ἔμπρο- 
σϑεν καὶ αὐτοὺς ἡμᾶς τοὺς ἔτι ξῶντας ἐ ἐπαινοῦντες, ὥστ᾽ 
ἔγωγε. ὦ “Μενέξενε, pori πάνυ διατίϑεμαι ἐπαινού- 
μένος ὑπ᾽ αὐτῶν, καὶ ἑκάστοτε ἕστηκα ἀκροώμενος καὶ 

Β κηλούμενος, ἡγούμενος ἐν τῷ παραχρῆμα μείξων καὶ γεν- 
ναιότερος καὶ καλλίων γεγονέναι. καὶ οἷα δὴ τὰ πολλὰ 
ἀεὶ μετ᾽ ἐμοῦ ξένοι τινὲς ἕπονται καὶ ξυνακροῶνται, προς 
οὺς ἐγὼ σεμνότερος ἐν τῷ παραχρῆμα γίγνομαι" καὶ γὰρ 
ἐκεῖνοι ταὐτὰ ταῦτα δοκοῦσί μοι πάσχειν καὶ πρὸς ἐμὲ καὶ 
πρὸς τὴν ἄλλην πόλιν. ϑαυμασιωτέραν αὐτὴν ἡγεῖσϑαι 
εἶναι 1] 7] πρότερον. ὑπὸ τοῦ λέγοντος ἀναπειϑόμενοι. καὶ 
μοι αὕτη ἡ σεμνότης παραμένει ἡμέρας πλείω ἢ τρεῖς" 

€ οὕτως ἔναυλος ὁ λόγος τε καὶ ὁ φϑόγγος παρὰ τοῦ m 
τος ἐνδύεται εἰς τὰ ὦτα. ὥστε μόγις τετάρτῃ ἢ πέμπτῃ 
ἡμέρα ἀναμιμνήσκομαι ἐμαυτοῦ καὶ αἰσϑάνομαι οὗ γῆς 
εἰμί, τέως δὲ οἰμαι | μόνον οὐκ ἐν μακάρων νήσοις οἰκεῖν᾽ 
οὕτως ἡμῖν οἵ ῥήτορες δεξιοί εἰσιν. 

II. MEN. 4d σὺ προσπαίζεις, à Σώκρατες, τοὺς 
ῥήτορας. νῦν μέντοι οἶμαι ἐγὼ τὸν αἱρεϑέντα οὐ πάνυ 
εὐπορήσειν" ἐξ ὑπογύου γὰρ παντάπασιν ἡ αἵρεσις y£yo- 
νεν, ὥστε ἴσως ἀναγκασϑήσεται ὃ λέγων ὥσπερ αὐτοσχε- 
διαξειν" 

ῃ ZQ. Πύϑεν, ὦ ᾽γαϑέ; εἰσὶν ἑκάστοις τούτων λόγοι 
παρεσκευασμένοι, καὶ ἅμα οὐδὲ αὐτοσχεδιάζειν τά γε τοι- 
αὔτα χαλεπόν. εἰ μὲν γὰρ δέοι ᾿4“ϑηναίους ἐν Πελοποννη- 
σίοις εὖ λέγειν ἢ Πελοποννησίους v 4ϑηναίοις, ἀγαϑοῦ 
ἂν ῥήτορος δέοι τοῦ πείσοντος καὶ εὐδοκιμήσοντος" ὅταν 
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δέ τις ἐν τούτοις ἀγωνίξηται. οὕσπερ καὶ ἐπαινεῖ, οὐδὲν 
μέγα δοκεῖν εὖ λέγειν. 

ΜΕΝ. Οὐκ οἴει. ὦ Σώκρατες; 

2. Οὐ μέντοι μὰ Ζ41α. 

ΜΕΝ. Ἦ ois oig τ᾽ ἂν εἶναι αὐτὸς εἰπεῖν, εἰ δέοι 
καὶ ἕλοιτό σὲ ἡ βουλή; ; 

25. Kei ἐμοὶ μέν γε; c Μενέξενε, οὐδὲν ϑαυμα- 
στὸν οἵῳ τ᾽ εἶναι εἰπεῖν, ᾧ G τυγχάνει διδάσκαλος οὖσα οὐ 
πάνυ φαύλη περὶ ῥητορικῆς. ἀλλ᾽ ἥπερ καὶ ἄλλους πολ- 
λοὺς xol ἀγαϑοὺς πεποίηκε ῥήτορας, ἕνα δὲ καὶ διαφέ- 
ροντα τῶν Ἑλλήνων. Περικλέα τὸν Ξανϑίππου. 

ΜΕΝ. Τίς αὕτη; ἡ δῆλον δὅτι᾿ “σπασίαν λέγεις; 

EQ. A£yo γάρ. καὶ Κόννον γε τὸν Μητροβίου" ov- 
τοι γάρ t0: δύο εἰσὶ διδάσκαλοι. ὁ μὲν μουσικῆς, ἡ δὲ ῥη- 
τορικῆς. οὕτω μὲν οὖν τρεφόμενον ἄνδρα οὐδὲν ϑαυμα- 
στὸν δεινὸν εἶναι λέγειν ' ἀλλὰ καὶ ὅστις ἐμοῦ κάκιον ἐπαι-- 
δεύϑη X μουσικὴν μὲν ὑπὸ Πάμπρου παιδευϑ είς, ῥητορι- 
κὴν δὲ vx' ᾿Δἀντιφῶντος τοῦ Ῥαμνουσίου, ὅμως κἂν οὗ- 
τος οἷός τ᾽ εἴη ᾿“ϑηναίους ye ἐν ᾿4ϑηναίοις ἐπαινῶν εὐὖ- 
δοκιμεῖν. 

IV. ΜΕΝ. Καὶ τί ἂν ἔχοις εἰπεῖν. εἰ δέοι σε λέγειν; 

Z9. Αὐτὸς μὲν παρ᾽ ἐμαυτοῦ ἴσως οὐδέν, Aozac(ag 
δὲ καὶ χϑὲς ἠκροώμην περαινούσης ἐπιτάφιον λόγον περὶ 
αὐτῶν τούτων. ἤκουσε γὰρ ἅπερ σὺ λέγεις, ὅτι μέλλοιεν 
᾿4ϑηναῖοι αἱρεῖσϑαι τὸν ἐροῦντα" ἔπειτα τὰ μὲν ἐκ τοῦ 
παραχρῆμά μοι διήει. οἷα ἠέοι λέγειν, τὰ δὲ πρότερον 
ἐσκεμμένη. ὅτε μοι δοκεῖ συνετίϑει τὸν ἐπιτάφιον λό- 
yov, ὃν Περικλῆς εἶπε. περιλείμματ᾽ ἄττα ἐξ ἐκείνου 
συγκολλῶσα. 

ΜΕΝ. Ἧ καὶ μνημονεύσαις ἂν ἃ ἔλεγεν ᾿ἀσπασία; 

Z9. Εἰ μὴ ἀδικῶ γε" ἐμάνϑανὸν γέ τοι παρ᾽ αὐτῆς, 
καὶ ὀλίγου πληγὰς ἔλαβον, ὅτι ἐπελανθανόμην. 
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ΜΕΝ. Tío9v οὐ διῆλϑες; 

Z9. 'AAM ὅπως μή μοι χαλεπανεῖ ἡ διδάσκαλος, ἂν 
ἐξενέγκω αὐτῆς τὸν λόγον. 

ΜΕΝ. Μηδαμῶς. ὦ Σώκρατες, ἀλλ᾽ εἰπέ, καὶ πάνυ 
μοι χαριεῖ, εἴτε ᾿Δἀσπασίας βούλει λέγειν εἴτε ὁτουοῦν 
ἀλλὰ μόνον εἰπέ. i 

ZQ). ᾽4λλ᾽ ἴσως μου καταγελάσει,. ἄν σοι δόξω πρε- 
σβύτης ὧν ἔτι παίζειν. ἢ 

ΜΕΝ. Οὐδαμῶς, ὦ Σώκρατες, ἀλλ᾽ εἰπὲ παντὶ 
τρόπο. 

V. ZXQ. ᾿Αλλὰ μέντοι σοί γε δεῖ χαρίξεσϑαι, ὥστε 
κἂν ὀλίγου, εἴ με κελεύοις ἀποδύντα ὀρχήσασϑαι, χαρι- 
σαίμην ἄν. ἐπειδή γε μόνω ἐσμέν. ἀλλ᾽ ἄκουε. ἔλεγε γάρ, 
ὡς ἐγῴμαι. ἀρξαμένη λέγειν ἀπ᾽ αὐτῶν τῶν τεϑνεώτων 
οὑτωσί. | Ἔργῳ μὲν ἡμῖν οἵδε ἔχουσι τὰ προσήκοντα σφί- .. 
σιν αὐτοῖς. ὧν τυχόντες πορεύονται τὴν εἱμαρμένην πο- 
ρείαν, προπεμφϑέντες κοινῇ μὲν ὑπὸ τῆς πόλεως, ἰδία δὲ 
ὑπὸ τῶν οἰκείων" λόγῳ δὲ δὴ τὸν λειπόμενον κόσμον 0 τὲ 
νόμος προστάττει ἀποδοῦναι τοῖς ἀνδράσι καὶ χρή. ἔργων 
γὰρ εὖ πραχϑέντων λόγῳ καλῶς ῥηϑέντι! μνήμη καὶ κό- ὁ 
σμος τοῖς πράξασι γίγνεται παρὰ τῶν ἀκουσάντων" δεῖ 
δὴ τοιούτου τινὸς λόγου, ὅστις τοὺς μὲν τετελευτηκότος 
ἱκανῶς ἐπαινέσεται., τοῖς δὲ ξῶσιν εὐμενῶς παραινέσεται, 
ἐκγόνοις μὲν καὶ ἀδελφοῖς μιμεῖσϑαι τὴν τῶνδε ἀρετὴν 
παρακελευόμενος. πατέρας δὲ καὶ μητέρας καὶ εἴ τινες 
τῶν ἄνωϑεν ἔτι προγόνων λείπονται, τούτους δὲ παρα- 
μυϑούμενος. τίς οὖν ἂν ἡμῖν τοιοῦτος λύγος φανείη; ἣ 
πόϑεν ἂν ὀρϑὼς ἀρξαίμεϑα ἄιδρας ἀγαϑοὺς ἐπαινοῦντες, 
ot ξῶντές τε τοὺς ἑαυτῶν εὔφραινον δι᾽ ἀρετήν, καὶ τὴν 
τελευτὴν ἀντὶ τῆς τῶν ξώντων σωτηρίας ἠλλάξαντο; δο- 
κεὶ μοι χρῆναι κατὰ φύσιν, ὥσπερ ἀγαϑοὶ ἐγένοντο, οὕτω 
καὶ ἐπαινεῖν αὐτοις. ἀγαϑοὶ δ᾽ ἐγένοντο διὰ τὸ φῦναι 
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ἐξ ἀγαϑῶν. τὴν εὐγένειαν οὖν πρῶτον αὐτῶν ἐγκωμιά- 
ἕωμεν, δεύτερον δὲ τροφήν τε καὶ παιδείαν" ἐπὶ δὲ τού-- Β 
τοις τὴν τῶν ἔργων πρᾶξιν ἐπιδείξωμεν, ὡς καλὴν καὶ ? 
ἀξίαν τούτων ἀπεφή ναντο. ) 

Vl. Τῆς ὁ᾽ εὐγενείας ἐν ἐτώρα ὑπῆρξε τοῖσδε ἡ " TOV 
προγόνων γένεσις οὐκ ἔπηλυς οὖσα, οὐδὲ τοὺς ἐκγόνους 
τούτους ἀποφηναμένη μετοικοῦντας ἐν τῇ χώρα ἄλλοϑεν 
σφῶν ἡκόντων. ἀλλ᾽ αὐτ χϑονας καὶ τῷ ὄντι ἐν πατρίδι 
οἰκοῦντας καὶ ξῶντας, καὶ τρεφομένους οὐχ ὑπὸ μητρυιᾶς 
ὡς ἄλλοι. ἀλλ᾽ ὑπὸ μητρὸς τῆς χώρας ἐν ἡ ὥκουν, καὶ νῦν 
κεῖσϑαι τελευτήσαντας ἐν οἰκείοις τόποις τῆς τεκούσης C 
καὶ ϑρεψάσης καὶ ὑποδεξαμένης. δικαιότατον δὴ κοσμῆ- 
σαι πρῶτον τὴν μητέρα αὐτήν" οὕτω γὰρ συμβαίνει ἅμα 
καὶ ἡ τῶνδε εὐγένεια κοσμουμένη. 

VIL. Ἔστι δὲ ἀξία ἡ χώρα καὶ ὑπο πάντων ἀνϑρώ- 
πων ἐπαινεῖσθαι. οὐ μόνον ὑφ᾽ ἡμῶν, πολλαχῇ μὲν καὶ 
ἄλλῃ, πρῶτον δὲ καὶ μέγιστον ὅτι τυγχάνει οὖσα ϑεοφι- 
λής. μαρτυρεῖ δὲ ἡμῶν τῷ λόγῳ ἡ τῶν ἀμφισβητησάντων 
περὶ αὐτῆς ϑεῶν ἔρις τε καὶ κρίσις" ἣν δὴ ϑεοὶ ἐπήνεσαν, 
πῶς οὐχ Ux. Ens A yt ξυμπάντων δικαία ἐπαινεῖ- D 
σϑαι; δεύτερος δὲ ἔπαινος δικαίως ἂν αὐτῆς εἴη. ὅτι ἐν 
ἐκείνῳ τῷ χρόνῳ. ἐν ᾧ ἡ πᾶσα γὴ ἀνεδίδου καὶ ἔφυε ξῶα 
παντοδαπά. ϑηρία τε καὶ fori, ἐν τούτω ἡ ἡμετέρα ϑη- 
ρίων μὲν ἀγρίων ἄγονος καὶ καϑαρὰ ἐφάνη. ἐξελέξατο δὲ 
τῶν ξώων καὶ ἐγέννησεν ἄνϑοωπον, ὃ συνέσει τε ὑπερέχει 
τῶν ἄλλων καὶ δίκην καὶ ϑεοὺς μόνον νομίξει. μέγα δὲ 
τεκμήριον τούτῳ τῷ λόγῳ, ὅτι ἥδε ἔτεκεν ] y) τοὺς τῶνδέ E 
τε xol ἡμετέρους προγόνους πᾶν γὰρ τὸ τεκὸν τροφὴν 
ἔχει ἐπιτηδείαν ς ᾧ ἂν τέκῃ" (ᾧ καὶ γυνὴ δήλη τεκοῦσά τὲ 
ἀληϑῶς καὶ μή, ἀλλ᾽ ὑποβαλλομένη. ἐὰν μὴ ἔχῃ πηγὰς 
τροφῆς τῷ γεννωμένων ὃ δὴ καὶ ἡ ἡμετέρα γὴ τε καὶ μή- 
149 ἱκανὸν τεκμήριον παρέχεται ὡς ἀνθρώπους γεννησα- 
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μενη" μόνη γὰρ ἐν τῷ τότε καὶ πρώτη τροφὴν ἀνϑρωπείαν 
238 ἤνεγκε vo; τὸν τῶν πυρῶν καὶ κριϑῶν καρπόν, ᾧ κάλλιστα 
καὶ ἄριστα τρέφεται τὸ ἀνθρώπειον γένος. ὡς τῷ ὄντι 
τοῦτο τὸ ζῶον αὐτὴ γεννησαμένη. μᾶλλον δὲ ὑπὲρ γῆς 
ἢ γυναικὸς προσήκει δέχεσϑαι τοιαῦτα τεκμήρια" οὐ γὰρ 
γὴ γυναῖκα μεμίμηται κυήσει καὶ γεννήσει, ἀλλὰ γυνὴ 
γῆν. τούτου δὲ τοῦ καρποῦ ovx ἐφϑόνησεν, ἀλλ᾽ ἔνειμε 
καὶ rolg ἄλλοις" μετὰ δὲ τοῦτο ἐλαίρυ γένεσιν. πόνων 
ἀρωγήν. ἀνῆκε τοῖς ἐκγόνοις" ϑρεψαμένη δὲ καὶ αὐξή- 
B δασα πρὸς ἥβην ἄρχοντας καὶ διδασκάλους αὐτῶν ϑεοὺς 
ἐπηγάγετο: ὧν τὰ μὲν ὀνόματα πρέπει ἐν τῷ τοιῷδε ἐᾶν" 
ἴσμεν vio οἵ τὸν βίον ἡμῶν κατεσκεύασαν πρός τε τὴν 
xc ἡμέραν δίαιταν, τέχνας πρώτους παιδευσάμενοι, καὶ 
πρὸς τὴν ὑπὲρ τῆς χώρας φυλακὴν ὅπλων χτῆσίν τε καὶ 
χρῆσιν διδαξάμενοι. 
VII. Γεννηϑέντες δὲ καὶ παιδευϑέντες οὕτως ot 
τῶνδε πρόγονοι ὥκουν πολιτείαν κατασκευασάμενοι. ἧς 
σ ὀρϑῶς ἔχει διὰ βραχέων ἐπιμνησϑῆναι. πολιτεία γὰρ τρο- 
prj ἀνθρώπων ἐστί, καλὴ μὲν ἀγαθῶν, ἡ δὲ ἐναντία κα- 
κῶν. ὡς οὖν ἐν καλῇ πολιτείᾳ ἐτράφησαν οἱ πρόσϑεν 
ἡμῶν, ἀναγκαῖον δηλῶσαι, δι’ ἣν δὴ κἀκεῖνοι ἀγαϑοὶ καὶ 
οἵ νῦν εἰσίν. ὧν οἵδε τυγχάνουσιν ὄντες οἱ τετελευτηκό-- 
τες. 1 γὰρ κὐτὴ πολιτεία καὶ τότε ἦν καὶ νῦν, ἀφιστοκρα- 
τία. ἐν ἡ νῦν τε πολιτευύμεϑα καὶ τὸν ἀεὶ χρόνον ἐξ ἐ ἐκεί- 
νοῦ ὡς τὰ πολλά. καλεῖ δὲ ὃ μὲν αὐτην, δημοκρατία, ὁ δὲ 
Ὁ ἄλλο, ᾧ ἂν χαίρῃ ἔστι δὲ τῇ ἀληϑείᾳ ns ' εὐδοξίας πλή- 
ϑους ἀριστοκρατία. βασιλεῖς μὲν γὰρ ἀεὶ ἡμῖν εἰσίν οὗτοι 
δὲ τοτὲ μὲν ἐκ γένους, τοτὲ δὲ αἵρετοί" ἐγκρατὲς δὲ τῆς 
πόλεως τὰ πολλὰ τὸ πλῆϑος. τὰς δὲ ἀρχὰς δίδωσι καὶ 
κράτος τοῖς ἀεὶ δόξασιν ἀρίστοις εἶναι. καὶ οὔτε ασϑενείᾳ 
οὔτε πενίᾳ οὔτ᾽ ἀγνωσία πατέρων ἀπελήλαται οὐδεὶς οὐδὲ 
τοῖς ἐναντίοις τετίμηται. ὥσπερ ἐν ἄλλαις πόλεσιν, ἀλλὰ 
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εἷς ὅρος, ὁ δόξας σοφὸς ἢ ἀγαϑὸς εἶναι κρατεῖ καὶ ἄρχει. 
αἰτία δὲ ἡμῖν τῆς πολιτείας ταύτης ἡ ἐξ ἴσου γένεσις. αἵ 
μὲν γὰρ ἄλλαι πόλεις ἐκ παντοδαπῶν κατεσκευασμέναι 
ἀνϑρώπων εἰσὶ καὶ ἀνωμάλων: ὥστε αὐτῶν ἀνώμαλοι καὶ 

“αἱ πολιτεῖαι. τυραννίδες τε καὶ ὀλιγαρχίαι" οἰκοῦσιν οὖν 
ἔνιοι μὲν δούλους. οἵ δὲ δεσπότας ἀλλήλους νομίξοντες" 
ἡμεῖς δὲ καὶ οἵ ἡμέτεροι, μιᾶς μητρὸς πάντες ἀδελφοὶ 
φύντες. οὐκ ἀξιοῦμεν OoUAor οὐδὲ δεσπόται ἀλλήλων 
εἷναι, ἀλλ᾽ ἡ ἰσογονία ἡμᾶς ἡ κατὰ φύσιν ἰσονομίαν ἀναγ- 
κάξει, ξητεῖν͵ κατὰ νόμον, καὶ μηδενὶ ἄλλῳ ὑπείκειν ἀλλή-- 
λοις ἢ ἀρετῆς δόξῃ καὶ φρονήσεως. 

ΙΧ. Ὅϑεν δὴ ἐν πάσῃ ἐλευϑερίᾳ τεϑραμμένοι ot 
τῶνδε πατέρες καὶ οἷ ἡμέτεροι καὶ αὐτοὶ οὗτοι, καὶ καλῶς 
φύντες, πολλὰ δὴ καὶ καλὰ ἔργα ἀπεφήναντο εἰς πάντας 
ἀνθρώπους καὶ ἰδίᾳ καὶ δημοσίᾳ. οἰόμενοι δεῖν ὑπὲρ τῆς 
ἐλευϑερίας καὶ Ἕλλησιν ὑπὲρ Ελλήνων μάχεσϑαι καὶ 
βαρβάροις ὑπὲρ ἁπάντων τῶν Ἑλλήνων. Εὐμόλπου μὲν 
οὖν καὶ ᾿“μαξόνων ἐπιστρατευσάντων ἐπὶ τὴν χώραν καὶ 
τῶν ἔτι προτέρων ὡς ἠμύναντο. καὶ ὡς ἤμυναν ᾿Δργείοις 
πρὸς Καδμείους καὶ Ἡρακλείδαις πρὸς ᾿ἀργείους. O τε 
χρόνος βραχὺς ἀξίως διηγήσασϑαι. ποιηταί τε αὐτῶν ἤδη 
ἱκανῶς τὴν ἀρετὴν ἐν μουσικῇ ὑμνήσαντες εἰς πάντας 
μεμηνύκασιν" ἐὰν οὖν ἡμεῖς ἐπιχειρῶμεν τὰ αὐτὰ λόγῳ 
ψιλῷ 'κοσμεῖν. τάχ᾽ ἂν δεύτεροι φάμιοίμεθα) ταῦτα μὲν 
οὖν διὰ ταῦτα δοκεῖ μοι ἐᾶν, ἐπειδὴ καὶ ἔχει τὴν ἀξίαν" 


τ ^ » , , , " »" 
ὧν δὲ οὔτε ποιητής πω δόξαν ἀξίαν ἐπ᾿ ἀξίοις λαβὼν ἔχει 
L| 


ἔτι τ᾽ ἐστὶν ἐν ἀμνηστία. τούτων πέρι μοι δοκεῖ χρῆναι 
ἐπιμνησϑῆναι ἐπαινοῦντά τε καὶ προμνώμενον ἄλλοις ἐς 
ὥδάς τε καὶ τὴν ἄλλην ποίησιν αὐτὰ ϑεῖναι πρεπόντως 
τῶν πραξάντων. ἔστι δὲ τούτων ὧν λέγω πρῶτα" Πέρσας 
ζἡγουμένους τῆς ᾿Ασίας καὶ δουλουμένουξ τὴν Εὐρώπην 
ἔσχον οἱ τῆσδε τῆς χώρας ἔκγονοι, γονεῖς δὲ ἡμέτεροι, 
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ὧν καὶ δίκαιον καὶ χρη πρῶτον μεμνημένους; ἐπαινέσαι 
αὐτῶν τὴν ἀρετήν. δεῖ δὴ αὐτὴν ἰδεῖν, εἰ μέλλει τις κα- 
λῶς égtatvetv ἐν ἐκείνῳ τῷ χρόνῳ γενόμενον λόγῳ, ὅτε 
πᾶσα μὲν ἡ ᾿Ζσία ἐδούλευε τρίτῳ ἤδη βασιλεῖ, ὧν ὁ μὲν 
πρῶτος Κύρος ἐλευϑερώσας Πέρσας τοὺς αὑτοῦ πολίτας) 
τῷ αὑτοῦ φρονήματι ἅμα καὶ τοὺς δεσπότας Μήδους 
ἐδουλώσατο καὶ τῆς ἄλλης ᾿ἡσίας μέχρι “Αἰγύπτου ἦρξεν, 
ὁ δὲ υἱὸς αὐτοῦ Αἰγύπτου τε καὶ “ιβύης ὃ ὅσον οἷόν τε ἣν 
ἐπιβαίνειν, τρίτος δὲ “]αρεῖος πεξῇ μὲν μέχρι Σκυϑῶν τὴν 
ἀρχὴν ὠρίσατο. ναυσὶ δὲ τῆς τε ϑαλάττης ἐκράτει καὶ 
τῶν νήσων, ὥστε μηδὲ ἀξιοῦν ἀντίπαλον αὐτῷ μηδένα 


"εἶναι" αἵ δὲ γνῶμαϊ δεδουλωμέναι ἁπάντων ἀνθρώπων 


ἦσαν" οὕτω πολλὰ καὶ μεγάλα καὶ μάχιμα γένη καταδε- 
δουλωμένη qv ἡ Περσῶν ἀρχή. 

X. Δἰιασάμενος δὲ ΖΙαρεῖος ἡμᾶς τε καὶ Ἐρετριέας, 
Σάρδεσιν ἐπιβουλεῦσαι προφασιξόμενος . πέμψας μυριά- 
δας μὲν πεντήχοντα ἔν τε πλοίοις καὶ ναυσί, ναῦς δὲ τρια- 
κοσίας. Ζίατιν δὲ ἄρχοντα, εἶπεν ἥκειν ἄγοντα Ἐρετριέας 
καὶ 491vatovs. εἰ βούλοιτο τὴν ἑαυτοῦ κεφαλὴν ἔχειν" ὁ 
δὲ πλεύσας εἰς ᾿Ερέτριαν ἐπ᾽ ἄνδρας. οἵ τῶν τότε EAAQg- 
νῶν ἐν τοῖς εὐδυκιμωτάτοις σαν τὰ πρὸς τὸν πόλεμονὶ) 
καὶ οὐκ ὀλίγοι, τούτους ἐχειρώσατο μὲν ἐν τρὶσὶν ἡμέραις, 
διηρευνήσατο δὲ αὐτῶν πᾶσαν τὴν χώραν, ἵνα μηδεὶς 
ἀποφύγοι, τοιούτῳ τρόπῳ ἐπὶ τὰ ὅρια ἐλϑόντες τῆς 


᾿Ἐρετρικῆς οἱ στρατιῶται αὐτοῦ. ἐκ ϑαλάττης εἰς ϑάλατ-- 


ταν διαστάντες, συνάψαντες τὰς χεῖρας διῆλθον ἅπασαν 
τὴν χώραν. ἵν᾽ ἔχοιεν τῷ βυσιλεῖ εἰπεῖν, ὅτι οὐδεὶς σφᾶς 
ἀποπεφευγὼς εἴη. τῇ δ᾽ αὐτῇ διανοία κατηγάγοντο ἐξ 
᾿Ερετρίας εἰς Μαραϑῶνα, ὡς ἕτοιμόν σφισιν ὃν καὶ 49η- 
ναίους ἐν τῇ αὐτῇ ταύτῃ ἀνάγκῃ ξεύξαντας Ἐρετριεῦσιν 
ἄγειν. τούτων δὲ τῶν μὲν πραχϑέντων, τῶν δ᾽ ἐπιχειρου- 
, | » 22 ^ , , e , εἰ ^ » 
μένων οὔτ᾽ Ἐρετριεῦσιν ἐβοήϑησεν Ελλήνων οὐδεὶς οὔτε 
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develows πλὴν “ακεδαιμονίῶν᾽ οὗτοι δὲ τῇ ὑστεραίᾳ 
τῆς μαχὴς ἀφίκοντο" οἵ δ᾽ ἄλλοι πάντες ἐκπεπληγμένοι, 
ἀγαπῶντες τὴν ἐν τῷ παρόντι σωτηρίαν. ἡσυχίαν ἦγον. 
ἐν τούτῳ δὴ ἄν τις γενόμενος γνοίη. οἷοι ἄρα ἐτύγχανον 
ὄντες τὴν ἀρετὴν οἱ Maga? vi δεξάμενοι τὴν τῶν βαρ- 
βάρων δύναμιν καὶ κολασάμενοι τὴν ὑπερηφανίαν ὅλης 
τῆς ᾿Ασίας καὶ πρῶτοι στήσαντες τρύπαια τῶν βαρβάρων, 
ἡγεμόνες καὶ διδάσκαλοι τοῖς ἄλλοις γενόμενοι, ὅτι οὐκ 
ἄμαχος εἴη ἡ Περσῶν δύναμις, ἀλλὰ πᾶν πλῆϑος καὶ πᾶς 
πλοῦτος ἀρετῇ ὑπείκει. ἐγὼ μὲν οὖν ἐκείνους τοὺς ἄνδρας 
φημὶ οὐ μόνον τῶν σωμάτων τῶν ἡμετέρων πατέρας εἶναι, 
ἀλλὰ καὶ τῆς ἐλευϑερίας 1 τῆς τε ἡμετέρας καὶ ξυμπάντων 
τῶν ἐν τῇδε τῇ ἠπείρῳ . εἰς ἐκεῖνο γὰρ τὸ ἔργον ἀποβλέ- 
ψαντες καὶ τὰς ὑστέρας μάχας ἐτόλμησαν διακινδυνεύειν 
ot Ἕλληνες ὑπὲρ τῆς σωτηρίας. μαϑηταὶ τῶν Μαραϑώνι 
γενόμενοι. 

ΧΙ. Τὰ μὲν οὖν ἀριστεῖα τῷ λόγῳ ἐκείνοις ἀναϑε- 
τέον. τὰ δὲ δευτερεῖα τοῖς περὶ Σαλαμῖνα καὶ ἐπ᾿ Agre- 
μισίῳ ναυμαχήσασι καὶ νικήσασι. καὶ γὰρ τούτων τῶν 
ἀνδρῶν πολλὰ μὲν ἄν τις ἔχοι διελϑεῖν. καὶ οἷα ἐπιόντα 
ὑπέμειναν κατά τε γὴν καὶ κατὰ ϑάλατταν. καὶ ὡς ἠμύ- 
ναντο ταῦτα᾽ ὃ δέ μοι δοκεῖ καὶ ἐκείνων κάλλιστον εἶναι, 
τούτου μνησϑήσομαι, ὅτι τὸ ἑξῆξ ἔργον τοῖς Μαραϑῶνι 
διεπράξαντο. οὗ μὲν γὰρ Μαραϑῶνι τοσοῦτον μόνον ἐπε-- 
δείξαντο τοῖς Ἕλλησιν, ὅτι κατὰ γὴν οἷόν τε ἀμύνεσϑαι 


τοὺς βαρβάρους ὀλίγοις πολλούς, ναυσὶ, δὲ ἔτι ἦν ἄδηλον Β 


καὶ δόξαν εἶχον Πέρσαι ὁ ἄμαχοι / slvat. κατὰ ϑάλατταν καὶ 
πλήϑει καὶ πλούτῳ καὶ τέχνῃ καὶ ῥώμῃ" τοῦτο δὴ ἄξιον 
ἐπαινεῖν τῶν ἀνδρῶν τῶν τότε ναυμαχησάντων, ὅτι τὸν 
ἐχόμενον φύβον διέλυσαν τῶν Ἑλλήνων καὶ ἔπαυσαν φο- 
βουμένους πλῆϑος νεῶν τὲ καὶ ἀνδρῶν. ὑπ᾽ ἀμφοτέρων 
δὴ ξυμβαίνει, τῶν τε Μαραϑῶνι μαχεσαμένων καὶ τῶν 
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C ἐν Σαλαμῖνι ναυμαχησάνζων, παιδευϑῆναι τοὺς ἄλλους 
Ἕλληνας. ὑπὸ μὲν τῶν κατὰ γῆν, ὑπὸ δὲ τῶν κατὰ ϑά- 
λατταν μαϑόντας καὶ é£QucQévcag μὴ φοβεῖσϑαι τοὺς βαρ- 


[9 βάρους. 3 
XIL 7 "οίτον δὲ λέγω τὸ ἐν Πλαταιαῖς ἔργον καὶ 


ἀριϑμῷ καὶ ἀρετῇ γενέσϑαι τῆς Ἑλληνικῆς σωτῆήρίας. κου- 
νὸν ἤδη τοῦτο “ακεδαιμονίων vs καὶ ᾿Δϑηναίων. τὸ μὲν 
“οὖν μέγιστον καὶ χαλεπώτατον οὗτοι πάντες ἤμυναν, καὶ 
"διὰ ταύτην τὴν ἀρετὴν νῦν τε ὑφ᾽ ἡμῶν ἐγκωμιάξονται 
D καὶ εἰς τὸν ἔπειτα χρόνον ὑπὸ τῶν ὕστερον "" μετὰ δὲ 
τοῦτο πολλαὶ μὲν πόλεις τῶν Ἑλλήνων ἔτι ἦσαν μετὰ τοῦ 
βαρβάρου, αὐτὸς δὲ ἠγγέλλετο βασιλεὺς διανοεῖσϑαι ὡς 
ἐπιχειρήσων πάλιν ἐπὶ τοὺς Ἕλληνας. δίκαιον δὴ καὶ τού-- 
τῶν ἡμᾶς ἐπιμνησθῆναι. οἱ τοῖς τῶν Mae ἔργοις 
TR τέλος τῆς σωτηρίας ἐπέϑεσαν ἀνακαϑηφάμενοϊ' καὶ ἐξελά- 
'" — θᾶντὲς mou τὸ βάρβαρον ἐκ τῆς ϑαλάττης. ἤσαν δὲ οὗτοι 
᾿ς EO τε ἐπ᾿ Εὐρυμέδοντι’ ναυμαχήσαντες καὶ οἱ εἰς Κύπρον ἢ y dj! 
στρατεύσαντες καὶ οἵ εἰς Αἴγυπτον πλεύσαντες καὶ ἄλλοσέ" 
πολλαχόσε, ὧν χρὴ μεμνῆσϑαι καὶ χάριν αὐτοῖς εἰδέναι, 
ὅτι βασιλέα ἐποίησαν (δείσαντα) τῇ ἑαυτοῦ σωτηρία τὸν 
νοῦν προσέχειν, ἀλλὰ μὴ τῇ τῶν Ἑλλήνων ἐπιβουλεύειν 
φϑορᾷ. 
XllL Καὶ οὗτος μὲν δὴ πάσῃ τῇ πόλει διηντλήϑη 
442 ὁ πόλεμος ὑπὲρ ἑαυτῶν τε καὶ τῶν ἄλλων ὁμοφώνων" 
πρὸς τοὺς βαρβάρους" εἰρήνης δὲ γενομένης καὶ τῆς πό- 
λεῶς τιμωμένης ἦλϑεν ἐπ᾿ αὐτήν, ὃ δὴ φιλεῖ ἐκ τῶν &v- 
ϑρώπων τοῖς εὖ πράττουσι mQoGmimrén, πρῶτον μὲν ξῆ- 
Aog, ἀπὸ ξήλου δὲ φϑόνος. ὃ καὶ τήνδε τὴν πόλιν ἄκου- 
cav, ἐν πολέμῳ τοῖς Ἕλλησι κατέστησε. μετὰ δὲ τοῦτο 
ur? γενομένου πολέμου, συνέβαλον μὲν ἐν Τανάγρᾳ ὑπὲρ τῆς 
B Βοιωτῶν ἐλευϑερίας ““ακεδαιμονίοις μαχόμενοι, ιάμφις- 
βητησίμου δὲ τῆς μάχης γενομένης. διέκρινε vo voregov 
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ἔργον" of μὲν γὰρ ὥχοντο ἀπιόντες, χαταλιπόντες [Boro- 


τοὺς] οἷς ἐβοήϑουν, οἵ δ᾽ ἡμέτεροι τρίτῃ ἡμέρα ἐν Oivo- / 


φύτοις νικήσαντες τοὺς c ἀδίκως φεύγοντας δικαίως κατή-- 
γαγον. οὗτοι δὴ πρῶτοι μετὰ τὸν Περσικὸν πόλεμον, 
Ἔλλησιν ἤδη ὑπὲρ τῆς ἐλευϑερίας βοηϑοῦντες πρὸς Ἕλ- 
Aqvag, ἄνδρες ἀγαϑοὶ γενόμενοι καὶ ἐλευϑερώσαντες οἷς 
ἐβοήϑουν. ἐν τῷδε τῷ μνήματι τιμηϑέντες ὑπὸ τῆς πό- 
λεῶς πρῶτοι ἐτέϑησαν. μετὰ δὲ ταῦτα πολλοῦ πολέμου 


, , / p 
yevou£vov, xal πάντων τῶν Ελλήνων énroerevoavrov| 


καὶ τεμόντων τὴν χώραν καὶ ἀναξίαν χάριν ἐκτινόντων 
τῇ πόλει. νικήσαντες αὐτοὺς ναυμαχίᾳ ot ἡμέτεροι καὶ 
λαβόντες αὐτῶν τοὺς ἡγεμόνας 4ακεδαιμονίους ἐν Tij. 
Σφαγίᾳ, ἐξὸν αὐτοῖς διαφϑεῖραι, ἐφείσαντο καὶ ἀπέδοσαν 


καὶ εἰρήνην ἐποιήσαντο, ἡγούμενοι πρὸς μὲν τὸ ὁμόφυλον D 


μέχρι νίκης δεῖν πολεμεῖν), καὶ ux) δι᾿ ὀργὴν ἰδίαν πόλεως 
τὸ κοινὸν τῶν Ἑλλήνων διολλύναι. πρὸς δὲ τοὺς βαρβά- 
ρους μέχρι διαφϑορᾶς κκούτους δὴ ἄξιον ἐπαινέσαι τοὺς 
ἄνδρας, οὗ τοῦτον τὸν πόλεμον πολεμήσαντες, ἐνθάδε 
κεῖνται. ὅτι ἐπέδειξαν. εἴτις ἄρα ἠμφεσβήτει, ὡς ἐν τῷ 
προτέρῳ πολέμῳ ( τῷ πρὸς τοὺς βαρβάρους ἄλλοι τινὲς 
εἶεν ἀμείνους ᾿ἀϑηναίων, ὅτι οὐκ ἀληϑὴ ἀμφισβητοῖεν" 
οὗτοι γὰρ ἐνταῦϑα ἔδειξαν, στασιασάσης τῆς Ἑλλάδος 
περιγενόμενοι τῷ ducit τοὺς προεστῶτας τῶν ἄλλων 
Ελλήνων χειρωσάμενοι. μεϑ᾿ ὧν τότε τοὺς βαρβάρους 
ἐνίκων κοινῇ. τούτους νικῶντες ἰδία. 

XIV. Τρίτος δὲ πόλεμος μετὰ ταύτην τὴν εἰρήνην 
ἀνέλπιστός τε καὶ δεινὸς ἐγένετο. ἐν οὗ πολλοὶ καὶ ἀγα- 
ϑοὶ τελευτήσαντες ἐνθάδε κεῖνται, πολλοὶ μὲν ἀμφὶ Σι- 
κελίαν πλεῖστα τρόπαια στήσαντες ὑπὲρ τὴς “εοντίνων 
ἐλευϑερίας, οἷς βοηϑοῦντες διὰ τοὺς ὅρκους ἐπλευσαν εἰς 
ἐκείνους τοὺς τόπους. διὰ δὲ μῆκος τοῦ πλοῦ εἰς ἀπο-- 


ρέαν τῆς πόλεως καταστάσης καὶ οὐ δυναμένης evroic 
PraATO Ill. 99 
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ὑπηρετεῖν, τούτῳ ἀπειπόντες ἐδυστύχησαν᾽ ὧν οἵ ἐχϑροι 
καὶ προσπολεμήσαντες πλείω ἔπαινον ἔχουσι σωφροσύνης 
καὶ ἀρετῆς 7] τῶν ἄλλων οἵ φίλοι" πολλοὶ δ᾽ ἐν ταῖς ναυ- 
μαχίαις ταῖς xc9' Ελλήσποντον, μιᾷ μὲν ἡμέρᾳ πάσας 
τὰς τῶν πολεμίων ἑλόντες ναῦς. πολλὰς δὲ καὶ ἄλλας 
νικήσαντες" ὃ δ᾽ εἶπον δεινὸν καὶ ἀνέλπιστον τοῦ πολέ- 
μου γενέσϑαι. τόδε λέγω" τὸ εἰς τοσοῦτον φιλονεικίας 
ἐλϑεῖν πρὸς τὴν πόλιν τοὺς ἄλλους Ἕλληνας, ὥστετολμῆ- 
σαι τῷ ἐχϑίστῳ ἐπικηρυκεύσασϑαι' βασιλεῖ, ὃν κοινῇ ἐξέ- 
βαλον μεϑ᾽ ἡμῶν, ἰδίᾳ τοῦτον πάλιν ἐπάγεσθαι. βάρβα- 
gov ἐφ᾽ Ἕλληνας. καὶ ξυναϑροῖσαι ἐπὶ τὴν πόλιν πάντας 


Ἕλληνας τε καὶ βαρβάρους. οὗ δὴ καὶ ἐκφανὴς ἐγένετο ἡ 


τῆς πόλεως δώμη τε καὶ ἀρετή. οἰομένων γὰρ ἤδη αὐτὴν 
καταπεπολεμῆσϑαι καὶ ἀπειλημμένων ἐν Μυτιλήνῃ τῶν 
νεῶν. βοηϑήσαντες ἑξήκοντα ναυσίν. αὐτοὶ ἐμβάντες εἰς 
τὰς ναῦς. καὶ ἄνδρες γενόμενοι ὁμολογουμένως ἄριστοι, 
νικήσαντες μὲν τοὺς πολ ἑμίους, λυσάμενοι δὲ τοὺς φιλέ- 
ovg, ἀναξίου τύχης τυχόντες. οὐκ ἀναιρεϑέντες éx τῆς 
ϑαλάττης κεῖνται ἐνθάδε. ὧν χρὴ ἀεὶ μεμνῆσϑαί τε καὶ 
ἐπαινεῖν τῇ μὲν γὰρ ἐκείνων ἀρετῇ ἐνικήσαμεν οὐ μόνον 
τὴν τότε ναυμαχίαν, ἀλλὰ καὶ τὸν ἄλλον πόλεμον δόξαν 
γὰρ δι᾿ αὐτοὺς ἡ πόλις ἔσχε μή ποτ᾽ ἂν καταπολεμηϑῆναι 
μηδ᾽ ὑπὸ πάντων ἀνθρώπων. καὶ ἀληϑῆ ἔδοξε" τῇ δὲ 
ἡμετέρᾳ. αὐτῶν διαφορᾷ ἐκρατήϑημεν. οὐχ ὑπὸ τῶν ἄλ- 
iov: ἀήττητοι γὰρ ἔτι καὶ νῦν ὑπό ye ἐκείνων ἐσμέν, 


ἡπεῖς δὲ αὐτοὶ ἡμᾶς. αὐτοὺς͵ καὶ ἐνικήσαμεν καὶ ἡττή- 


E ϑημεν. μετὰ δὲ ταῦτα ἡσυχίας γενομένης καὶ εἰρήνης 


πρὸς τοὺς ἄλλους. ὃ οἰκεῖος ἡμῖν πόλεμοβ ὕτως ἐπολε- 
μήϑη, ὥστε εἴπερ εἱμαρμένον εἴη ἀνθρώποις στασιάσαι, 
μὴ cv ἄλλως εὔξασϑαι μηδένα πόλιν ἑαυτοῦ i me ἔκ 
τε γὰρ τοῦ Πειραιέως καὶ τοῦ ἄστεος ὡς ἀσμένως καὶ 
οὐκείως ἀλλήλοις συνέμιξαν of πολῖται καὶ παρ᾽ ἐλπίδα 


τ m: 
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τοῖς ἄλλοις Ἕλλησι. vOv τὲ πρὸς vovg Ἐλευσῖνι πόλεμον 
ὡς μετρίως ἔϑεντο᾽ καὶ τούτων ἁπάντων οὐδὲν ἄλλ᾽ αἴ- 
τιον ἢ ἡ τῷ ὄντι ξυγγένεια, φιλίαν βέβαιον καὶ ὁμόφυλον 
οὐ λόγῳ ἀλλ ἔργῳ παρεχομένη. χρὴ δὲ καὶ τῶν ἐν τού- 
τῷ τῷ πολέμῳ τελευτησάντων vx ἀλλήλων ἐστον ἔχειν 
καὶ B uiluvzeiv αὐτοὺς e δυνάμεϑα, εὐχαῖς καὶ ϑυσίατε, 
ἐν τοῖς τοιοῖσδε, τοῖς κρατοῦσιν αὐτῶν εὐχομένους. ἐπει-- 
δὴ καὶ ἡμεῖς διηλλάγμεϑα. οὐ γὰρ κακίᾳ ἀλλήλων ἥψαν- 
ro οὐδ᾽ ἐχϑρα. ἀλλὰ δυστυχίᾳ. μάρτυρες δὲ ἡμεῖς αὐτοί 
ἐσμεν Ξούτων οἱ ξῶ ντες oí αὐτοὶ γὰρ ὄντες ἐκείνοις. γέ- 
νει συγγνώμην ἀλλήλοις ἔχομεν ὧν v ἐποιήσαμεν ὧν v 
ἐπάϑομεν. 

XV. Μετὰ δὲ τοῦτο παντελοῦς εἰρήνης ἡμῖν γενο- 
μένης. ἡσυχίαν ἦγεν ἡ πόλις. τοῖς μὲν βαρβάροις συγγι- 
γνώσχκουσα. ὅτι«παϑόντες ὑπ᾽ αὐτῆς κακῶς ἱκανῶς οὐκ 
ἐνδεῶς ἡμύναντο. τοῖς δὲ Ἕλλησιν ἀγανακτοῦσα. μεμνη- 
μένη ὡς εὖ παϑόντες ὑπ᾽ αὐτῆς οἵαν χάριν ἀπέδοσαν, 
κοινωσάμενοι τοῖς βαρβάροις. τάς τε ναῦς περιελόμενοι, 
αἴ ποτ᾽ ἐκείνους ἔσωσαν, καὶ τείχη καϑελόντες &v9. ὧν 
ἡμεῖς τἀκείνων ἐκωλύσαμεν πεσεῖν" διανοουμέ vy δὲ ἡ 
πόλις, μὴ ἂν ἔτι ἀμῦναι μήτε Ἕλλησι πρὸς ἀλλήλων δου- 
augent (ἥτε ὑπὸ βαρβάρων, οὕτως ᾧκει. ἡμῶν οὖν 
ἐν τοιαύτῃ διανοίᾳ ὄντων ἡγησάμενοι “ακεδαιμόνιοι τοὺς 
μὲν τῆς ἐλευϑερίας ἐπικούρους πεπτωκέναι ἡμᾶς, σφέ. 
τερον δὲ ἤδη ἔργον εἶναι καταδουλοῦσϑαι τοὺς ἄλλους, 
ταῦτ᾽ ἔπραττον. 

ΧΥΙ. Καὶ μηκύνειν μὲν τί δεῖ; οὐ γὰρ πάλαι οὐδ᾽ 
ἐπ᾿ ἄλλων ἀνθρώπων γεγονότα λέγοιμ, ἂν τὰ μετὰ ταῦτα᾽ 
αὐτοὶ γὰρ ἴσμεν, ὡς ἐκπεπληγμένοι ἀφίκοντο εἰς χρείαν 
τῆς πόλεως τῶν τε Ελλήνων οἵ πρῶτοι. ᾽4ργεῖοι καὶ Βοι-- 
ὡτοὶ καὶ Κορίνϑιοι. καὶ τό ye ϑειότατον πάντων. τὸ καὶ 
βασιλέα εἰς τοῦτο ἀπορίας ἀφικέσϑαι. ὥστε περιστῆναι 
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αὐτῷ μηδαμόϑεν ἄλλοϑεν τὴν σωτηρίαν γενέσϑαι ἀλλ ἢ 
ἐκ ταύτης τῆς πόλεως, ἣν προϑύμως ἀπωώλλυ. καὶ δὴ 
καὶ si τις βούλοιτο τῆς πόλεως κατηγορῆσαι δικαίως, 
τοῦτ᾽ ἂν μόνον λέγων ὀρϑῶς ἂν κατηγοροῖ, ὡς ἀεὶ λίαν 
φιλοικτίρμων ἐστὶ καὶ τοῦ ἥττονος ϑεραπίς. καὶ δὴ καὶ 
ἐν τῷ τότε χρόνῳ οὐχ οἵα τε ἐγένετο καρτερῆσαι οὐδὲ δια- 
φυλάξαι ἃ ἐδέδοκτο αὐτῇ. τὸ, μηδενὶ δουλουμένῳ βοη- 
ϑεῖν τῶν σφὰς ἀδικησάντων) ἀλλὰ ἐκάμφϑη καὶ ἐβοή- 
ϑησε. καὶ τοὺς μὲν “Ἕλληνας: αὐτὴ βοηϑήσασωάπελύσατο 
δουλείας, ὥστ᾽ ἐλευϑέρους εἶναι μέχρι οὗ πάλιν αὐτοὶ 
αὑτοὺς κατεδυυλώσαντο, βασιλεῖ δὲ αὐτὴ μὲν οὐκ ἐτόλ- 

"E βοηϑῆσαι, αἰσχυνομένη τὰ τρύπαια τά τε Μαρα- 
ϑῶνι καὶ Σαλαμῖνι καὶ Πλαταιαῖς. φυγάδας δὲ καὶ ἐϑε- 
λοντὰς ἐάσασα μόνον βοηϑῆσαι ὁμολογουμένως ἔσωσε. 
τειχισαμένη δὲ καὶ ναυπηγησαμένη, ἐκδεξαμένη τὸν πόλε- 
μον, ἐπειδὴ ἠναγκάσϑη πολεμεῖν, ὑπὲρ Aoysíav ἐπολέμει 
“ακεδαιμονίοις. 

ΧΥΠ. Φοβηϑεὶς δὲ βασιλεὺς τὴν πόλιν. ἐπειδὴ &o- 
ρα “ακεδαιμὸ νίους τῷ κατὰ ϑάλατταν πολέμῳ ἀπαγορεύ- 
ὀμτάρ, ἀποστῆναι ᾿βουλύμενος ἐξήτει τοὺς Ἕλληνας τοὺ. 
ἐν τῇ ἠπείρῳ, (οὕσπερ πρότερον “ακεδαιμόνιοι αὐτῷ ἐξέ- 
δοσαν". & μέλλοι συμμαχήσειν ἡμῖν τὲ καὶ τοῖς ἄλλοις 
συμμάχοις ἡγούμενος οὐκ ἐθελήσειν), ἵ ἵν αὐτῷ πρόφασις 
εἴη τῆς ἀπόστάσεως: καὶ τῶν μὲν ἄλλων ξυμμάχων &ysv- 
cu ἠθέλησαν γὰρ αὐτῷ ἐκδιδόναϊ καὶ ξυϑοίξεδην καὶ 
ὥμοσαν Κορίνϑιοι καὶ ᾿4ργεῖοι καὶ Βοιωτοὶ καὶ ἄλλοι 
σύμμαχοι, εἰ μέλλοι χρήματα παρέξειν, ἐκδώσειν τοὺς ἔν 
τῇ ἠπείρῳ Ἕλληνας; μόνοι δὲ ἡμεῖς οὐκ ἐτολμήσαμεν οὔ- 
τε ἐκδοῦναι οὔτε ὀμόσαι. οὕτω δή τοι τό γε τῆς πολεῶς 
γενναῖον καὶ ἐλεύϑερον βέβαιόν τε καὶ ὑγιές ἐστι καὶ φύ- 
os. μισδοβάρβαρον. διὰ τὸ εἱλικρινῶς εἶναι Ἕλληνες καὶ 
ἀμιγεῖς βαρβάρων. οὐ γὰρ Πέλοπες οὐδὲ Κάδμοι οὐδὲ 
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Διἰψχυπτοί τε καὶ Ζαναοὶ οὐδὲ ἄλλοι πολλοχφρύσει μὲν βάρ- 
βαροι ὄντες, νόμῳ δὲ Ἕλληνες )συνοικοῦσιν ἡμῖν, ἀλλ᾽ 
αὐτοὶ Ἕλληνες. οὖ μι ιξοβάρβαροι οἰκοῦμεν. ὅϑεν καϑα- 
θὸν τὸ τὸ μῖσος ἐντέτηκε τῇ πόλει τῆς ἀλλοτρίος φύσεως. 
ὅμως δ᾽ οὖν ᾿ἐμονώϑημεν πάλιν διὰ τὸ μὴ ἐθέλειν αἰσχρὸν 
καὶ ἀνόσιον ἔργον ἐργάσασϑαι Ἕλληνας βαρβάροις ἐκ-- 
δόντες. ἐλϑόντες οὐν εἰς ταῦτα, ἐξ ὧν καὶ τὸ πρότερον 
κατεπολεμήϑημεν , σὺν ϑεῷ ἄμεινον ἢ τότε ἐϑέμεϑα᾽ τὸν 
πόλεμον" καὶ γὰρ ναῦς καὶ τείχη ἔχοντες καὶ τὰς ἡμετέ-- 


θας αὐτῶν ἀποικίας ἀπηλλάγημεν τοῦ πολέμου [οὕτως 


ἀγαπητῶς ἀπηλλάττοντο καὶ οἱ πολέμιοι]: ἀνδρῶν μέν - 
τοι ἀγαϑῶν καὶ ἐν τούτῳ τῷ πολέμῳ ἐστερήϑημεν, τῶν TE 
ἐν Κορίνϑῳ χρησαμένων δυσχωρία καὶ ἐν “εχαίῳ UE 
gía ἀγαϑοὶ δὲ καὶ οἱ βασιλέα ἐλευϑερώσαντες καὶ ἐκ- 
βαλόντες ἐκ τῆς ϑαλάττης Aaxsücuuovíovg: ὧν ἐγὼ μὲν 
ὑμᾶς ἀναμιμνήσκω. ὑμᾶς δὲ πρέπει ξυνεπαινεῖν ve καὶ 
χοσμεῖν τοιούτους ἄνδρας. 

XVIII Καὶ τὰ μὲν δὴ ἔργα ταῦτα τῶν ἀνδρῶν τῶν 
ἐνθάδε κειμένων καὶ τῶν ἄλλων. ὕσοι ὑπὲρ τῆς πόλεως 
τετελευτήκασι. πολλὰ μὲν τὰ εἰρημένα καὶ καλά. πολὺ δ᾽ 
ἔτι πλείω καὶ καλλίω τὰ ὑπολειπόμεναι " πολλαὶ γὰρ ἂν ἡμέ- 
ραι καὶ νύκτες οὐχ ἱκαναὶ γένοιντο τῷ τὰ παντὰα μέλλοντι 
περαίνειν. τούτων οὖν χρὴ μεμνημένους τοῖς τουτῶν 
ἐκγόνοις πάντ᾽ ἄνδρα ἀαρακελεύεσϑαι. ὥσπερ ἐν πολέ- 
up y μὴ λείπειν τὴν τάξιν τὴν τῶν προγόνων μηδ᾽ εἰς 
τοὐπίσω ἀναχωρεῖν εἴκοντας κάκῃ. ἐγὼ μὲν οὖν καὶ αὐ-- 
τός, εὖ παῖδες ἀνδρῶν ἀγαϑών., νῦν τὲ παρακελεύομαι 
καὶ ἐν τῷ λοιπῷ χρόνῳ, ὅπου ἄν τω ἐντυγχάνω ὑμῶν. 
καὶ ἀναμνήσω καὶ διακελεύσομαι προϑυμεῖσϑαι εἷναι ὡς 
ἀρίστους" ἐν δὲ τῷ παρόντι δίκαιός εἰμι εἰπεῖν. ἃ οἱ, πα-- 
τέρες ἡμῖν ἐπέσκηπτον ἀπαγγέλλειν τοῖς λειπομένοις, εἰ 
τι πάσχοιεν, ἡνίκα κινδυνεύειν ἔμελλον. φράσω δὲ υμῖν. 
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& τε αὐτῶν ἤκουσα ἐκείνων καὶ οἷα νῦν ἡδέως ἂν εἴποιεν 
ὑμῖν( λαβόντες δύναμίν, τεχμαιρόμενος ἐξ ὧν τότε ἔλε-- 
γον. ἀλλὰ νομίζειν χρὴ αὐτῶν ἀκούειν ἐχείνων ἃ ἂν 
ἀπαγγέλλω ἔλεγον δὲ τάδε." 

XIX. Ὦ παῖδες. ὅτι μέν ἐστε πατέρων ἀγαϑῶν. αὐ- 
τὸ μηνύει τὸ νῦν παρόν ἡμῖν δὲ ἐξὸν ξῇν μὴ καλῶς... κα- 
λῶς αἵἱρούμεϑα μᾶλλον τελευτᾶν. πρὶν ὑμᾶς τε καὶ τοὺς 
ἔπειτα εἰς ὀνείδη καταστῆσαι καὶ πρὶν τοὺς ἡμετέρους 
πατέρας καὶ πᾶν τὸ πρόσϑεν γένος αἰσχῦναι, ἡγούμενοι 
τῷ τοὺς αὑτοῦ αἰσχύνοντι ἀβίωτον εἶναι. καὶ τῷ τοιούτῳ 
οὔτε τινὰ ἀνθρώπων οὔτε ϑεῶν φίλον εἶναι οὔτ᾽ ἐπὶ γῆς 
οὔϑ᾽ ὑπὸ γῆς τελευτήσαντι. χρὴ οὖν μεμνημένους τῶν 
ἡμετέρων λόγων, ἐάν τι καὶ ἄλλο ἀσκῆτε. ἀσκεῖν μετ᾽ 
ἀρετῆς. εἰδότας ὅτι τούτου λειπόμενοὶ πάνταικαὶ κτήμα- 
τα καὶ ἐπιτηδεύματὼ αἰσχρὰ καὶ κακά. οὔτε γὰρ πλοῦτος 
κάλλος φέρει τῷ κεκτημένῳ μετ᾽ ἀνανδρίας" ἄλλῳ γὰρ 
ὁ τοιοῦτος πλουτεῖ καὶ οὐχ ἑαυτῷ" οὔτε σώματος κάλλος 
καὶ ἰσχὺς δειλῷ καὶ κακῷ ξυνοικοῦντα!) πρέποντα φαίνε- 
ται ἀλλ᾽ ἀπρεπῆ, καὶ ἐπιφανέστερον ποιεῖ τὸν ἔχοντα, 
καὶ ἐκφαίνει τὴν δειλίαν πᾶσά τε ἐπιστήμη χωριξομένη 
δικαιοσύνης καὶ τῆς ἄλλης ἀρετῆς πανουργία;, οὐσοφία 
φαίνεται. ὧν ἕνεκα καὶ πρῶτον καὶ ὕστατον καὶ διὰ 
παντὸς πᾶσαν πάντως προϑυμίαν πειρᾶσϑε ἔχειν. ὅπως 
μάλιστα μὲν ὑπερβαλεῖσϑε καὶ ἡμᾶς καὶ τοὺς πρόσϑεν 
εὐκλεία- εἰ δὲ μή. ἴστε ὡς ἡμῖν, ἂν μὲν νικῶμεν ὑμᾶς 
ἀρετῇ. ἡ νίκη αἰσχύνην φέρει. ἡ δὲ ἧττα, ἐὰν ἡττώμε- 
9v, εὐδαιμονίαν. μάλιστα δ᾽ ἂν νικώμεϑα καὶ ὑμεῖς νυ- 
κῴητε, εἰ παρασκευασαισῦε τῃ τῶν προγόνων δόξῃ μὴ 
καταχρησόμενοι μηδ᾽ ἀναλώσοντες αὐτήν, γνόντες ὅτι 
ἀνόρι οἰομένῳ τὶ ἐἶναι οὐκ ἔστιν αἴσχιον οὐδὲν ἢ παρέ- 
χειν ἑἕαυτον τιμώμενον μὴ δί ἑαυτὸν ἀλλὰ διὰ δόξαν 
προγόνων. εἶναι μὲν γὰρ τιμὰς γονέων ἐχγόνοις καλὸς 
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D ^ , - ^ ^ , 
ϑησαυρὸς καὶ μεγαλοπρεπής χρῆσϑαι δὲ καὶ χρημάτων 
καὶ τιμῶν ϑησαυρῶ, καὶ μὴ τοῖς ἐκγόνοις παραδιδόναι, 
αἰσχρὸν καὶ ἄνανδρον, ἀπορίᾳ ἰδίων αὑτοῦ κτημάτων 
τε καὶ εὐδοξιῶν. καὶ ἐὰν μὲν ταῦτα ἐπιτηδεύσητε. φίλοι 
παρὰ φίλους ἡμᾶς ἀφίξεσϑε, ὅταν ὑμᾶς ἡ προσήκουσα C 
, ΄ C om - ; 
μοῖρα κομίσῃ ἀμελήσαντας δὲ ὑμᾶς xol κακισϑέντας 
οὐδεὶς εὐμενῶς ὑποδέξεται. τοῖς μὲν οὖν παισὶ ταῦτ᾽ 
mOU/INITS 
εἰρήσϑω. ἢ 
΄ ς - τ ; , A , DCN 
XX. Πατέρας δὲ ἡμῶν [οἷς εἰσί. καὶ μητέρας ἀεὶ 
; A unii diis e 
χρὴ παραμυϑεῖσϑαι ὡς ῥᾷστα φέρειν τὴν ξυμφοράν. ἐὰν 
» - , 2 ' , , 
ἄρα ξυμβῇ γενέσϑαι.. καὶ μὴ ξυνοδύυρεσϑαι — ov yag 
- ΄ ' ' H 
τοῦ λυπήσοντος προσδεήσονται" ἱκανὴ yao ἔσται καὶ ἡ 
γενομένη τύχη τοῦτο πορίζειν — «AA ἰωμένους καὶ πραῦ-- D 
νοντας ἀναμιμνήσκειν αὐτούς. Ori. v εὔχοντο τὰ μέγιστα 
αὐτοῖς of ϑεοὶ ἐπήκοοι γεγόνασιν. οὐ γὰρ ᾿αϑανάπους (0 vn 
s "y . 2c M ss e A^ P7 mA 
σφίσι παῖδας εὔχοντο γενέσϑαι ἀλλ᾿ ἀγαϑοὺς καὶ sUxAs- 
iu τ E - , 
εἴς ὧν ἔτυχον. μεγίστων ἀγαϑῶν ὄντων" πάντα δὲ οὐ 
er - 2 ' ' E, 156 - , J » «2 nm", 
ῥάδιον ϑνητῷ ἀνδρὶ κατὰ νοῦν ἐν τῷ ἑαυτοῦ βίῳ ἐκβαί- ^ 77 
LT , T E ' ' * ve 
νειν. καὶ φέφοντες μὲν ἀνδρείως τὰς συμφορὰς δόξουσι b 
- 3 Y , 3 
τῷ OvTL ἀνδρείων παίδων πατέρες εἶναι καὶ αὐτοὶ voL- E 
- , , , ^ , 
οὔτοι. ὑπείκοντες δὲ ὑποψίαν παρέξουσιν ἢ μὴ ἡμέτεροι 
T7 ^ [s - H - , 
εἶναι ἢ ἡμῶν τοὺς ἐπαινοῦντας καταψεύδεσϑαι" χρὴ δὲ 
οὐδέτερα τούτων, ἀλλ᾽ ἐκείνους μάλιστα ἡμῶν ἐπαινέτας 
εἶναι ἔργῳ, παρέχοντας αὑτοὺς φαινομένους τῷ ὄντι 
πατέρας ὄντας ἄνδρας» ἀνδρῶν. πάλαι γὰρ δὴ ro μηδὲν 
" l—, B » , - v 
ἄγαν) λεγόμενον καλῶς δοκεῖ λέγεσϑαι" τῷ γὰρ ὄντι εὖ 
λέγεται. ὅτῳ γὰρ ἀνδρὶ εἰς ἑαυτὸν ἀνήρτηται πάντα τὰ 
πρὸς εὐδαιμονίαν φέροντα ἢ ἐγγὺς τούτου, καὶ μὴ ἐν ἄλ- 248 
λοις ἀνθρώποις αἰωρεῖται. ἐξ v(r εὖ ἢ κακῶς πραξάν- 
» , * ! , ^ 
τωιἡπλανᾶσϑαι ἠνάγκασται καὶ τὰ ἐκείνου, τούτω ἄριστα 
, - T , , db a [3 
παρεσκεύασται ζῇν, ovrog ἐστιν ὁ σώφρων καὶ οὗτος ὁ 
E y T , — HÓÁ—À » 
ἀνδρεῖος καὶ φρόνιμος" οὐτορσιγνομένον χρημάτων καὶ 
Oman eem iar mn INIT πὰ ἢ 
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παίδων καὶ διαφϑὲ LOO £vOv, μάλιστα πείσεται τῇ epe 


uíg* οὔτε yao χαίρων οὔτε λυπούμενος à ἄγων φανήσεται; 
διὰ τὸ αὑτῷ Ὁ 'πεποιϑέναι. τοιούτους δὲ ἡ ἡμεῖς yt ἀξιοῦμεν 
Β καὶ τοὺς ἡμετέρους͵ εἶναι καὶ βουλόμεϑα καὶ φαμέν. καὶ 
ἡμᾶς αὐτοὺς νῦν παρἔχομεν τοιούτους. οὐκ ἀγανακχτοῦν- 
τας οὐδὲ φοβουμένους à ἄγαν, εἰ δεῖ τελευτᾷν ἐν τῷ παρ- 
ὄντι, δεομεϑα δὴ καὶ πατέρων καὶ μητέρων. τῇ αὐτῇ 
εαύτῃ διανοία χρωμένους τὸν ἐπίλοιπον βίον διάγειν, 
καὶ εἰδέναι. ὅτι οὐ ϑρηνοῦντες οὐδὲ ὀλοφυρόμενοι ἡμᾶς; 
ἡμῖν μάλιστα χαριοῦνται. ἀλλ᾽ εἴ τις ἔστι τοῖς τετελευτη- 
C κόσιν αἴσϑησις τῶν ζώντων, οὕτως ἀχάριστοι εἶεν ἂν μά- 
“λιστα, ἑαυτούς τὲ κακοῦντες, καὶ βαρέως φέροντες τὰς 
συμφοράς" κούφως δὲ καὶ μετρίως μάλιστ᾽ ἂν χαρίζοιντο. 
τὰ μὲν γὰρ ἡμέτερα τελευτὴν ἤδη ἕξει; ἥπ ερ καλλίστη 
γίγνεται ἀνϑρώποις. ὥστε πρέπει αὐτὰ UeARDM κοσμεῖν 
ἡ 9ogveiv: γυναικῶν δὲ τῶν ἡμετέρων καὶ παίδων ἐπι-- 
μελούμενοι καὶ τρέφοντες καὶ ἐνταῦϑα τὸν νοῦν τρέπον- 
τες [τῆς τε τύχης μάλιστ᾽ ἂν εἶεν ἐν λήϑῃ καὶ ξῷῶεν κάλ- 
D λιον καὶ ὀρθότερον καὶ ἡμῖν προσφιλέστερον. ταῦτα δὴ 
ἱκανὰ τοῖς ἡμετέροις παρ᾽ ἡμῶν ἀγγέλλειν: τῇ δὲ πόλει 
παρακελευοίμεϑ᾽ ἂν, ὅπως ἡμῖν καὶ πατέρων καὶ υἱέων 
ἐπιμελήσονται. τοὺς μὲν παιδεύοντες κοσμέωρ. fe τοὺς δὲ 
γηροτροφοῦντες ἀξίως" νῦν δὲ ἴσμεν ὅτι. καὶ ἐὰν y 
ἡμεῖς παρακελευώμεϑα 3 ἱκανῶς ἐπιμελήσεται. 
ΧΧΙ. Ταῦτᾳ οὖν, ὦ παῖδες καὶ γονεῖς τῶν τελευ- 
Ε τησάντων, ἐκεῖνοί τε ἐπέσκηπτον ἡμῖν ἐπ ἅπα ἀγφελλεῖνς καὶ 
ἐγὼ ὡς δύναμαι προϑυμότατα ἀπαγγέλλω: καὶ αὐτὸς 
δέομαι ὑπὲρ ἐκείνων. τῶν μὲν μιμεῖσϑαι τοὺς αὑτῶν, 
τῶν ὁὲ ϑαρρεῖν ὑπὲρ αὑτῶν, ὡς qudv«xel ἰδέᾳ καὶ δη- 
μοσίο)γηροτροφησόντων ὑμᾶς καὶ ἐπιμελησομένων,. ὅπου 
ἃν ἕκαστος ἑκάστῳ ἐντυγχάνῃ ὁτῳοῦν τῶν ἐκείνων. τῆς 
δὲ zoAsog ἰστὲ που καὶ αὐτοὶ τὴν ἐπιμέλειαν. ὅτι νόμους 
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ϑεμένη περὶ τοὺς τῶν £v τῷ πολέμῳ τελευτησάντων παῖς 
δάς τε καὶ γεννήτορας; ἐπιμελεῖται, καὶ, διαφερόντως τῶν 
ἄλλων πολιτῶν )πφοστέτακται φυλάττειν ἀρχῇ ἥπερ με- 
γίστη ἐστίν, ὅπως ἂν οἱ τούτων μὴ ἀδικῶνται πατέρες 
τε καὶ μητέρες" τοὺς δὲ παῖδας συνεκτρέφει αὐτή , προ- 
ϑυμουμένη ὃ 0 τι μάλιστ᾽ ἄδηλον αὐτοῖς τὴν ὀρφανίαν ys- 
νέσϑαι, £v πατρὸς σχήματι καταστᾶσα αὐτοῖς αὐτὴ ἔτι 
τὲ παισὶν οὖσι ἡ καὶ ἐπειδὰν εἰς ἀνδρὸς τέλος ἴωσιν. ἀπο-- 
πέμπει ἐπὶ τὰ σφέτερ᾽ αὐτῶν πανοπλίᾳ κοσμήσασα, ἐν- 
δεικνυμένη καὶ ἀναμιμνήσκουσα τὰ τοῦ πατρὸς enit 
δεύματα(ὄργανα τῆς πατρῴας ἀρετῆς διδοῦσα), καὶ ἅμα 
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ἄρξοντα" μετ᾽ ἰσχύυς ὅπλοις κεκοσμημένον. αὐτοὺς δὲ 
τοὺς τελευτήσαντας τιμῶσα οὐδέποτε ἐκλείπει, xo ἕκα- 
στον ἐνιαυτὸν αὐτὴ τὰ νομιξόμενα ποιοῦσα κοινῇ πᾶσιν, 
ἅπερ ἰδίᾳ ἑκάστῳ ἴδια γίγνεται, πρὸς δὲ τούτοις ἀγῶνας 

γυμνικοὺς καὶ ἱππικοὺς τιϑεῖσα καὶ μουσικῆς πάσης. καὶ 
ἀτεχνῶς τῶν μὲν τελευτησάντων ἐν κληρονόμου καὶ υἱέος 
μοίρα καϑεστηκυῖα, τῶν δὲ υἱέων ἐν πατρός, γονέων δὲ 
καὶ τῶν τοιούτων ἐν ἐπιτρόπου, πᾶσαν πάντων παρὰ 
πάντα τὸν χρόνον ἐπιμέλειαν ποιουμένη. ὧν χρὴ ἐνθϑυ- 
μουμένους πραότερον φέρειν τὴν ξυμφοράν τοῖς τὲ γὰρ 
τελευτήσασι καὶ τοῖς ζῶσιν οὕτως ἂν προσφιλέστατοι εἴ-- 
ητε xai ῥᾷστοι ϑεραπεύειν τὲ καὶ ϑεραπεύεσϑαι. νῦν δὲ 
ἤδη ὑμεῖς τε καὶ οἵ ἄλλοι πάντες (κοινῇ κατὰ τὸν νόμον 
τοὺς τετελευτηκότας ἀπολοφυράμενοι ἄπιτε. 

ΧΧΙΙ. Οὗτός σοι ὁ λόγος, ὦ MevéEsve, ᾿᾿σπασίας 
τῆς Μιλησίας ἐστίν. 

MEN. Niza, à Σώκρατες, μακαρίαν γε λέγεις 
την σπασίαν. εἰγυνὴ οὐσὼτοιούτους λόγους οἵα τ᾽ ἐστὶ 
συντιϑέναι. 
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Z9. AAX εἰ μὴ πιστεύεις, ἀκολούϑει μετ᾽ ἐμοῦ. καὶ 
ἀκούσει αὐτῆς λεγούσης. 

ΜΕΝ. Πολλάκις, ὦ Σώκρατες, ἐγὼ ἐντετύχηκα 
᾿“σπασία, καὶ οἶδα οἵα ἐστίν. 

EQ. Τίοὖν; οὐκ ἄγασαί αὐτὴν) καὶ νῦν χάριν ἔχεις 
τοῦ λόγου αὐτῇ; 

ΜΕΝ. Καὶ πολλήν 78: ὦ Σώκρατες, ἐγὼ χάριν ἔχω 
τούτου τοῦ λόγου ἐκείνῃ ἢ ἐκείνῳ, ὅστις σοι ὁ εἰπών ἐστιν 
αὐτόν: καὶ πρός γε ἄλλην πολλὴν χάριν ἔχω τῷ εἰπόντι. 

ΣΙ. , Ev ἂν ἔχοι" ἀλλ ὅπως μου m vis dE ἵνα 
λιτικοὺς ἀπαγγέλλω. 

MEN. Θάρρει, οὐ κατερῶ" μόνον aD 

EQ. ᾿Αλλὰ ταῦτ᾽ ἔσται. 


KAEITODON 


(ἢ προτρεπτικός" ἠϑικος. 
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Ι. KAewogóvra vóv 4giovovvuov τις ἡμῖν διηγεῖ- 
ro ἔναγχος. ὅτι “υσίᾳ διαλεγόμενος τὰς μὲν μετὰ Σω- 
κράτους διατριβὰς ψέγοι. τὴν Θρασυμάχου δὲ ξυνουσίαν 
ὑπερεπαινοῖ. 

KAEI. Ὅστις "ἦν", ὦ Σώκρατες. οὐκ ὀρϑῶς ἀπε- 
μνημόνευέ σοι τοὺς ἐμοὶ περὶ σοῦ γενομένους λόγους 
πρὸς Πυσίαν: τὰ μὲν γὰρ ἔγωγε οὐκ ἐπήνουν 6c, τὰ δὲ 
καὶ ἐπήνουν. ἐπεὶ δὲ δῆλος εἶ μεμφόμενος μέν uot, προς- 
ποιούμενος δὲ μηδὲν φροντίζειν. ἥδιστ᾽ ἄν σοι διεξέλϑοι- 
αι αὐτοὺς αὐτός. ἐπειδὴ καὶ μόνω τυγχάνομεν ὄντε, ἵνα 
ἧττόν με ἡγῇ πρὸς σὲ φαύλως ἔχειν. νῦν γὰρ ἴσως οὐκ 
ὀρϑῶς ἀκήκοας, ὥστε φαίνει πρὸς ἐμὲ ἔχειν τραχυτέρως 
τοῦ δέοντος εἰ δέ μοι δίδως παρρησίαν. ἥδιστ᾽ ἂν δεξαί- 
μὴν καὶ ἐθέλω λέγειν. 

Z9. ᾿᾽4λλ αἰσχρὸν μὴν σοῦ γε ὠφελεῖν us προϑυ-- 
μουμένου μὴ ὑπομένειν" δῆλον γὰρ ὡς γνούς, ὅπῃ χείρων 
εἰμὶ καὶ βελτίων, τὰ μὲν ἀσκήσω καὶ διώξομαι, τὰ δὲ φεύ- 
ἕομαι κατὰ κράτος. 

Il. KAEI. 'Axovoig ἄν. ἐγὼ γάρ, ὦ Σώκρατες. σοὶ 
συγγιγνόμενος πολλάκις ἐξεπληττόμην ἀκούων. καί μοι 
ἐδόκεις παρὰ τοὺς ἄλλους ἀνθρώπους κάλλιστα λέγειν, 
ὁπότε ἐπιτιμῶν τοῖς ἀνθρώποις. ὥσπερ ἐπὶ μηχανῆς τρα- 
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γικῆς ϑεός, ὕμνεις λέγων. ποῖ φέρεσϑε. ὥνϑρωποι, xoi 
ἀγνοεῖτε οὐδὲν τῶν δεόντων πράττοντες, οἵτινες χρημά- 
τῶν μὲν πέρι τὴν πᾶσαν σπουδὴν ἔχετε. ὅπως ὑμῖν ἔσται, 
τῶν δ᾽ υἱέων οἷς ταῦτα παραδώσετε, ὅπως ἐπιστήσονται 
χρῆσϑαι δικαίως τούτοις. ἀμελεῖτε. καὶ οὔτε διδασκάλους 
αὐτοῖς εὑρίσκετε τῆς δικαιοσύνης. εἴπερ μαϑητόν᾽ εἰ δὲ 
μελετητόν τὲ καὶ ἀσκητόν, οἵτινες ἐξασκήσουσι καὶ ἐκμε-- 
λετήσουσιν ἱκανῶς" οὐδέ y ἔτι πρότερον ὑμᾶς αὐτοὺς 
οὕτως ἐδεραπεύσατε. ἀλλ᾽ ὁρῶντες γράμματα καὶ μουσι- 
κὴν καὶ γυμναστικὴν ὑμᾶς τε αὐτοὺς καὶ τοὺς παῖδας 
ὑμῶν ἱκανῶς μεμαϑηκότας, ἃ δὴ παιδείαν ἀρετῆς εἶναι 
τελέαν ἡγεῖσϑε, κἄπειτα οὐδὲν ἧττον κακοὺς γιγνομένους 
περὶ τὰ χρήματα, ὅμως οὐ καταφρονεῖτε τῆς νῦν παιδεύ--: 
σεως οὐδὲ ζητεῖτε οἵτινες ὑμᾶς παύσουσι ταύτης τῆς 
ἀμουσίας ; καί τοι διά γεταύτην τὴν πλημμέλειαν καὶ δα- 
ϑυμίαν, ἀλλ᾽ οὐ διὰ τὴν ἐν τῷ ποδὶ πρὸς τὴν λύραν aus- 
τρίαν καὶ ἀδελφὸς ἀδελφῶ καὶ πόλεις πόλεσιν ἀμέτρως 
καὶ ἀναρμόστως προσφερόμεναι στασιάξουσι καὶ πολε- 
μοῦντες τὰ ἔσχατα δρῶσι καὶ πάσχουσιν" ὑμεῖς δέ φατε 
οὐ δι᾿ ἀπαιδευσίαν οὐδὲ δί ἄγνοιαν, ἀλλ ἑκόντας τοὺς 
ἀδίκους ἀδίκους εἶναι. πάλιν δ᾽ αὖ τολμᾶτε λέγειν ὡς 
αἰσχρὸν καὶ ϑεομισὲς 3 ἀδικία" πῶς οὖν δή τις τό γὲ του- 
oUrOv κακὸν ἑκὼν αἱροῖτ᾽ ἄν, ἥττων ὃς ἂν ἧ, φατέ, 
τῶν ἡδονῶν. οὐκοῦν καὶ τοῦτ᾽ ἀκούσιον, εἴπερ τὸ νυ- 
κἂν ἑχούσιον; ὥστε ἐκ παντὸς τρόπου τό ys ἀδικεῖν 
ἀκούσιον 0 λόγος αἱρεῖ, καὶ δεῖν ἐπιμέλειαν τῆς νῦν πλείω 
ποιεῖσϑαι πάντ᾽ ἄνδρα ἰδίᾳ 9 ἅμα καὶ δημοσίᾳ ξυμπα- 
σας τὰς πόλεις. 

IIl. Ταῦτ᾽ οὖν, ὦ Σώκρατες. ἐγὼ ὅταν ἀκούω σοῦ 
ϑαμὰ λέγοντος, καὶ μάλα ἄγαμαι καὶ ϑαυμαστῶς ὡς 
ἐπαινῶ καὶ ὁπόταν αὖ φῇς τὸ ἐφεξῆς τούτῳ, τοὺς 
ἀσκοῦντας μὲν rà σώματα. τῆς δὲ ψυχῆς ἠμεληκότας ἕτερόν 
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τι πράττειν τοιοῦτον. τοῦ μὲν ἄρξοντος ἀμελεῖν. περὶ δὲ 
τὸ ἀρξύμενον ἐσπουδακέναι" καὶ ὅταν λέγῃς ὡς ὅτῳ τις 
μὴ ἐπίσταται χρῆσϑαι. κρεῖττον ἐὰν τὴν τούτου χρῆσιν 
εἰ δή τις μὴ ἐπίσταται ὀφϑαλμοῖς χρῆσϑαι μηδὲ. ὠσὶ μηδὲ 
ξύμπαντι τῷ σώματι, τούτῳ μήτε ἀκούειν μήϑ᾽ ὁρᾷν μήτ᾽ 
ἄλλην χρείαν μηδεμίαν χρῆσϑαι τῷ σώματι κρεῖττον ἢ 
ὁπῃοῦν χρῆσϑαι. καὶ δὴ καὶ περὶ τέχνην ὡσαύτως" ὅστις 
γὰρ δὴ μὴ ἐπίσταται τῇ ἑαυτοῦ λύρᾳ χρῆσϑαι. δῆλον ὡς 
οὐδὲ τῇ τοῦ γείτονος. οὐδὲ ὅστις μὴ τῇ τῶν ἄλλων, οὐδὲ 
τῇ ἑαυτοῦ. οὐδ᾽ ἄλλῳ τῶν ὀργάνων οὐδὲ κτημάτων οὐ- 
δενί. καὶ τελευτᾷ δὴ καλῶς ὃ λόγος οὗτός GOL, ὡς ὅστις 
ψυχῇ μὴ ἐπίσταται χρῆσϑαι. τούτῳ τὸ ἄγειν ἡσυχίαν τῇ 
ψυχῇ καὶ μὴ ξῇν κρεῖττον ἢ ξῇν πράττοντι xa9' avrov: 
εἰ δέ τις ἀνάγκη ξὴν εἴη. δούλῳ ἄμεινον ἢ ἐλευϑέρῳ 
διάγειν τῷ τοιούτῳ τὸν βίον ἐστὶν ἄρα. καϑάπερ πλοιου 
παραδόντι τὰ πηδάλια τῆς διανοίας ἄλλῳ, τῷ μαϑόντι 
τὴν τῶν ἀνθρώπων κυβερνητικήν, ἣν δὴ σὺ πολιτικήν, 
ὦ Σώκρατες, ἐπονομάξεις πολλάκις, τὴν αὐτὴν δὴ ταύ- 
τὴν δικαστικήν τε καὶ δικαιοσύνην ὡς ἔστι λέγων. 

IV. Τούτοις δὴ τοῖς λόγοις καὶ ἑτέροις τοιούτοις 
παμπόλλοις καὶ παγκάλως λεγομένοις, ὡς διδακτὸν ἀρετὴ 
καὶ πάντων ἑαυτοῦ δεῖ μάλιστα ἐπιμελεῖσϑαι. σχεδὸν 
οὔτ᾽ ἀντεῖπον πώποτε οὔτ᾽ οἶμαι μήποϑ᾽ ὕστερον ἀντ- 
εἰπῶ" προτρεπτικωτάτους τὲ γὰρ ἡγοῦμαι καὶ ὠφελι- 
μωτάτους, καὶ ἀτεχνῶς ὥσπερ καϑεύδοντας ἐπεγείρειν 
ἡμᾶς. προσεῖχον δὴ τὸν νοῦν τὸ μετὰ ταῦτα ὡς ἀκουσό-- 
μενος, ἐπανερωτῶν οὔ τι σὲ τὸ πρῶτον. ὦ Σώκρατες, 
ἀλλὰ τῶν ἡλικιωτῶν τὲ καὶ συνεπιϑυμητῶν ] ἑταίρων 
σῶν, ἢ ὅπως δεῖ πρὸς σὲ περὶ αὐτῶν τὸ τοιοῦτον ὀνομά- 
ξειν. τούτων γὰρ τοὺς τὶ μάλιστα εἶναι δοξαξομένους ὑ ὑπὸ 
σοῦ πρώτους ἐπανηρώτων, πυνϑανόμενος τίς ὁ μετὰ 
ταῦτ᾽ εἴη λόγος. καὶ κατὰ σὲ τρύπον τινὰ ὑποτείνων αὐ- 
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τοῖς, ὦ βέλτιστοι. ἔφην. ὑμεῖς. πῶς ποτὲ [νῦν] ἀποδεχό- 
μεϑα τὴν Σωκράτους προτροπὴν ἡμῶν ἐπ᾽ ἀρετήν: ὡς 
ὄντος μόνου τούτου : ἐπεξελθεῖν δὲ οὐκ ἔνι τῷ πράγματι 
καὶ λαβεῖν αὐτὸ τελέως. ἀλλ᾽ ἡμῖν παρὰ πάντα δὴ τὸν 
βίον ἑ ἔργον τοῦτ᾽ ἔσται, τοὺς μήπω προτετραμμένους προ- 
τρέπειν, καὶ ἐκείνους αὖ ἑτέρους; ἢ δεῖ τὸν Σωκράτη καὶ 
ἀλλήλους ἡμᾶς τὸ μετὰ τοῦτ᾽ ἐπανερωτᾶν. ὁμολογήσαν- 
τας τοῦτ᾽ αὐτὸ ἀνθρώπῳ πρακτέον εἶναι. τί τοὐντεῦϑεν; 
πῶς ἄργεσϑαι δεῖν φαμὲν “δικαιοσύνης. πέρι uc) (osos; 
ὥσπερ ἂν εἴ τις ἡμᾶς προὔτρεπε τοῦ σώματος ἐπιμέλειαν 
ποιεῖσϑαι. μηδὲν προνοοῦντας ὁρῶν καϑάπερ παῖδας, ὡς 
ἔστι τις γυμναστικὴ καὶ ἰατρική, κἄπειτα ὠνείδιξε λέγων, 
ὡς αἰσχρὸν πυρῶν μὲν καὶ κριϑῶν καὶ ἀμπέλων ἐπιμέ- 
λειαν πᾶσαν ποιεῖσϑαι . καὶ ὅσα τοῦ σώματος ἕνεκα δια- 
πονούμεϑά τε καὶ κτώμεϑα, τούτου δ᾽ αὐτοῦ μηδεμίαν 
τέχνην μηδὲ μηχανήν , ὅπως ὡς βέλτιστον ἔσται τὸ σῶμα, 
ἐξευρίσκειν. καὶ ταῦτα οὖσαν" εἰ δ᾽ ἐπανηρύμεϑα τὸν 
ταῦϑ᾽ “ἡμᾶς προτρέποντα᾽ λέγεις ὃξ εἶναι «τίνας ταύτας 
τὰς τέχνας ; εἶπεν ἂν ἴσως ὅτι γυμναστικὴ καὶ ἰατρική. 
καὶ νῦν δὴ víva φαμὲν εἶναι τὴν ἐπὶ τῇ τῆς ψυχῆς ἀρετῇ 
τέχνην; λεγέσϑω. 

V. Ὁ δὴ δοκῶν αὐτῶν ἐρρωμενέστατος εἶναι πρὸς 
ταῦτα ἀποκρινόμενος εἶπέ μοι ταύτην τὴν τέχνην εὗναι 
ἥνπερ ἀκούεις σὺ λέγοντος. ἔφη » Σωκράτους. οὐκ ἄλλην 
ῇ δικαιοσύνην. εἰπόντος δ᾽ ἐμοῦ" μή μοι τὸ ὄνομα μό- 
vov εἴπῃς. ἀλλ᾽ ds ἰατρική πού τις λέγεται τέχνη" ταύ- 
της δ᾽ ἐστὶ διττὰ τὰ ἀποτελούμενα, τὸ μὲν ἰατροὺς ἀεὶ 
πρὸς τοῖς οὖσιν ἑτέρους ἐξεργάξεσϑαι, τὸ δὲ ὑγίειαν" 
ἔστι δὲ τούτων ϑάτερον οὐκέτι τέχνη, τῆς τέχνης δὲ τῆς 
διδασχούσης τε καὶ διδασκομένης ἔργον. ὃ δὴ λέγομεν 
ὑγίειαν" καὶ τεκτονικῆς δὲ κατὰ ταὐτὰ οἰκία τε καὶ τεκτο-- 
νικὴ τὸ μὲν ἔργον. τὸ δὲ δίδαγμα" τῆς δὴ δικαιοσύνης 
ὡσαύτως τὸ μὲν ὀυκαίους ἔστω ποιεῖν. καϑάπερ ἐκεῖ τους 
τεχνίτας ἑκάστους" τὸ δ᾽ ἕτερον. ὃ δύναται ποιεῖν ἡμῖν 
ἔργον ὃ δίκαιος, τί τοῦτό φαμὲν; εἰπέ᾽ — οὗτος μέν, ὡς 
οἶμαι, τὸ συμφέρον ἀπεκρίνατο, ἄλλος δὲ τὸ δέον, ἕτερος 
δὲ τὸ ὠφέλιμον. ὁ δὲ τὸ λυσιτελοῦν. ἐπανήειν δὴ ἐγὼ 
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λέγων, ὅτι κἀκεῖ τά ye ὀνόματα ταῦτ᾽ ἐστὶν ἐν ἑκάστῃ τῶν 

τεχνῶν. ὀρϑῶς πράττειν, λυσιτελοῦντα, ὠφέλιμα, καὶ 

τάλλα τὰ τοιαῦτα᾽ ἀλλὰ πρὸς ὅ τι ταῦτα πάντα τείνει. 

ἐρεῖ τὸ ἴδιον ἑκάστη τέχνη. οἷον 7 τεκτονικὴ τὸ &U, τὸ κα- 

Ads, τὸ δεύντως, ὥστε τὰ ξύλινα, φήσει, σκεύη γίγνεσϑαι, 

ἃ δὴ οὐκ ἔστι τέχνη" λεγέσϑω δὴ καὶ τὸ τῆς δικαιοσύνης 
ὡσαύτως. 

VI. Τελευτῶν ἀπεκρίνατό τις ὦ Σώκρατές μοι τῶν 
δῶν ἑταίρων. ὃς δὴ κομψότατα ἔδοξεν εἰπεῖν, ὅτι τοῦτ᾽ 
eim τὸ τῆς δικαιοσύνης ἴδιον ἔργον. 0 τῶν ἄλλων οὐδε- 
μιᾶς, φιλίαν ἐν ταῖς πόλεσι ποιεῖν" οὗτος δ᾽ αὐ ἐρωτώμε-- 
vog τὴν φιλίαν ἀγαϑόν τ᾽ ἔφη εἶναι καὶ οὐδέποτε κακόν, 
τὰς δὲ τῶν παίδων φιλίας καὶ τὰς τῶν ϑηρίων, ἃς ἡμεῖς 
τοῦτο τοὔνομα ἐπονομάξομεν, οὐκ ἀπεδέχετο εἶναι φιλίας 
ἐπανερωτώμενος" συνέβαινε γὰρ αὐτῷ τὰ πλείω τὰς 
τοιαύτας βλαβερὰς ἡ ἣ ἀγαϑὰς εἶναι. φεύγων δὴ τὸ TOLOU- 
τον οὐδὲ φιλίας ἔφη τὰς τοιαύτας εἶναι. ψευδῶς δὲ ὀνο- 
μάξειν αὐτὰς τοὺς οὕτως ὀνομάζοντας" τὴν δὲ ὁ ὄντως καὶ 
ἀληϑῶς φιλίαν εἶναι σαφέστατα ὁμόνοιαν. τὴν δὲ ὁμό- 
νοίαν “ἐρωτώμενος εἰ ὁμοδοξίαν. εἶναι λέγοι p ἐπιστήμην. 
τὴν μὲν ὁμοδοξίαν ἠτίμαξεν" ἠναγκάζοντο γὰρ πολλαὶ 
καὶ βλαβεραὶ γίγνεσϑαι ὁμοδοξέαι ἀνϑρώπων. τὴν δὲ φι- 
λίαν ἀγαϑὸν ὡμολογήκει πάντως &eivat καὶ δικαιοσύνης 
ἔργον, ὥστε ταὐτὸν ἔφησεν eau. ὁμόνοιαν καὶ Ἐδικαιοσύ-- 
νην" ἐπιστήμην οὔσαν., ἀλλ᾽ οὐ δόξαν. ὅτε δὴ ἐνταῦϑα 
μὲν τοῦ λόγου ἀποροῦντες, οὗ “παρόντες ἱκανοὶ ἦσαν 
ἐπιπλήττειν τε αὐτῷ καὶ λέγειν. ὅτι περιδεδράμηκεν εἰς 
ταὐτὸν ὁ λόγος τοῖς πρώτοις" καὶ ἔλεγον ὅτι καὶ ἡ ἰατρικὴ 
ὁμόνοιά τίς ἐστι καὶ ἅπασαι at τέχναι, , καὶ περὶ ὅτου εἰσὶν 
ἔχουσι λέγειν" τὴν 0i ὑπὸ σοῦ λεγομένην δικαιοσύνην ἡ ἢ 
ὁμόνοιαν, ὅποι τείνουσά ἐστι. διαπέφευγε. καὶ ἄδηλον 
αὐτὴς ὅ τί ποτ᾽ ἔστι τὸ ἔργον. 

VII. Tavra, à Σωκρατες, ἐγὼ τελευτῶν καὶ σὲ αὐ- 
τὸν ἠρώτων. καὶ εἷπές μοι δικαιοσύνης εἷναι τοὺς μὲν 
ἐχϑροὺς βλάπτειν. τυὺς Oi φίλους εὖ ποιεῖν" ὕστερον 
δὲ ἐ ἐφάνη λάπτειν ye οὐδέποτε ὁ δίκαιος οὐδένα" πᾶντα 
γὰρ ἐπ ὠφελείᾳ πάντας δρᾶν. ταῦτα δὲ οὐχ ἅπαξ οὐδὲ 
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δὶς ἀλλὰ πολὺν δὴ ὑπομείνας χρόνυν καὶ λιπαρῶν ἀπεί- 
θηκα. νομέσας 6 δε τὸ μὲν προτρεπειν εἰς ἀρετῆς ἐπιμέλειαν 
κάλλιστ᾽ ἀνϑρώπων δρᾶν, δυοῖν δὲ ϑάτερον. ἢ τοσοῦτον 
μόνον. δύνασϑαι. μακρότερον δὲ οὐδέν. ὃ γένοιτ᾽ ἂν καὶ 
περὶ ἄλλην ἡντιναοῦν τέχνην. οἷον μὴ ὄντα κυβερνήτην 
καταμελετῆσαι τὸν ἔπαινον περὶ αὐτῆς, ὡς πολλοῦ τοῖς 
ἀνϑρώποις ἀξία, καὶ περὶ τῶν ἄλλων τεχνῶν ὡσαύτως: 
ταὐτὸν δὴ καὶ σοί τις ἐπενέγκοι τάχ᾽ ἂν περὶ δικαιοσύ- 
νης. ὡς οὐ μᾶλλον ὄντι δικαιοσύνης ἐπιστήμονι. διότι 
καλῶς αὐτὴν ἐγκωμιάξεις. οὐ μὴν τὸ γὲ ἐμὸν οὕτως ἔχει" 
δυοῖν δὲ ϑάτερον, ἢ οὐκ εἰδέναι δε ἢ οὐκ ἐϑέλειν αὐτῆς 
ἐμοὶ κοινωνεῖν. διὰ ταῦτα δὴ καὶ πρὸς Θρασύμαχον, 
οὐμαι. πορεύσομαι καὶ ἄλλοσε ὅποι δύναμαι. ἀπορῶν" 
ἐπεὶ εἰ γ᾽ ἐϑέλεις σὺ τούτων μὲν ἤδ παύσασϑαι πρὸς 
ἐμὲ τῶν λόγων τῶν προτρεπτιχῶν. sfos δέ, εἰ περὶ γυ- 
μναστικὴς προτετραμμένος ἢ τοῦ σώματος δεῖν μ ἀμε- 
λεῖν. τὸ ἐφεξῆς ἂν τῷ προτρεπτικῶ λόγῳ ἔλεγες. οἷον τὸ 
σῶμά μου φύσει ὃν οἵας ϑεραπείας δεῖται" καὶ νῦν δὴ 
[ταὐτὸν γιγνέσϑω) ϑὲς τὸν Κλειτοφῶντα ὁμολογοῦντα 
ὡς ἔστι καταγέλαστον τῶν μὲν ἄλλων ἐπιμέλειαν ποιεῖ- 
ct, ψυχὴς δέ, ἧς ἕνεκα τάλλα διαπονούμεϑα, ταύτης 
ἠμεληκέναι" καὶ ταλ λα πάντα οἴου μὲ νῦν οὕτως εἰρηκέ- 
ναι τὰ τούτοις ἑξῆς. ἃ καὶ νῦν δὴ διῆλϑον" καί σου δεό- 
μενος λέγω μηδαμῶς ἄλλως ποιεῖν, ἵνα μή, χαϑάπερ vov. 
τὰ μὲν ἑπαινῶ δὲ πρὸς “Τυσίαν καὶ πρὸς τοὺς ἄλλους, τὰ 
δέ τι καὶ ψέγω. μὴ μὲν γὰρ προτετραμμένῳ σὲ ἀνϑρώπῳ, 

ὦ Σώκρατες. ἄξιον εἶναι τοῦ παντὸς φήσω. προτετραμ- 
μένῳ ὁὲ “σχεδὸν καὶ ἐμπόδιον τοῦ πρὸς τέλος ἀρετῆς ἐλ- 
ϑόντα εὐδαίμονα γενέσϑαι. 
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Geh. MK 6,—, in ξείπισαιιδ qeb. .K 7.—, in Balbf-aug geb. AK 7,40. eem mem 
Das Sud) menbet (id) sundádjft am bie £ebrer an. Schulen, an benen Bomer πἰάγ inr 
Original aelefen motrb, banm ar bert arofen Xreis oer Gebiloeten aller Stánbe. Itandjem von 


hien mir es Domer wáber bringen, fomohl burd, bie 3ufammenbüngenben Crflárangem εἶπε ἡ 


eimer Stüde als burd) bie fyftemratijche Doriteliumg ber bhonterifdhem TDelt απὸ Gedmnif. Das 


3ud dit oer allem 3umt Xejen bejtinimt-uno joli etm. Gefamtbilo aeben. . Dolljiánpigfeit tn ben... 
Inaabew founte nich erjrebt merben, ba bei bem gemaltiqe Stoff eine joldhe beinahe uns τ 


πόα Πα un» ber Durdjidbtiafelt ber Darjtelung mid; fórberlid) aemejen τοᾶτο, Dafj bicfe mógs 


ἰ gebrinat fei mufte, liegt bei ber $ülle bes lllaterials auf ber απὸ,  €s [imb Deshalb .— 


iud) bie amaerülrten Bomerijcben Stellen jeter. imr pollen !Dortlaut aeaeben, well oer. Hmfang 


vs Sudes bod) nidjt 34 fehr anfebmellen burfte, ἀπ oer Sfij;c über bie Domertfrifit fonmte, - 3 ἢ 


enm plan uno Jimfang ves 2udes σοπιᾶξβ, feine iraenbivie erídhóptenbe Geidiidite ber Dorters 
rage aeaébem merbem. Στ nur niuffen oie [pradjfidber unb mietrijdjen. Geftctspuufte unb 
ie €rmügurgen über bas Detail meafallem, (onberm es burfte aud) aus ber Tage ber Schritten 
ur eine 2Iustpalll aeboten. wetber. 


λας griedjijcdoe Drama: 2lijdbylos, Sopbofles, &uri- d 


pioes. 23earbeitet pon prof. Dr. 3obannes GSeffcfen. 


nit-eimem lam bes Dionyfostheaters 3u 2ftheu. eh. J£ 1.60, in £elnianb geb. J£ 2.20. — 


Der Derfaffer [nct bie rein biftorifbe BebanbIunasrmeife unb bie d(tbeti(dye 3n vereimiaem — 


jt bod) ber Gegenjat 3mifdben ber ae(ditchtlidben €rforfdyuna einer Diditung unb ber £rarünbung ἡ 
brec Sdhónbeit nur eit (djeinbarer, mif bas polle Der(tünbnis eines poetijdjer IDerfes ὦ) body ὁ 


totienbia aus oiefen betben Cátiafeiten aufbauen. $0 follen bie Xunjtmittel ber alten Cragóbte 
n ihrer €mnímidiung unb Soriirfung ins réchte ΕἸΣ gejett anb j[jollen anbererjeits bie 


Perfónlidhfetten ber Didhter 3um ge[dotdhtlidhen 23ilbe herausgearbeitet werben. Das &ange foll - 
id) su einem. Silo bes Dramtatiichen £ebens im 2fthen sujammenfdilieger, inbem vie eingefnert : - 


yomer. 3earbeitet pon Xeftor Dr. (5eorg Sinsler. | 











'ebeutenben JDerfe ber attüchen Xorypháen móalid nad) ἰῆτοτ. aejcbichtlichen Sofge, aber auds u^ 


ad Ihren 3Sesiebungen 3ueinanber behainbelt werben, 


d B. epis aus Oer antifen €iterati. |. Don prof. 


Dr. &buarb Sdyvar&. ffi siis: erre ρας, ee 


5. Sofrafes unb plato, 
ε, Dolybios unb pofeibornios. 5. Cicero. 2. 2Iufl. eh. Jf 2.—, in £eimmatib. geb. KK. 2.60. 
-». Die Derinnerfidnmma, bie. Sdyartg auf biefe DDeije feinen Geftalten st aeben. verz 


tebt, ig m, ID. bísher nicht erreicht, unb bie gebantfen[dyere Xraft felter. Sprache tritt babel ^. l 


o frei, unge[ud)t uno einfad) baber, ba& man oft Faum mei$, ob bie ermíte Sdjónheit bes 20uss 
uds ober bie Ciefe 0es (ebantens hóbexre 2erounbeuing veroient, ,., ."* 
(Qafresberidjf üher bas fófere Sdufmefen.) 
»* «Oei iit ror allem 3u münfdjen, δαβ ber meitere Xreis, an ben es fid) menoet, 
ie reidoe 33elehrim μὴν bie er hier finbern. fann; . . . aber idy wüfte nicht, wer ein. [οἵ άγεθ 
Sud) 3u geniegen befdhiater müre αἷς ber amete. τ mer bie Dinge {εἰδῇ mieberholt 
urdgebad)t faf, miro mürbigen, mas ς, 38, 


mit. einem IDorte Scónes mnb IDalyes über 


Furipipes" 2Ilfetis ober Ciceros Drutus aejagt ijt.'^ (Deutfe £(tetaturgettung.). 


tollaééamer: Die Sagen oes flaffijdhbem 2lltertiunts, 


Tieu bearbeitet pon Dr. &Bans £anrer, Oberlebrer i £elpsig. σταὶς 79 21bb. 6, 2fuff. 
2 Bünbe. ju feinmanb geb, je J£ 3.60. Seibe 23ánbe sufantmet aeb. AK 6,— 


tollstamer: Die (5ótter oes flajfijcen 2ulterhums. 


populáre Irytfhofogie ber Gried)en unb Wómer. χει bearbeitet von Dr. Bans £amer, 
Qberletrer im &eipsia, 8. 2fuflage, Tit 92 2Ibbilo. jn &cinmanb οὐδ, AK 4,50, 

Die allbefannten. IDerfdyen StolIs, ber fid) um ble Derbreituta unb Dopulaxifierumq bet 
Kenntnis bes flajfifdyen 2litevtums fo hohe Derbienie ermorbeit hat, erichelnen her in πόθος 
jorm unb in neuem, mefentlid verbe(fertent Geimanbe, Barb I behanbelt Sagenteiben mie ble 
o" Beralles, Chefeus, bem 2lragonaniem, Oibipis ufm., 3anb IL mefentfid) ben. 3nbalt pom 
Mias unb Obyffee, Die Gótter bes flaffijdyen 2I[tertums ^ belanbeln ole Gütter bes Olymps, 
"er Gemüfer, ber €rbe unb bet lintermelt mie bie be onberen Gottbeiten ber Sómer. Die in 
'tidier Sabl belaegebenen ics epo oi fiib. in. betimóalicber IDieberaabe aanj ne: herac(tellt 
norbem 50 wmerber bie Stoll[dben 23üdher in threr YTeugejtaltuna als bie beperr Orienticrungse 
nittel über ben antifen Sagenfdyat; unb διε antife 1ythologie aelten büvfen unb. fid ba!b ber 
yeidhen 3eiiebibeit. er'reuen, ble fie fid (n ibrer clten ve burd; Salesehnte brimabrt haben, 


Hus Natur und Geifteswelt: 
Sammlung wiffenidyoftfidy« aemeinserjtánblidjer Darftellumgem aus allem 


(ebieter oes TOijfens im Bümben von 120—180 Seiten. -eber Bamo ift 
im jid) abgejdjfoffem wmó eimaelu ἔα)... — ? 


^feder Band gebeftet M. 1.—, ín Leinwand gebunden. M. 1.25.39 
: 


Ju erjdóüpfenoer unb allgemeineperjtánblidyer Bebanófung werben im abe. — 
aefdifofjenen Bünoen auf wijfenidjaftlid;er 6runólage rubenoe Darftellungen Ὁ 
midiiger Gebiete i planvolier Be[djrüntuig aus aílen Smeigen bes IDijfens. - 

geboten, 6ie von alIgemeinem 3nterelfe [πὸ ἀπὸ oauernben Itugen gemüljren 


Críd)tenen πὸ ca. 270 Bünóe aus o. perjd)teb. Gebieten, 1t. a.: 


ponmpeji, eine Bhellenijtijye Staot im 3taliem. Don Rojtot 
Drojelfor Dr..Sr. Ὁ. Dun. | Yitit 62 &abbiloungern. | (Yit. 114.) à 


Sudit, $urd) 3alj[reidje Rbbilouxgen unteritii&t, an bent bejonbers greifbaren Bei[piel Dompe[is 
bie Hbertragimg oer griedijden Muftur uno Kunjt nad) 3talien, tfr IDerüem aut IDelthultur το 
wnó Ietttun[t σεν ἀπο ἃ 34. madjen, wobei bie Douytobajta oer Cntmidhung Dompejis, X 
immet im δ ποι auf oie geftaltenóe. Bebeutung, δὶς geraóe ber Eelfenismus jür bie &us- 
bilónng 5er Staót, ilrer £ebenss unb Munftormen gebabt fat, 3ur Darjtelütmg δείαπαεπ, 


Hulturbiloer aus griediijdjen Stáoten. Don Oberlebrer Dr. €rid) 
Siebarth. lit 22 &bbilbungen im Gert unb 1 Cafel. (Kr. 181.) 
Sudt eit anfdjaulidjes Büó 3s entwerfen pow oent Ftusjebem einer altgried)itidjen Stabt uno 


poi bem. jtáo:ijdjen £eben it ibr, auf (bxumó δὲς £&usgrabungen unó oer ἐπ] ΓΗ ἐπ Denb 
máler ; oie atgriedjijdert Βοτο δες Chera, Dergamoir, Driene, IHtilet, ber Centpel non Dionnta. ὦ 


i 
werben geidiloert. Staóbiplámne unó Bbbilbunaen judyem oie einaeInen Stübtebiloer 3u erláuterr. . Ἷ 
Antite τοϊσ αςσοασείαγιγες,. Don Dr. Otto Reuratf. (τι. 258) 
Gibt, belebt burd) ben Dergleid) mit mobernen Derfáltutjjen, 3um er[tenmal εἴποις affaentet- 
θεν απο ει liberblid über oie TDirt]djartsaejdyidyte oer fintife, ein (Pebiet, bas erjt Ourdi) 
bie mobernen. Soridjungen erjdilojjen ut im. jeiner 1IDiditigfeit. für oem (Dang oer. melts 
gejdiditlid)en Cntmidlumg erfamnt muróe, mit ber Derbültnuijlen δὸς Orients béginnenb, bie 3 
arieditidye Kolonifation, δίς Bliite fommerstelleit unà inbujtriellet dufidjmunas im Deritieijdher x 
Seit, bie Bitsbreitumg in oer Dellenijtiidhen, δίς Derbáltnijfe δὲς MKatjeraeit Tájitoerno unb bis. 
3um lintergáng. óer antifen ?fDirtidaft fiülbreno. , P P : 


Bu3antiniidje Charattertópje. Dou Dr. Karl Dieteridj. (Qt. 244.) j 
£áBt in feirter auf. [treng milfenidjaftlid)er Sovjdiung berttbenbóen Darjtellung óurd) Cbarattes 
rijierung marfanter Derjónlidjfeitert, tnter. bere mir: Devtreter: 0er DEOR EDERO [won : 


Sdjiditer, wie Kaifer, Staatss unb Xirdjenmünrer, Geleljtte, Didjter unb Dertreterinnen: 0er 
Srauenwelt antrejfen, einen CinbIid ir δας τον ἄγε IDejen bes qemeinf)im [o wenig befantten 
mittelalter[iden Bu3an3 geminmen, oas eben[o vei3boll τοῖς für oie Crfemmtmis bes Ortents ea 
d 


bébeutjan ij". : 
Germanijdje Hultur in 5er- llrseit. - Don prof. Dr. 6. Steinbaujet. 
Init 17. Bbbilóungen. (Ir. 75.) A E 


Das Büdjein berubt auf eingehenber Q)uellenfor|dyung unb gibt ἔπ felleInber Daritellung i| 
einem liberblid über germanijdjes £ebem von ber llrjeit bis 3uc Berüibuug oer Germanem- 
mit óer rómijdyen Multur. : UR Ce ΤῊν -- 


Sdyrijt- unb Budpejen im alter unb neuer Seit. Don profeffor? 
Dr. Φ. τῦ εἶξε. 2. Ruffage. 1Itit 57 Bbbilbungen. (Nr. 4.) - c 


Derjolat burd) mehr als pier jafrtanjenbe Sdjrift», Brieje uno oeitungswejen, Bitdjfanbe 
uno Bíbltotheten; roit. Bórem von oen Bibliotheften ber Babplonier, vom bem Seitwmgem 1 
aftet Rem, vor allem aber von δὲς aroBartigem €atwidling, oie ,Sdyrift» uno Budppejeu 
in oer neuejten Seit, insbelonbere [ett €rfinbung ber Budjorudertunjt genommen haber. 
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